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H 
B E M E R K U N G E N 
Das Jahrbuch "Energiestat is t ik" ist in drei Teile gegliedert. Der erste Tei l hebt in Kommentaren die bedeutsamsten energiewirtschaft l ichen 
Aspekte des Jahres 1966 hervor. Der zweite enthält die wicht igsten Kennziffern zur Energiewirtschaft sowie die "Zusammengefassten Energie-
bi lanzen" der Gemeinschaft und der einzelnen Mitgliedsländer, während der d r i t t e fü r jeden Energieträger die Bilanzn und ergänzende Angaben 
bietet, soweit diese verfügbar waren. 
ALLGEMEINE BEMERKUNGEN 
— Das Hoheitsgebiet jedes Landes entspr icht den gegenwärtigen Grenzen des Mutter landes; in den Angaben fü r Deutschland (B.R.) ¡stab 1 Januar 
1964 — und soweit möglich auch fü r vorangehende Perioden — West -Ber l in eingeschlossen. 
— Die Gesamtwerte entsprechen nicht immer der algebraischen Summe der Einzelangaben; dies ist im wesentl ichen auf Ab-oder Aufrundungen 
zurückzuführen. 
— Die Angaben über den Pro-Kopf-Verbrauch sind auf der Basis der jewei l igen Wohnbevö lkerung mi t dem Stand Mi t te des Jahres e rm i t t e l t 
worden . 
— Einige Angaben, die anderwei t ig nicht verfügbar waren, sind vom Statistischen A m t der Europäischen Gemeinschaften geschätzt worden . 
BEMERKUNGEN Z U DEN ENERGIEWIRTSCHAFTLICHEN KENNZIFFERN 
— Die Indexziffern der Preise und Frachten basieren für jedes der Mitgl iedsländer der Gemeinschaft auf in Landeswährung ausgedrückten Zahlen-
reihen. 
BEMERKUNGEN Z U DER ZUSAMMENGEFASSTEN ENERGIEBILANZ U N D DEN B ILANZEN N A C H ENERGIETRÄGERN 
— Die Bilanzen sind auf Grund eines vom SAEG aufgestellten und fü r die Gemeinschaft wie für die einzelnen Länder einheit l ich angewandten 
Schemas von grundsätzlichen Bestimmungen und Def in i t ionen erstel l t , die ein zusammenhängendes Ganzes bi lden. Deshalb können die Bilanzen 
von denen abweichen, die von anderen nationalen oder Gemeinschaftsorganen nach abweichenden Kr i te r ien aufgestellt wu rden . 
— Die "Zusammengefasste Energiebi lanz" der Gemeinschaft w ie auch die Bilanzen der einzelnen Länder sind in Tonnen Steinkohleneinheiten 
(SKE) ausgedrückt, wobei die Steinkohleneinheit einen unteren Heizwer t von 7 000 Kalor ien/Gramm hat. Die Angaben fü r Steinkohle sind 
aufgrund der neuen Umrechnungsmethode, welche durch den Ausschuss "Koh les ta t i s t i k " festgelegt wurde , erstel l t . Die Veröffent l ichung 
erfolgt unter der Verantwor t l i chke i t des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften. Für die anderen Energieträger sind die U m -
rechnungskoeffizienten in SKE in der Anlage angegeben. 
— Die "Bilanzen nach Energieträgern" sind in der spezifischen Einheit jedes Energieträgers (Tonne, Terakalor ie, G W h ) ausgedrückt; nur die 
Braunkohlenbilanz ist infolge der Heterogeni tät der einzelnen Braunkohlequal i täten unmi t te lbar in SKE ausgedrückt. 
— Das vom SAEG angewandte Schema und die Liste der in der "Zusammengefassten Bi lanz" enthaltenen Energieträger sind auf Seite O aufgeführt. 
Die Bilanz energetischer Minera lö lprodukte umfaßt nicht mehr die gasförmigen Produkte (Flüssiggas und Raffineriegas). Die Ausweisung 
erfolgt in der Bilanz "al le Gasarten". 
— Die Def in i t ionen und der in jeder Zei le der Bilanzen erfasste Bereich sind folgende: 
Z e i l e : (1) Erzeugung. Die Erzeugung bezieht sich auf die geförderten oder erzeugten Brennstoffmengen, e rm i t t e l t nach El iminierung der 
darin enthaltenen unverwer tbaren Stoffe (z.B. w i r d die Steinkohlenerzeugung nach dem Sieben und der Wäsche, die Erdgaserzeugung 
nach Reinigung von schwefelhaltigen Stoffen usw. aufgestellt). Die Erzeugung umfasst immer die vom Erzeuger unmi t te lbar im Produk-
tionsprozess verwendeten Mengen (so w i r d die Erzeugung Yon elektr ischer Energie an den Abgangsklemmen der Maschinensätze der 
Kra f twerke gemessen, d.h. ohne Abzug des Verbrauchs der Hil fsantriebe sowie des Arbeitsaufwands der Pumpspeicherwerke). 
Z e i l e : (2) Bezüge (E in fuhren) aus der Gemeinschaf t ; (3 ) Einfuhr aus d r i t t e n L ä n d e r n ; (6) Lieferungen (Ausfuhren) an die G e m e i n -
schaft; (7) Ausfuhr in d r i t t e Länder. Die Angaben zu diesen Zei len sowie die Angaben in den Tabellen nach Energieträgern stammen 
aus unmit te lbaren Meldungen der Erzeuger und Impor teure ; sie weichen daher im allgemeinen von den Angaben ab, die von den Zo l lbehör -
den aufgestellt und in der Aussenhandelsstatistik veröf fent l icht werden . 
Z e i l e : (5 ) Bestandsveränderungen bei den Erzeugern und I m p o r t e u r e n . Diese Angaben stammen aus den unmit te lbaren Meldungen der 
Erzeuger und Impor teure. Bei der Steinkohle sind auch die hauptsächlich von den elektr ischen Wärmekra f twe rken verwendeten Wiede r -
gewinnungsprodukte (wiedergewonnener Schlamm und Haldenschutt) eingeschlossen, sowie die Berichtigungen für Ballastkohle. Diese 
Berichtigungen dienen dazu, die infolge der neuen Umrechnungsmethode berechneten Zahlen in Übere inst immung m i t den Angaben 
zu br ingen, die durch die Betriebsergebnisse der Kraf twerke bekannt sind. Das Zeichen + bedeutet Bestandsabnahmen; das Zeichen — 
bedeutet Bestandszunahme. 
Z e i l e : (8) Bunker . An Hochseeschiffe aller Flaggen gel ieferte Mengen. 
Z e i l e : (4) A u f k o m m e n und (9) Inländische Ver fügbarke i t . Die Angaben zu dem " A u f k o m m e n " stellen die Summe der Zei len (1) + (2) + 
(3) dar, diejenigen zu den "Inländischen Ver fügbarke i ten" die algebraische Summe der Zei len (4) + (5) — (6) — (7) — (8). Bei der Ge-
meinschaft ist die Zei le (2) "Bezüge aus der Gemeinschaft" nicht in dem " A u f k o m m e n " einbegriffen. Die Zei le (6) "L ieferungen an die 
Gemeinschaft" ist nicht in der Zei le "Inländische Ver fügbarke i ten" enthal ten, woh l aber die statistische Differenz zwischen den Zei len 
(2) und (6). 
Z e i l e : (10) Bestandsveränderungen bei den industr ie l len V e r b r a u c h e r n . Diese Zei le umfasst bei den Betr ieben fü r Energieumwandlung, 
den Industr iebetr ieben und den Eisenbahnen die Bestandsveränderungen aller Energieträger ausser Rohöl und Erdölerzeugnissen, für 
die keine Informationen vor l iegen. Das Zeichen + bedeutet Bestandsabnahme; das Zeichen — bedeutet Bestandszunahme 
Z e i l e : (11) Gasaustausch zwischen Gaserzeugern : Diese Zei le erscheint nur in den Bilanzen des Naturgases, der abgeleiteten Gase un der 
Flüssig- und Raffineriegase. Sie umfasst im allgemeinen nur solche Gasmengen, die von anderen Gasproduzenten bezogen oder an diese 
geliefert worden sind, und zwar zur Verwendung im Krack-, Reformier- oder Mischungsprozess, sowie für den Eigenverbrauch, mi t Aus-
nahme derjenigen Mengen, die in unveränderter Form d i rek t ver te i l t werden. 
Z e i l e : (12) Brut to - In landsverbrauch. Diese Angaben werden e rm i t t e l t durch Hinzufügung der Bestandsveränderungen bei den industr iel len 
Verbrauchern (10) zu den inländischen Verfügbarkei ten (9). 
Bei der Zusammengefassten Bilanz erscheint in den Zei len (4), (9), (12) die Angabe " v o n Primärenergie und Äqu iva len ten" . Dies bedeutet, 
dass die Angaben bei der Zei le Erzeugung nur die Rohenergie (1 a) und bei den übrigen Zei len die Primärenergie und die abgeleitete Energie 
umfassen. 
Z e i l e : I n l a n d s v e r b r a u c h (e insch l i ess l i ch ausgetausch tes G a s ) : in den Bilanzen nach Gasarten umfasst diese Zei le den Brutto-Inlandsverbrauch 
und zwar unter Berücksichtigung vorangegangener Austauschbewegungen. Diese Zei le umfasst also die Gesamtheit der abgelieferten 
Mengen für jede der ausgewiesenen Gasarten unter Berücksichtigung nicht nur der Abl ieferungen aus eigener Erzeugung, aus dem Aussen-
handel und von Lagerbeständen, sondern auch unter Einbeziehung derjenigen Mengen, deren Produkt ion zwar ursprünglich anderen 
Gasarten zugeordnet ist, die jedoch durch Bearbeitung den Charakter der jeweil igen abgelieferten Gasart erhalten hat. 
Z e i l e : (13) U m w a n d l u n g e n . Diese Angaben stellen die Mengen aller zur Gewinnung von energetischen oder nichtenergetischen Derivaten 
umgewandelten Energieformen dar. Dazu gehören insbesondere die von den Kraf twerken der Eigenerzeuger verwendeten Energieträger 
(Zechenkraf twerke, Kraf twerke der Eisenschaffenden Industr ie und anderer Industr ien, Kraf twerke der Eisenbahnen). Die der Umwand-
lung durch die Eigenerzeuger entsprechenden Mengen sind natürl ich von den Angaben über den Endverbrauch dieser Sektoren abgezogen. 
Z e i l e : (1b) A b g e l e i t e t e E n e r g i e e r z e u g u n g . Diese Zei le erscheint nur in der Zusammengefassten Bilanz und weist darin die Erzeugung von 
energetischen Produkten durch Umwandlung aus. Die Differenz zwischen Zei le (13) und Zei le (1 b) stel l t die Erzeugung nichtenergetischer 
Produkte dar. 
Z e i l e : (14) V e r b r a u c h v o n E n e r g i e t r ä g e r n f ü r n i c h t e n e r g e t i s c h e Z w e c k e . Diese Zei le erscheint nur in den Gas- und Mineralölbi lanzen 
sie bezieht sich auf energetische produkte , die z.B. als Einsatzprodukte für die chemische Wei terverarbe i tung Verwendung f inden. 
Z e i l e : (15) N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h . In den Bilanzen der einzelnen Energieträger wurde der Netto-Inlandsverbrauch e rm i t t e l t durch Sub-
t rak t ion der Zei len (13) und (14) von der Zei le (12); in den Bilanzen für Gas w i r d ausserdem der Austausch zwischen den Erzeugern 
(Zei le 11) berücksichtigt. In der Zusammengefassten Energiebilanz w i rd hingegen der Netto-Inlandsverbrauch durch Subtrakt ion der 
Zei len (13 und 14) von der Summe der Zei len (12) und (1b) berechnet; hierbei w i rd zusätzlich bei der Unter te i lung nach Erzeugnissen der 
Gasaustausch zwischen den Erzeugern berücksichtigt. 
Z e i l e : (16) V e r l u s t e i m V e r t e i l e r n e t z . Diese Zeile betr i f f t nur die Gasbilanz und die Elektrizitätsbilanz und umfasst die Energieverluste bei 
Übert ragung und Ver te i lung. 
Z e i l e : (17) V e r b r a u c h des S e k t o r s Ene rg ie . Die in dieser Zei le vermerk ten Angaben stellen den Verbrauch von Energieträgern dar, die von 
Erzeugern und Umwandlungsbetr ieben für den Betr ieb ihrer Anlagen verwendet werden. 
Z e i l e : (18) E n d v e r b r a u c h . Die Angaben umfassen den Verbrauch aller Sektoren mi t Ausnahme der umgewandelten Mengen, des Verbrauchs 
des Sektors Energie sowie der Verluste im Verte i lernetz. 
Z e i l e : (19) S t a t i s t i s c h e D i f f e r e n z : Fehler und Auslassungen. In den Bilanzen fü r Mineralö l -Produkte sind für alle Länder die Bestandsverän" 
derungen eingeschlossen, wenn diese nicht bekannt wa ren ; fü r Frankreich ist ausserdem der Mi l i tär-Verbrauch enthalten. 
Die Bilanzen umfassen ausserdem: 
1°. Eine Aufgliederung der Zeile " U m w a n d l u n g " nach den einzelnen Umwandlungsarten 
(131) - In den Elektr iz i tätswerken aller A r t (der Öffentl ichen Versorgung, der Zechen und der sonstigen Eigenerzeuger) umgewandelte Mengen 
für die Erzeugung elektr ischer Energie und die von kommerzial is iertem Dampf ( letztere nur durch öffentl iche Wärmekra f twerke) . 
(132) - Für die Erzeugung von Steinkohlenbr iket ts und Braunkohlenbr iket ts umgewandelte Mengen. 
(133) - Für die Erzeugung von Koks, Ortsgas und Kokereigas umgewandelte Mengen. 
(134) - Für die Erzeugung von Gichtgas umgewandelte Mengen. Da die Erzeugung von Gichtgas "uner lässl ich" für die Erzeugung von Roheisen 
ist, w i r d die Umwandlung von Koks in Gichtgas auf Grund der Ne t top roduk t i on von Gichtgas berechnet; die auf diese Weise ermi t te l ten 
Mengen werden natürl ich von dem Endverbrauch des Sektors Eisenschaffende Industr ie abgezogen. 
(135) - In den Erdölraff inerien umgewandelten Mengen. 
2°. Eine Aufgliederung der Zeile " E n d v e r b r a u c h " in folgende Sektoren: 
(181) - S e k t o r E isenschaf fende I n d u s t r i e . Z u m Endverbrauch des Sektors Eisenschaffende Industrie zählen weder die von den Kraf twerken 
der Eisenschaffenden Industrie in elektrische Energie umgewandelten Mengen (enthalten in der Zei le "Umwand lung in Elektr izi täts-
w e r k e n " (131), noch das Äquivalent der Gaserzeugung in Hochöfen, einbegriffen in der Zei le "Umwand lung in den Hochöfen" (134). 
(182) - S e k t o r Ü b r i g e I n d u s t r i e . Der Endverbrauch umfasst weder die von den Kraf twerken der Eigenerzeuger dieses Sektors in elektr ische 
Energie, noch die von den zur chemischen Industrie gehörenden Anlagen in Gas umgewandelten Mengen. 
Dieser Sektor wurde in neun Unter-Sektoren unter te i l t , die nach der Systematik der Zweige des produzierenden Gewerbes in den 
Europäischen Gemeinschaften (NICE) def in ier t sind. Die Summe des Verbrauchs dieser Unter-Sektoren ist jedoch im allgemeinen nicht 
gleich dem Gesamtverbrauch des Sektors "Übr ige Indust r ie" wie unter (182) aufgeführt. 
Die sich ergebende Differenz erscheint in den Bilanzen als statistische "Ang le ichung" . Im wesentl ichen erk lär t sie sich aus den folgenden 
Umständen: 
— Der Verbrauch der Kraf twerke von Eigenerzeugern ist nicht in Unter te i lung nach Unter-Sektoren bekannt und konnte daher nicht 
aus den Zahlenreihen ausgegliedert werden. Hierdurch ist ein bedeutender Teil der "Ang le ichungen" (Ausgleich) in den Bilanzen für 
Steinkohle, Braunkohle, Minera lö lprodukte und Gas bedingt ; 
— Der Umstand der Verwendung heterogener statistischer Erhebungen: Der Gesamtverbrauch des Sektors " Ü b r i g e Indust r ie" w i rd 
gewöhnlich aus Absatzstatistiken gewonnen, während die nach Unter-Sektoren gegliederten Reihen in der Mehrzahl der Fälle auf 
Erhebungen bei den Verbrauchern beruhen. Hieraus können sich wesentl iche Abweichungen ergeben, die aus der Tät igkei t des Handels 
her rühren. Dieser Umstand t r i t t besonders im Bereich der festen Brennstoffe auf; 
— Die unterschiedliche Zuordnung der unabhängigen Giessereien. Diese sind im Gesamtwert für die "Üb r i ge Indust r ie" , nicht aber in 
den industr iel len Unter-Sektoren enthalten. Dies erk lär t teilweise die "Ang le ichungen" (Ausgleich) in der Koksbilanz. 
(183) - S e k t o r V e r k e h r . Im Endverbrauch des Sektors Verkehr sind die von den Kraf twerken der Eisenbahnen in elektr ische Energie umge-
wandelten Mengen nicht enthalten. Er umfasst dagegen die Beförderung auf dem Schienenweg, auf dem Luftweg, auf der Strasse, die Binnen-
schiffahrt und die Küstenschiffahrt, aber nicht den Verbrauch der Hochseeschiffahrt, der in der Zei le " B u n k e r " (8) erscheint. 
(184) - S e k t o r H a u s h a l t e , H a n d e l , G e w e r b e , L a n d w i r t s c h a f t . In Ermangelung von Angaben über die Bestandsveränderung stellen die 
Angaben zu diesem Sektor die Lieferungen an Haushalte (einschliesslich Deputate für das Personal der Erzeuger), Kol lekt ivhaushalte 
(Krankenhäuser, Schulen usw.), Handwerk, Handel und Landwirtschaft dar. Im Falle des Gases und der elektrischen Énergie ist darin auch 
der Verbrauch für die öffentl iche Beleuchtung einbegriffen. 
(189) - N i c h t e i n g e o r d n e t e r E n d v e r b r a u c h . Die in dieser Zei le erscheinenden Angaben stellen die Lieferungen Deutschlands an West-Ber l in 
(die ab I.Januar 1964 nach Endverbrauchssektoren unter te i l t werden) und die Lieferungen Deutschlands an die al l i ierten Strei tkräfte dar. 
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Kapi te l Ste inkohle 
62 — Deutschland (B.R.), Bilanz Zei le (5a2): Auf Lager "Notgemeinschaf t " ausgelagerte Mengen. 
68/ — Bilanz und Tabelle in Tonnen Steinkohleneinheiten entsprechend der neuen Umrechnungsmethode, unter Veran twor t l i chke i t 
69 des S.A.E.G. berechnet. 
70 — Nationale Angaben : 
— Deutschland (B.R.): Diese Angaben umfassen die Förderung Tonne — Tonne des Saareviers und die Förderung umgerechnet 
auf SKE für die übrigen Reviere; sie enthalten nicht die Förderung der Kleinzechen. 
72/ — Deutschland (B.R.) "K le inzechen" : Kleine Betriebe an der Ruhr, Niedersachsen, im Saarland und in Bayern. 
87 — Frankreich "pet i tes mines" : Nicht nationalisierte Zechen. 
— Ital ien: Förderung insgesamt: Sulcis, La Thui le , Kleinzechen. 
Förderung nach Qual i täten und Bestände: Sulcis, La Thui le. 
— Italien "Le i s tung " : nur Sulcis. 
73/ — Kohlengruppen: Siehe Anhang I I ; Die Abgrenzung der Kohlengruppen nach dem von der EGKS ausgearbeiteten Schema wu rde 
75 von einigen Ländern in der Ze i t von 1953-1965 leicht abgeändert. 
78/ — Die Zahl der angelegten Arbe i te r über Tage enthält die Arbe i te r der Hil fsbetr iebe 
80 — Deutschland (B.R.) Frankreich und I ta l ien: Ohne Arbe i te r und Angestel l te der Kleinzechen. 
85 — Die angegebenen Löhne sind die im d i rekten Zusammenhang mi t der Arbeits leistung der Arbe i te r und Lehrl inge stehenden 
Brut to löhne 
— Deutschland (B.R.): Einschließlich "Bergmannsprämie" . 
— Frankreich: Ohne Vergütung für die Ruhetage und die Arbe i tsverkürzung. 
— Ital ien: Ab 1. August 1966 fäl l t das Personal des Reviers Sulcis unter den Kol lek t ivver t rag der Elektr izi tätserzeugung und -Ver-
tei lung. 
— Nieder lande: Ohne die vorgesehene später auszuzahlende Treueprämie. 
— Deutschland (B.R.): Einschl. der Bestandsbewegung im Zwischenlager Mannheim. 
— Haldenbestände: Gesamtbestände abzüglich der Bestände in Türmen, Wagen und Kähnen. 
— Deutschland (B.R.): Einschl. der Di rekte in fuhren der in Deutschland (B.R.) stat ionierten amerikanischen Truppen. 
— Einschl. der Lieferungen an die Eigenerzeugungsanlagen. 
— Gemeinschaft: Die Steinkohlenbestände bei den industr iel len Verbrauchern enthalten die nicht gesondert angegebenen Bestände 
von Italien, den Niederlanden und von Luxemburg. Die Steinkohlenbestände bei den industr iel len Verbrauchern enthalten geringe 
Mengen Steinkohlenbr iket ts. 
— Einschl. geringer Mengen Steinkohlenbr iket ts. 
— Einschl. Deputate 
— Preise für Gemeinschaftskohle: Die Listenpreise sind Preise je Tonne ab Zeche. Steuern sind in den Preisen nicht enthal ten. 
— Preise amerikanischer Koh le : Viertel jähr l iche Durchschnittspreise für kurzfr ist ig abgeschlossene Vert räge und Einzelreisen. 
Preis cif: Preis fob Hampton Roads + Durchschni t t aus Höchst- und Mindestfrachten. 
Kapi te l S te inkohlenbr ike t ts 
109/ — Bilanz Zei le (10): Die mengenmässig geringen Bestandsveränderungen bei den industr iel len Verbrauchern werden nicht 
111 gesondert erhoben und sind unter Steinkohle ausgewiesen. 
— Bilanz Zeile (131): Geringe in Elektr iz i tät umgewandelte Mengen in Zei le (19) "Stat . D i f fe renz" en tha l ten" . 
Kapite l Koks 
117/ — Bilanz Zei le (13) und (133): Die in Kokereien und Gaswerken umgewandelten Mengen enthalten den Wiedereinsatz von Koksgrus 
123 und den Verbrauch zur Erzeugung von Generatorgas. 
— Bilanz Zeile (13), (134) und (181): Die Erzeugung von Hochofengas in den Unternehmen der Eisenschaffenden Industr ie wurde 
berücksicht igt, indem der in Tonnen Koks umgerechnete kalorische Gegenwert der Gichtgaserzeugung vom Verbrauch der 
Eisenschaffenden Industr ie abgezogen und getrennt als Umwandlung ausgewiesen wurde . 
— Deutschland (B.R.): Die Kokserzeugung enthält die Erzeugung von Elektrodenkoks. 
K a p i t e l B r a u n k o h l e 
145/ 6 Einschl. der Lieferungen an die Eigenerzeugunsanlangen. 
146 
Kapitel Gas 
159 — Die Angaben, die in Terakalorien (10* Ki lokalor ien) ausgedrückt sind, sind unter Anwendung des oberen Heizwertes jeder 
Gasart berechnet (trockenes Gas, 0°, 760 mmHg). Die Heizwerte für die einzelnen Gasarten st immen in den meisten Fällen 
überein mi t den jenigen, die durch das Gas-Komit tee der U.N.O. angenommen worden sind, und die für jede Periode in der 
jeweil igen Ausgabe des "Bu l le t in Annuel de Statistiques du Gaz pour l 'Europe" veröf fent l icht worden sind. 
— Naturgas: dieser Begriff erstreckt sich auf folgende Gasarten: Erdgas (non associated gas), das heisst auf Gase aus reinen Gas-
lagerstätten; Erdölgas (associated gas) d.h. auf Gase, die zusammen mi t flüssigen Kohlenwasserstoffen in den Lagerstätten 
angetroffen we rden ; und, falls nichts anderes ve rmerk t , Grubengas und Klärgas. 
— Unter dem Begriff "Gasindust r ie" wurden Gaswerke und Gaskokereien zusammengefasst, deren Gaserzeugung aus der Dest i l -
lat ion fester Brennstoffe und dem Kracken flüssiger Brennstoffe herstammt und die auch Misch- und Krackverfahren mi t gas-
förmigen Brennstoffen aus anderer Erzeugung durchführen. Sie vertei len ferner gasförmige Brennstoffe in unveränderter Form, 
die von anderen Erzeugern stammen, aber diese Mengen sind in den Bilanzen soweit wie möglich in ihrem Herkunf tssektor 
zugerechnet. 























— Raffinerie- und Flüssiggas: gasförmige Kohlenwasserstoffe, die in den Raffinerien aus der Verarbei tung von Rohöl oder seinen 
Derivaten erzeugt werden ; und Flüssiggas, das ausserhalb der Raffinerien bei der Stabilisierung des Naturgases gewonnen w i r d . 
— Erzeugung: Die Angaben schliessen die Verluste bei der Produkt ion aus (Fackeln usw.), enthalten aber den Eigenverbrauch 
sowie die Transport- und Abgabeverluste, die wieder im Rahmen der Bilanz aufgeführt sind. Anderseits schliesst die Erzeugung 
von Flüssiggas, Raffineriegas und Gichtgas den Eigenverbrauch der Raffinerien sowie den Heizbedarf der Hochöfen nicht ein. 
— Die Bestandsveränderungen beziehen sich nur auf die wicht igen Bewegungen gasförmiger Brennstoffe in den unterirdischen 
Speichern. 
— Gichtgas: Der Verbrauch an Gichtgas zur Erhitzung und Kompr imierung der Hochofenwinde ist enthalten in der Zei le "Ver -
brauch des Sektors Energie" und nicht in der Linie "Verbrauch des Sektors Eisen- und Stahlindustrie. 
176 — Die Heizwerte der angegebenen m3 sind von Land zu Land verschieden. Ausserdem enthalten diese Angaben kein Grubengas. 
183 — Direkt l ieferungen sind diejenigen Lieferungen, die ausgeführt werden, nachdem der Austausch zwischen Erzeugern und die 
Bestands- und Aussenhandelsbewegungen stattgefunden haben. 
190 2 — Als Transport le i tungen sind ausschliesslich erfasst die Hochdruck le i tungen; in diese sind insbesondere eingeschlossen alle Fern-
leitungen für Naturgas (Näheres hierüber siehe Seite 188 und 189). 
Kapitel Mineralöl 
211 — In den Angaben zur Rohölförderung ist die Gewinnung von Naturbenz in , und anderen flüssigen Kohlenwasserstoffen (Konden-
sate) nicht eingeschlossen. 
217/ — Die Rohöleinfuhr bezieht sich auf die in das Hoheitsgebiet jedes Landes einschließlich der in Zollausschlußläger eingeführten 
219 Mengen ; diese Angaben weichen daher zuweilen von den seitens der Zo l lbehörden erstel l ten und in den Außenhandelsstatistiken 
veröffent l ichten Zahlen ab. 
— Die Einfuhr von Halbfabrikaten (feedstocks) ist im allgemeinen in den Angaben einbegriffen. Für die Niederlande sind die Ein-
fuhren von " feedstocks" nicht in den nach Herkunftsländern untergl iederten Angaben, woh l aber in der Gesamtzahl enthal ten. 
222-223 — Zu r Klassifizierung der energetischen und nichtenergetischen Minera lö lprodukte vergleiche Anhang IV. 
223 — Bezüglich der Viskositäten der Heizöle vergleiche Anlage V. 
226/ — Die Erzeugung der Raffinerien versteht sich N e t t o : sie enthält die Erzeugung fü r ausländische Rechnung, jedoch nicht die Er-
228 zeugung von Zwischenprodukten, die zur Wei te rverarbe i tung best immt s ind; in gewissen Fällen sind auch diejenigen Produkte 
ausgeschlossen, die zur Wei te rverarbe i tung in petrochemischen Betrieben best immt sind, die den Raffinerien angeschlossenen 
sind. 
229 2,4 — Theoretische Rohölverarbeitungskapazität der atmosphärischen Dest i l lat ion. 
230 1 
2 — Im Rohöl-Durchsatz der Raffinerien ist die Verarbei tung von Halbfabrikaten und die Verarbei tung für ausländische Rechnung 
einbegriffen. 
232 — N u r statistisch erfasste Bestandsveränderungen. 
240/ — Deutschland (B.R.) und Ital ien: Tatsächlicher Verbrauch; Frankreich: tatsächlicher Verbrauch, jedoch ohne Mi l i tä rverbrauch; 
241 Belgien, Niederlande und Luxemburg : Lieferungen auf den inländischen Markt . 
249/ — Ein wichtiges Qual i tätsmerkmal ist die Klopffestigkeit des Benzins, die in Oktanzahlen ausgedrückt w i r d : je höher die Ok tan-
251 zahl, um so klopffester ist das Benzin. 
Z u r Ermi t t lung der Oktanzahlen f inden zwei Methoden Anwendung: 
— Motor -Methode (MOZ) m i t schärferen Untersuchungsbedingungen; 
— Research-Methode (RÖZ) mi t mi lderen Untersuchungsbedingungen. 
252/ — Z u r Def in i t ion der Bohr-Kategorien und deren unterschiedliche statistische Erfassung in den einzelnen Ländern der Gemein-
255 schaft, vergi . Anlage V I . 
Kapi te l Elektr ische Energie 
270/ — Die Bruttoerzeugung ist die an den Abgangsklemmen der Maschinensätze des Kraf twerks gemessene Erzeugung und enthält 
272 folglich den Verbrauch der Hilfsantriebe sowie die Verluste in gegebenenfalls vorhandenen Kraf twerkstransformatoren. 
— Die Nettoerzeugung umfasst die am Kraftwerksabgang gemessene Erzeugung, also abzüglich des Verbrauchs der Hil fsantriebe 
und der Verluste in den Transformatoren. 
— Die Gesamterzeugung aus Wasserkraft umfasst die von allen Wasserkraf twerken einschliesslich der Pumpspeicherwerke er-
zeugte Energie ohne Abzug des Arbeitsaufwands der letzteren. 
276/ — Als Austausch gi l t die "physikal isch" über die Grenzen fliessende elektrische Energie (einschl. des Austausches über M i t te l -
279 spannungsleitungen zur Versorgung von Abnehmern in unmit te lbarer Nähe der Grenzen). Dieser Austausch umfasst somit 
auch die Durchle i tung von Energie. 
280 1 — Der "Brut to- In landsverbrauch" umfasst die gesamte elektr ische Energie, die im Inland verbraucht w i r d , gleichviel zu welchem 
Zweck. Er ist somit gleich der Bruttogesamterzeugung zuzüglich des Nettoaustauschsaldos. 
3 — Der "Arbei tsaufwand der Pumpspeicherwerke" ist die von den Pumpenmotoren für das Heben des Wassers in die Speicher 
zur Energieerzeugung aufgewendete elektr ische Arbe i t . 
4 — Die "Für den inländischen Markt verfügbare Energie" umfasst jeweils die gesamte ausserhalb der Erzeugungsanlagen verbrauchte 
elektr ische Energie. Die Übertragungs- und Vertei lungsverluste sind daher mi t eingeschlossen. Diese verfügbare Energie 
ist somit gleich dem Bruttogesamtverbrauch abzüglich des Energieverbrauchs der Hilfsantriebe und der Pumpspeicherwerke. 
5 — Die "Ne tzve r lus te " umfassen die Energieverluste bei der Übertragung und Vertei lung in Hoch-, M i t te l - und Niederspannungs-
netzen. 
6 — Der "Verbrauch im inländischen M a r k t " umfasst den gesamten nach Abzug des Kraftwerkseigenverbrauchs, des Arbeitsauf-
wandes der Pumpspeicherwerke und der Übertragungsverluste verbleibenden Teil des Bru t to - Inlandsverbrauchs. 
Seite Tab. 
286 2 — Der "Verbrauch im Verkehrssektor " umfasst die Energielieferungen an die Eisenbahnen und an lokale öffentl iche Verkehrs-
m i t t e l . Die für Italien und Belgien angegebenen W e r t e beziehen sich nur auf den Verbrauch für die Zug fö rderung ; für die übrigen 
Länder umfassen die W e r t e auch den Verbrauch für Beleuchtungs- und Ant r iebzwecke der Bahnhöfe und Werks tä t t en . 
286 1 — Der "Haushal tsverbrauch" umfasst den Verbrauch für die Beleuchtung in Wohnhäusern und für alle sonstigen Verwendungen 
im Haushalt m i t Ausnahme des Verbrauchs in den Wohngebäuden landwirtschaft l icher Betr iebe, der beim Verbrauch der Land-
wir tschaft erfasst ¡st (ausgenommen fü r Italien). Für Luxemburg umfassen die angegebenen W e r t e ferner den Verbrauch im 
Handel. 
— Der "Verbrauch für Landwirtschaft, Handel, Handwerk u.s.w." umfasst den Energieverbrauch der Landwirtschaft, des Handels 
und des Handwerks sowie der öffentl ichen Dienste mi t Ausnahme der Eisenbahnen, der Gaswerke und der Strassenbeleuchtung, 
für die W e r t e gesondert aufgeführt sind. Die italienischen Angaben enthalten nicht den Kraf ts t rom des Handwerks, der bei der 
Industrie miterfasst ist. 
Umwandlungen in herkömmlichen Wärmekraftwerken 
288/ — Die Mengen ungewandelter Brennstoffe und Ihre Wärme-Äquiva lent stellen den allein auf die Erzeugung elektr ischer Energie 
294 entfallenden Verbrauch dar; nicht eingeschlossen sind somit die auf die Wärmeabgabe (Dampf und Warmwasser) entfallenden 
Mengen, deren W e r t e auf Seite 295 fü r die Heizkraf twerke der öffentl ichen Versorgung angegeben sind. 
— Die Umrechnung der umgewandelten Brennstoff mengen in Wärmeeinhei ten erfolgte unter Zugrundelegung der von den St rom-
versorgungsunternehmen angewandten nationalen Umrechnungsfaktoren. Bei der Ermi t t lung des Wärme-Äquivalents ist bei 
jedem Brennstoff der untere Heizwer t zugrunde gelegt wo rden . 
— Die Erzeugung elektr ischer Energie ist nach der A r t der erfassten Brennstoffe gegliedert. So ist die Erzeugung von polyvalenten 
Kraf twerken auf die verbrauchten Brennstoffarten aufgeteilt. 
— Die Kategorie "S te inkoh le" umfasst ausser der Steinkohle alle Nebenprodukte der Steinkohlenförderung, w ie Schlammkohle 
und Haldenschutt. 
— Die Kategorie "M ine ra lö l p roduk te " umfasst den Verbrauch an Heizöl , Diesel-Kraftstoff sowie an Erdöl-Rückständen w ie Petrol -
Teer, — Koks und- Pech. 
— In der Kategorie "Abgele i te te Gase" sind Gichtgas und Kokereigas sowie Raffineriegas und Flüssiggas zusammengefasst. 
— Der " M i t t l e r e spezifische Wärmeverb rauch" der herkömmlichen Wärmekra f twerke ist der Quot ien t aus dem unter Zugrunde-
legung des unteren Heizwerts errechneten Wärme-Äquiva lent aller verbrauchten Brennstoffe und der Gesamterzeugung dieser 
Kra f twerke 
— Bei der Umrechnung des Wärme-Äquivalents in Gramm SKE sind 7 000 kcal/kg zugrunde gelegt wo rden . 
295 — Die Umwandlungen zum Zwecke der Wärmel ie ferung betreffen ausschliesslich die Umwandlungen, die in von der öffentl ichen 
Versorgung betriebenen Heizkraf twerken im Rahmen der Kra f t -Wärme-Kupplung vorgenommen werden . Die Heizwerke 
(die ausschliesslich Wärme liefern) sowie die kombin ier ten Kraf twerke der industr iel len Eigenerzeuger sind hierbei nicht berück-
sichtigt. 
— Die Wärmel ieferungen umfassen die in Form von Dampf für industr iel le Verwendungen und für Fernheizung sowie in Form von 
Wasser als Wärmet räger gelieferten Wärmemengen. 
Anlagen 
302/ — Die " Insta l l ier te Leistung" der Kra f twerke ¡st die Summe der Nennleistungen der Haupt- und Eigenbedarfsgeneratoren aller 
324 Machinensätze einschliesslich der Reserve-Maschinensätze (in Frankreich werden die Eigenbedarfsgeneratoren und in Belgien 
die Reserve-Sätze nicht mitgezählt). 
— Die "Engpassleistung" der Kra f twerke ¡st die Summe der ohne Rücksicht auf den besten Wirkungsgrad ausfahrbaren Dauer-
leistungen aller Kraf twerke, unter der Voraussetzung, dass alle ihre Einrichtungen vol l betriebsfähig sind. Die Engpassleistung 
kann b ru t to oder net to angegeben werden , je nachdem, ob sie die von den Hilfs- und Nebenanlagen beanspruchte elektr ische 
Leistung und die Verluste in den Transformatoren der Kra f twerke umfasst oder nicht. Sie kennzeichnet den höchstmöglichen 
W e r t für die Gesamtheit der Kraftwerkesanlagen. 
— Die " M i t t l e r e jährl iche Ausnutzungsdauer der Engpassleistung" ist der Quo t ien t aus der gesamten Jahreserzeugung und der 
Hälfte der Summe der Engpassleistungen des Kraf twerks am Anfang und am Ende des Jahres. Die sich daraus ergebende Stunden-
zahl kennzeichnet den Ausnutzungsgrad der Engpassleistungen der Gesamtheit der Kraftwerkesanlagen. 
322/ — Die Erzeugungsmöglichkeit einer Wasserkraftanlage innerhalb, eines Jahres ¡st die grösste Menge elektr ischer A rbe i t , die sie 
324 aus den natürl ichen Zuflüssen in dem betreffenden Jahr erzeugen oder speichern könnte, wobei vorausgesetzt w i r d , dass alle 
ihre Einrichtungen dauernd in betriebsfähigen Zustand sind, die natürl ichen Zuflüsse maximal ausgenützt werden und alle 
erzeugbare Energie verbraucht w i r d . Ein Pumpspeicherkraftwerk hat in diesem Sinne somit keine Erzeugungsmöglichkeit. 
Die Angaben für Italien enthalten jedoch die mi t t le re jährl iche Erzeugung and Pumpwasser. 
— Die "Erzeugungsmöglichkeit im Regeljahr" der Wasserkraf twerke ¡st das Mi t te l der vorstehend def in ier ten, aufgrund einer 
möglichst grossen Zahl von Jahren best immten jährl ichen Erzeugungsmöglichkeit der Gesamtheit der Anlage. 
— Der "Jahreskoeffizient der Erzeugungsmöglichkeit" eines Wasserkraf twerks ist der Quot ien t aus seiner tatsächlichen Erzeu-
gungsmöglichkeit , bezogen auf das betreffende Jahr und seiner mi t t le ren jährl ichen Erzeugungsmöglichkeit. Dieser Koeff iz ient 
kennzeichnet den höchstmöglichen W e r t für das betreffende Wasserkraf twerk während des in Betracht gezogenen Jahres bei 
gleichem Speicherfüllungsgrad am Anfang und am Ende des Jahres. 
— Das "Gesamt-Arbei tsvermögen der Speicher" der Wasserkraf twerke ist die Energiemenge, die, ohne alle natürl ichen Zuflüsse, 
bei den "Saisonspeicher-Kopfkraf twerken" und bei allen " U n t e r l i e g e r w e r k e n " durch völl ige Entnahme des "nutzbaren Speicher-
inhal ts" der Saisonspeicher erzeugt werden könnte. 
323 — Die Gl iederung der Wasserkraf twerke umfasst: 
— "Saisonspeicher" -Kopfkra f twerke, denen ein "Saisonspeicher" genannter Speichersee mi t einer Füllungsdauer von 400 oder 
mehr Stunden unmi t te lbar vorgelagert ist. 
— " P u m p s p e i c h e r " - W e r k e (ohne natürl ichen Zufluss), denen ein (Tages- oder Wochen-) Speicher unmit te lbar vorgelagert 
ist, dessen Speichervorrat ausschliesslich mittels Speicherpumpen bereitgestel l t w i r d . 
— "Kurzzei t -Speicher" -W e rk e , denen ein (Tages- oder Wochen-) Speicher mi t einer Füllungsdauer mit tels natür l ichem Zufluss 
von weniger als 400 und mehr als 2 Stunden unmit te lbar vorgelagert ist. 
— "Laufwasser" W e r k e , denen kein Speicherbecken oder ein Becken mi t einer Füllungsdauer von 2 oder weniger Stunden 
vorgelagert ist. 
— Die Füllungsdauer eines Speichers ist die Ze i t , die er forder l ich ist, um diesem Speicher — bei einem Zufluss, der als konstant 
und gleich seinem Mittelwasser (ohne Berücksichtigung eventuellen Pumpwassers) angenommen ist — die Wassermenge zuzu-
führen, welche seinem nutzbaren Speicherinhalt entspr icht . 
M 
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— Sind zwei oder mehrere Wasserkraf twerke betriebsmässig an ein und denselben Speicher — entweder in dicht aufeinander­
folgenden Kraftstufen oder in paralleler Anordnung — angeschlossen, so stellen sie eine Gruppe dar, die als ganze der durch 
den Speicher und seine Füllungsdauer best immten Kraf twerkskategor ie zugehört . 
— Kraf twerke, die betriebsmässig an einen Saisonspeicher angeschlossen sind, der vorwiegend wasserwirtschaft l ich genutzt w i r d , 
werden nicht den Saisonspeicher­Kopfkraftwerken, sondern — je nach den ihnen gegebenen Mögl ichkeiten der energ iewi r t ­
schaftlichen Lastmodulation — den Laufwasserwerken oder den Kurzzeit­Speicherwerken zugeordnet. 
325 — Die "Frei lei tungs­ und Kabellängen" des Hochspannungsverbundnetzes sind in elektr ischen Längen ausgedrückt. Die elektr ische 
Länge summier t unter Berücksichtigung der Anzahl von Leitersystemen auf den Leitungen die Längen der vorhandenen Systeme ; 
sie d rück t die Länge der Stromkreise aus. 
— Die Leitungen werden nach der Ausbauspannung (Nennspannung, mi t der die Leitung dauernd betr ieben werden kann) und 
nach der Betriebsspannung (Spannung, mi t der die Leitung tatsächlich betr ieben w i rd ) gegliedert. 
Regionale Struktur 
326/ — Die regionalen Abgrenzungen entsprechen unmit te lbar denjenigen, welche die Bundesrepublik Deutschland (Land), Frankreich 
327 (c irconscript ion d'action régionale) und Italien (Regione) für ihre eigenen Zwecke def in ier t haben. Um einer besseren Entspre­
chung der Grössenverhältnisse wi l len wurden die von Belgien und den Niederlanden verwandten regionalen Abgrenzungen 
(Provinzen) zu grösseren Gebieten zusammengefasst, wobei ihre wirtschaft l ichen Bindungen zueinander berücksichtigt wurden . 
— Die Unter te i lung des Verbrauchs elektr ischer Energie in die drei grossen Sektoren — Industr ie, Verkehr und Übr iger Verbrauch 
— kann auf regionaler Ebene nicht mi t der gleichen Übereinst immung durchgeführt werden wie auf nationaler Ebene. Hieraus 
folgen gewisse Abweichungen zwischen den Gesamtsummen der regionalen Angaben und den nationalen Angaben, für die 
Niederlande, wo der Elektr izi tätsverbrauch des Handwerks in der regionalen Statistik bei der Industr ie mi t enthalten ist, wäh­
rend er in der nationalen Statistik zum Übrigen Verbrauch rechnet, 
— Die regionale Selbstversorgung w i rd als Deckung des regionalen Bedarfs durch die Erzeugung der Region def in ier t . Um den 
regionalen Bedarf zu decken, muss die Erzeugung diesen jedoch um einen Betrag übersteigen, der den Netzver lusten und dem 
Arbeitsaufwand eventuel ler Pumpspeicherwerke entspricht. 
Infolgedessen müsste die regionale Selbstversorgung eigentl ich best immt werden, indem die Nettoerzeugung zur Gesamtheit 
der Marktversorgung, der Netzver luste und des Pumpstromaufwandes in Beziehung gesetzt w i r d . 
Das hier angegebene Verhältnis zwischen der Nettoerzeugung und der Marktversorgung, die allein regional verfügbar ist, 
l iefert daher nur einen überhöhten Näherungswert der regionalen Selbstversorgung. Der Unterschied zwischen dem " Idea lwer t " 
und dem "überhöh ten Näherungswer t " des Grades der regionalen Selbstversorgung kann zwischen den Regionen unterschied­
lich sein, da die relative Bedeutung der Netzver luste von Region zu Region va r i i e r t ; sie ¡st entsprechend höher, wenn Verbund­
leitungen zwischen Wasserkraft­ und Wärmekraft­Erzeugungszonen durch die Region führen. 
K//owattstundenpre/'s 
328 — Die angegebenen mi t t le ren Erlöse entsprechen dem Quo t ien t aus den Gesamterlösen aller öffentl ichen Elektr izi tätsver­
sorgungs­Unternehmen jedes Mitgliedslandes der Gemeinschaft und der Anzahl der verkauften Ki lowat ts tunden. Sie erstrecken 
sich nicht auf den Bereich der Eigenerzeugung. 
—■ Die Erlöse schliessen die Grundgebühr und den Zählermesspreis ein. Da sich die Elektr iz i tätsvertei lung in zwei stark unter­
schiedlichen Formen vol lz ieht, die von sehr verschiedenen Verbrauchern genutzt werden, wurde zwischen "Hochspannungs­" 
und "Niederspannungs­" Abgabe unterschieden. Die Umrechnung in US­cents erfolgte unter Zugrundelegung des Wechsel ­
kurses von 1965. 
A B K Ü R Z U N G E N U N D Z E I C H E N 
Kein Nachweis vorhanden 
— Nichts 
0 Angaben kleiner als die Hälfte der in der Tabelle 
verwendeten Einheit 
g Gramm 
k g Ki logramm 
k g = k g Ki logramm = Ki logramm 
t Metrische Tonne 
t = t Tonne = Tonne 
SKE Steinkohleneinheit (7 000 cal Hu/g) 
T d w Tons death weight 
1 Li ter 
m Meter 
k m Ki lometer 
m 3 Kub ikmeter 
M W Megawatt = 103 k W 
M W t Megawatt thermisch 
M W e Megawatt elektr isch 
k W h K i lowat ts tunde 
G W h Gigawattstunde = 10 ' k W h 




Tcal Terakalorie = 10* kcal 
H u Un te re r He izwer t 
H o Oberer Heizwer t 
D M Deutsche Mark 
F f r Französischer Franken 
L i t Italienische Lira 
Fl Niederländischer Gulden 
Fb Belgischer Franken 
F lbg Luxemburger Franken 
8 Amerikanischer Dol lar 
R.E. Rechnungseinheit E W A (Europäisches Währungs­
abkommen) 
f o b free on board 
cif cost, insurance, f re ight 
1, 2, 3, 4 Die Vier te l jahre sind m i t arabischen Zi f fern 
bezeichnet 
0 Durchschni t t 
Siehe Anmerkung am Ende der Seite 
•fc Siehe " A n m e r k u n g e n " 
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P r o d u k t i o n von P r i m ä r e n e r g i e 
Bezüge aus der Gemeinschaft 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
Einfuhren aus d r i t t en Ländern 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
A u f k o m m e n an P r i m ä r e n e r g i e und Ä q u i v a l e n t e n 
(1a + 2 + 3) 
Primärenergie (1a 4­ 2a + 3a) 
Abgeleitete Energie (2b ­f­ 3 b) 
Bestands verander ungen bei den Erzeugern und Impor teu ren 
(4­ : Bestandsabgang; — : Bestandszugang) 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
Ausfuhren in d r i t t e Länder 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
Bunker fü r die Hochseeschiffahrt 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
In ländische V e r f ü g b a r k e i t an P r i m ä r e n e r g i e und Ä q u i ­
va lenten [(4 + 5) — (6 4­ 7 4­ 8)] 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie [(46 4­ 56) — (66 4­ 76 4­ 86)] 
Bestandsveränderungen bei den industr ie l len Verbrauchern 
(4­ : Bestandsabgang; — : Bestandszugang) 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
B rut to ­1 η lands verb rauch an P r i m ä r e n e r g i e und Ä q u i ­
va len ten (9 4­ 10) 
Primär energie 




Umwand lung in E lek t r iz i tä tswerken 
Umwand lung in Br ike t t fabr iken 
Umwand lung in Gaswerken und Kokere ien 
Umwand lung in Hochöfen 
Umwand lung in Erdölraf f iner ien 
Verbrauch energetischer Produk te als industr ie l le Rohstoffe 
(nicht energetischer Verbrauch) 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
Erzeugung von abgelei teter Energie 
aus Primärenergie 
aus abgeleiteter Energie 
Netto-Inlandsverbrauch (12 · 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
.13 — 14 4­ 1b) 
Netzver lus te 
Verbrauch des Sektors " E n e r g i e " 
Endverbrauch 
Verbrauch des Sektors "Eisenschaffende Indus t r i e " 
Verbrauch des Sektors " Ü b r i g e Indus t r i e " 
Verbrauch des Sektors " T r a n s p o r t " 
Verbrauch der Haushalte, des Handels, des Handwerks , der 
Landwir tschaft und der Dienst le istungsbetr iebe 
N ich t spezif ierte Endverbrauch (Lieferungen an die in Deutsch­
land (B.R.) s ta t ion ier ten St re i tk rä f te und vor 1964 Lieferungen 
nach West ­Ber l in ) 
Statistische Differenzen 
E R G Ä N Z E N D E P O S T E N I N E I N I G E N P R O D U K T ­
B I L A N Z E N 
Bestand sve ränder unge η bei den Erzeugern und Impor teu ren 
Bestandsveränderungen bei den Produzenten 
Wiedergewinnung (von Steinkohle) 
Bestandsveränderungen bei den Importeuren 
Gas­Austausch zwischen Gas­Produzenten 
Austausch von Naturgas zwischen Gas­Produzenten 
Austausch von abgeleiteten Gasarten zwischen Gas­Produzenten 
Verbrauch des Sektors " E n e r g i e " 
Elektrizitätswerke (Eigenbedarf) 
Kohlenbergbau (Steinkohle und Braunkohle) 
Gaswerke, Kokereien, Brikettfabriken 
Erdöl­ und Naturgasgewinnung, Erdölverarbeitung 
182 Verbrauch des Sektors " Ü b r i g e Indus t r i e " 
182.1 Verbrauch der ΝE­Metollindustrie (NICE 344 4­ 345.3) 
182.2 Verbrauch des nicht energetischen Bergbaus (NICE 12 4­ 14 4­ 19) 
182.3 Verbrauch der Nahrungs· und Genussmittelindustrie (NICE 20 4­ 21 
4­ 22 4­ 304) 
182.4 Verbrauch der Textil­, Bekleidungs­, Leder­ und Schuhindustrie 
(NICE 23 + 24 4­ 29) 
182.5 Verbrauch der Papier­ und Ρ appe­er zeugenden Industrie (NICE 27) 
182.6 Verbrauch der chemischen Industrie (einschl. Chemiefaserherst.) 
(NICE 31 + 303) 
182.7 Verbrauch der Industrie der Steine und Erden (einschl. Glas­ und 
Keramik indust r ie ) (NICE 33) 
182.8 Verbrauch der Eisen­ und metallverarbeitenden Industrie (NICE 35 
— 351 4- 36 4- 37 4- 38) 
182.9 Verbrauch nicht spezifizierter Industriezweige (NICE 25 4 ­26 4 ­ 2 8 
4- 301 4- 302 4- 39 4- 40) 
183 Verbrauch des Sektors " T r a n s p o r t " 
183.1 Eisenbahnen 
183.2 Luftverkehr 
183.3 Strassenverkehr ' 
183.4 Binnen­ und Küstenschiffahrt 
184 Verbrauch der Haushalte, des Handels, des Handwerks , der 
Landwir tschaf t und der Dienst le istungszetr iebe 
184.1 Haushalte 
184.2 Landwirtschaft (Bewässerung, Drainage, landwir tschaf t l . M o t o r i ­
sierung) 
184.3 Öffentliche Beleuchtung 
184.4 Handel, Gewerbe und Dienstleistungen 
E N E R G I E T R Ä G E R U N D E N E R G E T I S C H E P R O D U K T E 
D I E I N D E R Z U S A M M E N G E F A S S T E N B I L A N Z 
E R F A S S T S I N D 
PRIMARENERGIE 
01 S t e i n k o h l e (alle A r t e n ­ s. Anhang II ­ und wiedergewonnene 
Brennstof fe: Haldenkohle, Schlamm, usw.) 
02 B r a u n k o h l e (Rohbraunkoh le , Pechkohle, Har tb raunkoh le ) 
03 N a t u r g a s (einschl. Grubengas) 
04 Rohöl 
06 P r i m ä r e E l e k t r i z i t ä t (Wasserkraf t außer aus Pumpspeiche­
r u n g ; Erdwärme, Kernenergie) 
ABGELEITETE ENERGIE 
11 Steinkohlenbriketts 
12 Koks (aus Kokere ien einschl. Spezialkoks und Ste inkohlen­
schwelkoks sowie Gaskoks) 
21 B r a u n k o h l e n b r i k e t t s (Braunkoh lenbr ike t ts , Braun kohle η ­
Schwelkoks sowie Staub­ und Trockenkoh le ) 
30 A b g e l e i t e t e Gase (31 + 32 4 33 4­ 34) 
31 Gas aus G a s w e r k e n (einschl. Generatorgas und Wassergas) 
32 Gas aus K o k e r e i e n (einschl. Schwachgas und Wassergas) 
33 Hochofengas 
34 Raff ineriegas und Flüssiggas 
41 Raf f iner iebrennstof fe (Raffineriegas, Heizöle, usw.) 
50 Energet ische M i n e r a l ö l p r o d u k t e (s. Anhang IV) 
51 Flugkraf tstof fe (Flugbenzin und Turb inenkraf ts tof fe) 
52 M oto ren benzi n 
53 P e t r o l e u m ( K e r o s i n ) 
54 D iese lkra f ts to f f 
55 Leicht ­ und m i t t e l s c h w e r e H e i z ö l e 
56 Schwere H e i z ö l e 
60 A b g e l e i t e t e e lek t r ische Energie (61 4­ 62) 
61 E lekt r ische Energie aus h e r k ö m m l i c h e r W ä r m e k r a f t 
62 E lekt r ische Energie aus Pumpspe icherung 
71 W ä r m e (Dampfabgabe der öffent l ichen E lek t r iz i tä tswerke) 
96 E lekt r ische Energ ie (06 + 60) 
Sekundäre Energ ie (abgeleitet von Pr imärenerg ie) : alle Pro­
duk te der Ers tumwandlung 
T e r t i ä r e Energie und a n d e r e (abgeleitet von sekundären 
Produkten usw.) : Schwachgas, Wassergas, Hochofengas, Gas 
aus Minera lö lp roduk ten ; Elektr ische Energie aus Wärmekra fc 
auf der Basis von Ste inkoh lenbr ike t ts , Braunkoh lenbr ike t ts , 
abgeleiteten Gasarten, M ine ra lö l p roduk ten ; Elektr ische Ener­
gie aus Pumpspeicherung 
NICHT­ENERGETISCHE P R O D U K T E DIE IN DEN B I L A N Z E N 
N I C H T E N T H A L T E N SIND 
Nich t ­energe t i sche P r o d u k t e aus der D e s t i l l a t i o n von 
S te inkoh le (Teer, Benzol, Pech, usw.) 
Nich t ­energe t i sche M i n e r a l ö l d e r i v a t e (Speziai­ und Test­
benzine, Schmierstoffe, Paraffine, B i tumen , Einsatzprodukte 
für die Petrochemie, Pet ro lkoks, usw.) 
C H R O N I K D E R W I C H T I G S T E N E R E I G N I S S E 
M I T B E D E U T U N G F Ü R D I E E N E R G I E W I R T S C H A F T D E R G E M E I N S C H A F T 
1951 — V e r t r a g über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (Paris ­ Apr i l ) 
1952 — Tätigkeitsaufnahme der " H o h e n Behörde " der EGKS 
1956 — U S A — Streik in der Eisenschaffenden Industr ie 
— Suez­Krise (Verstaatl ichung des Kanals) (Juli) 
1957 — Ende der Suez­Krise (März) 
— U S A — konjunkture l le Rezession (Juli) 
— Europa — Abschwächung der wirtschaft l ichen Ak t i v i tä t (4. Quartal) 
— Frankre ich — Produkt ionsbeginn im Naturgasfeld Lacq 
— V e r t r a g über die Gründung der Europäischen Atomgemeinschaf t (Rom ­ März) 
—ι V e r t r a g über die Gründung der Europäischen Wir tschaf tsgemeinschaf t (Rom ­ März) 
1958 — Tätigkeitsaufnahme der Kommissionen der E A G und der E W G (Januar) 
— Kohlenkrise — erste Maßnahmen der Hohen Behörde (März 1958) 
—' A lger ien — erste Rohöll ieferungen an die Gemeinschaft 
1959 — Gemeinschaft — wirtschaft l icher Wiederaufschwung 
— EGKS — Vorschlag der Hohen Behörde zur Erklärung des Zustandes einer « offensichtlichen Krise » auf dem Kohlenmarkt 
— Entscheidung des Ministerrats der EGKS, den A r t i k e l 58 und 74 des EGKS­Vertrages nicht anzuwenden (Mai) 
— U S A — Streik in der Eisenschaffenden Industrie (Juli ­ Dezember) 
1960 — Belgien — Generalstreik (Dezember 1960 ­ Januar 1961) 
— Belgien — Isolierung des Kohlenmarktes (Januar 1960 ­Januar 1963) 
1961 — Lybien — erste Rohöll ieferungen an die Gemeinschaft 
— N i e d e r l a n d e — Entdeckung des Naturgas­Vorkommens in Slochteren 
1962 — E G K S / E W G / E A G — Memorandum über die Energiepol i t ik (Juni) 
— Strenger W i n t e r 
1963 — Frankre ich — Streik im Kohlenbergbau (März) 
— Außergewöhnl ich strenger W i n t e r 
1964 — Frankre ich —■ Maßnahmen zur Stabilisierung (Juni) 
— I ta l ien — Abschwächung der wirtschaft l ichen Ak t i v i tä t (Juni) 
—■ N o r d s e e — erste Bohrungen auf dem Kontinentalschelf 
— EGKS — Protokol l über die Energiepol i t ik (Apr i l ) 
1965 — EGKS — krit ische Lage auf dem Kohlenmarkt 
1966 — Gemeinschaft — Gemäßigte wirtschaft l iche Expansion, Entspannung auf dem Arbe i tsmark t 
— EGKS — erneute Verschärfung der Lage auf dem Koh lenmark t : ungeachtet eines wesentl ichen Rückganges der Förderung erreichen 
die Halden bestände eine Rekordhöhe 
1967 — Gemeinschaf t — sehr mäßige wirtschaft l iche Expansion 
—' Krise im Mi t t le ren Osten (Juni) 
— EGKS — anhaltende kr i t ische Lage auf dem Steinkohlenmarkt 
— Gemeinschaft — die Gemeinsame Kommission n immt ihre Tät igkei t auf (Juli) 
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P A R T I E I — L ' É C O N O M I E É N E R G É T I Q U E E N 1966 
Pages I à X V I 
P A R T I E I I — P R I N C I P A U X I N D I C A T E U R S D E L ' É C O N O M I E É N E R G É T I Q U E 
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Principaux indicateurs de 
Chronolog ie 
Communauté 






Bilan global de l 'énergie 
Communauté et Pays 
Communauté 
Al lemagne (R.F.) 

















Bilan global de l 'énergie ( v e n t i l é par produi ts ) 
Communauté 


















Product ion totale (tec) 
Product ion moyenne par j ou r ouvré (tec) 
Rendement par ouvr ie r du fond et par poste (tec) 
Al lemagne (R.F.) et Pays-Bas: Données nationales 
Production totale 
Product ion moyenne par j ou r ouvré 
Rendement par ouvr ie r du fond et par poste 
Product ion par qual i tés 
73 1 Product ion de houi l le de qual i té "marchande" 
( tou t venant, criblés, classés, fines) 
2 Product ion de houi l le de qual i té "bas-produ i ts " 
(poussier, mixtes, Schlamms) 
Product ion par catégories 
Product ion de houi l le de catégorie "An th rac i t es " -
Groupe I 
Product ion de houi l le de catégorie "Ma ig res " -
Groupe II 
Product ion de houi l le de catégorie "1 /4 à 1/2 Gras" 
- Groupe III 
Product ion de houi l le de catégorie " 1 / 2 à 3/4 Gras" 
- Groupe IV 
Product ion de houil le de catégorie " G r a s " - Groupe V 
Product ion de houi l le de catégorie "Flambants 
gras" - Groupe VI 
3 Product ion de houi l le de catégorie "Flambants 
secs" - Groupe VII 
N o m b r e de sièges 
76 1 Sièges en activité 
2 Ouvr ie rs inscrits au fond 










O u v r i e r s e t employés inscrits 
78 Ouvr ie rs et employés inscrits 
81 1 % des ouvr iers et employés étrangers 
2 % des ouvr iers e t employés resortissants de la 
Communauté 
3 N o m b r e to ta l d 'ouvr iers et employés étrangers 
4 Nombre d'Italiens 
5 N o m b r e de Marocains, de Tunisiens et d 'Algériens 
6 N o m b r e d'Espagnols et de Portugais 
Absences 
82 Absences totales des ouvr iers dans les entreprises 
minières (fond et jour ) 
Absences totales 
Absences pour cause de maladie 
Absences pour cause d'accidents de travai l 
Absences pour mo t i f sd 'o rd reéconomiquee t technique 
Absences dues à des grèves collectives 
M a n q u e de débouchés 
N o m b r e de sièges ayant chômé 
Tonnage non p rodu i t 
Jours chômés 
Part des jours non ouvrés dans le nombre to ta l 
des jours ouvrables 
Sala i re hora i re ( d i r e c t ) moyen 
Ouvr ie rs et apprentis du fond 
Ouvr ie rs et apprentis du jour 
Ouvr ie rs e t apprentis du fond et du jou r 
Stocks 
Stocks to taux de houil le aux mines 
Variations totales des stocks aux mines 
Produits de récupérat ion 
Stocks à t e r r e - toutes qualités 
2 Stocks à t e r r e - qual i té marchande ( tou t venant, 
criblés, classés, fines) 
3 Stocks à t e r r e - bas-produits (poussier, mixtes, 
Schlamms) 
C o m m e r c e e x t é r i e u r 
89 1 Importat ions totales 
2 Réceptions en provenance de la Communauté 
3 Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
4 Réceptions en provenance de la France 
5 Réceptions en provenance des Pays-Bas 






















90 1 Importat ions en provenance des Pays t iers 
2 Importat ions en provenance des Etats-Unis 
3 Importat ions en provenance du Royaume-Uni 
4 Importat ions en provenance de la Pologne 
5 Importat ions en provenance de I'U.R.S.S. 
6 Importat ions en provenance d'autres Pays t iers 
91 1 Exportat ions totales 
2 Livraisons à la Communauté 
3 Livraisons à l 'Al lemagne (R.F.) 
4 Livraisons à la France 
5 Livraisons à l'Italie 
6 Livraisons aux Pays-Bas 
92 1 Livraisons à la Belgique 
2 Livraisons au Luxembourg 
3 Exportat ions vers les Pays t iers 
4 Exportat ions vers la Suisse 
5 Exportat ions vers l 'Autr iche 
6 Exportat ions vers le Danemark 
93 1 Exportat ions vers la Norvège 
2 Exportat ions vers la Suède 
3 Exportat ions vers le Royaume-Uni 
4 Exportat ions vers les autres Pays t iers 
5 Solde des échanges avec les Pays t iers 
6 Stocks chez les importateurs 
L i v r a i s o n s i n t é r i e u r e s 
94 1 Disponibi l i tés intér ieures 
2 Livraisons pour transformations aux fabriques d'agglo-
mérés 
3 Livraisons pour transformations aux cokeries 
4 Livraisons pour transformations aux usines à gaz 
5 Livraisons pour transformations aux centrales élec-
tr iques publiques 
6 Livraisons pour transformations aux centrales élec-
tr iques minières 
95 1 Consommat ion propre des mines de houi l le 
2 Livraisons à l ' industr ie s idérurgique 
3 Livraisons à l 'ensemble des autres industries 
4 Livraisons aux industr ies des produi ts minéraux 
non métall iques 
5 Livraisons à l ' industr ie chimique 
6 Livraisons à l ' industr ie du papier 
96 1 Livraisons aux chemins de fer 
2 Livraisons à la navigation in tér ieure, cabotage et 
soutes 
3 Livraisons au personnel 
4 Livraisons aux foyers domestiques, etc. 
5 Stocks de houil le chez les consommateurs indus-
tr ie ls et les chemins de fer 
6 Stocks de houil le aux fabriques d'agglomérés 
S t o c k s chez les c o n s o m m a t e u r s i n d u s t r i e l s 
97 1 Stocks de houil le aux cokeries 
2 Stocks de houil le aux usines à gaz 
3 Stocks de houil le aux centrales électr iques publiques 
4 Stocks de houil le auprès de l ' industr ie s idérurgique 
5 Stocks de houil le auprès des autres industries 
6 Stocks de houil le aux chemins de fer 
C o n s o m m a t i o n 
98 1 Consommat ion in tér ieure brute 
2 Consommat ion pour transformations 
3 Consommat ion pour 
traies électriques 
4 Consommat ion pour transformations dans les fabr i -
ques d'agglomérés 
5 Consommat ion pour transformations dans les cokeries 
6 Consommat ion pour transformations dans les usines 
à gaz 
99 1 Consommat ion in tér ieure nette 
2 Consommat ion du secteur "Energ ie " 
3 Consommation du secteur "S idé ru rg ie " 
4 Consommat ion du secteur " A u t r e s industr ies" 
5 Consommat ion du secteur "T ranspo r t s " 
6 Livraisons au secteur "Foyers domestiques, etc." 



































Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fer reux 
Consommation de l ' industr ie extract ive de minerais 
et minéraux non énergétiques 
Consommat ion de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabee 
Consommation de l ' industr ie tex t i le , de l 'habil le-
ment , du cuir et de la chaussure 
Consommation de l ' industr ie des pâtes à papier, 
du papier et du carton 
Consommat ion de l ' industr ie chimique 
Consommat ion de l ' industr ie des produi ts miné-
raux non métall iques 
Consommation de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
P r i x de b a r è m e s 
Anthraci tes, No ix 3 
Maigres, No ix 3 
Demi-gras, No i x 4 
Gras, fines lavées ou fines à coke 
Flambants, No i x 2 
Flambants, No ix 5 
P r i x du c h a r b o n a m é r i c a i n 
P r é l è v e m e n t s C E C A 
1. Total des prélèvements 
2 Taux et montant des prélèvements par tonne 
P r o d u c t i o n des e n t r e p r i s e s m i n i è r e s 
CHAPITRE: AGGLOMERES DE HOUILLE 








P r o d u c t i o n e t s tocks 
Product ion 
Stocks chez les producteurs 
C o m m e r c e e x t é r i e u r 
Réceptions en provenance de la Communauté 
Importat ions en provenance des Pays t iers 
Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
Réceptions en provenance des Pays-Bas 
Réceptions en provenance de la Belgique 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers les Pays t iers 
Livraisons à l 'Al lemagne (R.F.) 
Livraisons à la France 
Livraisons à l'Italie 
Livraisons aux Pays-Bas 
Livraisons à la Belgique 
L i v r a i s o n s i n t é r i e u r e s 
Disponibi l i tés intér ieures 
Livraisons aux chemins de fer 
Livraisons aux foyers domestiques, etc. 









B i l ans 
Communauté 







Product ion e t stocks de coke de four 
125 1 Product ion tota le 
2 Product ion de coke de four 
3 Product ion de semi-coke de houil le 
4 Stocks to taux aux cokeries 
5 Stocks de coke de four aux cokeries 
6 Stocks de semi-coke de houil le aux cokeries 
C o m m e r c e e x t é r i e u r de coke de four 
126 1 Importat ions totales 
2 Exportat ions totales 
3 Réceptions en provenance de la Communauté 
4 Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
5 Réceptions en provenance de la France 
6 Réceptions en provenance de l'Italie 
127 1 Réceptions en provenance des Pays-Bas 
2 Réceptions en provenance de la Belgique 
3 Importat ions en provenance des Pays t iers 
4 Livraisons à la Communauté 
5 Livraisons à l 'Al lemagne (R.F.) 
6 Livraisons à la France 
128 1 Livraisons à l'Italie 
2 Livraisons aux Pays-Bas 
3 Livraisons à la Belgique 
4 Livraisons au Luxembourg 
5 Exportat ions vers les Pays t iers 
6 Exportat ions vers l 'Aut r iche 
129 1 Exportat ions vers la Suisse 
2 Exportat ions vers la Scandinavie 
3 Exportat ions vers les autres Pays t iers 
Livraisons in tér ieures de coke de four 
129 4 Disponibi l i tés intér ieures 
5 Livraisons pour t ransformat ions aux centrales élec-
t r iques publiques 
6 Consommat ion propre des cokeries 
130 1 Livraisons à l ' industr ie sidérurgique 
2 Livraisons à l'ensemble des autres industries 
3 Livraisons aux fonderies indépendantes 
4 Livraisons aux industr ies des produi ts minéraux non 
métalliques 
5 Livraisons à l ' industr ie chimique 
6 Livraisons aux chemins de fer 
131 1 Livraisons aux foyers domestiques, etc. 
2 Livraisons au personnel 
Stocks de coke de four chez les consommateurs 
industr iels 
131 3 Stocks chez les consommateurs, total 
4 Stocks auprès de l ' industr ie s idérurgique 
5 Stocks auprès de l 'ensemble des autres industr ies 
6 Stocks aux chemins de fer 
C o k e de gaz 
132 1 Product ion 
2 Stocks aux usines à gaz 
3 Importat ions totales 
4 Exportat ions totales 
5 Livraisons intér ieures totales 
6 Consommat ion p ropre des usines à gaz et l ivra i -
sons au personnel 
C o n s o m m a t i o n de c o k e (tous types) 
133 1 Consommat ion in tér ieure bru te 
2 Consommat ion pour t ransformat ions, tota l 
3 Consommat ion pour t ransformat ions dans les cen-
trales électriques 
4 Consommat ion pour transformations dans les cokeries 
5 Consommation pour t ransformat ions dans les hauts 
fourneaux 
6 Consommat ion in tér ieure nette 
134 1 Consommat ion du secteur "Energ ie " 
2 Consommat ion du secteur "S idé ru rg ie " (y compris la 
t ransformat ion en gaz de hauts fourneaux) 
3 Consommat ion du secteur "S idéru rg ie " (non compris 
la t ransformat ion en gaz de hauts fourneaux) 
Page Tabi. 
4 Consommat ion du secteur "Au t res industr ies" 
5 Consommat ion du secteur "T ranspor t s " 
6 Livraisons aux foyers domestiques, etc. 
135 1 Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fer reux 
2 Consommat ion de l ' industr ie ext ract ive de minerais 
et minéraux non énergétiques 
3 Consommat ion de l ' industr ie al imentaire, des boissons 
et du tabac 
4 Consommat ion de l ' industr ie t ex t i l e , de l 'habil le-
ment, du cui r et de la chaussure 
5 Consommat ion de l ' industr ie des pâtes à papier, 
du papier et du carton 
6 Consommat ion de l ' industr ie chimique (y compris 
f ibres artif icielles et synthétiques) 
7 Consommat ion de l ' industr ie des produi ts miné-
raux non métall iques 
8 Consommat ion de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
Coker ies 

















Ligni te récent 
1 Product ion 
2 Stocks aux mines 
3 Disponibi l i tés intér ieures 
4 Consommat ion propre des mines et consommation 
pour transformations dans les fabriques de b r i -
quettes 
5 Livraisons pour transformations aux centrales élec-
t r iques publiques et minières 
6 Livraisons à: s idérurgie, autres industr ies, trans-
ports, foyers domestiques, etc. 
Ligni te ancien 
1 Product ion 
2 Stocks aux mines 
3 Disponibi l i tés intér ieures 
4 Consommat ion propre des mines 
5 Livraisons pour t ransformat ions aux centrales publ i -
ques et minières 
6 Livraisons à: s idérurgie, autres industr ies, trans-
ports, foyers domestiques, etc. 
Lignites (tous types) 
1 Product ion 
2 Var iat ion des stocks aux mines 
3 Réceptions en provenance de la Communauté 
4 Importat ions en provenance des Pays t iers 
5 Livraisons à la Communauté 
6 Exportat ions vers les Pays t iers 
1 Consommat ion pour t ransformat ions dans les cen-
trales électriques 
2 Consommat ion pour t ransformat ions dans les fabr i -
ques de br iquet tes 
3 Consommat ion du secteur "Energ ie " 
4 Consommat ion finale 
5 Consommat ion du secteur " A u t r e s indust r ies" 
6 Livraisons au secteur "Foyers domestiques, e tc . " 
1 Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fer reux 
2 Consommat ion de l ' industr ie extract ive de minerais 
et minéraux non énergétiques 
3 Consommat ion de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabac 
4 Consommat ion de l ' industr ie tex t i l e , de l 'habil le-












Consommat ion de l ' industr ie des pâtes à papier, 
du papier et du carton 
Consommat ion de l ' industr ie chimique 
Consommat ion de l ' industr ie des produi ts minéraux 
non métall iques 
Consommat ion de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
CHAPITRE: BRIQUETTES DE LIGNITE 
Bilans 
Communauté 






Product ion , C o m m e r c e e x t é r i e u r 
1 Product ion 
2 Réceptions en provenance de la Communauté 
3 Réceptions en provenance de l 'Allemagne (R.F.) 
4 Importat ions en provenance des pays t iers 
5 Exportat ions vers les Pays t iers 
Livraisons in té r ieures 
6 Disponibi l i tés intér ieures 
1 Livraisons pour transformations aux centrales élec-
t r iques publiques 
2 Livraisons à l ' industr ie s idérurgique 
3 Livraisons aux autres industries 
4 Consommat ion in tér ieure bru te 
5 Consommat ion in tér ieure net te 
6 Livraisons aux foyers domestiques, etc. 
CHAPITRE: G A Z 
Bilan tous gaz 
161 Communauté 






Bilan gaz na ture l 
168 Communauté 





Bilan gaz dérivés 
171 Communauté 





Bilan G P L e t gaz de raf f ineries 
174 Communauté 
France 





G a z n a t u r e l : ressources 
176 1 Product ion tota le de gaz naturel 
2 Product ion de gaz naturel non associé 
3 Product ion de gaz naturel associé 
4 Product ion de condensats de gaz naturel 


















Importat ions de gaz naturel en provenance Pays 
t iers 
Product ion tota le de gaz naturel par bassin 
Product ion par gisement et par région 
Product ion de toutes les sortes de gaz en Tca l 
PCS 
Product ion tota le de gaz 
Product ion de gaz naturel et grisou 
Product ion de l ' industr ie gazière (gaz d'usine et 
de cokeries gazières) 
Product ion des cokeries industriel les 
Product ion nette de gaz de hauts-fourneaux 
Product ion de GPL et gaz de raffineries 
Livraisons in tér ieures 
Livraisons directes de tous gaz 
Livraisons directes de gaz naturel 
Livraisons directes par l ' industr ie gazière 
Livraisons directes par les cokeries industriel les 
Livraisons directes de gaz de hauts-fourneaux 
Livraisons directes de GPL et gaz de raff ineries 
t o u s gaz 
pour t ransformat ions dans les cen-
C o n s o m m a t i o n : 
Consommat ion 
traies électriques 
Consommat ion du secteur "Energ ie " 
Consommation du secteur "S idé ru rg ie " 
Consommat ion du secteur " A u t r e s industr ies" 
Consommat ion du secteur "T ranspor t s " 
Consommat ion du secteur "Foyers domestiques, e tc . " 
Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fe r reux 
Consommation de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabac 
Consommation de l ' industr ie tex t i l e , de l 'habil le-
ment , du cuir et de la chaussure 
Consommat ion de l ' industr ie des pâtes à papier, 
du papier e t du carton 
Consommat ion de l ' industr ie chimique (y compris 
f ibres art i f iciel les et synthétiques) 
Consommat ion de l ' industr ie des produits miné-
raux non métall iques 
Consommation de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
Consommat ion des industr ies non dénommées 
ail leurs 
C o n s o m m a t i o n de gaz nature l 
Consommation pour t ransformat ions dans les cen-
trales électr iques 
Consommat ion du secteur "Energ ie " 
Consommat ion du secteur "S idé ru rg ie " 
Consommat ion du secteur " A u t r e s indust r ies" 
Consommat ion du secteur "T ranspor t s " 
Consommat ion du secteur "Foyers domestiques, e t c " 
Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fe r reux 
Consommat ion de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabac 
Consommat ion de l ' industr ie tex t i l e , de l 'habil le-
ment, du cuir et de la chaussure 
Consommat ion de l ' industr ie des pâtes à papier, 
du papier et du carton 
Consommat ion de l ' industr ie chimique (y compris 
f ibres art i f iciel les et synthétiques) 
Consommat ion de l ' industr ie des produi ts miné-
raux non métall iques 
Consommat ion de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
Consommat ion des industries non dénommées ailleurs 
T r a n s p o r t du gaz nature l 
Gazoducs - Situation f in 1966 
Canal isat ions de gaz 
1 Longueur totale du réseau 
2 Longueur des artères de t ranspor t 
3 Longueur des artères de d is t r ibut ion 
D 
Page Tabi. 



















Bilans p é t r o l e 
Communauté 













Bilans essence m o t e u r 
Communauté 



















Bilans fuel-oi l résiduel 
Communauté 





Product ion de pé t ro le b r u t 
211 Product ion par bassin 



























Impor ta t ion 










de p é t r o l e b r u t 
en provenance des Pays t iers 
en provenance de l 'hémisphère occi-
en provenance du Proche et Moyen 
en provenance de l 'A f r ique 
en provenance de l 'A lgér ie 
en provenance de la Libye 
en provenance de l ' Irak 
en provenance de l 'Iran 
en provenance de l 'Arabie Séoudite 
en provenance du Kuwa i t 
en provenance du Quatar 































F l o t t e de tankers 
221 1 Flot te de tankers de la Communauté par o rd re de 
grandeur 
2 Répart i t ion de la f l o t t e mondiale de tankers par 
pavil lon et selon l'âge 
de p r o d u i t s pé t ro l ie rs énergét iques 
net te de produi ts f inis, to ta l 
de produi ts énergétiques non gazeux, 
de gaz de raffineries 
de gaz liquéfiés 
de carburants d'aviation de tous types 
d'essence moteur 
de carburants d'aviat ion et d'essence 
de d ¡stillats légers 
de pét ro le lampant (kérosène) 
de gasoil et fuel-oi l f lu ide 
de fuel-oi l résiduel 
de gasoil et fuel-oi l de toutes sortes 
Product ion de p r o d u i t s p é t r o l i e r s non é n e r g é -
t i q u e s 
Product ion de produi ts pétro l iers non énergé-
t iques, to ta l 
Product ion de wh i t e sp i r i t et essences spéciales 
Product ion de lubri f iants 
Product ion de paraffines 
Product ion de bitumes 
Product ion de bases pour la pét rochimie 
Raffineries 







N o m b r e de raff ineries 
Capacité de raffinage 
N o m b r e de raffineries par o rd re de grandeur 
Capacité de raffinage par o rd re de grandeur 
Capacité de stockage dans les raffineries 
Capacité de stockage en dehors des raff ineries 
Capacité de raffinage par groupement d ' implantat ion 
Pétrole b ru t t ra i té dans les raffineries 
Taux d 'ut i l isat ion des raffineries 
Consommat ion des raffineries 
Pertes dans les raffineries 
Capacité de cracking, to ta l 
Capacité de re fo rming , to ta l 
Capacité de cracking catalyt ique 
Capacité de re forming catalyt ique 
Capacité de cracking the rm ique 
Capacité de re forming thermique 
Var ia t ions des s t ocks dans les raf f iner ies e t les 
dépôts 
Pétrole b ru t 
Carburants d'aviation 
Essence moteur 
Pétrole lampant (kérosène) 
Gasoil et fuel-oi l f lu ide 
Fuel-oil résiduel 
I m p o r t a t i o n s d 'essence m o t e u r 
Importat ions totales 
Réceptions en provenance de la Communauté 
Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
Réceptions en provenance de la France 
Réceptions en provenance de l'Italie 
Réceptions en provenance des Pays-Bas 
Réceptions en provenance de la Belgique 
Importat ions en provenance des Pays t iers 

















4 Importat ions en provenance de la Roumanie 
5 Importat ions en provenance de l'U.R.S.S. 
6 Importat ions en provenance d'autres Pays t iers 
I m p o r t a t i o n s de carburants d 'av ia t ion 
235 1 Importat ions totales 
2 Réceptions en provenance de la Communauté 
3 Importat ions en provenance des Pays t iers 
4 Importat ions en provenance des Ant i l les néerlan-
daises 
I m p o r t a t i o n s de pé t ro le l a m p a n t (kérosène) 
235 5 Importat ions totales 
6 Réceptions en provenance de la Communauté 
7 Réceptions en provenance de la Belgique 
8 Importat ions en provenance des Pays t iers 
I m p o r t a t i o n s de gasoil e t fuel-oi l f lu ide 
236 1 Importat ions totales 
2 Réceptions en provenance de la Communauté 
3 Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
4 Réceptions en provenance de la France 
5 Réceptions en provenance de l'Italie 
6 Réceptions en provenance des Pays-Bas 
237 1 Réceptions en provenance de la Belgique 
2 Importat ions en provenance des Pays t iers 
3 Importat ions en provenance du Royaume Uni 
4 Importat ions en provenance du Venezuela 
5 Importat ions en provenance de l'U.R.S.S. 
6 Importat ions en provenance d'autres Pays t iers 
I m p o r t a t i o n s de fuel-oi l résiduel 
238 1 Importat ions totales 
2 Réceptions en provenance de la Communauté 
3 Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
4 Réceptions en provenance de la France 
5 Réceptions en provenance de l 'Italie 
6 Réceptions en provenance des Pays-Bas 
239 1 Réceptions en provenance de la Belgique 
2 Importat ions en provenance des Pays t iers 
3 Importat ions en provenance du Venezuela 
4 Importat ions en provenance de la Roumanie 
5 Importat ions en provenance de l'U.R.S.S. 
6 Importat ions en provenance d'autres Pays t iers 
Livraisons in té r ieures de produi ts pét ro l iers 
240 1 Livraisons intér ieures de produits finis non gazeux, 
total 
2 Livraisons intér ieures de produi ts énergétiques non 
gazeux, total 
3 Livraisons intér ieures de carburants d'aviation de 
tous types 
4 Livraisons intér ieures d'essence moteur 
5 Livraisons intér ieures de pétro le lampant 
6 Livraisons intér ieures de gasoil et fuel-oi l f lu ide 
241 1 Livraisons intér ieures de fuel-oi l résiduel 
2 Livraisons intér ieures de produi ts pétro l iers non 
énergétiques, total 
3 Livraisons intér ieures de wh i te spi r i t et essences 
spéciales 
4 Livraisons intér ieures de lubri f iants 
5 Livraisons intér ieures de paraffines 
6 Livraisons intér ieures de bitumes 
C o n s o m m a t i o n de produits pét ro l iers énergé-
t iques 
242 1 Consommat ion du secteur "T ranspor ts " 
2 Consommat ion des t ransports ferroviaires 
3 Consommat ion des t ransports rout iers 
4 Consommat ion des t ransports aériens 
5 Consommat ion de la navigation in tér ieure et cabotage 
6 Consommat ion des soutes mari t imes 
243 1 Consommat ion du secteur "S idé ru rg ie " 
2 Consommat ion du secteur " A u t r e s indust r ies" 
3 Consommat ion de l ' industr ie de métaux non fer reux 
4 Consommat ion de l ' industr ie extract ive de mine-
















Consommation de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabac 
Consommation de l ' industr ie tex t i le , de l 'habil le-
ment, du cuir et de la chaussure 
Consommation de l ' industr ie de pâtes à papier, 
du papier et du carton 
Consommation de l ' industr ie chimique 
Consommation de l ' industr ie des produi ts miné-
raux non métalliques 
Consommation de l ' industr ie des fabrications métal-
liques 
Consommation du secteur "Foyers domestiques, e tc . " 
Consommat ion du secteur " A g r i c u l t u r e " 
Liste des raff ineries 
245 Sociétés, localisation, capacité de traitement 
Oléoducs 
248 1 Oléoducs de pétro le b ru t 
2 Oléoducs de produi ts pétrol iers 
Pr ix des carburants 






Recherches d 'hydrocarbures l iquides e t gazeux 
252 1 Sondages terminés de toutes catégories, mètres forés 
2 Sondages terminés de toutes catégories, nombre 
de sondages 
3 Sondages d 'explorat ion terminés, mètres forés 
4 Sondages d 'explorat ion terminés, nombre de sondages 
5 Sondages d'extension et de développement te rminés : 
mètres forés 
6 Sondages d'extension et de développement terminés: 
nombre de sondages 
253 1 Sondages producti fs (toutes catégories) 
2 Sondages secs (toutes catégories) 
3 Sondages producti fs pour pétro le 
4 Sondages product i fs pour gaz naturel 
5 Réserves prouvées et probables de pétro le 
6 Réserves prouvées et probables de gaz naturel 
254 Recherches d'hydrocarbures liquides et gazeux dans 
la Communauté 
255 Recherches d'hydrocarbures liquides et gazeux en 
1966 par pays 
256 Réserves d'hydrocarbures liquides et gazeux (par 
régions) 









Product ion d 'énergie é lec t r ique 
1 Product ion totale b ru te 
2 Product ion tota le net te 
3 Product ion des services publics - b ru te 
4 Product ion des services publics - net te 
5 Product ion des autoproducteurs - bru te 
6 Product ion des autoproducteurs - net te 
1 Product ion hydraul ique totale - brute 
2 Product ion des centrales de pompage - brute 
3 Product ion géothermique - bru te 
4 Product ion nucléaire - b ru te 
5 Product ion hydraul ique, géothermique et nucléaire 
- bru te 







272 1 Product ion hydraul ique totale - net te 
2 Product ion des centrales de pompage - net te 
3 Product ion géothermique - net te 
4 Product ion nucléaire - nette 
5 Product ion hydraul ique, géothermique et nucléaire 
- net te 
6 Product ion thermique classique - net te 
Répart i t ion de la product ion nette par catégories 
de producteurs 
Echanges d 'énergie é lec t r ique 
Importat ions totales 
Réceptions en provenance de la Communauté 
Réceptions en provenance de l 'Al lemagne (R.F.) 
Réceptions en provenance de la France 
Réceptions en provenance de l 'Italie 
Réceptions en provenance des Pays-Bas 
Réceptions en provenance de la Belgique 
Réceptions en provenance du Luxembourg 
Importat ions en provenance des Pays t iers 
Importat ions en provenance de l 'Aut r iche 
Importat ions en provenance de la Suisse 
Importat ions en provenance de l'Espagne 
Exportat ions totales 
Livraisons à la Communauté 
Livraisons à l 'Al lemagne (R.F.) 
Livraisons à la France 
Livraisons à l 'Italie 
Livraisons aux Pays-Bas 
Livraisons à la Belgique 
Livraisons au Luxembourg 
Exportat ions vers les Pays t iers 
Exportat ions vers l 'Aut r iche 
Exportat ions vers la Suisse 
Solde des échanges 
C o n s o m m a t i o n d 'énergie é lec t r ique 
Consommat ion intér ieure b ru te 
Consommat ion des services auxil iaires 
Energie absorbée par les centrales de pompage 
Disponible pour le marché in tér ieur 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du marché in tér ieur 
Consommat ion de l ' Industr ie (non compris la con-
sommat ion des auxil iaires) 
Consommat ion du secteur "Energ ie " (non compris 
la consommation des auxiliaires) 
Consommation des mines de houi l le et de l igni te 
Consommat ion des fabriques d'agglomérés de houi l le 
br iquettes de l ignite 
Consommat ion des cokeries 
Consommat ion des usines à gaz 
Consommat ion des industries extract ives de pétro le 
et de gaz naturel 
Consommat ion de l ' industr ie du pétro le (raffineries) 
283 Consommat ion du secteur "S idé ru rg ie " 
Consommat ion du secteur " A u t r e s industr ies" 
Consommat ion de l ' industr ie des métaux non fe r reux 
Consommat ion de l ' industr ie ext ract ive de minerais 
et minéraux non énergétiques 
Consommat ion de l ' industr ie al imentaire, des bois-
sons et du tabac 
Consommat ion de l ' industr ie tex t i l e , de l 'habil le-
ment, du cuir et de la chaussure 
Industr ie des text i les et de l 'habi l lement 
Industr ie du cuir et de la chaussure 
284 1 Consommat ion de l ' industr ie des produi ts minéraux 
non métalliques 
Industr ie du ver re 
Industr ie du ciment, de la chaux et du plâtre 
Industr ie de la céramique et des matériaux de 
construct ion 
2 Consommat ion de l ' industr ie des pâtes à papier, du 
papier et du carton 
3 Consommation de l ' industr ie chimique (y compris 
f ibres artif icielles et synthétiques) 
don t : Electrochimie 




285 1 Consommat ion de l ' industr ie des fabrications 
métall iques 
Industr ie de la construct ion électr ique 
Industr ie de la construct ion navale 
Industr ie de la construct ion d'automobiles et de 
cycles 
Aut res industries de fabrication métall iques 
2 Consommat ion de l ' industr ie du bois 
3 Consommat ion de l ' industr ie des impressions et des 
édit ions 
4 Consommat ion de l ' industr ie du bât iment et du 
génie civil 
286 1 Consommat ion du secteur "Foyers domestiques. 
commerce, artisanat, e tc . " 
Foyers domestiques 
Eclairage public 
I r r igat ion et aménagement du sol 
Agr i cu l tu re , commerce, artisanat, etc. 
2 Consommat ion du secteur "T ranspo r t s " 
Transports ferroviaires 
Transports urbains 
C o n s o m m a t i o n par habi tant 
287 1 Consommat ion in tér ieure brute , par habitant 
2 Consommat ion du marché in tér ieur , par habitant 
3 Consommat ion pour usages industr iels, par habi-
tant 
4 Consommat ion pour t ransports, par habitant 
5 Consommat ion pour usages domestiques, par 
habitant 
6 Consommat ion pour autres usages, par habitant 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les centra les t h e r m i q u e s 
classiques 
Transformations pour la p roduc t ion d'énergie électr ique 
288 Communauté 






Transformat ions, pour fourn i tures de chaleur, dans 
les centrales mixtes chaleur-électr ic i té des services 
publics 
295 Communauté et pays membres 
Transformations pour la product ion d'énergie é lectr ique 
296 1 Consommat ion tota le de combustibles 
2 Consommat ion de houi l le et de coke 
3 Consommat ion de l igni te et dérivés 
4 Consommat ion de produi ts pétro l iers 
5 Consommat ion de gaz naturel 
6 Consommat ion de gaz dérivés 
298 1 Centrales des services publics 
Consommat ion de combustibles 
Product ion nette dérivée 
Consommat ion spécifique moyenne 
2 Centrales des autoproducteurs 
Consommat ion de combustibles 
Product ion nette dérivée 
Consommat ion spécifique moyenne 
R é p a r t i t i o n de la p roduct ion t o t a l e d 'énerg ie 
é lec t r ique selon les sources d 'énerg ie uti l isées 
300 Communauté et pays membres 
E q u i p e m e n t é lec t r ique 
Centrales thermiques classiques et géothermiques 
302 1 Puissance installée 
2 Puissance maximale possible bru te 
3 Puissance maximale possible nette 




















Puissance installée électr ique 
Puissance maximale possible nette 
Centrales thermiques classiques 
Puissance maximale possible bru te - services publics 
Puissance maximale possible brute - autoproducteurs 
Puissance maximale possible net te - services publics 
Puissance maximale possible nette - autoproducteurs 
Ut i l isat ion moyenne annuelle de la puissance maxi-
male possible - services publics 
Ut i l isat ion moyenne annuelle de la puissance maxi-
male possible - autoproducteurs 
Centrales thermiques classiques: s i tuat ion f in 1966 
St ructure par catégories de producteurs 
Liste des centrales de 100 MVV et plus 
Caractérist iques des installations mises en service 
en 1966 
St ruc ture selon la nature des groupes 
St ructure selon le type de combust ible uti l isé 
St ruc ture par t ranche de puissance unitaire 
Centrales nucléaires 
Liste e t caractéristiques des réacteurs de puissance: 
si tuat ion f in 1967 
Explo i tat ion énergét ique des réacteurs de puissance 
Centrales hydrauliques 
Puissance installée 
Puissance maximale possible b ru te 
Puissance maximale possible net te 
Product ib i l i té en année moyenne 
Coeff ic ient annuel de product ib i l i té 





Centrales hydraul iques: s i tuat ion f in 1966 
Structure par catégories de centrales 
Réservoirs saisonniers et influence aval 
Réseau haute tension 
1 Longueur des lignes et câbles construi ts pour 380 kV 
2 Longueur des lignes et câbles exploités en 380 kV 
3 Longueur des lignes et câbles construi ts pour300/220 kV 
4 Longueur des lignes et câbles exploités en 300/220 kV 
5 Longueur des lignes et câbles construi ts pour1S0/110 kV 
6 Longueur des lignes et câbles exploités en 150/110 kV 
S t r u c t u r e régionale 
Evolut ion de la consommation régionale 
Données régionales: s i tuat ion en 1965 
Pr ix d u k W h 
Prix du k W h en haute tension 
Recettes des entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 
Energie vendue par les entreprises de d is t r ibu t ion 
publ ique 
Prix moyen du k W h 
Pr ix du k W h en basse tension 
Recettes des entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 
Energie vendue par les entreprises de d i s t r i bu t ion 
publ ique 
Prix moyen du k W h 
CHAPITRE: DONNEES MONDIALES 
330 Product ion mondiale de houi l le 
332 Product ion mondiale de pétro le brut 
334 Product ion mondiale d'énergie électr ique 




338 I Taux de conversion utilisés pour expr imer dans 
le Bilan global les unités spécifiques à chaque 
source en tonne d'équivalent charbon (tec.) 
340 II Groupement des catégories de houi l le dans les 
bassins de la Communauté 
341 III Déf in i t ion des sortes de houi l le 




IV Comparaison des dénominat ions des produi ts pé-
t ro l ie rs dans les différents pays de la Communauté 
V Viscosités des fuel-oils 
VI Comparaison des schémas des déf ini t ions relatives 
aux catégories de forage, dans les Pays de la Com-
munauté 
G R A P H I Q U E S 
Indicateurs de l ' économie de l 'énergie 
Bi lan global de l 'énergie de la C o m m u n a u t é 
2 Consommat ion d'énergie par habitant 
20 Or ig ines e t emplois des disponibi l i tés intér ieures 
d'énergie 
28 Product ion de sources pr imaires 
Importat ions en provenance des Pays t iers 
29 Consommat ion in tér ieure de sources primaires et 
équivalentes 
Consommation intérieure nette 
Houille 
59 Bilan houi l le - Communauté 
71 Product ion de houi l le 
Rendement par ouv r ie r du fond et par poste 
77 Ouvr ie rs inscrits dans les mines et rendement 
84 Salaire horaire dans les mines 
88 Stocks 
Agglomérés de houi l le 
108 Product ion d'agglomérés de houi l le 
Coke 
116 Bilan coke- Communauté 
124 Product ion de coke de four et stocks 
140 
L igni te 















G a z 
Bilan tous gaz - Communauté 
Product ion de toutes sortes de gaz 
Product ion de gaz naturel par pays 
Communau té 
Pét ro le 
Bilan pétro le b ru t - Communauté 
Bilan produi ts pétrol iers énergétiques - C o m m u -
nauté 
Importat ions totales de pét ro le brut 
Importat ions de pétro le b ru t par pays d 'or ig ine -
Communauté 
Product ion de produi ts pétrol iers 
Act iv i tés de forage 
Energie é lec t r ique 
Product ion par types d'énergie électr ique 
Bilan de l 'énergie électr ique - Communauté 
Disponible pour le marché in tér ieur 
Transformations dans les centrales thermiques 
classiques 
Consommat ion spécifique de combustibles dans 
les centrales thermiques des services publics et 
des autoproducteurs 
Répart i t ion de la product ion tota le nette selon 
les sources d'énergie utilisées 
H 
O B S E R V A T I O N S 
L'annuaire: "Stat ist iques de l 'Energ ie" compor te t ro is part ies: la première souligne par des commentaires les pr incipaux aspects de l 'écono-
mie de l 'énergie en 1966; la deuxième fou rn i t les pr incipaux indicateurs de l 'économie énergét ique et le "Bi lan global de l 'Energie" de la C o m m u -
nauté et de chaque Pays membre ; la t ro is ième fou rn i t , pour chaque source d'énergie, le bilan et les principales séries disponibles. 
OBSERVATIONS GENERALES 
— Le t e r r i t o i r e de chaque Pays est défini par ses f ront ières métropol i ta ines actuelles; les données relatives à la R. F. d 'Al lemagne incluent t ou -
jours Ber l in-Ouest à par t i r du 1er janvier 1964, et autant que possible pour les périodes antér ieures. 
— Les to taux peuvent ne pas correspondre exactement à la somme algébrique des données qu' i ls couvrent par suite de l 'arrondissement 
des chiffres. 
— Les données par habitant o n t été calculées par référence à la populat ion présente au mi l ieu de l'année. 
— Certaines données, non disponibles au t rement , on t été estimées par l 'Office Statist ique des Communautés Européennes. 
OBSERVATIONS SUR LES INDICATEURS DE L 'ECONOMIE DE L'ENERGIE 
— Les indices de p r i x et de frets sont basés, pour chacun des pays de la Communauté , sur des séries exprimées en monnaies nationales courantes. 
OBSERVATIONS SUR LE B ILAN G L O B A L DE L'ENERGIE ET LES BILANS PAR SOURCES 
— Les bilans sont établis sur la base d'un schéma, de conventions et de déf in i t ions qui const i tuent un ensemble cohérent , établi par l 'O.S.C.E. 
et appl iqué de manière un i forme à la Communauté aussi bien qu'à chacun des Pays. De ce fai t , ces bilans peuvent di f férer de ceux établis par 
d'autres organismes nationaux ou communautaires suivant d'autres cr i tères. 
— Le "Bi lan global de l 'Energie" de la Communauté ainsi que les bilans de chaque Pays membre, sont expr imés en tonnes d'équivalent charbon 
( tec); l 'équivalent charbon est défini comme ayant un pouvoi r calori f ique infér ieur (P.CI.) de 7000 calories par gramme. Les données pour 
la houi l le exprimées en tec sont établies selon une nouvelle méthode de conversion, mise au point par la commission "stat ist iques charbon-
n ières" . Elles sont publiées sous la responsabil i té de l'O.S.C.E. Pour les autres sources d'énergie, les coefficients de conversion en tec sont 
indiqués dans l'annexe I. 
— Les "Bilans par Sources d 'énerg ie" sont expr imés dans l 'uni té spécifique de chaque source ( tonne, Téracalor ie, G W h ) ; seul le bilan du l igni te 
est expr imé d i rec tement en tec par suite de l 'hétérogénéité des qualités de l igni te. 
— Le schéma de bilan adopté par l 'O.S.C.E. et la l iste des sources d'énergie incluses dans le "Bi lan g loba l " f igurent à la page O. Le bilan des 
produi ts pétro l iers énergétiques ne comprend plus les produi ts gazeux (le gaz de pét ro le l iquéfié et le gaz de raffineries) qui sont insérés 
dans le bilan "Tous gaz". 
— Les définit ions et le champ couvert par chaque ligne des bilans sont les suivants: 
Ligne: (1) Product ion . La product ion se réfère aux quanti tés de combustibles extrai tes ou produi tes, évaluées après é l iminat ion des matières 
inertes contenues (par exemple, la product ion de houi l le est établie après criblage et lavage, la p roduc t ion de gaz naturel est évaluée après 
épurat ion des matières sulfureuses, etc.). La product ion comprend tou jours les quanti tés utilisées d i rec tement par le producteur dans 
le processus de product ion (ainsi la p roduc t ion d'énergie électr ique est mesurée à la sort ie des groupes des centrales, c'est-à-dire sans 
déduct ion de la consommation des services auxil iaires de la centrale et sans déduct ion de l 'énergie absorbée par les centrales de pompage). 
Ligne: (2) Réceptions ( i m p o r t a t i o n s ) en provenance de la C o m m u n a u t é ; (3 ) I m p o r t a t i o n s en provenance des Pays t i e r s ; (6 ) L iv ra i -
sons ( e x p o r t a t i o n s ) à la C o m m u n a u t é ; (7) Expor ta t ions vers les Pays t iers . Les données relatives à ces lignes ainsi que les données 
reprises dans les tableaux mensuels, prov iennent de déclarations directes des producteurs, des impor ta teurs et des expor ta teurs ; 
elles dif fèrent donc, en général, des données établies par les services douaniers et publiées dans les Statistiques du Commerce Extér ieur . 
Ligne: (5) Va r ia t ions des stocks chez les producteurs e t les i m p o r t a t e u r s . Ces données prov iennent des déclarations directes des pro-
ducteurs et des impor ta teurs . Pour la houi l le, elles incluent également les produi ts de récupérat ion (schlamms de récupérat ion, schistes 
de te r r i l ) utilisés pr incipalement par les centrales électriques thermiques, ainsi que les recti f ications pour bas-produits destinées à aligner 
certaines données établies selon la nouvelle méthode de conversion et celles relevant de l 'explo i ta t ion des centrales. Le signe + indique les 
reprises aux stocks, c'est-à-dire une d im inu t ion des stocks; le signe — désigne les mises aux stocks, c'est-à-dire une augmentat ion des 
stocks. 
Ligne: (8) Soutes. Quant i tés livrées aux navires de haute mer, quel que soit leur pavi l lon. 
Lignes: (4) Ressources e t (9 ) Disponibi l i tés in té r ieures . Les données relatives aux "Ressources" représentent la somme des lignes (1) + 
(2) -(- (3). Celles relatives aux "Disponib i l i tés in té r ieu res" représentent la somme algébrique des lignes (4) + (5) — (6) — (7) — (8). 
Pour la Communauté , les "Ressources" n' incluent pas la l igne (2) "Récept ions en provenance de la Communau té " , tandis que la l igne 
"Disponib i l i tés in té r ieures" n' inclut pas la ligne (6) "Livraisons à la Communau té " , mais cont ien t par cont re la différence stat ist ique 
ent re les lignes (2) et (6). 
Ligne: (10) V a r i a t i o n s des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls . Ce t te l igne couvre les variat ions de stocks appartenant aux 
entreprises de t ransformat ion de sources d'énergie, aux entreprises industr iel les et aux chemins de fer, relatives à toutes les sources 
d'énergie autres que le pétro le b ru t et les produi ts pétro l iers, les informat ions n'étant pas disponibles pour ces produ i ts . Le signe + 
indique les reprises aux stocks; le signe — désigne les mises aux stocks. 
L igne: (11) Echanges de gaz e n t r e producteurs de gaz. Cet te l igne ne f igure que dans les bilans gaz nature l , gaz dérivés et G.P.L. et gaz de 
raffineries. Elle n' indique, dans la mesure du possible, que les quanti tés de gaz, cédées ou achetées à d'autres producteurs de gaz, destinées 
à des opérat ions de craquage, reformage, mélange, ou à des consommations propres, à l 'exclusion des quanti tés destinées à êt re distr ibuées 
en l 'état. 
Ligne: (12) C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e . Les données obtenues en ajoutant aux Disponibi l i tés in tér ieures (9) les variat ions de stocks 
chez les consommateurs industr iels (10). 
Dans le bilan global , les lignes (4), (9), (12) compor ten t l ' ind icat ion: " d e sources pr imaires et équivalentes". Ceci signifie que les données 
couvrent pour la ligne product ion , les sources primaires seulement (1 a) et pour les autres lignes, les sources primaires et les sources 
dérivées. 
Ligne: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e (y compr is échanges de g a z ) : dans les bilans par sortes de gaz, cette ligne représente la consommation 
in tér ieure brute , te.ie qu'el le apparaît après que les différents échanges ent re producteurs on t eu l ieu. Elle permet de connaître les quantités 
totales réel lement écoulées pour chaque sorte de gaz, compte tenu non seulement de la product ion propre ini t ia le, des soldes du commerce 
extér ieur et de mouvements de stocks, mais aussi des quantités provenant de product ions externes à la catégorie de gaz considérée et 
traitées pour ê t re assimilées .à la product ion de cette catégorie. 
Ligne: (13) T rans fo rmat ions . Les données représentent les quantités de toutes matières énergétiques transformées pour ob ten i r des dérivés 
énergétiques ou non. Elles incluent en part icul ier les sources d'énergie utilisées par les centrales électr iques des autoproducteurs (centrales 
électriques minières, centrales de la sidérurgie et d'autres industries, centrales des chemins de fer) . Les quantités correspondant à la 
t ransformat ion par les autoproducteurs sont év idemment déduites des données relatives à la consommation finale de ces secteurs. 
Ligne: (1b) Product ion de produi ts dér ivés énergét iques. Cet te ligne n'apparaît que dans le bilan global. Elle y i n t rodu i t la product ion 
de sources dérivées énergétiques résultant des transformations. L'écart entre la ligne (13) et la ligne (1b) représente la product ion de 
produi ts dérivés non énergétiques. 
Ligne: (14) C o n s o m m a t i o n de sources énergét iques pour usages non énergét iques. Cet te ligne n'apparaît que dans les bilans du gaz, 
du pétro le et des produi ts pétrol iers énergét iques; elle indique les quantités de ces produi ts utilisées comme matières de base dans 
la chimie. 
Ligne: (15) C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e net te . Dans les bilans par source d'énergie, la consommation in tér ieure net te est obtenue en re t ran-
chant de la ligne (12) les lignes (13) et (14), et en tenant compte, dans les bilans du gaz, des échanges de gaz ent re producteurs (11). Dans 
le bilan global de l 'énergie, la consommation in tér ieure nette est obtenue en retranchant de la somme des lignes (12) et (1 b) les lignes 
(13) et (14), et en tenant compte dans la vent i lat ion par produi ts des échanges de gaz entre producteurs. 
Ligne: (16) Pertes sur les réseaux. Cet te ligne n'intéresse que le bilan du gaz et le bilan de l 'énergie électr ique, elle englobe les pertes dues 
au t ranspor t et à la d is t r ibu t ion de ces produi ts. 
Ligne: (17) C o n s o m m a t i o n du secteur Energie. Les données reprises dans cette ligne représentent la consommation de sources d'énergie 
utilisées par les producteurs et les transformateurs, pour le fonct ionnement de leurs installations. 
Ligne: (18) C o n s o m m a t i o n f inale. Les données couvrent la consommation de tous les secteurs, except ion faite des quantités transformées, 
de la consommation du secteur Energie, et des pertes sur les réseaux. 
Ligne: (19) Ecarts stat ist iques: er reurs et omissions. Dans les bilans produi ts pétro l iers y compris, pour tous les pays, les variations des 
stocks lorsqu'elles ne sont pas connues et, en plus, pour la France, la consommation mi l i ta i re . 
Les bilans compor ten t en o u t r e : 
1° La répartition de la ligne " T r a n s f o r m a t i o n s " selon les divers types de transformations. 
(131) - Quant i tés transformées dans les centrales électriques de tou t type (publ iques, minières et des autres autoproducteurs) pour la product ion 
d'énergie électr ique et de vapeur commercialisée (cette dernière par les seules centrales thermiques publiques). 
(132) - Quant i tés transformées pour la product ion d'agglomérés de houi l le et de br iquet tes de l ignite. 
(133) - Quant i tés transformées pour la product ion de coke, de gaz d'usine et de gaz de cokeries. 
(134) - Quant i tés transformées pour la product ion de gaz de hauts fourneaux. La product ion de gaz de hauts fourneaux étant une product ion 
" fa ta le " dans le processus de fabricat ion de la fonte, la t ransformat ion de coke en gaz de hauts fourneaux est évaluée sur la base de la 
product ion net te de gaz de hauts fourneaux; les quantités ainsi évaluées sont évidemment retranchées de la consommation finale du 
secteur Sidérurgie. 
(135) - Quant i tés transformées dans les raffineries de pétro le. 
2° La répartition de la ligne " C o n s o m m a t i o n f i n a l e " dans les secteurs suivants: 
(181) - Secteur S idérurg ie . La consommation finale du secteur Sidérurgie ne comprend pas les quantités transformées en énergie électr ique 
par les centrales électriques de la sidérurgie incluses dans la ligne "Transformat ions dans les centrales électr iques (131)" ni l 'équivalent 
de la product ion de gaz dans les hauts fourneaux, inclus dans la ligne "Transformat ions dans les hauts fourneaux (134)" 
(182) - Secteur A u t r e s Industr ies. La consommation finale de ce secteur, dans son ensemble, ne comprend pas les quantités transformées en 
énergie électr ique par les centrales électriques des autoproducteurs de ce secteur, ni les quantités transformées en gaz par des instal-
lations intégrées à l ' industr ie chimique. 
Ce secteur a été vent i lé en 9 sous-secteurs définis selon la Nomenclature des Industries établies dans les Communautés Européennes 
(N.I.C.E.). Toutefois, la somme des consommations de ces sous-secteurs n'est en général pas égale à la consommation totale du secteur 
" A u t r e s indust r ies" , indiquée sous (182). 
L'écart résultant f igure dans les bilans sous l 'appel lat ion: "A jus temen t " . Grosso modo, il s 'expl ique par: 
— le fait que la consommation des centrales électr iques des autoproducteurs, n'étant pas connue par sous-secteur industr ie l , n'a pu êt re 
él iminée de ces séries. Ceci mot ive une part impor tan te des "a jus tements" dans les bilans de la houi l le, du l igni te, des produi ts pétro l iers 
et du gaz; 
— l 'ut i l isat ion de relevés statistiques di f férents: la consommation globale du secteur "Au t res indust r ies" est en général celle qui f igure 
dans les statistiques d'écoulement, alors que les séries par sous-secteur se basent, dans la major i té des cas, sur des enquêtes auprès 
des consommateurs. De ce fait, des divergences importantes, liées aux activités du commerce, peuvent se p rodu i re . Cet élément 
in terv ient su r tou t dans le domaine des combustibles solides; 
— le classement di f férent des fonderies indépendantes, celles-ci étant comprises dans le to ta l du secteur " A u t r e s industr ies" , et non 
dans les sous-secteurs industr iels. Ceci expl ique part ie l lement les "a jus tements" dans le bilan du coke. 
(183) - Secteur T ranspor ts . La consommation finale du secteur Transports n ' inclut pas les quanti tés transformées en énergie électr ique par 
les centrales appartenant aux chemins de fer. Elle couvre les t ranspor ts par chemins de fer, par air, par route, la navigation in tér ieure 
et le cabotage; elle ne comprend pas la consommation des t ransports mari t imes de haute mer, qui f igure à la ligne (8) "Soutes" . 
(184) - Secteur Foyers domest iques, c o m m e r c e , a r t isanat , agr icu l ture . En l'absence de données sur les variations de stocks, les données 
relatives à ce secteur représentent en fait non la consommation mais les l ivraisons aux foyers domestiques (y compris les a t t r ibu t ions 
au personnel des producteurs) , aux collectivités (hôpitaux, écoles, etc.), à l 'artisanat, au commerce et à l 'agr icul ture. Pour le gaz et l 'énergie 
électr ique, elles incluent de plus la consommation pour l'éclairage public. 
(189) - C o n s o m m a t i o n finale non classée. Les données qui f igurent à cette ligne représentent les livraisons de l 'Al lemagne (R.F.) aux forces 
armées alliées. Pour la pér iode antér ieure à l'année 1964, cette rubr ique comprenai t également les livraisons de l 'Al lemagne (R.F.) à 
Berl in-Ouest. 
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C h a p i t r e H o u i l l e 
62 — Allemagne (R.F.), Bilan ligne (5a2): Variat ions des stocks "No tgeme inscha f t " : Stocks de houi l le non distr ibués près des centres 
de consommat ion. 
68/69 — Bilan et Tableaux en tonnes équivalent charbon établis selon la nouvelle méthode de conversion, sous la responsabil i té de l'O.S.C.E. 
70 — Données nationales: 
— Al lemagne (R.F.): Ces données couvrent la product ion tonne pour tonne du bassin de la Sarre et la product ion convert ie en tec 
pour les autres bassins; elles ne comprennent pas la product ion des petites mines. 
72/ —· Al lemagne (R.F.) "K le inzechen" : Petites explo i tat ions de Ruhr, Basse­Saxe, Sarre et Bavière. 
87 — France "pet i tes m ines" : Mines exceptées du régime de nat ional isat ion. 
— Italie "Produc t ion t o t a l e " : Sulcis, la Thui le et petites mines. 
"Produc t ion par qua l i t é " et " s t o c k s " : Sulcis, la Thui le . 
— Italie " r e n d e m e n t " : Sulcis seulement. 
73/ — Catégories de houi l le : Vo i r Annexe I I ; la façon suivie par le Pays pour effectuer le classement de houil le selon le schéma CECA 
75 varie au cours de la période 1953­1965. 
78/ — L'effectif des ouvr iers inscrits au jour comprend les ouvr iers des services auxil iaires. 
80 — Allemagne (R.F.), France, I tal ie: N o n compris les ouvr iers et les employés des petites mines. 
85 — Les données couvrent le salaire b ru t d i rec tement lié au travai l effectif des ouvr iers et des apprentis. 
— Al lemagne (R.F.): Y compris la " p r i m e de m ineur " . 
— France: N o n compris la rémunérat ion pour jours de repos compensatoires et la réduct ion de la durée du travai l . 
— Ital ie: A par t i r du 1er août 1966, le personnel du Sulcis est régi par la convent ion collective " indus t r ie é lec t r ique" . 
— Pays­Bas: Non compris la pr ime de f idél i té dont le paiement est dif féré. 
— Allemagne (R.F.): Y compris les variations de stocks dans l 'en t repôt de Mannheim. 
— Stocks à t e r r e : Stocks sur le carreau des mines = stocks to taux diminués des quantités dans les tours, les wagons et les bateaux. 
— Allemagne (R.F.): Y compris les impor ta t ions directes des t roupes américaines stationnées en Al lemagne 
— Y compris les livraisons aux centrales électr iques des autoproducteurs . 
—■ Communauté : Les stocks de houi l le chez les consommateurs industr iels comprennent les stocks de l ' Italie, des Pays­Bas et du 
Luxembourg qui ne sont pas indiqués séparément. Les stocks de houi l le chez les consommateurs industr iels incluent de faibles 
quantités d'agglomérés de houi l le. 
•—· Y compris de faibles quanti tés d'agglomérés de houi l le. 
— Y compris les livraisons au personnel. 
— Prix du charbon communauta i re : Les pr ix de barème s'entendent la tonne sur wagon départ mine, à l 'exclusion de tou te taxe. 
— Prix du charbon amér icain: Prix t r imestr ie ls moyens donnés à t i t r e indicatif, pour contrats, à cou r t t e rme et voyages isolés. 
Prix cif = p r i x fob Hampton Roads + moyenne entre frets maxima et minima. 
C h a p i t r e A g g l o m é r é s 
109/ — Bilan ligne (10): Non compris de faibles quantités d'agglomérés de houil le reprises avec la houi l le. 
111 — Bilan ligne (131): Non compris de faibles quanti tés d'agglomérés de houi l le reprises dans la ligne (19) "E r reu rs et omissions". 
C h a p i t r e C o k e 
117/ — Bilan lignes (13) et (133): Les quantités transformées dans les cokeries et les usines à gaz comprennent le coke réenfourné et le 
123 coke t ransformé pour la product ion de gaz de gazogène dans les cokeries. 
— Bilan lignes (13), (134) et (181): La product ion de gaz de hauts fourneaux dans les entreprises du secteur s idérurgie est consi­
dérée comme une t ransformat ion de coke en gaz de hauts fourneaux; l 'équivalent en coke de cette product ion de gaz de hauts 
fourneaux est comptabil isé comme une t ransformat ion et est retranché de la consommation du secteur s idérurg ie. 
—­ Allemagne (R.F.): La product ion de coke de four inclut celle de coke à électrodes. 
C h a p i t r e L i g n i t e 
145/ 6 — Y compris les livraisons aux centrales électr iques des autoproducteurs . 
146 
C h a p i t r e G a z 
159 — Les données qui sont exprimées en Téracalories (10' kilocalories) sont comptées sur la base du pouvoir calor i f ique supér ieur de 
chaque type de gaz (gaz sec, 0°, 760 mm de mercure) . Les pouvoirs calorif iques par m3 utilisés pour chaque type de gaz concor­
dent dans la majeure part ie des cas avec ceux adoptés par le Comi té du Gaz de l 'O .N .U . , publiés dans chaque "Bu l le t in Annuel 
de Statistiques du Gaz pour l 'Europe" . 
— Gaz na tu re l : cet te dénominat ion couvre le gaz naturel non associé (c'est­à­dire provenant de gisements ne contenant que des 
hydrocarbures à l 'état gazeux), le gaz naturel associé (c'est­à­dire provenant de gisements où des hydrocarbures à l 'état l iquide 
sont associés à ceux à l 'état gazeux) et , sauf indication cont ra i re , le grisou et les gaz de fermentat ion des boues d'égout. 
— L'expression industr ie gazière couvre les usines à gaz et les cokeries gazières. Leur product ion est consti tuée par du gaz obtenu 
par dist i l lat ion de combustibles solides et t ra i tement de produi ts pétrol iers liquides. Ces entreprises effectuent aussi des opéra­
t ions de mélange, de craquage, d'enrichissement à l'aide de gaz provenant d'autres producteurs. Elles d is t r ibuent aussi tels quels 
des combustibles gazeux provenant d'autres producteurs, mais dans les bilans, ces quantités sont comptées, dans la mesure du 
possible, dans leur secteur d 'or ig ine. 
— L'expression cokeries industr iel les couvre toutes les cokeries, à l 'except ion des cokeries gazières. 
— Gaz de raffineries et gaz de pétrole l iquéfiés: hydrocarbures gazeux produi ts en raffineries lors du t ra i tement du pétro le b ru t 























— Product ion: les données excluent les pertes à la product ion (brûlés à la torche, e t c . ) , mais comprennent la consommation propre 
des producteurs, ainsi que les pertes de t ranspor t et de d is t r ibu t ion , qui sont reprises dans le corps du bilan. Cependant la 
product ion de gaz de pétrole liquéfiés et de gaz de raffineries ne comprend pas les consommations propres des producteurs de 
ces gaz. 
— Les variations de stocks reprennent uniquement les mouvements importants de combustibles gazeux dans les réservoirs sou-
ter ra ins. 
— Gaz de hauts fourneaux: la consommation de gaz de hauts fourneaux pour le chauffage et la compression du vent est reprise à la 
ligne "Consommat ion du Secteur Energie", et non pas à la ligne "Consommat ion du Secteur Sidérurg ie" . 
176 — Les pouvoirs calorifiques des m3 indiqués diffèrent d'un pays à l 'autre. En ou t re , ces données ne comprennent pas le grisou. 
183 — Les livraisons directes sont celles effectuées après qu'aient eu lieu les échanges entre producteurs et les mouvements de stocks 
et de commerce extér ieur . 
190 2 — Les artères de t ranspor t se composent uniquement des conduites à haute pression et comprennent notamment les gazoducs 
de gaz naturel , dont le détail f igure aux pages 188 et 189. 
C h a p i t r e Pé t ro le 
211 — La product ion de pétro le b ru t ne comprend pas la product ion d'essence naturel le et autres hydrocarbures liquides naturels. 
217/ — Les importat ions de pétrole b ru t représentent les quantités entrées sur le t e r r i t o i r e national, y compris celles entrées en entre-
219 pots hors douane; elles di f fèrent donc des données établies par les douanes et publiées dans les statistiques du commerce extér ieur . 
— En général, les importat ions de produits semi-finis (feedstocks) sont incluses. En ce qui concerne les importat ions des Pays-Bas, 
les " feedstocks" ne sont pas compris dans les données par pays de provenance, mais le sont dans le to ta l . 
222/223 — Pour la déf in i t ion des produi ts pétrol iers énergétiques et non énergétiques, vo i r Annexe IV. 
223 — Pour les viscosités des fuel-oils, vo i r annexe V. 
225/ — La product ion en raffineries est une product ion net te ; elle comprend la product ion pour compte étranger mais exclut la produc-
228 t ion réemployée en raffineries et, dans certains cas, la product ion destinée à l ' industr ie pétrochimique liée aux raffineries. 
229 2, 4 — Capacité théor ique de t ra i tement de pétro le b ru t par dist i l lat ion atmosphér ique. 
230 1 
2 — - L e raffinage du pétro le b ru t comprend le t ra i tement des produi ts semi-finis et le t ra i tement à façon. 
232 — Seulement variations des stocks relevés stat ist iquement. 
240/ — Allemagne (R.F.), I tal ie: consommation réel le; France: consommation réelle à l 'exclusion de la consommation mi l i ta i re . 
241 Belgique, Pays-Bas, Luxembourg : l ivraisons sur le marché in tér ieur . 
249/ — L'indice d'octane (ou nombre d'octane) est une mesure de la résistance à l'auto-allumage ou à la détonat ion. 
251 — Le nombre d'octane d'une essence est déterminé avec un moteur spécial, d'après l'une des deux méthodes suivantes: 
— la " M o t o r M e t h o d " (MOZ) est la plus sévère 
—· la "Research M e t h o d " (ROZ) est la moins sévère. 
252/ — Vo i r annexe VI pour la déf in i t ion des catégories de forage et les divers modes d'enregistrement statistique des catégories de 
255 forage dans les pays de la Communauté. 
C h a p i t r e Energie é lec t r ique 
270/ — La product ion brute s'entend mesurée aux bornes des groupes des centrales et comprend par conséquent la consommation 
272 des services auxil iaires et les pertes dans les transformateurs des centrales s'il en existe. 
— La product ion nette s'entend mesurée à la sort ie des centrales, c'est-à-dire déduct ion faite de la consommation des services 
auxiliaires et des pertes dans les transformateurs. 
— La "p roduc t ion hydraul ique t o t a l e " comprend l'énergie produ i te par toutes les centrales hydrauliques y compris les centrales 
de pompage sans déduct ion de l 'énergie absorbée par ces dernières. 
276/ — Est considérée comme échanges, l 'énergie électr ique traversant "phys iquement " les f ront ières (y compris les échanges effectués 
279 par des lignes à moyenne tension assurant des al imentations locales au voisinage immédiat des f ront ières). Ces échanges incluent 
donc l'énergie de transi t . 
280 1 — La "consommat ion intér ieure b r u t e " groupe tou te l 'énergie électr ique consommée à l ' in tér ieur des pays, quelle qu'en soit 
l 'ut i l isat ion. Elle est égale à la valeur de la product ion bru te tota le augmentée du solde impor ta teur des échanges. 
3 — L'énergie absorbée par les centrales de pompage" est l 'énergie électr ique consommée par les groupes moto-pompes pour 
l 'élévation de l'eau dans les réservoirs en vue de product ion d'énergie. 
4 — Le "d isponib le pour le marché i n té r i eu r " groupe tou te l 'énergie électr ique consommée dans les pays en dehors des instal-
lations de product ion. Les pertes de t ranspor t et de d is t r ibut ion sont donc incluses. Ce disponible est ainsi égal à la consom-
mation tota le bru te diminuée de l 'énergie absorbée par les services auxiliaires et par les centrales de pompage. 
5 — Les "per tes sur les réseaux" englobent les pertes relatives au t ranspor t et à la d is t r ibut ion de l 'énergie électr ique sur les réseaux 
haute, moyenne et basse tension. 
6 — La "consommat ion du marché in té r i eu r " représente la consommation intér ieure bru te après déduct ion de la consommation 
des auxil iaires, de l 'énergie absorbée pour le pompage et des pertes sur les réseaux. 
286 2 — La "consommat ion du secteur t ranspor ts " représente l 'énergie fourn ie aux entreprises de t ransports ferroviaires et de trans-
ports urbains assurant un service public. Pour l'Italie et la Belgique, les valeurs concernent seulement la part ie t rac t i on ; pour les 
autres pays, elles incluent aussi la consommation des gares et ateliers. 
286 1 — La "consommat ion des foyers domest iques" comprend la consommation pour l'éclairage des habitations et pour tous autres 
usages domestiques à l 'exception de la consommation dans les habitations des fermiers qui est incluse dans les usages agricoles 
(sauf pour l 'Italie). Pour le Luxembourg, les chiffres incluent en ou t re la consommation des entreprises commerciales. 
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286 1 — La "consommat ion de l 'agr icul ture, du commerce, de l 'artisanat, e tc . " englobe l 'énergie consommée par l 'agr icul ture, le com-
merce, l 'artisanat et les services publics à l 'except ion des t ranspor ts ferrovia i res, des usines à gaz et de l'éclairage public dont 
les données sont sort ies séparément. Les données de l 'Italie n' incluent pas la consommation de force mot r ice de l 'artisanat, qui 
est reprise avec la consommation des industr ies. 
Transformations dans les centrales thermiques classiques 
288/ — Les quanti tés transformées et leur équivalent calori f ique se rappor ten t à la seule t ransformat ion en vue d'une product ion d'éner-
294 gie é lec t r ique : en est donc exclue la part t ransformée pour fourn i tu res de chaleur (vapeur et eau chaude), don t les données 
f igurent à la page 295 pour les centrales des services publics. 
— Les quanti tés de combustibles transformées sont convert ies en calories, en uti l isant les taux de conversion nationaux retenus 
par les entreprises d'énergie électr ique. L'équivalence calor i f ique est évaluée sur la base du pouvoi r calor i f ique infér ieur de 
chaque combust ib le. 
— La product ion d'énergie électr ique est vent i lée en correspondance de la nature des combustibles inventor iés. La product ion 
des centrales polyvalentes est ainsi répar t ie par type de combustibles consommés. 
— La catégorie " h o u i l l e " comprend ou t re la houi l le, tous les produ ts d 'ex t ract ion houi l lère, tels que les Schlamms et les ter r i l s . 
— La catégorie "p rodu i t s pé t ro l i e rs " englobe les consommations de fue l -o i l , gasoil et diesel-oil ainsi que celles de résidus pétro l iers 
tels que goudron , coke, pi tch etc. 
— La catégorie "gaz dér ivés" groupe le gaz de hauts fourneaux et le gaz de cokeries, ainsi que le gaz de raffineries et le gaz l iquéfié. 
— La "consommat ion spécifique moyenne" des centrales thermiques classiques est le quo t ien t de l 'équivalent calori f ique sur 
PCI de tous les combustibles consommés par la product ion tota le de ces centrales. 
La conversion de l 'équivalent calori f ique en grammes d'équivalent charbon est effectuée sur la base de 7 000 kcal/kg. 
295 — Les transformat ions pour fourn i tu res de chaleur concernent uniquement celles effectuées à par t i r des centrales thermiques 
exploitées par les services publics, dans la product ion combinée d'énergie é lectr ique et de chaleur. Les centrales de chauffage 
(exclusivement destinées à la product ion de chaleur) de même que les centrales mixtes des autoproducteurs industr iels ne sont 
pas prises en compte. 
— Les fourn i tu res de chaleur englobent les quantités fournies sous fo rme de vapeur pour les usages industr iels et le chauffage 
urbain, ainsi que celles fournies sous fo rme d'eau chaude. 
Equipement 
302/ — La "puissance instal lée" des centrales est la somme des puissances nominales des générateurs pr incipaux et des générateurs 
324 auxil iaires de tous les groupes, y compris les groupes de réserve (Toutefois, ne sont pas pris en comp te : en France, les géné-
rateurs auxil iaires et en Belgique les groupes de réserve)., 
— La "puissance maximale possible" des centrales est la somme des puissances maximales réalisables par chaque centrale en marche 
cont inue, et sans sujét ion de rendement o p t i m u m , la to ta l i té de ses installations étant supposée ent ièrement en état de marche. 
Cet te puissance peut ê t re b ru te ou nette suivant qu'el le englobe ou non la puissance électr ique absorbée par les services auxi -
liaires et par les pertes dans les t ransformateurs des centrales. Elle caractérise donc les possibilités maximales de l 'ensemble des 
installations des centrales. 
— L' "u t i l i sa t ion annuelle moyenne de la puissance maximale possible" des centrales est le rappor t de la product ion annuelle 
to ta le par la demi-somme des puissances maximales possibles en début et en fin d'année de ces centrales. Le nombre d'heures 
résultant caractérise le degré d 'ut i l isat ion des possibil ités maximales de l'ensemble des installations des centrales. 
322/ — La product ib i l i té annuelle d 'un équipement hydraul ique est la quant i té maximale d'énergie que les apports naturels de l'année 
324 lui permet t ra ien t de p rodu i re ou de stocker, en supposant en permanence toutes les installations en état de marche, les apports 
naturels utilisés au maximum et tou te l 'énergie product ib le consommée. Une centrale de pompage n'a donc pas de produc t ib i l i té . 
Cependant en Italie, les données de product ib i l i té t iennent compte de la product ion moyenne annuelle à par t i r d'eau pompée. 
La "p roduc t i b i l i t é en année moyenne" des centrales hydraul iques est la moyenne des product ib i l i tés annuelles de l 'ensemble 
de l 'équipement hydraul ique définies ci-dessus e t déterminées sur le plus grand nombre d'années possible. 
— Le "coeff ic ient annuel de p roduc t i b i l i t é " d 'un équipement hydraul ique est le rappor t ent re la product ib i l i té réelle de cet 
équipement relat ive à l'année considérée et sa product ib i l i té annuelle moyenne. Ce coefficient caractérise les possibilités 
énergétiques maximales de l 'équipement hydraul ique, au cours de l'année considérée, le niveau des réservoirs se re t rouvan t 
le même au début et en fin de pér iode. 
— La "capacité tota le en énergie des réservo i rs" des centrales hydrauliques est la quant i té d'énergie qui serait p rodu i te en l'absence 
d'apports naturels, dans les "centrales de t ê t e " (c'est-à-dire " d e lacs") et dans toutes les usines situées à l'aval de celles-ci 
("centrales aval"), par la vidange complète de la "capacité u t i l e " en eau des réservoirs saisonniers. 
323 — La classification des centrales hydrauliques comprend : 
— Les centrales de " lacs" ayant immédiatement en amont un réservoir d i t " réservo i r saisonnier" , dont la durée de remplis-
sage est supérieure ou égale à 400 heures; 
— les centrales de "pompage" (sans apports naturels) ayant immédiatement en amont un réservoir ( journal ier ou hebdoma-
daire), a l imenté ent ièrement par de l'eau pompée; 
— les centrales d ' "éclusées" ayant immédiatement en amont un réservoi r ( journal ier ou hebdomadaire) dont la durée de 
remplissage est comprise entre 400 et 2 heures; 
— les centrales au " f i l de l 'eau" n'ayant pas de réservoir ou ayant immédiatement en amont un réservoir dont la durée de 
remplissage est égale ou infér ieure à 2 heures. 
— La durée de remplissage d'un réservoir est le temps nécessaire pour f ou rn i r à ce réservoir la quant i té d'eau égale à sa capacité 
ut i le, avec un débit supposé constant et égal au débi t moyen, sans ten i r compte des apports éventuels de pompage. 
— Quand deux ou plusieurs centrales sont reliées hydraul iquement à un même réservoir , soit en cascade à cour te distance, soit 
en parallèle, elles f o rmen t un ensemble classé dans la catégorie définie par le réservoir et sa durée de remplissage. 
— Les centrales reliées à des réservoirs saisonniers servant pr incipalement à la d is t r ibu t ion de l'eau ne sont pas classées comme 
centrales de lacs mais comme centrales au fil de l'eau ou comme centrales d'éclusées selon leur possibi l i té de modulat ion 
énergét ique. 
325 — Les " longueurs des lignes et câbles" du réseau d ' in terconnex ion haute tension sont exprimées en longueur é lectr ique. La 
longueur é lectr ique t ien t compte du nombre de ternes que compor ten t les lignes, et somme les longueurs de chaque te rne 
existant ; elle expr ime la longueur des circui ts. 
— Les lignes sont classées d'une part selon la tension de const ruct ion (tension nominale à laquelle la ligne peut fonct ionner avec 




326/ — Les cadres régionaux adoptés correspondent d i rectement à ceux définis par la R.F. d'Al lemagne (Land), la France (circonscrip-
327 t ion d'action régionale), et l 'Italie (Regione) pour leurs besoins propres. Dans un but d 'harmonisat ion des dimensions, les cadres 
régionaux retenus par la Belgique et les Pays-Bas (Provinces) on t été regroupés en tenant compte de leurs affinités économiques. 
— La vent i la t ion de la consommation d'énergie électr ique entre les trois grands secteurs — industr ie, t ransports , autres usages 
— ne peut ê t re effectuée avec la même précision sur le plan régional que sur le plan nat ional : il en résulte certaines divergences 
ent re les total isat ions des données régionales et les données nationales, pour les Pays-Bas où la consommation d'énergie électr ique 
de l'artisanat est regroupée dans la stat ist ique régionale avec celle de l ' Industr ie, alors que dans la statist ique nationale elle est 
comptée dans celle du secteur Aut res usages. 
— L'autosatisfaction régionale se déf ini t comme la satisfaction de la demande régionale par la product ion régionale. Cependant, 
pour satisfaire la demande, la product ion doit lui être supérieure d'un montant correspondant aux pertes sur les réseaux et 
à la consommation des centrales de pompage. 
Par suite, l 'autosatisfaction régionale devrait ê t re mesurée en rapportant la product ion nette à l 'ensemble consommation du 
marché, plus pertes sur les réseaux et consommation des centrales de pompage. 
Le rappor t , établi ici, ent re la product ion nette et la consommation du marché, seule disponible régionalement, fourn i t donc 
une mesure approchée par excès du degré d'autosatisfaction régionale. L'écart entre mesure " idéa le " et mesure "approchée 
par excès" du degré d'autosatisfaction régionale, peut var ier suivant les régions car l ' importance relative des pertes sur les 
réseaux est di f férente d'une région à l 'aut re ; il est d'autant plus élevé que la région est parcourue par des lignes d ' in terconnexion 
servant de liaison entre zone de product ion hydraul ique et zone de product ion thermique . 
Prix du kWh 
328 — Les p r i x moyens indiqués correspondent au rappor t des recettes globales de toutes les entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 
de chaque pays par le nombre de k i lowat theures vendus. Ils ne por ten t pas sur le secteur de l 'au toproduct ion. 
— Les pr ix comprennent les redevances d 'abonnement et de compteurs. L'énergie électr ique étant distr ibuée sous deux formes 
bien distinctes, utilisées par des consommateurs très différents, un p r i x "Hau te Tens ion" et un p r i x "Basse Tens ion" ont été 
différenciés. Les conversions monétaires en US-cents ont été effectuées sur la base des taux de change pratiqués en 1965. 
A B R E V I A T I O N S E T S I G N E S E M P L O Y E S 
Donnée non disponible 
— Néant 
0 Chif f re infér ieur à la moi t ié de l 'uni té employée 
g Gramme 
kg K i logramme 
kg = kg Ki logramme pour k i logramme 
t Tonne mét r ique 
t = t Tonne pour tonne 
tec Tonne équivalent charbon (7 000 cal PCI/g) 
T d w Tons death we igh t 
1 L i t re 
m Mèt re 
k m K i lomèt re 
m 3 Mèt re cube 
M W Megawatt = 103 k W 
M W t Megawatt the rm ique 
M W e Megawatt é lectr ique 
k W h K i lowat theure 
G W h Gigawat theure = 10* k W h 
T W h Terawat theure = 10 ' k W h 
kV Kilovolt 
cal Calor ie 
kcal Ki localor ie 
Teal Teracalor ie = 10 ' kcal 
PCI Pouvoir calori f ique infér ieur 
PCS Pouvoir calori f ique supér ieur 
D M Mark allemand 
Ffr Franc français 
Li t Lire i tal ienne 
FI Flor in néerlandais 
Fb Franc belge 
Flbg Franc luxembourgeois 
U . C . Un i té de compte AME (Accord Monétaire Euro-
péen) 
S Dol lar américain 
fob f ree on board 
elf cost, insurance, f re ight 
1 , 2, 3, 4 Les t r imestres sont indiqués en chiffres arabes 
0 Moyenne 
* Voi r notes en bas de page 
•ir Voi r observations 
N 
















































Produc t ion de sources p r i m a i r e s 
Receptions en provenance de la Communau té 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Impor ta t ions en provenance des Pays t iers 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Ressources p r i m a i r e s e t équ iva len tes (1a --
Sources primaires (1a + 2a + 3a) 
Produits dérivés (2b + 3b) 
2 + 3 ) 
Var iat ions des stocks chez les producteurs et les impor ta teu rs 
( + : reprises aux stocks; — : mises aux stocks) 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Livraisons à la Communauté 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Expor ta t ions vers les Pays t iers 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Soutes mar i t imes 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Disponib i l i tés i n t é r i e u r e s de sources p r i m a i r e s e t équ iva -
lentes (4 + 5) — (6 + 7 + 8) 
Sources primaires 
Produits dérivés (4b + 5b) — (6b + 7b + 8b) 
Var iat ions des stocks chez les consommateurs industr ie ls ( + : 
reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
Sources primaires 
Produits dérivés 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s e t 
équiva lentes (9 + 10) 
Sources primaires 




Transformat ions dans les centrales électr iques 
Transformat ions dans les fabriques d'agglomérés et de br iquet tes 
Transformat ions dans les usines à gaz et les coker ies 
Transformat ions dans les hauts fourneaux 
Transformat ions dans les raff ineries de pé t ro le 
Consommat ion de sources d 'énergie uti l isées comme matières 
premières industr ie l les 
Sources primaires 
Produits dérivés 
Produc t ion de produ i ts énergét iques dér ivés : 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
C o n s o m m a t i o n 
Sources primaires 
Produits dérivés 
i n t é r i e u r e n e t t e (12 — 13 — 14 + 1b) 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur " E n e r g i e " 
Consommat ion finale 
Consommat ion du secteur " S i d é r u r g i e " 
Consommat ion du secteur " A u t r e s Indus t r ies " 
Consommat ion du secteur " T r a n s p o r t s " 
Consommat ion des Foyers domest iques, du commerce, de 
l 'art isanat, de l 'agr icu l tu re et services 
Consommat ion finale non classée (l ivraisons aux t roupes alliées 
en Al lemagne (R.F.) et , avant 1964, l ivraisons à Ber l in Ouest) 
Ecarts stat ist iques 
V E N T I L A T I O N S S U P P L E M E N T A I R E S REPRISES 
D A N S C E R T A I N S B I L A N S P A R S O U R C E D ' E N E R -
G I E 
5 Var iat ions des stocks chez les producteurs et les impor ta teu rs 
5.a Variations des stocks chez les producteurs 
5.b Produits de récupération (houi l le récupérée) 
5.c Variations des stocks chez les importateurs 
11 Echanges de gaz en t re producteurs de gaz 
11a Echanges de gaz naturel entre producteurs de gaz 
11b Echanges de gaz dérivés entre producteurs de gaz 
17 Consommat ion du secteur " E n e r g i e " 
171 Centrales électriques (auxi l iaires) 
172 Industries pour l'extraction de la houille et du lignite 
173 Usines à gaz, cokeries, fabriques d'agglomérés et de briquettes 
174 Industries pour / 'extraction et fe raffinage des hydrocarbures 
182 Consommat ion du secteur " A u t r e s i ndus t r i es " 
182.1 Industries des métaux non ferreux (N ICE 344 + 345.3) 
182.2 Industries extractives de minerais et matériaux, non énergétiques 
(NICE 12 + 14 + 19) 
1 82.3 Industries alimentaires, des boissons, et du tabac (NICE 20 + 21 + 
22 + 304) 
182.4 Industries textiles de V habillement, du cuir et de la chaussure 
(N ICE 23 + 24 + 29) 
182.5 industries des pâtes à papier, du papier et du carton (N ICE 27) 
1 82.6 Industries chimiques (y compr is Fibres art i f ic iel les et synthét iques) 
(NICE 31 + 303) 
1 82.7 Industries du verre, des produits minéraux non métalliques (N ICE 33) 
182.8 Industries des fabrications métalliques (NICE 35 — 351 + 3 6 + 37 
+ 38) 
182.9 Industries non dénommées ailleurs (NICE 25 + 26 + 28 + 301 
+ 302 + 39 + 40) 
183 Consommat ion du secteur " T r a n s p o r t s " 
183.1 Transports ferroviaires 
183.2 Transports aériens 
183.3 Transports routiers 
183.4 Navigation intérieure et cabotage · 
184 Consommat ion des Foyers domest iques, commerce, art isanat, 
agr icu l tu re et services 
184.1 Foyers domestiques 
184.2 Agriculture ( i r r i ga t ion , drainage, motor isa t ion agricole) 
184.3 Eclairage public 
184.4 Commerce, artisanat et services 
S O U R C E S E T P R O D U I T S E N E R G E T I Q U E S I N C L U S 
D A N S LE B I L A N G L O B A L 
SOURCES PRIMAIRES 
01 H o u i l l e ( toutes catégories - vo i r Annexe II - et p rodu i ts de 
récupé ra t i on : schistes de t e r r i l , etc.) 
02 L ign i te ( l ign i te récent , l ign i te ancien, " H a r t b r a u n k o h l e " ) 
03 G a z n a t u r e l (y compr is le gr isou) 
04 P é t r o l e b r u t 
06 Energ ie é l e c t r i q u e p r i m a i r e (hydraul ique sauf énergie élec-
t r i que de pompage; géo the rm ique ; nucléaire) 
PRODUITS DERIVES ENERGETIQUES 
11 A g g l o m é r é s de houi l le 
12 C o k e (coke de four , coke spécial, semi-coke de hou i l le ; coke 
de gaz) 
21 B r i q u e t t e s de l ign i te (b r iquet tes de l ign i te , semi-coke de 
l ign i te , poussier de l ign i te , l ign i te séché) 
30 G a z dér ivés (31 + 32 + 33 + 34) 
31 Gaz: d 'usine (y compr is gaz de gazogène et gaz à l'eau) 
32 G a z de coker ies (y compris gaz de gasogène et gaz à l'eau) 
33 G a z de hauts f o u r n e a u x 
34 G a z de raf f iner ies e t gaz de p é t r o l e l iquéfié 
41 C o m b u s t i b l e s de raf f iner ies (gaz de raff iner ie non commer -
cialisé, fuel-oils non commercial isés, etc.) 
50 Produi ts p é t r o l i e r s énergét iques (vo i r Annexe IV) 
51 C a r b u r a n t s d ' a v i a t i o n (essence d 'aviat ion et carburéacteurs) 
52 Essence m o t e u r 
53 P é t r o l e l a m p a n t 
54 Gasoi l 
55 Fuel -oi l f luide 
56 Fuel -oi l résiduel 
60 Energ ie é l e c t r i q u e d é r i v é e (61 + 62) 
61 Energ ie é l e c t r i q u e t h e r m i q u e classique 
62 Energ ie é l e c t r i q u e de p o m p a g e 
71 C h a l e u r (vapeur p rodu i t e dans les centrales é lectr iques 
publiques et commercial isée) 
96 Energ ie é l e c t r i q u e (06 + 60) 
Dér ivés secondaires (dérivés de sources pr imai res) : tous les 
produ i ts de la p remiè re t rans format ion 
Dér ivés t e r t i a i r e s e t aut res (dér ivés de produ i ts secondaires, 
e tc . ) : gaz de gazogène, gaz à l 'eau, gaz de hauts fourneaux, 
gaz dérivés de produ i ts pé t ro l ie rs , énergie é lec t r ique ther -
mique dér ivée des agglomérés de hou i l le , du coke, des 
br ique t tes de l ign i te , des gaz dér ivés, des produ i ts pé t ro l ie rs , 
énergie é lec t r ique de pompage 
SOURCES DERIVEES N O N ENERGETIQUES N O N REPRISES 
A U B ILAN 
Dér ivés non énergé t iques de la d is t i l l a t ion de la houi l le 
(b ra i , benzol , goudron , etc.) 
Dér ivés non énergét iques du p é t r o l e (wh i t e sp i r i t , essences 
spéciales, lubr i f iants , paraffine, b i tumes, bases pour pé t r o -
ch imie, coke de pé t ro le , etc.) 

I N D I C E 
Tabelle, appendice e grafici 
Osservazioni 
Abbreviazioni e segni convenzionali 
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Pr incipal i ind icator i de l l ' economia energet ica 
Cronolog ia 







Bilancio g loba le de l l ' energ ia 
Comun i tà e Paesi 




















Bilancio g lobale de l l ' energ ia ( r i p a r t i z i o n e per 







































Comuni tà (tee) 
Produz ione 
Produzione totale (tee) 
Produzione media per g io rno di lavoro (tee) 
Rendimento per operaio a l l ' in terno e per t u r n o (tee) 
Germania (R.F.) e Paesi Bassi: Dat i nazionali 
Produzione tota le 
Produzione media per g iorno lavorato 
Rendimento per operaio al l ' in terno e per t u r n o 
76 
Produz ione per qua l i tà 
1 Produzione di qual i tà mercant i le ( tou t venant, 
gr ig l ia to, pezzatura, f ini) 
2 Produzione d i bassi p rodo t t i (polverone, mis t i , 
Schlamms) 
Produz ione per ca tegor ia 
Produzione di antracite - Gruppo I 
Produzione di carboni Magri - G r u p p o II 
Produzione di carboni 1/4 a 1/2 Grassi - G ruppo III 
Produzione di carboni 1/2 a 3/4 Grassi - G ruppo IV 
Produzione di carboni grassi - G ruppo V 
Produzione di carboni grassi a lunga fiamma -
Gruppo VI 
Produzione d i carboni secchi a lunga fiamma -
Gruppo VII 
N u m e r o di sedi 
1 Pozzi in attività 
2 Operai iscr i t t i a l l ' in terno 
3 Produzione media per g io rno di lavoro e per pozzo 
Operai e impiegati iscritti 
78 Operai e impiegati iscr i t t i 
81 % degli operai e impiegati stranier i 
2 % degli operai e impiegati provenient i dalla Comun i tà 
3 Evoluzione del numero di operai e impiegati s t ranier i 
4 N u m e r o Italiani 
5 N u m e r o di Marocchini , Tunisini ed A lger in i 
6 N u m e r o di Spagnoli e Portoghesi 
Assenze 
82 Assenze degli operai nelle imprese minerar ie 
( in terno e esterno) 
1 Assenze to ta l i 
2 Assenze per malattia 
3 Assenze in fo r tun i sul lavoro 
4 Mot iv i di o rd ine economico e tecnico 
5 Scioperi collettivi 
M a n c a n z a di sbocchi 
83 1 N u m e r o dei pozzi con t u r n i non lavorat i 
2 Quant i tà non p rodo t te 
3 G io rn i non lavorati 
4 G io rn i non lavorati in rappor to al to ta le dei g io rn i 
lavorativi 
Salar lo o r a r i o m e d i o (salar io d i r e t t o ) 
85 1 Operai a l l ' In terno 
2 Operai al l 'esterno 
3 Opera i a l l ' in terno e al l 'esterno 
Stocks 
86 1 Stocks to ta l i di carbon fossile presso le min iere 
2 Variazioni totali degli stocks 
3 Carbon fossile di r icupero 
87 1 Stocks sul piazzale delle min iere - t u t t i I cal ibr i 
87 2 Stocks sul piazzale delle min iere - qual i tà mercant i le 
3 Stocks sul piazzale delle min iere - bassi p r o d o t t i 
C o m m e r c i o estero 
89 1 Importazioni totali 
2 A r r i v i dalla Comun i tà 
3 A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
4 A r r i v i dalla Francia 
5 A r r i v i dai Paesi Bassi 












Impor taz ion i dai Paesi terz i 
Impor taz ion i dagli Stati Un i t i 
Impor taz ion i dal Regno U n i t o 
Impor taz ion i dalla Polonia 
Impor taz ion i dall 'U.R.S.S. 
Impor taz ion i dagli a l t r i Paesi terz i 
Esportazioni to ta l i 
Forn i tu re alla Comun i tà 
Forn i tu re alla Germania (R.F.) 
Forn i tu re alla Francia 
Forn i tu re al l ' I tal ia 
Forn i tu re ai Paesi Bassi 
Forn i tu re al Belgio 
Forn i tu re al Lussemburgo 
Esportazioni verso i Paesi te rz i 
Esportazioni verso la Svizzera 
Esportazioni verso l 'Austr ia 
Esportazioni verso la Danimarca 
Esportazioni verso la Norveg ia 
Esportazioni verso la Svezia 
Esportazioni verso i l Regno U n i t o 
Esportazioni verso gl i a l t r i Paesi te rz i 
Saldo degli scambi con i Paesi te rz i 
Stocks presso gl i impor ta to r i 
F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o 
Disponib i l i tà in te rne to ta l i 
Forn i tu re per t rasformazione alle fabbr iche d i 
agglomerat i 
Forn i tu re per t rasformazione alle coker ie 
Forn i tu re per t rasformazione alle off icine da gas 
Forn i tu re per t rasformazione alle central i elet-
t r i che pubbl iche 
Forn i tu re per t rasformazione alle central i elet-
t r i che minerar ie 
Consumo in te rno delle min iere d i carbon fossile 
Forn i tu re a l l ' industr ia siderurgica 
Forn i tu re alle a l t re industr ie (totale) 
Forn i tu re a l l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metal l ic i 
Forn i tu re a l l ' industr ia chimica 
Forn i tu re a l l ' industr ia cartar ia 
Forn i tu re alle fe r rov ie 
Forn i tu re alla navigazione in terna, al 
bunkeraggi 
Consegne al personale 
Forn i tu re per consumi domest ic i , ecc. 
Stocks d i carbon fossile presso I consumator i 
industr ia l i e le fe r rov ie 
Stocks di carbon fossile presso le fabbriche d i 
agglomerat i 
S t o c k s p resso i c o n s u m a t o r i i n d u s t r i a l i 
Stocks di carbon fossile presso le coker ie 
Stocks di carbon fossile presso le off icine da gas 
Stocks di carbon fossile presso le central i elet-
t r iche pubbl iche 
Stocks di carbon fossile presso l ' industr ia side-
rurgica 
Stocks di carbon fossile presso le a l t re industr ie 
Stocks di carbon fossile presso le fe r rov ie 
C o n s u m o 
Consumo in terno lo rdo 
Consumo per trasformazione - to ta le 
per 
cabotaggio, e 
t rasformazione nelle central i elet-
t rasformazione nelle fabbriche di 
Consumo 
t r i che . 
Consumo per 
agglomerati 
Consumo per t rasformazione nelle coker ie 
Consumo per trasformazione nelle off icine 
Consumo in te rno ne t to 
Consumo del se t to re "Energ ia " 
Consumo del se t to re "S ide ru rg ia " 
Consumo del se t to re " A l t r e i n d u s t r i e " 
Consumo del se t to re " T r a s p o r t i " 








Consumo del l ' indust r ia dei metal l i non ferrosi 
Consumo del l ' indust r ia estrat t iva di mineral i non 
energet ic i 
Consumo de l l ' indust r ia a l imentare, delle bevande 
e del tabacco 
Consumo del l ' indust r ia tessile, del l 'abbig l iamento, 
del cuoio e della calzatura 
Consumo del l ' indust r ia del le paste-carta e della 
carta 
Consumo del l ' indust r ia chimica 
Consumo del l ' indust r ia dei p r o d o t t i mineral i non 
metall ici 
Consumo del l ' indust r ia del le fabbricazioni metal-
liche 
P r e z z i d i l i s t i n o 
An t rac i t i - Noci 3 
Magri - Noc i 3 
Semi-grassi - Noc i 4 
Grassi, f ini lavati e f ini da coke 
A lunga f iamma - Noc i 2 
A lunga f iamma - Noci 5 
P r e z z i de l c a r b o n e a m e r i c a n o 
P r e l i e v i C E C A 
1 Totale dei pre l iev i 
2 Tasso e ammontare dei prel ievi per tonnel lata 
P r o d u z i o n e d e l l e i m p r e s e m i n e r a r i e 
A G G L O M E R A T I DI C A P I T O L O : 
FOSSILE 
Bilanci 




111 Paesi Bassi 
Belgio 
Lussemburgo 
P r o d u z i o n e e s t o c k s 
112 1 Produzione 
2 Stocks presso le fabbriche di agglomerati 
C o m m e r c i o e s t e r o 
112 3 A r r i v i dalla Comun i tà 
A Impor taz ion i dai Paesi terz i 
5 A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
6 A r r i v i dai Paesi Bassi 
113 1 A r r i v i dal Belgio 
2 Forn i tu re alla Comun i tà 
3 Esportazioni verso i Paesi te rz i 
4 Forn i tu re alla Germania (R.F.) 
5 Forn i tu re alla Francia 
6 Forn i tu re al l ' I tal ia 
114 1 Forn i tu re ai Paesi Bassi 
2 Forn i tu re al Belgio 
F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o 
114 3 Disponib i l i tà interne 
4 Forn i tu re alle fe r rov ie 
5 Forn i tu re per consumi domest ic i , ecc. 
6 Consegne al personale 
C A P I T O L O : COKE 
B i l a n c i 
117 Comun i tà 
118 Germania (R.F.) 
119 Francia 
120 Italia 
121 Paesi Bassi 
122 Belgio 
123 Lussemburgo 
C A R B O N 
Pag. Tab. 
P r o d u z i o n e e s tocks d i c o k e d a c o k e r i a 
125 1 Produzione tota le 
2 Produzione di coke da coker ia 
3 Produzione di semi-coke di carbon fossile 
4 Stocks presso le coker ie (totale) 
5 Stocks di coke da coker ia presso le coker ie 
6 Stocks di semi-coke di carbon fossile presso le 
coker ie 
C o m m e r c i o e s t e r o d i c o k e d a c o k e r i a 
126 1 Importaz ioni tota l i 
2 Esportazioni to ta l i 
3 A r r i v i dalla Comuni tà 
4 A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
5 A r r i v i dalla Francia 
6 A r r i v i dall ' I tal ia 
127 1 A r r i v i dai Paesi Bassi 
2 A r r i v i dal Belgio 
3 Importaz ioni dai Paesi terz i 
4 Forn i ture alla Comun i tà 
5 Forn i tu re alla Germania (R.F.) 
6 Forn i ture alla Francia 
128 1 Forn i tu re all ' I tal ia 
2 Forn i tu re ai Paesi Bassi 
3 Forn i tu re al Belgio 
4 Forn i tu re al Lussemburgo 
5 Esportazioni verso i Paesi te rz i 
6 Esportazioni verso l 'Austr ia 
129 1 Esportazioni verso la Svizzera 
2 Esportazioni verso la Scandinavia 
3 Esportazioni verso gl i a l t r i Paesi terz i 
F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i c o k e d a c o k e r i a 
129 4 Disponibi l i tà in terne 
5 Forn i tu re per trasformazione alle central i elet-
t r iche pubbliche 
6 Consumo in terno delle coker ie 
130 1 Forn i ture al l ' industr ia siderurgica 
2 Forn i tu re alle al t re industr ie (totale) 
3 Forn i tu re alle fonder ie indipendent i 
4 Forn i tu re al l ' industr ia del p rodo t t i mineral i non 
metallici 
5 Forn i tu re al l ' industr ia chimica 
6 Forn i tu re alle fe r rov ie 
131 1 Forn i tu re per consumi domest ic i , ecc. 
2 Consegne al personale 
S t o c k s d i c o k e d a c o k e r i a p resso i c o n s u m a t o r i 
i n d u s t r i a l i 
131 3 Stocks presso i consumator i , tota le 
4 Stocks presso l ' industr ia siderurgica 
5 Stocks presso le a l t re industr ie 
6 Stocks presso le fer rov ie 
C o k e d a gas 
132 1 Produzione 
2 Stocks presso le officine da gas 
3 Importaz ioni tota l i 
4 Esportazioni to ta l i 
5 Forn i tu re in terne tota l i 
6 Consumo in terno delle officine da gas e consegne 
al personale 
C o n s u m o d i c o k e ( t u t t i i t ip i ) 
133 1 Consumo in te rno lo rdo 
2 Consumo per trasformazione 
3 Consumo per trasformazione nelle central i elet-
t r i che 
4 Consumo per trasformazione nelle coker ie 
5 Consumo per trasformazione negli alt i f o rn i 
6 Consumo in te rno net to 
134 1 Consumo del set tore "Energ ia" 
2 Consumo del set tore "S ideru rg ia " (inclusa la 
trasformazione in gas di alt i forn i ) 
3 Consumo del set tore "S iderurg ia" (esclusa la 


















Consumo del set tore " A l t r e i ndus t r i e " 
Consumo del set tore " T r a s p o r t i " 
Forn i tu re per consumi domest ic i , ecc. 
Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferrosi 
Consumo del l ' industr ia estrat t iva d i mineral i 
non energet ic i 
Consumo del l ' industr ia a l imentare, delle bevande 
e del tabacco 
Consume del l ' industr ia tessile, del l 'abbl ig l iamento, 
del cuoio e della calzatura 
Consumo del l ' industr ia delle paste-carta e della 
carta 
Consumo del l ' industr ia chimica (comprese le f ibre 
art i f ic ial i e sintet iche) 
Consumo del l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metall ici 
Consumo del l ' industr ia delle fabbricazioni metal-
l iche 
C o k e r i e 
Lista delle coker ie 
C A P I T O L O : LIGNITE 
B i l a n c i 





L i g n i t e x i l o i d e 
Produzione 
Stocks presso le min iere 
Disponib i l i tà interne 
Consumo in te rno del le min iere e 
trasformazione nelle fabbriche di 
l igni te 
Forn i tu re per trasformazione alle 
t r i che pubbl iche e minerar ie 
Forn i tu re a: siderurgia, a l t re industr ie 
consumi domest ic i , ecc. 
consumo per 
mattonel le di 
centra l i e let-
t raspo r t i , 
L i g n i t e p i cea 
Produzione 
Stocks presso le min iere 
Disponibi l i tà in terne 
Consumo in te rno delle miniere 
Forn i tu re per trasformazione 
t r i che pubbl iche e minerar ie 
Forn i tu re a: siderurgia, a l t re 
consumi domest ic i , ecc. 
alle centra l i elet-
indust r ie , t raspor t i , 
L i g n i t e ( t u t t i i t ip i ) 
Produzione 
Variazioni degli stocks presso le min iere 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Importaz ioni dai Paesi terz i 
Forn i tu re alla Comun i tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
Consumo per trasformazione nelle central i elet-
t r i che 
Consumo per trasformazione nelle fabbriche di 
mat tonel le 
Consumo del set tore "Energ ia " 
Consumo finale 
Consumo del set tore " A l t r e i ndus t r i e " 
Forn i tu re al set tore "Consumi domest ic i , ecc." 
Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferrosi 
Consumo del l ' industr ia estrat t iva d i mineral i non 
energetici 
Consumo del l ' industr ia a l imentare, delle bevande 
e del tabacco 
Consumo del l ' industr ia tessile, del l 'abbigl iamento, 












Consumo del l ' industr ia delle paste-carta e della 
carta 
Consumo del l ' industr ia chimica 
Consumo del l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metall ici 
Consumo del l ' industr ia delle fabbricazioni metal-
l iche 









Produz ione , scambi . 
Produzione 
A r r i v i dalla Comun i tà 
A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
Importazioni dai Paesi terz i 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
F o r n i t u r e In te rne 
Disponibi l i tà in terne 
Forn i tu re per t rasformazioni alle central i elet-
t r i che pubbliche 
Forn i tu re al l ' industr ia siderurgica 
Forn i tu re alle al t re industr ie 
Consumo in terno lo rdo 
Consumo in terno net to 
Forn i tu re per consumi domest ic i , ecc. 















































Gas na tura le : r isorse 
176 1 Produzione totale di gas naturale 
2 Produzione di gas naturale non associato 





4 Produzione di condensati di gas 
5 A r r i v i di gas naturale dei Paesi Bassi 
6 Importaz ioni di gas naturale dai Paesi terz i 
7 Produzione totale di gas naturale per regione 
177 Produzione per giacimento e per regione 
Produz ione di t u t t i i t ip i di gas in Tca l PCS 
182 1 Produzione totale di gas 
2 Produzione di gas naturale e di grisù 
3 Produzione del l ' industr ia del gas (gas di officine 
e di coker ie da gas) 
4 Produzione delle cokerie industr ial i 
5 Produzione netta di gas di alt i forn i 
6 Produzione di GPL e gas di raff inerie 
F o r n i t u r e i n t e r n e 
1 Forn i ture d i re t te di t u t t i i t ip i di gas 
2 Forn i ture d i re t te di gas naturale 
3 Forn i ture d i re t te del l ' industr ia del gas 
4 Forn i ture delle coker ie industr ial i 
5 Forn i ture d i re t te di gas di alt i forn i 
6 Forn i ture d i re t te di GPL e gas di raff inerie 
C o n s u m o : t u t t i i t ip i di gas 
1 Consumo per trasformazioni nelle central i e le t t r iche 
2 Consumo del set tore "Energ ia" 
3 Consumo del set tore "S iderurg ia" 
4 Consumo del set tore " A l t r e indus t r ie " 
5 Consumo del set tore " T r a s p o r t i " 
6 Consumo del set tore "Consumi domest ic i , ecc." 
1 Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferrosi 
2 Consumo del l ' industr ia al imentare, del le bevande 
e del tabacco 
3 Consumo del l ' industr ia tessile, del l 'abbigl iamento, 
del cuoio e della calzatura 
4 Consumo del l ' industr ia delle paste-carta e della 
carta 
5 Consumo del l ' industr ia chimica (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintetiche) 
6 Consumo del l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metall ici 
7 Consumo del l ' industr ia delle fabbricazioni metal-
l iche 
8 Consumo delle industr ie non denominate a l t rove 
C o n s u m o di gas na tura le 
1 Consumo per trasformazioni nelle central i e le t t r iche 
2 Consumo del set tore "Energ ia " 
3 Consumo del set tore "S iderurg ia " 
4 Consumo del set tore " A l t r e i ndus t r i e " 
5 Consumo del set tore " T r a s p o r t i " 
6 Consumo del set tore "Consumi domestic i , ecc." 
1 Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferrosi 
2 Consumo del l ' industr ia al imentare, delle bevande 
e del tabacco 
3 Consumo del l ' industr ia tessile, del l 'abbigl iamento, 
del cuoio e della calzatura 
4 Consumo del l ' industr ia delle paste-carta e della 
carta 
5 Consumo del l ' industr ia chimica (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintetiche) 
6 Consumo del l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metallici 
7 Consumo del l ' industr ia delle fabbricazioni metal-
liche 
8 Consumo delle industr ie non denominate a l t rove 
T r a s p o r t o del gas na tu ra le 
188 Metanodot t i - Situazione a f ine 1966 
Cana l i zzaz ion i d i gas 
190 1 Lunghezza della rete 
2 Lunghezza dei gasodott i di t raspor to 





































































Produz ione di p e t r o l i o greggio 
211 Produzione per regione 
Produz ione per g iac imento e per regione 
212 Germania (R.F.) 
214 Francia 
215 Italia 
216 Paesi Bassi 
I m p o r t a z i o n i di p e t r o l i o greggio 
217 1 Importaz ioni dai Paesi terz i 
2 Importaz ioni dal l 'Emisfero Occidentale 
3 Importazioni dal Vic ino e Medio Or i en te 
4 Importazioni dal l 'Afr ica 
5 Importazioni dal l 'A lger ia 
6 Importaz ioni dalla Libia 
219 1 Importaz ioni dal l ' l rak 
2 Importaz ioni dall ' Iran 
3 Importaz ioni dal l 'Arabia Saudita 
4 Importaz ioni dal Kuwai t 
5 Importaz ioni dal Qatar 
6 Importaz ioni dal l 'Europa Or ienta le 
F l o t t a del navi c isterna 
221 1 Flotta delle navi cisterna della Comun i tà per o rd ine 
di grandezza 
2 Ripart iz ione della f lo t ta mondiale delle navi 














Produz ione di p r o d o t t i pe t ro l i f e r i energet ic i 
Produzione net ta di p rodo t t i f i n i t i , to ta le 
Produzione di p rodo t t i energet ic i , non gassosi, to ta le 
Produzione di gas di raff inerie 
Produzione di gas di pe t ro l io l iquefatt i 
Produzione di carburante per aerei di t u t t i i t i p i 
Produzione di carburante per aerei e di benzina 
auto 
Produzione di dist i l lat i leggeri 
Produzione di pe t ro l io i l luminante (Kerosene) 
Produzione di gasolio 
Produzione di o l io combust ib i le 
Produzione di gasolio e ol io combust ibi le di t u t t i 
Ί t ip i 
Produz ione di p r o d o t t i pe t ro l i f e r i non ener­
get ici 
Produzione di p rodo t t i non energet ic i 
Produzione di benzina solvente 
minerale 
Produzione di lubr i f icant i 
Produzione di paraffina 
Produzione di b i tume 




' industr ia 
Raff iner ie 







N u m e r o di raff inerie 
Capacità di raffinazione 
N u m e r o di raff inerie per o rd ine di grandezza 
Capacità di raffinazione per ord ine d i grandezza 
Serbatoi presso le raff inerie 
Serbatoi fuor i delle raff inerie 
Capacità di raffinazione per regioni di installazione 
Petro l io greggio lavorato nelle raff inerie 
Tassi di uti l izzazione delle raffinerie 
Consumo nelle raff inerie 
Perdite nelle raff inerie 
Capacità tota le d i cracking 
Capacità to ta le di re forming 
Capacità di cracking catal i t ico 
Capacità di re forming catali t ico 
Capacità di cracking te rm ico 
Capacità di re forming te rmico 
V a r i a z i o n e degli stocks nel le ra f f iner ie e nei 
deposit i 
Petrol io greggio 
Carburante avio 
Benzina auto 
Petro l io i l luminante (kerosene) 
Gasolio 
O l i o combust ib i le 
I m p o r t a z i o n i di benz ina a u t o 
Importazioni to ta l i 
A r r i v i dalla Comun i tà 
A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
A r r i v i dalla Francia 
A r r i v i dall ' I tal ia 
A r r i v i dai Paesi Bassi 
A r r i v i dal Belgio 
Importazioni dai Paesi te rz i 
Importazioni dal Venezuela 
Importazioni dalla Romania 
Importazioni dall'U.R.S.S. 












I m p o r t a z i o n i d i c a r b u r a n t e p e r a e r e i 
Importazioni to ta l i 
A r r i v i dalla Comun i tà 
Importazioni dai Paesi terz i 
Importazioni dalle Ant i l l e Olandesi 
l u m i n a n t e ( k e r o s e n e ) I m p o r t a z i o n i d i p e t r o l i o i 
Importazioni to ta l i 
A r r i v i dalla Comuni tà 
A r r i v i dal Belgio 
Importazioni dai Paesi terz i 
I m p o r t a z i o n i d i g a s o l i o 
Importazioni to ta l i 
A r r i v i dalla Comun i tà 
A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
A r r i v i dalla Francia 
A r r i v i dall ' Italia 
A r r i v i dai Paesi Bassi 
A r r i v i dal Belgio 
Importazioni dai Paesi terz i 
Importazioni dal Regno Un i to 
Importazioni dal Venezuela 
Importazioni dall'U.R.S.S. 
Importaz ioni dagli a l t r i Paesi terz i 
I m p o r t a z i o n i d i o l i o c o m b u s t i b i l e 
Importazioni to ta l i 
A r r i v i dalla Comun i tà 
A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
A r r i v i dalla Francia 
A r r i v i dall ' Italia 
A r r i v i dai Paesi Bassi 
A r r i v i dal Belgio 
Importazioni dai Paesi te rz i 
Importazioni dal Venezuela 
Importazioni dalla Romania 
Importazioni dall'U.R.S.S. 
Importazioni dagli a l t r i Paesi terz i 
F o r n i t u r e i n t e r n e d i p r o d o t t i p e t r o l ì f e r i 
Forn i tu re al consumo in te rno di p rodo t t i f in i t i non 
gassosi, tota le 
Forn i ture al consumo in te rno di p rodo t t i energetici 
non gassosi, to ta le 
Forn i ture al consumo in te rno di carburante per aerei 
Forn i tu re al consumo in te rno di benzina auto 
Forn i tu re al consumo in te rno di pe t ro l io i l luminante 
Forn i ture al consumo in te rno di gasolio 
Forn i tu re al consumo in terno d i o l io combust ib i le 
denso 
Forn i ture al consumo in te rno di p rodo t t i non ener-
get ic i , to ta le 
Forn i tu re al consumo in te rno di benzina solvente e 
d i acquaragia minerale 
Forn i tu re al consumo in te rno di lubr i f icant i 
Forn i tu re al consumo in te rno di paraffina 
Forn i tu re al consumo in te rno di b i tume 
C o n s u m o d i p r o d o t t i p e t r o l i f e r i e n e r g e t i c i 
Consumo del se t to re " T r a s p o r t i " 
Consumo dei t raspor t i fe r rov iar i 
Consumo dei t raspor t i stradali 
Consumo dei t raspor t i aerei 
Consumo della navigazione in terna e del cabo-
taggio 
Consumo dei bunkeraggi mar i t t im i 
Consumo del se t to re "S iderurg ia " 
Consumo del set tore " A l t r e Indus t r ie " 
Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferros i 
Consumo del l ' industr ia estratt iva di mineral i non 
energet ic i 
Consumo del l ' industr ia al imentare, delle bevande 
e del tabacco 
Consumo del l ' industr ia tessile, del l 'abbigl iamento, 






































met r i per-
numero di 
t e r m i n a t i : 
t e r m i n a t i : 
Consumo del l ' industr ia delle paste-carta e della 
carta 
Consumo del l ' industr ia chimica 
Consumo del l ' industr ia dei p rodo t t i mineral i non 
metall ici 
Consumo del l ' industr ia delle fabbricazioni metal-
liche 
Consumo del set tore "Consumi domest ic i , ecc." 
Consumo del set tore " A g r i c o l t u r a " 
L i s t a d e l l e r a f f i n e r i e 
Società, localizzazione, capacità di lavorazione 
O l e o d o t t i 
O leodo t t i per pe t ro l io greggio 
O leodo t t i per p rodo t t i pet ro l i fer i 







R i c e r c a d i i d r o c a r b u r i l i q u i d i e gassosi 
Sondaggi te rmina t i di t u t t e le categor ie: me t r i 
perforat i 
Sondaggi te rmina t i di t u t t e le categor ie: numero 
di sondaggi 
Sondaggi d'esplorazione t e r m i n a t i : 
forat i 
Sondaggi d'esplorazione t e r m i n a t i : 
sondaggi 
Sondaggi d i colt ivazione e svi luppo 
met r i perforat i 
Sondaggi d i colt ivazione e svi luppo 
numero di sondaggi 
Sondaggi p rodu t t i v i ( t u t t e le categorie) 
Sondaggi secchi ( t u t te le categorie) 
Sondaggi p rodu t t i v i - pet ro l io 
Sondaggi p rodu t t i v i - gas naturale 
Riserve di pe t ro l io constatate e probabi l i 
Riserve di gas naturale constatate e probabi l i 
Ricerca di id rocarbur i l iquidi e gassosi nella Comun i tà 
Ricerca di id rocarbur i l iqu id i e gassosi nel 1966, 
per paese 
Riserve di id rocarbur i l iquidi e gassosi (per regione) 









P r o d u z i o n e d i e n e r g i a e l e t t r i c a 
Produzione totale lorda 
Produzione tota le netta 
Produzione della d ist r ibuzione pubblica 
Produzione della d is t r ibuzione pubblica 
Produzione degli au top rodu t to r i - lorda 
Produzione degli au top rodu t to r l - netta 
Produzione i d roe le t t r i ca - lorda 
Produzione delle central i di pompaggio - lorda 
Produzione geotermica - lo rda 
Produzione elet t ronucleare - lorda 
Produzione idroe le t t r ica , geotermica ed e le t t ro -
nucleare - lorda 
Produzione te rmoe le t t r i ca t radiz ionale - lorda 
Produzione idroelet t r ica tota le - net ta 






































Produzione geotermica - netta 
Produzione elettronucleare - netta 
Produzione idroelettrica, geotermica ed elettro-
nucleare - netta 
Produzione termoelettrica tradizionale - netta 
Ripartizione della produzione netta per categorie 
di produttori 
Scambi di energia elettrica 
Importazioni totali 
Arrivi dalla Comunità 
Arrivi dalla Germania (R.F.) 
Arrivi dalla Francia 
Arrivi dall'Italia 
Arrivi dai Paesi Bassi 
Arrivi dal Belgio 
Arrivi dal Lussemburgo 
Importazioni dai Paesi terzi 
Importazioni dall'Austria 
Importazioni dalla Svizzera 
Importazioni dalla Spagna 
Esportazioni totali 
Forniture alla Comunità 
Forniture alla Germania (R.F.) 
Forniture alla Francia 
Forniture all'Italia 
Forniture ai Paesi Bassi 
Forniture al Belgio 
Forniture al Lussemburgo 
Esportazioni verso i Paesi terzi 
Esportazioni verso l'Austria 
Esportazioni verso la Svizzera 
Saldo degli scambi 
Consumo di energia elettrica 
Consumo interno lordo 
Consumo dei servizi ausiliari 
Energia assorbita dal pompaggio 
Disponibile per il mercato interno 
Perdite sulle reti 
Consumo del mercato interno 
Consumo dell'Industria (escluso consumo degli 
ausiliari) 
Consumo del settore "Energia" (escluso consumo 
degli ausiliari) 
Consumo delle miniere di carbon fossile e di lignite 
Consumo delle fabbriche di agglomerati di carbon 
fossile e di mattonelle di lignite 
Consumo delle cokerie 
Consumo delle officine da gas 
Consumo delle industrie estrattive di petrolio e 
gas naturale 
Consumo per la lavorazione del petrolio 
Consumo del settore "Siderurgia" 
Consumo del settore "Al t re industrie" 
Consumo dell'industria dei metalli non ferrosi 
Consumo dell'industria estrattiva di minerali non 
energetici 
Consumo dell'industria alimentare, delle bevande 
e del tabacco 
Consumo dell'industria tessile, dell'abbigliamento, 
del cuoio e della calzatura 
Industria dei tessili e dell' abbigliamento 
Industria del cuoio e della calzatura 
Consumo dell'industria dei prodotti minerali non 
metallici 
Industria del vetro 
Industria del cemento, della calce e del gesso 





artificiali e sintetiche 
Di cui Elettrochimica 
Consumo dell'industria della gomma 
delle paste-carta e della 
chimica e delle fibre 
Pag. Tab. 
285 1 Consumo dell'industria delle fabbricazioni metalliche 
Industria delle costruzioni elettriche 
Industria delle costruzioni navali 
Industria della costruzione di automezzi, cicli e 
motocicli 
Altre industrie di fabbricazioni metalliche 
2 Consumo dell'industria del legno 
3 Consumo dell'industria grafica 
4 Consumo dell'edilizia e del genio civile 




Irrigazione e bonifica 
Agricoltura, commercio, artigianato, ecc. 
2 Consumo del settore "Trasporti" 
Trasporti ferroviari 
Trasporti urbani 
Consumo per abitante 
287 1 Consumo interno lordo, per abitante 
2 Consumo del mercato interno, per abitante 
3 Consumo per usi industriali, per abitante 
4 Consumo per trasporti, per abitante 
5 Consumo per usi domestici, per abitante 
6 Consumo per altri usi, per abitante 
Trasformazioni nelle centrali termoelettriche 
tradizionali 








Trasformazioni, per forniture di calore, nelle centrali 
miste-calore-elettricità della distribuzione pubblica 
Comunità e Paesi membri 
Trasformazioni per la produzione di energia elettrica 
1 Consumo totale di combustibili 
2 Consumo di carbon fossile e coke 
3 Consumo di lignite e mattonelle di lignite 
4 Consumo di prodotti petroliferi 
5 Consumo di gas naturale 
6 Consumo di gas derivati 
1 Centrali della distribuzione pubblica 
Consumo di combustibili 
Produzione netta derivata 
Consumo specifico medio 
2 Centrali degli autoproduttori 
Consumo di combustibili 
Produzione netta derivata 
Consumo specifico medio 
Ripartizione della produzione totale di energia 
elettrica per fonti di energia utilizzate 
300 Comunità e Paesi membri 
Impianti elettrici 
Centrali termiche tradizionali e geotermiche 
302 1 Potenza installata 
2 Potenza efficiente lorda 
3 Potenza efficiente netta 
4 Utilizzazione annuale media della potenza efficiente 
Centrali nucleari 
5 Potenza installata elettrica 
6 Potenza efficiente netta 
Centrali termiche tradizionali 
303 1 Potenza efficiente lorda - distribuzione pubblica 


























Potenza efficiente netta - d istr ibuzione pubblica 
Potenza efficiente netta - au top rodu t to r i 
Uti l izzazione annuale media della potenza efficiente -
distr ibuzione pubblica 
Uti l izzazione annuale media della potenza efficiente -
au top rodu t to r i 
Centra l i te rmoe le t t r i che t rad iz iona l i : situazione a 
fine 1966 
S t ru t tu ra per categoria di p rodu t t o r i 
Elenco delle central i di 100 M W e più 
Carat ter ist iche degli impiant i en t ra t i in servizio 
nel 1966 
S t ru t tu ra secondo la natura dei grupp i 
S t ru t tu ra secondo il t i po di combust ib i le ut i l izzato 
S t ru t tu ra per classi di potenza unitar ia 
Centra l i nucleari 
Lista e caratter ist iche dei rea t to r i di potenza: 
situazione a f ine 1967 
Uti l izzazione energetica dei rea t to r i di potenza 
Centra l i id roe le t t r iche 
Potenza installata 
Potenza efficiente lorda 
Potenza efficiente netta 
Producib i l i tà media annua 
Coeff iciente annuo d i produc ib i l i tà 
Capacità to ta le dei serbatoi in valor i energet ic i 
Centra l i id roe le t t r iche situazione a fine 1966 
S t ru t tu ra per categoria di central i 
Serbatoi stagionali e influenze a val le: 
Pag. Tab. 
Rete ad altissima tensione 
325 1 Lunghezza delle linee e cavi cost ru i t i per 380 kV 
2 Lunghezza delle linee e cavi in esercizio a 380 kV 
3 Lunghezza delle linee e cavi cost ru i t i per 300/220 kV 
4 Lunghezza delle linee e cavi in esercizio a 300/220 kV 
5 Lunghezza delle linee e cavi cost ru i t i per 150/110 kV 
6 Lunghezza delle linee e cavi in esercizio a 150/110 kV 
S t r u t t u r a regionale 
326 Evoluzione del consumo regionale 
327 Dat i reg ional i : situazione nel 1965 
P r e z z o del k W h 
328 1 Prezzo del k W h in alta tensione 
Ricavi delle imprese di d is t r ibuzione pubblica 
Energia venduta dalle imprese di d is t r ibuzione 
pubblica 
Prezzo medio del k W h 
2 Prezzo del k W h in bassa tensione 
Ricavi delle imprese di d istr ibuzione pubblica 
Energia venduta dalle imprese di d is t r ibuzione 
pubblica 
Prezzo medio del k W h 
C A P I T O L O : DATI M O N D I A L I 
330 Produzione mondiale di carbon fossile 
332 Produzione mondiale di pe t ro l io greggio 
334 Produzione mondiale di energia e let t r ica 
336 Flotta mondiale delle navi cisterna 
338 I Tassi di conversione uti l izzati per conver t i re le unità 
specifiche di ogni fonte in tonnel late equivalenti 
carbon fossile (tee) 
340 II Raggruppamento delle categorie di carbon fossile 
estrat to nei bacini della Comuni tà 
341 III Def iniz ione dei cal ibri di carbon fossile 




IV Con f ron to delle denominazioni dei p rodo t t i pe t ro l i fe r i 
nei diversi paesi della Comun i tà 
V Viscosità del l 'o l io combust ib i le 
VI Conf ron to degli schemi di definizione delle categorie 
d i perforazione, nei paesi della Comun i tà 
G R A F I C I 
Ind ica tor i de l l ' economia de l l 'energ ia 
Bi lancio g lobale de l l 'energ ia del la C o m u n i t à 
2 Consumo di energia per abi tante 
20 O r ig in i e impieghi delle disponibi l i tà in terne 
28 Produzione di fon t i pr imar ie 
Impor taz ioni dai Paesi terz i 
29 Consumo in te rno di fon t i pr imar ie e equivalenti 
Consumo in te rno net to 
C a r b o n fossile 
59 Bilancio carbon fossile - Comuni tà 
71 Produzione di carbon fossile 
Rendimento per operaio a l l ' in terno e per t u r n o 
77 Opera i iscr i t t i nelle miniere 
84 Salario orar io nelle min iere 
88 Stocks 
A g g l o m e r a t i di carbon fossile 
108 Produzione di agglomerati di carbon fossile 
C o k e 
116 Bilancio coke - Comun i tà 
124 Produzione di coke da cokeria e stocks 
140 
L igni te 
Bilancio l ignite Comuni tà 
Gas 
160 Bilancio di t u t t i i t ip i di gas - Comun i tà 
181 Produzione di t u t t i i t i p i di gas - Comun i tà 
Produzione di gas naturale per paese 
Pet ro l io 
192 Bilancio pet ro l io greggio - Comun i tà 
200 Bilancio p rodo t t i pet ro l i fer i energetici 
218 Importazioni di pe t ro l io greggio 
Valore uni tar io del pe t ro l io greggio impor ta to 
220 Importazioni di pet ro l io greggio per Paesi di 
provenienza - Comuni tà 
224 Produzione di p rodo t t i pet ro l i fer i 
257 Sondaggi 
Energia e l e t t r i c a 
260 Produzione per t i po di energia e let t r ica 
261 Bilancio del l 'energia e le t t r ica - Comun i tà 
281 Disponibi l i tà sul mercato in te rno 
297 Trasformazioni nelle central i te rmoe le t t r i che 
t radiz ional i 
299 Consumo specifico di combust ib i l i nelle central i 
te rmoe le t t r i che dei servizi pubbl ic i e degli 
au top rodu t t o r i 
301 Ripart iz ione della produzione tota le netta per 
font i ut i l izzate 
H 
O S S E R V A Z I O N I 
L'Annuario "Statistiche dell'Energia" comprendre tre parti: la prima mette in risalto, con dei commenti, i principali aspetti dell'economia 
dell'energia nel 1966, nella seconda figurano i principali indicatori dell'economia energetica ed il "Bilancio globale dell'Energia" della Comunità 
e di ogni singolo Paese membro; nella terza figurano, per ciascuna fonte di energia, il bilancio e le principali serie disponibili. 
OSSERVAZIONI GENERALI 
— Il territorio di ogni Paese è delimitato dalle sue attuali frontiere metropolitane; dal 1° gennaio 1964 (e, quando è possibile, anche per i periodi 
antecedenti) i dati riguardanti la R.F. di Germania includono anche Berlino Ovest. 
— I " to ta l i " possono non corrispondere esattamente alla somma algebrica dei dati a causa dell'arrotondamento delle cifre. 
— I dati per abitante si riferiscono alla popolazione presente a metà anno. 
— Alcuni dati, non disponibili altrove, sono stati stimati dall'Istituto Statistico delle Comunità Europee. 
OSSERVAZIONI SUGLI INDICATORI DELL'ECONOMIA DELL'ENERGIA 
— Gli indici dei prezzi e dei noli sono basati, per i diversi paesi della Comunità, su delle serie espresse in moneta nazionale. 
OSSERVAZIONI SUL BILANCIO GLOBALE DELL'ENERGIA E SUI BILANCI PER FONTI 
— I bilanci sono stabiliti sulla base di uno schema, di convenzioni e di definizioni che costituiscono un insieme coerente stabilito dall'lSCE e appli­
cato in maniera uniforme sia per la Comunità che per ciascuno dei paesi. Per tale ragione i bilanci possono differire da quelli elaborati da altri 
organismi nazionali o comunitari secondo altri schemi. 
— Il "Bilancio globale dell'Energia" della Comunità così come il bilanci dei singoli Paesi membri sono espressi in tonnellate di equivalente di 
carbone (tee); l'equivalente carbone è considerato avente un potere calorifico inferiore (P.C.I.) di 7 000 calorie per grammo. I dati per il carbone 
fossile espressi in tee sono elaborati secondo un nuovo metodo di conversione, messo a punto dalla commissione "statistiche del carbone". 
I dati in questione sono pubblicati sotto la responsabilità dell'I.S.C.E. Per le altre fonti di energia, i coefficienti di conversione in tee sono 
indicati nell'allegato. 
— I bilanci per "fonti d'energia" sono espressi nell'unità specifica di ciascuna fonte (tonnellata, teracaloria, GWh); soltanto il bilancio della 
lignite è espresso direttamente in tee in considerazione dell'eterogeneità delle varie qualità di lignite. 
— Lo schema di bilancio adottato dall'lSCE e l'elenco delle fonti di energia incluse nel "Bilancio globale" figurano alla pagina O. Nel bilancio dei 
prodotti petroliferi energetici non sono più compresi i prodotti gassosi (gas di petrolio liquefatto ed il gas di raffineria) che sono inseriti nei 
bilancio "Tut t i i tipi di gas". 
— Riportiamo qui di seguito le definizioni e il campo considerato da ciascuna riga dei bilanci: 
Riga: (1) Produzione. La produzione si riferisce ai quantitativi di combustibile estratti o prodotti, valutata dopo eliminazione delle materie 
inerti contenute (ad es. la produzione di carbon fossile è calcolata dopo la vagliatura e il lavaggio; la produzione di gas naturale è valutata 
dopo depurazione delle materie solforose, ecc.). La produzione comprende sempre le quantità utilizzate direttamente dal produttore 
nel processo di produzione (per esempio la produzione di energia elettrica è calcolata all'uscita dai gruppi delle centrali, ossia senza dedu­
zione del consumo dei servizi ausiliari della centrale e senza deduzione dell'energia assorbita dalle centrali di pompaggio). 
Riga: (2) Arr ivi (importazioni) in provenienza dalla Comunità; (3) Importazioni in provenienza dai Paesi terz i ; (6) Forniture 
(esportazioni) alla Comunità; (7) Esportazioni verso i Paesi terzi . I dati relativi a tali righe e i dati contenuti nelle tabelle per 
fonti di energia sono ripresi da dichiarazioni dirette dei produttori, degli importatori e degli esportatori; quindi essi differiscono, in genere, 
dai dati stabiliti dai servizi doganali e pubblicati nelle Statistiche del commercio estero. 
Riga: (5) Variazioni degli stocks presso i produttori e gli importatori. Tali dati provengono da dichiarazioni dirette dei produttori e 
degli importatori. Quelli relativi al carbon fossile includono anche i prodotti di ricupero (schlämm di ricupero e scisti) utilizzati principal­
mente nelle centrali elettriche termiche e le rettifiche per bassi prodotti destinate ad armonizzare certi dati elaborati secondo il nuovo 
metodo di conversione con quelli risultanti dalla utilizzazione nelle centrali. Il segno ·■■ indica i prelevamenti dagli stocks (ossia le diminu­
zioni delle scorte); il segno — indica le messe in stock (ossia gli aumenti delle scorte). 
Riga: (8) Bunkeraggi. Quantità consegnate al naviglio d'alto mare, di ogni bandiera. 
Riga: (4) Risorse: (9) Disponibilità interne. I dati relativi alle "Risorse" rappresentano la somma delle righe (1) + (2) + (3). Quelli relativi 
alle "Disponibilità interne" rappresentano la somma algebrica delle righe (4) + (5) — (6) — (7) — (8). Per la Comunità le "Risorse" 
non includono la riga (2) "Arr iv i in provenienza dalla Comunità" e la riga "Disponibilità interne" esclude la riga (6) "Forniture al la Comunità" 
ma include la differenza statistica fra le righe (2) e (6). 
Riga: (10) Variazioni degli stocks presso i consumatori industriali. Tale riga concerne le variazioni di stocks presso le imprese di tras­
formazione di fonti di energia, le imprese industriali e le ferrovie, di tutte le fonti di energia ad esclusione del petrolio e dei prodotti petro­
liferi, per i quali le informazioni non sono disponibili. Il segno + indica i prelevamenti dagli stocks; il segno — indica le messe in stock. 
Riga: (11) Scambi di gas fra produttori di gas. Questa riga figura solamente nei bilanci gas naturale, gas derivati, G.P.L. e gas di raffinerie. 
Essa indica, nella misura del possibile, esclusivamente le quantità di gas cedute o acquistate da altri produttori di gas, destinate a operazioni 
di cracking, reforming, miscela o a dei consumi propri, escluse le quantità destinate ad essere distribuite allo stato puro. 
Riga: (12) Consumo interno lordo. I dati sono ottenuti aumentando le "Disponibilità interne (9) delle variazioni di stock presso i consumatori 
industriali (10). 
Nel bilancio globale le righe (4), (9) e (12) portano l'indicazione "di fonti primarie ed equivalenti". Ciò significa che i dati includono, per 
la riga produzione, soltanto le fonti primarie (1a) e per le altre righe le fonti primarie e le fonti derivate. 
Riga: Consumo interno (scambi di gas inclusi): nei bilanci per tipi di gas questa riga rappresenta il consumo interno lordo dopo che i diversi 
scambi fra produttori sono stati effettuati. Essa permette di conoscere le quantità totali effettivamente fornite per ogni tipo di gas, tenuto 
conto non solo della produzione propria iniziale, dei saldi del commercio estero e dei movimenti di stocks, ma pure delle quantità che 
provengono da altre produzioni e trattate per essere assimilate alla produzione propria. 
I 
Riga: (13) Trasformazioni. I dati rappresentano le quantità di ogni fonte di energia trasformata per ottenere prodotti derivati, energetici 
0 non energetici. Essi includono in particolare le fonti di energia utilizzate nelle centrali elettriche degli autoproduttori (centrali elet-
triche delle miniere, centrali della siderurgia e di altre industrie, centrali delle ferrovie). Le quantità corrispondenti alla trasformaizone 
da parte degli autoproduttori sono evidentemente dedotte dai dati relativi al consumo finale di questi settori. 
Riga: (1b) Produzione di prodotti energetici derivati. Tale riga figura solo nel bilancio globale. Essa vi introduce la produzione di font i 
energetiche derivate dalla trasformazione di altre fonti di energia. Lo scarto tra la riga (13) e la riga (1 b) rappresenta la produzione di 
prodotti non energetici derivati dalla trasformazione di fonti di energia. 
Riga: (14) Consumo di fonti energetiche per impieghi non energetici. Tale riga figura solo nei bilanci del gas, del petrolio e dei prodotti 
petroliferi energetici. Essa indica le quantità di tali prodotti utilizzate come materia prima per l'industria chimica. 
Riga: (15) Consumo interno netto. Nei bilanci per fonti il consumo interno netto è ottenuto deducendo dalla riga (12) "Consumo interno", 
le righe (13) e (14) e tenendo conto, nei bilanci del gas, degli scambi di gas fra produttori (linea 11). Nel bilancio globale dell'energia, il 
consumo interno netto è ottenuto deducendo dalla somma delle righe (12) e (1b) le righe (13) e (14), e tenendo conto, nel bilancio globale 
per prodotti, degli scambi di gas fra produttori. 
Riga: (16) Perdite sulle reti. Tale riga figura solo nel bilancio del gas e nel bilancio dell'energia elettrica. Comprende le perdite dovute al 
trasporto e alla distribuzione di tali prodotti. 
Riga: (17) Consumo del settore energia. I dati ripresi in questa riga rappresentano il consumo di fonti di energia utilizzate dai produttori 
e dai trasformatori per il funzionamento dei loro impianti. 
Riga: (18) Consumo finale. I dati concernono il consumo di tut t i i settori, escludendo le quantità trasformate, il consumo del settore Energia 
e le perdite sulle reti. 
Riga: (19) Differenze statistiche: errori e omissioni. Nei bilanci dei prodotti petroliferi, comprende, per tutt i i paesi, le variazioni degli stock 
se esse non sono note, e inoltre, per la Francia, il consumo militare. 
1 bilanci comportano inoltre: 
1° la ripartizione della riga "Trasformazioni" secondo i diversi tipi di trasformazioni. 
(131) - Quantità trasformate nelle centrali elettriche di ogni tipo (pubbliche, delle miniere e degli altri autoproduttori) per la produzione di 
energia elettrica e di vapore commercializzato (quest'ultima dalle sole centrali termiche pubbliche). 
(132) - Quantità trasformate per la produzione di agglomerati di carbon fossile e di mattonelle di lignite. 
(133) - Quantità trasformate per la produzione di coke, di gas di officina e di gas di cokeria. 
(134) - Quantità trasformate per la produzione di gas di altiforni. Dato che la produzione di gas di altiforni è una produzione "fatale" nel processo 
di fabbricazione della ghisa, la trasformazione di coke in gas di altiforni è valutata sulla base della produzione netta di gas di altiforni; le 
quantità di coke trasformate in gas di altiforni sono evidentemente sottratte dal consumo finale del settore Siderurgia. 
(135) .Quantità trasformate nelle raffinerie di petrolio. 
2" La ripartizione della riga "Consumo finale" nei seguenti settori: 
(181) - Settore Siderurgia. Il consumo del settore Siderurgia non comprende le quantità trasformate in energia elettrica dalle centrali elet-
triche della siderurgia incluse nelle righe "Trasformazioni nelle centrali elettriche" (131) né l'equivalente della produzione di gas negli 
altiforni, incluso nella riga "Trasformazioni negli alt i forni" (134). 
(182) - Settore Altre industrie. Il consumo finale di questo settore nel suo insieme non comprende le quantità trasformate in energia elettrica 
nelle centrali elettriche degli autoproduttori di tale settore, né le quantità trasformate in gas nelle installazioni integrate all'industria 
chimica. 
Questo settore è stato ripartito in 9 sotto-settori definiti secondo la nomenclatura delle industrie stabilita dalle Comunità Europee (NICE). 
Tuttavia, la somma dei consumi di questi sotto-settori, non è sempre uguale al consumo totale del settore" Altre Industrie" (182). 
La differenza che ne risulta compare nel bilancio sotto la denominazione "Aggiustamento" e può essere spiegata da: 
— il fatto che il consumo delle centrali elettriche degli autoproduttori non è noto per sotto-settore industriale e quindi non è stato pos-
sibile eliminarlo da queste serie. Ciò giustifica gran parte degli "aggiustamenti" nei bilanci del carbon fossile, della lignite, dei prodotti 
petroliferi e del gas; 
— l'utilizzazione di fonti statistiche diverse: il consumo globale del settore "Al t re industrie" deriva dalle statistiche delle vendite, mentre 
le serie per sotto-settore si basano, nella maggior parte dei casi, su delle inchieste presso i consumatori. Ne derivano delle differenze 
anche di notevole entità, legate all'attività commerciale, soprattutto nel campo dei combustibili solidi; 
— la diversa classificazione delle fonderie indipendenti, che sono comprese nel totale del settore "Al t re industrie" e non nei sotto-settori 
industriali. Ciò spiega in parte gli "aggiustamenti" del bilancio del coke. 
(183) - Settore trasporti. Il consumo finale del settore trasporti non include le quantità trasformate in energia elettrica nelle centrali appar-
tenenti alle ferrovie. Esso comprende i trasporti per ferrovia, per aria, su strada, la navigazione interna e il cabotaggio, ed esclude il consumo 
dei trasporti marittimi di alto mare ripreso alla riga "Bunkeraggi" (8). 
(184) - Settore consumi domestici, commercio, artigianato, agricoltura. In mancanza di dati sulle variazioni degli stocks i dati relativi 
a tale settore non rappresentano il consumo ma le consegne per i consumi domestici (comprese la assegnazioni al personale dei produttori) 
alle collettività (ospedali, scuole, ecc.), all'artigianato, al commercio e all'agricoltura. Per il gas e l'energia elettrica essi includono anche 
il consumo per l'illuminazione pubblica. 
(189) - Consumo finale non classificato. I dati che figurano in questa riga rappresentano le consegne della Germania R.F. alle forze armate 
alleate per il periodo anteriore all'anno 1964, in questa rubrica erano ugualmente comprese le consegne della Germania (R.F.) a Berlino-
Ovest. 
J 
OSSERVAZIONI SULLE SERIE RELATIVE A CIASCUNA FONTE DI ENERGIA 
Pag. Tab. 
Cap i to lo C a r b o n Fossile 
62 — Germania (R.F.), Bilancio riga (5a2): Variazioni degli stocks "Notgemeinschaft": Stock di carbon fossile non distribuiti presso 
i centri di consumo 
68/ — Bilancio e Tabelle in tonnellate di equivalente di carbone, preparate secondo il nuovo metodo di conversione, sotto la responsa­
69 bilica dell'ISCE. 
70 — Dati nazionali: 
— Germania (R.F.): Questi dati comprendono la produzione tonnellata per tonnellata del bacino della Saar e la produzione conver­
tita in tee per gli altri bacini; non è compresa la produzione delle piccole miniere. 
72/ — Germania (R.F.) "Kleinzechen": Piccole miniere della Ruhr, Bassa Sassonia, Sarre e Baviera. 
87 — Francia "petites mines": Miniere non nazionalizzate. 
— Italia "Produzione to ta le" : Sulcis, la Thuile e altre piccole miniere. 
"Produzione per qualità": Sulcis e la Thuile. 
— Italia: "Rendimento": Sulcis. 
73/ — Categorie di carbon fossile: vedi Appendice II; il sistema seguito dai Paesi per classificare il carbon fossile secondo lo schema 
75 C.E.C.A. ha variato durante il periodo 1953­1965. 
78/ — L'effettivo degli operai iscritti "all 'esterno" comprende anche gli operai addetti ai servizi ausiliari. 
80 — Germania (R.F.), Francia, Italia: esclusi gli operai e gli impiegati delle piccole miniere. 
85 — I dati si riferiscono al salario lordo relativo al lavoro effettivo degli operai e degli apprendisti. 
— Germania (R.F.): inclusa I' "indennità minatore". 
— Francia: Esclusa la remunerazione per ricupero di giorni di riposo e per riduzione dell'orario di lavoro. 
— Italia: Con decorrenza 1° agosto 1966 il personale è stato inquadrato nel contratto collettivo degli elettrici. 
— Paesi Bassi: Esclusa I' "indennità di fedeltà" il cui pagamento è differito. 
86 1 — Germania (R.F.): Incluse le variazioni degli stocks nei depositi di Mannheim. 
87 — Stocks sul piazzale delle miniere = stocks totali meno le quantità nelle torri , nei vagoni e nelle chiatte. 
89 — Germania (R.F.): incluse le importazioni diret te effettuate dalle t ruppe americane di stanza in Germania. 
90 1,2 
95 2­6 — Incluse le forniture alle centrali elettriche degli autoproduttori . 
96 1 
96 — Comunità: Gli stocks di carbon fossile presso i consumatori industriali includono anche gli stocks dell'Italia, dei Paesi Bassi e del 
Lussemburgo che non sono indicati separatamente. Gli stocks di carbon fossile presso i consumatori industriali includono anche 
piccole quantità di agglomerati di carbon fossile. 
96 5 — Inclusi piccoli quantitativi di agglomerati di carbon fossile. 
97 5,6 
99 6 — Incluse le consegne al personale. 
101 — Prezzi del carbone della Comunità: I prezzi di listino si intendono per tonnellata su vagone franco partenza miniera, tasse escluse. 
102 — Prezzi del carbone americano: Prezzi trimestrali medi per contratti a breve termine e per singolo viaggio. 
Prezzo cif = prezzo fob Hampton Roads + media tra i noli minimi e massimi. 
Cap i t o lo A g g l o m e r a t i di C a r b o n Fossile 
109/ — Bilancio: riga (10): esclusi piccoli quantitativi di agglomerati di carbon fossile conteggiati con il carbon fossile. 
111 — Bilancio: riga (131): esclusi piccoli quantitativi di agglomerati di carbon fossile conteggiati alla riga (19) "Differenze Statistiche". 
C a p i t o l o C o k e 
117/ — Bilancio righe (13) e (133): I quantitativi trasformati nelle cokerie e nelle officine da gas Includono il coke rinfornato e il coke 
123 trasformato per la produzione di gas di gasógeno nelle cokerie. 
— Bilancio righe (13), (134) e (181): La produzione di gas di altiforni nelle imprese del se t tore "siderurgia" è considerata una tras­
formazione di coke in gas di altiforni; l'equivalente in coke di tale produzione è contabilizzato come una trasformazione e, 
pertanto, viene dedot to dai consumo del set tore "siderurgia". 
— Germania (R.F.): Inclusa la produzione di coke per elettrodi. 
C a p i t o l o Ligni te 
145/ 6 — Incluse le forniture alle centrali elettriche degli autoproduttori . 
146 
C a p i t o l o Gas 
159 — I dati che sono espressi in Teracalorie (10* kilocalorie) sono calcolati sulla base del potere calorifico superiore di ogni t ipo di gas 
(gas secco, 0°, 760 mm di mercurio). I poteri calorifici per m3 utilizzati per ogni tipo di gas concordano nella maggior parte dei 
casi con quelli adottati dal Comitato del Gas dell 'O.N.U. pubblicati su ogni "Bollettino annuale di Statistiche del Gas per l 'Europa". 
— Gas naturale: questa denominazione comprende il gas naturale "non associated" (cioè proveniente da giacimenti contenenti 
solamente degli idrocarburi allo stato gassoso); il gas naturale "associated" (cioè proveniente da giacimenti in cui degli idro­
carburi allo stato liquido si trovano associati a quelli allo stato gassoso) e, salvo indicazione contraria, il grisù e i gas da liquami. 
— L'espressione "industria del gas" designa le officine da gas e le cokerie da gas. La loro produzione è costituita da gas o t tenuto per 
distillazione di combustibili solidi e t ra t tamento di prodotti petroliferi liquidi. Queste imprese procedono pure a delle opera­
zioni di miscela, di cracking, di arricchimento per mezzo di gas proveniente da altri produttori . Esse distribuiscono anche dei 
combustibili gassosi allo stato puro provenienti da altri produttori , ma nei bilanci queste quantità sono calcolate, nella misura 
del possibile, nel loro set tore d'origine. 
— L'espressione di "cokerie industriali" designa tu t te le cokerie, eccettuate le cokerie da gas. 
— "Gas di raffineria e gas di petrolio liquefatti": idrocarburi gassosi prodotti in raffineria attraverso il t ra t tamento di petrolio 
greggio o dei suoi prodotti derivati, e ottenuti fuori raffineria per degasolinaggio del gas naturale per quanto riguarda il G.P.L. 
Κ 
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— Produzione: i dati escludono le perd i te alla produzione (bruciat i alla torc ia, ecc..) ma comprendono il consumo propr io dei 
p rodu t t o r i , come pure le perdi te di t raspor to e di d istr ibuzione, che sono riprese nel corpo del bilancio. Inol t re la produzione 
di gas di pet ro l io l iquefatt i e di gas di raffineria non comprende il consumo per riscaldamento dei forn i o delle unità d i crac-
king. 
— Le variazioni degli stocks prendono in considerazione solamente i mov iment i impor tan t i di combust ib i l i gassosi contenut i nei 
serbatoi sot ter ranei . 
— Gas di a l t i f o rn i : il consumo di gas d i a l t i forni per il r iscaldamento e la compressione dell 'aria f igura alla riga "Consumo del set tore 
Energia" e non alla riga "Consumo del set tore Siderurg ia" . 
176 — 1 poter i calori f ici dei m3 indicati differiscono da un paese al l 'a l t ro. Ino l t re questi dati non comprendono il gr isù. 
183 — Le fo rn i tu re d i re t te sono quelle effettuate dopo che si sono p rodo t t i gli scambi fra p rodu t t o r i e i mov iment i degli stocks e del 
commerc io estero. 
190 2 — Le re t i di t raspor to comprendono solamente le condot te ad alta pressione e si compongono part icolarmente di gasdotti di gas 
naturale, di cui il dettagl io f igura alle pagine 188 e 189. 
Capi to lo Pe t ro l io 
211 — La produzione di pe t ro l io greggio non comprende la produzione di gasolina naturale e di a l t r i id rocarbur i natural i . 
217/ — Le importaz ioni di pe t ro l io greggio rappresentano le quant i tà entrate nel t e r r i t o r i o nazionale, comprese quelle ent rate nei 
219 deposit i fuor i dogana; esse differiscono quindi dai dati stabi l i t i dalle Dogane e pubblicati nelle statistiche del Commerc io Estero. 
— Le importaz ioni di p rodo t t i semilavorati (feedstocks) sono incluse. Per quanto r iguarda le importaz ioni dei Paesi Bassi, i " feed-
s tocks" non sono compresi nei dati per provenienza, ma lo sono nel tota le. 
222/ — Per le def inizione dei p rodo t t i pet ro l i fer i energetici e non energet ic i , vedi Appendice IV. 
223 
223 — Per le viscosità del l 'o l io combust ib i l i , vedi appendice V. 
225/ — La produzione è netta nelle raff inerie e comprende la produzione per conto estero ma esclude la produzione r iut i l izzata in raf f i -
228 nerie e, in cer t i casi, la produzione destinata al l ' industr ia petro lchimica legata alle raff inerie. 
229 2 — Capacità teor ica di lavorazione del pet ro l io greggio per dist i l lazione atmosferica. 
230 1 
2, 4 — La raffinazione del pet ro l io greggio comprende la lavorazione di p rodo t t i semif in i t i e quella per conto te rz i . 
232 — Solamente variazioni di stocks ri levate stat ist icamente. 
240/ — Germania (R.F.), I tal ia: consumo ef fe t t ivo ; Francia: consumo effet t ivo esclusi i consumi mi l i ta r i . 
241 Belgio, Paesi Bassi, Lussemburgo: fo rn i tu re al mercato in terno. 
249/ — L'indice di o t tano (o numero di ot tano) è una misura della resistenza alla auto-accensione oppure alla detonazione. 
251 — Il numero di o t tano di una benzina è determinato attraverso un motore speciale, secondo uno del due metodi seguenti : 
— Il " M o t o r M e t h o d " (M) è il p iù ' severo. 
— il "Research M e t h o d " (ROM) è il meno severo 
252/ — Vedi allegato VI per la def inizione delle categorie di perforazione ed i diversi metodi di registrazione statistica delle categorie 
255 di perforazione nei paesi della Comuni tà . 
Cap i to lo Energia E le t t r i ca 
270/ — Per produzione lorda si intende la produzione di energia elet t r ica misurata ai morset t i dei generator i e le t t r ic i de l l ' imp ianto 
272 e comprendente quindi la produzione assorbita dai servizi ausiliari e le perd i te nei t ras formator i delle centra l i . 
— Per produzione netta si intende la produzione di energia elet t r ica misurata all 'uscita del l ' impianto, cioè quella r isul tante dalla 
differenza t ra la produzione lorda del l ' impianto e la produzione assorbita dai servizi ausiliari e dalle perdi te nei t ras formator i . 
— La produzione idroelet t r ica to ta le comprende l 'energia p rodot ta da t u t t e le central i id roe le t t r iche ivi comprese le central i 
di pompaggio, senza dedurne l'energia assorbita da quest 'u l t ime. 
276/ — Per scambio di energia elet t r ica si intende l 'energia e let t r ica che attraversa "ma te r i a lmen te " i confini (inclusi gli scambi effet-
279 tua t i con linee a media tensione che assicurano l 'al imentazione locale nelle immediate vicinanze dei confini). Negl i scambi è inclusa 
l 'energia di t ransi to. 
280 1 — Il "consumo in te rno l o r d o " è cost i tu i to dall 'energia elet t r ica complessivamente consumata a l l ' in terno dei Paesi, prescindendo 
dall 'uso cui è destinata. Esso è pari al valore della produzione complessiva lorda aumentata del saldo degli scambi. 
3 — L' "energia assorbita dal pompaggio" è l 'energia e let t r ica consumata dai grupp i moto-pompe per i l sol levamento dell 'acqua 
nei serbatoi allo scopo di ut i l izzarla per la produzione di energia e let t r ica. 
4 — Per "D ispon ib i le per il mercato i n t e r n o " si intende l 'energia e let t r ica complessivamente consumata nei Paesi al l 'esterno degli 
impiant i di produzione. Essa comprende quindi le perd i te di t raspor to e di d ist r ibuzione. L'energia e let t r ica disponibi le è uguale 
al consumo totale lo rdo d im inu i to del l 'energia assorbita dai servizi ausiliari e dai g rupp i di pompaggio. 
5 — Le " p e r d i t e sulle r e t i " comprendono le perd i te relative al t raspor to e alla d ist r ibuzione del l 'energia elet t r ica sulle re t i ad alta, 
media e bassa tensione. 
6 — Il "consumo del mercato i n t e r n o " rappresenta il consumo in terno lo rdo , deduzione fatta del consumo dei servizi ausil iari, del -
l 'energia assorbita dal pompaggio e delle perd i te sulle r e t i . 
286 2 II "consumo del set tore t r a s p o r t i " rappresenta l 'energia forn i ta alle aziende di t raspor t i fer rov iar i e di t raspor t i urbani . 
Per l'Italia e il Belgio i valor i ci tat i si r i fer iscono soltanto alla parte t raz ione; per gli a l t r i paesi, i valor i comprendono anche il 
consumo delle stazioni e delle off icine. 
1 — Il "consumo per usi domest ic i " comprende il consumo per l ' i l luminazione delle abitazioni e per qualsiasi a l t ro uso domest ico; 
non comprende il consumo per le abitazioni degli agr ico l tor i , incluso nelle utenze agricole (salvo per l 'Italia). Per il Lussem-
burgo, le cifre includono anche il consumo delle aziende commercia l i . 
Pag. Tab. 
286 1 — II "consumo dell'agricoltura, del commercio, dell'artigianato ecc." è costituito dall'energia consumata dalle utenze agricole, 
commerciali, artigiane e dai servizi pubblici, esclusi i trasporti ferroviari, le officine da gas e l'illuminazione pubblica i cui dati 
sono pubblicati a parte. I dati dell'Italia non comprendono il consumo di forza motrice dell'artigianato, che è compreso nel con­
sumo delle industrie. 
Trasformazioni nelle centrali termoelettriche tradizionali 
288/ — I quantitativi trasformati e il loro equivalente calorifico si riferiscono soltanto alla trasformazione destinata ad una produ­
294 zione di energia elettrica: non è pertanto compresa la parte trasformata per forniture di calore (vapore e acqua calda), i cui dati 
figurano alla pagina 295 per le centrali della distribuzione pubblica. 
— I quantitativi di combustibili trasformati sono convertiti in calorie, utilizzando i tassi di conversione nazionali applicati dalle 
imprese di energia elettrica. L'equivalenza calorifica è valutata sulla base del potere calorifico inferiore determinato per ogni 
combustibile. 
— La produzione di energia elettrica è ripartita in conformità della natura dei combustibili inventariati. La produzione delle centrali 
polivalenti è pertanto ripartita per tipo di combustibile consumato. 
— La categoria "carbone" comprende, oltre il carbone, tutt i i prodotti delle miniere di carbone, come le fanghiglie e le scorie. 
— La categoria "prodott i petroliferi" comprende i consumi di olio combustibile di gasolio, e di residui petroliferi come il catrame, 
coke, pitch, etc. 
— La categoria "gas derivati" comprende i gas di alti forni, i gas da cokeria, i gas di raffinerie e i gas di petrolio liquefatti. 
■— Il "consumo specifico medio" delle centrali termoelettriche tradizionali è il valore del rapporto tra l'equivalente calorifico 
sul PCI di tutt i i combustibili consumati e la produzione totale di queste centrali. 
La conversione dell'equivalente calorifico in grammi di equivalente carbone viene effettuata sulla base di 7 000 kcal/kg. 
295 — Le trasformazioni per forniture di calore, citate nel presente capitolo, riguardano unicamente quelle effettuate in partenza 
dalle centrali termoelettriche delia distribuzione pubblica, nella produzione combinata di energia elettrica e di calore. Non 
sono considerate le centrali di riscaldamento (destinate esclusivamente alla produzione di calore) e le centrali miste degli auto­
produttori industriali. 
— Le forniture di vapore comprendono i quantitativi forniti sotto forma di vapore per le utenze industriali e il riscaldamento 
urbano, nonché quelle fornite sotto forma di acqua calda. 
Impianto 
302/ — La "potenza installata" delle centrali é la somma delle potenze nominali dei generatori principali e dei generatori ausiliari di 
324 tutt i i gruppi, ¡vi compresi i gruppi di riserva (Tuttavia non sono considerati: in Francia, i generatori ausiliari e in Belgio, i gruppi 
di riserva). 
— La "potenza efficiente" delle centrali è la somma delle massime potenze realizzabili da ogni centrale in funzionamento conti­
nuo e senza costrizioni di rendimento optimum, supponendo tutte le parti dell'impianto interamente in efficienza. 
Questa potenza può essere lorda o netta a seconda che comprenda o non comprenda la potenza elettrica assorbita dai servizi 
ausiliari e dalle perdite nei trasformatori di centrale. Essa rappresenta pertanto le massime possibilità dell'insieme degli impianti 
delle centrali. 
— L' "utilizzazione media annua della potenza efficiente" delle centrali è il rapporto tra la produzione annua totale e la somma 
dimezzata delle potenze efficienti di queste centrali ad inizio e a fine anno. Il numero di ore che ne risulta rappresenta il grado 
di utilizzazione delle massime possibilità dell'insieme degli impianti delle centrali. 
322/ — La producibilità annua di un impianto idroelettrico è la quantità massima di energia elettrica che l'insieme degli apporti d'acqua 
324 rilevati durante l'anno permetterebbe di produrre o di invasare nel caso in cui tutt i gli impianti fossero continuamente in effi­
cienza, gli apporti di acqua utilizzati fossero massimi e tutta l'energia producibile venisse consumata. Una centrale di pompaggio 
non ha pertanto producibilità. Però in Italia, i dati della producibilità tengono conto della produzione media annua da acqua 
pompata. 
La "producibilità media annua" delle centrali idroelettriche è la media delle producibilità annue dell'insieme dell'impianto 
idroelettrico sopra definito, determinate sul più grande numero possibile di anni consecutivi. 
— Il "coefficiente annuo di producibilità" di un impianto idroelettrico è il rapporto tra la producibilità effettiva dell'impianto 
corrispondente all'anno considerato e la sua producibilità annua media. Questo coefficiente rappresenta le massime possibilità 
energetiche dell'impianto idroelettrico, nel corso dell'anno considerato, supponendo che il livello dei serbatoi sia il medesimo 
ad inizio e a fine periodo. 
— La "capacità totale in valori energetici dei serbatoi" delle centrali idroelettriche è la quantità di energia elettrica che verrebbe 
prodotta, in assenza di ogni apporto naturale, nelle "centrali di testa con serbatoi" e in tutt i gli impianti idroelettrici situati 
a valle di queste ultime ("centrali a valle"), mediante lo svaso completo della "capacità uti le" in acqua dei serbatoi stagionali. 
323 — Le centrali idroelettriche sono classificate come segue: 
— centrali di testa "con serbatoio": sono quelle che hanno immediatamente a monte un serbatoio detto "serbatoio stagionale" 
con durata di invaso maggiore o uguale a 400 ore; 
— centrali di "pompaggio" (senza apporto naturale): sono quelle che hanno immediatamente a monte un serbatoio (giornaliero 
o settimanale) alimentato interamente con acqua pompata; 
— centrali "con bacino": sono quelle che hanno immediatamente a monte un serbatoio (giornaliero o settimanale) con durata 
d'invaso minore di 400 ore e maggiore di 2 ore; 
— centrali ad "acqua fluente": sono quelle che non hanno serbatoio oppure hanno a monte un serbatoio con durata d'invaso 
uguale o minore di due ore. 
— La durata d'invaso di un serbatoio è il tempo necessario per fornire al serbatoio stesso un volume d'acqua pari alla sua capacità 
utile, con una portata che si ipotizza costante e uguale alla portata media annua, senza tener conto degli eventuali apporti medi­
ante pompaggio. 
— Quando due o più centrali sono idraulicamente collegate ad uno stesso serbatoio, sia in serie a breve distanza, s i i in parallelo, 
esse formano un insieme classificato nella categoria definita dal serbatoio e dalla sua durata di invaso. 
— Le centrali collegate a serbatoi stagionali che servono principalmente alla distribuzione dell'acqua non sono classificate come 






— Le " lunghezze delle l inee e dei cav i " della rete di interconnessione ad alta tensione sono espresse in lunghezze elet t r iche. 
La lunghezza elet t r ica t iene conto del numero di te rne che compor tano le linee ed è la somma delle lunghezze di ogni terna 
esistente: essa esprime la lunghezza dei c i rcu i t i . 
— Le linee sono elencate da una parte secondo la tensione di costruzione (tensione nominale alla quale la linea può funzionare 
cont inuamente) e, dal l 'al tra, secondo la tensione di esercizio (tensione alla quale la linea funziona effet t ivamente). 
Struttura regionale 
326/ — Le del imitazioni regionali adottate corr ispondono d i re t tamente a quelle def in i te dalla R.F. di Germania (Land), Francia (Circos-
327 cr iz ioni di azione regionale) e Italia (Regione) per i l o ro bisogni in te rn i . Per ragioni di armonizzazione delle d imensioni , le del i -
mitazioni regionali adottate per il Belgio e i Paesi Bassi (Provincie) sono state raggruppate tenendo conto della loro affinità eco-
nomica. 
— La r ipar t iz ione del consumo d'energia elet t r ica fra i t re grandi se t tor i — Industr ie, Traspor t i , A l t r i usi — non può essere effet-
tuata con la stessa precisione sul piano regionale che su quel lo nazionale; ne derivano alcune divergenze fra il tota le dei dat i 
regionale e i dati nazionali per i Paesi Bassi, dove il consumo di energia elettr ica del l 'art ig ianato è raggruppato, nella statistica 
regionale, con quel lo delle Industr ie, ment re nella statistica nazionale r ien t ra nel set tore A l t r i usi. 
— L'autosufficienza regionale si definisce come la soddisfazione della produzione regionale alla domanda regionale. Tut tav ia, per 
soddisfare la domanda, la produzione deve essere super iore della quant i tà corr ispondente alle perd i te sulle re t i , e al consumo 
delle central i di pompaggio. Qu ind i l 'autosufficienza regionale dovrebbe essere misurata rapportando la produzione netta a l l ' in-
sieme del consumo del mercato, più le perdi te sulle ret i e il consumo delle central i di pompaggio. 
Il rappor to qui stabi l i to, fra la produzione netta e il consumo del mercato, il solo disponibi le regionalmente, fornisce quindi 
una misura approssimata per eccesso del grado di autosufficienza regionale. La differenza fra misura " idea le " e misura "approssi -
mata per eccesso" del grado di autosufficienza regionale, può variare secondo le regioni poiché l ' importanza relativa delle perd i te 
sulla rete è diversa da una regione al l 'a l t ra; essa è più elevata nelle regioni percorse da linee d' interconnessione che servono di 
legame t r a zone di produzione idraulica e zone di produzione termica. 
Prezzo del kWh 
328 — I prezzi medi indicati corr ispondono al rappor to dei ricavi globali di t u t t e le imprese di d is t r ibuzione pubblica di ogni paese 
con il numero di ch i lowat tora vendut i . Non tengono conto del set tore del l 'autoproduzione. 
— I prezzi comprendono i canoni di abbonamento e dei con ta to r i . Poiché l'energia e let t r ica è d is t r ibu i ta so t to due fo rme ben 
d is t in te, uti l izzate da consumator i mol to d i f ferent i , è stato elaborato un prezzo " A l t a tens ione" e un prezzo "Bassa tens ione" . 
Le conversioni monetar ie in US-cents sono state effettuate sulla base dei tassi di cambio praticati nel 1965. 
A B B R E V I A Z I O N I E S E G N I C O N V E N Z I O N A L I 
Dato non disponibi le 
— Il fenomeno non esiste 
0 Ci f ra in fer iore alla metà del l 'un i tà indicata 
g Grammo 
k g Ch i logrammo 
k g = k g Chi logrammo per chi logrammo 
t Tonnellata metrica 
t = t Tonnel lata per tonnel lata 
t e e Tonnel lata equivalente di carbon fossile 
(7 000 cai PCI/g) 
Tdw Tons death weight 
1 L i t r o 
m Me t ro 
k m Ch i l omet ro 
m 3 Me t ro cubo 
M W Megawatt = 103 k W 
M W t Megawatt te rm ico 
M W e Megawatt e le t t r i co 
k W h Ch i lowat to ra 
G W h Gigawattora = 106 k W h 
T W h Terawat to ra = 10 ' k W h 
k V K i lovo l t 
ca l Calor ia 
k c a l Chi localor ia 
Tea l Teracalor ia = 1 0 ' kcal 
P C I Potere calori f ico in fer iore 
PCS Potere calori f ico super iore 
D M Marco tedesco 
F f r Franco francese 
L i t L i ra italiana 
FI F ior ino olandese 
Fb Franco belga 
F l b g Franco lussemburghese 
S Dol la ro americano 
U . C . Uni tà di conto AME (Accordo Monetar io Europeo) 
f o b f ree on board 
c i f cost, insurance, f re ight 
1 , 2 , 3, 4 I t r imes t r i sono indicati in cifre arabe 
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2a Fonti primarie 
2b Prodotti derivati 
3 Impor taz ion i dai Paesi te rz i 
3a Fonti primarie 
3 b Prodotti derivati 
4 R isorse d i f o n t i p r i m a r i e e d e q u i v a l e n t i (1a ­{­ 2 ­\­ 3) 
4a Fonti pr imarie (1a ­+­ 2a ■+■ 3a) 
4b Prodotti derivati (2b + 3b) 
5 Var iazioni del le scor te presso p r o d u t t o r i e i m p o r t a t o r i ( + : 
pre levament i dagli s tocks; — : messe in stocks) 
5a Fonti primarie 
5b Prodotti derivati 
6 Forn i tu re alla Comunica 
6a Fonti primarie 
6b Prodotti derivati 
1 Esportazioni ai Paesi te rz i 
7a Fonti primarie 
7b Prodotti derivati 
8 Bunkeraggi m a r i t t i m i 
8a Fonti primarie 
8b Prodotti derivati 
9 D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e d ì f o n t i p r i m a r i e ed e q u i v a l e n t i 
(4 + 5) — (6 + 7 + 8) 
9a Fonti primarie 
9b Prodotti derivati (4b + 5b) — (6b 4­ 7b 4­ 8b) 
10 Var iazioni del le scor te presso i consumator i indust r ia l i ( + : 
pre levament i dagli s tocks; — : messe in stocks) 
10a Fonti primarie 
10b Prodotti derivati 
12 C o n s u m o i n t e r n o l o r d o d i f o n t i p r i m a r i e ed e q u i v a l e n t i 
(9 + 10) 
12a Fonti primarie 
12b Prodotti derivati (9b + 10b) 
13 Trasformazioni 
13a Fonti primarie 
13b Prodotti derivati 
131 Trasformazioni nel le Cent ra l i e le t t r i che 
132 Trasformazioni nelle fabbr iche di agglomerat i e d i mat tone l le 
133 Trasformazioni nel le off icine da gas e nelle coker ìe 
134 Trasformazion i negli a l t i f o rn i 
135 Trasformazioni nelle raf f iner ie di pe t ro l i o 
14 Consumo di fon t i di energia ut i l izzate come mater ie p r ime 
indust r ia l i 
Fonti primarie 
Prodotti derivati 
Produzione di p r o d o t t i der iva t i energe t i c i : 
a partire da fonti secondarie 
a partire da prodotti derivati 
15 C o n s u m o i n t e r n o n e t t o (12 — 13 — 14­4­ 1 b) 
15a Fonti primarie 
15b Prodotti derivati 
16 Perdite sulle reti 
17 Consumo del se t to re " E n e r g i a " 
18 Consumo f inale 
Consumo del se t to re " S i d e r u r g i a " 
Consumo del se t to re " A l t r e i n d u s t r i e " 
Consumo del se t to re " T r a s p o r t i " 
Consumi domest ic i , consumi del commerc io , de l l 'a r t ig ianato, 
de l l 'agr ico l tu ra e dei serv iz i 
Consumi f inal i non classificati a l t rove (consegne alle t r u p p e 
alleate in Germania e, p r ima del 1964, consegne a Ber l ino 
Ovest) 









R I P A R T I Z I O N I SUPPLEMENTARI RIPRESE I N AL­
C U N I B ILANCI PER F O N T E DI ENERGIA 
5 Var iazioni del le scor te presso p r o d u t t o r i e i m p o r t a t o r i 
5.a Variazioni delle scorte presso ¡ produttori 
5.b Prodotti di ricupero (carbon fossile r icuperato) 
5.c Variazioni delie scorte presso gli importatori 
11 Scambi t ra p r o d u t t o r i d i gas 
11a Scambi di gas naturale tra produttori di gas 
11 b Scambi di gas derivati tra produttori di gas 
17 Consumo del se t to re " E n e r g i a " 
171 Centrali elettriche (ausil iari) 
172 Industrie per l'estrazione di carbone e lignite 
173 Officine da gas, cokerie, fabbriche di agglomerati di carbone e di 
mattonelle di lignite 
174 Industrie per l'estrazione e la raffinazione degli idrocarburi 
182 Consumo del se t to re " A l t r e i n d u s t r i e " 
182.1 Industrie dei metalli non ferrosi (N ICE 344 4­ 345.3) 
182.2 Industrie estrattive di minerali e materiali non energetici (NICE 12 


















Industrie alimentari, delle bevande, del tabacco (N ICE 20 4­ 21 
+ 2 2 ­ 1 ­ 304) 
Industria tessile, del cuoio, e della calzatura (N ICE 23 4­ 24 4­ 29) 
Industria delle paste carta, della carta e del cartone (NICE 27) 
Industria chimica (incluse le f ibre ar t i f ic ia l i e s intet iche) (N ICÉ 
31 4­ 303) 
Industria del vetro, dei prodotti minerali non metallici (N ICE 33) 
Industria delle fabbricazioni metalliche (NICE 35 — 351 4­ 36 
4­ 37 4­ 38) 
Industrie non riprese altrove (N ICE 25 4­ 26 H­ 28 4­ 301 4­ 302 
­ i ­ 39 ­ f 40) 




Navigazione interna e cabottaggio 
Consumi domest ic i , consumo del commerc io , de l l 'a r t ig ianato, 
de l l 'agr ico l tu ra e dei servizi 
Consumi domestici 
Agricoltura ( i r r igaz ione, bonif ica, 
Illuminazione pubblica 



























notor izzazìonc agricola) 
F O N T I E P R O D O T T I E N E R G E T I C I I N C L U S I N E L 
B I L A N C I O G L O B A L E 
FONTI PRIMARIE 
C a r b o n foss i l e (ogni categoria ­ vedi Appendice II ­ e p r o d o t t i 
di r i cupe ro : schisti di t e r r i l , ecc.) 
L i g n i t e ( l ign i te x i lo ide , l ign i te picca, " H a r t brau n koh le " ) 
Gas n a t u r a l e (compreso il grisú) 
Petrol io g regg io 
E n e r g i a e l e t t r i c a p r i m a r i a ( idraul ica, esclusa l 'energia 
e le t t r ica di pompaggio ; geo te rm ica ; nucleare) 
P R O D O T T I ENERGETICI DERIVATI 
A g g l o m e r a t i d i c a r b o n f o s s i l e 
C o k e (coke da coker ia , coke speciale, semi­coke da carbon 
fossi le; coke da gas) 
M a t t o n e l l e d i l i g n i t e (mat tone l le e semi­coke di l ign i te , 
po lvere dì l ign i te , l ign i te secca) 
Gas d e r i v a t i (31 4­ 32 4­ 33 4­ 34) 
Gas d i o f f i c i n a (compreso il gaz di gasógeno ed il gas d'acqua) 
Gas d i c o k e r i a (compreso il gas dì gasógeno ed il gas d'acqua) 
Gas d ì a l t i f o r n i 
Gas d i r a f f i n e r i e e gas d i p e t r o l i o l i q u e f a t t i 
C o m b u s t ì b i l i d i r a f f i n e r i a (gas di raff ineria non commer ­
cial izzato, o l io combust ib i le non commercia l izzato, ecc.) 
P r o d o t t i p e t r o l i f e r i e n e r g e t i c i (vedi Appendice IV) 
C a r b u r a n t e a v i o (benzina avío, ca rbo tu rbo) 
B e n z i n a a u t o 
P e t r o l i o 
G a s o l i o 
O l i o c o m b u s t i b i l e d i s t i l l a t o 
O l i o c o m b u s t ì b i l e d e n s o 
E n e r g i a e l e t t r i c a d e r i v a t a (61 4­ 62) 
E n e r g i a e l e t t r i c a t e r m i c a t r a d i z i o n a l e 
E n e r g i a e l e t t r i c a d i p o m p a g g i o 
C a l o r e (calore p r o d o t t o nelle cent ra l i e le t t r i che pubbl iche 
e commercia l izzato) 
Energia e le t tr ica (06 4- 60) 
D e r i v a t i s e c o n d a r i (der ivat i da fon t i p r imar ie ) : t u t t i gli a l t r i 
p r o d o t t i del la pr ima t rasformazione 
D e r i v a t i t e r z i a r i e a l t r i (der iva t i di p r o d o t t i secondar i , ecc.): 
gas di gasógeno, gas d'acqua, gas di alt i f o r n i , gas der iva t i da 
p r o d o t t i pe t ro l i f e r i , energia t e rmoe le t t r i ca der ivata dagli 
agglomerat i d i carbon fossile, dal coke, dalle mat tone l le d i 
l ign i te , dai gas der i va t i , dai p r o d o t t i pe t ro l i f e r i , energia 
e le t t r ica dì pompaggio 
FONTI DERIVATE N O N ENERGETICHE N O N COMPRESE 
NEL B I L A N C I O 
D e r i v a t i n o n e n e r g e t i c i d e l l a d i s t i l l a z i o n e de l c a r b o n 
foss i l e (benzolo, ammoniaca, paraffina, pece, ecc.) 
D e r i v a t i n o n e n e r g e t i c i d e l p e t r o l i o (benzina solvente, 
acquaragia minerale» lubr i f i can t i , paraffina, basi per p e t r o l ­
chimica, coke e pece di pe t ro l i o , ecc.) 
C R O N A C A D E I P R I N C I P A L I A V V E N I M E N T I 
R I G U A R D A N T I L ' E C O N O M I A E N E R G E T I C A D E L L A C O M U N I T À 
1951 — T r a t t a t o che istituisce la C o m u n i t à Europea del C a r b o n e e de l l 'Accia io (Parigi ­ aprile) 
1952 — Inizio delle funzioni de l l '« A l t a A u t o r i t à » della CECA 
1956 — S t a t i ­ U n i t i — sciopero nel l ' industr ia siderurgica 
— Crisi di S u e z — nazionalizzazione del canale di Suez (luglio) 
1957 — Fine della crisi di Suez (marzo) 
— S t a t i ­ U n i t i — recessione economica (luglio) 
— Europa — lieve ristagno economico (4° t r imest re) 
— F r a n c i a — inizio dello s f ru t tamento del giacimento di Lacq 
— T r a t t a t o che istituisce la C o m u n i t à Europea de l l 'Energ ia A t o m i c a (Roma ­ marzo) 
— T r a t t a t o che istituisce la C o m u n i t à Economica Europea (Roma ­ marzo) 
1958 — Inizio delle funzioni della C o m m i s s i o n e C E E A e della Commiss ione C E E (gennaio) 
— Crisi carbonifera — pr ime misure de l l 'A l ta A u t o r i t à (marzo) 
— A l g e r i a — pr ime consegne di pe t ro l io greggio alla Comun i tà 
1959 — C o m u n i t à — ripresa economica 
— C E C A — proposta de l l 'A l ta A u t o r i t à di dichiarare lo stato di « crisi manifesta » del mercato carbonifero 
— Il Consigl io dei Min is t r i delia CECA decide di non r i cor re re agli art icol i 58 e 74 del T ra t ta to (maggio) 
—■ S t a t i ­ U n i t i — sciopero nel l ' industr ia siderurgica ( lugl io ­ dicembre) 
1960 — Belgio — sciopero generale (d icembre 1960 ­ gennaio 1961) 
— Belgio — isolamento del mercato carboni fero (gennaio 1960 ­ gennaio 1963) 
1961 — L i b i a — pr ime consegne di pe t ro l io greggio alla Comun i tà 
— Paesi Bassi — scoperta di gas naturale: giacimento di Slochteren 
1962 — C E C A / C E E / E U R A T O M — memorandum sulla pol i t ica economica (giugno) 
— Inverno r ig ido 
1963 — Francia — sciopero nel l ' industr ia carbonifera (marzo) 
— Inverno part icolarmente r ig ido 
1964 — F r a n c i a — provvediment i di stabilizzazione (2 giugno) 
— I t a l i a — recessione economica (giugno) 
— Mare del N o r d — pr ime perforazioni sulla piattaforma continentale del Mare del N o r d 
— C E C A — pro toco l lo relat ivo alla poli t ica energetica (aprile) 
1965 — C E C A — situazione cr i t ica del mercato carbonifero 
1966 — C o m u n i t à — espansione economica moderata, distensione sul mercato del lavoro 
— C E C A — aggravamento della situazione del mercato carboni fero: nonostante un ribasso impor tan te della produzione, le scorte raggiun­
gono un l ivel lo record 
1967 — C o m u n i t à — espansione economica mo l to moderata 
— Crisi del Medio­Or iente (giugno) 
— C E C A — persistenza della situazione cr i t ica sul mercato carboni fero 
— C o m u n i t à — Entrata in funzione della Commissione unica (luglio) 
Ι N H O U D S O P G A V E 
Tabellen, Bijlagen en Grafieken 
Opmerkingen 
Afkortingen en tekens 






D E E L I — DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G I N 1966 
Bladz . I t o t X V I 
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Globa le energiebalans 
Gemeenschap en landen 
Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 












Globa le energiebalans, onderverdee ld naar p ro ­























































P r o d u k t i e 
Totale p roduk t ie (ske) 
Gemiddelde p roduk t ie per gewerk te dag (ske) 
Prestatie per man en per dienst ondergronds (ske) 
Duitsland (B.R.) en Neder land : Nat ionale gegevens 
Totale p roduk t ie 
Gemiddelde p roduk t ie per gewerk te dag 
Prestatie per man en per dienst ondergronds 
P r o d u k t i e naar k w a l i t e i t e n 
Produkt ie naar handelskwal i tei ten 
s tukken, noten, f i jnkoo l ) 
Produkt ie van laagwaardige 
mix te , slik) 
(schachtkolen, 
soor ten (stofkolen, 
P r o d u k t i e naar groepen 
Produkt ie van antraciet ­ Groep I 
Produkt ie van magerkolen ­ Groep II 
Produkt ie van 1/4 ­ 1/2 vetkolen ­ Groep III 
Produkt ie van 1/2 ­ 3/4 vetkolen ­ Groep IV 
Produkt ie van vetko len ­ Groep V 
Produkt ie van vet­ en gaskolen ­ Groep VI 
Produkt ie van gasvlamkolen ­ Groep VII 
A a n t a l m i jnze te ls 
Mijnen in bedr i j f 
Effectieve s terk te ondergrondse arbeiders 
Gemiddelde p roduk t ie per gewerk te dag 
mi jnzetel 
en per 
Effectieve s t e r k t e van a rbe iders en b e a m b t e n 
78 Effectieve s te rk te van arbeiders en beambten 
81 1 % der buitenlandse arbeiders en beambten 
2 % der buitenlandse arbeiders en beambten u i t de 
Gemeenschap 
3 O n t w i k k e l i n g van het aantal buitenlandse arbeiders en 
beambten 
4 Aantal Italianen 
5 Aantal Marokkanen, Tunesiërs en A lger i jnen 
6 Aantal Spanjaarden en Portugezen 
Afwez ighe id 
82 Afwezigheid van de arbeiders in de steenkolen­
mi jnen (ondergronds en bovengronds) 
1 Totale afwezigheid 
2 Afwezigheid wegens ziekte 
3 Afwezigheid wegens arbeidsongevallen 
4 Economische en bedri j fstechnische oorzaken 
5 Col lect ieve staking 
Gebrek aan afzet 
83 1 Aantal mijnen met verzuimdiensten 
2 Uitgeval len p roduk t ie 
3 Uitgevallen werkdagen 
4 Aandeel van de uitgevallen werkdagen in het totaal 
aantal werkdagen 
G e m i d d e l d e b r u t o lonen per uur ( d i r e k t e lonen) 
85 1 Ondergrondse arbeiders 
2 Bovengrondse arbeiders 
3 Onder ­ en bovengrondse arbeiders 
86 
87 
V o o r r a d e n 
1 Tota le voorraden bij de mi jnen 
2 Wi jz ig ingen in de voorraden 
3 Terugwinn ing 
1 Totale voorraden op grond 
2 Voor raden op grond ­ handelskwal i tei ten 





























































Bui tenlandse handel 
Totale invoer 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
Aanvoer u i t Frankr i jk 
Aanvoer u i t Neder land 
Aanvoer u i t België 
Invoer ui t derde landen 
Invoer u i t de U.S.A. 
Invoer ui t het Verenigde Kon ink r i j k 
Invoer u i t Polen 
Invoer ui t de U.S.S.R. 
Invoer u i t andere derde landen 
Totale u i tvoer 
Leveringen aan de Gemeenschap 
Leveringen aan Duitsland (B.R.) 
Leveringen aan Frankr i jk 
Leveringen aan Italië 
Leveringen aan Neder land 
Leveringen aan België 
Leveringen aan Luxemburg 
U i t voe r naar derde landen 
U i t voe r naar Zwi tser land 
U i t voe r naar Oos tenr i j k 
U i t voe r naar Denemarken 
U i tvoer naar Noorwegen 
U i t voe r naar Zweden 
U i t voe r naar het Verenigde Kon ink r i j k 
U i tvoer naar andere derde landen 
In­ en u i tvoeroverschot met derde landen 
Voor raden bij de impor teu ren 
Binnenlandse lever ingen 
N e t t o beschikbare hoeveelheden 
Leveringen voor omzet t ing aan br iket fabr ieken 
Leveringen voor omzet t ing aan cokesfabrieken 
Leveringen voor omzet t ing aan gasfabrieken 
Leveringen voor omzet t ing aan openbare elek­
tr ische centrales 
Leveringen voor omzet t ing aan elektr ische cen­
trales bij de mi jnen 
Eigenvsrbru ik der mi jnen 
Leveringen aan de i jzer­ en staal industr ie 
Leveringen aan de overige industr ie 
Leveringen aan de glas­, keramische en bouwmate­
r ia lenindustr ie 
Leveringen aan de chemische industr ie 
Leveringen aan de papier industr ie 
Leveringen aan de spoorwegen 
Leveringen aan de b innen, kust­ en zeescheepvaart 
Deputaatkolen 
Leveringen aan huisbrand, enz. 
Steen kool voorraden bij de industr ië le verbru ikers 
en de spoorwegen 
Steenkoolvoorraden bij de br iket fabr ieken 
V o o r r a d e n bij de indust r ië le ve rbru ikers 
Steenkoolvoorraden bij de cokesfabrieken 
Steenkoolvoorraden bij de gasfabrieken 
Steenkoolvoorraden bi j de openbare elektr ische 
centrales 
Steenkoolvoorraden bij de i jzer­ en staal industr ie 
Steenkoolvoorraden bij de overige industr ie 
Steenkoolvoorraden bij de spoorwegen 
Verbruik 
Bru to binnenlands ve rb ru i k 
V e r b r u i k voor omzet t ing ­ totaal 
Ve rb ru i k voor omzet t ing in elektr ische centrales 
V e r b r u i k voor omzet t ing in br iket fabr ieken 
V e r b r u i k voor omzet t ing in cokesfabrieken 
Ve rb ru i k voor omzet t ing in gasfabrieken 
N e t t o binnenlands ve rb ru i k 
Ve rb ru i k van de sector "Ene rg ie " 
Ve rb ru i k van de sector "IJzer­ en staal industr ie" 
Ve rb ru i k van de sector "Ove r i ge i ndus t r i e " 
Ve rb ru i k van de sector " V e r v o e r " 
Leveringen aan de sector "Hu isbrand, enz. " 
Bladz. Tabel 
100 1 V e r b r u i k van de non­ferro metallurgische industr ie 
2 Ve rb ru i k van de niet­energetische mi jnbouwindus t r ie 
3 Ve rb ru i k van de voedings­ en genotmiddelen indust r ie 
4 V e r b r u i k van de tex t i e l ­ , k leding­ en leder industr ie 
5 Ve rb ru i k van de papier­ en kar ton indust r ie 
6 Ve rb ru i k van de chemische industr ie 
7 Ve rb ru i k van de glas­, keramiek­ en bouwmate­
r ia lenindustr ie 
8 Ve rb ru i k van de metaalverwerkende 'industrie 
Li js tenpr i j zen 
101 1 Ant rac ie t ­ No ten 3 
2 Magerkool ­ No ten 3 
3 Halfvette kool ­ No ten 4 
4 Vetko len , gewassen f i jnkoo l of cokesf i jnkool 
5 Vlamkolen ­ No ten 2 
6 Vlamkolen ­ No ten 5 
102 Pr i j zen van amer ikaanse kolen 
Hef f ing van de E.G.K.S. 
103 1 Totale heffing 
2 Percentage en bedrag der heffing per t o n 
104 P r o d u k t i e der m i j n o n d e r n e m i n g e n 












P r o d u k t i e en v o o r r a d e n 
112 1 Produkt ie 
2 Voorraden bij de br iket fabr ieken 
Buitenlandse handel 
112 3 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
4 Invoer u i t derde landen 
5 Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
6 Aanvoer ui t Nederland, 
113 1 Aanvoer u i t België 
2 Leveringen aan de Gemeenschap 
3 U i t voe r naar derde landen 
4 Leveringen aan Duitsland (B.R.) 
5 Leveringen aan Frankr i jk 
6 Leveringen aan Italië 
114 1 Leveringen aan Neder land 
2 Leveringen aan België 
Binnenlandse lever ingen 
114 3 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
4 Leveringen aan de spoorwegen 
5 Leveringen aan huisbrand, enz. 
6 Leveringen aan personeel 


















P r o d u k t i e en v o o r r a d e n van cokesovencokes 
125 1 Tota le p roduk t i e 
2 Produkt ie van cokesovencokes 
3 Produkt ie van steenkoolhalfcokes 
4 Voor raden bij de cokesfabrieken (totaal) 
5 Voor raden van cokesovencokes bij de cokesfabrieken 
6 Voor raden van steenkoolhalfcokes bij de cokes-
fabr ieken 
Buitenlandse handel van cokesovencokes 
126 1 Tota le invoer 
2 Tota le u i tvoer 
3 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
4 Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
5 Aanvoer u i t Frankr i jk 
6 Aanvoer u i t Italië 
127 1 Aanvoer u i t Neder land 
2 Aanvoer u i t België 
3 Invoer ui t derde landen 
4 Leveringen aan de Gemeenschap 
5 Leveringen aan Duitsland (B.R.) 
6 Leveringen aan Frankr i jk 
128 1 Leveringen aan Italië 
2 Leveringen aan Neder land 
3 Leveringen aan België 
4 Leveringen aan Luxemburg 
5 U i t voe r naar derde landen 
6 U i t voe r naar Oos tenr i j k 
129 1 U i t voe r naar Zwi tser land 
2 U i t voe r naar Skandinavië 
3 U i t voe r naar andere derde landen 
Binnenlandse lever ingen van cokesovencokes 
129 4 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
5 Leveringen voor omzet t ing aan elektr ische centrales 
6 Eigenverbruik van de cokesfabrieken 
130 1 Leveringen aan de i jzer- en staal industr ie 
2 Leveringen aan de overige industr ie (totaal) 
3 Leveringen aan de onafhankel i jke gieter i jen 
4 Leveringen aan de glas-, keramische en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
5 Leveringen aan de chemische industr ie 
6 Leveringen aan de spoorwegen 
131 1 Leveringen aan huisbrand, enz. 
2 Leveringen aan personeel 
V o o r r a d e n van cokesovencokes bi j de Indus-
t r i ë l e v e r b r u i k e r s 
131 3 Voor raden bij de verbru ikers , totaal 
4 Voor raden bij de i jzer- en staal industr ie 
5 Voor raden bij de over ige industr ie 
6 Voor raden bij de spoorwegen 
Gascokes 
132 1 Produkt ie 
2 Voor raden bij de gasfabrieken 
3 Tota le invoer 
4 Tota le u i tvoer 
5 Totale binnenlandse leveringen 
6 Eigenverbruik van de gasfabrieken en leveringen 
aan personeel 
C o k e s v e r b r u i k (alle soorten) 
133 1 Bru to binnenlands ve rb ru i k 
2 Totaal ve rb ru i k voor omzet t ing 
3 Ve rb ru i k voor omzet t ing in elektr ische centrales 
4 V e r b r u i k voor omzet t ing In cokesfabrieken 
5 Ve rb ru i k voor omzet t ing in hoogovens 
6 N e t t o binnenlands ve rb ru ik 
134 1 Ve rb ru i k van de sektor "Ene rg ie " 
2 Ve rb ru i k van de sektor "IJzer- en staal industr ie" 
(verbru ik voor omzet t ing in hoogovengas inbe-
grepen) 
3 Ve rb ru i k van de sektor "IJzer- en staal industr ie" 














Verb ru i k van de sektor "Ove r ige indus t r i e " 
Ve rb ru i k van de sektor " V e r v o e r " 
Leveringen aan huisbrand, enz. 
V e r b r u i k van de non- fer ro metal lurgische indust r ie 
V e r b r u i k van de niet-energetische mi jnbouwindus t r ie 
V e r b r u i k van de voedings- en genotmiddelen indust r ie 
Ve rb ru i k van de tex t i e l - , k leding- en leder industr ie 
Ve rb ru i k van de papier- en kar ton indust r ie 
Ve rb ru i k van de chemische industr ie (met inbe-
g r ip van kunst- en synthetische vezels) 
7 V e r b r u i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
8 V e r b r u i k van de metaalverwerkende industr ie 
Cokesfabr ieken 
Lijst van cokesfabrieken 











Jongere bru inkoo l 
145 1 Produkt ie 
2 Voor raden bij de mijnen 
3 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
4 Eigenverbruik van de mi jnen en ve rb ru i k voor omzet-
t ing bij de br iket fabr ieken 
5 Leveringen voor omzet t ing aan openbare elektr ische 
centrales en aan centrales bij de mi jnen 
6 Leveringen aan: i jzer- en staal industr ie, overige 
industr ie, vervoer, huisbrand, enz. 
O u d e r e b ru inkoo l 
146 1 Produkt ie 
2 Voorraden bij de mijnen 
3 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
4 Eigenverbruik van de mi jnen 
5 Leveringen voor omzet t ing aan openbare elektr ische 
centrales en aan centrales bi j de mi jnen 
6 Leveringen aan: i jzer- en staal industr ie, overige 
indust r ie , vervoer, huisbrand, enz. 
Bru inkoo l (alle soorten) 
147 1 Produkt ie 
2 Wi jz ig ingen in de voorraden bij de mi jnen 
3 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
4 Invoer u i t derde landen 
5 Leveringen aan de Gemeenschap 
6 U i t voe r naar derde landen 
148 1 V e r b r u i k voor omzet t ing in elektr ische centrales 
2 V e r b r u i k voor omzet t ing in br iket fabr ieken 
3 V e r b r u i k van de sektor "Ene rg ie " 
4 E indverbru ik 
5 V e r b r u i k van de sektor " O v e r i g e indus t r i e " 
6 Leveringen aan de sektor "Hu isb rand , enz." 
149 1 Ve rb ru i k van de non- fer ro metal lurgische industr ie 
2 V e r b r u i k van de niet-energetische mi jnbouwindus t r ie 
3 V e r b r u i k van de voedings- en genotmiddelen in-
dustr ie 
4 V e r b r u i k van de tex t i e l - , k leding- en leder industr ie 
5 V e r b r u i k van de papier- en kar ton indust r ie 
6 V e r b r u i k van de chemische industr ie 
7 V e r b r u i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 


















Produk t ie , bui tenlandse handel 
1 Produkt ie 
2 Aanvoer ui t de Gemeenschap 
3 Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
4 Invoer ui t derde landen 
5 U i t voe r naar derde landen 
Binnenlandse lever ingen 
6 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
1 Leveringen voor omzet t ing aan openbare elektr ische 
centrales 
2 Leveringen aan de i jzer- en staal industr ie 
3 Leveringen aan de overige industr ie 
4 Bru to binnenlands ve rb ru i k 
5 N e t t o binnenlands ve rb ru i k 
6 Leveringen aan huisbrand, enz. 
H O O F D S T U K : GAS 
Balans voor a l le gassoorten 
161 Gemeenschap 
162 Duitsland (B.R.) 
163 Frankr i jk 
164 Italië 
165 Neder land 
166 België 
167 Luxemburg 
Balans n a t u u r l i j k gas 
168 Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 
169 Frankr i jk 
Italië 
170 Neder land 
België 
Balans gemaakt gas 
171 Gemeenschap 
Duits land (B.R.) 
172 Frankr i jk 
Italië 
173 Neder land 
België 
Balans v loe ibaar en raff inaderi jgas 
174 Gemeenschap 






N a t u u r l i j k gas: beschikbare p r o d u k t e n 
176 1 Tota le p roduk t ie van aardgas 
2 Produkt ie van aardgas 
3 Produkt ie van aardoliegas 
4 Produkt ie van aardgascondensaten 
5 Aanvoer van natuur l i j k gas u i t Neder land 
6 Invoer van natuur l i j k gas u i t derde landen 
7 Totale p roduk t ie van aard- en aardoliegas naar 
gebieden 
Produkt ie naar velden en bekkens 177 
182 
P r o d u k t i e van a l le gassoorten in Tca l (bov. w . ) 
1 Totale p roduk t ie van gas 
2 Produkt ie van aard- en mijngas 





Produkt ie van cokesovengas 
N e t t o p rodukt ie van hoogovengas 
Produkt ie van vloeibaar en raffinaderijgas 
Binnenlandse lever ingen 
183 1 D i rek te leveringen van alle gassoorten 
2 D i rek te leveringen van natuur l i jk gas 
3 D i rek te leveringen door gasfabrieken 
4 D i rek te leveringen door cokesfabrieken 
5 D i rek te leveringen van hoogovengas 
6 D i rek te leveringen van vloeibaar en raffinaderijgas 
V e r b r u i k van a l le gassoorten 
184 1 Ve rb ru i k voor omzet t ing in elektr ische centrales 
2 Ve rb ru i k van de sector "Ene rg ie " 
3 Ve rb ru i k van de sector 'IJzer- en staal industr ie" 
4 V e r b r u i k van de sector "Ove r ige indus t r ie " 
5 V e r b r u i k van de sector " V e r v o e r " 
6 Ve rb ru i k van de sector "Hu isbrand, enz." 
185 1 Ve rb ru i k van de non-ferro metal lurgische industr ie 
2 Ve rb ru i k van de voedings- en genotmiddelenindustr ie 
3 Ve rb ru i k van de tex t ie l - , k leding- en leder industr ie 
4 Ve rb ru i k van de papier- en kar ton indust r ie 
5 Ve rb ru i k van de chemische industr ie (met inbegrip 
van kunst- en synthetische vezels) 
6 Ve rb ru i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
7 V e r b r u i k van de metaalverwerkende industr ie 
8 Over ig industr ieel ve rb ru i k 
V e r b r u i k van n a t u u r l i j k gas 
186 1 Ve rb ru i k voor omzet t ing in elektr ische centrales 
2 Ve rb ru i k van de sector "Ene rg ie " 
3 Ve rb ru i k van de sector "IJzer- en staal industr ie" 
4 Ve rb ru i k van de sector "Ove r ige industr ie 
5 Ve rb ru i k van de sector " V e r v o e r " 
6 Ve rb ru i k van de sector "Hu isb rand , enz." 
187 1 Ve rb ru i k van de non-ferro metallurgische industr ie 
2 Ve rb ru i k van de voedings- en genotmiddelenindustr ie 
3 Ve rb ru i k van de tex t ie l - , k leding- en leder industr ie 
4 Ve rb ru i k van de papier -en kar ton indust r ie 
5 Ve rb ru i k van de chemische industr ie (met inbegrip 
van kunst- en synthetische vezels) 
6 Ve rb ru i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
7 Ve rb ru i k van de metaalverwerkende industr ie 
8 Over ig industr ieel ve rb ru i k 
V e r v o e r van na tuur l i j k gas 
188 Aardgaspijpleidingen - toestand einde 1966 
Gasle id ingnet 
190 1 Totale netlengte 
2 Lengte van de t ransport le id ingen 
3 Lengte van de d is t r ibut ie le id ingen 
H O O F D S T U K : AARDOLIE EN AARDOLIEPRO-









Aardol ieba lansen 
Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 





V I iegtuigb randstof fenbalans 
Gemeenschap 
Duits land (B.R.) 






Autobenz ineba lans 
202 Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 























Pe t ro leumba lans (keros ine ) 
Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 




Gas-dieselol ie- en l ichte stookol iebalans 
Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 




Residuele stookol iebalans 
Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 




P r o d u k t i e van r u w e aardo l ie 
Produkt ie per bekken 
P r o d u k t i e naar velden en bekkens 
Duitsland (B.R.) 
Frankr i jk 
Italië 
Neder land 
Invoer ruwe aardo l ie 
Invoer u i t derde landen 
Invoer ui t het Weste l i j k halfrond 
Invoer u i t het nabije en Midden Oosten 
Invoer u i t A f r i ka 
Invoer u i t Alger ie 
Invoer u i t Libië 
Invoer u i t Irak 
Invoer ui t Iran 
Invoer ui t Saoedi-Arabië 
Invoer ui t Koewei t 
Invoer ui t Katar 
Invoer ui t Oost-Europa 
T a n k e r v l o o t 
Tankerv loo t van de Gemeenschap volgens g roo t te -
klassen 
Indeling van de were ld tankerv loo t naar ouderdom 
en vlag 
P r o d u k t i e van energet ische a a r d o l i e p r o d u k t e n 
Totale net to p roduk t ie van e indproduk ten 
Totale p roduk t ie van niet-gasvormige energetische 
p roduk ten 
Produkt ie van raffinaderijgas 
Produkt ie van vloeibaar gas 
Produkt ie van v l iegtu igbrandstof fen: alle soor ten 
Produkt ie van autobenzine 
Produkt ie van vl iegtuigbrandstoffen en autobenzine 
Produkt ie van l ichte desti l laten 
Produkt ie van pet ro leum (kerosine) 
Produkt ie van gas-dieselolie en van l ichte s tookol ie 
Produkt ie van residuele s tookol ie 
Produkt ie van gas-dieselolie en stookol ie (alle 
soorten) 
Bladz. Tabel 
P r o d u k t i e van niet -energet ische p r o d u k t e n 
225 1 Produkt ie van niet-energetische p roduk ten , totaal 
2 Produkt ie van min. te rpen t i jn en speciale benzines 
3 Produkt ie van smeerol iën en -vet ten 
4 Produkt ie van paraffines 
5 Produkt ie van b i tumen 
6 Produkt ie van petrochemische feedstocks 
Raff inader i jen ( s t ruk tuu r van de produkt ie ) 
226 Gemeenschap 
Duitsland (B.R.) 
227 Frankr i jk 
Italië 
228 Neder land 
België 
229 1 Aantal raff inaderi jen 
2 Capaciteit van de raff inaderi jen (desti l lat ie) 
3 Aantal raff inaderi jen volgens grootteklassen 
4 Capaciteit van de raff inaderi jen volgens g roo t te -
klassen 
5 Opslagcapaciteit in de raff inaderi jen 
6 Opslagcapaciteit bui ten de raff inaderi jen 
230 1 Raffinaderij capaciteiten (desti l lat ie) naar vestigings-
plaatsgroepen 
2 Ruwe-aardol ieverwerk ing in de raff inaderi jen 
3 Benuttingsgraad van de raff inaderi jcapaciteiten 
4 V e r b r u i k in de raff inaderi jen 
5 Raffinaderi jverl iezen 
231 1 Cracking-capaciteit , totaal 
2 Reforming-capaciteit , totaal 
3 Katali t ische cracking-capaciteit 
4 Katal i t ische reforming-capaci tei t 
5 Thermische cracking-capaciteit 
6 Thermische reforming-capaci tei t 
W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n bij de ra f f inader i jen 
en e n t r e p o t s 
1 Ruwe aardolie 
2 Vl iegtuigbrandstof fen 
3 Autobenz ine 
4 Petroleum (kerosine) 
5 Gas-dieselolie en l ichte s tookol ie 
6 Residuele s tookol ie 
Invoer au tobenz ine 
1 Totale invoer 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
4 Aanvoer u i t Frankr i jk 
5 Aanvoer u i t Italië 
6 Aanvoer u i t Neder land 
1 Aanvoer u i t België 
2 Invoer ui t derde landen 
3 Invoer u i t Venezuela 
4 Invoer u i t Roemenië 
5 Invoer u i t de U.S.S.R. 







Invoer v l iegtu igbrandstof fen 
1 Totale invoer 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer ui t derde landen 
4 Invoer u i t de Nederlandse An t i l l en 
Invoer p e t r o l e u m (keros ine ) 
5 Tota le invoer 
6 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
7 Aanvoer u i t België 
8 Invoer ui t derde landen 
Invoer gas-dieselol ie en l ichte s tookol ie 
1 Tota le invoer 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
4 Aanvoer u i t Frankr i jk 
5 Aanvoer u i t Italië 















Aanvoer u i t België 
Invoer ui t derde landen 
Invoer uit het Verenigde Kon ink r i j k 
Invoer u i t Venezuela 
Invoer ui t de U.S.S.R. 
Invoer ui t andere derde landen 
Invoer residuele s tookol ie 
Totale invoer 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Aanvoer u i t Duitsland (B.R.) 
Aanvoer u i t Frankr i jk 
Aanvoer u i t Italië 
Aanvoer u i t Neder land 
Aanvoer u i t België 
Invoer ui t derde landen 
Invoer u i t Venezuela 
Invoer u i t Roemenië 
Invoer u i t de U.S.S.R. 
Invoer ui t andere derde landen 
Binnenlandse lever ingen van a a r d o l i e p r o d u k t e n 
Binnenlandse leveringen van niet gasvormige eind-
p roduk ten 
Binnenlandse leveringen van niet gasvormige ener-
getische p roduk ten 
Binnenlandse leveringen van vl iegtuigbrandstoffen 
Binnenlandse leveringen van autobenzine 
Binnenlandse leveringen van pet ro leum (kerosine) 
Binnenlandse leveringen van gas-dieselolie en l ichte 
s tookol ie 
Binnenlandse leveringen van residuele s tookol ie 
Binnenlandse leveringen van niet-energetische pro-
duk ten , totaal 
Binnenlandse leveringen van min. t e rpen t i j n en spe-
ciale benzines 
Binnenlandse leveringen van smeerol iën en -ve t ten 
Binnenlandse leveringen van paraffines 
Binnenlandse leveringen van b i tumen 
V e r b r u i k van energet ische aardo l i e p r o d u k t e n 
V e r b r u i k van de sektor " V e r v o e r " 
Ve rb ru i k van de spoorwegen 
Ve rb ru i k van het wegverkeer 
V e r b r u i k van het luchtverkeer 
V e r b r u i k van de binnen- en kustscheepvaart 
V e r b r u i k van de zeescheepvaart (bunker) 
Ve rb ru i k van de sektor "IJzer- en s taa l indust r ie" 
Ve rb ru i k van de sektor "Ove r ige indus t r i e " 
V e r b r u i k van de non- fer ro metal lurgische indust r ie 
Ve rb ru i k van de niet-energetische mi jnbouwindust r ie 
V e r b r u i k van de voedings- en genotmiddelen indust r ie 
V e r b r u i k van de tex t i e l - , k leding- en leder industr ie 
Ve rb ru i k van de papier- en kar ton indust r ie 
Ve rb ru i k van de chemische industr ie 
Ve rb ru i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
V e r b r u i k van de metaalverwerkende industr ie 
Ve rb ru i k van de sektor "Hu isb rand , enz" 
Ve rb ru i k van de sektor " L a n d b o u w " 
Li jst van de raf f inader i jen 
Ondernemingen, vestigingsplaatsen en verwerk ings-
capaciteit 
Pi jp le id ingen 
Ruwe aardol ie-pi jpleidingen 
Aardo l ieprodukten-p i jp le id ingen 
A u t o b r a n d s t o f f e n p r i j z e n 
Duitsland (B.R.) 



























































E x p l o r a t i e van v loe ibare en gasvormige koo l -
wate rs to f fen 
Beëindigde bor ingen alle kategor ieën: geboorde 
meters 
Beëindigde bor ingen alle kategor ieën: aantal bor ingen 
Beëindigde exp lora t iebor ingen: geboorde meters 
Beëindigde exp lo ra t iebor ingen: aantal bor ingen 
Beëindigde p roduk t ie - en on tw ikke l ingsbor ingen : 
geboorde meters 
Beëindigde p roduk t ie - en on tw ikke l ingsbor ingen : 
aantal bor ingen 
Produkt ieve boringen (alle kategorieën) 
Droge bor ingen (alle kategorieën) 
Produkt ieve boringen - aardolie 
Produkt ieve bor ingen - aardgas 
Bewezen en waarschi jnl i jke aardoliereserves 
Bewezen en waarschi jnl i jke aardgasreserves 
Explorat ie van vloeibare en gasvormige koo lwater -
stoffen in de Gemeenschap 
Explorat ie van vloeibare en gasvormige koo lwater -
stoffen in 1966 per land 
Reserves van vloeibare en gasvormige koolwater -
stoffen (naar gebieden) 









P r o d u k t i e van e l e k t r i c i t e i t 
Totaal b r u t o p roduk t i e 
Totaal ne t to p roduk t ie 
Bru to p roduk t ie van de openbare bedr i jven 
N e t t o p roduk t ie van de openbare bedr i jven 
Bru to p roduk t ie van de zel fopwekkers 
N e t t o p roduk t ie van de zel fopwekkers 
Bru to p roduk t ie u i t wa te rk rach t 
B ru to p roduk t ie van de pompcentrales 
B ru to geothermische p roduk t ie 
B ru to kernenerg ieproduk t ie 
Bru to waterkracht - , geothermische en kernenergie-
p roduk t ie 
Bru to convent ionele thermische p roduk t i e 
N e t t o p roduk t ie u i t wa te rk rach t 
N e t t o p roduk t ie van pompcentrales 
N e t t o geothermische p roduk t ie 
N e t t o kernenerg ieprodukt ie 
N e t t o waterkracht - , geothermische en kernenergie-
p roduk t ie 
N e t t o convent ionele thermische p roduk t ie 
Totale ne t to p roduk t ie van elektr ische energie vo l -
gens producentenklassen 
Ui tw isse l ingen van e l e k t r i c i t e i t 
Totale invoer 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Aanvoer ui t Duitsland (B.R.) 
Aanvoer u i t Frankr i jk 
Aanvoer ui t Italië 
Aanvoer ui t Neder land 
Aanvoer ui t België 
Aanvoer u i t Luxemburg 
Invoer u i t derde landen 
Invoer u i t Oos ten r i j k 
Invoer u i t Zw i tse r land 
Invoer u i t Spanje 
Totale u i tvoer 
Leveringen aan de Gemeenschap 
Leveringen aan Duitsland (B.R.) 
Leveringen aan Frankr i jk 
Leveringen aan Italië 
Leveringen aan Neder land 
Bladz. Tabel 
279 1 Leveringen aan België 
2 Leveringen aan Luxemburg 
3 U i tvoer naar derde landen 
4 U i t voe r naar Oos tenr i j k 
5 U i tvoer naar Zwi tser land 
6 Saldo van de ui twissel ing 
V e r b r u i k van e l e k t r i c i t e i t 
280 1 Bruto binnenlands ve rb ru i k 
2 Ve rb ru i k van de eigen bedr i jven 
3 Energieverbru ik van de pompcentrales 
4 Beschikbare energie voor de binnenlandse mark t 
5 Netver l iezen 
6 Ve rb ru i k op de binnenlandse mark t 
282 1 Indust r ieverbru ik (e igenverbru ik van centrales n iet 
inbegrepen) 
2 Ve rb ru i k van sektor "Ene rg ie " (e igenverbru ik van 
centrales n iet inbegrepen) 
3 Ve rb ru i k van de s teenkool - en b ru inkoo lmi jnen 
4 Ve rb ru i k van de s teenkool - en b ru inkoo lb r i ke t -
fabr ieken 
5 Ve rb ru i k van cokesfabrieken 
6 Ve rb ru i k van de gasfabrieken 
7 Ve rb ru i k bij de aardol ie- en aardgaswinning 
8 Ve rb ru i k van de aardol ie- industr ie 
283 1 Ve rb ru i k van de sektor "IJzer- en s taal indust r ie" 
2 Ve rb ru i k van de sek to r "Ove r i ge i ndus t r i e " 
3 Ve rb ru i k van de non- fer ro metal lurgische industr ie 
4 Ve rb ru i k van de niet-energetische mi jnbouwindus t r ie 
5 Ve rb ru i k van de voedings- en genotmiddelen indust r ie 
6 Ve rb ru i k van de tex t i e l - , k leding- en leder indust r ie 
Tex t ie l - en k ledingindustr ie leder- en schoenindustr ie 
284 1 V e r b r u i k van de glas-, keramiek- en bouwmate-
r ia lenindustr ie 
Glasindustr ie 
Cement- , kalk- en gipsindustr ie 
Keramiek- en bouwmater ia len indust r ie 
2 Ve rb ru i k van de papier- en kar ton indust r ie 
3 Ve rb ru i k van de chemische- en kunstvezel industr ie 
daarvan: Elektrochemie 
4 Ve rb ru i k van de rubber indust r ie 
285 1 Ve rb ru i k van de metaalverwerkende indust r ie 
Elektrotechnische industr ie 
Scheepsbouwindustr ie 
R i jw ie l - en automobie l indust r ie 
Andere metaalverwerkende industr ieën 
2 Ve rb ru i k van de hout indust r ie 
3 Ve rb ru i k van de d rukke r i j en 
4 Ve rb ru i k van de bouwindust r ie en weg- en wa te rbouw 
286 1 Ve rb ru i k van de sektor "gezinshuishoudingen, handel, 
ambacht, enz. " 
Gezinshuishoudingen 
Openbare ver l ich t ing 
Polder- en r ioolbemal ing 
Landbouw, handel, ambacht, enz. 
2 V e r b r u i k van de sektor " V e r v o e r " 
Spoorwegen 
Stadsvervoer 
V e r b r u i k per i n w o n e r 
287 1 Binnenlands b ru to ve rb ru ik , per inwoner 
2 V e r b r u i k op de binnenlandse mark t , per inwoner 
3 Indust r ieverbru ik , per i nwone r 
4 V e r b r u i k voor vervoer , per inwoner 
5 V e r b r u i k der gezinshuishoudingen, per inwoner 
6 V e r b r u i k voo r andere doele inden, per inwoner 
O m z e t t i n g in de convent ionele t h e r m i s c h e cen-
t ra les 
Omze t t i ng voor e lek t r i c i te i t sp roduk t ie 
288 Gemeenschap 
289 Duitsland (B.R.) 
290 Frankr i jk 
291 Italië 




Omzet t ing voor warmte lever ingen in de gemengde 
wa rmte en e l k t r i c i t e i t producerende openbare 
centrales 
295 Gemeenschap en l id-staten 
Omzet t ing voor e lek t r i c i te i t sp roduk t ie 
296 1 Totaal brandstofverbru ik 
2 Steenkolen- en cokesverbru ik 
3 Bru inkoo l - en b r i ke t t enve rb ru i k 
4 Ve rb ru i k van aardo l ieprodukten 
5 Aardgasverbru ik 
6 Ve rb ru i k van gemaakt gas 
298 1 Openbare bedr i jven 
Brandstofverbru ik 
Afgeleide net to p roduk t ie 
Gemiddeld specif iek w a r m t e v e r b r u i k 
2 Ze l fopwekkers 
Brandstofverbru ik 
Afgeleide ne t to p roduk t ie 
Gemiddeld specif iek w a r m t e v e r b r u i k 
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O P M E R K I N G E N 
Het jaarboek "Energiestat is t iek" bestaat u i t dr ie delen ; het eerste gedeelte beschri j f t de belangri jkste aspecten van de energiehuishouding 
in 1966, het tweede verschaft enige indicaties over de energie in het kader van de economische on tw ikke l i ng en de "Globa le energiebalans" van 
de Gemeenschap en van iedere l id-staat; het derde gedeelte geeft voor iedere energiebron de balans en de voornaamste beschikbare reeksen. 
ALGEMENE OPMERKINGEN 
— Het grondgebied van iedere lid-staat w o r d t bepaald door de huidige grenzen van het moeder land; de gegevens voor Duitsland (B.R.) gelden 
met ingang van 1 januari 1964 steeds met inbegrip van Wes t -Ber l i j n ; voor de voorafgaande per iode is d i t zoveel mogel i jk tevens het geval. 
— Het kan zi jn, dat de totalen niet al t i jd nauwkeur ig overeenstemmen met de rekenkundige sommen der gegevens wegens het afronden van de 
cijfers. 
— De gegevens per inwoner zi jn berekend op basis van de bevolk ing in het midden van het jaar. 
— Bepaalde niet beschikbare gegevens zi jn door het B.S.E.G. geschat. 
OPMERKINGEN OVER DE KENGETALLEN V O O R DE ENERGIEHUISHOUDING 
— De indices van prijzen en vrachten berusten, voor alle landen van de Gemeenschap, op series in nationale geldeenheden. 
OPMERKINGEN BIJ DE GLOBALE ENERGIEBALANS EN DE BALANSEN PER ENERGIEBRON 
— De balansen zijn opgesteld op basis van een schema van conventie en definit ies, we lke een samenhangend geheel vo rmen en zi jn opgesteld 
door het B.S.E.G.; zij zi jn op uni forme wijze toegepast v o o r d e Gemeenschap in haar geheel en voor iedere lid-staat afzonderl i jk. Dientengevolge 
kunnen deze balansen afwi jken van die we lke door andere nationale of Gemeenschapsdiensten op basis van andere cr i ter ia z i jn opgesteld. 
— De "Globale energiebalans" van de Gemeenschap is, evenals de balans van iedere lid-staat, u i tgedruk t in tonnen steenkoleneenheden (ske); 
de steenkoleneenheid is gedefinieerd met een calorische onderwaarde vastgesteld op 7 000 calor ieën/gram. De in ske u i tgedruk te gegevens 
over steenkool wo rden volgens een nieuwe omrekeningsmethode berekend. Deze methode is door de commissie "Steenkoo ls ta t is t iek" 
vastgesteld. Voor de publicatie van de betreffende gegevens is het B.S.E.G. verantwoorde l i j k . De omrekeningscoëff ic iënten, waarmee de ge-
gevens van de andere energiebronnen in t ske worden omgerekend, v indt men in bijlage I. 
— De "balansen per energ iebron" zijn u i tgedruk t in de specifieke eenheid van iedere energiebron ( ton , Tcal, G W h ) ; alleen de bru inkoo l balans 
is in t ske u i tgedruk t in verband met de zeer uiteenlopende bru inkoo lkwa l i te i ten . 
— Het door het B.S.E.G. aangehouden schema voor de balansen en de li jst van de in de "Globale balans" opgenomen energiebronnen zijn vermeld 
op pagina O . De gasvormige aardol ieprodukten (vloeibaar gas en raffinaderijgas) komen niet meer in de balans der energetische aardol iepro-
dukten voo r ; deze produkten verschi jnen in de balans "al le gassoorten". 
— De definit ies van het door iedere regel van de balansen bestreken te r re in wo rden hieronder ve rme ld : 
Regel : (1) P roduk t ie . De cijfers hebben bet rekk ing op de gewonnen of geproduceerde hoeveelheden brandstoffen, gewaardeerd na af t rek 
van de onbru ikbare stoffen (b.v. de s teenkoo lprodukt ie w o r d t vastgesteld na het wassen en zeven; de p roduk t ie van aardgas w o r d t 
gewaardeerd na zuiver ing van zwavelhoudende stoffen, enz.). De p roduk t ie omvat al t i jd de rechtstreeks door de producent in het p roduk-
tieproces gebru ik te hoeveelheden (de produkt ie van elektr ische energie w o r d t gemeten aan de uitgangen van de centrales, d.w.z. zonder 
aftrek van het eigen ve rb ru ik en zonder aftrek van de door de pompcentrales ve rb ru ik te energie). 
Regel : (2) A a n v o e r ( i n v o e r ) u i t de Gemeenschap; (3) Invoer u i t derde l anden; (6) Lever ingen aan ( u i t v o e r naar ) de G e m e e n s c h a p ; 
(7) U i t v o e r naar derde landen. Deze gegevens z i jn , evenals de gegevens van de tabel len, ont leend aan rechtstreekse opgaven van p rodu-
centen, impor teurs en expor teu rs ; in het algemeen zullen zij dus afwi jkingen ver tonen t.o.v. de door de douanediensten opgestelde en in de 
statist ieken van de buitenlandse handel gepubliceerde gegevens. 
Regel : (5) W i j z i g i n g e n in de voor raden bij de producenten en i m p o r t e u r s . O o k deze gegevens zi jn ont leend aan rechtstreekse opgaven 
van producenten en impor teurs . Voor steenkool omvat ten zij eveneens de teruggewonnen produkten ( teruggewonnen slik en schistes) 
welke voornamel i jk door de thermo-elekt r ische centrales worden gebru ik t en correct ies voor bal lastkolen. Deze correct ies dienen er toe 
bepaalde volgens de nieuwe omrekeningsmethode berekende cijfers in overeenstemming te brengen met de gegevens, die over de exp lo i -
tat ie der centrales bekend zi jn. Het 4- teken wi l zeggen voorraadafname; het — teken wi l zeggen voorraadtoename. 
Regel : (8) Zeescheepvaart . Aan zeeschepen, onverschi l l ig hun nat ional i te i t , geleverde hoeveelheden. 
Regel: (4) Bru to beschikbare hoeveelheden en (9) N e t t o beschikbare hoeveelheden. De gegevens met be t rekk ing t o t de " b r u t o beschik-
bare hoeveelheden" geven de som weer van de regels (1) 4- (2) 4- (3). De gegevens met bet rekk ing t o t de net to beschikbare hoeveelheden 
vormen de rekenkundige u i tkomst van de regels (4) + (5) — (6) — (7) — (8). Voor de Gemeenschap omvat ten de gegevens van de 
regel " b r u t o beschikbare hoeveelheden" niet de "Aanvoer u i t de Gemeenschap" (Regel 2), te rw i j l de " N e t t o beschikbare hoeveelheden" 
niet de "Lever ingen aan de Gemeenschap" (Regel 6) omvat ten , maar daarentegen wel het statistische verschil tussen de regels (2) en (6). 
Regel : (10) W i j z i g i n g e n in voor raaden bij de industr ië le ve rbru ike rs . Deze cijfers hebben be t rekk ing op de voorraad veranderingen van 
alle energiebronnen, behalve aardolie en aardol ieprodukten (waarvoor deze gegevens niet beschikbaar zijn) bij ondernemingen, die 
energiebronnen omvormen , bij industr ië le ondernemingen en bij de spoorwegen. Bij deze p roduk ten w i l het + teken zeggen voorraad-
afname; het — teken w i l zeggen voorraadtoename. 
Regel : (11) O n d e r l i n g e lever ingen tussen producenten van gas. Deze l i jn komt slechts voor in de balansen voor natuur l i j k gas, gemaakt 
en vloeibaar gas en raffinaderijgas en vermeldt slechts, in de mate van het mogel i jke, de hoeveelheden gas welke verkoch t zi jn aan of gas 
gekocht van andere gasproducenten en die bestemd zijn voor kraken, re forming of vermenging of voor eigen verb ru ik , met u i tzonder ing 
van de hoeveelheden die bestemd zi jn om zonder bewerk ing te worden gedist r ibueerd. 
Regel : (12) Bru to binnenlands v e r b r u i k . De gegevens worden verkregen door de voorraadverander ingen bij de industr ië le verbru ikers 
(Regel 10) toe te voegen aan de " N e t t o beschikbare hoeveelheden" (Regel 9). 
In de "Globale balans" dragen de regels (4), (9) en (12) de benaming "p r ima i re en gel i jkwaardige energ iebronnen" . D i t betekent dat de 
gegevens voor de regel " P r o d u k t i e " (1a) u i ts lu i tend bet rekk ing hebben op de pr imaire energiebronnen en voor de andere regels op de 
pr imaire en afgeleide energiebronnen. 
I 
Regel : Binnenlands v e r b r u i k ( zonder onder l inge lever ingen tussen p r o d u c e n t e n ) : in de balansen per gassoort geeft deze l i jn het b ru to 
binnenlands ve rb ru ik weer zoals d i t berekend is nadat de onderl inge leveringen hebben plaatsgevonden. Hier worden dusde tota le werke l i j k 
geleverde hoeveelheden van elke groep gassen vermeld, afkomstig niet alleen van de oorspronkel i jke eigen p roduk t ie , de saldi van de bu i ten-
landse handel en de voorraadmutat ies, maar ook met inbegrip van gassoorten van elders be t rokken , die een behandeling hebben ondergaan 
en aan de eigen produkt ie worden toegevoegd. 
Rege l : (13) O m z e t t i n g . Deze cijfers geven de hoeveelheden van alle soorten energie weer, welke worden v e r w e r k t voor het verk r i jgen van 
energetische o f niet-energetische der ivaten. In het bi jzonder omvat ten zij de energie, we lke w o r d t ve rb ru i k t door de elektr ische centrales 
van de zel fopwekkers (elektr ische centrales bij de mi jnen, elektr ische centrales bij de ijzer- en staalindustrie en andere industr ieën, 
spoorwegcentrales). De hoeveelheden welke corresponderen met de omzet t ing door de zelfopwekkers worden natuur l i jk afgetrokken 
van de gegevens met be t rekk ing t o t het e indverbru ik van deze sectoren. 
Regel : (1b) P r o d u k t i e van o m g e z e t t e energet ische p r o d u k t e n . Deze regel k o m t alleen in de globale energiebalans voor en heeft bet rekk ing 
op de p roduk t ie van energetische derivaten afkomstig van de omzet t ing van energie. Het verschil tussen regel (13) en regel (1b) geeft 
de produkt ie van niet-energetische der ivaten, verkregen ui t de omzet t ing van energie, weer. 
Regel : (14) V e r b r u i k van energ iebronnen voor niet -energet isch v e r b r u i k . Deze regel komt slechts in de gasbalans en in de balans voo r 
aardolie en energetische aardol ieprodukten voo r ; zij geeft de hoeveelheden weer , die in de chemische industr ie als grondstof worden 
gebru ik t . 
Regel : (15) N e t t o binnenlands v e r b r u i k . In de balansen per energiedrager w o r d t het ne t to binnenlands ve rb ru ik verkregen door van de 
regel (12) de regels (13) en (14) a f t e t r ekken , en door rekening te houden, in de balansen voor gas, met de uitwisselingen van gas tussen 
de producenten. In de globale energiebalans w o r d t het ne t to verbru ik verkregen door van de som der regels (12) en (1 b) de regels (13) 
en (14) a f t e t r e k k e n , en bij de verdel ing naar p roduk ten , door rekening te houden met de uitwisselingen van gas tussen de producenten. 
Regel : (16) V e r l i e z e n op het verdel ingsnet . Deze regel is alleen van belang voor de gasbalans en de balans van de e lektr ische energie; zij 
omvat de verl iezen bij het t ranspor t en de d is t r ibut ie van deze produk ten . 
Regel : (17) V e r b r u i k van de sector energie . De op deze regel vermelde gegevens geven het energ ieverbru ik van de producenten en omzet-
t ingsindustr ieën voor het funct ioneren van hun installaties weer. 
Regel : (18) E indverbru ik . Deze cijfers geven het ve rb ru i k weer van alle sectoren, met u i tzonder ing van de omgezette hoeveelheden en het 
eigen ve rb ru i k van de energiesector, alsmede van de verl iezen op het net. 
Regel : (19) Stat ist ische a fw i jk ingen . Vergissingen en weglat ingen. Voor alle landen zi jn in de aardol ieproduktenbalansen de voorraad-
verander ingen, indien deze niet bekend z i jn , In deze post opgenomen; voor Frankr i jk is bovendien het mi l i ta i r ve rb ru i k inbegrepen. 
In de balansen worden voor ts gegeven: 
1 " Indeling van de regel " O m z e t t i n g " volgens de verschillende soorten van omzetting; 
(131) - In de elektr ische centrales van iedere soort (openbare centrales, centrales bij de mijnen en andere zelfopwekkers) omgezet te hoeveel-
heden voor de p roduk t ie van elektr ische energie en voor de p roduk t ie van stoomenergie (deze laatste alleen voor de openbare thermische 
¿éntrales). 
(132) - Voor de p roduk t ie van steenkool- en b ru inkoo lb r i ke t ten omgezette hoeveelheden. 
(133) - Voor de p roduk t ie van cokes, fabrieks- en cokesovengas omgezette hoeveelheden. 
(134) - Voor de p roduk t ie van hoogovengas omgezette hoeveelheden. Aangezien hoogovengas v r i j k o m t bij het fabricageproces van ruwi jzer , 
w o r d t de omvorming van cokes in hoogovengas gewaardeerd op basis van de ne t top roduk t ie van hoogovengas; de aldus verkregen 
hoeveelheden worden dan tevens afgetrokken van het e indverbru ik van de sector i jzer- en staalindustrie. 
(135) - In de aardolieraff inaderi jen omgezette hoeveelheden. 
2° Indeling van de regel " E i n d v e r b r u i k " over de volgende sektoren: 
(181) - Sector IJzer- en staal industr ie . He t e indverbru ik van de sector ijzer- en staalindustrie omvat noch de door de elektr ische centrales 
van de ijzer- en staal industr ie in elektr ische energie omgevormde hoeveelheden (deze zi jn vermeld op regel (131) " O m z e t t i n g in de 
elektr ische centrales") , noch de tegenwaarde van de gasprodukt ie in de hoogovens (vermeld op regel (134) " O m z e t t i n g in de hoogovens"). 
(182) - Sector O v e r i g e industr ie . He t e indverbru ik omvat noch de door de elektr ische centrales van de zelfopwekkers in deze sector in elek-
tr ische energie omgezette hoeveelheden, noch de door de met de chemische industr ie verbonden installaties in gas omgevormde hoe-
veelheden. 
Deze sector is verdeeld in 9 ondersectoren, die volgens de N.I.C.E. (Systematische Indeling der Industr ietakken in de Europese Gemeen-
schappen) zi jn gedef inieerd. De som van de verbruiksci j fers van deze ondersectoren komt evenwel in het algemeen niet overeen met het 
tota le ve rb ru i k van de sector "Over ige indus t r ie " , dat onder nummer (182) verschi jnt . 
Het verschil w o r d t in de balansen onder de t i te l "Aanpassingsverschi l" opgevoerd. In gro te l i jnen kan di t verschil worden verklaard doo r : 
— de omstandigheid, dat het ve rb ru ik der zel fopwekkers niet per industr iële ondersector bekend is en dus niet u i t deze reeksen geël imi-
neerd kon w o r d e n . D i t verk laar t een g roo t gedeelte van het "aanpassingsverschil" in de steenkool- , b ru inkoo l - , aardol ieprodukten-
en gasbalans. 
— het fe i t , dat verschi l lende statistische bronnen zijn geb ru i k t : het totale ve rb ru i k van de sector "Ove r ige indus t r ie " is in het algemeen 
ont leend aan afzetstatist ieken, t e rw i j l de reeksen per ondersector in de meeste gevallen op enquêtes bij de verbru ikers gebaseerd 
zi jn. D o o r de act iv i te i t van de handel kunnen tussen deze beide gegevens aanzienlijke verschil len op t reden. Vooral bij de vaste brand-
stoffen is deze factor van betekenis. 
— een verschil lende klassering van de onafhankel i jke g ie ter i jen ; deze zijn wel in het totaal "Ove r ige indus t r ie " opgenomen, maar niet 
in de industr iële ondersectoren. Het "aanpassingsverschil" in de cokesbalans w o r d t hier gedeeltel i jk door verk laard. 
(183) - Sector V e r v o e r . Het e indverbru ik van de sector Vervoer omvat niet de door de spoorwegcentrales in elektr ische energie omgevormde 
hoeveelheden. De cijfers hebben bet rekk ing op het spoorweg-, lucht- en wegvervoer , de binnenvaart en de kustvaart, maar omvat ten 
niet het ve rb ru i k van de zeescheepvaart, dat is vermeld op regel (8). " B u n k e r " . 
(184) - Sector H u i s b r a n d , handel , a m b a c h t , landbouw, enz. Ten gevolge van het ontbreken van gegevens betreffende de voorraadveran-
deringen geven de cijfers met bet rekk ing t o t deze sector in feite de leveringen aan de huisbrandsector (met inbegr ip van de bi jdragen 
aan het personeel van de ondernemingen), aan de collectieve huishoudingen (ziekenhuizen, scholen, enz.), aan ambacht, handel en landbouw 
weer. W a t het gas en de elektr ische energie betref t , geven ze eveneens de "openbare ve r l i ch t ing " weer. 
(189) - N i e t gespecificeerd e indverbru ik . De cijfers van deze regel geven de leveringen van de B.R. Duitsland aan de geall ieerde t roepen 
en de leveringen van de B.R. Duitsland aan West -Ber l i jn (die vanaf 1 januari 1964 zi jn ingedeeld naar sector van e indverbru ik ) weer . 
J 
OPMERKINGEN OVER DE SERIES PER ENERGIEDRAGER 
Bladz. Tabel 
H o o f d s t u k S t e e n k o o l 
62 — Duitsland (B.R.), Balans regel (5a 2) : Voorraadverander ingen "No tgeme inscha f t " : Steenkolenvoorraden bij de verbru ikscentra. 
68/69 — Bilan en tabel in tonnen steenkoleneenheden volgens de nieuwe omrekeningsmethode berekend, onder veran twoorde l i j khe id 
van het B.S.E.G. 
70 — Nat ionale gegevens: 
Duitsland (B.R.): Deze cijfers geven de in t = t u i tgedruk te p roduk t ie van Saarland en de in ske omgerekende p roduk t ie van 
de overige bekkens wee r ; de p roduk t ie van de kleine mijnen is niet inbegrepen. 
72/ — Duitsland (B.R.) "K le inzechen" : Kleine ondernemingen in het Ruhrgebied, Nedersaksen, Saarland en Beieren. 
87 — Frankr i jk "pet i tes mines" : N ie t genationaliseerde mi jnen. 
— Italië - tota le p roduk t i e : Sulcis, la Thui le en kleine mi jnen. 
Produkt ie naar g roepen: Sulcis en la Thu i le . 
— Italië prestat ie: Al leen Sulcis. 
73/ — Kolensoorten : zie bijlage I I ; de door de landen toegepaste indeling van de kolen in het E.G.K.S. - schema is gedurende de 
75 periode 1953-1965 enigszins gewi jz igd. 
78/ — Het aantal arbeiders bovengronds omvat ook de arbeiders van de hulpbedr i jven. 
80 — Duitsland (B.R.), Frankr i jk en I tal ië: arbeiders en beambten der kleine mi jnen niet inbegrepen. 
85 — De aangegeven lonen zi jn b ru to lonen, die rechtstreeks voor tv loe ien u i t de door arbeiders en leerl ingen geleverde prestaties. 
— Duitsland (B.R.): M i jnwerkerspremie inbegrepen. 
— Frankr i j k : Bezoldiging voor compenserende rustdagen en voor ve rko r t i ng van arbeidsduur niet inbegrepen. 
— I ta l ië: Vanaf 1 augustus 1966 valt het personeel van Sulcis onder de col lect ieve arbeidsovereenkomst "E lek t r i c i t e i t sbedr i j ven" 
— Neder land : Gereserveerde aanbl i j fpremie niet inbegrepen. 
— Duitsland (B.R.): voorraadveranderingen in de opslagplaats van Mannheim inbegrepen. 
— Voorraden o p g r o n d : Voorraden op de opslagplaatsen van de mijnen = tota le voorraad verminderd met de hoeveelheden 
in to rens, wagons en schepen. 
— Duitsland (B.R.): rechtstreekse invoer door in Duitsland gestat ioneerde Amerikaanse t roepen inbegrepen. 
— Leveringen aan de elektr ische centrales van de zel fopwekkers inbegrepen. 
— Gemeenschap: De voorraad steenkolen bij de industr ië le verbru ikers omvat tevens de voorraden van Italië, Neder land en 
Luxemburg ; voor deze landen zi jn geen afzonderl i jke cijfers aangegeven. In de steenkolenvoorraad bij de industr ië le verbru ikers 
zi jn geringe hoeveelheden steen kool br i ket ten ' inbegrepen. 
— Geringe hoeveelheden s teenkoolbr ike t ten inbegrepen. 
— Deputaatkolen inbegrepen. 
— Prijzen voor steenkolen u i t de Gemeenschap: De l i js tpr i jzen van de kolen zi jn aangegeven per t on - af mi jn en zonder belasting. 
— Prijzen van amerikaanse ko len : Indicatieve gemiddelde kwartaalgegevens voor contracten op ko r te t e r m i j n en spot-vrachten 
elf-prijs = fob-pr i js Hampton Roads 4- gemiddelde van maximale en minimale vrachtkosten. 
H o o f d s t u k S t e e n k o o l b r i k e t t e n 
109/ — Balans regel (10): geringe voorraadveranderingen van s teenkoo lbr ike t ten bij de industr ië le verbru ikers niet inbegrepen. 
111 — Balans regel (131): geringe hoeveelheden s teenkoo lbr ike t ten opgenomen in de regel (19) — statistische afwi jk ingen. 
H o o f d s t u k C o k e s 
117/ — Balans regel (13) en (133): De in de cokes- en gasfabrieken omgezette hoeveelheden omvat ten ook de weer ingezette cokes 
123 en de cokes bestemd voor de p roduk t ie van generatorgas. 
— Balans regels (13), (134) en (181): De p roduk t ie van hoogovengas in de ondernemingen van de i jzer- en staal industr ie w o r d t 
als een omzet t ing van cokes in hoogovengas beschouwd; de tegenwaarde w o r d t als omzet t ing in rekening gebrachten afgetrokken 
van het ve rb ru ik van de ijzer- en staal industr ie. 
— Duitsland (B.R.): De p roduk t ie van electrodencokes is opgenomen in de p roduk t ie van cokesovencokes. 
H o o f d s t u k B r u i n k o l e n 
145/ 6 — Leveringen aan de elektr ische centrales van de zel fopwekkers Inbegrepen. 
146 
H o o f d s t u k Gas 
159 — De in Teracalor iën (10* ki localoriën) u i tgedruk te gegevens zi jn in de calorische bovenwaarde van elke gassoort (droog gas, 
0° Celsius, 760 m m . kwikz i lver ) aangegeven. De calorische waarden per m3 die voor elke soor t gas gebru ik t z i jn , s temmen in 
de meeste gevallen overeen met die we lke door het " C o m i t é du Gaz" van de U N O zi jn vastgesteld en zi jn gepubl iceerd in het 
"Bu l le t in Annuel de Statistiques du Gaz pour l 'Europe" van de desbetreffende periode. 
— Na tuu r l i j k gas: d i t begr ip omvat aardgas (dit is gas dat afkomstig is van velden waar slechts koolwaterstof fen in gasvormige 
toestand voorkomen) , aardoliegas (d i t is gas dat afkomstig is van velden waar koolwaterstof fen in vloeibare en gasvormige toe-
stand tesamen voorkomen) en, voorzover niet anders is vermeld , mijngas en rioolgas. 
— Onder gasindustrie worden de gasfabrieken en de voornamel i jk op gasprodukt ie ger ichte gascokesfabrieken ("cokeries gazières" 
in Frankr i jk) verstaan. De p roduk t ie bestaat u i t ontgassing van vaste brandstoffen en bewerk ing van vloeibare aardo l ieprodukten. 
In de betreffende ondernemingen w o r d t tevens gas van andere producenten be t rokken en bi jgemengd of gekraakt. Bovendien 
d is t r ibueren zij zonder bewerk ing gas afkomstig van elders, maar in de balansen zi jn deze hoeveelheden, v o o r z o v e r mogel i jk, 
in de sektor ver rekend, van welke het gas in eerste aanleg stamt. 
























— Raffinaderijgas en vloeibaar gas: gasvormige koolwaterstof fen, geproduceerd bij het raff ineren van ruwe olie of de daarvan af­
geleide p roduk ten , en vloeibaar gas verkregen bui ten raff inaderijen door s t r ippen van natuur l i jk gas. 
— In de p roduk t ie zi jn de produkt iever l iezen (affakkelen, enz...) niet begrepen, maar wel het eigen verbru ik bij de produkt ie en de 
t ranspor t ­ en d is t r ibut iever l iezen, die tevens aan de verbruikszi jde van de balans verschi jnen. Evenwel omvat de produkt ie 
van vloeibaar aardoliegas en raffinaderijgas niet het eigen ve rb ru ik van deze producenten. 
— De voorraadveranderingen geven alleen de mutaties in de ondergrondse reservoirs weer. 
— Hoogovengas: het ve rb ru ik van hoogovengas voor de verwarming en het compr imeren van de lucht is opgenomen onder het 
" V e r b r u i k van de sector Energie" en niet onder het " V e r b r u i k van de sector IJzer en Staal industr ie". 
176 — De calorische waarde van de aangegeven kubieke meters verschi l t van land t o t land; daarnaast is het mijngas in deze cijfers niet 
opgenomen. 
183 — Onder d i rek te leveringen w o r d t de afzet van gas verstaan, nadat de onder l inge leveringen tussen gasproducenten hebben 
plaatsgevonden. Voorraadveranderingen en in­ en u i tvoer van gas zijn evenmin in deze cijfers besloten. 
190 2 — De transport le id ingen bestaan uitslui tend uit hoge drukle id ingen en omvat ten met name de pi jpleidingen voor natuur l i j k gas, 
waarvan de gedetai l leerde gegevens op bladzijden 188 en 189 te vinden zi jn. 
H o o f d s t u k A a r d o l i e en a a r d o l i e p r o d u k t e n 
211 —ι In de produkt ie van aardolie is de produkt ie van natuurbenzine en van andere natuur l i jke vloeibare koolwaterstof fen niet 
inbegrepen. 
217/ — De invoerci j fers van ruwe aardolie hebben bet rekk ing op de in het binnenland ingevoerde aardolie, de hoeveelheden, die in 
219 douane­entrepôt zi jn opgenomen, zi jn inbegrepen; zij verschil len dus van de cijfers, die van de douane afkomstig zijn en in de 
stat ist ieken van de buitenlandse handel worden gepubl iceerd. 
— De invoer van halffabrikaten (feedstocks) is in het algemeen eveneens inbegrepen. D i t geldt ook voor de globale invoerci j fers 
van Neder land; in de voor Neder land aangegeven cijfers naar land van herkomst daarentegen on tb reek t de invoer van feedstocks. 
222/ — Voor de def ini t ie der energetische en niet­energetische aardol ieprodukten zie bijlage IV. 
223 
223 — Voo r de viscositeit van de stookol iën zie bijlage V. 
225/ — In de ne t top roduk t ie der raffinaderijen is de produkt ie voor buitenlandse rekening inbegrepen; de produkt ie die weer in de 
228 raffinaderij ingezet w o r d t is daarentegen afgetrokken alsmede, in bepaalde gevallen, de hoeveelheden bestemd voor de met de 
raffinaderijen verbonden chemische industr ie. 
229 2,4 — Theoret ische capaciteit van de ruwe­aardol ieverwerk ing door dist i l lat ie (atmosferische druk) 
230 1 
2 — De raffinage van aardolie omvat tevens de verwerk ing van halffabrikaten en de raffinage voor rekening van derden. 
232 — Al leen de statistisch beschikbare cijfers der voorraadveranderingen zi jn opgenomen. 
240/ — B.R. Duitsland en I tal ië: werke l i j k ve rb ru ik , Frankr i j k : werke l i j k ve rb ru i k met u i tzonder ing van het mi l i ta i re verbru ik . 
241 — België, Neder land, Luxemburg : leveringen op de binnenlandse mark t . 
249/ — Een belangri jk kwal i te i tskenmerk van benzine is de klopvastheid die in octaangetallen w o r d t u i t ged ruk t : hoe hoger het octaan­
251 getal, des te g ro te r is de klopvastheid van de benzine. 
Voo r de vaststell ing van de octaangetallen worden twee methoden geb ru i k t : 
— de moto rmethode (MOZ) met strenge onderzoekscr i ter ia 
— de researchmethode (ROZ) met soepeler onderzoekscr i ter ia 
252/ — Voor de def ini t ie der categorieën boringen en de verschil lende wi jzen waarop deze voor de statist ieken der landen van de 
255 Gemeenschap worden verzameld: zie bijlage V I . 
H o o f d s t u k E l e k t r i s c h e e n e r g i e 
270/ — Onder b ru to p roduk t ie w o r d t verstaan de produkt ie gemeten aan de uitgangsklemmen van de generatoren van de centrales; 
272 zij omvat dus het ve rb ru i k van de neveninstallaties en de eventuele t ransformatorver l iezen van de centrales. 
— Onder ne t to p roduk t ie w o r d t verstaan de p roduk t ie gemeten bij het verlaten van de centrales, dus na aftrek van het verbru ik 
van de neveninstallaties en van de t ransformatorver l iezen. 
— De tota le p rodukt ie u i t waterk rach t omvat de energie geproduceerd door alle waterkrachtcentrales, met inbegr ip van de 
pompcentrales, waarvan de door de laatstgenoemde centrales ve rb ru ik te energie niet is afgetrokken. 
276/ — Als uitgewisselde energie w o r d t beschouwd de elektr ische energie die " fys isch" de grenzen overschr i jd t (met inbegrip van de 
279 uitwisselingen die plaatsvinden via de t ransport le id ingen met middelhoge spanning voor de plaatselijke e lektr ic i te i tsvoorz iening 
in de onmiddel l i j ke omgeving van de grenzen). In deze uitgewisselde energie is dus de energie in doorvoer begrepen. 
280 1 — Het " b r u t o binnenlands v e r b r u i k " omvat alle elektr ische energie die in de verschil lende landen in de vorm van e lek t r ic i te i t 
is ve rb ru ik t , ongeacht het doel waarvoor zij is aangewend. D i t verbru ik is dus gel i jk aan de totale b ru to p roduk t ie vermeerderd 
met het saldo van de uitwissel ingen. 
3 — Het "energ ieverbru ik van de pompcentra les" is de elektr ische energie die door de motorpompaggregaten w o r d t gebru ik t 
voor het terugstuwen van het water in de bekkens ten einde d i t later wederom voor energ ieprodukt ie te kunnen gebruiken. 
4 — De rubr iek "beschikbaar voor de binnenlandse m a r k t " omvat alle elektr ische energie, die in de verschi l lende landen bui ten 
de produkt ie­ instal lat ies is ve rb ru i k t . De t ranspor t ­ en dist r ibut iever l iezen zijn dus in deze cijfers begrepen. Deze beschikbare 
hoeveelheid is tevens gel i jk aan het b ru to tota le verbru ik na aftrek van het energ ieverbru ik van nevendiensten en pompcentrales. 
5 — De "ver l iezen op de n e t t e n " omvat ten de verl iezen bij t ranspor t en d is t r ibut ie van elektr ische energie over de hoog­, middel­
hoog­ en laagspanningsnetten. 
6 —· Het "binnenlands v e r b r u i k " komt overeen met het b ru to binnenlands ve rb ru i k na aftrek van het verbru ik van de eigen bedr i jven, 
van de energie die is ve rb ru i k t voor de pompen, en van de verl iezen op de net ten. 
286 2 — Het " v e r b r u i k van de sector ve rvoe r " omvat de energie geleverd aan openbare spoor­ en tramwegmaatschappi jen. Voor 
Italië en België hebben de genoemde cijfers slechts bet rekk ing op de t rac t ie ; voor de andere landen omvat ten ze ook het ve rb ru ik 
van de stations en werkplaatsen. 
286 1 — Het " v e r b r u i k der gezinshuishoudingen" omvat het ve rb ru i k voor de ver l icht ing van woningen en voor alle andere huis­
houdel i jke doeleinden, met u i tzonder ing van het ve rb ru ik in de woningen van in de landbouw werkzame personen, dat valt 
onder het ve rb ru i k in de landbouw (behalve voor Italië). Voor Luxemburg omvat ten de cijfers bovendien het ve rb ru ik van 
handelsondernemingen. 
Bladz. Tabel 
286 1 — Het " v e r b r u i k voor landbouw, handel, ambacht, enz." omvat het energ ieverbru ik van landbouw, handel, ambacht en dat van 
de openbare diensten, met u i tzonder ing van de energie voor t ract iedoeleinden (spoorwegen en t ramwegen) , het ve rb ru i k in 
de gasfabrieken en voor openbare ver l icht ing, waarvan de gegevens afzonderl i jk zi jn vermeld . In de cijfers van Italië is het ambach­
te l i j k ve rb ru ik van motor ische kracht niet inbegrepen, d i t verschi jnt onder het verbru ik der industr ieën. 
Omgezette hoeveelheden in de conventionele thermische centrales 
288/ — De omgezette hoeveelheden en hun thermisch equivalent hebben ui ts lu i tend bet rekk ing op de omzet t ing met het oog op de 
294 p rodukt ie van elektr ische energie. H ieronder valt dus niet de hoeveelheid, die w o r d t omgezet voor het leveren van warmte 
(stoom en heet wa te r ) ; de hierop bet rekk ing hebbende gegevens zi jn voor de centrales der openbare diensten vermeld op 
blz. 295. 
— De omgezette hoeveelheden brandstof worden omgerekend in calorieën, met behulp van de nationale omrekeningscoëff ic iënten, 
die door de e lekt r ic i te i tsbedr i jven worden gebezigd. Het thermisch equivalent is berekend op basis van de calorische onder­
waarde van elke brandstof. 
— De produk t ie van elektr ische energie w o r d t ingedeeld overeenkomst ig de aard van de opgenomen brandstoffen. De p roduk t ie 
van polyvalente centrales w o r d t aldus onderverdeeld naar het type ve rb ru ik te brandstof. 
—■ De categorie " s teenko len " omvat behalve de steenkool alle p rodukten van de kolenmi jnen, zoals het sl ik en de " t e r r i l p r o d u k t e n " . 
— De categorie "aa rdo l i ep roduk ten " omvat het ve rb ru i k van stookol ie , gasolie en dieselolie alsmede het ve rb ru i k van residuele 
aardol ieprodukten zoals teer , pet ro leum cokes, p i tch, enz... 
— De categorie "gemaakt gas" omvat hoogovengas en cokesovengas. alsook raffinaderijgas en vloeibaar petroleumgas. 
— Het "gemiddelde specifiek w a r m t e v e r b r u i k " van de convent ionele thermische centrales is het quot iën t van de thermische 
waarde van alle ve rb ru i k te brandstoffen (ond. w.) en de tota le p roduk t ie van deze centrales. 
— De omreken ing van de thermische waarde in grammen steenkoolequivalent is ver r i ch t op basis van 7 000 kcal/kg. 
295 — De voor levering van wa rmte omgezette hoeveelheden hebben ui ts lu i tend bet rekk ing op die welke plaatsvinden in de door 
de overheid geëxploi teerde thermische centrales, die zowel elektr ische energie als wa rmte produceren. De verwarmings­
centrales (ui ts lui tend bestemd voor de produkt ie van warmte) evenals de gemengde centrales van de industr ië le zel fopwekkers 
zijn hier in niet begrepen. 
— De leveringen van warmte omvat ten de hoeveelheden, die voor industr ieel gebruik en stadsverwarming in de vo rm van stoom 
worden geleverd, alsmede die welke in de vo rm van warm water wo rden geleverd. 
Uitrusting 
302/ — Het "geïnstal leerd ve rmogen" van de centrales is het tota le nominale vermogen van de hoofdgeneratoren en van de neven­
324 generatoren van alle groepen, met inbegr ip van de reservegroepen (evenwel wo rden in Frankr i jk de hulpgeneratoren en in 
België de reserve aggregaten niet medeberekend). 
— Het "maximaal ve rmogen" van de centrales is het tota le maximaal bereikbare vermogen per centrale bij cont inu bedri j f , waarb i j , 
zonder rekening te houden met het opt imale rendement w o r d t veronderste ld dat alle installaties vol ledig in bedri j f z i jn. D i t 
vermogen kan het b ru to of net to vermogen z i jn , al naar gelang hier in het elektr isch vermogen is begrepen, dat door de eigen 
bedri jven w o r d t ve rb ru i k t en in de t ransformatoren van de centrales ver loren gaat. Hiermede w o r d t dus het maximaal bereikbare 
vermogen aangegeven van alle installaties van de centrales. 
— De " jaarl i jkse gemiddelde benutt ing van het maximaal ve rmogen" van de centrales is het quo t iën t van de totale jaarl i jkse produk­
t ie en het gemiddelde van het maximaal bereikbare vermogen van deze centrales aan het begin en aan het einde van het jaar. 
Het aantal uren dat als u i tkomst w o r d t verkregen, geeft de mate aan waarin het maximaal bereikbare vermogen van alle instal­
laties van de centrales w o r d t benut. 
322/ — De jaarli jkse "produceerbare energ ie" van een hydro­elektr ische centrale is de maximale hoeveelheid energie die door middel 
324 van de natuur l i jke jaarl i jkse toevoer door deze centrale kan worden geproduceerd of opgeslagen, in de veronderste l l ing dat alle 
installaties permanent in bedri j f b l i jven, dat de natuur l i jke toevoeging maximaal w o r d t geëxplo i teerd en dat alle t e produceren 
energie kan worden ve rb ru i k t . Een pompcentrale heeft dus geen "produceerbare energ ie " .D i t neemt niet weg, dat in Italië 
de gegevens rekening houden met de jaarl i jkse gemiddelde p roduk t ie afkomstig van opgepompt water . 
— De "gemiddelde mogeli jke p roduk t ie in een doorsneejaar" van hydro­elektr ische centrales is het gemiddelde van de jaarl i jkse 
produkt iecapaci te i t van alle hydro­elektr ische centrales, zoals hierboven omschreven, berekend over het g roo ts t mogel i jke 
aantal jaren. 
— De "jaarl i jkse coëfficiënt van de mogeli jke p r o d u k t i e " van een hydro­elektr ische centrale is het quot iënt van de we rke l i j k 
mogel i jke p roduk t ie van deze centrale over het gegeven jaar en de gemiddelde jaarli jkse mogel i jke p roduk t ie . Deze coëfficiënt 
geeft de maximale energiecapaciteit van de hydro­elektr ische centrale t i jdens het gegeven jaar aan, waarbi j het peil van de bekkens 
aan het begin en het einde van de periode hetzelfde is. 
— De " to ta le energetische capaciteit van de spaarbekkens" van de waterkrachtcentra les is de hoeveelheid energie die, zonder 
de natuur l i j ke toevoer, in de "hoofdcent ra les" en alle stroomafwaarts hiervan gelegen "s t roomafcent ra les" zou kunnen worden 
geproduceerd door de "b ru i kba re capacitei t" van de seizoenbekkens geheel te ledigen. 
323 — De categorie waterkrachtcentra les omvat : 
— De hoofdcentrales van "seizoenbekkens" die s t roomopwaarts zijn aangesloten op een zogenaamde "se izoenbekken" dat in 
400 uur of meer kan worden gevuld. 
— De "pompcent ra les" (zonder natuur l i jke toevoer) , die s t roomopwaarts zi jn aangesloten op een dag­ of weekbekken dat 
u i ts lu i tend met opgepompt water w o r d t gevuld. 
— De "sluiscentrales", die s t roomopwaarts zi jn aangesloten op een dag­ of weekbekken dat in 2 t o t 400 uur kan w o r d e n gevuld. 
— De " r i v ie rcent ra les" zonder bekken of s t roomopwaar ts aangesloten op een bekken dat in 2 uur of minder kan worden gevuld. 
— De vu l t i jd van een bekken is de t i jd die nodig is om het bekken met een hoeveelheid water te vul len die gel i jk is aan de bru ikbare 
capaciteit bij een constant veronderstelde toevoer, we lke gel i jk is aan de gemiddelde toevoer, zonder rekening te houden met 
eventuele bi jgepompte hoeveelheden. 
— Wanneer twee of meer centrales hydraulisch met een zelfde bekken zijn verbonden, hetzij trapsgewijze op ko r te afstand, 
hetzij als parallelstations, worden zij tezamen ingedeeld overeenkomst ig de hoedanigheden van het bekken en de vu l t i j d . 
— De centrales die verbonden zijn met seizoenbekkens die in hoofdzaak gebru ik t worden voor de waterd is t r ibu t ie wo rden niet 
ingedeeld bij de hoofdcentrales van seizoenbekkens, maar bij de r iv iercentrales of bij de sluiscentrales, al naargelang de mogel i jk­
heden van hun belastingsmodulatie. 
325 — De " lengte van de boven­ en ondergrondse l i j nen " van het hoogspanningskoppelnet w o r d t u i tgedruk t in elektr ische lengte­
eenheden. Bij de elektr ische lengte w o r d t rekening gehouden met het aantal draaistroomleidingen dat de l i jnen bevatten, zij 
omvat de som van de lengte van alle bestaande draaistroomleidingen en geeft de lengte aan van de circui ts. 
— De l i jnen worden enerzijds ingedeeld volgens de constructiespanning (nominale spanning waarop de l i jn permanent kan funct io­




326/ — De aangenomen regionale indeling stemt overeen met die welke door de Bondsrepubliek Duitsland (Land), Frankrijk (circons-
327 cription d'action régionale) en Italië (regione) voor hun eigen behoeften zijn gedefinieerd. Met het oog op het harmoniseren 
van de afmetingen zijn de door België en Nederland aangehouden regionale eenheden (provincies) gegroepeerd, waarbij rekening 
werd gehouden met hun economische samenhang. 
— De verdeling van het verbruik van elektrische energie over de drie grote sectoren — industrie, vervoer, overig verbruik — 
kan op regionaal vlak niet met dezelfde nauwkeurigheid als op nationaal vlak worden gegeven; het gevolg hiervan is dat er ver-
schillen bestaan tussen de totalen van de regionale gegevens en de nationale gegevens voor Nederland waar het verbruik van 
elektrische energie van het ambacht in de regionale statistiek samengevat is met dat van de industrie, terwijl dit in de nationale 
statistiek over het algemeen tot de sector overig verbruik wordt gerekend. 
— De regionale zelfvoorziening kan worden gedefinieerd als het voldoen aan de regionale vraag door middel van de regionale 
produktie. Om echter aan deze vraag te voldoen, dient de produktie zoveel hoger te liggen als de verliezen op het net en het 
verbruik van de eventuele pompcentrales bedragen. 
Derhalve zou de regionale zelfvoorziening moeten worden gemeten door de nettoproduktie in betrekking te brengen met het 
totaal van het marktverbruik, de verliezen op het net en het verbruik van de pompcentrales. 
De hier opgestelde verhouding tussen de netto produktie en het marktverbruik — alleen dit is beschikbaar op regionaal vlak 
— verschaft dus een naar boven afgerond beeld van de graad van regionale zelfvoorziening. Het verschil tussen het "ideale" 
en het "naar boven afgeronde" cijfer van de graad van regionale zelfvoorziening kan variëren naar gelang van de gebieden, 
want het relatieve belang van de verliezen op het net verschilt van het ene gebied tot het andere; dit is groter wanneer het 
gebied wordt doorkruist door verbindingslijnen welke een zone van waterkrachtproduktie met een zone van thermische pro-
duktie verbinden. 
Prijs van het kWh 
328 — De vermelde gemiddelde prijzen komen overeen met het totaal der ontvangsten van alle openbare distributiebedrijven van elk 
land, gedeeld door het aantal geleverde kilowatturen. Zij hebben geen betrekking op de sector van de zelfopwekkers. In de 
prijzen zijn de abonnementsprijs en de meterhuur inbegrepen. 
— Aangezien de elektrische energie in twee duidelijk verschillende vormen wordt verdeeld en afgenomen wordt door zeer uiteen-
lopende verbruikerstypen, is verschil gemaakt tussen een "hoogspannings-" en een "laagspanningsprijs". De omzetting in 
Amerikaanse dollarcents vond plaats op basis van de in 1965 geldende wisselkoersen. 






kg = kg 
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M W t 
M W e 
k W h 
G W h 
T W h 
Geen gegevens beschikbaar 
N u l 
Minder dan de helft van de gebruikte eenheid 
Gram 
Kilogram 
Kilogram = kilogram 
Metrieke ton 
Ton = ton 
Steenkoleneenheden (7 000 cal onderw./g) 









Gigawattuur = 106 kWh 









Teracalorie = 10' kcal 
Calorische onderwaarde 
bov.w/PCS Calorische bovenwaarde 
D M 
Ffr 
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Rekeneenheid EMO (Europese Monetaire Over-
eenkomst) 
free on board 
cost, insurance, freight 
De kwartalen zijn aangegeven in arabische cijfers 
Gemiddelde 
Zie voetnoten onderaan de bladzijden 
Zie opmerkingen 
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P r o d u k t i e van p r i m a i r e e n e r g i e 
Aanvoer ute de Gemeenschap 
primaire energie 
secondaire energie 
Invoer uit derde landen 
primaire energie 
secundaire energie 
B r u t o beschikbare hoevee lheden (1a + 2 4 - 3 ) 
primaire energie (1a + 2a + 3a) 
secundaire energie (2b + 3b) 
Wi jz ig ingen in de voor raden (p roducenten en i m p o r t e u r s ; + : 
voorraadafname; — : voorraadtoename) 
primaire energie 
secundaire energie 
Lever ingen aan de Gemeenschap 
primaire energie 
secundaire energie 






N e t t o besch ikbare hoevee lheden ( p r i m a i r e en ge l i j k -
w a a r d i g e e n e r g i e ) (4 + 5) — (6 + 7 + 8) 
prima/re energie 
secundaire energie (4b + 5b) — (6b + 7b + 8b) 
Wi j z ig ingen in de voor raden ( indust r ië le v e r b r u i k e r s ; + : voo r -
raadafname; — : voor raadtoename) 
primaire energie 
secundaire energie 
B r u t o b innenlands v e r b r u i k ( p r i m a i r e en g e l i j k w a a r d i g e 
energ ie ) (9 + 10) 
primaire energie 
secundaire energie (9b + 10b) 
O m z e t t i n g 
primaire energie 
secundaire energie 
O m z e t t i n g in elektr ische centrales 
O m z e t t i n g in b r ike t fabr ieken 
O m z e t t i n g in gas- en cokesfabrieken 
O m z e t t i n g in hoogovens 
O m z e t t i n g in raff inaderi jen 
Niet -energet isch v e r b r u i k (als indust r ië le grondsto f ) 
primaire energie 
secundaire energie 
Produk t ie van omgezet te energetische p r o d u k t e n : 
op basis van primaire energie 
op basis van secundaire energie 
N e t t o b innenlands v e r b r u i k (12 — 13 — 14 + 1b) 
primaire energie 
secundaire energie 
Ver l iezen op het verdel ingsnet 
V e r b r u i k van de sector " E n e r g i e " 
E indverbru ik 
E indverb ru ik van de sector "IJzer- en s taa l indus t r ie " 
E indverbru ik van de sector ' O v e r i g e i n d u s t r i e " 
E indverbru ik van de sector " V e r v o e r " 
E indverb ru ik van de sector " H u i s b r a n d , enz . " 
E indverb ru ik , n iet gespecificeerd ( lever ingen aan de in Dui ts land 
B.R. gestat ioneerde mi l i ta i re t roepen en v ó ó r 1964 lever ingen 
naar Wes t -Ber l i j n ) 
Statist ische afwi jk ingen 
A A N V U L L E N D E P O S T E N 
PER E N E R G I E B R O N 
I N E N K E L E B A L A N S E N 
Wi jz ig ingen in de voor raden bi j de producenten en i m p o r t e u r s 
Wijzigingen in de voorraden bij de producenten 
Terugwinning (van steenkolen) 
Wijzigingen in de voorraden bij de importeurs 
11 Gasrui l tussen gasproducenten 
11a Aardgasruil tussen gasproducenten 




V e r b r u i k van de sector " E n e r g i e " 
Elektrische centrales (eigenverbruik) 
Steenkolen- en bruinkolenmijnen 
Cas- en cokesfabrieken, briketfabrieken 
Winning en raff, aardolie 
V e r b r u i k van de sector " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
Verbruik van de non-ferro metallurgische industrie (N ICE 
344 + 345.3) 
Verbruik van de met-energetische m/jnbouwindustrie (N ICE 12 + 14 
+ 19) 
182.3 Verbruik van de voedings- en genotmiddelenindustrie (N ICE 20 + 21 
+ 22 + 304) 
182.4 Verbruik van de textiel-, kleding- en lederindustrie (NICE 23 + 24 
+ 29) 
182.5 Verbruik van de papier- en kartonindustrie (NICE 27) 
182.6 Verbruik van de chemische industrie (m. i .v . kunst - en synthet ische 
vezels) (N ICE 31 + 303) 
182.7 Verbruik van de glas-, keramiek- en bouwmaterialenindustrie 
(N ICE 33) 
182.8 Verbruik van de metaalverwerkende industrie (N ICE 35 — 351 + 36 
+ 37 + 38) 
182.9 Overig industrieel verbruik (N ICE 25 + 26 + 28 + 301 + 302 
+ 39 + 40) 
183 V e r b r u i k van de sector " V e r v o e r " 
183.1 Verbruik van de spoorwegen 
183.2 Verbruik van het luchtverkeer 
183.3 Verbruik van het wegverkeer 
183.4 Verbruik van de binnen- en kustscheepvaart 
184 V e r b r u i k van de sector " H u i s b r a n d , enz . " 
184.1 Gezinshuishoudingen 
184.2 Landbouw (bev loe i ing, drainage, l andbouwmoto ren ) 
184.3 Openbare verlichting 
184.4 Handel, ambacht, enz. 
E N E R G I E D R A G E R S E N E N E R G E T I S C H E P R O D U K -
T E N D I E I N DE G L O B A L E B A L A N S V O O R K O M E N 
PRIMAIRE ENERGIE 
01 S t e e n k o o l (alle soor ten - zie bi j lage II - en te ruggewonnen 
brandstof fen: " t e r r i l " - p r o d u k t e n , enz.) 
02 B r u i n k o o l ( jongere, oudere en ingevoerde b r u i n k o o l : " H a r t -
b raunkoh le " ) 
03 A a r d g a s (¡nel. mijngas) 
04 R u w e a a r d o l i e 
06 P r i m a i r e e l e k t r i c i t e i t (hydraul ische energie zonder pomp-
een t ra les; geothermische en kernenerg ie) 
SECUNDAIRE ENERGIE 
11 S t e e n k o l e n b r i k e t t e n 
12 Cokes (cokesovencokes, speciaalcokes, steenkoolhal fcokes, gas-
cokes) 
21 B r u i n k o o l b r i k e t t e n ( b r u i n k o o l b r i k e t t e n , bru inkoo lha l fcokes, 
stof en gedroogde b ru i nkoo l ) 
30 G e m a a k t gas (31 + 32 + 33 + 34) 
31 Gas van d e gas industr ie ( inc l . generatorgas en watergas) 
32 Cokesovengas ( inc l . generatorgas en watergas) 
33 H o o g o v e n g a s 
34 Raf f inader i jgas en v loe ibaar p e t r o l e u m g a s 
41 Raf f inader i ¡brandstof fen (raff inaderi jgas, s tooko l ie , enz.) 
50 Energet ische a a r d o l i e p r o d u k t e n (zie bij lage IV) 
51 V l i e g t u i g b r a n d s t o f f e n (v l iegtu igbenzine en jet- fuel) 
52 A u t o b e n z i n e 
53 P e t r o l e u m (keros ine) 
54 Gas-d iese lo l ie 
55 L i c h t e s tooko l i e 
56 Residuele s tooko l i e 
60 A f g e l e i d e e l e k t r i s c h e energ ie (61 + 62) 
61 C o n v e n t i o n e l e t h e r m i s c h e e l e k t r i c i t e i t 
62 E l e k t r i c i t e i t van p o m p c e n t r a l e s 
71 W a r m t e (stoomafgi f te van de openbare e lekt r ische centrales) 
96 E l e k t r i s c h e e n e r g i e (06 + 60) 
S e c u n d a i r e e n e r g i e : alle p roduk ten van de eerste omze t t i ng 
T e r t i a i r e en a n d e r e energ ie ( p roduk ten van de tweede o m -
ze t t ing , enz.) : generatorgas, watergas, hoogovengas, gas u i t 
aa rdo l iep roduk ten , thermische e lekt r ische energie gep rodu -
ceerd u i t : s t eenkoo lb r i ke t t en , gemaakt gas, aardo l iepro-
duk ten , e lektr ische energie ontstaan in de pompcentra les 
NIET-ENERGETISCHE P R O D U K T E N ( K O M E N NIET I N DE 
BALANSEN V O O R ) 
N i e t - e n e r g e t i s c h e p r o d u k t e n van de s t e e n k o o l d e s t i l l a t i e 
( teer , benzol , asfalt, enz.) 
N i e t - e n e r g e t i s c h e a a r d o l i e p r o d u k t e n (minera le t e r p e n t i j n 
en speciale benzines, smeero l iën en - v e t t e n , paraffines, 
b i t umen , grondstof fen voo r de pe t rochemie , pe t r o l eum-
cokes, enz.) 
O V E R Z I C H T V A N DE V O O R N A A M S T E G E B E U R T E N I S S E N 
D I E I N V L O E D H E B B E N U I T G E O E F E N D O P D E E N E R G I E V O O R Z I E N I N G V A N D E G E M E E N S C H A P 
1951 — V e r d r a g t o t opr icht ing van de Europese Gemeenschap voor Kolen en Staal (Parijs ­ apri l) 
1952 — De « H o g e A u t o r i t e i t » van de EGKS t reed t in funct ie 
1956 — Ve ren igde Sta ten — staking in de staalindustrie 
■—■ Suez­crisis: nationalisatie van het kanaal (juli) 
1957 — Einde van de Suez­crisis (maart) 
— Veren igde Sta ten — economische recessie (juli) 
— Europa — economische stagnatie ( 4 ' kwartaal) 
— F r a n k r i j k — begin van de aardgasexploitatie te Lacq 
— V e r d r a g t o t opr icht ing van de Europese Gemeenschap voor A t o o m e n e r g i e (Rome ­ maart) 
— V e r d r a g t o t opr icht ing van de Europese Economische Gemeenschap (Rome ­ maart) 
1958 — De Commiss ies van de E G A en van de EEG t reden in funct ie (januari) 
— Steenkoolcrisis — eerste maatregelen van de Hoge A u t o r i t e i t (maart) 
— A l g e r i e — eerste leveringen van ruwe olie aan de Gemeenschap 
1959 — Gemeenschap — economische opleving 
— EGKS — voorstel van de Hoge A u t o r i t e i t om een « duidel i jke crisistoestand » op de s teenkoolmarkt af te kondigen 
— Weiger ing van de Raad van Ministers van de EGKS om de art ikelen 58 en 74 van het Verdrag toe te passen (mei) 
— Ve ren igde Sta ten — staking in de staalindustrie (juli ­ december) 
1960 — België — algemene staking (december 1960 ­ januari 1961) 
— België — isolatie van de s teenkoolmarkt (januari 1960 t o t januari 1963) 
1961 — Lybië — eerste leveringen van ruwe ol ie aan de Gemeenschap 
— N e d e r l a n d — on tdekk ing van aardgas: bel van Slochteren 
1962 — E G K S / E E G / E U R A T O M — memorandum betreffende het energiebeleid (juni) 
— Zeer koude w in te r 
1963 — F r a n k r i j k — staking in de steenkoolmi jnen (maart) 
— Ui tzonder l i j k koude w i n t e r 
1964 — F r a n k r i j k — stabil isatiemaatregelen 
— I t a l i ë — economische recessie ( juni 1963) 
— Noordzee — eerste boringen op het continentaal plat 
— EGKS — protoco l betreffende de energieproblemen (april) 
1965 — EGKS — kr i t ieke toestand op de s teenkoo lmark t 
1966 — Gemeenschap — matige economische expansie, ontspanning op de arbeidsmarkt 
— EGKS — verslechter ing van de toestand op de s teenkoolmarkt , ondanks een belangri jke daling van de p roduk t ie bereiken de voor­
raden een recordniveau 
1967 — Gemeenschap — gematigde economische expansie 
— Crisis in het Midden­Oosten (juni) 
— EGKS — aanhoudende crit ische toestand op de s teenkoolmarkt 
— Gemeenschap — de nieuwe commissie der Gemeenschappen t reed t in funct ie ( jul i ) . 
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Total output (tee) 
Average output per working day (tee) 
Average output per manshift underground (tee) 
Germany (F.R.) and the Netherlands: national data 
Total output 
Average output per working day 
Average output per manshift underground 
Output by grades 
1 Output of coal-commercial grades (run of mine, 
large, graded, small) 
2 Output of tailings (breeze, middlings, slurry, etc.) 
Output by categories 
Output of Anthracite - Group I 
Output of "Anthracitic/low volatile" coal 
Group II 
Output of "Low volatile dry" coal - Group III 
Output of "Low volatile-coking steam" coal Group IV 
Output of "Medium volatile-coking" coal - Group V 
Output of "High volatile-coking gas" coal - Group VI 
Output of "High volatile-industrial" coal - Group VII 
Number of mines 
1 Mines producing coal 
2 Average number of underground workers 
3 Average output per working day and mine 
Workers and officials on colliery books 
78 Workers and officials on colliery books 
81 1 % of foreign workers, including officials 
2 % of workers from the Community, including officials 
3 Number of foreign workers and officials 
4 Number of workers from Italy 
5 Number of workers from Morocco, Tunisia and 
Algeria 
6 Number of workers from Spain and Portugal 
Absence 
82 Absence in the coal industry (underground and face) 
1 Total absence 
2 Absence owing to sickness 
3 Absence owing to injury 
4 Economical and technical reasons 
5 Strikes 
Short t ime working 
83 1 Number of mines with short time working 
2 Tonnage lost 
3 Lost working days 
4 Part of lost working days in total number of working 
days 
Average wages per hour (direct wages) 
85 1 Underground workers 
2 Face workers 
3 Underground and face workers 
Stocks 
86 1 Total colliery stocks 
2 Change in stocks 
3 Recovered slurries 
87 1 Pithead stocks - total 
2 Pithead stocks - commercial grades 








































Foreign t r a d e 
Total impor ts 
Imports f r om the Commun i t y 
Imports f rom Germany (F.R.) 
Imports f r om France 
Imports f r om the Nether lands 
Imports f r om Belgium 
Imports f r om non Commun i t y countr ies 
Imports f r om the U.S.A. 
Imports f r om the Uni ted Kingdom 
Imports f rom Poland 
Imports f r om the U.S.S.R. 
Imports f r om o ther non Commun i t y countr ies 
Total expor ts 
Exports t o the Commun i t y 
Exports t o Germany (F.R.) 
Exports t o France 
Exports t o Italy 
Exports t o the Netherlands 
Exports t o Belgium 
Exports t o Luxemburg 
Exports t o non Commun i t y countr ies 
Exports t o Switzerland 
Exports t o Aust r ia 
Exports t o Denmark 
Exports t o Norway 
Exports t o Sweden 
Exports t o the Uni ted Kingdom 
Exports t o o ther non Commun i t y countr ies 
Balance of t rade in coal w i t h non Commun i t y 
countr ies 
Impor te rs ' stocks 
I n t e r n a l de l iver ies 
Inland availabilities 
Del iveries for t ransformat ion in patent fuel plants 
Deliveries for t ransformat ion in coke ovens 
Del iveries for t ransformat ion in gas works 
Deliveries for t ransformat ion in public power stations 
Deliveries for t ransformat ion in pithead power stations 
O w n consumpt ion of coll ieries 
Deliveries t o the i ron and steel industry 
Del iveries t o all o ther industr ies 
Deliveries t o the glass, ceramics and bui ld ing 
materials industries 
Deliveries t o the chemical industry 
Deliveries t o the paper industry 
Deliveries t o railways 
Deliveries t o in land, coastal and ocean shipping 
Miners ' coal 
Deliveries t o household, etc. 
Industr ial consumers' coal stocks 
Patent-fuel plants' coal stocks 
Industr ia l consumers ' stocks 
Coke ovens' coal stocks 
Gas Industry's coal stocks 
Public power stat ions' coal stocks 
I ron and steel industry 's coal stocks 
O t h e r industr ies' coal stocks 
Railways' coal stocks 
C o n s u m p t i o n 
Gross inland consumpt ion 
Consumpt ion for t ransformat ion in to secondary 
energy 
Consumpt ion for t ransformat ion in power stations 
Consumpt ion fo r t ransformat ion in patent fuel plants 
Consumpt ion fo r t ransformat ion In coke ovens 
Consumpt ion for t ransformat ion in gas works 
Ne t inland consumpt ion 
Consumpt ion by the "Ene rgy " sector 
Consumpt ion by the " I r o n and steel i ndus t ry " sector 
Consumpt ion by the " O t h e r industr ies" sector 
Consumpt ion by the "T ranspo r t s " sector 
Deliveries t o "Households, e tc . " 
Page Table 
100 1 Consumpt ion by the non-ferrous metals' industry 
2 Consumpt ion by the ore-ext rac t ion indust ry , etc. 
3 Consumpt ion by the food , d r i nk and tobacco indust ry 
4 Consumpt ion by the tex t i l e , leather and c lo th ing 
industry 
5 Consumpt ion by the paper industry 
6 Consumpt ion by the chemical industry 
7 Consumpt ion by t he glass, po t te ry and bui lding 
materials' industry 
8 Consumpt ion by the engineering and o ther metal 
industry 
Coal- l ist prices 
101 1 An thrac i te - Size 3 
2 An th rac i te / low volat i le - Size 3 
3 Low volat i le - Size 4 
4 Medium volat i le-coking, fines 
5 High volat i le, Size 2 
6 High volat i le, Size 5 
102 Prices of A m e r i c a n coal 
Levies raised by t h e E C S C 
103 1 Total levies 
2 Rate and amount per ton 
104 Product ion of m in ing enterpr ises 
CHAPTER: PATENT FUEL 
Balance-sheets 




111 Nether lands 
Belgium 
Luxemburg 
Product ion and stocks 
112 1 Product ion 
2 Stocks at patent fuel plants 
Foreign t r a d e 
112 3 Imports f r om the Commun i t y 
4 Imports f r om non Commun i t y countr ies 
5 Imports f r om Germany (F.R.) 
6 Imports f rom the Netherlands 
113 1 Imports f r om Belgium 
2 Exports t o the Commun i t y 
3 Exports t o non Commun i t y countr ies 
4 Exports t o Germany (F.R.) 
5 Exports t o France 
6 Exports t o Italy 
114 1 Exports t o the Netherlands 
2 Exports t o Belgium 
I n te rna l del iver ies 
114 3 Inland availabilities 
4 Deliveries t o railways 
5 Deliveries t o household, etc. 



















P r o d u c t i o n a n d s t o c k s o f c o k e o v e n c o k e 
125 1 Total product ion 
2 Product ion of hard coke 
3 Product ion of semi-coke 
4 Stocks at coke ovens - to ta l 
5 Stocks at coke ovens - hard coke 












F o r e i g n t r a d e o f c o k e o v e n c o k e 
Tota l impor ts 
Total expor ts 
Imports f r om the Commun i t y 
Imports f r om Germany (F.R.) 
Impor ts f r om France 
Impor ts f r om Italy 
Impor ts f r om the Nether lands 
Imports f r om Belgium 
Imports f r om non Commun i t y countr ies 
Exports t o the Commun i t y 
Exports t o Germany (F.R.) 
Exports t o France 
Exports t o Italy 
Exports t o the Netherlands 
Exports t o Belgium 
Exports t o Luxemburg 
Exports t o non Commun i t y countr ies 
Exports t o Austr ia 
Exports t o Switzerland 
Exports t o the Scandinavian countr ies 
Exports t o o ther non Commun i t y countr ies 
I n t e r n a l d e l i v e r i e s o f c o k e o v e n c o k e 
Inland availabilities 
Deliveries for t ransformat ion in public power stations 
O w n consumpt ion of coke ovens 
Deliveries t o the i ron and steel industries 
Deliveries t o all " o t h e r indust r ies" 
Deliveries to independant foundries 
Deliveries t o the glass, ceramic and bui ld ing materials 
industr ies 
Deliveries t o the chemical industry 
Deliveries t o railways 
Deliveries t o household, etc. 
W o r k m e n ' s coal 
S t o c k s o f c o k e o v e n c o k e a t i n d u s t r i a l c o n s u m e r s 
Industrial consumers' stocks (total) 
Iron and steel industry 's stocks 
O t h e r industr ies' stocks 
Railways' stocks 
Gas c o k e 
Product ion 
Stocks at gasworks 
Total impor ts 
Total exports 
Total inland deliveries 
O w n consumpt ion of gasworks and workmen 's coal 
C o n s u m p t i o n o f c o k e (all sorts) 
Gross inland consumpt ion 
Consumpt ion for t ransformat ion, to ta l 
Consumpt ion for t ransformat ion In power stations 
Consumpt ion fo r t ransformat ion in coke ovens 
Consumpt ion for t ransformat ion in blast furnaces 
Net inland consumpt ion 
Consumpt ion by the "Ene rgy " sector 
Consumpt ion by the " I r o n and steel i ndus t r y " 
sector ( including coke t ransformed in to blast 
furnace gas) 
Consumpt ion by the " I r o n and steel i ndus t r y " 
sector (excluding coke t ransformed in to blast 
furnace gas) 
Consumpt ion by the " O t h e r industr ies" sector 
Consumpt ion by the "T ranspor t s " sector 







135 1 Consumpt ion by t he non-ferrous metals' industry 
2 Consumpt ion by the ore-ex t rac t ion industry, etc. 
(non energetical) 
3 Consumpt ion by the food, d r i nk and tobacco industry 
4 Consumpt ion by the tex t i l e , leather and c loth ing 
industry 
5 Consumpt ion by the paper industry 
6 Consumpt ion by the chemical industry ( including 
artif icial and synthetical fibres) 
7 Consumpt ion by the glass, po t te ry and bui lding 
materials' industry 
8 Consumpt ion by the engineering and o ther metal 
industry 
Coking plants 
136 List of coking plants 
CHAPTER: LIGNITE 
Ba lance-Shee ts 





B r o w n coa l 
1 Product ion 
2 Col l ie ry stocks 
3 Inland availabilities 
4 O w n consumpt ion of coll ieries and consumpt ion for 
t ransformat ion in br iquet t ing plants 
5 Deliveries fo r t ransformat ion in pithead and public 
power stations 
6 Deliveries t o i ron , steel and o ther industr ies, 
railways, households, etc. 
H a r d l i g n i t e 
146 1 Product ion 
2 Col l ie ry stocks 
3 Inland availabilities 
4 O w n consumpt ion of coll ieries 
5 Deliveries for t ransformat ion in pithead and public 
power stations 
6 Deliveries t o : i r on , steel and o the r industr ies, 
railways, households, etc. 
L i g n i t e (all Sorts) 
147 1 Product ion 
2 Change in stocks at mines 
3 Imports f r om the Commun i t y 
4 Imports f r o m non Commun i t y countr ies 
5 Exports t o the Commun i t y 
6 Exports t o non Commun i t y countr ies 
148 1 Consumt ion for t ransformat ion in power stations 
2 Consumpt ion fo r t ransformat ion in b r ique t t ing plants 
3 Consumpt ion by the "Ene rgy " sector 
4 Final consumpt ion 
5 Consumpt ion by the " O t h e r indust r ies" sector 
6 Deliveries t o "Households, e tc . " 
149 1 Consumpt ion by the non-ferrous metals' industry 
2 Consumpt ion by the ore-ext rac t ion indust ry , etc. 
3 Consumpt ion by the food , d r i nk and tobacco industry 
4 Consumpt ion by t h e t ex t i l e , leather and c lo th ing 
industry 
5 Consumpt ion by the paper industry 
6 Consumpt ion by the chemical industry 
7 Consumpt ion by the glass, po t te ry and bui ld ing 
materials' industry 










CHAPTER: B R O W N C O A L BRIQUETTES 
Balance-Sheets 







Product ion , fore ign t r a d e 
1 Product ion 
2 Imports f rom the Commun i t y countr ies 
3 Imports f rom Germany (F.R.) 
4 Imports f r om non Commun i t y countr ies 
5 Exports t o non Commun i t y countr ies 
In te rna l d e l i v e r i e s 
6 Inland availabilities 
1 Deliveries fo r t ransformat ion at public power 
stations 
2 Deliveries t o t he i ron and steel industry 
3 Deliveries t o the o ther industries 
4 Gross inland consumpt ion 
5 N e t inland consumpt ion 
6 Deliveries t o "households, e tc . " 
CHAPTER: GAS 
Ba lance -shee t for a l l gases 
161 Commun i t y 
162 Germany (F.R.) 
163 France 
164 Italy 
165 Nether lands 
166 Belgium 
167 Luxemburg 
N a t u r a l gas balance-sheet 




170 Nether lands 
Belgium 
Balance-sheet fo r manufac tured gas 




173 Nether lands 
Belgium 
Balance-sheet fo r L P G and ref inery gas 







N a t u r a l gas: avai labi l i t ies 
176 1 Product ion of natural gas, to ta l 
2 Product ion of non associated natural gas 
3 Product ion of associated natural gas 
4 Product ion of natural gas condensates 
5 Imports of natural gas f rom the Nether lands 
6 Imports of natural gas f rom non Commun i t y countr ies 
7 Tota l product ion of natural gas by regions 
Product ion by fields and regions 
Product ion of al l types of gas in Teal PCS 
1 Tota l p roduct ion of gas (w i t hou t LPG and ref inery gas) 
2 Product ion of natural gas and mine gas 
3 Product ion of manufactured gas ( f rom gas w o r k s 
and coke ovens for t o w n gas) 
4 Product ion of industr ial coke oven gas 
5 Ne t product ion of blast-furnace gas 




In land del iver ies 
183 1 D i rec t deliveries of all gases 
2 Di rec t deliveries of natural gas 
3 Di rec t deliveries by gasworks 
4 Di rec t deliveries by industr ial coke oven plants 
5 Di rec t deliveries of blast-furnace gas 
6 Di rec t deliveries of LPG and ref inery gas 
C o n s u m p t i o n : al l gases 
184 1 Consumpt ion for t ransformat ion in power stations 
2 Consumpt ion of t he sector "Energy " 
3 Consumpt ion of the sector " I r o n and steel i ndus t r y " 
4 Consumpt ion of the sector " O t h e r indust r ies" 
5 Consumpt ion of the sector "T ranspor t s " 
6 Consumpt ion of the sector "Households, e tc . " 
185 1 Consumpt ion by the non-ferrous metals' industry 
2 Consumpt ion by the food , d r i nk and tobacco industry 
3 Consumpt ion by the tex t i l e , leather and c lo th ing 
industry 
4 Consumpt ion by the paper industry 
5 Consumpt ion by the chemical industry ( including 
art i f ic ial and synthetical f ibres) 
6 Consumpt ion by the glass, po t te ry and bui ld ing 
materials' industry 
7 Consumpt ion by the engineering and o ther metal 
industry 
8 Consumpt ion by non specified industr ies 
C o n s u m p t i o n of n a t u r a l gas 
186 1 Consumpt ion fo r t ransformat ion in power stations 
2 Consumpt ion of the sector "Ene rgy " 
3 Consumpt ion of the sector " I r o n and steel i ndus t r y " 
4 Consumpt ion of t he sector " O t h e r indust r ies" 
5 Consumpt ion of the sector "T ranspo r t s " 
6 Consumpt ion of the sector "Households, e tc . " 
187 1 Consumpt ion by the non-ferrous metals' industry 
2 Consumpt ion by the food, d r i nk and tobacco industry 
3 Consumpt ion by the tex t i l e , leather and c lo th ing 
industry 
4 Consumpt ion by the paper industry 
5 Consumpt ion by the chemical industry ( including 
artif icial and synthetical f ibres) 
6 Consumpt ion by the glass, po t te ry and bui ld ing 
materials' industry 
7 Consumpt ion by the engineering and o ther metal 
industry 
8 Consumpt ion by non specified industr ies 
T r a n s p o r t of natura l gas 
188 Pipelines - A t the end of 1966 
Gas mains n e t w o r k 
190 1 Total length of the mains n e t w o r k 
2 Length of the transmission mains 
3 Length of the d is t r ibu t ion mains 



























M o t o r gasol ine balance-sheet 













Gas-diesel oi l balance-sheet 






Residual fuel o i l balance-sheet 






C r u d e oil p roduct ion 
211 Product ion by regions 
Product ion by fields and regions 




I m p o r t s of crude oi l 
217 1 Imports f r om non-Communi ty countr ies 
2 Imports f rom the Wes te rn Hemisphere 
3 Imports f r om the Near and Middle East 
4 Imports f rom Afr ica 
5 Imports f r om Alger ia 
6 Imports f rom Libya 
219 1 Imports f r om Iraq 
2 Imports f r o m Iran 
3 Imports f r om Saudi Arabia 
4 Imports f r om Kuwai t 
5 Imports f r o m Qatar 
6 Imports f r om Eastern Europe 
Tanker fleet 
221 1 Tanker f leet of the Commun i t y classified by size 
2 W o r l d tanker f leet grouped by age classes and flags 
Product ion of energet ica l p e t r o l e u m products 
222 1 Ne t product ion of all f inished products 
2 Product ion of non gaseous energetical products 
3 Product ion of ref inery gas 
4 Product ion of l iquif ied pet ro leum gas 
5 Product ion of aviation fuels, all types 
6 Product ion of mo to r gasoline 
223 1 Product ion of aviation fuels and m o t o r gasoline 
1 Product ion of l ight disti l lates 
3 Product ion of kerosene 
4 Product ion of gasoil (fuel oi l) 
5 Product ion of residual fuel oils 
6 Product ion of gasoil and fuel oils of all types 
Product ion of non energet ica l p e t r o l e u m products 
225 1 Product ion of non-energetical products, to ta l 






Product ion of lubricants 
Product ion of paraffin 
Product ion of bi tumes 
Product ion of petrochemical feedstocks 
Refineries (s t ructure of product ion) 




228 Nether lands 
Belgium 
229 1 Number of refineries 
2 Refinery capacity 
3 N u m b e r of refineries by sizes 
4 Refinery capacity by sizes 
5 Storage capacity in the refineries 
6 Storage capacity outside the refineries 
230 1 Refinery capacities grouped by regions of localisation 
2 Crude oi l t h roughpu t in the refineries 
3 Degree of ut i l isat ion of the ref inery capacities 
4 Refinery consumpt ion 
5 Refinery losses 
231 1 Crack ing capacity, to ta l 
2 Reforming capacity, to ta l 
3 Catalyt ic cracking capacity 
4 Catalyt ic re forming capacity 
5 Thermic cracking capacity 
6 Thermic re forming capacity 
Change in stocks a t t h e ref ineries and a t t h e depots 
232 1 Crude oi l 
2 Av ia t ion fuels 
3 Mo to r gasoline 
4 Kerosene 
5 Gasoil and fuel o i l 
6 Residual fuel oils 
I m p o r t s of m o t o r gasoline 
233 1 Total impor ts 
2 Imports f r o m the Commun i t y 
3 Imports f r o m Germany (F.R.) 
4 Imports f r o m France 
5 Imports f r o m Italy 
6 Imports f r o m the Netherlands 
234 1 Imports f r o m Belgium 
2 Imports f r o m non Commun i t y countr ies 
3 Imports f r o m Venezuela 
4 Imports f r o m Rumania 
5 Imports f r o m the U.S.S.R. 
6 Imports f r o m o ther non Commun i t y countr ies 
Imports of aviation fuels 
235 1 Total impor ts 
2 Imports f r om the Commun i t y 
3 Imports f r om non Commun i t y countr ies 
4 Imports f r om the Nether lands Ant i l les 
I m p o r t s of kerosene 
235 5 Total impor ts 
6 Imports f r o m the Commun i t y 
7 Imports f r o m Belgium 
8 Impor ts f r om non Commun i t y countr ies 
I m p o r t s of gas-/diesel oi l 
236 1 Total impor ts 
2 Imports from the Community 
3 Imports f r o m Germany (F.R.) 
4 Impor ts f r om France 
5 Impor ts f r om Italy 
6 Imports f r om the Nether lands 
237 1 Imports f r om Belgium 
2 Imports f r om non Commun i t y countr ies 
3 Impor ts f r om the Un i ted Kingdom 
4 Impor ts f r om Venezuela 
5 Imports f r om the U.S.S.R. 
6 Impor ts f r om o ther non Commun i t y countr ies 
Page Table 
I m p o r t s of residual fuel oi l 
238 1 Total imports 
2 Imports f rom the Commun i t y 
3 Imports f rom Germany (F.R.) 
4 Impor ts f r om France 
5 Imports f r om Italy 
6 Imports f r om the Nether lands 
239 1 Imports f r om Belgium 
2 Imports f r om non Commun i t y countr ies 
3 Impor ts f r om Venezuela 
4 Imports f r om Rumania 
5 Imports f rom the U.S.S.R. 
6 Imports f rom other non Commun i t y countr ies 
In land del iver ies p e t r o l e u m products 
240 1 Deliveries t o inland consumpt ion of non gaseous 
finished products 
2 Deliveries t o inland consumpt ion o f non gaseous 
energetical products 
3 Deliveries t o inland consumpt ion of aviation fuels 
4 Deliveries t o inland consumption of m o t o r gasoline 
5 Deliveries t o inland consumpt ion of kerosene 
6 Deliveries t o inland consumpt ion o f gasoil 
241 1 Deliveries t o inland consumpt ion o f residual fuels oils 
2 Deliveries t o inland consumpt ion of non energetical 
products, to ta l 
3 Deliveries t o inland consumpt ion of wh i t e sp i r i t 
and S.B.P. 
4 Deliveries t o inland consumpt ion o f lubricants 
5 Deliveries t o inland consumpt ion of paraffin 
6 Deliveries t o inland consumpt ion o f bi tumes 
C o n s u m p t i o n of energet ical p e t r o l e u m products 
242 1 Consumpt ion by the "T ranspo r t s " sector 
2 Consumpt ion by railways 
3 Consumpt ion by road-traff ic 
4 Consumpt ion by air-traff ic 
5 Consumpt ion by coastal and inland waterways shipping 
6 Consumpt ion by ocean going vessels (Bunkers) 
243 1 Consumpt ion by the " I r o n and Stee l " sector 
2 Consumpt ion by the " O t h e r indust r ies" sector 
3 Consumpt ion by the non-ferrous metals' industry 
4 Consumpt ion by the ore-ext ract ion industry, etc. 
5 Consumpt ion by the food , d r i nk and tobacco industry 
6 Consumpt ion by the tex t i l e , leather and clothing 
industry 
244 1 Consumpt ion by the paper industry 
2 Consumpt ion by the chemical industry 
3 Consumpt ion by the glass, po t te ry and bui ld ing 
materials' industry 
4 Consumpt ion by the engineering and o ther metal 
industry 
5 Consumpt ion by the "Households sector e tc . " 
6 Consumpt ion by the sector " A g r i c u l t u r e " 
List of e x i s t i n g r e f i n e r i e s 
245 Companies, localisation, capacity 
Pipelines 
248 1 Crude oil pipelines 











T h e search for l iquid and gaseous hydrocarbons 
























comple ted : meters 
comple ted : number 
comp le ted : meters 
comple ted : number 
Wel ls dr i l led and completed 
numbers of wells completed 
Explorat ion wells dr i l led and 
dr i l led 
Explorat ion wells dr i l led and 
of wells completed 
Explo i tat ion wells dr i l led and 
dr i l led 
Explo i tat ion wells dr i l led and 
of wells completed 
Product ive wells (all categories) 
D ry wells (all categories) 
Product ive wells on oi l 
Product ive wells on gas 
Proved and probable crude oil reserves 
Proved and probable natural gas reserves 
The search for l iquid and gaseous hydrocarbons 
in the Commun i t y 
The search for l iquid and gaseous hydrocarbons 
1966 (by countr ies) 
Reserves of l iquid and gaseous hydrocarbons (by 
regions) 
CHAPTER: ELECTRICAL ENERGY 
Balance Sheets 







Product ion of e lectr ical energy 
Gross to ta l product ion 
Ne t to ta l product ion 
Product ion of public supply - gross 
Product ion of publ ic supply - net 
Product ion of self-producers - gross 
Product ion of self-producers - net 
Total hydroelectr ic product ion - gross 
Pumped-storage product ion - gross 
Geothermal product ion - gross 
Nuclear product ion - gross 
Hydroe lec t r ic , geothermal and nuclear product ion 
- gross 
Convent ional thermal product ion - gross 
Total hydroelectr ic product ion - net 
Pumped-storage product ion - net 
Geothermal product ion - net 
Nuclear product ion - net 
Hydroelect r ic , geothermal and nuclear product ion 
- net 
Convent ional thermal p roduc t ion - net 
Breakdown of toal net product ion by category 
of producers 
Exchanges of e lectr ica l energy 
Total impor ts 
Imports f r o m the Commun i t y 
Imports f r om Germany (F.R.) 
Imports f r om France 
Imports f r om Italy 
Imports f r om the Netherlands 
Imports f r om Belgium 
Imports f r o m Luxemburg 
Imports f r o m non Commun i t y countr ies 
Imports f r o m Austr ia 
Imports f r o m Switzerland 
Imports f r o m Spain 
Page Table 
278 1 Total exports 
2 Exports to the Community 
3 Exports to Germany (F.R.) 
4 Exports to France 
5 Exports to Italy 
6 Exports to the Netherlands 
279 1 Exports to Belgium 
2 Exports to Luxemburg 
3 Exports to non Community countries 
4 Exports to Austria 
5 Exports to Switzerland 
6 Balance of exchanges 
Consumption of electrical energy 
280 1 Gross internal consumption 
2 Station auxiliaries' consumption 
3 Energy absorbed by storage pumping 
4 Available for the internal market 
5 Network losses 
6 Consumption of the internal market 
282 1 Industrial consumption (excluding station auxil-
iaries' consumption) 
2 Consumption by the "Energy" sector (excluding 
station auxiliaries' consumption) 
3 Consumption by coal and lignite mines 
4 Consumption by patent fuel and browncoal briquette 
plants 
5 Consumption by coking plants 
6 Consumption by gasworks 
7 Consumption by extractive petroleum and natural-
gas industries 
8 Consumption by the petroleum industry 
283 1 Consumption by the "Iron and steel" sector 
2 Consumption by the "Other industries" sector 
3 Consumption by the non-ferrous metals industry 
4 Consumption by the ore-extraction industry, etc. 
(non energetical) 
5 Consumption by the food, drink and tobacco industry 
6 Consumption by the textile, leather and clothing 
industry 
Textile and clothing industries 
Leather and footwear industries 
284 1 Consumption by the glass, pottery and building 
materials' industry 
Glass Industry 
Cement, lime stone and plaster industry 
Pottery and building materials' industry 
2 Consumption by the paper industry 
3 Consumption by the chemical and artificial-fi bres 
industries 
of which: Electro-chemical industry 
4 Consumption by the rubber Industry 




Motor-vehicles and bicycles industry 
Other mechanical industries 
2 Consumption by the wood industry 
3 Consumption by the printing and publishing industry 
4 Consumption by the construction 
286 1 Consumption by the "Households, commerce, 
handicrafts etc." sector 
Domestic uses 
Public lighting 
Irrigation and soil improvement 
Agriculture, commerce, handicrafts etc. 
2 Consumption by the "Transport" sector 
Railways 
Urban transport systems 
Consumption, per capita 
287 1 Gross inland consumption, per capita 
2 Consumption on the internal market, per capita 
3 Consumption for industrial uses, per capita 
4 Consumption for transport, per capita 
5 Consumption for domestic uses, per capita 















Transformations in the conventional thermal 
power stations 









Transformations for heat supply in combined heat and 
electrical energy production plants of public supply 
Community and members countries 
Energy transformed for the production of electrical 
energy 
Total fuel consumption 
Coal and coke consumption 
Lignite and lignite dérivâtes consumption 
Petroleum products' consumption 
Natural gas consumption 
Manufactured gas consumption 
Public supply power stations 
Fuel consumption 
Corresponding net production 
Average specific consumption 
Self-producers power stations 
Fuel consumption 
Corresponding net production 










Share of each source of energy 
production of electrical energy 
Community and member countries 
in the total 
Electric power plant 
Conventional thermal and geothermal power plants 
Installed capacity 
Maximum gross capacity 
Maximum net capacity 
Average annual plant utilization of maximum capacity 
Nuclear power plants 
Installed capacity 
Maximum net capacity 
Conventional thermal power plants 
Maximum gross capacity - public supply 
Maximum gross capacity - self-producers 
Maximum net capacity - public supply 
Maximum net capacity - self-producers 
Average annual plant utilization of maximum 
capacity - public supply 
Average annual plant utilization of maximum 
capacity - self-producers 
Conventional thermal power plants: situation at end 
of year 1966 
Structure by producers' categories 
Listing of stations of 100 MW and more 
Characteristics of plants commissioned during 1966 
Structure by type of generating sets 
Structure by type of fuel used 
Structure by size of sets 
Nuclear power plants 
Listing and characteristics of power reactors: situation 
at end of year 1967 
Operating performance of power reactors 
Hydroelectric power plants 
Installed capacity 
Maximum gross capacity 
Maximum net capacity 
Average annual producibility 
Annual producibility factor 
Total energy capacity of reservoirs 
Page Table 
Hydroelect r ic power plants: s i tuat ion at end of year 1966 
323 St ructure by category of stations 
324 Seasonal storage reservoirs and downstream inf luence: 
High-voltage gr id 
325 1 Length of overhead lines and cabling constructed 
for 380 kV 
2 Length of overhead lines and cabling in operat ion 
at 380 kV 
3 Length of overhead lines and cabling constructed 
for 300/220 kV 
4 Length of overhead lines and cabling in operat ion 
at 300/220 kV 
5 Length of overhead lines and cabling constructed 
for 150/110 kV 
6 Length of overhead lines and cabling in operat ion 
at 150/110 kV 
Regional s t ruc ture 
326 Evolut ion of the regional consumption 







Receipts per k W h 
Receipts per k W h f rom high-voltage sales 
Income of Public Supply undertakings 
Electrical energy sold by Public Supply undertakings 
Average receipts per k W h 
Receipts per K W h f rom low-voltage sales 
Income of Public Supply undertakings 
Electrical energy sold by Public Supply undertakings 
Average receipts per k W h 
CHAPTER : W O R L D D A T A 
W o r l d p roduc t ion of hard coal 
W o r l d product ion of crude oi l 
W o r l d product ion of electrical energy 
W o r l d tanker f leet 
338 I Convers ion rates of specifics units in tons of coal 
equivalent in the overall energy balance sheet 
340 II Group ing of coal categories in the Commun i t y 
coal fields 
341 III Def in i t ion of coal sizes 




IV Comparison of nomenclature of pet ro leum pro-
ducts in the di f ferent Commun i t y countr ies. 
V Viscosity of fuel oils 
VI Comparat ive scheme of def ini t ions for dr i l l ing 
activit ies in the member countr ies of the Commu-
n i ty 













Energy economics indicators 
O v e r a l l e n e r g y balance-sheet of t h e C o m m u n i t y 
Energy consumpt ion, per capita 
Inland availabilities of energy, origins and 
consumptions 
Product ion of pr imary energy 
Imports f r om non C o m m u n i t y countr ies 
Inland consumpt ion of pr imary energy and equivalents 
Ne t inland consumption 
Coa l 
Coal balance-sheet - Commun i t y 
Product ion of coal 
Average ou tpu t per manshift 
per mine 
W o r k e r s on col l iery books 
Wages per hour at the mines 
Stocks 
Patent fuel 
Product ion of patent fuel 
C o k e 
Coke balance-sheet - Commun i t y 
Product ion of coke oven coke and stocks 
underground and 
140 
L ign i te 
Lignite balance-sheet Commun i t y 
Gas 
160 Balance-sheet for all gases - Commun i ty 
181 Product ion of all types of gas - Commun i t y 
Product ion of natural gas by count ry 
P e t r o l e u m 
192 Crude oi l balance-sheet - Commun i t y 
200 Balance-sheet energetical pet ro leum products -
Commun i t y 
218 Total impor ts of crude oi l 
220 Imports of crude oi l by countr ies of or ig in - Commun i t y 
224 Product ion of pet ro leum products 
257 Dr i l l i ng activit ies 
Electr ica l energy 
260 Product ion of electrical energy by types 
261 Electr ic i ty balance-sheet - Commun i t y 
281 Avai labi l i ty fo r the inland market 
297 Transformations in classic thermal power stations 
299 Specific fuel consumpt ion in public and self producers ' 
thermal power stations 
301 Breakdown of to ta l net product ion according t o 
sources of energy used 
H 
R E M A R K S 
The yearbook "Energy Statistics" is divided into three parts, the first painting out by short comments the principal events in the energy 
field during 1966; the second one giving basic data of the Energy sector and the "Overall energy balance-sheet" of the Community and of each 
member country, and the third listing the balance sheets and the additional Statistics available for each source of energy. 
GENERAL REMARKS 
— The territory of each country is defined by its present metropolitan frontiers; the data for Germany (F.R.) always include West-Berlin as from 
1 January 1964, and as much as possible before that date. 
— Totals do not always correspond precisely with the algebraic sum of the different positions; this is due to the fact that certain figures are 
rounded off. 
— Figures relating to per-capita consumption are calculated on the base of the population at the mid of each year. 
— Some data which have otherwise not been available are estimated by the SOEC. 
REMARKS ON THE ENERGY ECONOMICS INDICATORS 
— The price and freight index numbers are based, for all the Community countries, on series in national currency. 
REMARKS ON THE OVERALL ENERGY BALANCE-SHEET AND THE BALANCE-SHEETS BY SOURCES OF ENERGY 
— The balance-sheets are drawn up on the basis of a framework of basic conventions and definitions which constitutes a coherent whole, esta-
blished by the SOEC and applied uniformly to the Community and to each member country. For this reason the balance-sheets may differ 
from those drawn up by different criterlals by other national or Community bodies. 
— The "Overall Energy Balance-sheet" of the Community, and those for each member country, are expressed in tons of coal equivalent (tee); 
the coal equivalent Is defined as having a net calorific value of 7,000 calories per gram. The figures for coal expressed in tee are drawn up 
according to a new method of conversion, adopted by the Commission "Coal Statistics". They are published under the responsibility of the 
Statistical Office of the European Communities. For the other energy sources, conversion coefficients expressed in tee are given in Appendix I. 
— The "Balance-sheets by source of energy" are expressed in the specific unit of each source (ton, teracalorie, GWh); only the brown coal balance-
sheet is expressed directly in tee owing to the variations in the different grades of brown coal. 
— The framework of the balance-sheet used by the SOEC and the list of sources of energy included in the "Overall Balance-Sheet" are given on 
page O. The balance-sheet for energetical petroleum products includes no longer gaseous products (liquefied petroleum gas and refinery gas) 
shown in the balance-sheet "Al l gases". 
— The definition and the field covered by each line of the balance-sheet are as follows: 
Line: (1) Production. Production refers to the quantities of fuels extracted or produced, calculated after removal of inert matter contained 
in them (e.g., coal output is calculated after screening and washing, natural gas output is calculated after removal of sulphurous matter, 
etc.). Production always includes the quantities used directly by the producer in the production process (the electricity production is 
therefore measured at the output terminals of power station sets, i.e., without deduction of the amount taken by station auxiliaries or 
of the energy absorbed by pumping). 
Line: (2) Supplies (imports) from the Community; (3) Imports from Non-Community Countries; (6) Deliveries (exports) to the 
Community; (7) Exports to Non-Community Countries. The data concerning these lines, together with those given in the tables 
relating to the different sources of energy and their ventilation by countries of origin and destination are based on direct declarations 
submitted by producers and importers; they are therefore different from the data supplied by the customs services and published in the 
Foreign Trade Statistics. 
Line: (5) Variations of stocks at the producers' and importers'. These figures are based on direct declarations submitted by producers 
and importers. In the case of coal, they also include recovery products (recovered slurries and waste) used mainly by power stations and 
corrections for low grade coal to bring certain figures calculated by the new conversion method into line with those resulting from the 
exploitation of the power stations. The sign + means decrease of stocks; the sign — means increase of stocks. 
Line: (8) Bunkers. Quantities delivered to sea-going ships of all flags. 
Line: (4) Total Availability, and (9) Inland Availabilities. The figures relating to total availability represent the sum of lines (1) + (2) + (3). 
Those for "Inland Availabilities" represent the algebraic sum of lines (4) + (5) — (6) — (7) — (8). In the case of the Community "Total 
Availability" does not include line (2) "imports from the Community". The line "Inland Availabilities" does not include line (6) "Exports 
to the Community", but includes the statistical difference between lines (2) and (6). 
Line: (10) Variations of stocks at the in Industrial Consumers'. This line covers the variations of stocks belonging to energy-transfor-
ming enterprises, industrial firms and railway authorities; included are stocks of all energy apart from oil and petroleum products, for 
which no data are available. The sign + means decrease of stocks; the sign — means increase of stocks. 
Line: (11) Gas exchanges between gas producers. This line figures only in the balance-sheets for natural gas, manufactured gas, liquefied 
petroleum and ref inery gases. It contains, whenever possible, only those quantities of gas which are furnished or sold toother gas producers, 
in view of cracking, reforming and mixing process or for own consumption, with the exception of quantities distributed as sudi. 
Line: (12) Gross Inland Consumption. The figures are obtained by adding the variations in stocks at industrial consumers (10) to the inland 
availabilities (9). 
In the overall balance-sheet, lines (4), (9) and (12) contain the note "primary and equivalent sources". This means that the figures in the 
production line contain primary sources only (1a) and in the other lines primary and secondary sources together. 
Line: Inland consumption (inclusive gas exchanges): in the balance-sheets by type of gas, this line indicates inland gross consumption as it 
appears after the different exchanges between gas producers have taken place. It shows the total quantities, by group of gases, actually 
supplied, including not only initial own production, external trade balance and stock variations, but also quantities originating from pro-
duction outside the gas category in question, processed in view of assimilation to the production of this category. 
Line: (13) Transformations. These figures represent the quantities of all sources of energy transformed to obtain secondary energy or non-
energy products. They include, in particular, the sources of energy used by power stations of self-producers (pit-head power stations 
and those operated by iron and steel works and other industries, and railways power stations). The quantities transformed by self-producers 
are obviously deducted from the figures relating to the final consumption of these sectors. 
Line: ( lb ) Production of Derivative Energy Products. This line only appears in the overall balance-sheet. It contains the production of 
secondary sources of energy obtained by transformation. The difference between line (13) and line (1b) represents the production of non-
energy products. 
Line: (14) Consumption of energy products for non-energetical purposes. This line only appears in the gas and petroleum balance-
sheets; it refers to such energetical products which are used for chemical purposes. 
Line: (15) Net inland consumption. In the balance-sheets of the different energy products the net inland consumption has been calculated 
by substraction of the lines (13) and (14) from line (12); in the case of gas balance-sheets, transfers of gas between producers is being taken 
into account. In the overall energy balance sheets the net inland consumption has been calculated by substraction of line (13) and (14) 
from line (12) and (1 b), while the breakdown by products takes Into account gas transfers between producers. 
Line: (16) Distribution Losses. This line only figures in the gas and electricity balance-sheets and contains all losses due to transportation and 
distribution. 
Line: (17) Consumption of the Energy Sector. The figures listed on this line represent the consumption of sources of energy used by pro-
ducers and transformers for operating their installations. 
Line: (18) Final Consumption. The figures cover consumption in all sectors, with the exception of the quantities transformed, the consumption 
of the energy sector and losses in distribution networks. 
Line: (19) Statistical Differences : errors and omissions. In the petroleum products balance sheets for all countries, variations of stocks, 
when not known separately, have been included in this item; for France moreover military consumption has been included. 
The balance-sheets include furthermore: 
1° Breakdown of the line "Transformations" by type of transformation. 
(131) - Transformation in all types of electric power stations (public, pit-head and other self-producers' power stations) for the production of 
electric power and commercial steam (the latter by public thermal stations alone). 
(132) - Transformation for the production of coal and lignite briquettes. 
(133) - Transformation for the production of coke, gas-work gas and coke-oven gas. 
(134) - Transformation for the production of blast-furnace gas. Since the production of blast-furnace gas is "inevitably" associated with the pro-
duction of pig-iron, the conversion of coke into blast-furnace gas is assessed on the basis of the net output of blast-furnace gas; the quanti-
ties thus evaluated are of course, deducted from the final consumption of the iron and steel industry sector. 
(135) - Quantities transformed in oil refineries. 
2° A breakdown of the line "Final consumption" into the following sectors: 
(181) - Iron and Steel Industries Sector. The final consumption of the iron and steel industries sector does not include the quantities trans-
formed into electric energy by electric power stations of iron and steelworks (included in the line "Transformations in Electric Power 
Stations (131)", nor the equivalent of gas production in blast-furnaces, which is incorporated in the line "Transformations in blast-furnaces" 
(134). 
(182) - Other Industries' Sector. Final consumption does not include the quantities transformed into electric energy by self producers' power 
stations, nor the quantities transformed into gas by installations linked up with the chemical industry. 
This sector has been divided into 9 sub-sectors defined according to the Systematical Classification of industrial groups in the European 
Communities (N.I.C.E.). However, in general, consumption of these 9 sectors taken together, does not give the same figure as total con-
sumption of the "other industries" sector under number (182). 
The difference between the two is stated in the balance-sheets under the name "Adjustment". Roughly, this "adjustment" can be explained 
by: 
— the fact that consumption of self-producers' power stations is not known for each industrial sub-sector and thus could not be elim-
inated from these series. This explains a considerable part of the "adjustment" in the coal, lignite, petroleum products and gas balance-
sheets. 
— the utilization of different statistical sources: total consumption of the "other industries" sector in general originates from sales sta-
tistics, whereas the series by sub-sectors are based in most cases on enquiries at consumers' level. Important differences, owing to 
trade, can occur between the two series of data, especially in the field of solid fuels. 
— the different classification of independant foundries, which are included in the total "other industries" figure, but not in the Industrial 
sub-sectors. This partly explains the "adjustment" in the coke balance-sheet. 
(183) - Transport Sector. The final consumption of the Transport Sector does not include the quantities transformed into electric energy by 
power stations operated by the railways. It covers transportation by rail, air, road and inland and coastal waterways, but does not include 
the consumption of sea-going ships, which is listed in line (8) "Bunker" regardless of their flag. 
(184) - Sector of Households, Commerce, Handicraft, Agriculture. In the absence of statistics on stock variations, the figures relating 
to this sector actually represent not consumption but deliveries to households (including free allocations to the employees of producers) 
communities (hospitals, schools, etc.), handicrafts, commerce and agriculture. In the case of gas and electric energy, they also include the 
consumption for public lighting. 
(189) - Non-classified Final Consumption. The figures in this line represent deliveries from Germany (F.R.) to West Berlin (which as from 
1 January 1964 are given in breakdown by final consumption sector) and deliveries by Germany to Allied armed forces. 
REMARKS O N THE SERIES BY SOURCES OF ENERGY 
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C h a p t e r C o a l 
62 — Germany (F.R.) Balance­sheet l ine (5a2): Stock changes "No tgeme inscha f t " : stock in consumpt ion centres, not yet d is t r ibuted 
68/ — Balance and table in tons of coal equivalent drawn up according to the new method of conversion under the responsibi l i ty of the 
69 SOEC. 
70 — National data: 
Germany (F.R.): These f igures cover to ta l t = t p roduc t ion fo r Saarland and in tee conver ted product ion fo r the o the r areas, 
they do not include product ion by small col l ier ies. 
72/ — Germany (F.R.) "K le i nzechen " : Small coll ieries of the Ruhr, Lower Saxony, Saarland and Bavaria. 
87 — France "Pet i tes m ines " : Col l ier ies excluded f r o m national izat ion. 
— Italy "To ta l o u t p u t " : Sulcis, la Thui le and small mines. 
" O u t p u t by qua l i t ies" : Sulcis, La Thui le. 
— Italy " O u t p u t per manshift u n d e r g r o u n d " : Sulcis only. 
73/ — Coal categories: See annex I I ; the breakdown of coal by categories conforming t o the classification system of t he ECSC was 
75 sl ight ly changed by di f ferent countr ies between 1953 and 1965. 
78/ — The number of worke rs at t he face includes worke rs employed in auxi l iary sections. 
80 — Excluding worke rs and officials of the small mines in Germany (F.R.), France and Italy. 
85 — The f igures cover t he gross salary d i rect ly l inked t o the w o r k actually carr ied ou t by worke rs and apprentices. 
— Germany (F.R.): Including t h e miners ' bonus paid t o col l iery wo rke rs . 
— France: Excluding pay fo r compensatory rest­days and fo r the reduct ion in w o r k i n g t ime . 
— Italy: Since August 1st 1966 the personnel of Sulcis has come under t h e col lect ive­agreement fo r the "e lec t r i c i t y i ndus t r y " · 
— Nether lands: Excluding the loyalty bonus, payment of wh ich is defer red. 
— Germany (F.R.): including stock changes In the Mannheim Coal Depot . 
— Pithead stocks: Stocks at mines less the quant i t ies in towers , rai lway waggons, dumps and barges. 
— Germany (F.R.) including the d i rec t Impor ts by t he Amer ican forces in Germany, 
and 2 
2­6 — Including deliveries t o self producers. 
— C o m m u n i t y : The stocks of coal held by industr ia l consumers include the stocks in Italy, Nether lands and Luxembourg that 
are not given separately. The stocks of coal held by consumers include small quanti t ies of patent fue l . 
— Including small quanti t ies of patent fuel . 
— Including miners'coal. 
— Prices of coal f r o m the C o m m u n i t y : This l ist prices of coal are given per metr ic t o n on wagon ex mine excluding taxes. 
— Prices of Amer ican coal : The prices of Amer ican coal are approx imat ive quar ter ly averages fo r shor t ­ te rm and spot contracts. 
Cif price = price fob Hampton Roads + average of max imum and min imum f re ight . 
C h a p t e r P a t e n t Fue l 
109/ — Balance­sheet, l ine (10): small quanti t ies o f patent fuel included under coal. 
111 — Balance­sheet, l ine (131): small quanti t ies of patent fuel Included under "Stat ist ical d i f ference" . — Line (19) 
C h a p t e r C o k e 
117/ — Balance­sheet lines (13), (133): Coke t ransformed in coke ovens and gasworks covers the re­used coke and the coke used for 
123 the product ion of generator gas. 
—■ Balance­sheet lines (13), (134), (181): The product ion of blast furnace gas In the enterprises of the sector " I r o n and Steel i ndus t r y " 
is considered as a t ransformat ion of coke in to blast furnace gas. The coke equivalent of this product ion is included under trans­
format ion and deducted f rom the consumpt ion of the i ron and steel indust ry . 
— Germany (F.R.): Product ion f igures include electrode coke. 
C h a p t e r B r o w n C o a l 
145/ 6 — Including deliveries t o self producers. 
146 
C h a p t e r gas 
159 — The f igures fo r gas which are given in teracalories (10* ki localories) are calculated re fer r ing t o the gross calorif ic value of each 
type of gas (dry gas, 0°, 760 mm Hg.). In general t he calor i f ic values per m3 for each type of gas are in l ine w i t h those adopted 
by the Un i ted Nat ions ' Gas Comi t tee as published in each "Annua l Bul let in of Gas Statistics fo r Europe" . 
— Natura l gas: this t e r m covers the non associated natural gas (i.e. tha t or ig inat ing f r o m fields producing only hydrocarbons In 
gaseous f o r m ) ; the associated natural gas (i.e. tha t or ig inat ing f r o m fields producing both l iquid and gaseous hydrocarbons) 
and, except where otherwise stated, the mine­gas and the sewage gas. 
— The t e r m "gas i ndus t r y " covers gasworks and gas coking plants. The i r p roduc t ion consists of gas obtained by dist i l lat ion of solid 
fuels and processing of l iquid pet ro leum products. These undertakings also proceed in m ix ing and cracking operat ions of gas 
purchased by o the r producers. They also resale as such gaseous fuels purchased by o ther producers, but these quant i t ies are 
ment ioned in the balance­sheets, as far as possible, of t he i r or ig inat ing sector. 























— Refinery gas and l iquefied pet ro leum gases: gaseous hydrocarbons produced in refineries in the course of processing crude oil 
o r its derivatives, or extracted by s t r ipp ing of natural gas outside ref ineries. 
— Produc t ion : the f igures do not include product ion losses (f lar ing, e t c . ) , but cover the own consumpt ion of producers as wel l as 
t ranspor t and d is t r ibu t ion losses, which are also shown In the consumpt ion section of the balance-sheet. Fur thermore in the 
product ion of l iquefied petro leum gases and ref inery gas, the own consumpt ion is not included. 
— The variations of stocks include only large movements of gaseous fuels in underground storage reservoirs. 
— Blast-furnace gas: the consumpt ion of blast furnace gas fo r heating and air compression figures in the line "Consumpt ion of the 
sector Energy" , and no t in the line "Consumpt ion of the Iron and Steel Indus t ry " . 
176 — The calorif ic values of the indicated m 3 differ f r o m count ry t o count ry . Moreover these figures do not include mine-gas. 
183 — The direct deliveries are those made after exchanges between producers and after external t rade and stocks movements. 
190 2 — The transmission mains consist only of high pressure pipes and include part icular ly the natural gas pipelines of wh ich details 
are given on p. 188 and 189. 
C h a p t e r P e t r o l e u m 
211 — Product ion of crude oi l does not include product ion of natural gasoline and o the r natural hydrocarbons. 
217/ — Figures for crude oi l impor ts relate t o the quanti t ies impor ted in to t he national t e r r i t o r y of each count ry , including quanti t ies 
219 impor ted in to consignment stocks; these f igures are there fore sometimes di f ferent f r om those which are compi led by the custom 
author i t ies and published in the foreign t rade statistics. 
— Imports of " feedstocks" are general ly included. For the Nether lands impor ts of feedstocks are included in the to ta l impor t 
f igures, but excluded in the breakdown of impor ts by countr ies of o r ig in . 
222/ — For the classification of energetical and non-energetical products see Annex IV. 
223 
223 — For the viscosity of fuel oils see Annex V. 
225/ — Ne tp roduc t ion of the refineries include the product ion for foreign account but exclude semi-products destined for fu r the r 
228 processing; sometimes petrochemical feedstocks are excluded, when destined fo r f u r t he r processing in petrochemical plants 
annexed t o refineries. 
229 2,4 — Theoret ical crude oi l t h roughpu t capacity in atmospheric d is t i l la t ion. 
230 1 
230 2 — Throughput of feedstocks and processings for foreign account are included in f igures relating t o crude oi l t h roughpu t in the 
ref ineries. 
232 — On ly movement of stocks statistically available. 
240/ — Germany (F.R.), I taly: real consumpt ion ; France: real consumpt ion, but w i t h o u t mi l i tary consumpt ion; Belgium, Nether lands, 
241 Luxemburg : deliveries t o inland consumpt ion. 
249/ — The knock resistance of gasoline expressed in octane numbers, const i tutes an essential qual i ty s tandard: h igher octane numbers 
251 stand fo r greater knock resistance of gasoline. T w o methods are employed to determine octane numbers of a given t ype : 
— M o t o r method ( M O Z ) involv ing more r igid analysis condi t ions; 
— Research method (ROZ) involving mi lder analysis concit ions. 
252/ — For def in i t ions of d r i l l i ng activit ies by categories and the i r varying statistical significance in the individual Commun i t y countr ies 
255 see Annex VI . 
C h a p t e r Electr ica l Energy 
270/ — Gross product ion is taken t o mean the energy measured at the ou tpu t terminals of power stat ion sets and thus includes the 
272 amount taken by stat ion auxil iaries and losses In stat ion t ransformers if these exist. 
— Net product ion is measured at the ou t le t of the power stations i.e., after deduct ion of t he amount taken by stat ion auxil iaries 
and losses in stat ion t ransformers. 
— The "To ta l hydro-electr ic p r o d u c t i o n " comprises t he energy produced by all hydroelectr ic power plants, including the pumped 
storage stations, no deduct ion being made of the energy absorbed by the lat ter. 
276/ — The t e r m "exchanges" is taken t o mean electr ic energy which "phys ica l ly " crosses f ront iers ( including exchanges affected by 
279 medium-tension fo r local supplies in the immediate v ic in i ty of f ront iers) . These exchanges thus include t ransi t energy. 
280 1 — "Gross internal consumpt ion " comprises all electrical energy consumed w i th i n the countr ies, however used. It is equal t o the 
value of the gross to ta l p roduct ion plus the net balance on exchanges. 
3 — The "energy absorbed by storage pump ing " is the electrical energy consumed by mo to r -pump sets in raising water t o reser-
voirs in o rder t o produce electrical energy. 
4 — The electr ic energy "available fo r internal marke t " covers all the e lectr ic i ty consumed in the count ry concerned outside gene-
rat ing installations. Transpor tat ion and d is t r ibut ion losses are therefore included. This amount is thus equal t o the gross to ta l 
consumpt ion less the energy absorbed by stat ion auxil iaries and pumping stat ions. 
5 — The " t ranspor ta t ion and d is t r ibu t ion losses" comprise all losses relat ing to the t ranspor t and d is t r ibu t ion of e lectr ic i ty in high-, 
medium- and low-vol tage networks . 
6 — The "consumpt ion on the internal m a r k e t " represents the gross internal consumpt ion, less consumpt ion by stat ion auxil iaries, 
energy taken by storage pumping and ne twork losses. 
286 2 — Consumpt ion by the "T ranspor t sec tor " represents the energy supplied to rail t ranspor t enterprises and urban public t ranspor t 
enterprises. In the case of Italy and Belgium, the relevant values concern the t rac t ion section on ly ; In the case of o ther countr ies, 
they also include consumpt ion by stations and workshops. 
286 1 — "Consumpt ion for domestic uses" includes consumpt ion fo r the l ight ing of dwell ings and for all o ther domestic uses w i t h the 
except ion of consumpt ion in farm dwell ings, which is included in agr icul tural uses (except in the case of Italy). In t he case of 
Luxemburg, the f igures also include consumpt ion by commercial enterprises. 
— "Consumpt ion by agr icu l ture, commerce, handicrafts e tc . " comprises energy consumed by agr icul ture, commerce, handicrafts 
and the public services w i t h the exception of railways, gasworks and public l ight ing, the data on which are shown separately. 
The Italian data do not include the consumpt ion of mo to r power by handicrafts, which is incorporated in consumption by industry. 
Page Table 
Energy transformed in conventional thermal power stations 
288/ — The quanti t ies t ransformed and the i r heat equivalent relate only t o t ransformat ion fo r the product ion of electrical energy; 
294 thus quanti t ies t ransformed for supplies of steam (vapour and hot water ) are left out of account here, but corresponding f igures 
are given on page 295 fo r public supply power stations. 
— The quanti t ies of fuel t ransformed are conver ted in to calories by using the national conversion rates adopted by e lectr ic i ty 
enterprises. The heat equivalence is evaluated on the basis of the net calori f ic value of each fuel . 
— Electr ic i ty product ion is broken down according to the type of fuel analyzed. Mult ip le- fuel t ype power stations' p roduc t ion is 
thus broken down by types of fuel consumed. 
— The " C o a l " category includes all coal by-products, such as s lur ry and waste. 
— The "Pe t ro leum produc ts " category comprises the consumpt ion of fuel -o i l , gas oi l and diesel oi l as wel l as that of pe t ro leum resi-
duals such as pe t ro l tar , coke and p i tch. 
— The "manufactured gases" category comprises blast-furnace gas and coking-plant gas as we l l as ref inery gas and l iquef ied gases. 
— The "average specific consumpt ion " by convent ional thermal power stations is the quot ien t of the heat equivalent based on the 
net calori f ic value of all fuels consumed and the to ta l p roduc t ion o f these power stations. 
— Conversion o f the heat equivalent is effected on the basis of 7 000 kcal/kg. 
295 — Transformations fo r heat supply relate solely t o t ransformat ions carr ied ou t in thermal power stations operated by the public 
services in the combined product ion of electrical energy and heat. Ne i t he r the heating power stations (engaged solely in the 
product ion of heat) nor the combined-type power stations operated by industr ia l self-producers are taken in to considerat ion. 
— Supplies o f heat comprise t he quanti t ies supplied in the fo rm of steam fo r industr ia l uses and t o w n heating as wel l as those in 
f o r m of hot water . 
Equipment 
302/ — The " insta l led capacity" of the power stations is the sum of the rated capacities of the main generators and auxi l iary generators 
324 in all the groups, including the stand-by groups (in France, however, the auxi l iary generators and in Belgium, generators kept 
in reserve, are no t taken in to account). 
— The " m a x i m u m capacity" of power plants is the sum of the maximum capacities attainable by each power stat ion in cont inuous 
operat ion, w i t h o u t regard t o op t imum efficiency, the who le of its installations being assumed t o be in fu l l running order . This 
capacity may be gross o r net ( " o u t p u t " ) according t o whe the r o r not i t comprises the electrical capacity taken by the stat ion 
auxil iaries and the losses in power-stat ion t ransformers. I t there fore represents the max imum potent ia l o f all the power plants' 
installations. 
— The "average annual plant ut i l izat ion of max imum capacity" is the quo t ien t of the power stations' to ta l annual product ion and 
half the sum of the max imum electrical capacities at the beginning and at t he end o f the year. The resultant number of hours 
represents the degree of ut i l izat ion in respect of the max imum capacities of all t he power stat ions' installations. 
322/ — The annual produc ib i l i ty of hydroelectr ic power plant is the max imum quant i ty of energy i t could produce o r s tore w i t h the 
324 natural f l o w supplied t o i t dur ing the year in quest ion, assuming that all the installations are permanent ly in fu l l runn ing order , 
the natural f l o w is used t o the fu l l and all the producib le energy is consumed. A pumped-storage power stat ion, there fo re has 
no produc ib i l i ty . Nevertheless, fo r Italy the average annual product ion f rom pumped wate r is included in the data. 
— The "average annual p roduc ib i l i t y " of hydroelectr ic power stations is the average of all t he hydroelect r ic power plants' annual 
producibi l i t ies as defined above and determined on the basis o f the greatest possible number of years. 
— The "annual produc ib i l i ty fac to r " of a hydroelectr ic instal lat ion is the rat io between its actual p roduc ib i l i t y in respect of the 
year under considerat ion and its average annual produc ib i l i ty . This coefficient represents t he max imum energy potent ia l of the 
hydroelectr ic instal lat ion in the course of the year under considerat ion, the level o f the reservoirs being the same at the beginning 
and at the end of the per iod in quest ion. 
— The "To ta l energy capacity of reservo i rs" of the hydroelect r ic power stations is the quant i ty of energy which wou ld be produced 
in the absence of all natural f l ow , in the "seasonal storage main power s ta t ions" and in all stations down-st ream thereof ( " down-
stream stat ions") , by the complete drawing-off the "useful water capacity" of the seasonal reservoirs. 
323 — The breakdown of hydroelectr ic power stations comprises: 
— "Seasonal s torage" main power stations having immediately upstream a storage lake called "seasonal reservo i r " the f i l l ing 
per iod of which is longer than, or equal t o , 400 hours. 
"Pumped-s torage" power stations (w i t hou t natural f low) having immediately upstream a reservoir (w i t h daily o r weekly 
operat ing cycle) fed ent i re ly by means of storage pump sets. 
— "Sho r t - t e rm s torage" power stations ( w i t h natural f l ow) having immediately upstream a reservoir (w i t h daily o r weekly 
operat ing cycle), the f i l l ing per iod of which is shor te r than 40O and longer than 2 hours. 
— "Run-o f - the - r i ve r " power stations not having a reservoir or having one Immediately upstream, the f i l l ing per iod o f which 
is equal t o o r shor te r than 2 hours. 
— The f i l l ing per iod of a reservoir is the t ime requi red fo r provid ing t o tha t reservoir the quant i ty of water equal t o its useful 
water capacity w i t h a supply f l ow which is assumed t o be constant and equal t o the mean f l ow , no t tak ing account of any wa te r 
impor ts supplied by pumping. 
— If t w o or more hydroelect r ic power stations are l inked t o one and the same reservoir , e i ther in serial o rder over a shor t distance 
o r in parallel, they f o r m a uni t belonging as a who le t o t he category defined by the reservoir and its f i l l ing per iod. 
— Power stations l inked to seasonal reservoirs serving chiefly water-supply purposes are not classed as seasonal storage main 
power stations but — according to the i r possibil it ies of energetic load modulat ion — as run-of - the-r iver power stations o r 
as shor t - te rm storage power stations. 
325 — The high-voltage-grid "overhead line and cabling lenghts" are expressed in electrical lenghts. The electrical length takes account 
of the number of conductor systems in the lines and summarizes the lengths for each exist ing conductor system; i t expresses the 
lenght of the circuits. 
— The lines are classified, on the one hand, according t o the const ruct ion voltage (rated voltage at which t he l ine can operate 
continuously) and, on the o ther hand, according t o the operat ing voltage (voltage which the l ine actually operates). 
Regionol Structure 
326/ — The regional del imitat ions adopted correspond d i rect ly to those defined by Germany (Land) France (c i rconscr ipt ion d'act ion 
327 régionale) and Italy (regione) f o r t he i r o w n use. For harmonisat ion of size, the regional del imi tat ions used by Belgium and the 
Nether lands (provinces) have been regrouped fo l lowing the i r economic bounds. 
M 
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— The breakdown of electrical energy consumption between the three main sectors — Industry, Transports, other Uses — cannot 
be done as precisely for the regional statistic as for the national ones; consequently some differences may appear between the 
summation of regional data and corresponding totals for the Netherlands, where the handicraft electrical energy consumption 
is grouped in regional statistics with industrial consumption, while nationally it is normally in that of Other uses. 
— Regional self sufficiency is defined as the coverage of regional demand by regional production. Nevertheless in order to cover 
regional demand, production has to surpass the latter by an amount equal to net work losses plus energy consumed by pumped 
storage stations, if any. The ratio, given here, relating net production to consumption on the internal market, which is the only 
one available regionally, gives therefore a surestimation of the degree of self sufficiency. 
The gap between the "¡deal" and the surestimated measure, may vary according to regions, since the relative importance of 
net work losses is different from one region to the other; it is correspondingly higher if the region is crossed by interconnexion 
lines joining hydro and thermal production zones. 
Receipts per kWh 
328 — The average receipts given represent the quotient of total income of public supply undertakings from electricity sales and 
the number of kilowatthours sold. They do not comprise the industrial self-production sector. 
— The receipts include subscription and metering fees. Since electricity is distributed under two clearly distinct forms, utilized 
by very different consumers, distinction has been made between "high voltage" and "low voltage" sales. The conversion Into 
US-cents has been carried out on the basis of exchange rates practiced during 1963. 
ABBREVIATIONS AND SYMBOLS 





kg = kg 
t 
t = t 
t e e 






M W t 
M W e 
k W h 
G W h 
T W h 
figure less than half the unit used 
gram 
kilogram 
kilogram for kilogram 
metric ton 
ton for ton 
ton coal equivalent (7 000 cal PCI/g) 









gigawatt hour = 10' kWh 















f o b 
c i f 







teracalorie = 10* kcal 
net calorific value 








Unit of account EMA (European Monetary Agree 
ment) 
free on board 
cost, insurance, freight 
quarters are given in Arabic letters 
average 
See notes at end of page 
see remarks 
N 
F R A M E W O R K O F T H E O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T S 
1a P r o d u c t i o n of p r i m a r y sources 
2 Imports from the Community 
2a primary sources 
2b derivative products 
3 Imports from non Community countries 
3a primary sources 
3 b derivative products 
4 T o t a l a v a i l a b i l i t y of p r i m a r y energy and equ iva len ts 
(1a + 2 + 3) 
4a primary sources (1a + 2a + 3a) 
4b derivative products (2b + 3b) 
5 Variations of stocks at the producers and importers ( + = de-
crease of stocks; — = increase of stocks) 
5a primary sources 
5 b derivative products 
6 Exports to the Community 
6a primary sources 
6b derivative products 
7 Exports to non Community countries 
7a primary sources 
7b derivative products 
8 Marit ime bunkers 
8a primary sources 
8b derivative products 
9 In land ava i lab i l i t i es of p r i m a r y sources and equ iva lents 
[(4 + 5) — (6 + 7 + 8)] 
9a primary sources 
9b derivative products (4b 4- 5b) — (6b 4- 7b 4- 8b) 
10 Variations of stocks at the industrial consumers (4- = decrease 
of s tocks ;— = increase of stocks) 
10a primary sources 
10b derivative products 
12 Gross in land consumpt ion of p r i m a r y sources and e q u i -
va len ts (9 4- 10) 
12a primary sources 
12b derivative products (9b 4- 10b) 
13 Transformation 
13a primary sources 
13b derivative products 
131 Transformation by electric power stations 
132 Transformation by patent fuels and briquetting plants 
133 Transformation by gasworks and of coke oven plants 
134 Transformation by blast furnaces plants 
135 Transformation by the refineries 
14 Consumption of energetical products as industrial raw materials 
(non energetical use) 
primary sources 
derivative products 
Production of derivative products: 
from primary sources 
from derivative products 
15 N e t in land c o n s u m p t i o n (12 — 13 — 14 4- 1b) 
15a primary sources 
15b derivative products 
16 Distribution losses 
17 Consumption by the "Energy" sector 
18 Final consumption 
181 Consumption by the " Iron and steel" sector 
182 Consumption by the " O t h e r industries" sector 
183 Consumption by the "Transports" sector 
184 Consumption by households, commerce, handicraft services and 
agriculture 
189 Non-classified final consumption (deliveries to West-Berl in 
before 1964, deliveries to allied forces stationed in Ger-
many (F.R.) 
19 Statistical differences 
A D D I T I O N A L B R E A K D O W N I N C E R T A I N B A L A N C E -
S H E E T S B Y P R O D U C T S 
5 Variations of stocks at the producers and importers 
5.a Variation of stocks at the producers 
5.b Recovery (from coals) 
5.c Variation of stocks at the importers 
11a Exchanges of natural gas between gas producers 
11b Exchanges of manufactured gas between gas producers 
17 Consumption by the "Energy" sector 
171 Power stations (auxiliaries) 
172 Mining industry (coal and lignite) 
173 Gasworks, coke oven plants, patent fuel and briquetting plants 
174 Extractive petroleum and natural gas industries and refineries 
182 Consumption by the "Other industries" sector 
182.1 Non-ferrous metals industry (N ICE 344 4- 345.3) 
182.2 Ore-extraction industry, etc. (non energetical) (N ICE 12 + 















Food, drink and tobacco industry (N ICE 20 + 21 + 22 + 304) 
Textile, leather and clothing industry (N ICE 23 + 24 + 29) 
Paper industry (N ICE 27) 
Chemical industry (including artificial and synthetical fibres) 
(NICE 31 + 303) 
Glass, pottery and building materials industry (N ICE 33) 
Engineering and other metal industry (N ICE 35 — 351 + 3 6 + 37 
+ 38) 
Other not specified industries (N ICE 25 + 26 + 28 + 301 + 302 
+ 39 + 40) 




Inland waterways and coastal shipping 
184 Consumption by households, commerce, handicraft services and 
agriculture 
184.1 Households 
184.2 Agriculture (irrigation, farming motorisation) 
184.3 Public lighting 
184.4 Commerce, handicraft and services 
E N E R G E T I C A L S O U R C E S A N D P R O D U C T S I N C O R -
P O R A T E D I N T H E O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E -
S H E E T 
PRIMARY SOURCES 
01 C o a l (all categories - see Annex II - and recovered slurries, etc.) 
02 L ign i te (brown coal, hard lignite, "Hartbraunkohle") 
03 Natural gas (including mine gas) 
04 C r u d e oi l 
06 P r i m a r y e lec t r i ca l energy (hydro-electric energy with the 
exception of that derived from pumped-storage water ; 
geothermal energy; nuclear energy) 
DERIVATIVE ENERGETICAL PRODUCTS 
11 P a t e n t fue l 
12 C o k e (coke oven coke, special coke, coal semi coke, gas coke) 
21 B r o w n c o a l b r i q u e t t e s 
30 M a n u f a c t u r e d gas (31 + 32 + 33 + 34) 
31 Gasworks gas (including producer's gas and water gas) 
32 C o k e o v e n gas 
33 Blast fu rnace gas 
34 Ref inery gas and l iquef ied p e t r o l e u m gas 
41 Ref inery fuels (refinery gas, fuel oils, etc.) 
50 Energet ica l p e t r o l e u m produc ts (see Annex IV) 
51 A v i a t i o n fuels (aviation gasoline and jet fuels) 
52 M o t o r gasol ine 
53 Kerosene 
54 Gasoi l f o r m o t o r s 
55 D i s t i l l a t e fue l oi ls 
56 Residual fuel oi ls 
62 C o n v e n t i o n a l t h e r m a l e lec t r i ca l energy 
61 E lec t r ica l energy d e r i v e d f r o m p u m p e d - s t o r a g e w a t e r 
71 H e a t (heating steam supplied by public-supply power stations) 
96 E l e c t r i c i t y (06 + 60) 
Secondary d e r i v a t i v e products (derivated from primary 
energy): all the products resulting from the first transfor-
mation 
T e r t i a r y d e r i v a t i v e products (derived from secondary ener-
getical products and others): generator gas, water gas, 
blast furnace gas, gas derived from petroleum products; 
thermal electrical energy derived from patent fuels, brown-
coal briquettes, manufactured gas, petroleum products; 
electrical energy derived from pumped-storage water 
N O N - E N E R G E T I C A L DERIVATIVE PRODUCTS (ARE N O T 
I N C L U D E D I N THE BALANCE-SHEETS) 
N o n - e n e r g e t i c a l de r iva t i ves f r o m d is t i l l a t ion of coal 
(benzole, tar, etc.) 
N o n - e n e r g e t i c a l p e t r o l e u m products (Wh i te spirit, SBP, 
lubricants, paraffines, bitumen, petrochemical feedstocks, 
petroleum coke, etc.) 
o 
C H R O N I Q U E OF PRINCIPAL EVENTS 
W I T H REGARD T O W A R D S T H E ENERGY S I T U A T I O N I N T H E C O M M U N I T Y 
1951 — T r e a t y establishing t h e European Coal and Steel C o m m u n i t y (Paris ­ Ap r i l ) 
1952 — The « H i g h A u t h o r i t y » of the ECSC starts w o r k i n g 
1956 — U S A — st r ike In the i ron and steel industry 
— Suez crisis (nationalization of the canal) (July) 
1957 — End of the Suez crisis (March) 
— U S A — economic recession (July) 
— Europe — slackening In economic act iv i ty (4th quar ter ) 
— France —· start of p roduct ion in the natural gas field of Lacq 
— T r e a t y establishing the European A t o m i c Energy C o m m u n i t y (Rome ­ March) 
— T r e a t y establishing t h e European Economic C o m m u n i t y (Rome ­ March) 
1958 — The Commiss ions of E U R A T O M and CEE start w o r k i n g (January) 
— Coal crisis — Init ial measures by the High A u t h o r i t y (March) 
— A l g e r i a — f i rst deliveries of crude oi l t o the Commun i t y 
1959 — C o m m u n i t y — recovery in economic act iv i ty 
— ECSC — proposal of the « High A u t h o r i t y » t o declare si tuat ion of « manifest crisis » for the coal market 
— The Counci l of Ministers o f the ECSC decides the non­application of articles 58 and 74 of the Treaty (March) 
— U S A — st r ike in the i ron and steel industry (July ­ December) 
1960 — Be lg ium — general s t r i ke (December 1960 ­ January 1961) 
— Be lg ium — isolation of the coal market (January 1960 ­January 1963) 
1961 — Lybia — f i rst deliveries of crude oi l t o the Commun i t y 
— N e t h e r l a n d s — discovery of natural gas near Slochteren 
1962 —■ E C S C / E E C / E U R A T O M — memorandum referr ing to energy policy (June) 
— Hard w in te r 
1963 — France — s t r ike at the coal mines (March) 
— Exceptional hard w in te r 
1964 — France — measures fo r stabil ization (June) 
— I ta ly — slackening o f economic act iv i ty (June) 
— N o r t h Sea — f i rst offshore dri l l ings 
— ECSC — agreement on energy policy (Apr i l ) 
1965 — E C S C — diff icult ies on the coal market 
1966 — C o m m u n i t y — moderate economic expansion, easing of the employment market 
— ECSC — increase of diff iculties on the coal marke t : in spite of a setback In product ion, stocks are reaching record level 
1967 — C o m m u n i t y — slackening of economic expansion 
— Middle East crisis (June) 
— ECSC — persistence of the cr i t ical si tuat ion on the coal market 
— C o m m u n i t y — the jo in t commission takes office (July) 
DIE ENERGIEWIRTSCHAFT IN 1966 
— L'ÉCONOMIE ÉNERGÉTIQUE EN 1966 
L'ECONOMIA ENERGETICA NEL 1966 
I. — DE ENERGIEHUISHOUDING IN 1966 
I. — THE ENERGY SITUATION DURING 1966 

Die Energiewirtschaft im Jahre 1966 
I. — DIE ENERGIE IM W I R T S C H A F T L I C H E N R A H M E N DER GEMEINSCHAFT 
Die Bedeutung des Energiesektors in der Volkswirtschaft wird 
gewöhnlich nach seinem Beitrag zum Sozialprodukt gemessen. 
In den Ländern der Gemeinschaft war die Energie in den 
letzten Jahren mit ungefähr 6 % an der globalen Wertschöp-
fung zu Marktpreisen beteiligt. In den einzelnen Ländern 
wich dieser Prozentsatz nur wenig — höchstens um einen 
Punkt — vom Gemeinschaftsdurchschnitt ab. 
Auf der Grundlage der Wertschöpfung läßt sich zwar der 
Anteil der Inlandsenergieerzeugung am Volkseinkommen ermit-
teln, doch spiegelt sie immer weniger die tatsächliche Lage 
wieder, da dabei die Energieeinfuhr, auf die sich Nachfrage in 
zunehmendem Masse ausrichtet, nicht berücksichtigt wird. 
Besser ist die Methode, der der Begriff des Nettoaufkommens 
aus der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung zugrunde liegt. 
Das Nettoenergieaufkommen ist gleich der Summe der Wert-
schöpfung und der Einfuhren des Energiesektors; es wird eine 
Relation zwischen dem Nettoenergieaufkommen und dem ge-
samtwirtschaftlichen Nettoaufkommen hergestellt, das aus der 
Summe des Bruttosozialprodukts und der Gesamteinfuhren von 
Güter und Dienstleistungen besteht. Der nach dieser Methode 
errechnete Anteil des Energiesektors wird in der folgenden 
Tabelle wiedergegeben: 
TABELLE Í 










9,0 % 8,1 % 
Für die Zeit nach 1959 lassen Näherungsrechnungen eine 
erhebliche Zunahme des Energieanteils am gesamten Netto-
aufkommen erkennen; zur Zeit liegt dieser Anteil für die 
Gemeinschaft insgesamt bei über 8 % . Das Energieaufkommen 
hat sich also rascher erhöht als das Gesamtaufkommen der 
Wirtschaft der Gemeinschaft, womit sich auch die Bedeutung 
des Energiesektors vergrößert hat. Gleichzeitig mit dieser vor 
allem auf die Ausweitung der Erdölraffinierung zurückzufüh-
renden Entwicklung vollzog sich ein grundlegender Wandel in 
der Energieversorgungsstruktur. Vor 10 Jahren stammten noch 
3/4 der Verfügbarkeiten an Primärenergie aus der inner-
gemeinschaftlichen Erzeugung; 1966 sank dieser Anteil auf 
weniger als die Hälfte, und die eingeführte Energie überstieg 
mengenmässig erstmals die Energieerzeugung der Gemein-
schaft. 
Unter diesen Umständen überrascht es nicht, daß die Einfuhr 
von Energieerzeugnissen — zumindest, wenn man die mengen-
mässige Entwicklung vergleicht — rascher gestiegen ist als die 
Gütereinfuhr insgesamt. 
TABELLE 2 























*) Quelle: Analytische Aussenhandelstabellen — Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften. 
Anders verhäl t es sich bei den wertmässigen Daten. Im Gegen-
satz zur mengenmässigen Entwick lung hat sich der W e r t der 
Energieeinfuhren nicht viel rascher erhöht als der W e r t der 
Gesamteinfuhren. Aus dieser Diskrepanz kann ohne weiteres 
gefo lger t werden , daß: 
1) die Preise fü r e ingeführte Energieerzeugnisse gefallen sind, 
während bei den übrigen Einfuhrerzeugnissen insgesamt 
fast eine Stabi l is ierung der Preise festzustel len ist; 
2) die erhebl iche Zunahme der Energieeinfuhren seit Anfang 
der sechziger Jahre an sich keine besonders große Mehr-
belastung der Zahlungsbi lanz zur Folge hat te . 
Der erste Faktor, nämlich der Rückgang der Energiepreise im 
Vergleich zu den Preisen der übrigen Güter , ist n icht nur fü r 
die E in fuhrentwick lung charakter is t isch, sondern auch fü r die 
Gemeinschaftserzeugung. Im Gegensatz zu den beim Bru t to -
soz ia lprodukt zu verzeichnenden stetigen Preissteigerungen 
sind die Preise fü r Gemeinschaftsenergie gefallen oder al len-
falls stabil gebl ieben. Diese unterschiedl iche Preisentwicklung 
ist natür l ich die Ursache des Hauptproblems der Energie-
w i r tscha f t der Gemeinschaft , nämlich des Problems der W e t t -
bewerbsfähigkei t des wegen seiner hohen Arbe i ts in tens i tä t 
benachtei l igten Steinkohlenbergbaus. Die Arbei tskosten haben 
sich natür l ich der allgemeinen Preissteigerung anpassen müssen, 
und da es keine angemessenen Erhöhungen der Kohlenpreise 
gab, war es in den meisten Fällen unmögl ich, eine wi r tschaf t -
l iche Ste inkohlenförderung zu erreichen. Dies ¡st der Haupt-
grund fü r die Abschwächung des Kohlenmarktes. 
Der Brutto-Inlandsenergieverbrauch (Erzeugung plus Einfuhr-
überschuß minus Lagerung) der Gemeinschaft stieg von 
468. l0"t SKE im Jahre 1960 auf 641.10° t SKE im Jahre 1966; 
im Durchschni t t betrug die jähr l iche Zunahme 5%. Dagegen 
¡st der Brut to- In landsverbrauch an Steinkohle jähr l ich um 2Vc 
zurückgegangen: 1960 belief er sich noch auf 243.10° t SKE, 
1960 nur noch auf 206.106 t SKE. 
Umgekehr t hatte die Erdöl industr ie dank ihrer günstigeren 
Wi r t scha f t ss t ruk tu r eine bisher nie dagewesene Entwick lung 
zu verzeichnen. Als einer stark kapital intensiven Industr ie war 
es ihr mögl ich, aus der Wi r t scha f t l i chke i t großer Einheiten 
Nutzen zu ziehen, und zwar sowohl auf dem Transpor tsektor 
als auch im Raff iner iebereich. Diese Situat ion hat in Verb in-
dung m i t verkaufspol i t ischen Faktoren die Preissenkung bei 
Erdölerzeugnissen ermögl icht , die seit Beginn der sechziger 
Jahre festzustel len ist. Die Folge davon war eine ganz be-
t rächt l iche Absatzsteigerung. Im großen und ganzen ent f ie l 
auf das Erdöl n icht nur fast die gesamte Zunahme des Ener-
giebedarfs, sondern es konnte auch den Marktante i l über-
nehmen, den die Kohle ver loren hat. Von 1960 bis 1966 stieg 
der Brut to- In landsverbrauch an Erdöl von 139.10° auf 
334.10° t SKE, war einer jähr l ichen Zunahme um durchschni t t -
lich 15 % entspr icht . 
Was die übrigen thermischen Primärenergieträger angeht, so 
ist bei Braunkohle eine ähnliche Entwick lung festzustel len 
wie bei Steinkohle, während die Entwick lung bei Erdgas eher 
der des Erdöls entspr icht . Der Brut tobraunkohlenverbrauch 
ist im Vergleich zu 1960 sogar in absoluten W e r t e n zurück-
gegangen, während der Brut toerdgasverbrauch um durch-
schni t t l ich 1 2 % im Jahr gestiegen ist. Die Wasserkraf tenergie 
n immt eine Zwischenstel lung e in: bei gleichen Produkt iv i tä ts-
voraussetzungen haben sich die Produkt ionsmögl ichkei ten in 
gewissem Umfang erhöht , doch blieb die Zuwachsrate h inter 
der Zuwachsrate des Gesamtenergieverbrauchs zurück. 
Die oben beschriebenen Tendenzen lassen sich in einer Ta-
belle zusammenfassen, in der der jewei l ige An te i l der Primär-
energieträger am Gesamtenergieverbrauch im Abstand von 
sechs Jahren dargestel l t w i r d . 
TABELLE 3 
A n t e i l der verschiedenen P r i m ä r e n e r g i e t r ä g e r a m Bru t toenerg ieverbrauch 
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W i e aus dieser Tabelle zu ersehen ¡st, haben sich die Posi-
t ionen der Steinkohle und des Erdöls völ l ig umgekehr t ; I966 
deckte das Erdöl erstmals über die Häl f te des Energiebedarfs 
der Gemeinschaft . Bei den übrigen Energieträgern hat sich 
insgesamt betrachtet der An te i l am Gesamtverbrauch kaum 
geändert. 
Es ist darauf hinzuweisen, daß diese häufig angewandte Be-
rechnungsart etwas künst l ich ¡st. Der so errechnete Gesamt-
energieverbrauch entspr icht der Summe der thermischen, che-
mischen und mechanischen Energieverwendungsarten, die 
jedoch stark von einander abweichen und fü r die natur-
gemäß häufig nur ein einziger Energieträger in Betracht 
k o m m t . Das g i l t vor allem f ü r den Strassen­ und Lu f tverkehr 
und fü r die Hochöfen. W e n n man aber diese Verwendungs­
arten ausklammert und sich auf die Märkte beschränkt, auf 
denen die wicht igsten Energieträger mi te inander im W e t t b e ­
werb stehen oder standen, so bestätigen sich dennoch die 
oben beschriebenen Tendenzen. Der An te i l der Kohle b le ibt 
praktisch der gleiche: 5 3 % des Gesamtverbrauchs im Jahre 
1963 und 33 % im Jahre 1966; der An te i l des Erdöls ver r in ­
ger t sich dagegen etwas im Vergleich zu Tabelle 3: 2 6 % im 
Jahre 1960 und 4 9 ' % im Jahre 1966. 
Bei all diesen Verschiebungen der Ante i le der einzelnen Ener­
gieträger steigt der Gesamtenergieverbrauch jähr l ich um durch­
schni t t l ich 5 % . Un te r den Verbrauchssektoren en t fä l l t die 
höchste Zuwachsrate auf die Energiel ieferungen an die Haus­
halte; es fo lg t der Verbrauch des Verkehrssektors. In der 
Industr ie und im Energiesektor selbst ver l ie f die Entwick lung 
viel langsamer; hier b le ibt die Zuwachsrate h in ter der des 
Gesamtenergieverbrauchs zurück. Al lerd ings weist die Entwick­
lung zwischen den einzelnen Industr iezweigen große Un te r ­
schiede auf. 
Nach Prüfung der markantesten Punkte der Angebotssei te 
soll nun die Entwick lung der Energienachfrage — aufgegl ie­
der t nach den obenerwähnten vier großen Verbrauchergrup­
pen —■ analysiert werden . 
W i e aus der nachstehenden Tabelle hervorgeht , wa r in den 
letzten sieben Jahren im Rahmen des Gesamtenergieverbrauchs 
eine Verschiebung zugunsten der Haushalte und des Verkehrs­
sektors auf Kosten der Industr ie festzustel len. 
TABELLE 4 
A n t e i l der wicht igsten S e k t o r e n a m Gesamtenerg ieverbrauch 
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Der Verbrauch der Haushalte ist sowohl durch den erhöhten 
Bedarf fü r die Raumbeheizung als auch durch die vers tärk te 
Verwendung elektr ischer Haushaltsgeräte gestiegen. Man kann 
sogar sagen, daß der pr ivate Verbrauch an thermischer und 
mechanischer Energie rascher zugenommen hat als der pr ivate 
Verbrauch insgesamt. Von I960 bis 1966 stieg nämlich der 
Energieverbrauch der Haushalte mengenmässig um 5 1 % * ) , 
bei einer nur 34 'X igen Zunahme des gesamten pr ivaten Ver­
brauchs. Da die Energiepreise nicht so rasch gestiegen sind 
w ie die Preise fü r die meisten übrigen Güter und Dienst le i ­
stungen, hatte die raschere mengenmässige Zunahme des 
Energieverbrauchs keine relat ive Erhöhung der Entsprechen­
den Ausgaben zur Folge. 
Die Zunahme des Energieverbrauchs in den Haushalten ist auf 
verschiedene, z.T. gegenläufige Tendenzen beim Wohnungsbau, 
bei den Heizgewohnhei ten und bei der Hausarbeit zurückzu­
füh ren . 
Von den Faktoren, die eine stärkere Erhöhung des Energie­
verbrauchs der Haushalte bew i r k t haben, als dies auf Grund 
der Bevölkerungszunahme zu erwar ten gewesen wäre, möch­
ten w i r hier an führen: 
— den al lmähl ichen Übergang von der Ofenheizung zur Zen­
tra lheizung 
— die Erhöhung der gewünschten Raumtemperatur 
— die Verlängerung der Heizperioden 
— die Vergrößerung der durchschni t t l ichen Wohn f läche in 
den meisten Ländern 
— die Mechanisierung der Hausarbeit . 
Diese Faktoren fal len we i t s tärker ins Gewicht als die nega­
t iven Faktoren, von denen besonders die Leistungsverbesse­
rung der Heizungsanlagen zu erwähnen ist. 
D ie Verbesserung der Lebensbedingungen und die dami t ver­
bundene Au fwär tsen tw ick lung der Heizgewohnhei ten und der 
Hausarbeit k o m m t natür l ich auch in einer starken Erhöhung 
des Energieverbrauchs der Haushalte pro Kopf der Bevölke­
rung zum Ausdruck. So ¡st in den le tz ten Jahren — nach 
Ber icht igung je nach Strenge der W i n t e r — eine durchschni t t ­
l iche jähr l iche Zunahme um 6 % zu verzeichnen, was w e i t 
über die 3 ?r.ige jähr l iche Zunahme des industr ie l len Energie­
verbrauchs der Gemeinschaft pro Kopf der Bevölkerung 
hinausgeht. 
Der zwei te Sektor m i t einem steigenden Energieverbrauch ist 
der Verkehrssektor . Beim Strassen­ und Luf tverkehr , bei der 
Binnenschi f fahr t und bei der Eisenbahn hat sich der Verbrauch 
in sechs Jahren um 45 % erhöh t ; das entspr icht — auf den 
Pro­Kopf­Verbrauch umgerechnet — einer durchschni t t l ichen 
jähr l ichen Steigerung um 4 % f ü r die Gemeinschaft insge­
samt. Diese Erhöhung ist hauptsächlich auf die Zunahme des 
Kraf t fahrzeugverkehrs zu rückzu führen . Innerhalb von sechs 
Jahren hat sich der Energiebedarf f ü r den Kraf t fahrzeugver­
kehr nahezu verdoppel t . 
*) Ohne den Transport der Haushalte. 
Ill 
Es ist interessant, diese Entwicklung mit der des Kraftfahr-
zeugbestandes zu vergleichen: 
TABELLE 5 














;en und Nutzfahrzeuge. 
Benzin- u. Dieselölverbrauch 






Es ¡st also festzustellen, daß der Energieverbrauch im Kraft-
fahrzeugverkehr trotz seiner starken Zunahme etwas hinter 
der Erweiterung des Fahrzeugbestandes zurückgeblieben ist. 
Damit bestätigt sich die rückläufige Tendenz des Verbrauchs 
pro Fahrzeugeinheit. 
Gegenwärtig macht der Benzin- und Dieselölverbrauch drei 
Viertel des gesamten Energieverbrauchs des Verkehrssektors 
aus. Von den übrigen Untersektoren ist lediglich beim Flug-
verkehr eine ähnliche Entwicklung wie beim Kraftfahrzeug-
verkehr festzustellen; beim Eisenbahnverkehr und der Binnen-
schiffahrt hat sich der Verbrauch nur schwach entwickelt. 
Wie vor sieben Jahren ist die Industrie auch heute noch der 
größte Energieverbraucher, doch nimmt ihr Verbrauch längst 
nicht so rasch zu wie der Verbrauch der beiden eben unter-
suchten Endverbrauchssektoren. Der Energiebedarf der In-
dustrie ¡st nämlich von I960 bis 1966 nur um 2 4 % gestiegen. 
Es ist allerdings darauf hinzuweisen, daß sich hinter diesem 
Durchschnitt eine sehr unterschiedliche Entwicklung in den 
einzelnen Industriezweigen verbirgt. Deshalb ¡st eine Unter-
suchung nach Industriezweigen erforderlich. 
Die stärkste Zunahme des Energieverbrauchs ¡st mit einer 
durchschnittlichen Jahreszuwachsrate von etwa 4 % , die der 
Zuwachsrate des Transportsektors nahekommt, in der chemi-
schen Industrie und beim Stahlbau festzustellen. Am anderen 
Ende der Skala haben die Eisen- und Stahlindustrie, der nicht-
energetische Bergbau und die Textilindustrie ihren Energie-
bedarf kaum erhöht. Von den verschiedenen Faktoren, die 
diese abweichende Entwicklung bewirken, spielen vor allem die 
Unterschiede im Tempo der industriellen Expansion und in 
der Entwicklung des spezifischen Verbrauchs eine Rolle. Der 
erste Faktor ist vor allem in der hinsichtlich des Energie-
verbrauchs langsameren Entwicklung der Textilindustrie und 
des Beigbaus festzustellen, während sich der Rückgang des 
spezifischen Verbrauchs am deutlichsten in den chemischen 
Industrie zeigt. 
Die nachstehende Tabelle vermittelt einen Überblick über die 
relative Bedeutung dieser beiden Faktoren. 
TABELLE 6 




b) Industrielle Produktion 
Eisen- und Stahlindustrie 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
NE-Metalle 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Bergbau (ohne Brennstoffe) 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Nahrungs- und Genussmittel 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Textil, Bekleidung, Leder- und Schuhindustrie 
a) Energieverbrauch 





























































































TABELLE 6 (Fortsetzung) 
Energ ieverbrauch und industr ie l le P r o d u k t i o n 
Gemeinschaft, Indizes 
Papier­ und Pappe erzeugende Industrie 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Chemie 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Steine und Erden 
a) Energieverbrauch 
b) Industrielle Produktion 
Eisen­ und Metallverarbeitende Industrie *) 
a) Energieverbrauch 
































































*) In diesem sehr arbei ts intensiven Sektor ist die Zunahme des Energieverbrauchs je p roduz ie r te Einheit der Tatsache zuzuschreiben, dass die menschl iche 
Arbe i t sk ra f t zunehmend du rch Maschinen ersetzt w i r d . 
A u f den Energieverbrauch der Eisen­ und Stahl industr ie w i r k t 
sich also gleichzei t ig die verhältnismässig schwache Expan­
sionsrate dieses Industr iezweigs und der stark rück läuf ige spe­
zif ische Verbrauch aus. Dieser Rückgang des spezifischen Ver­
brauchs ist vor al lem auf die Verbesserung der Roheisen­
produkt ionsver fahren und die dami t verbundene stet ige Ver­
r ingerung des Kokseinsatzes zurückzu führen . 
Die Entwick lung in der Eisen­ und Stahl industr ie fä l l t um so 
stärker ins Gewicht , als auf diesen Industr iezweig al lein 2 6 % 
des Energieverbrauchs der gesamten Industr ie ent fa l len . Z u ­
sammen mi t der chemischen Industr ie, dem zwei tg rößten Ener­
gieverbraucher, n immt die Eisen­ und Stahl industr ie fast die 
Häl f te der Energiel ieferungen an die Industr ie ab. Abgesehen 
von der Industr ie der Steine und Erden, deren An te i l 1 4 % 
beträgt , macht der An te i l der übrigen Sektoren am Gesamt­
verbrauch der Industr ie weniger als 1 0 % aus. 
Nachstehend w i r d die Aufschlüsselung des Energieverbrauchs 
nach Industr iezweigen m i t der nach dem Produk t ionswer t ge­
messenen wi r tschaf t l i chen Bedeutung dieser Industr iezweige 
vergl ichen. 
Neben der Tatsache, daß sich die S t ruk tu r des Energiever­
brauchs der Industr ie kaum geändert hat — die Ver lagerung 
zwischen der Eisen­ und Stahl industr ie und der chemischen In­
dustr ie ist der einzige bemerkenswerte Faktor — , läßt diese 
Tabelle bei den einzelnen Industr iezweigen eine sehr unter­
schiedliche „Energ ie­ In tens i tä t " erkennen. In der ersten 
Gruppe, die aus der Eisen­ und Stahl industr ie, der chemischen 
Industr ie, der Industr ie der Steine und Erden, der Papier­
industr ie , der NE­Metal l ­ Industr ie und dem nicht­energet ischen 
Bergbau besteht, f inden sich die Unternehmen mi t hohem 
Energ iekoef f iz ienten. Im großen und ganzen beträgt der A n t e i l 
der Energiekosten am Produk t ionswer t dieser Industr iezweige 
8 bis 20 '%. In der zwei ten Gruppe, zu der die Tex t i l i ndus t r ie , 
die Eisen­ und Metal lverarbei tung und die Nahrungsmi t te l ­
industr ie gehören, spiel t die Energie eine untergeordnete 
Rolle. Hier machen die Energiekosten selten mehr als 3 % 
des Produkt ionswertes aus. * * * ) 
TABELLE 7 
S t r u k t u r des Energieverbrauchs und des 
Produk t ionswer tes d e r e inze lnen Indus t r iezwe ige 
Gemeinschaft, Prozentsätze 
Eisen­ und Stahlindustrie 
Chemische Industrie 
Steine und Erden 
Papier und Pappe 
NE­Metalle 
Bergbau (ohne Brennstoffe) 
Textilien, Bekleidung, Leder­
und Schuhindustrie 
Eisen­ und Metallverarbeitung 












































* * ) D ie Prozentabgaben beziehen sich auf die verbrauchten Energie­
mengen ; sie lassen sich daher nur bed ingt m i t den Angaben der ersten 
Spalte verg le ichen. 
* * ♦ ) Vergle iche hierzu d ie von S.A.E.G. veröf fent l ichten Inpu t ­Ou tpu t ­Tabe l le . 
Zusammenfassend kann gesagt werden, daß während des Be-
r ichtszei t raums die verhältnismässig langsame Zunahme des 
Energieverbrauchs der Industr ie hauptsächlich durch den star-
ken Rückgang des spezifischen Verbrauchs und die relat iv ge-
r inge Produkt ionssteigerung der Eisen- und Stahl industr ie, die 
zum Tei l durch die kräf t ige Expansion der chemischen Indus-
t r i e ausgeglichen wurde , bedingt war . 
Der Energieverbrauch des Energiesektors selbst wurde wegen 
seiner besonderen Merkmale nicht unter den industr iel len Ver-
wendungszwecken er faßt . Aber auch der „Eigenverbrauch" 
weis t eine rückläuf ige Tendenz des spezifischen Verbrauchs 
auf, wie sie oben bereits fü r den Industr iesektor festgestell t 
wu rde . 
TABELLE 8 
Energ ieverbrauch und P r o d u k t i o n des Energiesektors 
Gemeinschaft, Indizes 
a) Energieverbrauch 






















Im Vergleich zu I960 hat also die 4 2 % i g e Produkt ionssteige-
rung nur einen zusätzl ichen Energiebedarf von 21 % zu Folge 
gehabt; der spezifische Verbrauch ist somit um durchschni t t -
lich mehr als 2 % im Jahr zurückgegangen. 
In der Entwick lung der Produkt ion und des Eigenverbrauchs 
des Energiesektors spiegeln sich alle zu Beginn des Kapitels 
angeführten wesent l ichen Änderungen wieder . Einerseits ist 
die Wachstumsrate der Energieerzeugung vor allem infolge 
der Produkt ionssteigerung der Raff iner ien höher als die der 
Gesamtwir tschaf t ; zum anderen vol lz iehen sich im Energie-
sektor selbst t ie fgre i fende St ruk tu rwand lungen; die charakte-
ristischste ist der Rückgang des Ante i ls des Kohlenbergbaus 
zugunsten der Erdö l ra f f iner ien. So ¡st z.B. im Vergleich zu 
1960 der Eigenverbrauch der Bergwerke sowohl absolut als 
auch relat iv erhebl ich zurückgegangen, während sich der Ener-
gieverbrauch der Raff iner ien mehr als verdoppel t hat. 
Dieser t ie fgre i fende St ruk turwande l des Energiesektors kann 
als eine al lmähliche Verlagerung von der Pr imärerzeugung, die 
hauptsächlich in der Ste inkohlenförderung besteht, zur Sekun-
därerzeugung, vor allem in den Raff iner ien, betrachtet werden. 
Um diese Sekundärerzeugung zu ermögl ichen, mußte in zuneh-
mendem Maße Primärenergie e ingeführ t werden ; die Folge 
davon war eine starke Abhängigkei t von D r i t t l ände rn . 
VI 
— FESTE BRENNSTOFFE 
Im Jahre 1966 war der stärkste Rückgang der Kohlenfrage seit 
acht Jahren zu verzeichnen. Dieser Rückgang um ungefähr 
7 % war um so bemerkenswerter, als sich die Wettbewerbs-
bedingungen im Vergleich zu 1965 praktisch nicht geändert 
hatten. Die Listenpreise für Steinkohle haben sich nämlich 
stabilisiert und wurden in einem Mitgliedsland, in Belgien, 
sogar herabgesetzt. Überdies haben die Angleichungen an 
billigere Kohlen, besonders an solche aus Drittländern, zuge-
nommen, so daß die Durchschnittspreise für Gemeinschafts-
kohle insgesamt gesehen sogar etwas gesunken sind. Zum 
anderen hat sich bei den Preisen für Erdölerzeugnisse im all-
gemeinen die rückläufige Tendenz nicht fortgesetzt, die seit 
Anfang der 60iger Jahre für ihre Entwicklung kennzeichnend 
war. 
Obwohl sich die Preisdifferenz zwischen der Steinkohle und 
den wichtigsten konkurrierenden Energieträgern, den Erdöler-
zeugnissen, nicht weiter vergrößert hat, ist sie an sich doch 
recht erheblich. Auf den Heizwert umgerechnet, lagen die 
Kohlenpreise meist um mindestens 2 5 % über den Preisen für 
Erdölerzeugnisse; das gilt sowohl für die industriellen Verwen-
dungszwecke als auch für den Verbrauch des Haushaltssek-
tors. Diese Preisdifferenz und die größere Bequemlichkeit bei 
der Verwendung von Erdölerzeugnissen und Erdgas sind zwei-
fellos die Hauptursache für den Rückgang des Kohlenver-
brauchs im Jahre 1966 gewesen. 
Neben den Auswirkungen der Preisdifferenz und der Verwen-
dungsvorteile haben auch noch konjunkturelle und technische 
Faktoren sowie die Witterungsbedingungen eine Rolle ge-
spielt. 
Nach einigen Jahren der Expansion hat sich die Konjunktur 
in der Eisen- und Stahlindustrie im Jahre 1966 abgeschwächt; 
der damit verbundene Rückgang der Roheisenproduktion hatte 
natürlich auch eine Verminderung des Koksbedarfs zur Folge. 
Darüber hinaus haben die Fortschritte in der Hochofenbe-
schickung zu einer stärkeren Verringerung des Kokseinsatzes 
in den Hochöfen und in den Sinteranlagen geführt, als dies 
vorher der Fall war. Dieser vorwiegend strukturelle Faktor 
hat allein einen Rückgang des Koksbedarfs um 5 % von einem 
Jahr zum anderen bewirkt. 
Dies sind die Hauptgründe für die Verringerung des Koks-
verbrauchs. Im Jahre 1966 war nämlich der 9%ige Gesamt-
rückgang des Bruttoinlandsverbrauchs der Gemeinschaft an 
Koks zu 6 0 % durch den rückläufigen Verbrauch der Eisen-
und Stahlindustrie bedingt. 
Der Bruttokoksverbrauch ¡st ausschlaggebend für die Entwick-
lung der Steinkohlenverkokung. Hier spielt allerdings auch die 
Gaserzeugung eine Rolle. Mit dem Aufkommen anderer, billi-
gerer Gase gehen die Absatzmöglichkeiten für Kokereigas und 
in Gaswerken erzeugtes Gas immer weiter zurück. Davon ¡st 
nicht nur die Verkokung in den Gaswerken betroffen, wo 
Koks nur ein zwangsläufig anfallendes Produkt ¡st, sondern 
die Auswirkungen sind auch in den Kokereien spürbar. Im 
übrigen hängt der Umfang der Verkokung von Steinkohle 
auch von den Koksbestandsveränderungen der Kokereien ab; 
wenn sich der Rückgang des Verbrauchs und der Ausfuhren 
im Jahre 1966 nicht in vollem Umfang auf die Kokserzeugung 
ausgewirkt hat, so ist das auf die beträchtliche Erhöhung der 
Koksbestände zurückzuführen. Von 1965 bis 1966 ist die Ver-
kokung in den Kokereien und Gaswerken in der Gemein-
schaft insgesamt deshalb nur um 7 % zurückgegangen. 
Was die Elektrizitätswerke betrifft, die in bezug auf den 
Steinkohlenabsatz an zweiter Stelle stehen, so wurde die 
Zunahme der Stromerzeugung in den klassischen Wärmekraft-
werken durch die günstige Wasserdarbeitung des Jahres 1966 
abgeschwächt; und da sich der Verbrauch der konkurrieren-
den Energieträger erhöhte (vor allem schweres Heizöl: 
+ 10%, und Erdgas: + 33%, hatte die Kohle die Folgen 
zu tragen (Rückgang um 1%). Es kann sogar gesagt werden, 
daß die Verstromung der Steinkohle ohne Änderung der 
Wasserdarbietung im Vergleich zu 1965 kaum das in jenem 
Jahr erreichte Niveau überschritten hätte. 
Bei den Witterungsbedingungen, die den Kohlenverbrauch be-
einflußt haben, ¡st noch der Anstieg der Durchschnittstempe-
ratur im Vergleich zu 1965 zu erwähnen. Zweifellos hat auch 
der milde Winter zu dem Rückgang der Steinkohlen-, Briketts-
und Kokslieferungen an den Haushaltssektor im Jahre 1966 
beigetragen, doch erklärt er diesen Rückgang nur zum Teil. 
Von dem Gesamtrückgang der Lieferungen fester mineralischer 
Brensstoffe an den Haushaltssektor um 12% von 1965 bis 
1966 sind höchstens 5 % der Temperaturänderung zuzuschrei-
ben. Die nach der Korrektur des Temperatureinflusses noch 
verbleibenden 7 % stehen in starkem Widerspruch zu der 
im vorigen Kapitel erwähnten Zunahme des Gesamtenergie-
bedarfs des Haushaltssektors. Die Differenz wurde durch 
leichtes und schweres Heizöl, Erdgas und Elektrizität gedeckt. 
Allein auf leicht's Heizöl entfiel die Hälfte der Bedarfszu-
nahme der Haushalte nach Berichtigung für Temperatur-
schwankungen. 
Die gleiche Entwicklung ist in den übrigen Industriezweigen 
festzustellen. Der Anteil des Endverbrauchs fester minerali-
scher Brennstoffe aller dieser Industriezweige machte 1966 
nämlich nur 12% ihres Gesamtenergiebedarfs aus, gegenüber 
15% im Jahre 1965 und sogar 28 % im Jahre 1960. Gleich-
zeitig mit diesem Rückgang war natürlich auch eine erhebliche 
Verringerung dem absoluten Wert nach festzustellen, vor allem 
in der Nahrungs- und Genußmittelindustrie, in der Textil-, 
Bekleidungs- und Lederindustrie und in der Industrie der 
Steine und Erden. Innerhalb von sechs Jahren ist der Stein-
kohlenbedarf dieser drei Industriezweige um die Hälfte ge-
sunken; in den übrigen Industriezweigen war der Rückgang 
nicht ganz so ausgeprägt, überschritt jedoch überall ein 
Zehntel. 
In Anbetracht des Nachfragerückgangs mußte auch das Kohlen-
angebot verringert werden. Davon waren sowohl die Förderung 
als auch die Einfuhr betroffen. Im Jahre 1966 sank die Ein-
fuhr aus Drittländern, die 11 % des Gesamtaufkommens aus-
macht, um 10% und die Förderung der Gemeinschaft um 6 % . 
Die Gemeinschaftsförderung hätte auch um 10% gesenkt 
werden müssen, wenn sie nicht durch eine erhebliche Erhöhung 
der Haldenbestände bei den Zechen gestützt worden wäre. 
Die Senkung der Steinkohlenförderung ging Hand in Hand 
mit strukturellen Änderungen im Bergbau, auf die besonders 
hinzuweisen ¡st. Um zufallsbedingte Schwankungen auszu-
VII 
schliessen, erstreckt sich die Untersuchung auf den Zeitraum 
von 1959 bis 1966. *) 
Im Jahre 1966 erreichte die Steinkohlenförderung der Gemein-
schaft 8 7 % der sieben Jahre früher erreichten Förderung, 
doch betrug die Zahl der Schachtanlagen, in denen diese 
Steinkohle gefördert wurde, nur noch 6 4 % der 1959 betrie-
benen Schachtanlagen. Das bedeutet eine Zunahme der durch-
schnittlichen Jahresförderung der einzelnen Zechen um mehr 
als ein Dri t tel . Ferner ist die Tendenz zur Bildung größerer 
Fördereinheiten zu einer erheblichen Verminderung der Zahl 
der Schachtanlagen mit einer Jahresförderung von weniger als 
1 Mill, t und zu einer Vergrößerung der Zahl der Schacht-
anlagen mit einer höheren Förderung. Bis 1966 ging nämlich 
die Förderung der ersten Gruppe um 41 % zurück, während 
sich die Förderung der Schachtanlagen der zweiten Gruppe 
trotz der Drosselung der Gesamtförderung um 9 % erhöhte. 
Im Jahre 1966 entfielen auf die Schachtanlagen mit einer 
Förderung von weniger als 1 Mili, jato nur noch 2 8 % der 
Gesamtförderung, während es 1959 noch 4 3 % waren. 
Die nachstehende Tabelle vermittelt einen genaueren Über-
blick über die Zusammenlegungen im Steinkohlenbergbau der 
Gemeinschaft seit 1959. 
TABELLE 9 
Steinkohlenförderung, aufgegliedert nach der Höhe der Förderung 































































Am ausgeprägtesten war die allmähliche Aufgabe der kleinen 
Fördereinheiten in der Bundesrepublik; hier stammten 1966 
nur noch 16% der Gesamtförderung aus Schachtanlagen mit 
einer Jahresförderung von weniger als 1 Mill. t. Dieser Anteil 
lag im selben Jahr in den Niederlanden bei 45%, in Frankreich 
bei 4 8 % und in Belgien bei 5 0 % . 
Gleichzeitig mit der Vergrößerung der Produktionseinheiten 
wurde auch die Förderung weitgehend mechanisiert. So er-
höhte sich die Arbeitsproduktivität in sieben Jahren um 
4 7 % ; 1966 erreichte die Leistungssteigerung sogar 8 % . Den-
noch ¡st der Steinkohlenbergbau nach wie vor ein stark 
arbeitsintensiver Industriezweig, auf dem die Lohnerhöhungen 
besonders schwer lasten, durch die auch weiterhin seine Wett-
bewerbsposition beeinträchtigt wird. 
Auch bei Braunkohle ¡st 1966 ein Förderrückgang von etwa 
4 % gegenüber 1965 festzustellen, doch ¡st das Förderniveau 
immer noch höher als vor 1960. Dieser stark mechanisierte 
Industriezweig ¡st weniger vom Wettbewerb der Erdölerzeug-
nisse betroffen als der Kohlenbergbau. Gleichwohl ¡st der 
Absatz von Braunkohlenbriketts in den beiden letzten Jahren 
erheblich zurückgegangen und zwar besonders in den von den 
Brikettfabriken entfernten Absatzgebieten. Die Marktlage der 
Briketts ist am meisten beeinträchtigt im industriellen Bereich, 
doch auch im Hausbrandsektor hat sie sich abgeschwächt. Zwei 
Drittel der Braunkohlenförderung sind jedoch für die Elektri-
zitätswerke bestimmt, und die Absatzmenge hat sich seit 1965 
praktisch nicht geändert. 
Für die festen Brennstoffe zusammengenommen zeichnen sich 
1967 ähnliche Tendenzen ab, wie sie oben beschrieben wur-
den. Nach den jüngsten Schätzungen verringerte sich der 
Verbrauch der Haushalte und der Industrie im gleichen Tempo 
wie im Vorjahr. Eine Ausnahme bilden allerdings die Kraft-
werke, deren Bedarf an festen Brennstoffen sich wegen der 
geringeren Energieerzeugung aus Wasserkraft erhöht hat, und 
die Eisen- und Stahlindustrie die ihren Verbrauch infolge des 
Konjunkturaufschwungs praktisch auf dem Vorjahrsniveau 
halten konnte. Trotzdem ist aber die Kokserzeugung stärker 
zurückgegangen als 1966. 
Das gleiche gilt für die Steinkohlenförderung, die sich um 
mehr als 9 % verringerte. Diese gegenüber 1966 beschleunigte 
Fördereinschränkung ist auf eine bessere Anpassung an den 
rückläufigen Bedarf zurückzuführen. Die Steinkohlenberg-
werke haben den Absatzrückgang nämlich weit weniger als im 
Jahre 1966 durch Aufhaidung ausgeglichen. 
*) H ie rübe r l iegen keine statist ischen Daten für 1960 vor . 
VIII 
GASFÖRMIGE BRENNSTOFFE 
Auf dem Gebiet der gasförmigen Brennstoffe war das 
Jahr 1966 durch eine Zunahme des Brutto-Erdgasverbrauchs 
gekennzeichnet. Von 1965 bis 1966 stieg der Anteil des Erd-
gases am Gesamtgasverbrauch der Gemeinschaft nämlich von 
28 auf 33%. Im Jahre 1960 lag dieser Anteil noch bei 2 0 % . 
Die gasförmigen Derivate aus festen Brennstoffen gingen 
gleichzeitig mit der Verkokung und dem Koksverbrauch in 
den Hochöfen zurück, während sich der Anteil der Erdölgase 
rasch verstärken konnte. Die unterstehende Tabelle zeigt die 
wechselnden Positionen der verschiedenen Gasarten: 
TABELLE 10 
Brutto-Inlandsverbrauch nach Gasarten 





























Al le Gasarten 




Die wachsende Bedeutung des Erdgases ist auf ähnliche Fak-
toren zurückzuführen, wie sie im folgenden Kapitel in Bezug 
auf Erdölerzeugnisse für thermische Zwecke beschrieben wer-
den. Es kommen aber noch weitere Faktoren hinzu. Das Erd-
gas bietet im allgemeinen größere Vorteile bei der Verwen-
dung, vor allem für den Verbrauch der Haushalte, und eignet 
sich außerdem besondere gut für vielfältige Verwendungs-
zwecke in verschiedenen Industriesektoren, von denen die che-
mische Industrie und Keramikindustrie wie z.B. die Stickstoff-
erzeugung sowie die Glas- und die Eisen- und Stahlindustrie 
zu erwähnen sind. 
Von ausschlaggebender Bedeutung sind jedoch die Preisfakto-
ren. Für die industriellen Großverbraucher — auf die Industrie 
entfiel 1966 über die Hälfte des Gesamt-Erdgasverbrauchs — 
wurde der Preis in den einzelnen Ländern entweder an den 
Preis für schweres Heizöl angeglichen oder aber auf einem 
Niveau zwischen diesem Preis und dem Preis für Kesselkohle 
festgesetzt, natürlich alles auf die Kalorie umgerechnet. Ähn-
lich ist die Preissituation beim Verbrauch der Haushalte für 
Heizzwecke, obwohl hier der Wettbewerbsvorteil wegen der 
Mischung mit anderen Gassorten in den Verteilerbetrieben 
häufig weniger ausgeprägt ¡st. Überall, wo das Erdgas mit 
anderen, teureren Gasen, vor allem mit Kokereigas im Wett -
bewerb steht, verringern sich die Absatzmöglichkeiten dieser 
Gassorten, oder aber ihre Preise werden an die Erdgaspreise 
angeglichen. Die Erdölgase sind weit weniger betroffen, da 
Raffineriegas mehr oder weniger zum gleichen Preis wie 
Erdgas verkauft wird und sich für flüßige Erdölgase Absatz-
märkte bieten, zu denen die anderen Gassorten häufig keinen 
Zugang haben. 
Im Jahre 1966 erhöhte sich der Bruttoinlandsverbrauch aller 
gasförmigen Brennstoffe infolge der Expansion des Erdgases 
und Erdölgases um weitere 3 % . Dieser Prozentsatz wäre im 
Falle einer günstigeren Konjunktur der Eisen- und Stahlin-
dustrie viel höher gewesen. Der Verbrauch von Gichtgas ist 
nämlich um fast 9 % zurückgegangen. Im Gegensatz zu dem 
Verbrauchsrückgang in der Eisen- und Stahlindustrie ist bei 
den übrigen Industriezweigen eine Zunahme zu verzeichnen; 
ihr Verbrauch ist im Vergleich zu 1965 um durchschnittlich 
5 % gestiegen. In diesen Industriezweigen sowie im Haushalts-
sektor und in den Kraftwerken, wo die Steigerung 9 % betrug, 
entfiel die gesamte Zunahme allein auf Erdgas und Erdölgase. 
Lediglich in den Kraftwerken erhöhte sich der Verbrauch des 
Kokereigases, der in allen anderen Bereichen zurückgeht. 
Insgesamt gesehen wurde der Gasverbrauch der Gemeinschaft 
in vollem Umfang durch die Produktion gedeckt. Die Einfuhr 
aus Drittländern, vor allem in Form von Erdgas aus Algerien, 
entsprach im großen und ganzen der Ausfuhr von Erdölgas, 
dem einzigen Gas, das 1966 exportiert wurde. 
Die Expansion der Erdgaserzeugung, die 1966 etwa 2 0 % er-
reichte, ist nur bei gleichzeitiger Ausweitung der Transport-
und Verteilernetze möglich. In den letzten Jahren wurden vor 
allem in den Niederlanden und in der Bundesrepublik, in 
geringerem Umfang auch in Frankreich, Belgien und Italien, 
Hochdruckferngasleitungen mit großem Durchmesser ver-
legt * ) . Im Jahre 1966 erhöhte sich die Gesamtlänge des 
'Leitungsnetzes um 7 % , in den Niederlanden sogar um 17%. 
Ende 1966 beliefen sich die Erdgasreserven der Gemeinschaft 
auf 2 750 Milliarden m3, was dem vierfachen Energieverbrauch 
der sechs Länder im Jahre 1966 entspricht. Dieses Verhältnis, 
das sich infolge der neuen Bohrungen, die 1968 in dem zur 
Gemeinschaft gehörenden Teil der Nordsee unternommen 
werden sollen, noch verbessern kann, gibt eine Vorstellung 
von der Vergrößerung der Versorgungssicherheit der Gemein-
schaft durch diese Energiequelle. 
Im Jahre 1967 dauerte die oben beschriebene Entwicklung an; 
eine Ausnahme bildete die Eisen- und Stahlindustrie, wo der 
Rückgang des Gasverbrauchs praktisch zum Stillstand gekom-
men ist. In den übrigen Industriezweigen sowie im Haushalt-
sektor und in den Kraftwerken hat sich der Bedarf im glei-
chen Tempo wie vorher erhöht. Der Anteil des Erdgases am 
Bruttoverbrauch sämtlicher gasförmigen Brennstoffe erreichte 
1967 3 7 % . 
*) Vg l . h ie rzu die Tabel le auf Seite 188-189 und die Kar te N r . 2. 
IX 
IV. — FLÜSSIGE BRENNSTOFFE 
Über das wichtigste Phänomen der derzeitigen Energiewirt-
schaft, nämlich die Preisdifferenz zwischen den Kohlenwasser-
stoffen und den festen Brennstoffen liegen nur wenige zu-
verlässige statistische Daten vor. Für eine wirklich fundierte 
Beurteilung müßten die Durchschnittspreise frei Verbraucher-
ort für die größten Ballungszentren bekannt sein, was jedoch 
nicht der Fall ist. Allerdings lassen sich an Hand der Listen-
preise für Erdölerzeugnisse und verschiedene Kohlensorten 
und unter Verwendung weiterer Angaben, vor allem über die 
Rabattgewährung, die Angleichungen und die Einfuhrpreise, 
dennoch Größenordnungen der Preisunterschiede ermitteln. *) 
Dazu ist es zweckmässig, zwischen flüssigen und festen Brenn-
stoffen für Hausbrandzwecke und Brennstoffen für industrielle 
Zwecke zu unterscheiden. Unsere schematische Untersuchung 
erstreckt sich auf zwei Brennstoffgruppen; die erste umfaßt 
leichtes Heizöl und Anthrazit-Magerkohlen, die zweite schwe-
res Heizöl und Kesselkohle. 
In den letzten Jahren vor dem Nahostkonflikt im Sommer 1967 
war die Situation auf dem Preissektor für Haushaltsverbrau-
cher wie folgt: 
— In den Großstädten an den Küsten der Gemeinschaft lagen 
die niedrigsten Einstandspreise für feste Brennstoffe für 
Hausbrandzwecke im großen und ganzen zwischen 29 und 
38 Rechnungseinheiten je Tonne, was 40 bis 52 Rechnungs-
einheiten je 10 Gkal und etwa einer Tonne leichtem Heizöl 
entspricht. In denselben Städten lag der Einstandspreis für 
leichtes Heizöl zwischen 28 und 35 Rechnungseinheiten. 
Je nachdem war das Erdölerzeugnis um 3 0 % und mehr 
billiger. 
— In den Verbrauchszentren im Innern der Gemeinschaft, 
die häufig näher bei den Steinkohlenbergwerken liegen, 
waren die Preisdifferenzen weniger ausgeprägt, überschrit-
ten im allgemeinen aber doch 2 0 % . In Raffinerienähe 
wichen die Preise dagegen wieder stärker voneinander ab. 
Zu den Einstandspreisen für Industrieverbraucher kann fol-
gendes gesagt werden: 
— In den Hafenstädten wurde schweres Heizöl zum Preis 
von 16 bis 20 Rechnungseinheiten verkauft. Wenn die 
Preise nicht an die Kohlenpreise dritter Länder angeglichen 
wurden, kostete Kesselkohle der Gemeinschaft 16 bis 21 
Rechnungseinheiten; auf den Heizwert einer Tonne schwe-
ren Heizöls umgerechnet, macht dies 22 bis 29 Rechnungs-
einheiten. Im Durchschnitt war die Differenz größer als bei 
den Brennstoffen für Haushalte; sie kam häufig bis an 4 0 % 
heran. 
— Bei den Lieferungen von Industriebrennstoffen an die wei-
ter von den Häfen entfernt liegenden Verbraucher waren 
die Unterschiede geringer. Trotzdem waren die Preise für 
schweres Heizöl in den meisten Fällen um mindestens 
2 5 % niedriger als die Preise für Kesselkohle, und dies vor 
allem in Raffinerienähe. 
— Bei Preisangleichungen der Lieferanten von Gemeinschafts-
kohle an die Preise anderer Kohlen, vor allem aus Dritt-
ländern, sind sicherlich gewisse Korrekturen erforderlich. 
Da diese Angleichungen im Jahre 1966 aber nur für einen 
sehr begrenzten Teil der Gesamtlieferungen von Kessel-
kohle vorgenommen wurden, haben die obigen Preisrelatio-
nen keine wesentliche Änderung erfahren. 
Angesichts dieser Preisrelationen ¡st es nicht verwunderlich, 
daß im Gegensatz zu dem Rückgang des Kohlenverbrauchs eine 
Zunahme der Heizöllieferungen an den Haushaltssektor, den 
Industriesektor und die Kraftwerke festzustellen ¡st. Trotz der 
höheren Temperaturen im Jahre 1966 sind die Heizöllieferun-
gen an die Haushalte der Gemeinschaft im Vergleich zu 1965 
um 10% gestiegen. Während desselben Zeitraums erhöhte 
sich der Verbrauch der Industrie um 7 % , während bei den 
Lieferungen von schwerem Heizöl für die Verstromung eine 
Zuwachsrate von 10% zu verzeichnen ¡st. Es handelt sich hier 
im übrigen um die Fortsetzung der seit 1958 zu verzeichnen-
den Marktentwicklung in einem etwas abgeschwächten Tempo. 
Die Absatzmöglichkeiten, die sich so für mittlere Destillate 
und schweres Heizöl ergeben, waren die Hauptursache für 
die erhebliche Ausweitung der Raffinerietätigkeit in der Ge-
meinschaft. Von 1965 bis 1966 erhöhte sich das Volumen des 
in den Raffinerien verarbeiteten Rohöls um weitere 13%; 
damit zeichnet sich wieder die seit 1957 festzustellende Ten-
denz einer Verdoppelung innerhalb von fünf Jahren ab. Das 
Heizölaufkommen mußte so rasch erhöht werden, daß die Raf-
finerien die Erzeugung dieser Produkte über die normale 
Erweiterung der Raffinerietätigkeit hinaus gesteigert haben. 
Eine der charakteristischen Erscheinungen in der Erdölwirt-
schaft war nämlich die Zunahme des Anteils der mittleren 
Destillate und des schweren Heizöls an der Erzeugung der Raf-
finerien. Sowohl durch die Auswahl und Mischung der verarbei-
teten Rohöle als auch durch die Verarbeitungstechnik konnte 
der Anteil dieser Erzeugnisse in der Bruttoproduktion von 
61 % im Jahre 1960 auf 65 % im Jahre 1966 erhöht werden. 
Diese Änderung in der Produktionsstruktur der Raffinerien 
vollzog sich auf Kosten der Erzeugung von Motorenbenzin; 
hier ging der Anteil von 17% im Jahre 1960 auf 13% im 
Jahre 1966 zurück. Wenn auch nicht so stark wie der Heizöl-
verbrauch, hat sich der Bedarf an Motorenbenzin in den letz-
ten Jahren doch um durchschnittlich 1 1 % im Jahr erhöht. 
Die Erzeugung der übrigen für Transportzwecke verwendeten 
weissen Produkte, Flugturbinnenkraftstoff und Flugzeugbenzin, 
weist die gleiche Zuwachsrate auf wie die Rohölverarbeitung in 
den Raffinerien. Wenn ihr etwa 2%iger Anteil an der Gesamt-
erzeugung sich nicht verringerte, so ist dies vor allem auf 
die erhebliche Zunahme des Ausfuhrüberschusses bei Flug-
turbinnenkraftstoff zurückzuführen. 
Von den Flüßigerzeugnissen für Energiezwecke ¡st noch Leucht-
petroleum zu nennen, dessen Position sich in den letzten 
Jahren stark abgeschwächt hat. Obwohl der Verbrauch in 
Italien und den Niederlanden nicht unerheblich ¡st — ¡n den 
Niederlanden macht der Verbrauch von Kerosen für die Raum-
heizung sogar 1/5 des Verbrauchs der Haushalts an Erdöler-
zeugnissen aus —, liegt der Anteil an der Gesamterzeugung 
der Raffinerien der Gemeinschaft kaum noch über 1 %. 
*) Vergi, insbesondere auch ..die Konjunktur im Energiebereich der Gemeinschaft", Bulletin der EGKS. Hohe Behörde, Nr. 67-1967, und vorangegangen 
Angaben von dieren Thema, 
Dagegen gewinnen die Erzeugnisse fü r n icht energetische 
Zwecke insgesamt gesehen zunehmend an Bedeutung. Von 
9 % der Rohölverarbei tung im Jahr 1960 stieg ihr An te i l auf 
1 1 % im Jahre 1966 * ) . Al lerdings ¡st zu erwähnen, daß sich 
h inter diesen Prozentsätzen sehr unterschiedl ichen Entwick-
lungen bei den einzelnen Erzeugnissen verbergen. Die Gruppe, 
zu der B i tumen, Schmiermi t te l und Spezialbenzin gehören, 
weist eine geringere Zuwachsrate auf als die Raf f iner ie tät ig-
ke i t , so daß sich ihr An te i l ver r inger t . Dagegen liegt die 
Zuwachsrate der von der Petrochemie verwendeten Erzeug-
nisse, vo r allem an leichten Dest i l la te, we i t über dem Durch-
schni t t . 
Um die Analyse der Produk t ionss t ruk tu r der Raff iner ien abzu-
schließen — von einer Beschreibung des ständig abnehmenden 
Verbrauchs der Raff inerien und der Verluste möchten w i r 
absehen — , sei noch auf die wachsende Bedeutung der Erdöl-
raf f in ierung fü r die Gaswir tschaft hingewiesen. Die Raff ine-
r ien l iefern ihre Net toerzeugung an f lüßigem Erdölgas und 
Raffineriegas entweder d i rek t an die Großverbraucher oder 
über die Gasindustr ie; ferner l iefern sie Flüßigerzeugnisse, die 
nach der Verarbe i tung in den Gaswerken als Gas abgesetzt 
werden . Dieser An te i l an der Erzeugung der Raff iner ien stieg 
von 3 , 6 % im Jahre 1960 auf 4 , 2 % im Jahre 1966 und hat 
sich dami t s tärker erhöht als die Raf f iner ie tä t igke i t selbst. 
In der letzten Z e i t hat sich der Bedarf an Leichtdest i l laten als 
Einsatzprodukt fü r die Petrochemie und die Gaserzeugung 
derar t ausgeweitet, daß es m i tun te r schwierig war , die Ver-
sorgung sicherzustel len. Sowohl mengenmäßig als auch un te r 
dem Gesichtspunkt der Gestehungskosten ¡st die Erzeugung 
dieser Leichtdest i l late ein w ich t iger Faktor im Betr ieb der 
Raff iner ien geworden. 
Im Jahre 1966 wurde der zusätzl ichen Bedarf an zu verar-
beitendem Rohöl ausschließlich durch zusätzl iche Einfuhren 
aus Dr i t t l ändern gedekt . Die Rohöl forderung der Gemein-
schaft, deren An te i l an der Gesamtversorgung nur 5 % beträgt , 
hat sich seit 1964 n icht mehr erhöht und weist gegenwärt ig 
sogar ein le icht rückläuf ige Tendenz auf. Die eigent l ichen 
Erdölversorgungszentren der Gemeinschaft sind die großen 
Häfen Rot te rdam, Marseil le, Le Havre, A n t w e r p e n , W i lhe lms-
haven, Genua, Augusta (Siz i l ien) und Hamburg . 
TABELLE 11 
Anlandung von Rohöl und Erdölerzeugnissen in den e inze lnen H ä f e n i m Jahre 1966 
In Mill, t **) 





























































**) Nur Häfen, in denen 1966 über 3 Mill, t gelöscht wurden. 
W i e aus dieser Tabelle hervorgeht , wurden über die oben-
genannten acht wicht igsten Häfen 219 M i l l , t e ingeführ t , was 
etwa 75 % der Gesamteinfuhren der Gemeinschaft im Jahre 
1966 ausmacht. A l le in auf Rot terdam entf ie len fast 2 0 % . 
Im Berichtsjahr hat die Gemeinschaft nur noch 5 8 % ihrer 
Gesamteinfuhren aus dem Mi t t le ren Osten bezogen. Seit über 
10 Jahren hat sich die relat ive Bedeutung dieser Gebiete fü r 
die Versorgung der Sechs ständig ver r inger t , obwoh l die Ein-
fuhren in absoluten W e r t e n laufend gestiegen s ind. Dagegen 
war bei den Einfuhren von afr ikanischem Rohöl eine sehr 
starke Zunahme zu verzeichnen; während noch vor 10 Jahren 
prakt isch kein Rohöl aus A f r i ka e ingeführ t wu rde , bet rug der 
An te i l an der Versorgung der Gemeinschaft im Jahre 1966 
ein D r i t t e l . 
*) Die Angaben über den Verbrauch für nicht energetische Zwecke beziehen sich nicht nur auf die Erzeugung von Schmiermitteln, Bitumen, usw., sondern 
auch auf den gesamten Absatz an die chemische Industrie, da in diesem Sektor keine Unterscheidung nach energetischen und nicht energetischen Verwen-
dungszwecken getroffen werden kann. Deshalb sind die angegebenen Prozentsätze etwas zu hoch, doch wird dadurch die Tendenz nicht beeinträchtigt. 
XI 
Die veränderten Positionen dieser beiden Herkunf tsgebiete 
sind aus der nachstehenden Tabelle zu ersehen; hier sind auch 
die wenig ausgeprägten Änderungen bei den übrigen Her-
kunftsgebieten angegeben. 
TABELLE 12 
Rohöle in fuhren aus D r i t t l ä n d e r n 
























Bei der Rohölverarbei tung haben sich in den le tz ten Jahren 
mehrere St ruk turwandlungen abgezeichnet. In geographischer 
Hinsicht war die Tendenz einer al lmähl ichen Verlagerung ins 
Innere der Gemeinschaft festzustel len. Die Expansion der Raf-
f iner ien in den Küstengebieten hat sich zwar in raschem 
Tempo for tgesetz t , doch war die Wachstumsrate der Raf f i -
ner iekapazi täten in Süddeutschland sowie in Ost f rankre ich und 
im Pariser Raum stärker . Die Raf f iner ien, die sich immer 
mehr auf die Verbrauchsgebiete im Inneren der Gemein-
schaft konzent r ie ren , werden in zunehmenden Maße über 
Öl fern le i tungen be l ie fer t . Im Jahre 1966 kamen zu den bereits 
im Betr ieb bef indl ichen 5 000 km Rohöl lei tungen noch die 
Fernleitungen Genua - Ingolstadt und Le Havre - Grandpuits 
h inzu. 1967 wurde die Ö l fe rn le i tung Tr iest - Ingolstadt fer-
t iggeste l l t . 
Die geographische Or ien t ie rung von den Häfen weg vol lzog 
sich gleichzeit ig mi t einer Zunahme der Durchschni t tsgröße 
der Raf f iner ien. Im Jahre 1960 konzent r ie r ten sich noch 7 9 % 
der Kapazitäten auf Raff iner ien mi t einer Erzeugung von 
weniger als 5 M i l i , j a to ; 1966 sank dieser An te i l unter 5 0 % . 
Dagegen gewannen die Raff inerien m i t einer Kapazi tät von 
mehr als 5 Mi l l , t an Bedeutung; ab 1965 vol lzog sich die 
Expansion zum großen Tei l in Raff inerien mi t einer Jahres-
erzeugung von mehr als 10 M i l l . t . 
TABELLE 13 
Raf f iner iekapaz i tä ten nach Raff iner iegruppen 
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Der Nahos tkon f l i k t im Sommer 1967 hat allem Anschein nach 
die Expansion des Absatzes von Erdölerzeugnissen prakt isch 
n icht beeint rächt ig t . Nach den jüngsten Schätzungen erreichen 
die Zuwachsraten des Verbrauchs der Haushalte und der 
Industr ie sogar fast die Zuwachsraten von vor 1966. 
Die Lieferungen an die K ra f twe rke scheinen mehr zugenom-
men zu als im Jahre 1966. 
Einige Erdölerzeugnisse haben sich jedoch erhebl ich ver teuer t , 
einerseits infolge der höheren Frachten — die durchschni t t -
l iche Transportdauer vom Persischen Golf zum Norden der 
Gemeinschaft ver längerte sich wegen des Umwegs über das 
Kap von 35 auf 56 Tage, und zum Süden der Gemeinschaft 
von 25 auf 53 Tage — und der heraufgesetzten Versiche-
rungsprämien, andererseits, wenn auch in geringerem Ausmaß, 
infolge von qual i tat iven Störungen in der Versorgung der 
Raf f iner ien. Besonders die Benzinpreise sind außer in Ital ien 
in allen Gemeinschaftsländern gestiegen; die Preiserhöhung 
schwankte zwischen 0 , 3 % in Belgien und mehr als 1 0 % in 
der Bundesrepubl ik. Obwoh l sich die Listenpreise fü r Heizöl 
kaum änder ten, haben sich die Einstandspreise fü r die Ver-
braucher in den meisten Gemeinschaftsländern erhöht . Im 
Herbst konnten die Einstandspreise durch die Gewährung hö-
herer Rabatte im allgemeinen wieder gesenkt werden , doch 
kann heute noch n icht gesagt werden, ob das Preisniveau aus 
der Ze i t vor dem Nahos tkon f l i k t w ieder erre icht w i r d . 
XII 
ELEKTRISCHE ENERGIE 
WICHTIGSTE ASPEKTE DER ELEKTRIZITÄTSWIRTSCHAFT 
IM JAHRE 1966 
Im Jahre 1966 hat der Verbrauch und die Erzeugung von 
elektrischer Energie im Gesamtbereich der Gemeinschaft nicht 
in gleichem Maße zugenommen wie in den Vorjahren. 
Der Nettoverbrauch an elektrischer Energie (einschließlich 
der Verluste) belief sich auf 418 Milliarden kWh, was einer 
Zunahme von 6,6% gegenüber dem Jahr 1965 entspricht. 
Dies ist die schwächste Zuwachsrate, die in der Gemeinschaft 
seit 1958 verzeichnet wurde; sie liegt beträchtlich unter der 
mittleren jährlichen Zuwachsrate des Fünfjahreszeitraums 
1960-1965. 
Die Gesamtnachfrage nach elektrischer Energie — die wohl 
von der allgemeinen Konjunktur beeinflußt wird, jedoch nicht 
starr an sie gebunden ist — weist für 1966 Zuwachsraten auf, 
die, verglichen mit denen des Mittelwerts der Jahre 1960-1965, 
ein zutreffendes Bild von der wirtschaftlichen Entwicklung 
geben, die das Jahr 1966 in den einzelnen Ländern gekenn-
zeichnet hat. 
Die Zuwachsrate war in Italien und in den Niederlanden 
weiterhin hoch; in Frankreich war sie rückläufig, aber gleich 
hoch wie im Jahr 1965; in Deutschland, Belgien und Luxem-
burg war sie, wie übrigens auch die Indizes des allgemeinen 
Wirtschaftswachstums erkennen lassen, stark rückläufig. 
TABELLE 14 
Zunahme des Nettoverbrauchs an elektrischer Energie 





+ 5 , 4 % 
+ 7 , 5 % 
+ 6 ,6% 
+ 7 , 8 % 
+ 8 ,3% 
+ 8 , 2 % 
+ 10 ,0% 
+ 8 ,7% 
+ 5 ,4% 
+ 7 , 9 % 
+ 5.4% 
+ 6,7% 
Demgegenüber weist die Elektrizitätserzeugung der Gemein-
schaft mit 410 Milliarden kWh netto eine Zunahme von 
5,3 % auf, ein Wert, der unter dem des Verbrauchs liegt, 
was auf die beträchtliche Zunahme des Importsaldos im Aus-
tausch mit Drittländern zurückzuführen ist. 
Da die Wasserverhältnisse, die 1965 bereits günstig waren, 
sich 1966 noch weiter verbesserten (Koeffizient der Erzeu-
gungsmöglichkeit 1,10), ist die Produktion aus Wasserkraft 
im Gesamtbereich der Gemeinschaft gegenüber dem Vorjahr 
um etwa 8 % gestiegen und hat die Rekordhöhe von 114 Mil-
liarden kWh netto erreicht. 
Demgegenüber haben, da auch der Bedarfsanstieg für elek-
trische Energie weniger ausgeprägt war, die herkömmlichen 
Kraftwerke mit einer Nettoproduktion von 228 Milliarden kWh 
die Produktion des Jahres 1965 nur um 4 % überschritten. 
Bezogen auf den Gesamtbereich der Gemeinschaft wurden 
2/3 des Bedarfzuwachses durch eine elfprozentige Produk-
tionssteigerung der Heizölkraftwerke gedeckt, wobei ein be-
sonders hoher Anteil ( + 27%) auf Deutschland entfiel, wo 
Anlagen mit Mischfeuerung (Kohle/Heizöl) weiterhin vorzugs-
weise Mineralölprodukte verbrauchten. Die Elektrizitätserzeu-
gung der Gemeinschaft auf Kohlenbasis ist daher, im Gegen-
satz zur Entwicklung der Gesamtproduktion aus Wärmekraft, 
auf dem bisherigen Stand geblieben. Der Rest der Gesamt-
zunahme (etwa 1/3) wurde von den Erdgas-Kraftwerken ge-
deckt. 
Der Anteil des Atomstroms betrug 1966 — mit 5 300 Mio kWh 
netto ( f 2 2 % gegenüber 1965) — 1,3% der Gesamterzeu-
gung. 
ZUNAHME DES VERBRAUCHS 
Die Entwicklung der Gesamtnachfrage nach elektrischer Ener-
gie ist nicht unabhängig von der Ar t und Weise, wie die 
Industrietätigkeit und der Haushaltsverbrauch sich entwickeln. 
Darüber hinaus kommt im Falle der elektrischen Energie auch 
noch eine autonome Entwicklung hinzu, die im spezifischen 
Charakter einiger ihrer Verwendungszwecke sowie in dem 
Umstand begründet ¡st, daß Energieträger, die kostspieliger 
oder weniger bequem zu verwenden sind, von ihr verdrängt 
werden. 
Das Anwachsen der Nachfrage hat 1966 aufgrund der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung eine gewisse Abschwächung er-
fahren, die jedoch aufgrund der Unterschiedlichkeit der Ver-
brauchsentwicklung bei den einzelnen Branchen begrenzt war 
und keineswegs alle Sektoren und geographischen Gebiete in 
gleicher Weise betraf. 
Die Abnahme der Zuwachsrate des industriellen Verbrauchs 
¡st in erster Linie auf den nachlassenden Verbrauchszuwachs 
der Industrie in Deutschland, Belgien, Luxemburg und — zum 
Teil — auch in Frankreich zurückzuführen. Bezogen auf den 
Gesamtbereich der Gemeinschaft, hat das anhaltende 
Wachstum der Industrieproduktion in Italien und den Nie-
derlanden diese Abschwächungen zum Teil ausgeglichen. 
Nach Sektoren betrachtet, läßt sich die begrenzte Zunahme 
des industriellen Verbrauchs erklären 
— durch das Abnehmen der Nachfrage des Kohlenbergbaus 
(— 1,6% für die Zechen, — 4 ,9% für die kohleverarbei-
tende Industrie) sowie durch die sehr geringe Zunahme des 
Verbrauchs der Eisen- und Stahlindustrie ( + 3,6% im 
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Jahr 1966 gegenüber einer mi t t le ren Zunahme von 6,5 % 
fü r die Ze i t von 1960-1965); 
durch die Abschwächung der Bedarfszunahme in der ener-
gieintensiven Investi t ions- und Produkt ionsgüter industr ie 
( 5 - 6 % gegenüber 7 - 8 % in den Vor jahren) : Chemie, Steine 
und Erden, Nichteisenmetal le und der größte Teil der 
eisen- und metal lverarbei tenden Industr ie ; 
— durch die beschleunigte Zunahme des Bedarfs an e lek t r i -
scher Energie ( 8 % gegenüber 5 - 6 % in den Vor jahren) in 
der Verbrauchsgüter industr ie : Nahrungsmi t te l , Getränke 
und Tabakwaren, Text i l ien und Bekleidung, Papier, Kaut-
schuk, wodurch der Rückgang in den anderen Sektoren 
zum Tei l ausgeglichen wurde . 
TABELLE 15 



































































Der Elektr iz i tätsverbrauch des Verkehrssektors ist in sämt-
lichen Ländern der Gemeinschaft im wesentl ichen auf dem 
Stand des Jahres 1965 gebl ieben. 
Der Verbrauch der Haushalte, des Handwerks und des Dienst-
leistungsgewerbes, der etwa 1/3 des Gesamtverbrauchs des 
inländischen Marktes ausmacht, hat 1966 um 10 ,6% zuge-
nommen; die mi t t le re Zuwachsrate der Jahre 1960-1965 betrug 
demgegenüber 1 1 , 6 % . Diese Verlangsamung der Zunahme 
erk lä r t sich zum Tei l daraus, daß die Nachfrage der Haus-
halte durch das mi ldere Kl ima, das auf das relat iv kalte 
Jahr 1965 fo lg te , beeinf lußt worden ist. 
Nichtsdestoweniger liegen die Bedarfszuwachsraten der Haus-
halte und — wenn auch n icht im gleichen Maße — die des 
ter t iä ren Sektors eindeut ig über denen der Industr ie. Die 
Zuwachsrate ist nach wie vor hoch genug (über 1 0 % ) , um 
als Beweis dafür gelten zu können, daß we i te rh in selbst bei 
relat iv ungünstiger Kon junk tu r von diesen Verbraucherkate-
gorien die Auf t r iebs impulse zur Steigerung des Stromver-
brauchs ausgehen. 
ENTWICKLUNG DES ENERGIEAUSTAUSCHS 
Der Energieaustausch zwischen der Gemeinschaft und dem 
Ausland schloß 1966 mi t einem Importsaldo von 12 Mi l l iar-
den k W h ab. Diese Rekordz i f fer , die eine bessere Ausnut-
zung des in ternat ionalen Verbundsystems ermögl ichte, ent-
spr icht fast dem Doppel ten des Wer tes fü r 1965. 
Die starke Zunahme des Importüberschusses ist vor allem auf 
Einfuhren von Wasserkraf t aus den t rad i t ionel len Ausfuhr-
ländern, wie Österreich und der Schweiz, sowie auf die Ein-
fuhren aus Spanien und Skandinavien zurückzuführen ; mi t 
diesen Ländern sind neue Energieaustauschabkommen wi rksam 
geworden. Sie ist ferner zurückzuführen auf die fühlbare 
Abnahme der Aus fuhr nach der Schweiz, wo das gute Wasser-
dargebot des Jahres 1966 eine bessere Selbstversorgung des 
Landes ermögl ichte. 
Der Energieaustausch innerhalb der Gemeinschaft hat eben-
falls zugenommen und ein Volumen von 4,5 Mi l l iarden k W h 
erre icht , was einer Zunahme von 10 % gegenüber 1965 ent-
spr icht . 
AUFGLIEDERUNG DER PRODUKTION 
Die Gesamtprodukt ion der Gemeinschaft an elektr ischer Ener-
gie wurde im Jahr 1966 wie fo lg t aufgebracht: 
— fast 28 % wurden aufgrund der ausgezeichneten Wasser-
verhältnisse, die die Erzeugungsmöglichkeit aus Wasser-
k ra f t um 10 r/c über den N o r m a l w e r t anhob, von den 
Wasserk ra f twerken gel iefer t (bei normalen Wasserver-
hältnissen hätten die Wasserk ra f twerke nur etwa 2 5 % 
der Gesamtprodukt ion e rb rach t ) . Dies bedeutet eine Z u -
nahme der Wasserkraf terzeugung um ungefähr 11 Mi l -
l iarden k W h gegenüber dem N o r m a l w e r t und entspr icht 
einer Brennstoffeinsparung von etwa 4 Mi l l ionen Tonnen 
Stein kohlen ei n h e i ten; 
— 1,3 % l ie fer ten die Ke rnk ra f twe rke , deren Bestand sich 
laufend vergrößer t ; 
— 0,6 % ent f ie l auf erdgasbefeuerte Anlagen; 
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— 7 0 % wurden von herkömmlichen Wärmekraftwerken be-
stritten, bei denen die Kohle nach wie vor als Brennstoff 
im Vordergrund steht und 3 4 % des Bedarfs deckt (gegen-
über 36-40% ¡n den Vorjahren). Der Anteil der Heizöl-
kraftwerke ist auf 19 % der Gesamtproduktion angestiegen. 
Die günstigen Wasserverhältnisse und der hohe Importsaldo 
im Energieaustausch einerseits und der weniger starke 
Anstieg der Nachfrage andererseits haben zu einer gerin-
geren Inanspruchnahme der herkömmlichen Wärmekraft-
werke geführt, deren Anteil an der Gesamtproduktion 
unter normalen Verhältnissen 75 % betragen hätte. 
Die öffentlichen Energieversorgungsbetriebe haben den größ-
ten Teil (71%) der Gesamtproduktion erbracht. Die in-
dustrielle Eigenerzeugung, deren struktureller Ausbau vergli-
chen mit der der öffentlichen Versorgung unbedeutend ist, 
hat nur 29 % des Bedarfs gedeckt gegenüber 31 % in den 
Vorjahren. Dieser Rückgang ist vor allem darauf zurückzu-
führen, daß der Strombedarf der Industrie weniger rasch 
steigt als der der Haushalte und des Dienstleistungsgewerbes. 
Bezogen auf die Produktion aus Wärmekraft, betrug jedoch 
der Anteil der Eigenerzeugung 36 %. 
Unter den Eigenproduzenten stehen die Zechenkraftwerke an 
erster Stelle. Sie bestritten 1966 10% der Gesamtproduktion 
der Gemeinschaft. Auf die Wärme- und Wasserkraftwerke 
der elektrochemischen und elektrometallurgischen Industrie 
entfallen 8 %, auf die Werke der Eisen- und Stahlindustrie 
5 % der Gesamtproduktion. 
ENTWICKLUNG DES BRENNSTOFFVERBRAUCHS 
Aufgrund des Fortschritts in der Kraftwerkstechnik und der 
ständig wachsenden Blockgrößen nimmt der mittlere spezi-
fische Wärmeverbrauch jährlich um etwa 2 % ab. Im Zeit-
raum 1965-1966 ¡st er von 2 660 auf 2 610 kcal (Hu) pro 
Kilowattstunde netto zurückgegangen. Heute genügen 373 g 
Kohle zur Erzeugung einer Kilowattstunde netto, während 
1960 noch 430 g und 1955 500 g benötigt wurden. Daher 
nimmt auch der Brennstoffverbrauch nicht im gleichen Maße 
zu wie die Elektrizitätserzeugung aus Wärmekraft. Da letztere 
1966 nur wenig zugenommen hat ( + 4 % im Gesamtbereich 
der Gemeinschaft) und in Frankreich sogar zurückgegangen 
ist, lag der Gesamtbrennstoffverbrauch mit 107,5 Millionen 
Tonnen SKE um nur 2 ,2% über dem Vorjahreswert (105,2 Ton-
nen SKE). 
Da die Struktur des Kraftwerkparks der einzelnen Länder 
hinsichtlich des Verhältnisses Wasserkraft — Wärmekraft ver-
schieden ist, war der Einsatz der Wärmekraftwerke bei den 
besonderen Wasserverhältnissen des Jahres 1966 ebenfalls 
unterschiedlich. Hieraus ergaben sich für die einzelnen Er-
zeugungsgebiete sehr ungleiche Auswirkungen, was Menge und 
Ar t des verbrauchten Brennstoffes anlangt. 
In den Gebieten, die vorwiegend durch Wärmekraftwerke 
versorgt werden und daher dem Einfluß der jeweiligen Wasser-
verhältnisse weniger stark ausgesetzt sind, betraf der Erzeu-
gungszuwachs von Wärmekraft im wesentlichen die Mineral-
ölprodukte und das Erdgas. 
So haben denn die günstigen Wasserverhältnisse des Jahres 
1966, die weniger starke Zunahme des Bedarfs, der Neubau 
von Kraftwerken mit Heizölbzw. Erdgasfeuerung sowie die 
Tendenz der Mischfeuerungsanlagen zum Verbrauch von 
Mineralölerzeugnissen (dies gilt vor allem für Deutschland) 
zur Folge gehabt, daß in der Gemeinschaft 
— der Einsatz von Mineralölerzeugnissen mit einem Mehrver-
brauch von 2,3 Millionen Tonnen SKE (dem gleichen Zu-
wachs wie im Vorjahr) einen neuerlichen Spitzenwert 
erreichte, 
— der Verbrauch von Erdgas um 0,9 Millionen Tonnen SKE 
zunahm und 
— der Kohleverbrauch — infolge der günstigen Erzeugungs-
möglichkeiten aus Wasserkraft und der starken Zunahme 
des Heizölverbrauchs — um 0,7 Millionen Tonnen SKE 
zurückging. 
TABELLE 16 
Brennstoffverbrauch zur Erzeugung elektrischer Energie 
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Zur Zeit entfällt nahezu die Hälfte des in Kraftwerken um-
gewandelten Brennstoffs auf die Steinkohle. Zusammen mit 
der Braunkohle beträgt der Anteil der festen Brennstoffe 
sogar 6 6 % . Die Ausweitung der Stromproduktion hat 
zwangsläufig eine Steigerung des Brennstoffbedarfs zur Folge; 
den Wärmekraftwerken kommt daher als potentiellen Abneh-
mern der Produkte des Kohlebergbaus große Bedeutung zu. 
STRUKTUR DES BESTANDES AN BETRIEBSMITTELN — 
STAND AM JAHRESENDE 1966 
Da die ausnutzbaren Wasserkraftreserven der Länder der Ge-
meinschaft begrenzt sind und der Ausbau der noch verblei-
benden Standorte einen immer höheren Kostenaufwand erfor-
dert, nimmt die Wasserkraftwerkskapazität im Mittel nur um 
2 % im Jahr zu. 
Bei normalen Wasserverhältnissen beträgt die Produktion der 
Wasserkraftwerke heute etwa 105 Milliarden kWh, wovon 
etwa 4 Milliarden auf Pumpspeicherwerke entfallen. Dies ist 
ein Viertel der gesamten Stromproduktion der Gemeinschaft. 
Überdies kann fast die Hälfte dieser Wasserkraft dank der 
Speicherung in Saison-, Wochen- und Tagesspeichern in Zeiten 
starker Nachfrage (Spitzenbedarfszeiten, kalte Jahreszeit) 
durch einen Leistungsanteil von über 20 000 MW an der 
in Wasserkraftwerken installierten Gesamtleistung von 
33 000 MW erzeugt werden. 
Was die Wärmekraftwerke anlangt, so betrug die in der Ge-
meinschaft installierte Leistung zum Jahresende 1966 
85 000 MW, von denen 1 400 MW auf Kernkraftwerke ent-
fielen. 
Das Tempo des Neubaus von Wärmekraftwerken hat sich nur 
geringfügig abgeschwächt: + 6 750 MW im Jahr 1966 gegen-
über 7 000 im Vorjahr. Diese Abschwächung war in Deutsch-
land ausgeprägter ( + 2 600 MW im Jahr 1966 gegenüber 3 500 
im Jahr 1965). Sie ist zum großen Teil durch einen stärkeren 
Ausbau des Wärmekraftwerksparks in den Niederlanden, in 
Frankreich und in Belgien ausgeglichen worden. 
81 % der Leistung neu in Betrieb genommener herkömm-
licher Wärmekrafteinheiten entfällt auf solche von über 
100 MW und nahezu die Hälfte auf Anlagen, die sogar zwi-
schen 220 und 300 MW liegen. Bei den restlichen 19% han-
delt es sich im wesentlichen um kleinere Gegendruckeinhei-
ten, die gleichzeitig auch zur Deckung des Dampfbedarfs 
der industriellen Eigenerzeuger dienen. 
Damit besteht der derzeitige Wärmekraftwerkspark zu 4 8 % 
— von diesem Prozentsatz entfallen wiederum 4/5 auf Anla-
gen der öffentlichen Versorgung — aus Einheiten mit einer 
Leistung von über 100 MW. Nahezu 10% liegen sogar über 
200 MW. 
Die Tendenz zum Bau von Wärmekraftwerken, die verschie-
denerlei Brennstoffe verwenden können, hält weiter an; bevor-
zugt werden vor allem Anlagen, die die Kombination mit 
Mineralölerzeugnissen, aber auch — dies gilt vor allem für 
die Niederlande — mit Erdgas erlauben. Dies zeigt sich nicht 
nur bei den neuen Anlagen, von denen 71 % für den Ver-
brauch von Mineralölprodukten ausgelegt sind (die Hälfte 
davon sind Anlagen mit Mischfeuerung, die auch andere Brenn-
stoffe verbrauchen können), sondern auch bei den bereits vor-
handenen Werken, von denen viele umgebaut worden sind, 
so daß sie auch Heizöl oder Erdgas verbrauchen können. 
Die in Kraftwerken der öffentlichen Versorgungsbetriebe in 
der Gemeinschaft installierte Leistung (sie ¡st die einzige, die 
sich in dieser Gliederung für sämtliche Länder statistisch 
erfassen läßt) besteht somit heute aus 6 4 % monovalenten 
Anlagen (davon 3 5 % Steinkohlenwerke) und 3 2 % und 4 % 
bi- bzw. trivalenten Anlagen (von denen 30% auch Stein-
kohle verbrennen können). Insgesamt kann 6 5 % der instal-
lierten Leistung mit Kohle betrieben werden. Die Möglich-
keit des Rückgriffs auf diesen Brennstoff stellt somit einen 
wichtigen Faktor dar; ein einschränkender Einfluß auf den 
Kohleverbrauch kann praktisch nur von den Marktverhält-
nissen ausgehen. 
Der Ausbau der Kernkraftwerksleistung macht weiter deut-
liche Fortschritte. Mit dem Anschluß der Kernkraftwerke 
Karlsruhe und Gundremmingen an das öffentliche Netz hat 
sich die Leistung der Kernkraftwerke im Laufe des Jahres 
1966 um weitere 300 MW erhöht. Während die installierte 
Kernkraftwerksleistung 1960 noch 86 MW betrug, erreichte 
sie Ende 1966 einen Stand von fast 1400 MW. 
Bei Einbeziehung der Kernkraftwerke Chinon 3 (500 MW), 
Chooz (282 MW) und Monts d'Arrée (90 MW), die im Laufe 
des Jahres 1967 in Betrieb gegangen sind, beläuft sich das 
verfügbare Nuklearpotential auf über 2 250 MW. 
ERSTE ERGEBNISSE 1967 
Die Verlangsamung der Wirtschaftstätigkeit, von der die 
Mehrzahl der europäischen Länder betroffen wurde — eine 
Ausnahme bildeten lediglich Italien und in geringerem Maße 
die Niederlande —, hat im Jahr 1967 auch die Elektrizitäts-
nachfrage beeinflußt. Die Zuwachsrate des Gesamtverbrauchs 
gegenüber dem bereits von einer mäßigen Expansion gekenn-
zeichneten Jahr 1966 dürfte für den Gesamtbereich der Ge-
meinschaft 5 ,3% kaum übersteigen. Eine ähnlich niedrige 
Zuwachsrate hat es nur in den Rezessionszeiten der Jahre 1953 
und 1958 gegeben. 
Wenn indes nach den letzten Schätzungen die Nachfrage der 
Industrie nur unbedeutend zugenommen hat (um etwa 3-4%), 
so hat sich die Zuwachsrate des Haushaltsbedarfs offenbar 
in der Nähe des in den Vorjahren verzeichneten Werts von 
10 % gehalten. 
Was die Produktion betrifft, so war das Jahr 1967 durch 
normale Wasserverhältnisse gekennzeichnet, die gegenüber 
dem ausgezeichneten Wasserjahre 1966 ein Absinken der Ener-
gieerzeugung aus Wasserkraft um etwa 8 % zur Folge hatte. 
Aus diesem Grund war trotz der weniger starken Verbrauchs-
zunahme eine etwa zehnprozentige Steigerung der Produktion 
aus Wärmekraft erforderlich, damit der Bedarf gedeckt wer-
den konnte. Unter Berücksichtigung der Verbesserung des 
thermischen Wirkungsgrades kann mit einer etwa achtprozen-
tigen Zunahme des Gesamtbrennstoffverbrauchs der Kraft-
werke gerechnet werden. 
Die Kernenergieproduktion mit nahezu 6 800 Millionen kWh 
hat dagegen beträchtlich zugenommen. Ihr Anstieg um 26 % 
im Verlauf des Jahres, der kaum von der im Vorjahr verzeich-
neten Wachstumsrate abweicht, entspricht einem Trend der 
Verdoppelung in 3 Jahren. 
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L'économie énergétique en 1966 
I. — L'ENERGIE DANS LE CADRE ECONOMIQUE DE LA COMMUNAUTE 
D'habi tude, l ' importance du secteur de l 'énergie dans l'éco-
nomie est mesurée sur la base de sa con t r ibu t ion au produ i t 
nat ional . O r , dans les Pays de la Communauté , l 'énergie inter-
venait , ces dernières années, pour envi ron 6 % danu la valeur 
ajoutée globale aux p r i x du marché. Selon les pays, ce pour-
centage var ia i t peu autour de la moyenne communauta i re , 
d'un point au max imum. 
L'approche basée sur la valeur ajoutée rend bien compte des 
revenus que la product ion in tér ieure d'énergie appor te au 
revenu nat ional . Cependant, elle t radu i t de moins en moins 
la s i tuat ion réelle car elle ne t ien t pas compte de l 'énergie 
impor tée, vers laquelle la demande s 'or iente de plus en plus. 
Une mei l leure méthode est celle qui se base sur la no t ion 
de ressources nettes, empruntée à la comptab i l i té nat ionale. 
Les ressources nettes en énergie égalent la somme de la 
valeur ajoutée e t des impor ta t ions du secteur de l 'énergie; 
elles sont mises en rappor t avec les ressources nettes de l 'éco-
nomie ent ière, consti tuées par la somme du p rodu i t nat ional 
b ru t et des impor tat ions totales de biens et services. L ' im-
portance du secteur de l 'énergie, calculée selon cet te mé-
thode, est mise en lumière dans le tableau suivant : 
TABLEAU 1 
P a r t de l 'énergie dans les ressources nettes de l 'économie e n t i è r e - A n n é e 1959 
C O M M U N A U T É 
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Pour la période postér ieure à 1959, des calculs approx imat i fs 
mont ren t une hausse sensible de la part de l 'énergie dans 
les ressources nettes tota les; actuel lement , cet te part se situe 
pour la Communauté dans son ensemble à plus de 8 % . Les 
ressources en énergie on t donc progressé plus rapidement que 
les ressources totales de l 'économie communauta i re et l ' im- . 
portance du secteur de l 'énergie s'en t rouve ampl i f iée . Cet te 
évo lu t ion , due su r tou t à l 'expansion qu'a prise le raff inage 
de pétro le, est allée de pair avec un changement fondamenta l 
dans la s t ruc ture de l 'approvis ionnement en énergie. Il y a 
dix ans, les trois quarts des disponibi l i tés en énergie pr imaire 
provenaient encore de la product ion in tér ieure de la Com-
munauté; en 1966, cette par t est descendue à moins de la 
moi t ié et pour la première fois l 'appor t en énergie impor tée , 
mesuré en vo lume, a dépassé celui de l 'énergie communau-
ta i re . 
Dans ces condi t ions, il n'est pas étonnant de constater que 
l ' impor ta t ion de produits énergétiques s'est accrue beaucoup 
plus rap idement que l ' impor ta t ion to ta le de marchandises, 
au moins lorsqu'on compare l 'évolut ion en vo lume. 
TABLEAU 2 
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*) Source: tableaux analyt iques du commerce ex té r i eu r O.S.C.E. 
Il en est au t rement pour les données mesurées en valeur. A u 
contra i re de ce qu 'on constate pour l 'évolut ion en vo lume, 
la valeur des impor ta t ions d'énergie n'a pas augmenté à un 
ry thme net tement plus rapide que la valeur de l ' impor ta t ion 
to ta le . De cet te divergence, i l est aisé de conclure que 
1) les p r i x des produi ts énergétiques importés on t baissé 
alors que l'on observe une quasi-stabil isation des pr ix 
pour l 'ensemble des autres produi ts importés. 
2 ) l 'accroissement considérable des impor tat ions d'énergie 
depuis le début des années 60 n'a pas amené pour sa 
par t une charge sensiblement plus lourde pour la balance 
des paiements. 
Le premier élément, le recul des pr ix de l 'énergie par rappor t 
aux pr ix des autres biens, ne caractérise pas seulement l 'évo-
lu t ion à l ' impor ta t i on ; il en est de même pour la product ion 
communauta i re . En e f fe t , con t ra i rement à l 'accroissement con-
t i nu don t f o n t preuve les p r i x du p rodu i t national b ru t , les 
pr ix de l 'énergie communauta i re on t baissé ou sont, t o u t au 
plus, restés stables. 
Evidemment, cet te d i f férence dans l 'évolut ion des p r i x est à 
l 'or ig ine du principal problème que pose l 'économie de l 'éner-
gie dans la Communauté : le problème de la compét i t i v i té de 
l ' industr ie houi l lère handicapée par sa f o r t e intensité de t ra -
va i l . Il va de soi que les coûts de la main-d'œuvre o n t dû 
suivre la hausse générale des pr ix et , en l'absence d'augmen-
tat ions adéquates des p r i x du charbon, il a été impossible, 
dans la major i té des cas, d'assurer une product ion rentable de 
houi l le . C'est no tamment ainsi que s'expl ique le recul du 
charbon sur le marché de l 'énergie. 
La consommat ion in tér ieure bru te d'énergie (p roduc t ion + 
impor ta t ions nettes — mise en stocks) de la Communauté 
est passée de 468.10° tonnes d 'équivalent charbon en 1960 
à 641.10s tec en 1966; en moyenne, l 'accroissement annuel 
a été de 5 % . En revanche, la consommat ion intér ieure b ru te 
de houi l le a d iminué de 2 % par an : en 1960 elle s'élevait 
encore à 243.10" tec pour descendre jusqu'à 206.10" tec en 
1966. 
Inversement l ' industr ie pét ro l iè re , grâce à sa s t ruc ture écono-
mique plus favorable, a connu un développement sans précé-
dent . Industr ie à fo r te intensité de capital qu'el le est, il lui 
éta i t possible de t i re r t o u t p ro f i t des économies d'échel le, 
tan t dans le domaine du t ranspor t que dans celui du raf f inage. 
Jointe à des facteurs de po l i t ique de vente, cet te circonstance 
a permis la baisse des p r i x de produi ts pétro l iers que l 'on 
relève depuis le début des années 60. L'accroissement des 
ventes qui en est résulté a été très impor tan t . Grosso modo, 
le pétro le a assuré non seulement presque t o u t l 'accroissement 
des besoins en énergie, mais a pris également pour son 
compte t o u t ce que le charbon a perdu. De 1960 à 1966, la 
consommat ion intér ieure brute de pétro le a augmenté de 
139.10" à 334.10° tee, ce qui correspond à un accroissement 
annuel moyen de 15 % . 
Pour ce qui est des autres formes d'énergie thermique p r i -
maire, le l igni te mont re une évolu t ion simi laire à celle du 
charbon, alors que le développement du gaz naturel ressemble 
p lu tô t à ce qu 'on observe pour le pét ro le . La consommat ion 
bru te de l igni te a d iminué par rappor t à 1960, même en valeur 
absolue, alors que celle du gaz naturel a progressé de 12 % 
en moyenne par an. L'énergie hydraul ique se situe en posit ion 
in termédia i re ; ramenées à des condi t ions de product ib i l i té 
égales, les possibil ités de product ion se sont accrues dans une 
certaine mesure, mais le taux de progression est resté infé-
r ieur à celui relevé pour la consommat ion to ta le d'énergie. 
O n peut synthétiser les tendances esquissées ci-avant dans un 
tableau qui donne les parts de chaque fo rme d'énergie p r i -
maire dans la consommation globale d'énergie à six ans de 
distance. 
TABLEAU 3 
Parts des différentes formes d'énergie p r ima i re dans la consommat ion brute d'énergie 
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Comme on le vo i t , les posit ions de la houi l le et du pétrole se 
sont complè tement inversées; en 1966, le pétro le a couver t 
pour la première fois plus de la mo i t ié des besoins en énergie 
de la Communauté . Les autres formes d'énergie, prises ensem-
ble, n 'ont guère modi f ié leur par t dans la consommation 
globale. 
Il convient de noter que ce calcul , souvent employé, est quel-
que peu ar t i f i c ie l . A ins i ch i f f rée, la consommat ion globale 
d'énergie représente la somme d'ut i l isat ions énergétiques de 
caractère the rmique , chimique et mécanique, f o r t d i f férentes 
l 'une de l 'autre et souvent réservées, par leur nature même, 
à une seule fo rme d'énergie. Tel est le cas no tamment pour 
II 
le t ranspor t rou t ie r et aérien et pour les hauts fourneaux. 
Ceci n'empêche que, lorsqu'on él imine ces ut i l isat ions en se 
l im i tan t aux marchés où les formes d'énergie les plus impor-
tantes se t rouven t en concurrence ou s'y t rouva ien t aut re fo is , 
les tendances décrites se con f i rmen t t o u t de même. Les parts 
du charbon restent p ra t iquement les mêmes : 53 % de la 
consommat ion globale en 1960 et 33 % en 1966, tandis que 
celles du pétro le se réduisent quelque peu par rappor t au 
tableau 3 : 26 % en 1960 et 49 % en 1966. 
Tous ces changements de posit ions relatives s' inscrivent dans 
une consommat ion globale d'énergie en hausse de 5 % en 
moyenne par an. Parmi les secteurs de consommat ion, on 
relève le taux d'accroissement le plus élevé pour les livraisons 
d'énergie aux ménages, suivi par la consommat ion pour le 
t ranspor t . Le développement dans l ' industr ie et dans le sec-
teur de l 'énergie lu i -même, a été ne t tement moins rapide; 
l 'accroissement s'y mon t re en retard par rappor t à la pro-
gression de la consommat ion d'énergie dans son ensemble. 
Toutefo is , on note une f o r t e d i f férenc ia t ion dans l 'évolut ion 
d'une branche industr ie l le à l 'aut re. 
Il est intéressant, après avoir t ra i té des développements sail-
lants de l 'o f f re , d'analyser maintenant l 'évo lu t ion de la de-
mande en énergie, celle-ci vent i lée selon les quat re grands 
groupes de consommateurs que l 'on v ient de ment ionner . 
Comme le tableau suivant le mont re , nous avons assisté, au 
cours des sept dernières années, à un déplacement à l ' in té-
r ieur de la consommat ion to ta le d'énergie au bénéfice des 
foyers domestiques et des t ransports e t au dé t r imen t du sec-
teu r industr ie l : 
TABLEAU 4 
P a r t s des p r i n c i p a u x s e c t e u r s dans l a c o n s o m m a t i o n t o t a l e d ' é n e r g i e 
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On re t rouve l 'ampl i f icat ion de la consommat ion domest ique à 
la fois dans le chauffage des locaux et dans l 'emploi des appa-
reils électro-ménagers. On peut même dire que la consomma-
t ion privée d'énergie thermique et mécanique a connu une ex-
pansion plus rapide que la consommat ion privée dans son en-
semble. En e f fe t , de 1960 à 1966, calculée en vo lume, la consom-
mation domest ique d'énergie s'est accrue de 51 % * ) contre 
seulement 34 % pour la consommat ion privée globale. D 'a i l -
leurs, en raison du fa i t que les p r i x de l 'énergie on t monté 
moins v i te que les pr ix de la p lupar t des autres biens et 
services, l 'augmentat ion plus rapide de la consommat ion 
d'énergie en vo lume n'a pas condu i t à un accroissement re lat i f 
des dépenses correspondantes. 
L'expansion de l 'énergie dans les foyers domestiques résulte 
de diverses tendances, par t ie l lement opposées, dans le do-
maine de la const ruct ion des logements, des habitudes de 
chauffage et du t ravai l ménager. 
Parmi les facteurs conduisant à une consommat ion domes-
t ique d'énergie supérieure à celle que l 'on aurai t pu at tendre 
sur la base de l 'évolut ion de la popula t ion, on peut c i ter : 
— le passage progressif du chauffage individuel par poêles 
vers le chauffage central 
— l 'augmentat ion de la tempéra tu re intér ieure désirée 
— l 'al longement des périodes de chauffage 
— l 'élévation de la superf icie moyenne des logements dans la 
p lupar t des pays 
— la mécanisation du t ravai l ménager. 
Ces éléments l ' empor ten t ne t tement sur les facteurs d ' in -
f luence négative, parmi lesquels il f au t ment ionner en pa r t i -
cul ier les progrès obtenus dans le domaine du rendement 
des appareils de chauffage. 
Evidemment, l 'amél iorat ion des condi t ions de vie percept ib le 
dans l 'évolut ion des habitudes de chauffage et du t rava i l 
ménager se t radu i t également par une progression considé-
rable de la consommat ion domest ique d'énergie par habi-
t an t . En ef fe t , on relève ces dernières années, après correc-
t i on pour r igueur d 'h iver , un accroissement moyen annuel 
de l 'ordre de 6 % , ce qui dépasse ne t tement le taux de 3 % 
d'élévat ion annuelle de la consommat ion industr ie l le d'énergie 
dans la Communauté , calculée par habi tant . 
Le deuxième secteur don t l ' importance s 'ampl i f ie du po in t de 
vue énergét ique est le t ranspor t . La consommat ion pour le 
t ranspor t rou t ie r et aérien, pour la navigat ion in tér ieure et 
les chemins de fer s'est accrue en e f fe t de 45 % en six ans; 
calculée par habi tant ceci rev ient à un accroissement annuel 
moyen de 4 % pour l 'ensemble de la Communau té . Essen-
t ie l lement , cet te augmentat ion prov ien t de l'essor qu'a pris 
le t ranspor t rou t ie r . En six ans, les besoins du t ranspor t rou -
t ie r en énergie ont presque doublé. 
*) A l'exclusion du transport des ménages. 
Ill 
Il est intéressant de rapprocher ce développement de celui 
du parc d 'automobi les : 
TABLEAU 5 




















*) Voitures de tourisme et véhicules utilitaires 
Comme on le vo i t , la consommat ion d'énergie pour t ranspor t 
rout ier , malgré son expansion vigoureuse, est restée un peu 
en recul par rappor t à l 'extension du parc des automobi les. 
La tendance à la baisse de la consommat ion uni ta i re se t rouve 
ainsi conf i rmée. 
Ac tue l lement , la consommation d'essence et de gasoil rou t ie r 
const i tue les t ro is quarts de la consommat ion tota le d'énergie 
du secteur des t ranspor ts . Parmi les autres sous-secteurs du 
t ranspor t , seul le t ranspor t aérien a connu une évolu t ion sem-
blable à celle que l 'on observe pour les automobi les; tan t les 
chemins de fer que la navigation in tér ieure ne se sont déve-
loppés que modérément . 
De même qu ' i l y a sept ans, l ' industr ie est tou jours le plus 
grand consommateur d'énergie, mais sa consommat ion s'ac-
croî t ne t tement moins v i te que celle des deux secteurs de 
consommat ion f inale, dont on v ient de t ra i te r . En e f fe t , de 
I960 à 1966, les besoins en énergie de l ' industr ie n 'ont aug-
menté que de 24 % . Il fau t noter toutefo is que cet te moyenne 
dissimule des évolut ions très divergentes d'une branche indus-
t r ie l le à l 'autre. Un examen par branche s' impose. 
La chimie et l ' industr ie des construct ions métall iques mon t ren t 
l 'accroissement de consommat ion d'énergie le plus f o r t , leur 
taux d'accroissement annuel moyen, de l 'ordre de 4 %, 
avoisine celui des t ransports . A l 'autre ex t rême, la sidé-
rurgie et l 'ext ract ion de minerais non énergétiques, de 
même que l ' industr ie du tex t i le , n 'augmentent guère leurs 
besoins en énergie. Des d i f férents facteurs provoquant ces 
écarts ent rent su r tou t en ligne de compte les divergences 
dans le ry thme d'expansion industr iel le et dans l 'évolut ion 
de la consommat ion spécif ique. On re t rouve le premier fac-
teur plus par t icu l ièrement dans l 'évolut ion re tardata i re , du 
point de vue énergét ique, de l ' industr ie du tex t i l e et de 
l 'ex t rac t ion, alors que la réduct ion de la consommat ion spéci-
f ique révèle ses effets de la façon la plus claire dans l ' indus-
t r i e ch imique. 
Le tableau suivant permet de se faire une idée sur l ' impor-
tance re lat ive de ces deux facteurs. 
TABLEAU 6 
C o n s o m m a t i o n d 'énergie e t p roduct ion industr ie l le 
Communauté, indices 
Ensemble de l'industrie 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr iel le 
Sidérurgie 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr iel le 
Métaux non ferreux 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr iel le 
Extraction (combustibles exclus) 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr iel le 
Denrées alimentaires, boissons, tabac 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr iel le 
Textiles, habillement, cuir 
a) Consommat ion d'énergie 





























































































TABLEAU 6 (suite) 
C o n s o m m a t i o n d 'énergie e t p roduc t ion industr ie l le 
Communauté, indices 
Pâtes à papier et papier 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr ie l le 
Chimie 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr ie l le 
Produits minéraux non métalliques 
a) Consommat ion d'énergie 
b) Product ion industr ie l le 
Fabrications métalliques *) 
a) Consommat ion d'énergie 
































































*) Sans doute , l 'accroissement de la consommat ion d 'énergie par un i té p rodu i te dans ce secteur à fo r te intensi té de t ravai l peut ê t re a t t r i bué à la subs t i tu ­
t ion progressive de l 'énergie humaine en énergie mécanique. 
Comme on le vo i t , la consommat ion de la sidérurgie subi t à 
la fois le contre­coup d'une expansion sidérurgique relat ive­
ment faible et d'une consommat ion spécif ique en fo r te baisse. 
C'est su r tou t l 'amél iorat ion de la technique de product ion 
de la fon te qui , par le t ruchement d'une mise au mi l le de 
coke de plus en plus rédu i te , provoque cette baisse. 
L 'évolut ion dans la sidérurgie est d 'autant plus impor tan te 
qu'el le in terv ient , à elle seule, pour 2 6 % dans la consom­
mation d'énergie de t o u t e l ' industr ie. Ensemble avec la chi­
mie, la deuxième branche par o rd re d ' impor tance, elle con­
somme à peu près la mo i t ié des réceptions industriel les 
d'énergie. A l 'except ion de l ' industr ie des produi ts minéraux 
non métal l iques, qui in te rv ien t pour 1 4 % , les autres bran­
ches présentent des consommations infér ieures à 10 % du 
to ta l indust r ie l . 
Il est intéressant de comparer la vent i la t ion de la consom­
mation industr iel le d'énergie par branches avec l ' importance 
économique de ces branches, mesurée d'après les valeurs de 
leur product ion (vo i r tableau 7 ) . 
En plus du fa i t que la s t ruc ture de la consommat ion indus­
t r ie l le d'énergie ne s'est guère modi f iée — le déplacement 
entre la sidérurgie et la chimie est le seul phénomène à 
noter — ce tableau fa i t ressort ir une « intensi té d'énergie » 
très d i f férente d'une branche à l 'autre. Dans un premier 
groupe, const i tué par la s idérurgie, la chimie et les industr ies 
des produi ts minéraux non métal l iques, du papier, des métaux 
non fer reux et de l 'ex t rac t ion , on t rouve les entreprises à 
f o r t coef f ic ient d 'énergie. Grosso modo, dans ces branches, 
les coûts de l 'énergie in terv iennent pour 8 à 20 % dans la 
valeur de la p roduc t ion . Dans le deuxième groupe, qui ras­
semble l ' industr ie du tex t i l e , des fabricat ions métall iques et des 
denrées al imentaires, l 'énergie joue un rôle subordonné. Les 
coûts d'énergie y représentent rarement plus de 3 ■% de la 
valeur de la p roduc t ion . * * * ) 
TABLEAU 7 
S t r u c t u r e de la c o n s o m m a t i o n d 'énerg ie et de la va leur 




Prod, minéraux non métall iques 
Pâtes à papier et papier 
Métaux non fe r reux 
Extract ion (combustibles exclus) 
Text i les, habi l lement et cuirs 
Fabrications métalliques 
Denrées al imentaires, boissons, 
tabac 
Autres 
Total industr ie 










































* * ) Ces pourcentages se basent sur la consommat ion d 'énergie en vo lu ­
m e ; de ce fait le rapprochement avec les données de la p remière 
colonne n'est qu' Indicat i f . 
En résumé, on peut dire que, pendant la pér iode considérée, 
le développement re la t ivement lent de la consommat ion indus­
t r ie l le d'énergie a été pr inc ipa lement condi t ionné par la f o r t e 
d im inu t ion de la consommat ion spécif ique et par l 'accroisse­
ment re la t ivement faible de l 'act iv i té s idérurgique, compensés 
par t ie l lement par l 'expansion vigoureuse de l ' industr ie ch i ­
mique. 
* ) V o i r à ce sujet les tableaux entrées­sort ies publiées par l 'O.S.C.E. 
De par son caractère par t icu l ier , la consommat ion d'énergie 
du secteur de l 'énergie même n'est pas rangée dans les em-
plois industr iels. Ceci n'empêche que la « consommation pro-
pre » présente, elle aussi, la tendance de réduct ion de la 
consommat ion spécif ique, déjà relevée pour le secteur indus-
t r ie l tel que t ra i té ci-avant. 
TABLEAU 8 
C o n s o m m a t i o n d 'énerg ie et product ion du secteur de l 'énergie 
Communauté, indices 
1960 
a) Consommation d'énergie 





















Comme on le vo i t , par rappor t à 1960, l 'accroissement de la 
product ion de 42 % n'a entraîné que des besoins supplémen-
taires en énergie de 21 % ; la consommat ion spécif ique s'est 
rédu i te ainsi de plus de 2 % en moyenne par an. 
Dans l 'évolut ion de la product ion et de la consommation 
propre du secteur de l 'énergie se re f lè tent toutes les modi-
f icat ions essentielles relevées au début de ce chapi t re . D'une 
par t , la product ion énergét ique s'accroit à un ry thme supé-
r ieur à celui de l 'économie ent ière suite sur tou t au déve-
loppement de la product ion des raf f iner ies. D 'autre par t , la 
s t ruc ture même du secteur de l 'énergie subi t des changements 
profonds, don t la réduct ion de l ' impor tance de l ' industr ie 
charbonnière au bénéfice du raf f inage de pétro le est le plus 
caractér ist ique. C'est ainsi d'ai l leurs que, par rappor t à 1960, 
la consommat ion propre des charbonnages s'est contractée 
considérablement, tan t en valeur absolue qu'en valeur relat ive, 
alors que la consommation d'énergie des raff ineries a plus que 
doublé. 
Ce changement essentiel dans la s t ruc ture du secteur de 
l 'énergie peut être considéré comme un déplacement progres-
sif de la product ion pr imaire, const i tuée essentiel lement par 
l 'ext ract ion de la houi l le, vers la product ion secondaire, 
notamment celle des raf f iner ies. Pour réaliser cette produc-
t ion secondaire, il a fa l lu impor te r de plus en plus de produits 
primaires e t une f o r t e dépendance vis-à-vis des pays t iers 
s'en est suivie. 
VI 
COMBUSTIBLES SOLIDES 
L'année 1966 a vu la plus f o r t e réduct ion annuelle de la 
demande en charbon enregistrée depuis hu i t ans. Ce t te baisse, 
de l 'ordre de 7 % , est d 'autant plus signif icat ive qu'el le s'est 
produi te dans des condit ions concurrent ie l les pra t iquement 
inchangées par rappor t à 1965. En e f fe t , les p r i x de barème 
de la houi l le se sont stabilisés et on t même marqué une 
baisse dans un pays-membre : la Belgique. De plus, les aligne-
ments sur d'autres charbons moins chers, et no tamment sur 
ceux provenant des Pays t iers, se sont ampl i f iés de sorte que, 
dans l 'ensemble, les pr ix moyens du charbon communauta i re 
on t même quelque peu d iminué. D 'aut re par t , en général, les 
pr ix des produi ts pétrol iers n 'ont plus poursuivi la tendance 
à la baisse qui caractérisait leur évolut ion depuis le début 
des années 60. 
Si la d i f férence entre les pr ix de la houi l le et ceux de ses 
pr incipaux concurrents, les produi ts pétro l iers, ne s'est pas 
accrue, l 'écart en soi est resté considérable. Ramenés à la 
même valeur ca lor i f ique, les p r i x du charbon on t été la plu-
part du temps supérieurs d'au moins 25 % à ceux des pro-
duits pétro l iers, tan t pour les usages industr iels que pour la 
consommation domest ique. Sans aucun doute , cet écart de 
pr ix accompagné par la plus grande commodi té d 'ut i l isat ion 
qu 'o f f r en t les produi ts pétrol iers et le gaz naturel a été en 
premier lieu à l 'or igine du rétrécissement de la consommation 
de charbon en 1966. 
D'autres facteurs de caractère con jonc tu re l , technique ou 
météorologique sont intervenus don t l ' inf luence s'est ajoutée 
à celle des facteurs de p r i x et de fac i l i té d 'emp lo i . 
Après quelques années d'expansion, la conjoncture s idérur-
gique s'est af fa ib l ie pendant l 'année 1966; la réduct ion de la 
product ion de fon te qu i s'en est suivie a év idemment entraîné 
une baisse des besoins en coke. En ou t re , les progrès dans la 
condui te des hauts fourneaux on t rédu i t plus qu'auparavant 
la mise au mi l le de coke dans les hauts fourneaux et les instal-
lations d 'agglomérat ion; ce facteur de caractère pr incipale-
ment s t ruc ture l a fa i t baisser à lu i seul les besoins en coke 
de 5 % d'une année à l 'aut re. 
C'est ainsi que la d im inu t ion de la consommat ion de coke 
s'expl ique pour sa plus grande par t . En e f fe t , en 1966, les 
éléments de régression relevant de la sidérurgie sont in ter-
venus pour 60 % dans la baisse globale de 9 % de la con-
sommat ion in tér ieure b ru te de coke dans la Communau té . 
La consommat ion bru te de coke gouverne, de façon prépondé-
rante, l 'évolut ion de la t rans format ion de houi l le en coke. 
Toutefo is , la product ion de gaz joue également son rô le . 
Avec l 'arr ivée d'autres gaz moins chers, les marchés du gaz 
de cokeries et du gaz d'usines se rétrécissent de plus en plus. 
Ceci n 'af fecte pas seulement la t rans fo rmat ion dans les usines 
à gaz, où le coke n'est qu 'un p rodu i t fa ta l , mais se fa i t égale-
ment sent i r dans la marche des cokeries. Par ai l leurs, le 
volume de la t rans fo rmat ion en coke dépend également des 
var iat ions des stocks de coke dans les cokeries et c'est grâce 
à une augmentat ion considérable de ces stocks qu'en 1966 la 
baisse de la consommat ion et des expor ta t ions ne s'est pas 
ent iè rement répercutée sur la product ion de coke. De 1965 
à 1966, pour l 'ensemble de la Communauté , la t rans format ion 
dans les cokeries et les usines à gaz n'a ainsi d iminué que 
de 7 %. 
En ce qui concerne la t rans fo rmat ion dans les centrales élec-
tr iques qu i , par o rdre d ' impor tance, const i tue le deuxième 
débouché de la houi l le , la bonne hydraul ic i té de l'année 1966 
a rédu i t l 'accroissement de la product ion d 'é lec t r ic i té d 'o r i -
gine thermique classique et, comme la consommat ion des pro-
duits concurrent ie ls s'est développée ( n o t a m m e n t fuel -o i l rési-
duel : + 10 % et gaz nature l : + 33 % ) , c'est le charbon 
qui en a supporté les conséquences (baisse de 1 '%) et J'on 
peut même est imer que, sans changement dans les condi t ions 
hydrologiques par rappor t à 1965, la t rans fo rmat ion de houi l le 
en é lectr ic i té n'aurait dépassé que fa ib lement le niveau a t te in t 
en 1965. 
Parmi les facteurs météorologiques qui on t inf luencé la con-
sommat ion de charbon, il fau t encore signaler la hausse de 
¡a tempéra tu re moyenne par rappor t à 1965. Sans doute , la 
clémence de l 'hiver peut ê t re responsable du recul des l iv ra i -
sons de houi l le , d'agglomérés et de coke au secteur domest i -
que en 1966, mais ce n'est là qu 'une exp l icat ion par t ie l le . En 
e f fe t , si, au t o t a l , les l ivraisons de combust ibles minéraux 
solides aux foyers domestiques marquent une régression de 
1 2 % de 1965 à 1966, 5 % au maximum peuvent être at t r ibués 
au changement de la tempéra tu re . Le recul de 7 % après 
cor rect ion pour inf luence de la tempéra tu re contraste f o r t e -
ment avec l 'expansion des besoins t o taux d'énergie du sec-
teur domest ique que nous avons signalée au chapi t re précé-
dent . L'écart a été couver t par les fuels-oi ls f lu ides et résiduels, 
par le gaz naturel et l 'é lec t r ic i té . Le fuel -o i l f lu ide a pris 
pour son compte , à lui seul, la moi t ié de l 'accroissement des 
besoins domestiques après cor rect ion pour r igueur d 'h iver . 
Les branches industr iel les autres que la s idérurgie mon t ren t 
la même évo lu t ion . En e f fe t , la consommat ion f inale de com-
bustibles minéraux solides de l 'ensemble de ces branches n'a 
const i tué que 12 % de leur consommat ion to ta le en énergie 
en 1966, con t re 15 % en 1965 et encore 28 % en I960. 
Evidemment , ce recul est allé de pair avec une réduct ion 
considérable en valeur absolue, no tamment dans les indus-
tr ies des denrées al imentaires, des boissons et du tabac, dans 
l ' industr ie des tex t i les , de l 'habi l lement et du cuir et dans 
l ' industr ie des produi ts minéraux non métal l iques. En six ans, 
ces t ro is branches industr iel les on t rédu i t leurs besoins en 
houi l le de moi t ié ; le recul dans les autres branches a été 
moins f o r t , mais a par tou t dépassé un d ix ième. 
Face à la régression de la demande, l 'o f f re de charbon a dû 
ê t re également d iminuée. Tant la p roduc t ion que l ' impor ta -
t i on en on t été affectées. En 1966, l ' impor ta t ion en prove-
nance des Pays t ie rs , qu i const i tue 11 % des ressources 
globales, a été rédu i te de 10 % et la product ion propre de 
la Communauté de 6 % . Ce dernier taux aurai t a t te in t , lu i 
aussi, 10 % si la product ion n'avait pas été soutenue par une 
mise aux stocks considérable sur le carreau des mines. 
L'abaissement de la p roduc t ion de houi l le est allé de pair 
avec des changements structurels dans le domaine de l 'extrac-
t i on qui mér i ten t d 'ê t re relevés. En vue d 'exclure des var ia-
VII 
t ions accidentelles, l 'examen por te sur la période 1959-
1966*). 
En 1966, l 'ext ract ion de houi l le dans la Communauté s'est 
élevée à 87 % de celle observée sept ans auparavant, mais 
elle a été réalisée par un nombre de sièges se montant à 
64 % seulement du nombre enregistré en 1959. Il en est 
résulté un accroissement de la product ion annuelle moyenne 
par siège de plus d'un t iers . Par ai l leurs, la tendance vers la 
f o rma t ion d'unités plus grandes t rouve son expression dans 
la réduct ion considérable du nombre de sièges ext rayant 
moins d'un mi l l ion de tonnes par an et l 'accroissement de 
ceux produisant plus. En ef fe t , jusqu'en 1966, la product ion 
du premier groupe a d iminué de 41 % , alors qu 'on compta i t 
9 % de product ion en plus à par t i r des sièges du deuxième 
groupe, ceci malgré la réduct ion de la product ion globale. 
En 1966, la product ion des sièges ext rayant moins d'un mi l -
l ion de tonnes par an ne représentait plus que 28 % de la 
product ion to ta le contre encore 43 % en 1959. 
Le tableau suivant mont re plus en déta i l , la concentrat ion 
dans les houil lères de la Communauté depuis 1959. 
TABLEAU 9 
Ext rac t ion de houi l le par classes de product ion 































































L'abandon progressif des petites unités s'est fa i t de la ma-
nière la plus prononcée en R. F. d 'Al lemagne, o ù , en 1966, 
seulement 16 % de la product ion globale a encore été 
ex t ra i t dans les sièges à moins d'un mi l l ion de t de produc-
t ion par an. En cette même année, ce pourcentage a été de 
45 % aux Pays-Bas, de 48 % en France et de 50 % en 
Belgique. 
L'agrandissement des unités de product ion est allé de pair 
avec une mécanisation poussée de l 'ex t rac t ion . C'est ainsi 
qu'en sept ans la product iv i té de travai l s'est accrue de 47 % ; 
en 1966, l 'augmentat ion du rendement a même at te in t 8 % . 
Néanmoins, l ' industr ie charbonnière est restée une industr ie 
à f o r t e intensité de travai l par t icu l iè rement grevée par la 
hausse des salaires, qui cont inue à af fecter sa posi t ion con-
cur rent ie l le . 
En ce qui concerne le l igni te, on observe de même une régres-
sion de la p roduc t ion , d 'envi ron 4 % en 1966 par rappor t à 
1965, mais le niveau est tou jours supérieur à celui enregistré 
avant 1960. Industr ie f o r t emen t mécanisée, el le est moins 
touchée par la concurrence des produits pétrol iers que ne 
l'est l ' industr ie charbonnière. Néanmoins, les ventes de br i -
quettes de l igni te se sont sensiblement réduites depuis deux 
ans et no tamment dans les régions les plus éloignées des fa-
briques de br iquet tes. La posit ion des br iquettes est la plus 
affectée dans l ' industr ie mais elle s'est également affaibl ie 
dans les foyers domestiques. Toutefo is , les deux t iers de la 
product ion de l igni te sont destinés aux centrales électr iques 
et le tonnage écoulé n'a prat iquement pas changé depuis 1965. 
Pour les combustibles solides pris ensemble, l'année 1967 
présente des tendances semblables à celles esquissées ci-
avant. D'après les dernières est imations, la réduct ion de la 
consommation des foyers domestiques et de l ' industr ie s'est 
fa i te au même ry thme que l'année précédente. Une excep-
t ion do i t cependant être fa i te pour les centrales, dont les 
besoins en combustibles solides se sont accrus suite à l'ap-
por t rédui t de l 'énergie hydraul ique, et pour l ' industr ie sidé-
rurgique dont la consommation s'est pra t iquement stabilisée 
au niveau de l'année précédente grâce à la reprise conjonc-
ture l le de ce secteur. Ceci n'a pas empêché d'ai l leurs une 
réduct ion de la product ion de coke encore plus aiguë qu'en 
1966. 
Il en est de même pour la product ion de houi l le qu i a 
d iminué de plus de 9 % . Cet te réduct ion accélérée par rap-
por t à celle observée en 1966 s'expl ique par une mei l leure 
adaptat ion aux besoins en baisse. En e f fe t , beaucoup moins 
qu'en 1966, les houil lères o n t f a i t appel à l 'accroissement des 
stocks pour amor t i r le recul de l 'écoulement. 
*) Les renseignements stat ist iques à ce sujet ne sont pas disponibles pour 1960. 
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III. — COMBUSTIBLES GAZEUX 
Dans le domaine du gaz, l 'année 1966 a été marquée par la 
progression de la consommat ion b ru te de gaz nature l . En 
ef fe t , de 1965 à 1966, la par t du gaz naturel dans la consom-
mation globale de gaz dans la Communauté est passée de 
28 à 33 % . En I960, ce pourcentage ne s'élevait encore qu'à 
20 % . Parmi les gaz dérivés, ceux provenant des combustibles 
solides on t régressé de pair avec la carbonisat ion et la con-
sommat ion de coke dans les hauts fourneaux ; les gaz de 
pét ro le , en revanche, on t pris rapidement de l 'ampleur. Ces 
variat ions respectives sont mises en lumière dans le tableau 
suivant : 
TABLEAU 10 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e par types de gaz 
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L' importance croissante du gaz naturel s 'expl ique par des 
raisons comparables à celles évoquées dans le chapi t re sui-
vant au sujet des produi ts pétrol iers à usage thermique. Des 
éléments supplémentaires s 'a joutent . Généralement de plus 
grande commod i té d 'emplo i , no tamment pour la consomma-
t ion domest ique, le gaz naturel se prête de plus part icul ière-
ment bien à maints usages dans divers secteurs industr iels, 
parmi lesquels on peut c i ter la ch imie (p roduc t ion d 'azote, 
par exemple) , l ' industr ie des produi ts minéraux non métal l i -
ques et la sidérurgie. 
Toutefo is , les facteurs de pr ix j ouen t un rô le p r imord ia l . 
Pour les gros consommateurs industr iels — l ' industr ie a pris 
pour son compte, en 1966, plus de la moi t ié de la consomma-
t ion tota le de gaz naturel — le p r i x s'est, selon les pays, soit 
aligné sur le p r i x du fuel-o i l résiduel, soit situé entre celui-ci 
et le pr ix du charbon vapeur, le t o u t ramené à la calorie bien 
entendu. Une s i tuat ion comparable se présente sur le plan 
des pr ix pour chauffage domest ique, bien qu' ic i l 'avantage 
concurrent ie l soit souvent moins prononcé du fa i t de mélanges 
avec d'autres sortes de gaz dans les entreprises de d is t r ibu-
t i on . Evidemment, pa r tou t où le gaz nature l entre en compé-
t i t i on avec les autres gaz plus chers, en par t icu l ier avec le 
gaz de cokeries, le marché de ces derniers se ré t réc i t ou 
leurs tar i fs sont alignés sur ceux du gaz nature l . Les gaz de 
pétrole sont beaucoup moins touchés car le gaz de raf f iner ies 
est vendu à un pr ix sensiblement égal à celui du gaz nature l 
et les gaz de pétro le l iquéfiés jouissent de marchés souvent 
inaccessibles aux autres gaz. 
En 1966, grâce à l 'expansion du gaz naturel et des gaz de 
pétro le, la consommat ion in tér ieure brute de tous les com-
bustibles gazeux s'est encore accrue de 3 % . Ce taux aurai t 
été ne t tement plus élevé si la con joncture sidérurgique avait 
été moins défavorable; en ef fe t , la consommat ion de gaz de 
hauts fourneaux a baissé de près de 9 % . En opposi t ion à 
la baisse de la consommat ion dans la sidérurgie, les autres 
branches industr iel les mon t ren t un accroissement; en 
moyenne, leur consommat ion a augmenté de 5 % par rappor t 
à 1965. Dans ces branches, de même que dans les foyers 
domestiques et les centrales, en hausse de 9 % , l'accroisse-
ment ne prov ient que du gaz naturel et des gaz de pé t ro le . 
Ce n'est que dans la t rans format ion des centrales que le gaz 
de cokeries est en augmenta t ion ; par tou t ai l leurs, il est en 
régression. 
De façon globale, la consommat ion de gaz dans la C o m m u -
nauté est ent iè rement couverte par la p roduc t ion . L ' impor ta -
t ion en provenance des Pays t iers , pr inc ipa lement sous fo rme 
de gaz naturel d 'or ig ine algérienne, équivaut grosso modo à 
l 'expor ta t ion de gaz de pét ro le , la seule enregistrée en 1966. 
L'expansion de la product ion de gaz nature l , de l 'o rdre de 
20 % en 1966, ne peut se fa i re que paral lè lement à l 'exten-
sion des réseaux de t ranspor t et de d i s t r i bu t ion . C'est sur tou t 
aux Pays-Bas et en R. F. d 'Al lemagne et, dans une moindre 
mesure, en France, en Belgique et en Ital ie que des gazoducs 
à grand d iamètre et à haute pression ont été construi ts au 
cours de ces dernières années*) . En 1966, la longueur to ta le 
des artères de t ranspor t s'est accrue de 7 % ; aux Pays-Bas, 
l 'accroissement a été de 17 % . 
A la f in de 1966, les réserves de gaz nature l dans la Commu-
nauté se sont élevées à 2.750 mil l iards de m3, ce qui équivaut 
à plus de 4 fois la consommat ion d'énergie des six pays en 
1966. Ce ra t io , susceptible d 'augmenter à la suite des nou-
veaux forages à ent reprendre en 1968 dans la part ie commu-
nautaire de la Mer du N o r d , permet de se rendre compte de 
l 'amél iorat ion de la sécurité d 'approvis ionnement qu 'appor te 
cet te source d'énergie à la Communau té . 
Pendant l'année 1967, l 'évolut ion esquissée s'est poursuiv ie, 
à l 'except ion de celle de l ' industr ie sidérurgique où la baisse 
de la consommation de gaz s'est p ra t iquement arrêtée. Les 
autres branches industr iel les, de même que le secteur domes-
t ique et les centrales, o n t accru leurs besoins au même 
ry thme qu'auparavant. La par t du gaz naturel dans la con-
sommat ion bru te de tous les combustibles gazeux a a t te in t , 
en 1967. 37 % . 
*) Vo i r à ce sujet les tableaux des pages 188 et 189 e t la carte n' 2. 
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IV. — COMBUSTIBLES LIQUIDES 
En ce qui concerne le phénomène le plus impor tan t de l'éco-
nomie énergét ique actuel le, la d i f férence entre les pr ix des 
hydrocarbures et des combustibles solides, peu de données 
statistiques valables sont connues. Pour une appréciat ion vra i -
ment fondée à ce sujet , i l faudra i t disposer de moyennes de 
pr ix rendus aux consommateurs pour les centres de popula-
t i on les plus impor tants , mais les renseignements de ce genre 
f o n t défaut . Cependant, à l 'aide des p r i x de barème de 
produits pétro l iers et de diverses qualités de charbon et en 
se servant de certaines autres données disponibles, relatives 
notamment aux rabais accordés, aux al ignements et aux pr ix 
à l ' impor ta t i on , on peut t o u t de même établ i r un ordre de 
grandeur des dif férences de pr ix en quest ion. * ) A cet ef fet , 
on peut u t i lement dist inguer entre les combustibles liquides 
et solides à usages domestiques et les combustibles de consom-
mation industr ie l le . A ins i , not re examen schématique porte 
sur deux groupes de combust ibles, dont le premier comprend 
les fuels-oils f luides et les anthracites maigres, alors que le 
deuxième considère les fuels-oils résiduels et les charbons 
vapeur. , 
Pendant les dernières années précédant le con f l i t du Moyen-
Or ien t de l 'été 1967, la s i tuat ion dans le domaine des pr ix 
pour consommateurs domestiques a été la suivante : 
— Dans les grandes agglomérations côtières de la Commu-
nauté, les p r i x rendus des combustibles solides domest i -
ques les meil leurs marchés se sont grosso modo situés 
entre 29 et 38 unités de compte par tonne, ce qui cor-
respond à' 40 - 52 unités de compte par 10 Gcal, équi-
valent approx imat i f d 'une tonne de fuel -o i l f lu ide. Or , 
dans ces mêmes vil les, le pr ix rendu du fuel-o i l f lu ide a 
été de l 'ordre de 28 - 35 unités de compte . Selon les 
cas, le p rodu i t pét ro l ie r a été mei l leur marché de 30 % 
ou plus. 
— Dans les centres de consommat ion à l ' in tér ieur de la 
Communauté , souvent plus proches des charbonnages, les 
dif férences de pr ix on t été moins amples, mais en géné-
ral elles on t dépassé t o u t de même les 2 0 % . Dans les 
régions voisines des raf f iner ies, au cont ra i re , les pr ix 
s 'écartent davantage. 
Pour ce qui est des pr ix rendus aux consommateurs indus-
t r ie ls , on peut considérer les fai ts suivants : 
— Dans les villes portuaires, le fue l -o i l résiduel s'est vendu 
à un p r i x de 16 à 20 unités de compte . Sans al ignement 
sur les charbons des Pays t ie rs , le pr ix du charbon vapeur 
communauta i re s'est situé ent re 16 et 21 unités de compte ; 
ramené à la valeur ca lor i f ique d'une tonne de fuel-oi l 
résiduel, ceci rev ient à 22 - 29 unités de compte . En 
moyenne, la di f férence a été plus grande que celle obser-
vée pour les combustibles domestiques; à maintes reprises, 
elle a avoisiné les 40 % . 
— Pour les combustibles industr iels livrés aux consommateurs 
éloignés des por ts , de plus faibles dif férences se sont pré-
sentées. Toutefo is , dans la p lupar t des cas, le pr ix du fue l -
o i l résiduel s'est f i xé au moins à 2 5 % plus bas de celui 
du charbon-vapeur et ceci no tamment dans les agglomé-
rat ions voisines des raf f iner ies. 
— Certaines retouches doivent cer ta inement être apportées 
pour les cas où les vendeurs de charbon communauta i re 
se sont alignés sur les pr ix d'autres charbons et notam-
ment ceux provenant des Pays t iers. Toutefo is , en 1966, 
ces al ignements n 'ont por té que sur une part très l imi tée 
des ventes totales de charbon vapeur et , dès lors, n 'ont 
pas été de nature à mod i f ie r l'essentiel des rapports de 
pr ix présentés. 
A la lumière de ces relations de pr ix , il n'est pas étonnant 
de constater, en opposi t ion au recul de la consommat ion de 
charbon, une expansion des ventes de fuel-oi l aux secteurs 
domestique et industr ie l de même qu'aux centrales. Malgré 
les températures plus élevées en 1966, les l ivraisons de fue l -
oi l aux foyers domestiques de la Communauté se sont accrues 
de 1 0 % par rappor t à 1965. De son côté, pendant la même 
période, la consommat ion de l ' industr ie a progressé de 7 % 
alors qu 'on relève un taux d'accroissement de 10 % des 
tonnages de fuels-oils résiduels affectés à la t rans format ion 
en é lect r ic i té . Ce développement des marchés ne fa i t d'ai l leurs 
que poursuivre, à un ry thme légèrement plus fa ib le, celui 
que l'on a enregistré depuis 1958. 
Pr incipalement, les débouchés ainsi ouverts aux d isti Ilats 
moyens et fuels-oils résiduels on t été à l 'or ig ine de l'élar-
gissement considérable du raff inage dans la Communauté . De 
1965 à 1966, le volume de pétro le b ru t t ra i té dans les ra f f i -
neries s'est encore accru de 13 % , taux qui s ' inscr i t dans 
la tendance de doublement en cinq ans observée depuis 1957. 
Le besoin d 'accroî t re les ressources en fuels-oils a même été 
te l lement pressant que les raff ineries on t poussé la produc-
t ion de ces produi ts au-delà du développement normal du 
raf f inage. En e f fe t , un des phénomènes caractérist iques de 
l 'économie pét ro l ière a été l 'accroissement de la par t des 
dist i l lats moyens et des fuels-oils résiduels dans la product ion 
des raf f iner ies. Tant par la sélection et le mélange des pétroles 
bruts trai tés que par la technique même du raff inage, on est 
parvenu à augmenter la par t de ces produi ts dans la produc-
t ion b ru te de 61 % en 1960 à 6 5 % en 1966. 
Cet te modi f icat ion dans la s t ruc ture de la product ion des 
raf f iner ies s'est ef fectuée au dé t r iment de la product ion d'es-
sence moteur , dont la par t s'est rédu i te de 17 % en 1960 
à 13 % en 1966. En expansion moins vigoureuse que la con-
sommat ion des fuels-oils, les besoins d'essence moteur se 
sont t o u t de même accrus, ces dernières années, de 11 % 
par an en moyenne. 
La product ion des autres produi ts blancs utilisés pour le 
t ranspor t , le carburéacteur et l'essence avion, s'est accrue au 
même ry thme que le pét ro le b ru t t ra i té en raf f iner ies. Si 
l 'on est ainsi parvenu à ne pas réduire leur par t dans la pro-
duct ion to ta le , de l 'ordre de 2 % , c'est grâce sur tou t à un 
accroissement impor tan t du solde expor ta teur des carburéac-
teurs. 
Parmi les produi ts liquides à usage énergét ique, il f au t encore 
signaler le pétro le lampant dont la posi t ion s'est rapidement 
af faibl ie ces dernières années. Non négligeable en Ital ie et 
aux Pays-Bas — dans ce dernier pays, la consommation de 
*) Voir notamment « La conjoncture énergétique dans la Communauté », bulletin de la CECA, Haute Autorité, ne 67-1967 et éditions antérieures traitant 
de ce sujet. 
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kérosène pour chauffage des locaux représente même un 
cinquième de la consommation domest ique de produi ts pét ro-
liers, — sa part dans la product ion globale des raf f iner ies com-
munautaires ne dépasse plus guère 1 % . 
En revanche, les produi ts à usages non énergétiques dans leur 
ensemble prennent de plus en plus d ' impor tance. Correspon-
dant à 9 % du pétro le b ru t t r a i t é en 1960, leur par t s'est 
accrue jusqu'à 11 % en 1966*) . Il f au t cependant a jouter que 
ces pourcentages cachent des évolut ions divergentes selon les 
produi ts en quest ion. Un premier groupe, const i tué par les 
bi tumes, les lubr i f iants et les essences spéciales, ne suit que 
de façon ralent ie l 'accroissement du raf f inage et par consé-
quent sa part s'amenuise. En revanche, les produi ts utilisés 
par la pét roch imie , consistant en par t icu l ier en dist i l lats légers 
de la f rac t ion essence, mon t ren t un accroissement sensible-
ment supérieur à la moyenne. 
Pour te rm iner l'analyse de la s t ruc ture de la product ion des 
raf f iner ies et en nous passant d'une descr ipt ion de la consom-
mation des raf f iner ies et des pertes en baisse cont inue, il 
faut encore signaler l ' importance croissante du raf f inage du 
pétro le pour l 'économie gazière. En fa i t , dans ce domaine, 
l 'apport des raf f iner ies se compose de la product ion net te de 
gaz de pétrole l iquéfiés et de gaz de raf f iner ies, soi t l ivrée 
d i rectement aux gros consommateurs, soit d istr ibuée par l ' in-
termédia i re de l ' industr ie gazière, et des fourn i tu res de pro-
duits l iquides, lesquels sont distr ibués sous fo rme de gaz 
après t ra i tement dans les usines à gaz. Or , t o u t compte fa i t , 
cet appor t s'est accru plus que propor t ionne l lement par rap-
por t au raf f inage, la par t de la product ion des raf f iner ies 
s'étant amél iorée de 3,6 % en 1960 à 4,2 % en 1966. 
Ces derniers temps, les besoins de dist i l lats légers comme pro-
duits de base pour la pét rochimie et pour la p roduc t ion de 
gaz se sont te l lement ampli f iés qu ' i l a parfois été d i f f ic i le 
d'assurer l 'approvis ionnement. Tant du po in t de vue quant i -
t a t i f que sous l'aspect du pr ix de revient , la p roduc t ion de 
ces dist i l lats légers est devenue un facteur impor tan t dans 
la gestion des raf f iner ies. 
En 1966, l 'accroissement de la quant i té de pét ro le b ru t t ra i té 
a été couver t ent ièrement par des impor ta t ions supplémen-
taires en provenance des pays t iers . La p roduc t ion propre 
de la Communauté en pétro le b ru t , in tervenant pour seule-
ment 5 % dans l 'approvis ionnement g lobal , n'a plus augmenté 
depuis 1964 et mon t re même, à l 'heure actuel le, une légère 
tendance à la baisse. Ce sont les grands ports de Ro t te rdam, 
Marseil le, Le Havre, Anvers, Wi lhe lmshaven, Gênes, Augusta 
(Sic i le) et Hambourg qu i const i tuent les vér i tables centres 
de l 'approvis ionnement de la Communauté en pét ro le . 
TABLEAU 11 
D é b a r q u e m e n t de p é t r o l e b r u t e t de produi ts pét ro l ie rs par ports - A n n é e 1966 
en millions de tonnes **) 
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**) Seulement ports avec débarquement de plus de 3 millions de tonnes en 1966. 
Comme ce tableau le mont re , les hu i t ports les plus impor tants 
cités ci-dessus on t pris pour leur compte 219 mil l ions de 
tonnes importées, ce qui correspond à env i ron 75 % de 
l ' impor ta t ion to ta le de la Communauté en 1966. A lui seul, 
le por t de Rot terdam est in tervenu pour 20 % à peu près. 
*) Les données se rapportant à la consommation non énergétique n'englobent pas seulement la production de lubrifiants, bitumes, etc., mais comprennent 
également tout l'écoulement à l'industrie chimique, faute de pouvoir isoler les usages énergétiques dans ce secteur. Les pourcentages Indiqués sont dès 
lors un peu trop élevés, mais la tendance n'en est pas affectée. 
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Pendant l'année sous revue, la Communauté n'a plus été 
t r ibu ta i re du Moyen-Or ient que pour 58 % de ses impor ta-
t ions globales. Depuis plus de dix ans, l ' importance relat ive 
de cette région pour l 'approvis ionnement des Six s'est con t i -
nuel lement contractée, bien qu'en valeur absolue les arrivages 
n 'ont cessé de monter . En cont repar t ie , les impor tat ions de 
pétro le brut afr icain ont connu une expansion très f o r t e ; 
p ra t iquement inexistantes il y a dix ans, elles sont intervenues 
pour un t iers dans l 'approvis ionnement de la Communauté 
en 1966. 
Les variat ions dans les posit ions de ces deux régions d 'or ig ine 
ressortent du tableau suivant; on y relève de même les chan-
gements peu marqués pour les autres provenances. 
TABLEAU 12 
I m p o r t a t i o n s de p é t r o l e b r u t en provenance 
des pays t iers 
Communauté, en % des importations totales 
Hémisphère Occidental 
A f r ique 
Moyen-Or ien t 
Europe Or ienta le 



















En ce qui concerne le t ra i tement des pétroles bruts, plusieurs 
modif icat ions structurel les se sont dessinées au cours de ces 
dernières années. Du po in t de vue géographique, la tendance 
a été celle d 'un déplacement progressif vers l ' in tér ieur de la 
Communauté . Cer ta inement , les raf f iner ies côtières on t con-
t inué leur expansion à vive al lure, mais l 'accroissement des 
capacités de raff inage dans le sud de la R. F. d 'Al lemagne, 
de même que dans l'est de la France et dans le bassin 
parisien, a été plus f o r t . Orientées de plus en plus vers les 
régions de consommat ion à l ' in tér ieur de la Communauté, les 
raf f iner ies sont approvisionnées en mesure croissante par 
des pipelines à grande distance. En 1966, aux 5000 km de 
conduites de pétrole brut déjà en service, se sont ajoutées 
les canalisations de Gênes à Ingolstadt et du Havre à Grand-
pui ts . En 1967, la const ruc t ion de la condui te de Trieste à 
Ingolstadt a été te rminée. 
L 'or ientat ion géographique en re t ra i t des ports s'est produ i te 
en même temps que l 'agrandissement de la tai l le moyenne 
des raf f iner ies. En 1960, 79 % des capacités de raff inage se 
t rouva ient encore dans les raf f iner ies produisant moins de 
5 mil l ions de t par an ; en 1966, cette part est devenue infé-
r ieure à 50 % . En cont repar t ie , les raf f iner ies d'une capacité 
supérieure à 5 mil l ions de t ont gagné de l ' importance et 
c'est à par t i r de l'année 1965 que l 'expansion a commencé à 
por te r en grande part ie sur les raff ineries de plus de 10 mi l -
lions de t de product ion annuel le. 
TABLEAU 13 
Capac i t és de r a f f i n a g e p a r classes d e raf f ineries 
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Le con f l i t du Moyen-Or ien t de l 'été 1967 n'a prat iquement pas 
af fecté, semble-t- i l , l 'expansion de l 'écoulement des produi ts 
pétro l iers. D'après les dernières est imat ions, les taux d'ac-
croissement de la consommat ion des foyers domestiques et 
de l ' industr ie s 'approcheraient même de ceux enregistrés 
avant I966. En revanche, les livraisons aux centrales semblent 
avoir augmenté plus qu'en 1966. 
Toutefo is , le renchérissement de certains produi ts pétrol iers 
a été sensible à la suite d'une part de la hausse des f rets — 
la durée moyenne d'un voyage du Gol fe Persique au nord 
de la Communauté est passée de 35 jours à 56 jours en navi-
guant par le Cap, celui vers le sud de la Communauté a 
augmenté de 25 jours à 53 jours — et de l 'accroissement des 
primes d'assurances, et d 'autre part , mais dans une moindre 
mesure, des per turbat ions qual i tat ives dans l 'approvisionne-
ment des raf f iner ies. No tamment les pr ix de l'essence ont 
monté dans tous les Pays de la Communauté à l 'except ion 
de l ' I ta l ie, la hausse s'étalant de 0 , 3 % pour la Belgique à 
plus de 1 0 % en R.F. d 'Al lemagne. Bien que les pr ix de 
barème des fuels-oils n'aient guère subi de modi f icat ions, les 
pr ix rendus aux consommateurs se sont accrus dans la p lupar t 
des Pays de la Communauté . En automne, la concession de 
rabais plus impor tants a fa i t rebaisser en général les p r i x 
rendus, mais il est t r op t ô t pour savoir si le niveau d'avant 
le con f l i t se rétabl i ra . 
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V. — ENERGIE ELECTRIQUE 
PRINCIPAUX ASPECTS DE L'ECONOMIE ELECTRIQUE EN 
1966 
Au cours de 1966, la consommat ion et la product ion d'énergie 
électr ique de l 'ensemble de la Communauté se sont dévelop­
pées à un ry thme in fér ieur à celui des années précédentes. 
La consommat ion net te d'énergie électr ique (pertes com­
prises) s'est élevée à 418 mil l iards de k W h , en augmentat ion 
de 6,6 % par rappor t à celle de 1965. 
Ce taux est le plus faible qui a i t été enregistré dans la 
Communauté depuis 1958 et se situe ne t tement au­dessous du 
taux moyen annuel de croissance au cours de la dernière 
période quinquennale 1960­1965. 
Sensible à la con jonc ture générale, sans pour autant y être 
liée de façon r igide, la demande globale d'énergie électr ique 
accuse pour 1966 des taux d'accroissement qu i , comparés à 
ceux de la moyenne 1960­1965, t raduisent assez bien l 'évolu­
t ion économique qui a marqué l'année 1966 dans chaque 
pays. 
Le taux est resté élevé en Ital ie et aux Pays­Bas; il est en 
régression en France, mais stat ionnaire par rappor t à celui 
de 1965, et en net recul en Al lemagne, en Belgique et au 
Luxembourg comme les indices de croissance de l 'économie 
générale le précisent d'ai l leurs. 
TABLEAU 14 
Accro issement de la c o n s o m m a t i o n n e t t e d 'énergie é lec t r ique 
COMMUNAUTE Allemagne France Italie Pays­Bas Belgique Luxembourg 
1966/65 







+ 8 , 3 % 
+ 8 , 2 % 
+ 10 ,0% 
+ 8 , 7 % 
+ 5,4% + 5,4% 
+ 7,9% + 6,7% 
En regard, la product ion d'énergie électr ique de la C o m m u ­
nauté, qui a a t te in t 410 mil l iards de k W h net, accuse un 
accroissement de 5,3 % , taux plus faible que celui de la 
consommat ion, à cause de l 'augmentat ion sensible du solde 
impor ta teur des échanges avec les Pays t iers. 
Les condit ions hydrologiques, qui avaient été favorables en 
1965, s 'étant encore améliorées en 1966 (coef f ic ient de pro­
duct ib i l i té de 1,10), la product ion hydraul ique s'est accrue 
pour l 'ensemble de la Communauté d 'envi ron 8 % sur celle 
de l'année précédente, at te ignant le niveau record de 114 mi l ­
liards de k W h net . 
Par cont re , l 'accroissement de la demande en énergie élec­
t r ique ayant été, de plus, peu soutenue, les centrales ther­
miques classiques n 'ont dépassé, avec 288 mil l iards de k W h 
net , que de 4 % leur niveau de product ion de 1965. Pour 
l 'ensemble de la Communauté , les 2/3 de l 'augmentat ion on t 
été couverts par un accroissement de 11 % de la p roduc t ion 
des centrales à par t i r du fue l ­o i l , dû essentiel lement à celui 
f o r t impor tan t de l 'Al lemagne ( + 27 % ) où les équipements 
de type mix te (charbon ­ fue l ­o i l ) ont cont inué à faire appel 
de préférence aux produi ts pétro l iers. De ce fa i t , la produc­
t ion communauta i re à par t i r du charbon est restée stable, 
malgré l 'évolut ion de la product ion thermique to ta le . Les 
centrales au gaz naturel on t assuré le solde de l 'augmentat ion 
globale (env i ron 1/3) . 
La con t r ibu t ion du nucléaire a a t te in t en 1966 1,3% de la 
product ion to ta le avec 5.300 mil l ions de k W h net ( + 22 % 
par rappor t à 1965). 
LA CROISSANCE DE LA CONSOMMATION 
Le compor tement d'ensemble de la demande électr ique n'est 
pas ind i f fé ren t à la façon don t se réalise la croissance de 
l 'act iv i té industr ie l le et des appl icat ions domestiques. L'éner­
gie électr ique connaît de surcro î t un développement auto­
nome par la spécif ic i té de certains de ses usages et par sa 
subst i tu t ion à des formes d'énergie plus coûteuses ou moins 
commodes. 
En 1966, la progression de la demande, compte tenu du con­
tex te économique général, a accusé un certain f léchissement, 
l im i té cependant par la diversi té des ut i l isat ions, les ef fets 
de déficiences ayant été inégalement ressentis selon les sec­
teurs d 'act iv i té et selon les régions. 
La d iminu t ion du taux de croissance de la consommat ion 
industr ie l le est due pr inc ipa lement au tassement du ry thme 
d 'évo lu t ion de la demande de l ' industr ie en Al lemagne, en 
Belgique et au Luxembourg et, dans une moindre mesure, 
en France. A u niveau communauta i re , la croissance soutenue 
de la p roduc t ion industr ie l le en Ital ie et aux Pays­Bas a com­
pensé par t ie l lement ces ralentissements. 
Sector ie l lement, l 'évolut ion l imi tée de la consommat ion indus­
t r ie l le s 'expl ique : 
— par le recul de la demande de l ' industr ie charbonnière : 
— 1,6 % pour les mines, — 4,9 % pour les Industr ies 
t ransformatr ices du charbon, e t par le très fa ib le accrois­
sement de la consommat ion de la s i dé ru rg ie : + 3,6 % 
en 1966 (con t re 6,5 % en moyenne pour la période 1960­
1965); 
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par le ralentissement de la demande dans les industries des 
biens d' investissement et des produi ts intermédiaires, fo r -
tes consommatrices d'énergie (5 à 6 % contre 7 à 8 % 
au cours des années précédentes) : ch imie, minéraux non 
métal l iques, métaux non fe r reux et la p lupar t des fabrica-
t ions métal l iques; 
— par une accélération des besoins en énergie électr ique 
(8 % environ contre 5 à 6 % les années passées) dans les 
industries des biens de consommation : al iments, boissons 
et tabacs; tex t i le et habi l lement ; papier; caoutchouc, qui a 
compensé en part ie la récession enregistrée dans les autres 
secteurs. 
TABLEAU 15 
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La consommation d'énergie électr ique par les Transports est, 
dans tous les Pays de la Communauté , restée sensiblement 
voisine de celle de 1965. 
La consommat ion pour les usages domestiques, l 'art isanat et 
les services, soi t environ un t iers de la consommat ion to ta le 
du marché in tér ieur , a augmenté de 10,6 % en 1966, cont re 
11,6 % en moyenne pour la pér iode 1960-1965. Ce ralentisse-
ment peut s 'expl iquer en part ie par le f a i t que la demande 
des foyers domestiques a été inf luencée par des condit ions 
cl imatiques plus clémentes in tervenant après une année 1965 
re la t ivement f ro ide . 
Néanmoins, les taux d'accroissement de la demande des ména-
ges et, à un degré moindre, du secteur te r t i a i re , demeurent 
t rès net tement supérieurs à ceux de la consommat ion indus-
t r ie l le . Le ry thme d 'évolut ion reste suf f isamment élevé — plus 
de 1 0 % — pour con f i rmer que, même dans une con joncture 
assez peu favorable, ces catégories de consommateurs con t i -
nuent à ê t re les facteurs dynamiques de la croissance de la 
consommat ion d'énergie é lect r ique. 
LE MOUVEMENT DES ECHANGES 
Le mouvement des échanges entre la Communauté e t les Pays 
t iers se t radu i t en 1966 par un solde impor ta teur de 12 mi l -
l iards de k W h , ch i f f re record — au bénéfice d 'une meil leure 
ut i l isat ion de l ' in terconnexion internat ionale — qui repré-
sente presque le double de celui enregistré en 1965. 
Ce f o r t accroissement por te pr inc ipalement sur les impor ta-
t ions d 'or ig ine hydraul ique des pays t rad i t ionne l lement expor-
tateurs comme l 'Aut r iche et la Suisse, et sur celles en prove-
nance de l'Espagne et de la Scandinavie, pays avec lesquels 
des accords d'échange on t été conclus. Il est dû également à 
la réduct ion sensible des exportat ions vers la Suisse, pays où 
la bonne hydraul ic i té de 1966 a créé une mei l leure autosuf-
fisance énergét ique. 
Les échanges intracommunautaires se sont aussi accrus : ils 
on t a t te in t un vo lume de 4,5 mil l iards de k W h , en augmenta-
t i on de 10 % sur celui de 1965. 
LA REPARTITION DE LA PRODUCTION 
En 1966, dans l 'ensemble de la Communauté , la product ion 
d'énergie é lectr ique a été assurée : 
— pour près de 28 % par l 'équipement hydraul ique, grâce à 
l 'excel lente hydraul ic i té qui a accru les apports naturels 
turbinables de 10 % par rappor t à la normale. Dans les 
condit ions hydrologiques moyennes, la product ion hydrau-
l ique n'aurait couvert qu 'envi ron 25 % de la product ion 
to ta le . Ceci a condu i t à un gain de product ion hydrau-
l ique d 'envi ron 11 mil l iards de k W h par rappor t à la 
normale, représentant une économie de combust ib le de 
quelque 4 mil l ions de tonnes d 'équivalent charbon; 
— pour 1,3 % par l 'équipement nucléaire, en constant déve-
loppement ; et pour 0,6 % par l 'équipement géothermique; 
— pour 70 % par l 'équipement thermique classique où le 
charbon demeure le combust ib le prépondérant , assurant 
34 % des besoins contre 36 à 40 % les années précédentes. 
La par t ic ipat ion des centrales brû lant du fuel-o i l a a t te in t 
19 % de la product ion to ta le . L 'hydraul ic i té favorable et 
la fo r te balance Impor ta t r ice des échanges d'une part, 
l 'accroissement moins soutenu de la demande d'autre part, 
on t entraîné un appel rédu i t aux centrales thermiques 
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classiques dont la contribution, en conditions normales, 
aurait été de 75 % . 
Les centrales des services publics ont assuré la plus large 
part (71 %) de la production totale. L'autoproduction indus-
trielle, dont le développement structurel est réduit par rap-
port à celui des services publics, n'a couvert que 29 % de 
la demande, contre 31 % les années précédentes : cette dimi-
nution est due principalement au fait que le rythme de 
progression des besoins d'énergie électrique à usages indus-
triels est moins rapide que celui de la consommation des 
foyers domestiques et des services. En ce qui concerne la 
production thermique, la part de l'autoproduction s'est élevée 
cependant à 36 % . 
Parmi les autoproducteurs, les centrales minières arrivent en 
première position, ayant assuré, en 1966, 10% de la production 
totale communautaire. Les groupes thermiques et hydrauli-
ques de l'électrochimie et de l'électrométallurgie ont une 
participation de 8 %, alors que les unités de l'industrie sidé-
rurgique couvrent 5 % . 
L'EVOLUTION DE LA CONSOMMATION DE COMBUSTIBLES 
L'amélioration des caractéristiques techniques des unités de 
production et l'évolution croissante de leur taille détermi-
nent une réduction annuelle d'environ 2 % de la consomma-
tion spécifique moyenne de chaleur: c'est ainsi que celle-ci 
est passée de 2 660 à 2 610 kcal (PCI) par kWh net entre 
1965 et 1966. 373 grammes de charbon suffisent actuellement 
pour produire un kWh net, alors qu'il en fallait encore 
430 grammes en 1960 et 500 grammes en 1955. De ce fait, 
l'augmentation de la consommation de combustibles est infé-
rieure à celle de la production thermique. Cette dernière 
ne s'étant accrue que faiblement en 1966 ( + 4 % pour 
l'ensemble de la Communauté) et ayant même régressé en 
France, la consommation totale de combustibles n'a été supé-
rieure que de 2,2 % à celle de l'année précédente, celle-ci 
étant passée de 105,2 à 107,5 millions de tonnes d'équivalent 
charbon. 
La structure des moyens de production hydraulique-thermique 
étant différente d'un pays à l'autre, la participation des cen-
trales thermiques, dans les conditions d'hydraulicité de 1966, 
a été variable. Il en est résulté une incidence très inégale sur 
la consommation de combustibles et le type de combustible 
consommé selon les régions productrices. 
Dans les zones à prédominance thermique, moins influencées 
par l'hydraulicité, l'accroissement de la production thermique 
s'est porté principalement sur les produits pétroliers et le gaz 
naturel. 
Ainsi l'hydraulicité favorable de 1966, l'accroissement moins 
soutenu de la demande, l'équipement au fuel-oil et au gaz 
naturel des nouvelles centrales et la préférence des installa-
tions mixtes à consommer des produits pétroliers (notam-
ment en Allemagne) ont déterminé dans la Communauté : 
— une nouvelle hausse de consommation en produits pétro-
liers de 2,3 millions de tonnes d'équivalent charbon (iden-
tique à celle enregistrée l'année précédente); 
— une augmentation de la consommation en gaz naturel de 
0,9 million de tec; 
— une baisse de la consommation de houille de 0.7 million 
de tee, ce combustible supportant à la fois l'effet d'une 
bonne hydraulicité et celui de la progression de la consom-
mation de fuel-oil. 
TABLEAU 16 
Consommat ion de combustibles pour la product ion d'énergie électr ique 




































+ 2 , 2 % 
100 % 
Actuellement, près de la moitié des quantités de combustibles 
transformés dans les centrales pour la production d'énergie 
électrique est constituée par la houille. Avec le lignite, la part 
des combustibles solides atteint même 66 %. Une demande 
accrue de combustibles doit accompagner l'expansion de la 
production d'électricité, d'où l'importance des centrales ther-
miques dans l'écoulement possible des produits charbonniers. 
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LA STRUCTURE DE L'EQUIPEMENT — SITUATION FIN 1966 
Le potent ie l hydraul ique explo i table des pays de la Commu-
nauté étant l im i té et les sites restants à équiper exigeant des 
coûts de plus en plus élevés, le développement de l 'équipe-
ment hydraul ique se poursui t au ry thme rédu i t de 2 % en 
moyenne par an. 
Dans des condit ions hydrologiques normales, la p roduc t ion de 
centrales hydraul iques est actuel lement de l 'ordre de 105 mi l -
liards de k W h dont près de 4 mil l iards à par t i r d'eau 
pompée. Ceci représente le quar t de la product ion tota le 
d'énergie électr ique de la Communauté . De plus, près de la 
moi t ié de cette énergie hydraul ique, grâce au stockage dans 
les réservoirs saisonniers, hebdomadaires et journal iers, a la 
possibi l i té d 'ê t re produ i te aux périodes de f o r t e demande 
(heures de po in te, journées d 'h iver ) sous une puissance de 
plus de 20 000 M W sur les 33 000 M W hydrauliques installés. 
Quant à l 'équipement thermique, la puissance installée dans 
la Communauté a a t te in t , en f in 1966, 85 000 M W , dont 
1 400 M W nucléaires. 
Le ry thme de l ' instal lat ion de nouvelles unités thermiques 
n'a été que fa ib lement ra lent i : + 6 750 M W en 1966, contre 
7 000 l'année précédente. Ce ralent issement a été plus accen-
tué en Al lemagne ( + 2 600 M W en 1966 cont re 3 500 en 
1965). Il a été en majeure part ie compensé par une extension 
plus fo r te du parc thermique aux Pays-Bas, en France et en 
Belgique. 
81 % de la puissance des nouveaux groupes thermiques clas-
siques mis en service sont des unités de plus de 100 M W et 
près de la moi t ié sont même compris entre 220 et 300 M W . Les 
19 % restants sont composés pr inc ipalement de peti tes unités 
à contre-pression, avantageuses aux autoproducteurs industr iels 
pour assurer paral lèlement leurs besoins en vapeur. 
Ainsi 48 % du parc thermique actuel , pourcentage représenté 
pour les 4 /5 par des instal lat ions des services publics, sont 
composés de groupes de plus de 100 M W . Et près de 10 % 
sont même supérieurs à 200 M W . 
La tendance de l 'équipement thermique à la polyvalence de 
combustibles se poursui t , en faveur su r tou t des combinaisons 
avec des produi ts pétrol iers mais aussi — notamment aux 
Pays-Bas — avec le gaz nature l . Ceci se remarque non seule-
ment dans les nouvelles instal lat ions, don t 71 % o n t été 
équipées pour brû ler des produi ts pétrol iers ( la moi t ié en 
combinaison mix te avec d'autres combust ib les) mais aussi 
dans les centrales existantes don t beaucoup on t été modif iées 
de façon à pouvoir ut i l iser aussi le fuel-oi l ou le gaz nature l . 
C'est ainsi qu 'actue l lement , dans la Communauté , la puissance 
installée des centrales des services publics (les seules qu' i l 
soi t possible de recenser s ta t is t iquement pour tous les pays) 
se répar t i t à concurrence de 64 % pour les équipements 
monovalents (don t 35 % sur la hou i l le ) , 32 % et 4 % pour 
les équipements bivalents et t r ivalents (don t 30 % sur une 
combinaison comprenant la hou i l le ) . A u to ta l , 65 % de la 
puissance installée peuvent fonct ionner au charbon. Le recours 
possible à ce combust ib le s'avère donc impor tan t ; seules, les 
condit ions économiques du marché peuvent, en fa i t , restre in-
dre l 'appel aux produi ts charbonniers. 
L 'équipement nucléaire est en net te progression. Il s'est 
encore accru de 300 M W au cours de 1966 avec le couplage 
au réseau des centrales allemandes de Karlsruhe et de Gund-
remmingen. Encore au niveau de 86 M W en 1960, la puis-
sance installée nucléaire a t te in t à la f in de 1966 près de 
1 400 M W . 
Les centrales de Chinon 3 (500 M W ) , de Chooz (282 M W ) 
et des Monts d 'Ar rée (90 M W ) entrées en service au cours 
de 1967 von t por ter le potent ie l nucléaire disponible à plus 
de 2 250 M W . 
PREMIERS RESULTATS 1967 
Le ralentissement de l 'act iv i té économique qui a f rappé la 
p lupar t des Pays européens, hormis l ' I tal ie et dans une moin-
dre mesure les Pays-Bas, au cours de 1967, a af fecté également 
la demande d'énergie é lectr ique. Le taux de croissance de 
la consommat ion to ta le par rappor t à 1966, année d 'expan-
sion déjà modérée, ne dépasserait guère plus de 5,4 % dans 
l 'ensemble de la Communauté . Il f au t remonter aux réces-
sions de 1953 et de 1958 pour noter une progression aussi 
fa ib le. 
Cependant, si, d'après les dernières est imat ions, la demande 
industr ie l le a fa ib lement progressé (3 à 4 % env i ron ) , l 'évo-
lu t ion des besoins des foyers domestiques semble s'être main-
tenue au taux voisin de celui de 10 % enregistré les années 
précédentes. 
En ce qui concerne la product ion , l'année 1967 a été marquée 
par des condit ions hydrologiques normales, entraînant par 
rappor t à 1966, année de bonne hydraul ic i té , une baisse de la 
product ion hydraul ique d 'envi ron 8 % . De ce fa i t , malgré 
la progression moins soutenue de la demande, une augmen-
ta t ion d 'envi ron 10 % de la product ion thermique a été 
nécessaire pour couvr i r les besoins. Compte tenu de l 'amélio-
rat ion du rendement the rmique , on peut s 'at tendre à un 
accroissement de 8 % environ de la consommat ion tota le de 
combustibles dans les centrales. 
De son côté, la product ion d'or igine nucléaire, avec près de 
6 800 mi l l ions de k W h , a f o r t emen t augmenté. Son taux d'ac-
croissement de plus de 26 % , voisin de celui enregistré l'an 
passé, correspond à une progression de doublement en t ro is 
ans. 
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L'economia energetica nel 1966 
I. — L'ENERGIA NEL QUADRO ECONOMICO DELLA COMUNITÀ 
Normalmente l 'al iquota detenuta nel l 'economia generale dal 
settore energetico viene misurata in funzione del cont r ibu to 
di quest 'u l t imo al reddi to nazionale. Orbene, in questi u l t imi 
anni : nei paesi della Comuni tà l'energia interveniva in ragione 
del 6 % circa del valore aggiunto globale calcolato a prezzi 
di mercato. Da un paese al l 'a l t ro tale percentuale si spostava 
di poco, al massimo di un punto, dalla media comuni tar ia . 
Il metodo basato sul valore aggiunto, pur indicando l 'apporto 
confer i to al reddi to nazionale dalla produzione energetica 
interna, rispecchia sempre meno la situazione ef fe t t iva, poiché 
non t iene conto dell 'energia importata verso la quale si 
or ienta in crescente misura la domanda. Un metodo mig l iore è 
quel lo che si fonda sulla nozione di «r isorse n e t t e » , presa 
dalla contabi l i tà nazionale. Le risorse nette in energia si o t ten ­
gono addizionando il valore aggiunto e le impor taz ion i , del 
settore energet ico; esse vengono poste in relazione con le 
risorse net te del l 'economia globale, cost i tu i te dalla somma 
del reddi to nazionale lordo e delle importaz ioni to ta l i di t u t t i 
i beni e servizi . La tabella che segue i l lustra l ' incidenza del 
settore energetico calcolato secondo il metodo preci tato : 
TABELLA 1 













Da calcoli approssimativi e f fe t tua t i per il periodo successivo 
al 1959 risulta che l 'al iquota dell 'energia nelle risorse nette 
globali è sensibilmente aumentata; per la Comunità global­
mente considerata essa supera at tualmente Γ8 % . Rispetto 
alle risorse globali del l 'economia comuni tar ia , le risorse di 
energia si sono per tanto accresciute più rapidamente, confe­
rendo maggiore ampiezza al l 'a l iquota detenuta dal settore 
energetico. Questa evoluzione, dovuta anz i tu t to all'espansione 
registrata dalla raf f inazione del pet ro l io , è andata di pari passo 
con una fondamentale t rasformazione s t ru t tura le del l 'approv­
vigionamento energetico. Dieci anni fa le disponibi l i tà di ener­
gia pr imaria provenivano ancora per i t re quar t i dalla produ­
zione interna della Comuni tà ; nel 1966 tale al iquota è scesa 
al di sot to della metà e per la prima volta l 'energia importata 
ha superato in volume quella comuni tar ia . 
In queste condizioni non deve sorprendere la costatazione che 
l ' importazione di p rodot t i energetici si è accresciuta mol to 
più rapidamente r ispetto a l l ' impor tazone globale di merci , se 
si considera l 'evoluzione quant i ta t iva. 
TABELLA 2 























*) Fonte : Tabelle analitiche del commercio estero — I.S.C.E. 
La situazione si presenta diversamente per i dati espressi in 
valore. Contrariamente a quanto si costata per l'evoluzione 
quantitativa, in termini di valore il ritmo di incremento delle 
importazioni di energia non si è accelerato in misura netta-
mente superiore rispetto a quello registrato per le importa-
zioni globali. Su questa divergenza si può agevolmente dedurre 
quanto segue : 
1) I prezzi dei prodotti energetici importati hanno subito un 
ribasso, mentre per l'insieme degli altri prodotti impor-
tati si osserva praticamente una stabilizzazione dei prezzi. 
2) Il notevole incremento delle importazioni di energia regi-
strato dall'inizio degli anni '60 non ha costituito dal canto 
suo un aggravio sensibilmente maggiore per la bilancia dei 
pagamenti. 
Il primo elemento, cioè il regresso dei prezzi dell'energia 
rispetto ai prezzi degli altri beni caratterizza non soltanto 
l'evoluzione all'importazione, ma altresì la produzione comu-
nitaria. Infatti, contrariamente al continuo rialzo subito dai 
prezzi del prodotto nazionale lordo, i prezzi dell'energia 
comunitaria sono scesi o sono rimasti tutt 'al più stabili. Come 
ovvio, una siffatta divergenza nell'evoluzione dei prezzi è 
all'origine del principale problema posto dall'economia ener-
getica nella Comunità : quello della competitività dell'industria 
carbonifera, che si trova in una situazione di inferiorità in 
quanto richiede un elevato apporto di manodopera. Logica-
mente i costi di manodopera hanno dovuto seguire il rialzo 
generale dei prezzi e, in assenza di un aumento adeguato dei 
prezzi del carbone, nella maggioranza dei casi è stato impos-
sibile ottenere per il carbone une produzione economicamente 
vantaggiosa. È così in particolare che si spiega il regresso del 
carbone sul mercato dell'energia. 
Da 468 milioni di t in equivalente carbone nel 1960, il con-
sumo interno lordo di energia (produzione + importazioni 
nette — conferimenti alle scorte) della Comunità è passata 
nel 1966 a 641 milioni di tee, il che corrisponde ad un incre-
mento annuo medio dell'ordine del 5 % . Per contro il con-
sumo interno lordo di carbone ha segnato un regresso annuo 
del 2 % , scendendo da 243 milioni di tee nel 1960 a 206 mi-
lioni di tee nel 1966. 
Inversamente l'industria petrolifera, grazie alla sua struttura 
economica più favorevole, ha conosciuto uno sviluppo senza 
precedenti. Essendo un'industria che richiede forti investi-
menti di capitale essa ha potuto trarre ogni vantaggio dalle 
economie scalari, sia nel settore del trasporto che in quello 
della raffinazione. Congiuntamente a fattori di politica di ven-
dita, questa circostanza ha reso possibile per certi prodotti 
petroliferi il ribasso di prezzo che si osserva fin dall'inizio 
degli anni '60. L'incremento che ne hanno tratto le vendite 
ha assunto vaste proporzioni. Grosso modo il petrolio, oltre 
a coprire quasi integralmente l'incremento dei bisogni di 
energia, ha altresì conquistato tutto il terreno perduto dal 
carbone. Dal 1960 al 1966 il consumo interno lordo di petrolio 
è salito da 139 milioni a 334 milioni di tee, registrando così 
un incremento annuo medio del 15%. 
Per quanto riguarda le altre forme di energia termica pri-
maria, la lignite segna un'evoluzione simile a quella del car-
bone, mentre lo sviluppo del gas naturale segue piuttosto 
lo sviluppo che si osserva per il petrolio. Persino in valore 
assoluto il consumo lordo di lignite è diminuito rispetto al 
1960, mentre quello del gas naturale si è accresciuto con una 
media annua del 12%. L'energia idroelettrica occupa una 
posizione intermedia; ricondotte a condizioni di producibilità 
uguali, le possibilità di produzione si sono accresciute in una 
certa misura; il saggio di progressione è rimasto tuttavia in-
feriore a quello rilevato per il consumo globale di energia. 
Le tendenze tratteggiate più sopra possono essere riassunte 
in una tabella che presenta, a distanza di sei anni, le aliquote 
detenute nel consumo globale di energia da tutte le forme di 
energia primaria. 
TABELLA 3 
Aliquote delle varie forme di energia primaria nel consumo lordo di energia 
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Come si vede, le posizioni del carbone e del petrolio hanno 
subito un'inversione compieta; nel 1966 il petrolio ha coperto 
per la prima volta oltre la metà dei fabbisogni energetici della 
Comunità. Resta praticamente immutata l'aliquota comples-
siva detenuta nel consumo globale dalle altre forme di energia. 
Va notato che il sistema di calcolo testé descritto e spesso 
adottato è leggermente artificioso. Così calcolato, il consumo 
globale di energia rappresenta la somma di tutt i gli usi ener-
getici di carattere termico, chimico e meccanico, caratterizzati 
da forti divergenze e spesso riservati, per la loro natura stessa, 
a una sola forma energetica come avviene segnatamente per 
il trasporto stradale e aereo nonché per gli altiforni. Ciò non 
di meno le tendenze suddette si trovano confermate ove fra 
gli usi in parola si operi una scelta limitata ai mercati sui 
quali esiste oppure esisteva una concorrenza fra le più impor-
tanti forme energetiche. Le aliquote del carbone permangono 
praticamente immutate, cioè il 5 3 % del consumo globale nel 
1960 e il 33 % nel 1966, mentre rispetto alla tabella 3 quelle 
del petrolio si riducono leggermente: 2 6 % nel I960 e 49 % 
nel 1966. 
Tutti questi cambiamenti delle posizioni relative si inquadrano 
in un consumo globale di energia caratterizzato da un incre-
mento annuo medio dell'ordine del 5 % . Tra i settori di con-
sumo, il saggio di incremento più elevato si registra per le 
consegne di energia al settore domestico, seguito dal consumo 
per i trasporti. 
Nettamente meno rapido è stato lo sviluppo nell'industria e 
nel settore energetico stesso, dove l'incremento accusa un 
ritardo rispetto alla progressione del consumo energetico glo-
bale. Si nota tuttavia una forte differenziazione nell'evolu-
zione dei vari rami industriali. 
Dopo aver trattato i punti salienti che caratterizzano lo svi-
luppo dell'offerta, è interessante analizzare qui di seguito 
l'evoluzione della domanda di energia, ripartita secondo i 
quattro grandi gruppi di consumatori testé menzionati. 
Come illustrato nella tabella che segue, nel corso degli ultimi 
sette anni si è assistito, all'interno del consumo globale di 
energia, ad uno spostamento a favore del settore domestico 
e dei trasporti e a detrimento del settore industriale : 
TABELLA 4 
Aliquota dei principali settori nel consumo globale di energia 
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L'aumento del consumo domestico è imputabile sia al riscal-
damento dei locali che all'impiego di elettrodomestici. Si può 
anzi asserire che il consumo privato di energia termica e mec-
canica ha registrato un'espansione più rapida rispetto a quella 
del consumo privato complessivo. Infatti dal I960 al 1966 il 
consumo domestico di energia, calcolato in volume, si è accre-
sciuto del 5 1 % *) contro il 3 4 % soltanto per il consumo 
privato globale. Del resto, poiché i prezzi dell'energia sono 
saliti meno rapidamente dei prezzi della maggior parte dei 
beni e servizi, l'aumento più rapido del consumo di energia 
espressa in volume non ha determinato un correlativo incre-
mento delle corrispondenti spese. 
L'espansione dell'energia nel settore domestico risulta da di-
verse tendenze, parzialmente opposte, verificatesi nel campo 
della costruzione di alloggi, delle consuetudini in materia di 
riscaldamento e dei lavori domestici. 
Fra i fattori che nel settore domestico determinano un consumo 
energetico superiore a quello che si sarebbe potuto scontare 
in base allo sviluppo demografico, si possono citare : 
— il passaggio progressivo dal riscaldamento individuale a 
stufe, al riscaldamento centrale, 
— l'aumento della temperatura interna desiderata, 
— il prolungamento dei periodi di riscaldamento, 
— l'aumento della superficie media degli alloggi in quasi tut t i 
i paesi, 
— la meccanizzazione del lavoro domestico. 
Questi elementi prevalgono nettamente sui fattori ad in-
fluenza negativa, fra i quali vanno menzionati in particolare 
i progressi realizzati nel rendimento degli apparecchi di riscal-
damento. 
Ovviamente il miglioramento delle condizioni di vita che si 
rispecchia nell'evoluzione delle consuetudini in materia di 
riscaldamento e di lavoro domestico, si traduce altresì in una 
progressione notevole del consumo domestico di energia pro 
capite. In questi ultimi anni infatti, tenuto conto delle corre-
zioni stagionali in funzione degli inverni rigidi, si osserva un 
incremento medio annuo dell'ordine del 6 % , cioè nettamente 
superiore al saggio di incremento annuo del 3 % registrato 
nella Comunità per il consumo energetico industriale calcolato 
pro capite. 
Il secondo settore la cui importanza va ampliandosi dal punto 
di vista energetico è costituito dai trasporti. In sei anni il 
consumo per il trasporto stradale e aereo, per la navigazione 
interna e le ferrovie si è infatti accresciuto del 4 5 % ; nel cal-
colo pro capite ciò corrisponde ad un incremento annuo 
medio del 4 % per la Comunità considerata nel suo insieme. 
Tale aumento va soprattutto imputato allo sviluppo assunto 
dai trasporti stradali; in sei anni infatti i fabbisogni di energia 
in questo settore si sono quasi raddoppiati. 
') Escluso il trasporto familiare 
MI 
E interessante porre a ra f f ron to lo svi luppo in parola e 
quel lo del parco automobi l is t ico : 
TABELLA 5 
T r a s p o r t o st radale : parco autoveicol i 




Parco autoveicol i *) 
In mi l ion i 






Consumo di benzina 
e d i gasolio 







*) A u t o v e t t u r e e veicol i u t i l i t a r i . 
Come si vede, nonostante una vigorosa espansione il consumo 
di energia per i t raspor t i stradali è r imasto leggermente 
distanziato r ispet to all 'estensione del parco autove ico l i . Si 
t rova così confermata la tendenza al ribasso che carat ter izza 
il consumo un i ta r io . 
A t t u a l m e n t e il consumo di benzina e di gasolio costi tuisce i 
t r e quar t i del consumo globale di energia del settore dei 
t raspor t i . Fra gli a l t r i so t toset to r i dei t raspor t i solo quel lo 
aereo ha conosciuto un'evoluzione simile a quella che si osserva 
per gli autove ico l i ; sia le fe r rov ie che la navigazione interna 
si sono l im i ta te ad uno svi luppo moderato . 
Come sette anni fa l ' industr ia permane il maggior consuma-
tore di energia, ma il suo consumo si accresce ad un r i t mo 
net tamente meno rapido di quel lo dei due set tor i dì consumo 
f inale t r a t t a t i in precedenza. In fa t t i dal I960 al 1966 i fab-
bisogni di energia del l ' industr ia sono aumentat i del 2 4 % 
so l tanto . Va tu t tav ia nota to che questa media cela evoluzioni 
che divergono sensibi lmente da un ramo industr iale a l l 'a l t ro . 
Si impone per tanto la necessità di esaminare ogni ramo sepa-
ratamente. 
Il più fo r te incremento del consumo energetico si ver i f ica nel-
l ' industr ia chimica e in quella delle costruz ioni meta l l iche; il 
loro saggio annuo medio, de l l 'ord ine del 4 % , si scosta di 
poco da quel lo del set tore domest ico. A l l ' a l t ra est remi tà, l ' in-
dustr ia siderurgica, l 'estrazione di mineral i non energet ic i 
nonché l ' industr ia tessile non registrano quasi nessun aumento 
dei p ropr i bisogni di energia. Diversi sono i f a t t o r i che provo-
cano ta l i scar t i ; vanno sopra t tu t to considerate le divergenze 
esistenti nel r i t mo di espansione industr iale e nel l 'evoluzione 
del consumo specif ico. Il p r imo fa t to re si r iscontra più par t i -
co larmente nel l 'evoluzione r i t a r d a t a l a , dal punto di vista 
energet ico, del l ' industr ia tessile ed estrat t iva, mentre gli ef-
f e t t i p rodo t t i dalla r iduzione del consumo specif ico sono chia-
ramente percepibi l i nel l ' industr ia chimica. 
La tabel la che segue permet te di farsi un'idea de l l ' impor tanza 
relat iva dei due f a t t o r i in parola. 
TABELLA 6 
C o n s u m o energet ico e p roduz ione industr ia le 
Comunità, indici 
Industria globalmente considerata 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Industria siderurgica 
a) Consumo energetico 
b) Produzione industr iale 
Metalli non ferrosi 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Estrazione (combustibili esclusi) 
a) Consumo energetico 
b) Produzione industr iale 
Generi alimentari, bevande, tabacco 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Tessili, abbigliamento, cuoio 
a) Consumo energet ico 






























































































TABELLA 6 (seguito) 
C o n s u m o energet ico e p r o d u z i o n e industr ia le 
Comunità, indici 
Pasta per carta e carta 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Industria chimica 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Prodotti minerali non metallici 
a) Consumo energet ico 
b) Produzione industr iale 
Fabbricazioni metalliche *) 
a) Consumo energet ico 
































































*) In questo settore ad elevato coefficiente di manodopera l'incremento del consumo energetico per unità prodotta può essere attribuito alla sostituzione 
progressiva dell'energia meccanica all'energia umana. 
Come si vede, il consumo del l ' industr ia siderurgica subisce 
un dupl ice contraccolpo dall 'espansione siderurgica relat iva-
mente debole e dal consumo specif ico in fo r te ribasso. Tale 
ribasso è provocato sopra t tu t to dalla r iduz ione progressiva 
della carica specif ica d i coke r isul tante da una migl iorata 
tecnica di produzione della ghisa. 
L'evoluzione in corso nel l ' industr ia siderurgica è tan to più 
impor tan te in quanto quest 'u l t ima interv iene da sola per il 
2 6 % nel consumo energet ico di t u t t a l ' industr ia. Congiun-
tamente a l l ' industr ia chimica, seconda per ord ine di impor-
tanza, essa consuma pressappoco la metà del l 'energia fo rn i ta 
a l l ' indust r ia . Ad eccezione del l ' industr ia dei p rodo t t i mine-
ral i non energet ic i , che interv iene per il 1 4 % , gli a l t r i rami 
presentano consumi in fe r io r i ai 1 0 % del consumo industr ia le 
globale. 
E interessante porre a ra f f ron to il consumo industr ia le di 
energia r i pa r t i t o per rami di a t t i v i tà con il peso economico di 
queste u l t ime misurato secondo i valor i delle r ispet t ive pro-
duz ion i . 
O l t r e al f a t t o che la s t ru t tu ra del consumo energet ico in-
dustr iale si è modi f icata in misura trascurabi le — unico feno-
meno degno di r i l ievo è lo spostamento in terno f ra industr ia 
siderurgica e chimica — la tabella che precede pone in luce 
una « intensità di energia » mo l to variabi le da un ramo al-
l 'a l t ro . In un pr imo gruppo, cos t i tu i to dal l ' industr ia siderur-
gica, chimica, dei p rodo t t i mineral i non metal l ic i , della carta, 
dei metal l i non ferrosi e del l 'estrazione, f igurano le aziende 
a fo r te coef f ic iente energet ico. In questi se t to r i , nel valore 
della produzione i costi del l 'energia intervengono grosso modo 
in misura del l '8 % al 2 0 % . Nel secondo gruppo, che com-
prende l ' industr ia tessile, le fabbr icazioni metal l iche e i generi 
a l imentar i , l 'energia detiene un ruo lo sobord inato. Raramente 
i costi del l 'energia vi superano il 3 % del valore della pro-
duzione. * * * ) 
TABELLA 7 
S t r u t t u r a del consumo energet ico 
e del va lo re di p roduz ione , 
per r a m i industr ia l i 
Comunità, percentuali 
Industr ia siderurgica 
Industr ia chimica 
Prodot t i mineral i non metal l ic i 
Pasta per carta e carta 
•Metalli non ferrosi 
Estrazione (combust ib i l i esclusi) 
Tessil i , abbigl iamento e cuoio 
Fabbricazioni metal l iche 
Generi a l imentar i , bevande, ta-
bacco 
A l t r e 













































**) Queste percentuali sono basate sul consumo di energia In volume, 
perciò il raffronto con i dati della prima colonna è solo indicativo. 
Riassumendo si può dire che durante il per iodo in rassegna 
lo svi luppo re lat ivamente lento del consumo energet ico in-
dustr iale è stato innanz i tu t to condiz ionato dalla notevole 
r iduz ione del consumo specif ico e da l l ' incremento re lat iva-
mente esiguo registrato da l l 'a t t i v i tà siderurgica, compensat i 
parzia lmente dalla vigorosa espansione del l ' industr ia chimica. 
***) Vedasi le tabelle « entrata-uscita » pubblicate dall'I.S.C.E. 
Tenuto conto del suo carat tere par t ico lare, il consumo ener-
get ico del settore energet ico stesso non è stato annoverato f ra 
gli usi indust r ia l i . C iò non togl ie che « l ' au toconsumo» tende 
a r idursi al pari del consumo specif ico, come già r i levato per 
il set tore industr iale t ra t ta to più sopra. 
TABELLA 8 
C o n s u m o energet ico e p roduz ione de l se t to re energet ico 
Comunità, indici 
a) Consumo energet ico 




















Come appare dalla tabel la, r ispet to al I960, a l l ' incremento della 
produzione del l 'ord ine del 4 2 % ha fa t t o r iscont ro un incre-
mento dei bisogni di energia del 21 % so l tan to ; il consumo 
specif ico si è per tanto r i d o t t o di o l t re il 2 % in media annua. 
Nel l 'evo luz ione della produzione e del l 'autoconsumo del set-
to re energet ico si r ispecchiano t u t t e le t ras formaz ion i essen-
zial i r i levate a l l ' in iz io del presente capi to lo . Da un lato la 
produzione energetica aumenta ad un r i tm o superiore a quel lo 
del l 'economia globale, sop ra t tu t t o in seguito allo svi luppo as-
sunto dalla produzione delle ra f f iner ie . D 'a l t ra par te la s t ru t -
tu ra stessa del set tore energet ico subisce mutament i p ro fond i , 
f ra cui il più carat ter is t ico è cos t i tu i to dalla perdi ta di peso 
del l ' industr ia carboni fera a vantaggio della raf f inaz ione del 
pe t ro l io . Così si spiega del resto che r ispet to al 1960 l 'auto-
consumo delle miniere di carbone ha subi to una notevole 
contraz ione sia in valore assoluto che re lat ivo, mentre il 
consumo energet ico delle ra f f iner ie si è più che raddoppiato. 
Questa t rasformazione essenziale nella s t ru t tu ra del set tore 
energetico può essere considerata come uno spostamento pro-
gressivo della produzione pr imar ia , cost i tu i ta prevalente-
mente dal l 'estrazione del carbone, verso la produzione secon-
daria, segnatamente quella delle ra f f iner ie . Per real izzare 
questa produzione secondaria si è dovuto r icor rere sempre 
maggiormente a l l ' impor taz ione di p rodo t t i p r imar i , creando 
così una f o r t e t r ibu tar ie tà nei con f ron t i dei paesi t e r z i . 
VI 
— COMBUSTIBILI SOLIDI 
Nel 1966 si è assistito al più forte regresso annuo della do-
manda di carbone registrato da otto anni a questa parte. 
Questa recessione, dell'ordine del 7 %, è tanto più significativa 
in quanto si verifica in condizioni concorrenziali praticamente 
immutate rispetto al 1965. Infatti, i prezzi di listino del car-
bone si sono stabilizzati segnando anzi un ribasso in uno 
degli Stati membri, il Belgio. Per di più, essendosi estesi gli 
allineamenti su altri carboni meno costosi, in particolare su 
quelli in provenienza dai paesi terzi, in complesso, persino i 
prezzi medi del carbone comunitario si sono trovati r idott i . 
D'altra parte, in via generale i prezzi dei prodotti petroliferi 
non hanno mantenuto la tendenza al ribasso che ne caratte-
rizzava l'evoluzione sin dall'inizio degli anni 60. 
Pur non essendo aumentata la differenza fra i prezzi del car-
bone e quelli dei suoi principali concorrenti, i prodotti petro-
liferi, il divario in sé continua ad essere rilevante. Ricondotti 
allo stesso valore calorifico, i prezzi del carbone hanno quasi 
sempre superato del 2 5 % almeno quelli dei prodotti petro-
l iferi, sia per gli usi industriali che per il consumo domestico. 
Indubbiamente è stato tale divario, combinato con una mag-
giore comodità di impiego offerta dai prodotti petroliferi 
e dal gas naturale, a determinare in primo luogo la contra-
zione del consumo di carbone registrata nel 1966. 
Sono intervenuti altri fattori di carattere congiunturale, tec-
nico o meteorologico, la cui influenza si è sovrapposta a quella 
esercitata dai fattori di prezzo e di facilità di impiego. 
Dopo un'espansione durata alcuni anni, nel corso del 1966 la 
congiuntura siderurgica si è affievolita; la produzione di ghisa 
se ne è trovata ridotta, il che ha logicamente provocato un 
calo dei fabbisogni di coke. Inoltre i progressi realizzati nella 
marcia degli altiforni hanno ridotto in maggior misura di 
prima la carica specifica di coke negli altiforni e negli im-
pianti di agglomerazione; questo fattore di carattere essen-
zialmente strutturale è bastato da solo a far scendere i 
fabbisogni di coke del 5 % da un anno all'altro. 
È così che si spiega in gran parte la diminuzione verificatasi 
nel consumo di coke. Infatti nel 1966 gli elementi di regresso 
imputabili all'industria siderurgica sono intervenuti per il 60 % 
nella recessione globale del 9 % verificatasi nel consumo in-
terno lordo di coke della Comunità. 
L'evoluzione della trasformazione di carbon fossile in coke 
dipende in misura preponderante dal consumo lordo di 
quest'ultimo prodotto. Tuttavia vi interviene ugualmente la 
produzione di gas. Con l'arrivo di altri gas meno costosi i 
mercati del gas di cokeria e del gas di officina vanno sempre 
più contraendosi. Ciò non interessa soltanto la trasformazione 
nelle officine da gas, dove il coke non costituisce che un 
prodotto inevitabile, ma si fa ugualmente sentire nell'anda-
mento delle cokerie. D'altra parte il volume della trasforma-
zione in coke dipende ugualmente dalle variazioni delle scorte 
nelle cokerie, e si deve ad un notevole aumento di queste 
ultime se nel 1966 il regresso del consumo e dell'esportazione 
non si è interamente ripercosso sulla produzione di coke. Dal 
1965 al 1966, per la Comunità considerata nel suo insieme, 
la trasformazione nelle cokerie e nelle officine da gas ha 
così subito una diminuzione limitata al 7 % . 
Per quanto riguarda la trasformazione nelle centrali elettriche, 
che per ordine di importanza costituisce il secondo sbocco del 
carbone, le buone condizioni idrologiche del 1966 hanno fre-
nato il ritmo di incremento nella produzione di energia 
elettrica di origine termica tradizionale e, essendosi sviluppato 
il consumo dei prodotti concorrenziali (segnatamente olio com-
bustibile residuale: + 10'% e gas naturale: + 33%) , è 
stato il carbone a subirne le conseguenze (calo del 1 % ) ; è 
anzi lecito stimare che, supponendo immutate le condizioni 
idrologiche rispetto al 1965, la trasformazione di carbone in 
energia elettrica avrebbe appena superato il livello raggiunto 
nel 1965. 
Fra i fattori di carattere meteorologico che hanno influenzato 
il consumo di carbone, va inoltre segnalato il rialzo della 
temperatura media rispetto al 1965. Senza alcun dubbio la 
mitezza della stagione invernale può essere responsabile del 
regresso registrato nel 1966 per le consegne di carbon fossile, 
di agglomerati e di coke al settore domestico, ma ciò costi-
tuisce una spiegazione soltanto parziale. Infatti, se dal 1965 
al 1966 le consegne di combustibili minerali solidi al settore 
domestico segnano un regresso del 12%, al massimo il 5 % 
può esere attribuito al cambiamento della temperatura. Il 
regresso dell'ordine del 7 % — corretto in funzione della tem-
peratura — è in forte contrasto con l'espansione dei bisogni 
energetici globali del settore domestico da noi segnalata nel 
capitolo precedente. 
Il divario è stato coperto dagli olii combustibili fluidi e resi-
duali, nonché dal gas naturale e dall'energia elettrica. Il solo 
gasolio è intervenuto in misura del 5 0 % nell'incremento dei 
fabbisogni domestici, tenuto conto delle correzioni per tem-
peratura invernale rigida. 
La stessa evoluzione si osserva nei rami industriali diversi 
dall'industria siderurgica. Infatti il consumo finale di combusti-
bili minerali solidi dei settori in parola globalmente considerati 
ha costituito nel 1966 il 12% soltanto del consumo comples-
sivo di energia, contro il 15% nel 1965 e ancora il 2 8 % nel 
• 1960. Ovviamente questo regresso è andato di pari passo con 
una notevole riduzione in valore assoluto, segnatamente nelle 
industrie dei generi alimentari, delle bevande e del tabacco, 
nell'industria tessile, dell'abbigliamento e del cuoio e in quella 
dei prodotti minerali non metallici. In sei anni i tre settori 
industriali testé citati hanno ridotto di metà i propri fabbi-
sogni di-carbone; negli altri settori il regresso è stato meno 
pronunciato, ma dovunque superiore a un decimo. 
La recessione della domanda di carbone ha condotto neces-
sariamente ad una riduzione dell'offerta e ha colpito sia la 
produzione che l'importazione. Nel 1966 l'importazione dai 
paesi terzi, che costituisce I ' l l % delle risorse globali, è stata 
ridotta del 10% e la produzione propria della Comunità del 
6 % . Quest'ultima percentuale avrebbe raggiunto anch'essa 
il 10% ove la produzione non fosse stata sostenuta da un 
cospicuo conferimento alle scorte sul piazzale delle miniere. 
Il calo della produzione di carbone è andata di pari passo con 
mutamenti strutturali verificatisi nel campo dell'estrazione e 
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sui quali è opportuno insistere. Al fine di escludere variazioni 
accidentali, l'esame verte sul periodo 1959-1966 * ) . 
Nel 1966 l'estrazione di carbone nella Comunità è ammontata 
all'87 % di quella realizzata sette anni prima, ma è stata 
ottenuta dal 6 4 % soltanto dei pozzi in esercizio nel 1959. 
La produzione annua media per pozzo ne è risultata accre-
sciuta di oltre un terzo. 
Del resto la tendenza verso la formazione di unità maggiori 
si rispecchia nella notevole riduzione del numero di pozzi con 
un'estrazione annua inferiore a 1 milione di tonnellate e nel-
l'aumento di quelli con una produzione superiore. Infatti fino 
al 1966 la produzione del primo gruppo si è ridotta del 41 %, 
mentre nonostante il regresso della produzione globale, i pozzi 
del secondo gruppo hanno reg:strato una produzione supe-
riore del 9 % . Nel 1966 la produzione dei pozzi con un'estra-
zione inferiore ad un milione di tonnellate annue rappresen-
tava il 2 8 % soltanto della produzone globale contro il 4 3 % 
nel 1959. La tabella che segue illustra in modo più partico-
lareggiato la concentrazione operata nelle miniere di carbone 
della Comunità dal 1959 in poi. 
TABELLA 9 
Estrazione di carbone per classi di produzione 































































L'abbandono progressivo delle piccole unità si è operato in 
modo più pronunciato nella Repubblica federale di Germania, 
dove nel 1966 solo il 16% della produzione globale è stato 
estratto da pozzi con una produzione annua inferiore ad un 
milione di tonnellate. Nello stesso anno tale percentuale è 
stata del 4 5 % nei Paesi Bassi, del 4 8 % in Francia e del 5 0 % 
in Belgio. 
L'ampliamento delle unità di produzione si è operato paralle-
lamente ad una meccanizzazione accentuata dell'estrazione. 
È così che a distanza di sette anni la produttività del lavoro 
si è accresciuta del 4 7 % ; nel 1966 l'aumento del rendimento 
ha raggiunto persino P8 %. Ciò nonostante, l'industria carboni-
fera è rimasta un'industria ad elevato coefficiente di mano-
dopera, gravata da rialzi salariali che continuano a pregiudi-
carne la posizione concorrenziale. 
Per quanto riguarda la lignite, nonostante un regresso della 
produzione, del 4 % circa nel 1966 rispetto al 1965, il livello 
permane superiore a quello registrato prima del 1960. Quale 
industria fortemente meccanizzata, essa è toccata dalla con-
correnza dei prodotti petroliferi in misura minore di quanto 
non lo sia l'industria carbonifera. Ciò nonostante, le vendite di 
mattonelle di lignite si sono sensibilmente ridotte negli ultimi 
due anni e in special modo nelle regioni le più lontane dalle 
fabbriche di mattonelle. La posizione delle mattonelle è la 
più toccata nell'industria ma si è ugualmente indebolita nel 
settore domestico. Tuttavia i due terzi della produzione di 
lignite sono destinati alle centrali elettriche e dal 1965 in poi 
il volume smerciato è rimasto praticamente immutato. 
Per i combustibili solidi globalmente considerati, il 1967 pre-
senta tendenze simili a quelle tratteggiate più sopra. Secondo 
le ultime stime la riduzione del consumo nel settore domestico 
o nell'industria si è operata ad un ritmo identico a quello 
dell'anno precedente. Un'eccezione va fatta tuttavia per le 
centrali, i cui bisogni di combustibili solidi si sono accresciuti 
in seguito all'apporto ridotto dell'energia idraulica; lo stesso 
vale per l'industria siderurgica il cui consumo si è pratica-
mente stabilizzato al livello dell'anno precedente grazie alla 
ripresa congiunturale del settore. Ciò non ha del resto impe-
dito per la produzione di coke un calo più sostanziale ancora 
di quello registrato nel 1966. 
Lo stesso dicasi per la produzione di carbone, ridottasi di 
oltre il 9 % . Questa riduzione, verificatasi ad un ritmo più 
accelerato rispetto a quello osservato nel 1966, trova una 
spiegazione in un miglior adeguamento alla tendenza regres-
siva dei fabbisogni. Infatti, per ammortare il regresso dello 
smercio, le miniere di carbone hanno fatto ricorso in misura 
molto inferiore a quella del 1966 ad un accumulo delle scorte. 
*) Per il 1960 non si dispone di informazioni statìstiche in merito. 
Vili 
I. — COMBUSTIBILI GASSOSI 
Per il gas nel 1966 sì è assistito alla progressione del consumo 
lordo di gas naturale. Infatti dal 1965 al 1966 l'aliquota del 
gas naturale nel consumo globale di gas è passata nella Comu-
nità dal 28% al 33%. Nel 1960 tale aliquota ammontava 
ancora al 2 0 % . Fra i gas derivati, quelli provenienti da com-
bustibili solidi hanno perso terreno di pari passo con la car-
bonizzazione e con il consumo di coke negli alt iforni; hanno 
registrato per contro un'ampia espansione i gas da petrolio. 
TABELLA 10 
Consumo interno lordo per tipi di gas 
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La crescente importanza del gas naturale è dovuta a motivi 
comparabili a quelli evocati in merito ai prodotti petroliferi 
ad uso termico, ma vi si aggiungono altri elementi. General-
mente di impiego più comodo, segnatamente per il consumo 
domestico, il gas naturale si presta sempre più a numerosi usi 
industriali, fra cui vanno citati certi impieghi nell'industria 
chimica, quali la produzione di azoto, nonché nell'industria dei 
prodotti minerali non metallici e in quella siderurgica. 
I fattori di prezzo detengono tuttavia un ruolo primordiale. 
Per i grandi consumatori industriali — nel 1966 l'industria è 
intervenuta per oltre la metà nel consumo globale di gas 
naturale — a seconda dei paesi il prezzo si è allineato su 
quello dell'olio combustibile residuale, oppure è oscillato fra 
quest'ultimo e il prezzo del carbone vapore, il tutto calco-
lato naturalmente alla caloria. Analoga situazione si presenta 
sul piano dei prezzi per il riscaldamento domestico, sebbene 
in questo settore il vantaggio concorrenziale sia spesso meno 
pronunciato per il fatto che nelle imprese di distribuzione 
il gas naturale viene miscelato con altre qualità di gas. Ovvia-
mente, dovunque il gas naturale entra in competizione con 
gli altri gas più costosi, in particolare con il gas di cokeria, il 
mercato di questi ultimi si contrae oppure le tariffe vengono 
allineate su quelle del gas naturale. I gas di petrolio vengono 
toccati in misura molto minore, in quanto il gas di raffineria 
è venduto ad un prezzo sensibilmente uguale a quello del gas 
naturale e i gas di petrolio liquefatti dispongono di mercati 
spesse volte inaccessibili agli altri gas. 
Nel 1966, grazie all'espansione del gas naturale e dei gas 
di petrolio, il consumo interno lordo di tut t i i combustibili 
gassosi si è ulteriormente accresciuto del 3 % . Tale saggio 
sarebbe stato nettamente più elevato se la congiuntura side-
rurgica fosse stata meno sfavorevole; infatti il consumo di 
gas d'alti forni è diminuito del 9 % circa. 
Contrariamente all'industria siderurgica, il cui consumo è in 
regresso, gli altri rami industriali segnano un incremento; in 
media il loro consumo rispetto al 1965 è aumentato del 5 % . 
In questi rami, come pure nel settore domestico e nelle cen-
trali, in aumento del 9 %, l'incremento proviene soltanto dal 
gas naturale e dai gas di petrolio. Il gas di cokeria registra 
un aumento soltanto nella trasformazione delle centrali, 
mentre in tutt i gli altri settori sta retrocedendo. 
Globalmente considerato il consumo di gas nella Comunità 
è integralmente coperto dalla produzione. L'importazione da 
paesi terzi, in particolare in forma di gas naturale dall'Al-
geria, equivale grosso modo all'esportazione di gas di petrolio, 
l'unica registrata nel 1966. 
L'espansione della produzione di gas naturale, dell'ordine del 
2 0 % nel 1966, non può operarsi se non parallelamente al-
l'estensione delle reti di trasporto e di distribuzione. È soprat-
tutto nei Paesi Bassi e nella Repubblica federale di Germania, 
nonché in minor misura in Francia, in Belgio e in Italia, che 
in questi ultimi anni sono stati costruiti gasdotti a grande 
diametro e ad elevato pressione * ) . Nel 1966 la lunghezza 
totale delle arterie di trasporto si è accresciuta del 7 % ; nei 
Paesi Bassi tale aumento è stato dell'ordine del 17%. 
Sulla fine del 1966 le riserve di gas naturale nella Comunità 
ammontavano a 2 500 miliardi di m\ corrispondenti a 4 volte 
il consumo energetico dei sei paesi nel 1967. Questa massa, 
suscettibile di accrescersi in seguito ai nuovi trivellamenti pre-
visti per il 1968 nella parte comunitaria del Mare del Nord, 
permette di farsi un'idea della misura in cui questa nuova 
fonte energetica contribuisce a migliorare la sicurezza di 
approvvigionamento della Comunità. 
Durante il 1967 è continuata l'evoluzione testé tratteggiata, 
tranne nell'industria siderurgica, dove è praticamente cessato 
il regresso del consumo di gas. Gli altri rami industriali, come 
pure il settore domestico e le centrali, hanno aumentato i 
propri bisogni allo stesso ritmo di prima. Nel 1967 l'aliquota 
del gas naturale nel consumo lordo di tut t i i combustibili 
gassosi ha raggiunto il 37%. 
*) Vedasi in merito le tabelle a pag. 188-189 e la carta n. 2. 
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IV. — COMBUSTIBILI LIQUIDI 
Scarsi sono i dati statistici validi di cui si dispone in ordine 
al fenomeno più importante dell'attuale economia energetica, 
costituito dalla differenza di prezzo fra gli idrocarburi e i 
combustibili solidi. Per ottenere in questo campo una valuta-
zione effettivamente fondata, bisognerebbe conoscere le medie 
dei prezzi franco consumatore per i centri abitati più impor-
tanti; senonchè questo genere di informazioni fa difetto. Tut-
tavia, con l'ausilio dei prezzi di listino di prodotti petroliferi 
e di varie qualità di carbone, e valendosi di certi altri dati 
disponibili concernenti in particolare gli sconti accordati, gli 
allineamenti e i prezzi all'importazione, si può nondimeno 
estrapolare un ordine di grandezza per le differenze di prezzo 
in argomento. * ) Al tal fine si può utilmente distinguere 
fra i combustibili liquidi e solidi ad uso domestico e i com-
bustibili ad uso industriale. Ecco perchè nel nostro esame 
schematico consideriamo due gruppi di combustibili, di cui 
il primo comprende gli olii combustibili fluidi e le antraciti/ 
magri, mentre il secondo è costituito dagli olii combustibili 
residuali e dai carboni vapore. 
Negli ultimi anni precedenti il conflitto dell'estate 1967 nel 
Medio Oriente, la situazione nel campo dei prezzi al consumo 
domestico è stata la seguente : 
— Nei grandi agglomerati litoranei della Comunità i prezzi 
franco consegna dei combustibili solidi domestici meno 
costosi si sono collocati grosso modo fra 29 e 38 unità di 
conto la t, il che corrisponde a 40-52 u.c. per 10 Gcal, 
equivalente approssimativo di una tonnellata di olio com-
bustibile fluido. Ora, nelle stesse città, il prezzo franco 
consegna dell'olio combustibile fluido è stato dell'ordine di 
28-35 u.c. Secondo i casi, il prezzo del prodotto petroli-
fero è stato inferiore del 3 0 % o più. 
— Nei centri di consumo all'interno della Comunità, spesso 
più vicini alle miniere di carbone, le differenze di prezzo, 
anche se meno pronunciate, hanno tuttavia superato in 
generale il 2 0 % . Nelle regioni poco distanti dalle raffinerie 
per contro i prezzi presentano divari più accentuati. 
— Evidentemente, rispetto ai combustibili solidi di prima 
scelta, ad esempio determinati classati di antracite, i prezzi 
per caloria sono stati caratterizzati da un divario netta-
mente superiore al 3 0 % indicato più sopra. 
Per quanto riguarda i prezzi francoconsegna ai consumatori 
industriali, si possono rilevare i seguenti fatt i : 
— nelle città portuarie l'olio combustibile residuale è stato 
venduto al prezzo di 16-20 u.c. In assenza di allineamenti 
sui carboni provenienti dai paesi terzi il prezzo del car-
bone vapore comunitario si è collocato fra 16 e 21 u.c.; 
ricondotto al valore calorifico di una tonnellata di olio 
combustibile residuale, ciò corrisponde a 22-29 unità di 
conto. In media la differenza è stata più sensibile di quella 
osservata per i combustibili domestici, avvicinando a diverse 
riprese il 4 0 % . 
— Per i combustibili industriali consegnati ai consumatori 
distanti dai porti si sono osservate differenze meno note-
voli. Tuttavia, nella maggior parte dei casi il prezzo del-
l'olio combustibile residuale è stato inferiore di almeno il 
25% a quello del carbone vapore, in particolare negli 
agglomerati situati nelle vicinanze delle raffinerie. 
— Indubbiamente si impongono certi ritocchi per i casi in 
cui i venditori di carbone comunitario si siano allineati sui 
prezzi di altri carboni, in particolare su quelli in prove-
nienza dai paesi terzi. Nel 1966 tuttavia gli allineamenti 
hanno interessato una parte limitatissima delle vendite 
globali di carbone vapore e, di conseguenza, non sono 
stati tali da modificare in sostanza le relazioni di prezzo 
presentate. 
Alla luce delle relazioni di prezzo in parola non deve sor-
prendere di constatare, in opposizione al regresso del consumo 
di carbone, una notevole espansione delle vendite di olio 
combustibile ai settori domestico e industriale nonché alle 
centrali. Nonostante le temperature più elevate registrate nel 
1966 le consegne di olio combustibile al settore domestico 
della Comunità si sono accresciute del 10% rispetto al 1965. 
Dal canto suo il consumo dell'industria ha registrato una pro-
gressione del 7 % , mentre si rileva un saggio di incremento 
del 10% per i quantitativi di olii combustibili residuali desti-
nati alla trasformazione in energia elettrica. Questo sviluppo 
dei mercati non fa del resto che proseguire, ad un ritmo leg-
germente rallentato, quello già registrato fin dal 1958. 
Gli sbocchi dischiusi in queste condizioni ai distillati medi e 
agli olii combustibili residuali sono stati precipuamente all'ori-
gine delle vaste proporzioni assunte nella Comunità dalla raf-
finazione. Dal 1965 al 1966 il volume di petrolio greggio trat-
tato dalle raffinerie si è accresciuto del 13%, saggio che si 
¡scrive nella tendenza al raddoppiamento quinquennale osser-
vato dal 1957 in poi. 
Il bisogno di accrescere le risorse di olii combustibili si è anzi 
fatta sentire a tal punto che le raffinerie hanno spinto la 
produzione di questi prodotti al di là dello sviluppo normale 
della raffineria. Infatti, uno dei fenomeni caratteristici del-
l'economia petrolifera è stato l'aumento della quota detenuta 
dai distillati medi e dagli olii combustibili residuali nella pro-
duzione lorda delle raffinerie. Sia attraverso la selezione dei 
petroli greggi trattati che mediante la generalizzazione di tec-
niche di cracking e di reforming, si è riusciti a portare l'ali-
quota di tali prodotti dal 61 % nel 1960 al 6 5 % nel 1966. 
Questo mutamento strutturale della produzione delle raffi-
nerie si è operato a detrimento della produzione di benzina 
per motori, la cui quota è scesa dal 17% nel 1960 al 13% 
nel 1966. I fabbisogni di benzina per motore, sebbene dila-
tatisi meno vigorosamente del consumo di olii combustibili, 
hanno nondimeno registrato negli ultimi anni un incremento 
dell'I 1 % in media annua. 
La produzione degli altri prodotti bianchi impiegati per il 
trasporto, il carboreattore e la benzina avio, si è accresciuta 
ad un ritmo identico a quello del petrolio greggio trattato in 
raffineria. Se si è riusciti a non ridurre la quota della pro-
duzione globale, che è dell'ordine del 2 % , ciò è dovuto soprat-
tutto ad un notevole incremento nel saldo all'esportazione 
dei carboreattori. 
*) Vedasi in particolare « La congiuntura energetica nella Comunità » bollettino della CECA — Alta Autorità — n° 67/1967 e edizioni anteriori trattando 
il soggetto. 
Fra i p rodo t t i l iqu id i ad uso energet ico, va ancora segnalato 
il pet ro l io i l luminante la cui posizione si è rapidamente af f ie-
vo l i ta nel corso degli u l t im i anni . Non i r r i levante in Ital ia e 
nei Paesi Bassi — in ques t 'u l t imo paese il consumo di kerosene 
per il r iscaldamento dei locali rappresenta persino un qu in to 
del consumo domestico di p rodo t t i pe t ro l i fe r i — la quota 
di ta le p rodo t t o nella produzione globale delle raf f iner ie 
comuni tar ie non supera l'I 
Per cont ro stanno assumendo sempre maggiore impor tanza i 
p rodo t t i ad uso non energet ico considerat i nel loro insieme. 
Dal 9 % nel 1960, la loro quota è salita nel 1966 a l l ' I 1 % del 
pet ro l io greggio t r a t t a t o * ) . Va tu t tav ia aggiunto che ta l i 
percentual i celano evoluz ioni var iabi l i secondo i p rodo t t i di 
cui t ra t tas i . Un pr imo gruppo, cos t i tu i to dai b i t um i , dai lubr i -
f icant i e dalle benzine speciali, r imane in r i ta rdo r ispet to al lo 
svi luppo della ra f f inaz ione, per cui l 'a l iquota da esso detenuta 
si sta assotigl iando. Per con t ro , i p rodo t t i impiegat i per la 
petro lch imica, cos t i tu i t i in part icolare dai d is t i l la t i leggeri 
della f raz ione benzina, registrano un incremento sensibi lmente 
superiore alla media. 
Per concludere l'analisi s t ru t tu ra le della produzione delle raf-
f iner ie e r inunciando ad una descrizione del consumo delle 
ra f f iner ie e delle perdi te in cont inuo regresso, dobbiamo 
altresì segnalare la crescente impor tanza della raf f inaz ione di 
pet ro l io per l 'economia del gas. In e f fe t t i in questo campo 
l 'appor to delle ra f f iner ie è composto dalla produzione net ta di 
gas di pet ro l io l iquefa t t i e di gas di ra f f iner ia , siano essi 
consegnati d i re t tamente ai grandi consumator i o d is t r ibu i t i 
t rami te l ' industr ia del gas, nonché dalle consegne di p rodo t t i 
l iqu id i d is t r ibu i t i so t to fo rma di gas previo t r a t t amen to nelle 
o f f i c ine . Orbene, t u t t o sommato tale appor to si è accresciuto 
più che proporz iona lmente r ispet to alla ra f f inaz ione; l 'al i-
quota nella produzione delle ra f f iner ie è i n fa t t i salita dal 
3 , 7 % nel 1960 al 4 , 2 % nel 1966. 
In questi u l t im i tempi i fabbisogni di d is t i l la t i leggeri, che 
cost i tu iscono i p rodo t t i di base per la pet ro lch imica e per la 
produzione di gas, si sono estesi in misura ta le da rendere 
ta lvo l ta d i f f ic i le lo approvv ig ionamento. Dal dupl ice punto di 
vista quant i ta t i vo e dei costi la produzione di ta l i d is t i l la t i 
leggeri è diventata un fa t to re impor tan te nelle gestione delle 
ra f f iner ie . 
Nel 1966 l 'aumento quant i ta t i vo del pe t ro l io greggio t r a t t a to 
è stato coperto integralmente dalle impor taz ion i supplemen-
tar i dai paesi t e r z i . La produz ione propr ia di pe t ro l io greggio 
della Comun i tà , che interv iene solo per il 5 % ne l l 'approvv i -
g ionamento globale, non si è più accresciuta dal 1964, regi-
strando anzi al g iorno d'oggi una lieve tendenza al ribasso. 
Sono i grandi por t i di Ro t te rdam, Marsigl ia, Le Havre, A n -
versa, Wi lhe lmshaven, Genova, Augusta (Sici l ia) e Amburgo 
che cost i tuiscono per la Comuni tà gl i e f fe t t i v i cent r i di 
approvv ig ionamento. 
TABELLA 11 
A r r i v i di pe t ro l io greggio e di p r o d o t t i p e t r o l i f e r i , r i p a r t i t i secondo i p o r t i — A n n o 1966 — 
In milioni di t **) 
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**) Solo I porti con arrivi superiori a 3 milioni di t nel 1966. 
Come si vede negli o t t o po r t i più impor tan t i che f igurano 
nella tabella che precede sono stat i scaricati 219 mi l ion i di t 
impor ta te , corr ispondent i al 7 5 % circa de l l ' impor taz ione glo-
bale della Comuni tà nel 1966. Da solo, 
è in tervenuto per il 2 0 % circa. 
po r to di Rot terdam 
*) I dati relativi al consumo non energetico comprendono non soltanto la produzione di lubrificanti, di bitumi ecc., ma ugualmente l'intero smercio verso 
l'induscria chimica; ciò à dovuto al fatto che in questo settore non si possono ¡solare gli usi energetici. Le percentuali indicate peccano pertanto legger-
mente per eccesso, ma senza che ciò incida sulla tendenza. 
XI 
Durante l'anno in rassegna la Comunità è stata tributaria 
del Medio Oriente per il 58 % soltanto delle importazioni 
globali. Da oltre dieci anni l'importanza relativa di tale re-
gione per l'approvvigionamento dei Sei ha subito una continua 
contrazione, sebbene in valore assoluto gli arrivi non abbiano 
cessato di salire. Per contro, le importazioni di petrolio greg-
gio africano hanno registrato una fortissima espansione; prati-
camente inesistenti dieci anni fa, nel 1966 sono intervenute 
nell'approvvigionamento della Comunità per un terzo delle 
importazioni globali. Le variazioni nelle posizioni di queste 
due regioni di origine appaiono nella tabella che segue; vi si 
osserva altresì che le altre provenienze non hanno subito 
mutamenti sostanziali. 
TABELLA 12 
Importazioni di petrolio greggio 
dai Paesi terzi 
























Per quanto riguarda il trattamento dei petroli greggi importati 
e di quelli prodotti nella Comunità stessa, si sono delineate 
in questi ultimi anni diverse trasformazioni strutturali. Dal 
punto di vista geografico la tendenza è consistita in un pro-
gressivo spostamento verso l'interno della Comunità. Certo, le 
raffinerie litoranee hanno continuato ad espandersi a ritmo 
accelerato, ma più vivace ancora è stato l'incremento delle 
capacità di raffinazione nella Germania meridionale nonché 
nell'est della Francia e nel bacino parigino. Orientate sempre 
più verso le regioni di consumo all'interno della Comunità, le 
raffinerie vengono alimentate in crescente misura da oleodotti 
a grande distanza. Nel 1966, ai 5 000 chilometri di oleodotti 
di petrolio greggio già in servizio si sono aggiunti quelli da 
Genova a Ingolstadt e da Le Havre a Grandpuits. Nel 1967 
è stata ultimata la costruzione del tratto Trieste-lngolstadt. 
L'orientamento geografico verso l'entroterra si è prodotto con-
temporaneamente all'ampliamento delle dimensioni medie delle 
raffinerie. Nel I960 le capacità di raffinazione si trovavano 
ancora ripartite per il 79 % nelle raffinerie con una produ-
zione annua inferiore a 5 milioni di t; nel 1966 tale quota 
è scesa al di sotto del 50 %. Per contro hanno assunto mag-
giore importanza le raffinerie con una capacità supsriore a 
5 milioni di t e a decorrere dal 1965 l'espansione ha comin-
ciato a coinvolgere in gran parte le raffinerie con una produ-
zione annua di oltre IO milioni di t. 
TABELLA 13 
Capacità di raffinazione per classi di raffinerie 


























A quanto pare il conflitto del Medio oriente nell'estate 1967 
non ha praticamente influito sull'espansione dello smercio dei 
prodotti petroliferi. Secondo le ultime stime i saggi di incre-
mento del consumo nel settore domestico e nell'industria 
sembrano anzi avvicinarsi a quelli registrati prima del 1966. 
Per contro le consegne alle centrali registrerebbero un incre-
mento inferiore a quello del 1966. 
Sensibile è stato tuttavia il rincaro di certi prodotti petroliferi 
verificatosi in seguito al rialzo dei noli; infatti, seguendo la 
rotta del Capo, la durata media di un viaggio dal Golfo per-
sico al nord della Comunità è passata da 35 a 56 giorni e 
quella verso il sud della Comunità da 25 a 53 giorni; sono 
aumentati in misura rilevante anche i premi di assicurazione. 
I prezzi della benzina in particolare sono saliti in tut t i i 
paesi della Comunità tranne l'Italia, con aumenti che vanno 
dallo 0,3% per il Belgio a oltre il 10% per la Repubblica 
federale di Germania. Sebbene i prezzi di listino degli olii 
combustibili siano rimasti praticamente immutati, i prezzi 
franco consegna ai consumatori sono saliti nella maggior parte 
dei paesi della Comunità. In autunno la concessione di sconti 
più cospicui ha fatto scendere in generale i prezzi franco 
consegna, ma è troppo presto per sapere se si ritornerà al 
livello esistente prima del conflitto. 
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V. — ENERGIA ELETTRICA 
PRINCIPALI ASPETTI ECONOMICI NEL 1966 
Nel 1966, il consumo e la produz ione di energia e let t r ica del-
l ' insieme della Comun i tà si sono svi luppat i con un r i t m o 
meno intenso degli anni precedent i . 
Il consumo net to di energia e let t r ica (perd i te comprese) è 
stato di 418 mi l iard i di k W h , con un incremento del 6 , 6 % 
r ispet to al 1965. 
Questa percentuale è la più bassa registrata nella Comuni tà 
dal 1958 ed è net tamente in fer iore al tasso di incremento 
medio annuo del qu inquennio 1960-1965. 
Sensibile alla congiuntura generale, senza però esservi s t re t ta-
mente connessa, la domanda complessiva di energia e let t r ica 
presenta per il 1966 dei tassi di incremento che, ra f f ron ta t i 
a quel l i della media 1960-1965 rispecchiano con suf f ic iente 
precisione l 'evoluzione economica del 1966 in t u t t i i paesi. 
Il tasso è r imasto a l to in Ital ia e nei Paesi Bassi; è d im inu i to 
in Francia, pur r imanendo stazionario r ispet to al 1965, mentre 
è in ne t to regresso in Germania, nel Belgio e nel Lussem-
burgo, come si può r i levare dagli indici economici general i . 
TABELLA 14 










+ 6,6 % 
+ 7,8 % 
Italia 
+ 8,3 % 
+ 8,2 % 
Paesi Bassi 
+ 10,0% 
+ 8,7 % 
Belgio 
+ 5,4% 
+ 7,9 % 
Lussemburgo 
+ 5,4 % 
+ 6,7 % 
Per con t ro , la produzione di energia e le t t r ica della Comu-
n i tà , che ha raggiunto i 410 mi l iard i di k W h ne t t i , ha segnato 
un incremento del 5,3 % , tasso che è in fer iore a quel lo dei 
consumi a causa del sensibile aumento del saldo passivo degli 
scambi con i Paesi t e r z i . 
Da to che le condiz ioni idro logiche, già favorevol i nel 1965, 
sono state ancora mig l ior i nel 1966 (coef f ic iente di produc i -
b i l i tà di 1,10), la produzione idroe le t t r ica ha regist rato in 
t u t t a la Comun i tà un aumento del l '8 % circa r ispet to a quella 
del l 'anno precedente, raggiungendo la ci f ra record di 114 mi -
l iardi di k W h n e t t i . 
Poiché, invece, l 'aumento della domanda di energia e let t r ica 
è stato meno pronunc ia to , la produzione delle centra l i t e rmo-
e let t r iche t rad iz iona l i , con 288 mi l iard i di k W h ne t t i , ha su-
perato sol tanto del 4 % il l ivel lo p rodu t t i vo del 1965. Ne l l ' i n -
sieme della Comuni tà i due terz i de l l 'aumento sono stat i 
coper t i dal le centra l i a o l io combust ib i le la cui produzione 
è aumentata de l l ' I 1 % grazie sopra t tu t to al f o r t e appor to 
( + 2 7 % ) delle centra l i tedesche di t ipo misto (carbone-ol io 
combust ib i le) che hanno cont inuato ad impiegare in prevalenza 
i p rodo t t i pe t ro l i f e r i . Di conseguenza, la produzione comun i -
tar ia di energia dal carbone è r imasta invariata nonostante 
l 'accrescimento di t u t t a la produzione te rmoe le t t r i ca . Le cen-
t ra l i che funz ionano a gas naturale hanno f o r n i t o il resto 
del l 'energia necessaria a copr i re l 'aumento globale (un te rzo 
c i rca) . 
Nel 1966, l 'energia di or ig ine nucleare rappresenta, con 
5 300 mi l ion i di k W h ne t t i , l ' I , 3 % della produzione to ta le 
( + 2 2 % r ispet to al 1965). 
L'AUMENTO DEL CONSUMO 
L'andamento complessivo della domanda di energia e let t r ica 
non è insensibile alla natura de l l ' incremento de l l 'a t t i v i tà 
industr ia le e delle appl icazioni domest iche. L'energia e let t r ica 
registra ino l t re uno svi luppo autonomo dovuto alle cara t te r i -
stiche di alcuni dei suoi impieghi e al f a t t o di essere ut i l izzata 
in sost i tuzione di f o rme di energia più costose o di impiego 
meno agevole. 
Nel 1966, l 'andamento della domanda ha segnato, r ispet to al 
contesto economico generale, una certa f lessione, a t tenuata 
tu t tav ia dalla diversità degli impieghi , i cui e f f e t t i sono stat i 
r isent i t i in misura diversa nei var i se t to r i di a t t i v i tà e nelle 
varie regioni . 
La d iminuz ione del tasso d i incremento del consumo indu-
str iale è da a t t r ibu i rs i pr inc ipa lmente al calo del r i t m o di 
aumento della domanda da parte del l ' industr ia in Germania, 
nel Belgio e nel Lussemburgo e, in misura minore, in Francia, 
calo compensato per quanto r iguarda la Comuni tà dal sensibile 
accrescimento della produz ione industr ia le in Ital ia e nei 
Paesi Bassi. 
Considerato per se t to r i , il debole aumento del consumo in-
dustr iale è mot iva to : 
— dalla d iminuz ione della domanda da parte de l l ' indust r ia car-
boni fera : — 1,6% per le miniere, — 4 , 9 % per le i n -
dustr ie t ras fo rmat r i c i del carbone, e dal l imi ta t iss imo 
aumento dei consumi del l ' industr ia s ideru rg ica : + 3 , 6 % 
nel 1966 ( c o n t r o la media del 6 , 5 % per il per iodo 1960-
1965); 
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dal rallentamento della domanda da parte delle industrie 
dei beni strumentali e dei prodotti intermedi, forti consu­
matrici di energia (dal 5 al 6 % contro il 7 ­ 8 % degli 
anni precedenti) : chimica, minerali non metallici, metalli 
non ferrosi, la maggior parte delle lavorazioni metalliche; 
— da un aumento del fabbisogno di energia elettrica ( 8 % 
circa contro il 5 ­ 6 % degli anni precedenti) nelle in­
dustrie dei beni di consumo : alimentari, bevande e tabac­
chi; tessili e abbigliamento, carta, gomma, che ha in parte 
compensato la recessione registrata negli altri settori. 
TABELLA 15 
























































































In tut t i i paesi della Comunità, il consumo di energia elettrica 
nel settore dei Trasporti è rimasto pressoché costante rispetto 
a quello del 1965. 
Il consumo per usi domestici, l'artigianato e i servizi, vale a 
dire un terzo del consumo complessivo del mercato interno, 
è aumentato nel 1966 del 10,6% contro la media dell'I 1,6% 
per il periodo 1960­1965. Questo rallentamento è dovuto In 
parte al fatto che la domanda per abitazioni civili è stata 
influenzata da condizioni climatiche più clementi del 1965, 
anno relativamente freddo. 
Tuttavia, il tasso di incremento della domanda del settore 
privato e, in misura minore, del settore terziario, continua ad 
essere nettamente superiore a quello del consumo industriale. 
Il ritmo dell'aumento continua ad essere abbastanza accen­
tuato, più di 10%, confermando che anche in una congiun­
tura poco favorevole questa categoria di consumatori resta 
un fattore dinamico dell'aumento del consumo di energia 
elettrica. 
IL MOVIMENTO DEGLI SCAMBI 
Nel 1966 gii scambi fra la Comunità e i Paesi terzi presen­
tano un saldo delle importazioni di 12 miliardi di kWh : cifra 
record, raggiunta grazie al miglior impiego dell'interconnes­
sione internazionale, doppia quasi di quella registrata nel 1965. 
Questo forte aumento è dovuto principalmente alle importa­
zioni di energia di origine idraulica dei paesi esportatori per 
tradizione, come l'Austria e la Svizzera, e quelle provenienti 
dalla Spagna e dalla Scandinavia, paesi con i quali sono stati 
conclusi accordi di scambio. Esso è dovuto inoltre alla sensi­
bile diminuzione delle esportazioni verso la Svizzera, paese 
in cui le buone condizioni idrologiche del 1966 hanno permesso 
di migliorare l'autosufficienza energetica. 
Sono in aumento anche gli scambi intercomunitari che hanno 
raggiunto i 4,5 miliardi di kWh, con un incremento del 10% 
rispetto al 1965. 
LA RIPARTIZIONE DELLA PRODUZIONE 
Nel 1966, la produzione di energia elettrica della Comunità 
è stata assicurata : 
— per il 28% circa, dalle centrali idroelettriche grazie alle 
eccellenti condizioni idrologiche che hanno aumentato gli 
invasi naturali utili del 10% rispetto alla normale. In con­
dizioni idrologiche medie, la produzione idroelettrica 
avrebbe rapresentato soltanto il 2 5 % del totale. Si osserva 
pertanto un aumento della produzione idroelettrica di 
circa 11 miliardi di kWh rispetto alla normale, vale a 
dire un'economia di combustibile pari a circa 4 milioni di 
tonnellate di equivalente carbone; 
— per Γ1,3% dalle centrali nucleari, in costante sviluppo e 
per lo 0,6%, dagli impianti geotermici; 
— per il 70 % dalle centrali termoelettriche tradizionali che 
continuano ad impiegare prevalentemente il carbone come 
combustibile coprendo il 34% del fabbisogno contro il 
36­40% degli anni precedenti. La produzione delle cen­
trali a olio combustibile ha raggiunto il 19 % della produ­
zione totale. Dato, da una parte le favorevoli condizioni 
idrologiche e il forte deficit degli scambi e dall'altra, l'au­
mento meno pronunciato della domanda, si è ricorso in 
misura minore alle centrali termoelettriche tradizionali, il 
cui contributo, in condizioni normali, sarebbe stato del 
75%. 
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La maggior parte della produzione totale (71 % ) è stata assi-
curata dalle centrali dei servizi pubblici. L'autoproduzione in-
dustriale, che ha uno sviluppo strutturale limitato rispetto a 
quello dei servizi pubblici, ha soddisfatto soltanto il 2 9 % 
della domanda, contro il 31 % degli anni precedenti; questo 
calo è da attribuirsi principalmente al fatto che il fabbisogno 
di energia elettrica per usi industriali aumenta con un ritmo 
meno rapido di quello del consumo delle abitazioni civili e dei 
servizi. Per quanto riguarda il settore termoelettrico, l'auto-
produzione ha comunque raggiunto il 36%. 
Fra gli autoproduttori, il primo posto è occupato dalle cen-
trali delle miniere che, nel 1966, hanno assicurato il 10% 
della produzione complessiva comunitaria. Gli impianti termo-
elettrici e idroelettrici dell'industria elettrochimica e dell'in-
dustria elettrometallurgica hanno contribuito con l '8% mentre 
quelli dell'industria siderurgica con il 5%. 
L'EVOLUZIONE DEL CONSUMO DEI COMBUSTIBILI 
Le migliori caratteristiche tecniche degli impianti di produ-
zione e le loro sempre maggiori dimensioni hanno determi-
nato una riduzione annua del 2 % circa del consumo specifico 
medio di calore, il quale è passato, di conseguenza, da 2 660 
a 2 610 kcal (PCI) per kWh netto tra il 1965 e il 1966. Oggi, 
per produrre un kWh netto sono sufficienti 373 grammi di 
carbone mentre ne occorrevano ancora 430 grammi nel 1960 
e 500 nel 1955. Pertanto, il consumo di combustibili ha 
segnato un aumento inferiore a quello della produzione termo-
elettrica. Poiché nel 1966 tale produzione è aumentata debol-
mente ( + 4 % in tutta la Comunità) e in Francia è addirit-
tura diminuita, il consumo totale di combustibili ha superato 
soltanto del 2 ,2% quello dell'anno precedente, passando da 
105,2 a 107,5 milioni di tonnellate di equivalente carbone. 
Dato che la struttura dei mezzi di produzione termo-idro-
elettrica è diversa in ogni paese, il contributo delle centrali 
termoelettriche, nelle condizioni idrologiche del 1966, è stato 
variabile, il che ha inciso in modo disuguale sul consumo di 
combustibili e sul tipo di combustibile consumato secondo le 
regioni produttrici. 
Nelle zone prevalentemente termoelettriche, meno influenzate 
dalle condizioni idrologiche, l'aumento della produzione termo-
elettrica ha riguardato principalmente i prodotti petroliferi e 
il gas naturale. 
Infatti, le favorevoli condizioni idrologiche del 1966, l'aumento 
meno pronunciato della domanda, gli impianti a olio com-
bustibile e a gas naturale delle nuove centrali e il prevalente 
consumo di prodotti petroliferi negli impianti misti (soprat-
tutto in Germania) hanno determinato nella Comunità : 
— un nuovo incremento del consumo di prodotti petroliferi 
di 2,3 milioni di tonnellate di equivalente carbone (iden-
tico a quello registrato l'anno precedente); 
— un aumento del consumo di gas naturale di 0,9 milioni di 
tee; 
— una diminuzione del consumo del carbon fossile di 0,7 mi-
lioni di tee, combustibile che risente contemporaneamente 
gli effetti delle buone condizioni idrologiche e del maggior 
consumo di olio combustibile. 
TABELLA 16 
Consumo di combustibili per la produzione di energia elettrica 
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100 % 
Attualmente, quasi la metà della quantità di combustibili 
trasformati nelle centrali per la produzione di energia elet-
trica è rappresentata da carbon fossile. Aggiungendo la 
lignite, la quantità di combustibili solidi impiegata raggiunge 
addirittura il 66%. Dato che l'aumento della produzione di 
elettricità deve essere accompagnato da un aumento della 
domanda di combustibili, è ovvia l'importanza che rivestono 
le centrali termoelettriche per l'eventuale smercio dei pro-
dotti carboniferi. 
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LA STRUTTURA DEGLI IMPIANTI — SITUAZIONE FINE 1966 
Poiché il potenziale idrologico sfruttabile dei paesi della Co-
munità è limitato e le spese necessarie per attrezzare altre 
località sono in continuo aumento, lo sviluppo degli impianti 
idroelettrici prosegue al ritmo ridotto del 2 % in media al-
l'anno. 
In condizioni idrologiche normali, si calcola che la produ-
zione delle centrali idroelettriche raggiunga attualmente i 
105 miliardi di kWh (di cui 4 miliardi circa a partire da 
acqua pompata). Tale cifra rappresenta un quarto della pro-
duzione complessiva di energia elettrica della Comunità. 
Inoltre, grazie agli invasi dei serbatoi stagionali, settimanali 
e giornalieri, quasi la metà dell'energia idroelettrica può essere 
prodotta nei periodo di forte domanda (ore di punta, giornate 
invernali) utilizzando oltre 20 000 MW sui 33 000 MW idro-
elettrici installati. 
Per quanto riguarda gli impianti termoelettrici, a fine 1966 
la potenza installata nella Comunità ha raggiunto gli 
85 000 MW, di cui 1400 MW nucleare. 
Il ritmo con cui sorgono le nuove centrali termoelettriche 
ha subito soltanto un leggero rallentamento: + 6 750 MW nel 
1966 contro i 7 000 dell'anno precedente. Tale rallentamento, 
accentuato soprattutto in Germania ( + 2 600 MW nel 1966 
contro i 3 500 del 1965), è stato però in gran parte compen-
sato dal maggior numero di impianti termoelettrici costruiti 
nei Paesi Bassi, in Francia e nel Belgio. 
L'81 % della potenza dei nuovi gruppi termoelettrici tradi-
zionali entrati in servizio è costituito da centrali di oltre 
100 MW; quasi la metà ha addirittura potenze comprese tra 
220 e 300 MW. Gli altri 19% sono principalmente piccoli im-
pianti con turbine a contropressione utili agli autoproduttori 
industriali per assicurare parallelamente il loro fabbisogno di 
vapore. 
Pertanto, il 48 % delle centrali termoelettriche attualmente 
in funzione, i quattro quinti dei quali appartengono ai ser-
vizi pubblici, è costituito da gruppi di oltre 100 MW e il 
10% circa da impianti di potenza superiore ai 200 MW. 
Prosegue la tendenza alla polivalenza delle centrali termoelet-
triche in merito ai combustibili impiegati, con una preferenza 
soprattutto per le combinazioni con i prodotti petroliferi e, in 
particolare nei Paesi Bassi, con il gas naturale. Questa ten-
denza si osserva sia nei nuovi impianti, il 71 % dei quali è 
stato attrezzato per bruciare prodotti petroliferi (la metà in 
combinazione con altri combustibili), che nelle centrali esi-
stenti di cui molte sono state trasformate in modo da poter 
impiegare anche l'olio combustibile o il gas naturale. 
Pertanto nella Comunità la potenza attualmente installata delle 
centrali dei servizi pubblici (le sole che sia possibile recensire 
statisticamente in tutt i i paesi), si ripartisce come segue : il 
64 % è rappresentata da impianti monovalenti (di cui il 3 5 % 
a carbon fossile): il 32% e il 4 % da impianti bivalenti e t r i -
valenti (di cui il 30% a combinazione che comprende il 
carbon fossile). Complessivamente, il 6 5 % della potenza 
installata è costituito da centrali alimentate a carbone. Ë 
molto importante, quindi, poter utilizzare questo combusti-
bile; di fatto, soltanto le condizioni economiche del mercato 
possono ridurre l'impiego dei prodotti carboniferi. 
Le centrali nucleari sono in netto aumento. Nel 1966 la po-
tenza nucleare installata è aumentata di altri 300 MW in 
seguito all'allacciamento alla rete delle centrali tedesche di 
Karlsruhe e di Gundremmingen. Ancora a quota 86 MW nel 
1960, tale potenza ha raggiunto a fine 1966 quasi 1 400 MW. 
Le centrali di Chinon 3 (500 MW), di Chooz (282 MW) e di 
Monts d'Arrée (90 MW), entrate in servizio nel 1967, por-
teranno la potenza nucleare disponibile ad oltre 2 250 MW. 
PRIMI RISULTATI DEL 1967 
Il rallentamento dell'attività economica registrato nel 1966 
nella maggior parte dei paesi europei, salvo in Italia e, in 
misura minore, nei Paesi Bassi, ha riguardato nel 1967 anche 
la domanda di energia elettrica. Il tasso di incremento del 
consumo totale rispetto al 1966, anno di moderata espansione, 
non supererebbe in tutta la Comunità il 5,3 %. Occorre risalire 
alle recessioni del 1953 e del 1958 per osservare un aumento 
altrettanto debole. 
Tuttavia, mentre dalle ultime stime risulta un lieve aumento 
della domanda da parte delle industrie (dal 3 % al 4 % circa), 
quello del fabbisogno per le abitazioni civili sembra essersi 
mantenuto pressoché allo stesso tasso (10%) degli anni pre-
cedenti. 
Per quanto riguarda la produzione, poiché nel 1967 le condi-
zioni idrologiche sono state normali, la produzione idroelet-
trica è diminuita dell'8 % rispetto al 1966, anno di buona 
idraulicità. Di conseguenza, benché l'aumento della domanda 
sia stato poco pronunciato, per coprire il fabbisogno è stato 
necessario incrementare del 10% circa la produzione termo-
elettrica. Tenuto conto del miglior rendimento delle centrali 
termoelettriche, è lecito attendersi un aumento dell'8 % circa 
del consumo totale di combustibili nelle centrali. 
Dal canto suo, la produzione di energia di origine nucleare, 
con 6 80Q milioni circa di kWh, è notevolmente aumentata. 
Il tassa di aumento di più di 2 6 % , vicino a quello registrato 
l'anno scorso, corrisponde alla progressione del raddoppio in 
tre anni. 
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De energiehuishouding in 1966 
I. — DE ENERGIE IN HET ECONOMISCH KADER VAN DE GEMEENSCHAP 
De belangri jkheid van de sector energie in het economisch bestel 
w o r d t gewoonl i jk beoordeeld aan de hand van het aandeel van de 
energie in het nationaal p roduk t . In de landen van de Gemeen­
schap bedroeg de toegevoegde waarde voor energie in de afge­
lopen jaren ongeveer 6 % van de totale toegevoegde waarde op 
basis van mark tp r i j zen . In de verschi l lende landen week d i t per­
centage slechts wein ig af van het gemiddelde voor de Gemeen­
schap, maximaal bedroeg de afwi jk ing 1 % . 
Bij de benadering op basis van de toegevoegde waarde geeft men 
de bijdrage welke de in terne energ ieprodukt ie aan het nationale 
inkomen toevoegt, op bevredigende wi jze weer. Deze benadering 
weerspiegel t evenwel hoe langer hoe minder de werke l i j ke 
s i tuat ie, omdat in feite geen rekening w o r d t gehouden met de 
ingevoerde energie waarop de vraag zich hoe langer hoe meer 
r icht . Een betere methode is die waarbi j w o r d t uitgegaan van het 
begrip „ m i d d e l e n " , ont leend aan de nationale boekhouding. De 
beschikbare „ m i d d e l e n " aan energie zi jn gel i jk aan de som va,n de 
toegevoegde waarde en de invoer van de energiesector; zij wo r ­
den vergeleken met de middelen van de gehele economie, ge­
vo rmd door de som van het b ru to nationaal p roduk t en de totale 
invoer van goederen en diensten. De belangri jkheid van de 
energiesector, volgens deze methode berekend, komt in de vo l ­
gende tabel t o t u i t d r u k k i n g : 
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W a t de per iode na 1959 betref t , b l i j k t ui t benaderende bereke­
ningen een aanzienli jke st i jg ing van het aandeel van de energie in 
de totale middelen ; op het ogenbl ik bedraagt d i t aandeel voor de 
Gemeenschap als geheel meer dan 8 % . De on tw ikke l i ng in de 
energiesector heeft zich derhalve in een sneller tempo vo l t r ok ­
ken dan in het bedri jfsleven van de Gemeenschap in zi jn geheel ; 
de betekenis van de energiesector is h ie rdoor toegenomen. 
Deze on tw ikke l i ng , die voornamel i jk moet w o r d e n toegeschre­
ven aan de expansie van de olieraffinage, ging gepaard met een 
fundamentele verander ing in de s t ruc tuur van de energievoor­
ziening. Tien jaar geleden we rd d r i ekwa r t van de beschikbare 
hoeveelheden pr imaire energie nog geleverd door de Gemeen­
schap zelf; in 1966 was d i t aandeel t o t minder dan de helft gedaald 
en was het aandeel van het vo lume ingevoerde energie voor het 
eerst g ro te r dan dat van de in de Gemeenschap geproduceerde 
energie. 
Het valt dus niet te verwonderen dat de invoer van energ iepro­
dukten veel sneller gestegen is dan de totale goedereninvoer, ten 
minste wanneer men de on tw ikke l i ng van het vo lume beschouwt. 
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*) Bron : analytische tabellen van de buitenlandse handel — Bureau voor de Statistiek der Europese Gemeenschappen. 
De zaak ligt evenwel anders bij een beoordeling van de gegevens 
naar de waarde. In tegenstelling met hetgeen blijkt bij beschou-
wing van de ontwikkeling van het volume, is de waarde van de 
energie-invoer niet in een sneller tempo gestegen dan de waarde 
van de totale invoer. Uit dit verschil valt gemakkelijk af te leiden 
dat 
1) de prijzen van de ingevoerde energieprodukten zijn ge-
daald, terwijl de prijzen voor alle andere ingevoerde pro-
dukten tezamen praktisch stabiel zijn gebleven; 
2) de aanzienlijke stijging van de energie-invoer sinds het 
begin van de jaren '60 geen aanzienlijk zwaardere belasting 
voor de betalingsbalans met zich heeft gebracht. 
De eerste factor, de daling van de energieprijs ten opzichte van 
de prijs van de overige goederen, is niet alleen kenmerkend voor 
de ontwikkeling bij invoer; hetzelfde geldt voor de produktie 
van de Gemeenschap. In tegenstelling met de voortdurende stij-
ging van de prijzen van het bruto nationaal produkt zijn de 
prijzen van de communautaire energie gedaald of hoogstens 
stabiel gebleven. Dit verschil in prijsontwikkeling is inderdaad 
oorzaak van de voornaamste moeilijkheid in de energiehuishou-
ding van de Gemeenschap: het concurrentievermogen van de 
kolenmijnindustrie welke is gehandicapt door haar grote 
arbeidsintensiviteit. Het spreekt vanzelf dat de arbeidskosten de 
algemene prijsstijging hebben gevolgd en bij het achterwege 
blijven van adequate stijgingen van de kolenprijzen was het in de 
meeste gevallen onmogelijk een rendabele kolenproduktie te ver-
zekeren. Dit is een van de belangrijkste redenen van de achter-
uitgang van de kolen op de energiemarkt. 
Het bruto energieverbruik (produktie 4- netto ¡nvoer-voorraad-
vorming) van de Gemeenschap is van 468 miljoen ton steenkool-
equivalent in 1960 tot 641 miljoen ton in 1966 gestegen; de 
gemiddelde stijging per jaar bedroeg 5 % . Het bruto kolenver-
bruik is daarentegen met 2 % per jaar gedaald: in 1960 bedroeg 
dit nog 243 miljoen ton steenkoolequivalent om vervolgens te 
dalen tot 206 miljoen ton in 1966. 
Van de andere kant heeft de olie-industrie dank zij haar gunstiger 
economische structuur een ontwikkeling zonder precedent door-
gemaakt. Als kapitaal-intensieve industrie kon deze het grootst 
mogelijke profijt trekken uit de voordelen die produktie op 
grote schaal biedt, zowel ten aanzien van de raffinage als ten aan-
zien van het transport. Deze omstandigheid, gepaard met be-
paalde aspecten van de verkooppolitiek, heeft de daling van de 
prijzen van de olieprodukten sinds het begin van de jaren '60 
mogelijk gemaakt. De stijging van de verkoop, die er het gevolg 
van was, was zeer belangrijk. Grosso modo kan worden gezegd 
dat niet alleen praktisch de gehele stijging van de energiebehoef-
ten door olie is gedekt, doch dat ook het door de kolen verloren 
terrein door de olie is veroverd. Van 1960 tot 1966 is het bruto 
olieverbruik van 139 miljoen ton tot 334 miljoen ton steenkool-
equivalent toegenomen, hetgeen overeenkomt met een gemid-
delde jaarlijkse stijging van 15 %. 
Wat de overige vormen van primaire thermische energie betreft, 
geeft bruinkool een soortgelijke ontwikkeling te zien als die van 
kolen, terwijl de ontwikkeling van het aardgas veeleer lijkt op die 
van olie. Het bruto verbruik van bruinkool is ten opzichte van 
1960 zelfs in absolute waarde gedaald, terwijl dat van aardgas 
gemiddeld met 12 % per jaar is gestegen. De energie uit water-
kracht neemt een middenpositie in; bij gelijke produceerbaar-
heid zijn de produktiemogelijkheden in zekere mate toegeno-
men, maar het stijgingspercentage is beneden dat van het totale 
energieverbruik gebleven. 
De hierboven geschetste tendenties kunnen worden samengevat 
in een tabel waarin het aandeel van elke vorm van primaire 
energie in het totale energieverbruik in 1960 en in 1966 is opge-
nomen. 
TABEL 3 
Aandeel van de verschillende vormen van primaire energie in het bruto-energieverbruik 
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Zoals blijkt zijn steenkool en olie volmaakt omgekeerde posities 
gaan innemen; in 1966 werd voor het eerst meer dan de helft van 
de energiebehoeften van de Gemeenschap door olie gedekt. Het 
aandeel in het totale energieverbruik van de overige energie-
vormen tezamen is praktisch niet gewijzigd. 
Er zij op gewezen dat deze vaak gebruikte berekening enigszins 
kunstmatig is. Bij deze calculatie komt het totale energieverbruik 
overeen met de som van het verbruik van energie van thermische, 
chemische en mechanische aard, welke onderling sterk van elkaar 
verschillen en dientengevolge vaak beperkt zijn tot één bepaalde 
vorm van energie. Dit is o.a. het geval bij het weg- en luchttrans-
port en bij de hoogovens. Dit neemt niet weg dat wanneer men 
dit soort verbruik uitschakelt en zich beperkt tot de markten 
waar de belangrijkste energievormen concurreren of zich vroe-
ger in concurrentie bevonden, de hierboven beschreven ten-
denties toch weer wo rden bevestigd. He t aandeel van kolen 
bl i j f t prakt isch ge l i j k : 53 % van het to ta le ve rb ru ik in 1960 en 
33 % in 1966, t e r w i j l het aandeel van olie ten opzichte van tabel 3 
iets minder is: 26 % in 1960 en 49 % in 1966. 
A l deze wi jz ig ingen van de relatieve posities vinden plaats in het 
kader van een totaal energ ieverbru ik dat een st i jging ve r toon t 
van gemiddeld 5 % per jaar. De verbru ikssectoren met het 
hoogste sti jgingspercentage v ind t men in de huishoudel i jke 
sector, gevolgd doo r het energ ieverbru ik voor t ranspor tdoe l -
einden. De on tw ikke l i ng in de industr ie en in de energiesector 
zelf is minder snel gegaan; de st i jg ing b l i j k t hier ten opzichte van 
die van het energ ieverbru ik in zi jn geheel een achterstand te 
hebben. Van de ene industr ie tak t o t de andere b l i j k t evenwel de 
on tw ikke l i ng s terk uiteen te lopen. 
Na de meest opval lende on tw ikke l ingen aan de aanbodszijde te 
hebben bestudeerd, onderwerpen we thans de on tw ikke l i ng van 
de vraag naar energie, onderverdeeld in de vier g ro te verbru iks-
groepen die wi j hebben aangegeven, aan een onderzoek. 
Zoals u i t de hiernavolgende tabel b l i j k t heeft in de afgelopen 
zeven jaar in het raam van het to ta le energ ieverbru ik een ver-
schuiving plaatsgevonden waarbi j het aandeel van het ve rb ru i k 
in de huishoudeli jkse sector en bij het t ranspor t is gestegen 
en in de industr ië le sector is gedaald. 
TABEL 4 
A a n d e e l van de v o o r n a a m s t e verbru ikssectoren in he t t o t a l e energ ieverbru ik 

























Het g ro te re ve rb ru i k in de huishoudel i jke sector heeft zowel 
be t rekk ing op de ve rwarming als op het gebru ik van elektr ische 
huishoudel i jke apparaten. Men kan zelfs zeggen dat het par t icu-
l iere ve rb ru ik van thermische en mechanische energie een snel-
lere expansie heeft doorgemaakt dan het ve rb ru ik van de gezins-
houdingen in zijn geheel. Van 1960 t o t 1966 is het ene rg ieve r -
b ru ik in de huishoudel i jke sector qua vo lume met 51 % *) geste-
gen tegen slechts 34 % voor het to ta le ve rb ru i k voor par t icu-
l iere doeleinden. Omda t de energiepr i jzen minder snel zi jn 
gestegen dan de pri jzen voo r de meeste andere goederen en 
diensten, heeft een snellere st i jg ing van het energ ieverbru ik qua 
vo lume niet geleid t o t een relatieve st i jging van de be t rokken 
uitgaven. 
De st i jging van het energ ieverbru ik in de huishoudel i jke sector 
is het gevolg van diverse elkaar soms tegengestelde factoren op 
het gebied van de won ingbouw, de verwarming en het huishou-
del i jke w e r k . 
De volgende factoren o.a. hebben geleid t o t een g ro te r energie-
ve rb ru i k in de huishoudel i jke sector dan op grond van de bevol-
kingstoename kon worden verwach t : 
— de geleidel i jke overgang van het stoken van afzonderl i jke 
kachels naar centrale verwarming 
— de behoefte aan een hogere kamer tempera tuur 
— de verlenging van de s tookper ioden 
— een gro te re gemiddelde opperv lakte van de woningen in de 
meeste landen 
— de mechanisatie van de huishoudel i jke werkzaamheden. 
Deze factoren leggen aanzienli jk meer gewicht in de schaal dan 
de negatieve factoren, waaronder in het bi jzonder moet wo rden 
genoemd het g ro te re rendement van de s took inr ich t ingen. 
De verbeterde levensomstandigheden welke in de on tw i kke l i ng 
van de s tookgewoonten en de huishoudel i jke werkzaamheden 
te bespeuren z i jn , komen ui teraard eveneens t o t u i t d rukk ing in 
een aanzienli jke st i jging van het energ ieverbru ik voor par t icu-
l iere doeleinden per hoofd van de bevolk ing. Na correct ie voor 
afwi jk ingen van de gemiddelde w in te r t empe ra tuu r valt er dan 
ook een gemiddelde jaarli jkse st i jg ing van ongeveer 6 % te 
constateren, hetgeen aanzienli jk meer is dan de jaarl i jkse s t i j -
ging van 3 % van het energ ieverbru ik voor industr ië le doel-
einden in de Gemeenschap, omgeslagen per hoofd van de bevol-
k ing. 
De tweede bedri j fstak die u i t een oogpunt van energ ieverbru ik 
steeds belangr i jker w o r d t , is het t ranspor t . Het energ ieverbru ik 
voor het weg- en het luchtvervoer , voor de binnenscheepvaart 
en de spoorwegen is in zes jaar namel i jk met 45 % gestegen; 
omgeslagen per hoofd van de bevolking komt d i t neer op een 
gemiddelde jaarl i jkse st i jg ing van 4 % voor de gehele Gemeen-
schap. Deze st i jg ing is in hoofdzaak toe te schri jven aan de v lucht 
die het wegvervoer heeft genomen. In zes jaar is de energie-
behoefte van het wegvervoer bijna verdubbeld . 
*) Met uitzondering van het transport van de gezinshuishoudingen. 
Het is interessant deze on tw ikke l i ng te vergel i jken met de ui t -
breiding van het au topark : 
TABEL S 
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H ie ru i t b l i j k t dat het energ ieverbru ik bij het wegvervoer niet-
tegenstaande de krachtige expansie hiervan, enige achterstand 
heeft ten opzichte >an de u i tbre id ing van het autopark, hetgeen 
de dalende tendens van het ve rb ru i k per eenheid bevestigt. 
Op het ogenbl ik v o r m t het ve rb ru i k van benzine en gasdieselolie 
voor het wegvervoer d r i ekwar t van het tota le energ ieverbru ik 
van de vervoersector . W a t de overige takken van het vervoer 
betref t , heeft alleen het luchtvervoer een soortgel i jke o n t w i k -
kel ing doorgemaakt als het vervoer per au to ; bij de spoorwegen 
en de binnenscheepvaart is het ve rb ru i k slechts in bescheiden 
mate toegenomen. 
Evenals zeven jaar geleden is de industr ie nog steeds de groots te 
energ ieverbru iker , doch het industr ië le ve rb ru i k st i jgt aanzien-
l i jk minder snel dan dat in de beide zojuist behandelde eindver-
bruikssectoren. Van 1960 t o t 1966 is de energiebehoefte van de 
industr ie nameli jk slechts met 24 % gestegen. Opgemerk t zij 
evenwel dat onder d i t gemiddelde zeer ui teenlopende o n t w i k -
kelingen in de diverse industr ieën schuilgaan. Een bestudering 
per bedri j fstak is derhalve gewenst. 
He t energ ieverbru ik b l i j k t het sterkst te zi jn gestegen in de 
chemische industr ie en in de metaalverwerkende indus t r ie ; de 
gemiddelde sti jging van ongeveer 4 % in deze bedri j fstakken l igt 
in de buur t van het percentage voor de t ranspor tsector . Aan het 
andere ui terste staan de i jzer- en staal industr ie, de glas-, kera-
miek- en bouwmater ia len indust r ie , en de tex t ie l i ndus t r ie ; de 
energiebehoefte van deze bedri j fstakken st i jg t bijna niet. Van de 
diverse factoren waaraan deze verschil len zi jn toe te schr i jven, 
z i jn de verschil len in het industr ië le expansietempo en die in de 
on tw ikke l i ng van het specifieke ve rb ru i k wel de voornaamste. 
Eerstgenoemde factor speelt voornamel i jk een rol bij de u i t een 
oogpunt van energie achter lopende on tw ikke l ing in de tex t i e l -
indust r ie en de niet-energetische mi jnbouw, t e rw i j l de daling van 
het specifieke ve rb ru i k het duidel i jkst aan de dag t reed t in de 
chemische industr ie. 
Aan de hand van de volgende tabel kan men zich een beeld vor-
men van de relatieve betekenis van deze twee factoren. 
TABEL 6 




b) Industr iële p roduk t ie 
IJzer- en staalindustrie 
a) Energieverbruik 
b) Industr iële p roduk t ie 
Non-ferrometa/en 
a) Energieverbruik 
b) Industr iële p roduk t ie 
Niet-energetische mijnbouwindustrie 
a) Energieverbruik 
b) Industr iële p rodukt ie 
Voedings- en genotmiddelenindustrie 
a) Energieverbruik 
b) Industr iële p roduk t ie 
Textiel-, kleding- en lederindustrie 
a) Energieverbru ik 





























































































TABEL 6 (vervolg) 
Energieverbruik en industriële produktie 
Gemeenschap, indexcijfers 
Papier- en kartonindustrie 
a) Energieverbruik 
b) Industriële produktie 
Chemische industrie 
a) Energieverbruik 
b) Industriële produktie 
Glas-, keramiek- en bouwmaterialenindustrie 
a) Energieverbruik 
b) Industriële produktie 
Metaalverwerkende industrie *) 
a) Energieverbruik 
































































*) De st i jg ing van het energ ieverbru ik per geproduceerde eenheid in deze zeer arbeidsintensieve sector kan wo rden toegeschreven aan de geleidel i jke 
vervanging van de mensel i jke energie doo r mechanische energie. 
Zoals blijkt, ondergaat het energieverbruik in de ijzer- en staal-
industrie zowel de invloed van een relatief zwakke expansie in 
deze industrie en van een sterk dalend specifiek verbruik. Voor-
namelijk de verbetering van de produktietechniek van ruwijzer 
heeft tot een voortdurende daling van het specifieke verbruik 
van cokes geleid. 
Het belang van de ontwikkeling in de ijzer- en staalindustrie 
blijkt vooral uit het feit dat deze industrie alleen reeds 26 % 
van het energieverbruik van de gezamenlijke industrie voor haar 
rekening neemt. Tezamen met de chemische industrie, de tweede 
bedrijfstak in volgorde van belangrijkheid, verbruikt zij ongeveer 
de helft van de voor industriële doeleinden bestemde energie. 
Met uitzondering van de glas-, keramiek- en bouwmaterialen-
industrie, die 14 % uitmaakt, vertonen de andere bedrijfs-
takken een verbruik van minder dan 10 % van het totale 
industriële verbruik. 
Interessant is een vergelijking van de onderverdeling van het 
industriële energieverbruik per bedrijfstak met de economische 
importantie van deze bedrijfstakken, beoordeeld naar de waarde 
van hun produktie (zie tabel 7). 
Behalve dat de structuur van het industriële energieverbruik 
praktisch niet is gewijzigd — de verschuiving tussen de ijzer- en 
staalindustrie en de chemische industrie is het enige vermeldens-
waardige verschijnsel — blijkt uit deze tabel dat de „energie-
intensiteit" van bedrijfstak tot bedrijfstak sterk uiteenloopt. De 
eerste groep, gevormd door de ijzer- en staalindustrie, de che-
mische industrie, de glas-, keramiek- en bouwmaterialenin-
dustrie, de papier- en kartonindustrie, de non-ferrometalen en 
de niet-energetische mijnbouw, omvat de ondernemingen met 
een hoge energiecoëfficiënt. Grosso modo kan worden gezegd 
dat de kosten voor energie in deze bedrijfstakken 8 tot 20 % van 
de waarde van de produktie bedragen. In de tweede groep ge-
vormd door de textielindustrie, de metaalverwerkende industrie 
en de voedings- en genotmiddelenindustrie, is de energie van 
ondergeschikte betekenis. De kosten voor energie bedragen in 
deze bedrijfstakken slechts zelden meer dan 3 % van de waarde 
van de produktie.***) 
TABEL 7 
Structuur van het energieverbruik 
en de waarde van de produktie per bedrijfstak 
Gemeenschap, percentages 
IJzer- en staalindustrie 
Chemische industrie 
Glas-, keramiek- en bouwma-
terialenindustrie 
Papier- en kartonindustrie 
Non-ferrometalen 
Niet-energetische mijnbouw 
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Deze percentages zi jn op vo lumenci j fers v o o r het energ ieverbru ik 
gebaseerd ; de verge l i j k ing met de gegevens in de eerste ko lom hebben 
daarom slechts indicat ieve waarde. 
* * * ) Z ìe in d i t verband de inpu t -ou tpu t tabe l l en , gepubl iceerd doo r het S.B.E.G. 
Samenvattend kan worden gezegd dat in de beschouwde per iode 
de v r i j langzame on tw ikke l i ng van het industr ië le energiever-
b ru ik voornamel i jk is toe te schri jven aan de sterke daling van 
het specifieke ve rb ru i k en aan de vr i j geringe groei van de act i-
v i te i t in de i jzer- en staal industr ie, hetgeen gedeeltel i jk gecom-
penseerd w o r d t door de krachtige expansie van de chemische 
industr ie . 
Wegens zi jn bi jzondere karakter w o r d t het energ ieverbru ik van 
de energiesector zelf niet onder industr ieel ve rb ru ik gerang-
schikt. D i t neemt niet weg dat het „e igen v e r b r u i k " zelf ook de 
neiging ve r toon t t o t daling van het specifieke ve rb ru ik , juist 
zoals bij de industr ië le sector hierboven beschreven. 
TABEL 8 
Energ ieverbru ik en p r o d u k t i e van de sector energ ie 
Gemeenschap, Indexcijfers 
a) Energieverbruik 






















Zoals u i t de vergel i jk ing van 1960 en 1966 b l i j k t , heeft de st i jg ing 
van de p roduk t ie met 42 % slechts een aanvullende energiebe-
hoefte van 21 % met zich mee gebracht ; het specifieke ve rb ru i k 
is aldus gemiddeld met meer dan 2 % per jaar gedaald. 
In de on tw ikke l i ng van de p roduk t ie en het e igenverbru ik van de 
sector energie komen alle belangri jke wi jz igingen waarop wi j aan 
het begin van d i t hoofdstuk hebben gewezen t o t u i t d rukk ing . 
Enerzijds neemt de p roduk t ie van energie toe in een hoger tempo 
dan dat van de economie als geheel, voornamel i jk als gevolg van 
de on tw ikke l i ng van de p roduk t ie der raff inaderi jen. Anderzi jds 
heeft de s t ruc tuur van de sector energie ingr i jpende verander in-
gen ondergaan waarvan de achterui tgang van de ko lenmi jn in -
dustr ie ten gunste van de ol ieraff inaderi jen wel het meest ken-
merkend is. Z o is het e igenverbru ik van de mi jnen ten opzichte 
van 1960 zowel in absolute als in relatieve waarde aanmerkel i jk 
ve rm inderd , t e rw i j l het energ ieverbru ik van de raff inaderijen 
meer dan verdubbeld is. 
Deze essentiële wi jz ig ing in de s t ruc tuur van de sector energie 
kan worden beschouwd als een geleidel i jke verschuiving van de 
pr imai re p roduk t ie , voornamel i jk de ko lenwinn ing, naar de 
secundaire p roduk t ie , met name die van de raff inaderi jen. O m 
deze secundaire p roduk t ie te verwezenl i jken moesten hoe langer 
hoe meer pr imaire energiedragers worden ingevoerd met als 
gevolg een sterke afhankel i jkheid van derde landen. 
VI 
— VASTE BRANDSTOFFEN 
1966 was het jaar van de groots te daling van de vraag naar kolen 
sinds acht jaar. Deze daling van ongeveer 7 % is des te f rappanter 
daar zij zich heeft voorgedaan bij concurrent ievoorwaarden die 
ten opzichte van 1965 prakt isch niet veranderd waren. De l i jsten-
pri jzen voor kolen zi jn nameli jk stabiel gebleven en in België zelfs 
gedaald. Voor ts zi jn de aanpassingen aan andere goedkopere 
ko len, met name aan die afkomstig ui t derde landen, toegenomen 
zodat in het algemeen de gemiddelde pr i jzen van de kolen ui t de 
Gemeenschap zelfs enigszins zi jn gedaald. Van de andere kant zijn 
over het algemeen de pr i jzen van de o l iep roduk ten niet meer 
gedaald, zoals voor de on tw ikke l i ng van deze pri jzen sinds het 
begin van de jaren '60 het geval was. 
Hoewel het verschil tussen de kolenpr i jzen en de pri jzen van de 
voornaamste concurrerende p roduk ten , nameli jk de o l ieproduk-
ten , niet is toegenomen, is d i t toch steeds aanzienli jk gebleven. 
Wanneer men zich baseert op gel i jke calorische waarde, zijn de 
kolenpr i jzen meestal minstens 25 % hoger geweest dan die van 
de o l i ep roduk ten , zowel bij het industr ië le als ten aanzien van het 
huishoudel i jk verbru ik . Ongetwi j fe ld is d i t pr i jsverschi l , gepaard 
met het gemakkel i jker gebru ik van o l ieproduk ten en aardgas, 
de voornaamste oorzaak geweest van de daling van het ko len-
ve rb ru i k in 1966. 
Andere factoren van conjuncture le, technische of meteorologische 
aard hebben daarbi j bovendien een rol gespeeld. 
Na enkele jaren van expansie is in 1966 de con junc tuur in de i jzer-
en staal industr ie vers lapt ; ui teraard heeft de daarui t voo r t -
vloeiende ink r imp ing van de ruw i j ze rp roduk t i e een daling van de 
cokesbehoeften t o t gevolg had. Bovendien we rd door de vorde-
r ingen bij de beheersing van het hoogoven proces meer dan oo i t 
tevoren het specifieke ve rb ru i k van cokes in de hoogovens en de 
sinterinstal lat ies naar beneden gebracht ; deze factor die voor -
nameli jk van s t ruc ture le aard is, heeft alleen reeds de cokesbe-
hoeften in één jaar met 5 % doen dalen. 
D i t v o r m t in gro te l i jnen de verk lar ing van de daling van het 
cokesverbru ik . De factoren die in 1966 de daling van 9 % van het 
b ru to cokesverbruik in de Gemeenschap hebben veroorzaakt , 
hebben voor 60 % bet rekk ing op de i jzer- en staal industr ie. 
De on tw ikke l i ng van de omzet t ing van steenkool in cokes is in 
s terke mate gebonden aan het b ru to cokesverbru ik . De gaspro-
dukt ie speelt daarbij evenwel eveneens een ro l . Met het ver-
schijnen van andere goedkopere gassoorten op de mark t is de 
afzet van cokesovengas en stadsgas hoe langer hoe meer gedaald. 
D i t is niet alleen van invloed op de gasfabricage in de gasfabrie-
ken, waar cokes slechts een b i j p roduk t is, doch v indt ook zi jn 
weerslag op de gang van zaken bij de cokesfabrieken. Voor ts 
hangt het vo lume van de verkooksing eveneens af van de voor-
raadmutaties bij de cokesfabrieken en het is juist aan een aanzien-
l i jke sti jging van de voorraden te danken dat de daling van het 
ve rb ru i k en de u i tvoer in 1966 niet vol ledig ten koste van de 
cokesprodukt ie is gegaan. A ldus is de verkooks ing in de cokes-
fabrieken en de gasfabrieken in 1966 voor de gehele Gemeenschap 
slechts 7 % gedaald. 
Ten aanzien van de omzet t ing van steenkool in de elektr ische 
centrales, die in vo lgorde van belangri jkheid het tweede afzet-
gebied voor kolen vo rmen , heeft de goede waterk rach t van het 
jaar 1966 de sti jging van de p roduk t ie van de klassieke thermische 
e lek t r i c i te i t vertraagd en daar het ve rb ru ik van de concurrerende 
p roduk ten zich verder heeft u i tgebreid (met name residuele 
s tookol ie 4- 10 % en aardgas + 33 % ) , moesten de kolen de 
consequenties hiervan dragen (daling van 1 % ) ; men mag wel 
aannemen dat zelfs wanneer geen wi jz ig ingen in de hydro lo -
gische omstandigheden ten opzichte van 1965 waren opget reden, 
de omzet t ing van kolen in e lek t r i c i te i t het peil van 1935 nauwe-
li jks zou hebben overschreden. 
Van de meteorologische factoren die het ko lenverbru ik hebben 
beïnvloed, moge nog worden genoemd de st i jging van de gemid-
delde tempera tuur ten opzichte van 1965. De zachte w i n t e r is 
natuur l i j k wel een oorzaak geweest van de ger ingere afzet van 
ko len, b r i ke t ten en cokes aan de huishoudel i jke sector in 1966, 
maar toch is d i t slechts een gedeeltel i jke verk la r ing . De tota le 
leveringen van vaste minerale brandstoffen aan de huisbrand-
sector geven in één jaar t i jds (van 1965 t o t 1966) een daling van 
12 % te z ien, waarvan evenwel maximaal slechts 5 % kunnen 
worden toegeschreven aan temperatuurschommel ingen. De daling 
van 7 % na correct ie in verband met afwi jkingen van de gemid-
delde w in te r t empera tuu r staat in s terk contrast met de expansie 
van de totale energiebehoeften van de huisbrandsector waarop w i j 
in het vor ige hoofdstuk hebben gewezen. Het verschil is gedekt 
door l ichte en residuele s tookol ie , aardgas en e lek t r i c i te i t . De 
helft van de sti jging van de behoeften in de huisbrandsector, na 
correct ie voor afwi jk ingen van de gemiddelde w in te r tempera -
tuu r , komt alleen reeds voor rekening van de l ichte s tookol ie . 
De industr ië le sector met u i tzonder ing van de i jzer- en staal-
industr ie geeft dezelfde on tw ikke l i ng te zien. He t e indverbru ik 
van steenkool bedroeg er slechts 12 % van het tota le energiever-
b ru ik van 1966, tegen 15 % in 1965 en 28 % in 1960. Ui teraard 
ging deze achteruitgang gepaard met een aanzienli jke daling in 
absolute cijfers, met name in de voedings- en genotmiddelen-
indust r ie , in de tex t i e l - , k leding- en leder industr ie alsmede in de 
glas-, keramiek- en bouwmater ia ien indust r ie . In zes jaar hebben 
deze dr ie takken van industr ie hun behoefte aan kolen t o t de 
helft gereduceerd; in de overige industr ieën was de teruggang 
minder geprononceerd, doch bedroeg overal meer dan een 
t iende. 
Tegenover deze teruggelopen vraag moest het aanbod van kolen 
eveneens worden ingekrompen. Zowe l de p roduk t ie als de 
invoer hebben hiervan de weerslag ondervonden. In 1966 is de 
invoer ui t derde landen, die 11 % van de to ta le beschikbare 
hoeveelheden bedraagt, met 10 % gedaald en de eigen p roduk t ie 
van de Gemeenschap met 6 % . Laatstgenoemd percentage zou 
eveneens 10 % bedragen hebben indien de p roduk t ie niet zou 
zi jn gesteund door een aanzienli jke voor raadvorming bij de 
mi jnen. 
De daling van de s teenkoo lprodukt ie ging gepaard met s t ruc tu -
rele wi jz igingen op het gebied van de w inn ing die de aandacht 
verd ienen. O m toevall ige variaties ui t te slui ten zul len w i j ons 
onderzoek u i ts t rekken over de per iode 1959-1966 * ) . 
In 1966 bedroeg de ko lenwinn ing van de Gemeenschap 87 % van 
die welke zeven jaar geleden we rd bere ik t , doch deze p roduk t ie 
w e r d bere ik t doo r een aantal mijnzetels welke tezamen slechts 
*) Hierover zijn voor 1960 geen statistische gegevens beschikbaar. 
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64 % vormen van het in 1959 bestaande aantal. Hieruit volgt een 
gemiddelde jaarlijkse produktiestijging per zetel van meer dan 
een derde. Voorts komt de tendentie tot het vormen van grotere 
eenheden tot uitdrukking in de aanzienlijke inkrimping van het 
aantal mijnzetels die minder dan 1 miljoen ton per jaar produ-
ceren en de stijging van het aantal mijnzetels die meer produ-
ceren. Tot 1966 is de produktie van de eerste groep met 41 % 
gedaald, terwijl de mijnen van de tweede groep, niettegen-
staande een daling van de totale produktie, een produktiestijging 
van 9 % vertoonden. In 1966 vertegenwoordigde de produktie 
van de zetels die minder dan 1 miljoen ton per jaar produceerden 
nog slechts 28 % van de totale produktie tegen 43 % in 1959. 
Uit onderstaande tabel blijkt meer In bijzonderheden de concen-
tratie van de kolenmijnen in de Gemeenschap sinds 1959. 
TABEL 9 
Kolenwinning per produktiegroep 
Gemeenschap, in °/0 van de totale invoer 
Jaarlijkse p roduk t i e 





























































De geleidelijke opheffing van kleine produktie-eenheden treedt 
het duidelijkste aan de dag in de Bondsrepubliek Duitsland waar 
in 1966 slechts 16 % van de totale produktie nog werd gewonnen 
in mijnen met een produktie van minder dan 1 miljoen ton per 
jaar. In dat jaar bedroeg het percentage in Nederland 45 % , in 
Frankrijk 48 % en in België 50 % . 
De vergroting van de produktie-eenheden ging gepaard met een 
ver doorgevoerde mechanisatie van de winning. Aldus is de 
arbeidsproduktiviteit in zeven jaar met 47 % toegenomen; in 
1966 bedroeg de stijging van het effekt zelfs 8 %. De kolenmijn-
industrie is evenwel een zeer arbeidsintensieve industrie geble-
ven die bijzonder zwaar belast is door de stijging van de lonen, 
hetgeen haar concurrentiepositie blijft ondermijnen. 
Ook de produktie van bruinkool blijkt in 1966 met ongeveer 4 % 
te zijn gedaald ten opzichte van 1965, maar het produktieniveau 
ligt nog steeds hoger dan dat van voor 1960. Daar deze industrie 
sterk gemechaniseerd is, is zij minder kwetsbaar voor de concur-
rentie van de olieprodukten dan de kolenmijnindustrie. Dit 
neemt niet weg, dat de verkoop van bruinkoolbriketten sinds 
twee jaar sterk gedaald is, vooral in de gebieden, die het verst 
van de briketfabrieken liggen. In de industrie is de positie van de 
briketten het ernstigst aangetast, maar ook in de huishoudsector 
is zij verzwakt. Twee derden van de bruinkoolproduktie zijn 
evenwel bestemd voor de elektrische centrales en de daar afge-
zette hoeveelheden zijn sinds 1965 praktisch niet gewijzigd. 
Voor alle vaste brandstoffen tezamen geeft het jaar 1967 soortge-
lijke tendenties te zien als hierboven omschreven. Volgens de 
laatste schattingen heeft de daling van het verbruik in de huis-
brandsector en de industrie zich in hetzelfde tempo voltrokken 
als in het voorafgaande jaar. Daartegenover zijn bij de centrales 
de behoeften aan vaste brandstoffen als gevolg van de minder 
grote produktie uit waterkracht toegenomen, terwijl in de ijzer-
en staalindustrie het verbruik praktisch op het niveau van het 
voorafgaande jaar gehandhaafd is gebleven dank zij de opleving 
van de conjunctuur in deze bedrijfstak. Dit neemt evenwel niet 
weg dat de cokesproduktie nog sterker is gedaald dan in 1966. 
Hetzelfde geldt voor de kolenproduktie die met meer dan 9 % 
is gedaald. Deze versnelde inkrimping van de produktie ten 
opzichte van 1966 kan worden verklaard door een betere aan-
passing aan de dalende behoeften; veel minder dan in 1966 
hebben de kolenmijnen voor het opvangen van de dalende afzet 
hun toevlucht genomen tot voorraadvorming. 
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III. GASVORMIGE BRANDSTOFFEN 
W a t het gas bet ref t , werd 1966 gekenmerk t doo r een st i jging 
van het b ru to ve rb ru ik van aardgas. In 1965 bedroeg het aandeel 
van aardgas in het totale gasverbruik in de Gemeenschap 28 % , 
t e r w i j l d i t percentage in 1966 t o t 33 % is gestegen. In 1960 
bedroeg het nog 20 % . W a t gemaakt gas betref t , is de p roduk t ie 
afkomstig van vaste brandstoffen tegel i jk met de verkooksing en 
het cokesverbruik in de hoogovens gedaald; de p roduk t ie van u i t 
o l ie afkomstige gassoorten is daarentegen snel gestegen. De 
veranderingen in de posities van de verschi l lende gassoorten 
wo rden in de volgende tabel weergegeven: 
TABEL 10 
B r u t o binnenlands v e r b r u i k naar gassoorten 




































De groeiende betekenis van het aardgas heeft dezelfde oorzaak 
als die we lke in het volgend hoofdstuk vermeld w o r d t ten aan-
zien van de o l ieproduk ten voor thermisch ve rb ru i k . H ie rvoo r 
kunnen bovendien nog enkele andere oorzaken w o r d e n genoemd. 
Over het algemeen is het gebru ik van aardgas gemakkel i jker dan 
dat van andere brandstoffen, o.a. voor ve rb ru i k in de huishoude-
l i jke sector, t e r w i j l het zich voor ts ui tstekend leent voor ta l r i j ke 
industr ië le toepassingen, waarvan het gebru ik in de chemische 
industr ie, zoals de p roduk t ie van st ikstof, alsmede het gebru ik 
in de glas-, keramiek- en bouwmater ia len indust r ie en in de i jzer-
en staalindustrie vermeld ing verd ienen. 
De pri jsfactoren spelen evenwel een ro l van doorslaggevende 
betekenis. Voo r de industr ië le g roo tve rb ru i ke rs — in 1966 heeft 
de industr ie meer dan de helft van het to ta le ve rb ru i k van aardgas 
voor haar rekening genomen — werd de pri js naar gelang van dé 
landen ofwel aangepast aan de pri js voor residuele s tooko l ie ofwel 
lag hij tussen deze en de pri js voor indust r ieko len, waarbi j men 
vanzelfsprekend is uitgegaan van dezelfde calorische waarde. O n -
geveer dezelfde situatie doet zich voor met be t rekk ing t o t de 
pri jzen in de huisbrandsector, hoewel het concurrent ievoordee l 
hier vaak minder g roo t is wegens het mengen met andere soor ten 
gas bij de distr ibut iemaatschappi jen. Overal waar aardgas concur-
reer t met andere, duurdere gassoorten, in het bi jzonder met 
cokesovengas, loopt de afzet van laatstgenoemde gassen te rug of 
worden de tar ieven ervan aangepast aan die van aardgas. Geheel 
andere verhoudingen gelden voor het ui t ol ie gewonnen gas. 
omdat het raffinaderijgas w o r d t geleverd tegen een pri js die 
ongeveer gel i jk is aan die van aardgas, t e rw i j l de u i t ol ie gewon-
nen vloeibare gassen vaak afzetgebieden hebben die voor de 
overige gassen niet toegankel i jk z i jn . 
In 1966 is het b ru to ve rb ru ik van alle gasvormige brandstoffen 
dank zij de expansie van het aardgas en het u i t ol ie gewonnen gas 
nog met 3 % toegenomen. D i t percentage zou aanzienli jk hoger 
zi jn geweest indien de con junc tuur in de i jzer- en staal industr ie 
niet zo ongunst ig was geweest; het ve rb ru i k van hoogovengas 
is nameli jk met bijna 9 % gedaald. In tegenstel l ing met de daling 
van het gasverbruik in de i jzer- en staal industr ie ver tonen de 
overige industr ieën een s t i jg ing; hun ve rb ru i k is ten opzichte 
van 1965 gemiddeld met 5 % gestegen. In deze industr ieën als-
mede in de huisbrandsector en de centrales, die een st i jg ing van 
9 % te zien geven, is de st i jging u i ts lu i tend aan aardgas en u i t 
ol ie gewonnen gas toe te schr i jven. Al leen in de centrales is het 
ve rb ru i k van cokesovengas st i jgende; overal elders daalt het. 
Over het algemeen genomen w o r d t het gasverbruik in de Ge-
meenschap vol ledig door de p roduk t ie gedekt . De invoer u i t 
derde landen, voornamel i jk in de vo rm van aardgas afkomstig u i t 
A lger i je , is praktisch gel i jk aan de u i tvoer van u i t ol ie gewonnen 
gas, het enige dat in 1966 is u i tgevoerd. 
De st i jg ing van de p roduk t ie van aardgas, ongeveer 20 % in 1966, 
kan slechts wo rden verwezen l i j k t wanneer het t r anspo i t - en 
d is t r ibu t ienet w o r d t u i tgebre id. Voornamel i j k in Neder land en 
in de Bondsrepubl iek Dui ts land, en in mindere mate in Frank-
r i jk , België en Ital ië, werden de laatste jaren hogedrukgasleidin-
gen met een gro te d iameter aangelegd. *) In 1966 is de to ta le 
lengte van deze leidingen met 7 % toegenomen; in Neder land 
bedroeg de st i jg ing 17 % . 
Aan het einde van 1966 bedroegen de voorraden aardgas In de 
Gemeenschap 2.800 mi l jard m3 , hetgeen overeenkomt met meer 
dan viermaal het energ ieverbru ik van de zes landen in 1966. Als 
gevolg van nieuwe bor ingen in 1968 in het bij de Gemeenschap 
behorende deel van het cont inentaal plat in de Noordzee, kunnen 
deze voorraden nog toenemen. D i t geeft wel een goed beeld van 
de verbeterde posit ie ten aanzien van de vei l igheid in de bevoor-
rading die door deze energiebron aan de Gemeenschap w o r d t 
verschaft. 
In 1967 heeft de geschetste on tw ikke l i ng zich voor tgezet , met 
u i tzonder ing van de i jzer- en staal industr ie waar de daling van het 
gasverbruik prakt isch t o t st i lstand is gekomen. In de over ige 
industr ieën, alsmede in de huisbrandsector en in de centrales 
zi jn de behoeften in hetzelfde tempo als voorheen gestegen. He t 
aandeel van het aardgas in het b ru to ve rb ru i k van alle gasvor-
mige brandstoffen bedroeg in 1967 3 7 % . 
*) Zie hiervoor de tabel op blz. 188 en 189 en kaart N '2 . 
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IV. — VLOEIBARE BRANDSTOFFEN 
Ten aanzien van het belangri jkste verschijnsel in de huidige 
energiehuishouding, nameli jk het verschil tussen de pr i jzen van 
koolwaterstof fen en vaste brandstoffen, zi jn slechts wein ig be-
t rouwbare statistische gegevens bekend. Voor een werke l i j k 
gegronde beoordel ing hiervan d ient men te beschikken over de 
gemiddelde pri jzen franco ve rb ru ike r voor de belangri jkste 
bevolk ingscentra; gegevens van die aard on tbreken echter. Met 
behulp van del i js tpr i jzen der o l ieproduk ten en der diverse soor ten 
steenkool en door gebru ik te maken van bepaalde andere be-
schikbare gegevens, we lke o.a. be t rekk ing hebben op de ver-
leende kor t ingen , op de prijsaanpassingen en op de invoerpr i jzen, 
kan men zich evenwel een beeld vo rmen van de orde van g roo t te 
van de pri jsverschi l len in kwest ie. *) H ie rvoor kan men onder-
scheid maken tussen de vloeibare en vaste brandstoffen voor de 
huishoudel i jke sector en de brandstoffen voor industr ieel ver-
bru ik . Ons beknopt onderzoek heeft derhalve bet rekk ing op 
twee groepen brandstoffen, waarvan de eerste l ichte s tookol ie 
en magere of antrac ietkolen omvat, en de tweede be t rekk ing 
heeft op residuele s tookol ie en indust r ieko len. 
In de laatste jaren voorafgaande aan het confl ict in het Midden-
Oosten in de zomer van 1967 was de toestand ten aanzien van de 
pr i jzen in de huishoudel i jke sector als vo lg t : 
— In de g ro te aan de kust gelegen bevolkingscentra van de 
Gemeenschap lagen de franco-pr i jzen voor de goedkoopste 
vaste brandstoffen voor huisbrand tussen 29 en 30 rekeneen-
heden per t o n , hetgeen overeenkomt met 40-52 rekeneen-
heden per 10 gcal, ongeveer de calorische waarde van 1 ton 
l ichte s tookol ie . In dezelfde steden bedroeg de franco-pr i js 
voor l ichte s tookol ie 28-35 rekeneenheden. Naar gelang van 
het zich voordoende geval was olie dus 30 % of meer goed-
koper. 
— In de verbru ikscent ra in het binnenland van de Gemeenschap 
die vaak d ichter bij de ko lenmi jnen zi jn gelegen, waren de 
pri jsverschil len niet zo g roo t , maar over het algemeen bedroe-
gen deze toch meer dan 20 % . In de in de nabijheid van de 
raff inaderijen gelegen streken zi jn de pri jsverschi l len daaren-
tegen weer g ro te r . 
W a t de franco-pr i jzen voor de industr ië le verbru ikers betref t , 
zij het volgende opgemerk t : 
— In de havensteden we rd de residuele s tookol ie verkocht tegen 
16 t o t 20 rekeneenheden. Zonder aanpassing aan de kolen ui t 
derde landen lag de prijs van indust r ieko len ui t de Gemeen-
schap tussen 16 en 21 rekeneenheden; omgerekend t o t de 
calorische waarde van 1 ton residuele s tookol ie komt d i t neer 
op 22-29 rekeneenheden. Gemiddeld was het verschil g ro te r 
dan voor de brandstoffen voor de huishoudel i jke sector ; 
vaak lag het in de buur t van 40 % . 
— Voo r de brandstoffen voor industr ië le doeleinden geleverd 
aan verbru ikers die niet in de buur t van de havensteden zi jn 
gevestigd, waren de verschil len niet zo g roo t . Toch was in de 
meeste gevallen de prijs voor residuele s tookol ie minstens 
25 % lager dan die voor ¡ndustr iekolen, zeer zeker in de 
gebieden bij de raff inaderi jen. 
— Een bepaalde correct ie d ient ongetwi j fe ld te worden aange-
bracht voor de gevallen waarin de leveranciers van kolen u i t 
de Gemeenschap hun pri jzen hebben aangepast aan die van 
andere steenkool , met name steenkool afkomstig ui t derde 
landen. In 1966 vormde het aantal aanpassingen echter slechts 
een zeer beperk t gedeelte van de tota le leveranties van ¡n-
dus t r ieko len ; de hierboven vermelde pr i jsverhoudingen zi jn 
door deze aanpassingen dan ook niet essentieel gewi jz igd. 
Rekening houdend met deze pr i jsverhoudingen is het niet ver-
wonder l i j k dat in tegenstel l ing met de daling van het kolenver-
b ru ik een aanzienli jke st i jging valt te constateren van de leveran-
ties van s tooko l ie aan de huishoudel i jke sector, aan de industr ie 
en aan de centrales. Niettegenstaande de hogere temperaturen 
in 1966 zi jn de leveranties van huisbrandol ie in de Gemeenschap 
ten opzichte van 1965 met 10 % toegenomen. In dezelfde periode 
is het ve rb ru i k van de industr ie met 7 % gestegen, t e rw i j l een 
st i jging van 10 % valt waar te nemen voor de leveranties van 
residuele s tookol ie bestemd voor de opwekk ing van e lek t r ic i te i t . 
Overigens is d i t dezelfde mark ton tw ikke l i ng die zich reeds sedert 
1958 vo l t r ek t , zij het dan in een enigszins langzamer tempo. 
De oorzaak van de aanzienlijke u i tbre id ing van de raffinage in de 
Gemeenschap moet voornamel i jk worden gezocht in de afzet-
gebieden welke aldus voor middendest i l laten en voor residuele 
s tookol ie werden opengesteld. Van 1965 t o t 1966 is het vo lume 
ruwe olie dat in de raff inaderijen werd v e r w e r k t nogmaals met 
13 % gestegen, hetgeen overeenkomt met de sinds 1957 gecon-
stateerde tendent ie t o t verdubbel ing van het vo lume in 5 jaar. 
De behoefte aan gro te re hoeveelheden stookol ie was zelfs zo 
dr ingend dat de raff inaderijen de p roduk t ie van deze p roduk ten 
sneller dan bij een normale on tw ikke l i ng van de raffinage, hebben 
opgevoerd. Eén van de kenmerkende verschijnselen in de ol ie-
industr ie is nameli jk geweest de st i jg ing van het aandeel van de 
middendest i l laten en residuele s tookol ie in de b ru to p roduk t ie 
van de raff inaderi jen. Zowe l door de keuze van de behandelde 
ruwe olie als door mengen en toepassing van bepaalde technieken 
is men er in geslaagd het aandeel van deze p roduk ten in de tota le 
b ru to p roduk t ie van 61 % in 1960 t o t 65 % in 1966 op te voeren. 
Deze wi jz ig ing in de p roduk t ies t ruc tuur van de raff inaderi jen 
heeft zich vo l t r okken ten koste van de p roduk t i e van mo to r -
benzine, waarvan het aandeel van 17 % in 1960 t o t 13 % in 1966 
is gedaald. Hoewel de behoefte aan motorbenz ine niet zo s terk 
toeneemt als het ve rb ru i k van stookol ie , is deze in de laatste 
jaren toch gemiddeld met 11 % per jaar gestegen. 
De p roduk t ie van de overige l ichte p roduk ten voor het vervoer, 
jet-fuel en vl iegtuigbenzine, is in hetzelfde tempo gestegen als de 
in de raff inaderi jen behandelde ruwe ol ie. Het fei t dat het aandeel 
hiervan in de tota le p roduk t ie , ongeveer 2 % , niet is gedaald, is 
voornamel i jk te danken aan een aanzienli jke st i jging van het 
exportsaldo der jet-fuels. 
Van de vloeibare energetische aardo l ieprodukten moge de kero-
sine nog worden genoemd waarvan het belang in de laatste 
jaren snel is teruggelopen. Hoewel het ve rb ru ik hiervan in Italië 
en Neder land niet is te verwaarlozen — in Neder land v o r m t het 
ve rb ru i k van pet ro leum voor de verwarming zelfs een vijfde van 
het totale huishoudel i jk ve rb ru ik van o l ieproduk ten — bedraagt 
het aandeel ervan in de tota le p roduk t ie van de raff inaderijen in 
de Gemeenschap nauweli jks 1 % . 
*) Zie meer in het bijzonder « De energieconjunctuur in de Gemeenschap », bulletin van de E.G.K.S., Hoge Autoriteit, n' 67-1967 en voorgaande uitgaven 
over hetzelfde onderwerp. 
De niet­energetische o l i ep roduk ten nemen daarentegen hoe 
langer hoe meer in betekenis toe. In 1960 maakten zij 9 % van 
de door de raff inaderi jen ve rwe rk te ruwe ol ie u i t , t e rw i j l d i t in 
1966 t o t 11 % was gestegen * ) . Hieraan moet evenwel wo rden 
toegevoegd dat onder deze percentages naar gelang van de pro­
dukten ui teenlopende on tw ikke l ingen schuilgaan. De p roduk t ie 
van b i tumen, smeermiddelen en speciale benzines vo l t r ek t zich 
in minder snel t empo als de raffinage, hetgeen t o t gevolg heeft 
dat het aandeel van deze p roduk ten in de tota le p roduk t ie van de 
raff inaderijen k le iner w o r d t . De door de petrochemie gebru ik te 
p roduk ten , in het bi jzonder l ichte desti l laten ui t de benzine­
fract ie, geven daarentegen een aanzienli jk hogere st i jging te zien 
dan de gemiddelde. 
W i j zullen ons niet verdiepen in het afnemend ve rb ru i k van de 
raff inaderijen en de steeds dalende raff inaderi jver l iezen, doch de 
analyse van de s t ruc tuu r van de p roduk t i e der raff inaderi jen 
beëindigen doo r nog te wi jzen op de toenemende betekenis van 
de raffinage van ol ie voor de gasprodukt ie. De bijdrage van de 
raff inaderijen op d i t gebied bestaat u i t de net to p roduk t ie van 
vloeibaar gas en raffinaderijgas, hetzi j rechtstreeks geleverd aan 
de grootafnemers, hetzi j gedist r ibueerd doo r bemiddel ing van de 
gasindustrie, alsmede u i t de lever ing van vloeibare p roduk ten 
welke na bewerk ing in de gasfabrieken in gasvormige toestand 
worden gedis t r ibueerd. Rekening houdende met al deze factoren 
kan worden gezegd dat de bijdrage aan de gassector ten opzichte 
van de raffinage meer dan evenredig is gestegen; het aandeel van 
deze p roduk ten in de tota le p roduk t ie van de raff inaderi jen is 
van 3,6 % in 1960 t o t 4,2 % in 1966 gestegen. 
De laatste t i jd is de behoefte aan l ichte desti l laten als basispro­
dukten voor de petrochemie en voor de gasprodukt ie dermate 
toegenomen dat het soms moei l i jk was de bevoorrading te ver­
zekeren. Zowe l u i t kwant i ta t ie f oogpunt als ten aanzien van de 
kostpr i js is de p roduk t ie van deze l ichte dest i l laten een belang­
r i jke­factor geworden in de bedr i j fsvoer ing van de raff inaderi jen. 
In 1966 is de st i jging van de hoeveelheid ve rwe rk te ruwe ol ie 
geheel gedekt door toegenomen invoer ui t derde landen. De 
eigen p roduk t ie van ruwe olie van de Gemeenschap, die slechts 
5 % van de tota le bevoorrading bedraagt, is sinds 1964 niet meer 
toegenomen en ve r t oon t op het ogenbl ik zelfs een l ichte neiging 
t o t dalen. De gro te ol iebevoorradingscentra van de Gemeenschap 
zi jn in wezen de g ro te havensteden Rot te rdam, Marseil le, Le 
Havre, A n t w e r p e n , Wi lhe lmshaven, Genua, Augusta (Sicilië) en 
Hamburg . 
TABEL 11 
A a n v o e r van r u w e ol ie en o l i e p r o d u k t e n in de diverse havens — Jaar 1966 ■ 
¡n miljoen ton **) 
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**) Uitsluitend havens met een aanvoer van meer dan 3 miljoen ton in 1966. 
Zoals ui t de tabel b l i j k t , ve rwerk ten de acht h ierboven vermelde 
belangri jkste havens 219 mi l joen ton ingevoerde ol ie, hetgeen 
ongeveer 75 % is van de totale invoer van de Gemeenschap in 
1966. Hiervan kwam ongeveer 20 % via de haven van Rot ter­
dam. 
*) De gegevens die betrekking hebben op het verbruik van olieprodukten voor niet­energetische doeleinden omvatten niet alleen de produktie van smeer­
middelen, bitumen, enz., doch omvatten tevens de gehele afzet aan de chemische industrie, aangezien gegevens over de hoeveelheden die in deze sector 
als energiebron worden gebruikt, ontbreken. De vermelde percentages zijn derhalve aan de hoge kant, doch de tendentie die eruit spreekt, wordt er niet 
door beïnvloed. 
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In 1966 was de Gemeenschap nog slechts voor 53 % van haar 
totale invoer afhankeli jk van het Midden-Oosten. Sinds meer dan 
t ien jaar is de relatieve betekenis van d i t gebied voor de bevoor-
rading van de zes landen voor tdu rend kleiner geworden , hoewel 
de absolute aangevoerde hoeveelheden zi jn bl i jven toenemen. 
De invoer van Afrikaanse ruwe ol ie is daarentegen s terk gestegen; 
t e rw i j l t ien jaar geleden u i t A f r i ka praktisch geen ol ie we rd inge-
voerd , bedraagt deze in 1966 een derde van de bevoorrading van 
de Gemeenschap. 
U i t onderstaande tabel b l i jken de posit ieveranderingen van deze 
twee gebieden van he rkomst ; ook de k le inere veranderingen 
voor de overige gebieden van herkomst zi jn h ie ru i t te lezen. 
TABEL >2 
I nvoer van r u w e ol ie ui t d e r d e landen 
























Ten aanzien van de ve rwerk ing van ingevoerde ruwe ol ie hebben 
zich in de laatste jaren verschil lende s t ruc ture le wi jz igingen vo l -
t r o k k e n . Geografisch gezien was er een tendent ie naar een 
geleidel i jke verplaatsing van de raff inaderi jen in de r icht ing van 
het binnenland van de Gemeenschap. Wel iswaar hebben de aan 
de kust gelegen raff inaderi jen hun expansie in een snel t empo 
voor tgezet , maar de raffmagecapaciteit in het zuiden van de Dui tse 
Bondsrepubl iek, evenals in Oost -Frankr i jk en in de omgeving van 
Parijs, is sneller toegenomen. Daar de raff inaderijen hoe langer 
hoe meer ger icht z i jn op de verbru ikscent ra in het binnenland 
van de Gemeenschap, worden zij steeds meer bevoorraad door 
middel van ol ieleidingen over gro te afstanden. In 1966 zijn aan 
het reeds bestaande 5.000 km lange leidingnet voor het vervoer 
van ruwe olie de ol ieleidingen van Genua naar Ingolstadt en van 
Le Havre naar Grandpui ts toegevoegd. In 1967 is de bouw van de 
ol ieleiding van Tr iest naar Ingolstadt vo l too id . 
De geografische verplaatsing van de raff inaderi jen van de kust 
naar het binnenland van de Gemeenschap ging gepaard met een 
toename van de gemiddelde omvang van de raff inaderi jen. In 
1960 kwam nog 7 9 % van de raffinagecapaciteit voor rekening van 
raff inaderi jen we lke minder dan 5 mi l joen ton per jaar p rodu-
ceerden. In 1966 is d i t aandeel t o t minder dan 50 % gedaald. 
Daarentegen ontstonden er hoe langer hoe meer raff inaderijen 
met een produkt iecapaci te i t van meer dan 5 mi l joen t o n , t e rw i j l 
vanaf 1965 de toegenomen produkt iecapaci te i t grotendeels haar 
plaats vond in raff inaderijen met een jaarli jkse produkt iecapaci te i t 
van meer dan 10 mi l joen ton . 
TABEL 13 
Raff inagecapacitei t ingedeeld volgens 
de o m v a n g d e r ra f f inader i jen 



























Het confl ict in het Midden-Oosten in de zomer van 1967 heeft 
naar het schi jnt praktisch geen invloed gehad op de expansie van 
de afzet van o l iep roduk ten . Volgens de jongste schattingen liggen 
de stijgingspercentages van het ve rb ru i k in de huishoudel i jke 
sector en in de industr ie zelfs ongeveer op hetzelfde niveau als die 
van voor 1966. De leveranties aan de centrales schijnen sneller 
toegenomen te zijn als in 1966. 
De pri jsst i jg ing van bepaalde o l ieproduk ten was evenwel aan-
zienl i jk , enerzijds als gevolg van de gestegen vrachtpr i jzen en de 
gestegen verzekeringspremies (de gemiddelde duu r van een reis 
van de Perzische Golf naar het Noorden van de Gemeenschap is 
van 35 t o t 56 dagen gestegen door de omweg via Kaap de Goede 
Hoop , en die naar het Zu iden van de Gemeenschap van 25 t o t 
53 dagen), anderzijds, maar in mindere mate, door stor ingen van 
kwal i tat ieve aard in de bevoorrading van de raff inaderi jen. De 
benzinepri js met name is in alle landen van de Gemeenschap, met 
u i tzonder ing van Italië, gestegen, waarbi j de sti jging zich ui t -
s t rek te van 0,3 % in België t o t meer dan 10 % in Dui ts land. 
Hoewel de l i jstpr i jzen van stookol ie praktisch niet zijn gewi jz igd, 
zijn de pri jzen franco ve rb ru i ke r in de meeste landen van de 
Gemeenschap gestegen. In de herfst is door het ver lenen van 
gro te re kor t ingen de prijs franco ve rb ru ike r over het algemeen 
weer gedaald, maar het is nog wat vroeg om te kunnen zeggen of 
het peil van voor het confl ict weer zal worden hersteld. 
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ELEKTRISCHE ENERGIE 
VOORNAAMSTE ASPECTEN VAN DE 
ELEKTRICITEITSVOORZIENING IN 1966 
In 1966 is het verbruik en de produktie van elektrische energie in 
de landen van de Gemeenschap langzamer gestegen dan in de 
voorgaande jaren. 
Het netto verbruik van elektrische energie (verliezen inbegre-
pen) steeg tot 418 miljard kWh, hetgeen een stijging van 6,6 % 
betekent in vergelijking met 1965. 
Dit is het laagste stijgingspercentage dat men sinds 1958 in de 
Gemeenschap heeft geconstateerd en het ligt ver beneden de 
gemiddelde jaarlijkse stijging die gedurende de laatste vijfjaren-
periode 1960-1965 werd waargenomen. 
Alhoewel de totale vraag naar elektrische energie niet uitsluitend 
van de algemene conjunctuur afhankelijk Is, bestaat er hiermee 
toch een zeker verband en wanneer men het stijgingspercentage 
van 1966 vergelijkt met het gemiddelde stijgingspercentage 
gedurende de periode 1960-1965, kan men hieruit duidelijk de 
trend van de economische ontwikkeling aflezen, zoals die zich in 
de verschillende landen van de Gemeenschap in 1966 voordeed. 
In Italië en Nederland is het percentage hoog gebleven; in Frank-
rijk loopt het terug, maar is onveranderd gebleven in vergelijking 
met 1965 en in Duitsland, België en Luxemburg valt een duide-
lijke achteruitgang te constateren, zoals ook blijkt uit de cijfers 
voor de ontwikkeling van de algemene economische bedrijvig-
heid. 
TABEL 14 




4- 6,6 % 
+ 7,7 % 
Duitsland 
+ 5,4% 
+ 7,5 % 
Frankrijk 
4- 6,6 % 
+ 7,8% 
Italië 
+ 8,3 % 
4- 8,2 % 
Nederland 
+ 10,0% 
+ 8,7 % 
België 
4- 5.4 % 
+ 7,9 % 
Luxembourg 
4- 5,4% 
+ 6,7 % 
Daarnaast vertoont de produktie van elektrische energie van de 
Gemeenschap, welke een netto totaal van 410 miljard kWh 
bereikte, een stijging van 5,3 % , hetgeen beneden het verbruiks-
percentage ligt en zijn oorzaak vindt in de aanzienlijke stijging 
van de invoersaldi van de uitwisselingen met derde landen. 
Aangezien de watervoorziening, nodig voor het opwekken van 
hydraulische energie, welke in 1965 reeds gunstig was, in 1966 nog 
gunstiger werd (produceerbaarheidscoëfficiënt 1,10), steeg de 
produktie van elektriciteit uit waterkracht in de landen van de 
Gemeenschap met ongeveer 8 % ten opzichte van het vorige 
jaar en bereikte een record van 114 miljard kWh netto. 
Daar echter de stijging van de vraag naar elektrische energie vrij 
gering was, overschreden de conventionele thermische centrales 
met een netto produktie van 288 miljard kWh hun produktie-
niveau van 1965 slechts met 4 %. In de landen van de Gemeen-
schap was twee derde van deze stijging het gevolg van een pro-
duktietoename met 11 % van de centrales werkend op basis van 
aardolie, hetgeen voornamelijk kwam door de aanzienlijke stij-
ging in Duitsland (4- 27 % ) , waar de gemengde centrales (met 
steenkool en stookolie werkende centrales) nog steeds bij voor-
keur een beroep doen op de aardolieprodukten. Als gevolg 
hiervan bleef de produktie op basis van kolen in de Gemeenschap 
op hetzelfde niveau, ondanks de stijgende trend die men bij de 
totale thermische produktie waarneemt. De overige stijging 
kwam voor rekening van de met aardgas werkende centrales 
(ongeveer 1/3 deel). 
Het aandeel van de kernenergie bedraagt op het ogenblik 1,3 % 
van de algehele produktie, met een opbrengst van 5.300 miljoen 
kWh netto (4- 22 % vergeleken bij 1965). 
STIJGING VAN HET VERBRUIK 
Het algehele verloop van de vraag naar elektriciteit houdt nauw 
verband met de wijze waarop de industriële activiteiten zich ont-
wikkelen en met de toepassingen voor huishoudelijk gebruik. De 
elektrische energie maakt daarenboven nog een geheel op zich 
zelf staande ontwikkeling door, welke in verband staat met 
enkele specifieke toepassingen ervan en tevens met de verdrin-
ging van duurdere energievormen of energievormen die minder 
gemakkelijk te gebruiken zijn. 
In 1966 is de vraag in verband met de algemene economische 
situatie ¡ets minder snel gestegen; deze relatieve achteruitgang 
werd evenwel beperkt door de diversiteit van het verbruik, aan-
gezien zij zich in de verschillende verbruikssectoren en streken 
niet in dezelfde mate deed gevoelen. 
De daling van het stijgingspercentage van het industrieel verbruik 
is voornamelijk te wijten aan de vertraging in de ontwikkeling van 
de vraag van industriële zijde in Duitsland, België en Luxemburg 
en, in mindere mate, ook in Frankrijk. Voor de Gemeenschap in 
zijn geheel wordt deze vertraging gedeeltelijk gecompenseerd 
door de krachtige stijging van de industriële produktie in Neder-
land en Italië. 
Deze geringe ontwikkeling van het industriële verbruik kan per 
sector verklaard worden: 
— door het teruglopen van de vraag in de steenkoolindustrie 
(mijnen — 1 , 6 % , steen kool verwerkende industrieën — 4,9%) 
alsmede door het feit dat het verbruik in de ijzer- en staal-
industrie slechts in zeer geringe mate is gestegen: 4- 3,6 % 
in 1966 (tegen een gemiddelde van 6,5 % tussen 1960 en 
1965); 
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door de langzamere sti jging van de vraag bij industr ieën die 
kapitaalgoederen en ha l fprodukten vervaardigen en gro te 
hoeveelheden energie verbru iken (5 t o t 6 % , tegen 7 t o t 8 % 
in vor ige jaren): chemie, glas-, keramiek- en bouwmater ia len-
industr ie , non- fer rometa len, alsmede het groots te deel van de 
metaal ve rwerk ing . 
door een versnelde st i jging van de behoefte aan elektr ische 
energie (ongeveer 8 % , tegen 5 t o t 6 % in vor ige jaren) in de 
industr ieën die consumptiegoederen vervaardigen: voedings-
en genotmiddelen, tex t ie l en kleding, papier, rubber ; hier-
doo r werd de in de andere sectoren geconstateerde achter-
uitgang gedeeltel i jk gecompenseerd. 
TABEL 15 




























































































Het ve rb ru ik van elektr ische energie in de sector vervoer is voor 
alle landen van de Gemeenschap slechts wein ig van dat van 1965 
afgeweken. 
Het ve rb ru ik voor huishoudel i jke doeleinden, voor het k le in-
bedri j f alsmede voor de dienstver lening — overeenkomend met 
ongeveer één derde deel van het to ta le ve rb ru ik binnen de 
Gemeenschap — steeg in 1966 met 10,6 % , tegen een gemiddelde 
sti jging van 11,6 % voor de periode 1960-1965. Deze vert raging 
kan gedeeltel i jk wo rden verklaard u i t het fe i t dat de vraag naar 
energie voor huishoudel i jk gebru ik we rd beïnvloed doo r de 
mi ldere weersomstandigheden die volgden op het bet rekke l i j k 
koude jaar 1965. 
N ie t t em in bl i j f t het sti jgingspercentage van de vraag naar energie 
voor huishoudel i jk gebru ik en, in mindere mate, van die in de 
ter t ia i re sector, ver boven het sti jgingspercentage van het in -
dustr ië le ve rb ru ik . He t t empo waar in deze vraag toeneemt bl i j f t 
voldoende hoog (meer dan 10 % ) om de veronderste l l ing te 
rechtvaardigen, dat deze categorieën van gebru ikers, zelfs bij een 
tamel i jk ongunstige conjunctuur , de dynamische factor bl i jven 
vormen waaraan de st i jging van het ve rb ru i k van elektr ische 
energie is toe te schr i jven. 
DE UITWISSELING 
De uitwissel ing van e lek t r i c i te i t tussen de Gemeenschap en 
derde landen ve r toon t voor 1966 een ¡nvoersaldo van 12 mi l -
jard k W h : d i t is een recordci j fer — bijna het dubbele van wat 
men h iervoor in 1965 noteerde — en het betekent een verdere 
on tw ikke l i ng in het gebru ik van het internat ionale hoogspan-
ningskoppelnet. 
Deze snelle st i jging heeft voornamel i jk be t rekk ing op de invoer 
van hydraulische energie ui t landen die van oudsher e lek t r i c i te i t 
expor te ren , zoals Oostenr i j k en Zwi tser land, en op de invoer van 
energie afkomstig u i t Spanje en Scandinavië, waarmee uitwisse-
l ingsovereenkomsten zi jn gesloten. Tevens staat deze sti jging in 
verband met de aanzienli jke verminder ing van de u i tvoer naar 
Zwi tse r land , waar de gunstige hydraul ic i te i t in 1966 de autonome 
posit ie van d i t land op het gebied van de energievoorziening in 
aanzienli jke mate heeft kunnen versterken. 
O o k tussen de landen van de Gemeenschap onder l ing is de elek-
t r ic i te i tsu i twissel ing toegenomen: deze bereikte een vo lume van 
4,5 mi l jard k W h , hetgeen een sti jging van 10 % betekent verge-
leken bij 1965. 
DE VERDELING VAN DE ELEKTRICITEITSPRODUKTIE 
In 1966 kon de p roduk t ie van elektr ische energie in de landen der 
Gemeenschap als vo lgt worden weergegeven: 
— bijna 28 % kwam voor rekening van hydro-elektr ische cen-
trales, dank zi j de ui tstekende hydraul ic i te i t waardoor de 
natuur l i j ke wateraanvoer die geschikt was om turb ines te 
voeden, 1 0 % meer bedroeg dan normaal. Bij een gemiddelde 
wateraanvoer zou de hydraulische energie slechts 25 % van de 
totale p roduk t ie hebben bedragen. D i t alles leidde t o t een 
sti jging van de hydraulische energ ieprodukt ie met ongeveer 
11 mi l jard k W h vergeleken met normaal, hetgeen gel i jk staat 
met een brandstof besparing van ongeveer 4 mi l joen ton steen-
koolequiva lent ; 
— 1.3 % van de e lek t r i c i te i t we rd door kerncentrales geleverd, 
welke in een stadium van voor tdurende on tw ikke l ing ver-
keren, en 0,6 % door geothermische installaties; 
— 70 % werd geleverd door de klassieke thermische centrales, 
waarvoor steenkool nog steeds de belangri jkste brandstof 
bl i j f t (34 % van de brandstofvoorziening we rd door steenkool 
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gedekt, tegen 36 tot 40 % i n vorige jaren). De centrales die op 
basis van olie werken, leveren op het ogenblik 19 % van de 
totale produktie. De gunstige waterkracht en het aanzienlijke 
invoersaldo op de balans van de uitwisselingen enerzijds, en de 
minder sterke stijging van de vraag naar elektriciteit ander-
zijds, hebben ertoe geleid dat er in mindere mate een beroep 
werd gedaan op de klassieke thermische centrales, waarvan 
het aandeel onder normale omstandigheden 75 % zou hebben 
bedragen. 
Het grootste gedeelte van de totale produktie kwam voor reke-
ning van de openbare bedrijven (71 % ) . De eigen energiepro-
duktie van de industrie, waarvan de structurele ontwikkeling 
vergeleken bij die van de openbare bedrijven achter blijft, dekte 
slechts 29 % van de totale vraag, tegen 31 % in vorige jaren; 
deze vermindering moet voornamelijk worden toegeschreven aan 
het feit dat het tempo, waarin de vraag naar elektrische energie 
voor industrieel gebruik zich ontwikkelt, lager ligt dan dat voor 
het verbruik in de dienstverlenende en huishoudelijke sector. 
Niettemin is de eigen thermische produktie van de industrie 
gestegen tot 36 % . 
Onder de zelfopwekkers komen op de eerste plaats de centrales 
in de mijnbouwindustrie, waarvan het aandeel in de totale com-
munautaire produktie in 1966 10 % bedroeg. Het aandeel van de 
thermische en waterkrachtcentrales in de sectoren van de elek-
trochemie en de elektrometallurgie bedraagt 8 % , terwijl de 
centrales van de ijzer- en staalindustrie 5 % voor hun rekening 
nemen. 
ONTWIKKELING VAN HET BRANDSTOFVERBRUIK 
De verbetering van de technische eigenschappen van de produk-
tieeenheden en hun steeds toenemende omvang resulteren in een 
jaarlijkse vermindering van ongeveer 2 % van het specifieke 
gemiddelde warmte-verbruik: zo is het verbruik tussen 1965 en 
1966 gedaald van 2 660 tot 2 610 kcal (PCI) per netto kWh. 
Momenteel zijn 373 gr steenkool voldoende om een netto kWh 
te produceren, terwijl in 1960 nog 430 gr en in 1955 500 gr nodig 
waren. Bijgevolg is de stijging van het brandstofverbruik minder 
dan die van de thermische produktie. Daar deze laatste in 1966 
slechts in geringe mate is gestegen (4- 4 % voor de gehele 
Gemeenschap) en in Frankrijk zelfs is teruggelopen, was het 
totale brandstofverbruik slechts 2,2 % hoger dan in het voor-
gaande jaar, waarbij het verbruik steeg van 105,2 tot 107,5 mil-
joen ton steenkoolequivalent. 
Daar de structuur van de produktiemogelijkheden van hydrau-
lische en thermische energie van land tot land verschilt, varieerde, 
bij de waterkracht, zoals die zich in 1966 voordeed, het aandeel 
van de thermische centrales van gebied tot gebied. Het gevolg 
hiervan was dat het brandstofverbruik en het type brandstof 
sterk verschilden naargelang van de produktiegebieden. 
In de streken met overwegend thermische energie, die minder 
door de hydrauliciteit worden beïnvloed, had de stijging van de 
thermische produktie hoofdzakelijk betrekking op aardoliepro-
dukten en natuurlijk gas. 
De gunstige waterkracht in 1966, de minder sterk gestegen vraag, 
de uitrusting van de nieuwe centrales met stookolie- en aardgas-
installaties en de voorkeur bij de gemengde installaties voor het 
verbruik van aardolieprodukten (met name in Duitsland) hebben 
in de Gemeenschap geleid to t : 
— een nieuwe stijging van het verbruik van aardolieprodukten 
met 2,3 miljoen ton steenkoolequivalent (gelijk aan het voor-
gaande jaar); 
— een verhoging van het verbruik van aardgas met 0,9 mil-
joen s.k.e.; 
— een daling van het steenkoolverbruik met 0,7 miljoen s.k.e., 
daar deze brandstof zowel onder een gunstige waterkracht als 
onder het gestegen stookolieverbruik te lijden had. 
TABEL Í6 
Brandstofverbruik voor de elektriciteitsproduktie 
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Momenteel bestaat bijna de helft van de brandstofhoeveelheden 
die in de centrales worden omgezet voor elektriciteitsproduktie 
uit steenkool. Met bruinkool bedraagt het aandeel van de vaste 
brandstoffen zelfs 66%. De stijging van de elektriciteitsproduktie 
gaat gepaard met een toenemende vraag naar brandstof, vandaar 
het belang van thermische centrales voor de afzetmogelijkheden 
van steenkoolprodukten. 
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DE STRUCTUUR VAN DE UITRUSTING — SITUATIE EIND 1966 
Daar het explo i teerbaar waterk rachtpotent iee l in de landen van 
de Gemeenschap beperk t is en de u i t rus t ing van nieuwe te r -
reinen steeds hogere kosten vergt , ve r loop t de on tw ikke l i ng 
van de hydraulische u i t rus t ing in een laag tempo van 2 % ge-
middeld per jaar. 
Onde r normale hydrologische omstandigheden bedraagt de pro-
duk t ie van hydraulische centrales momenteel ongeveer 105 mi l -
jard k W h , waarvan bijna 4 mi l jard ui t opgepompt water . D i t ver-
tegenwoord ig t een kwar t van de totale e lek t r i c i te i t sp roduk t ie in 
de Gemeenschap. Bovendien bestaat voor bijna de helf t van deze 
hydraulische energie, dank zi j het fe i t dat deze per seizoen, per 
week en per dag in bekkens kan worden opgeslagen, de mogel i jk-
heid om in periodes met een sterke vraag te w o r d e n gele-
verd (p iekuren, w in te r t i j d ) , met een vermogen van meer dan 
20 000 M W op de geïnstalleerde 33 000 M W . 
W a t bet re f t de thermische u i t rus t ing, bere ik te het in de Ge-
meenschap geïnstalleerde vermogen eind 1966 85 000 M W , waar-
van 1 400 M W van nucleaire oorsprong. 
Het t empo van de installatie van nieuwe thermische eenheden 
onderging slechts een geringe ver t rag ing : ± 6 750 M W in 1966, 
tegen 7 000 het voorgaande jaar. In Duits land was deze ver t raging 
s te rker ( + 2 600 M W in 1966 tegen 3 500 in 1965). D i t werd voor 
een g roo t deel gecompenseerd door een sterkere u i tb re id ing van 
thermische centrales in Neder land, Frankr i jk en België. 
81 % van het vermogen van de nieuwe in bedr i j f gestelde klassieke 
thermische aggregaten zi jn eenheden van meer dan 100 M W en 
bijna de helft l igt zelfs tussen 220 en 300 M W . De resterende 19 % 
bestaan hoofdzakel i jk u i t kleine eenheden met tegendruk, die 
w o r d e n gebru ik t door bedr i jven, die zelf hun energie opwekken , 
ten einde tevens hun behoefte aan s toom te dekken. 
Zo bestaat 48 % van het huidige park aan thermische centrales, 
waarvan 4/5 in openbare bedr i jven, ui t groepen van meer dan 
100 M W . En bijna 10 % bezit zelfs een vermogen van meer dan 
200 M W . 
De tendens om thermische centrales u i t te rusten voor gebru ik 
van verschi l lende brandstoffen vo l t r ek t zich vooral in de r icht ing 
van een combinat ie met aardo l ieprodukten maar ook — met name 
in Neder land — met aardgas. D i t doet zich niet alleen voor in de 
nieuwe installaties, waarvan 71 % zijn u i tgerust voor ve rb ru ik 
van aardo l ieprodukten (de helft in combinat ie met andere brand-
stoffen) maar ook in de bestaande centrales, waarvan er veel 
werden gewijzigd om ook stookol ie of aardgas te kunnen ge-
bru iken . 
Momenteel is in de Gemeenschap het geïnstalleerde vermogen 
van de openbare e lekt r ic i te i tsbedr i jven (de enige waarvan sta-
tistische gegevens beschikbaar zi jn voor alle landen) verdeeld in 
64 % voor de monovalente u i t rust ingen (waarvan 35 % steen-
kool) en 32 % respectievel i jk 4 % voor de bivalente en t r iva lente 
u i t rust ingen (waarvan 3 0 % bestaat ui t een combinat ie met steen-
kool) . In totaal kan 65 % van het geïnstalleerde vermogen pro-
duceren op basis van steenkool . De centrales kunnen dus op gro te 
schaal gebru ik maken van deze brandstof; fe i te l i jk kunnen alleen 
de marktomstandigheden een beperking vormen voor het ge-
bru ik van s teenkoo lp roduk ten . 
De u i t rus t ing met nucleaire installaties ve r toon t een duidel i jk 
st i jgende l i jn . Het nucleaire vermogen is in 1966 nog gestegen 
met 300 M W door de koppel ing met het net van de Duitse cen-
trales te Karlsruhe en Gundremmingen. Het nucleaire geïnstal-
leerde vermogen, dat in 1960 nog 86 M W bedroeg, bere ik te 
eind 1966 bijna 1 400 M W . 
De centrales te Ch inon 3 (500 M W ) , Chooz (282 M W ) en Monts 
d 'A r rée (90 M W ) , die in 1967 in bedr i j f zi jn gesteld, zullen het 
beschikbare nucleaire potent ieel brengen op meer dan 2 250 M W . 
EERSTE RESULTATEN VAN 1967 
De stagnerende economische act iv i te i t , die in 1967 de meeste 
Europese landen t ro f , behalve Italië en in mindere mate Neder-
land, heeft eveneens invloed gehad op de vraag naar elektr ische 
energie. Het sti jgingspercentage van het to ta le ve rb ru ik in ver-
houding t o t 1966, een jaar met een reeds matige st i jg ing, zal in de 
gehele Gemeenschap waarschi jnl i jk nauweli jks meer bedragen 
dan 5,3 % . Men moet teruggaan t o t de recessies van 1953 en 1958 
om een dergel i jke geringe sti jging aan te t ref fen. 
A lhoewe l volgens de laatste schatt ingen, de vraag naar industr ië le 
zi jde evenwel in geringe mate is gestegen, ongeveer 3 à 4 % , 
schi jnt de toename van de behoefte in de huishoudel i jke sector 
zich te hebben gehandhaafd op een percentage van om en na-
bij 10%. 
De produk t ie we rd in 1967 gekenmerk t door normale hydro lo-
gische omstandigheden, hetgeen in vergel i jk ing met 1966, een 
jaar met een gunstige waterkracht , een verlaging van de hydrau-
lische p roduk t ie met ongeveer 8 % t o t gevolg had. Bijgevolg was, 
ondanks de minder s terk aanhoudende st i jging van de vraag, een 
verhoging van ongeveer 10 % van de thermische p roduk t ie 
noodzakel i jk om de behoeften te dekken. O p grond van de ver-
beter ing van het thermisch rendement mag een sti jging van 
ongeveer 8 % van het tota le brandstofverbru ik in de centrales 
wo rden verwacht . 
Anderzi jds geeft de p roduk t i e van nucleaire oorsprong met bijna 
6 800 mil joen k W h een aanzienli jke vooru i tgang te zien. Met een 
st i jging van meer dan 26 % , ongeveer dezelfde als in het vor ig 
jaar, w o r d t de tendens t o t verdubbel ing in dr ie jaren bevestigd. 
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The state of the energy sector in I 966 
I. — ENERGY IN THE COMMUNITY ECONOMY 
The usual yardst ick fo r calculating how large a place the 
energy sector occupies in the economy is its cont r ibut ion to 
the national product . In the Commun i ty , energy during the 
last few years has accounted for approximately 6 % of overal l 
added value at rul ing prices, the f igures fo r the individual 
countries showing l i t t le deviat ion (one point at most) f rom 
the Communi ty average. 
However, added value, though an adequate indicator of the 
amount indigenous energy product ion contr ibutes t o the 
national income, is now ref lect ing less and less accurately 
the t rue state of affairs, since it ignores impor ted energy, on 
which demand is becoming increasingly focused. A bet ter 
method is that of "ne t resources", a concept taken f rom 
national account ing: net energy resources, namely added value 
plus imports in the energy sector, are here calculated in 
relat ion t o the net resources of the economy as a who le , 
namely gross national product plus to ta l imports of goods and 
services. The fo l lowing table shows the size of the energy 
sector so computed. 
TABLE 1 
Share of energy in the net resources of the whole economy — Y e a r 1959 ■ 
C O M M U N I T Y 
7.1 % 










A rough evaluation shows this share to have increased 
appreciably f rom 1959 on, and to stand current ly fo r the 
Communi ty as a whole at over 8 % . Energy resources have 
thus grown faster than the tota l resources of the Commun i ty 
economy, and the relat ive size of the energy sector has grown 
accordingly. This t rend , due pr imar i ly to the upsurge in 
petroleum ref in ing, has been accompanied by a radical al tera­
t ion in the pat tern of energy supply. Ten years ago three­
quarters of the Communi ty 's primary­energy availabil it ies were 
st i l l Communi ty ­produced; by 1966 the propor t ion was down 
to less than half, and fo r the f i rs t t ime, in terms of vo lume, 
impor ted energy outweighed indigenous. 
This being so, it is not surprising to f ind tha t imports of 
energy products show a much steeper rise than imports of 
all goods, volume­wise at any rate. 
TABLE 2 
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*) Source : Analyt ic External trade tables, Statistical Office of the European Communi t ies . 
Rated by value, on the other hand, the divergence is noth ing 
like so great. It is therefore apparent 
(1 ) that the prices of the imported energy products have 
gone down, whereas those fo r other imports have 
remained about the same; 
(2) that the leap in energy imports since the early 1960s has 
not in itself meant very much more of a charge on the 
balance of payments. 
The f i rst point , the downward d r i f t in energy prices vis-à-vis 
the prices of o ther goods, applies not only to imports but 
also to indigenous produc t ion : in contrast to the steady 
rise in GNP prices, those of Commun i ty energy have fal len, 
or at most continued level. 
This disparate price t rend is of course at the bot tom of the 
Communi ty energy sector's big problem, how the highly 
labour-intensive coalmining industry i t to operate compet i t ive ly . 
Needless to say, labour costs had to go up in line w i th the 
general price level, and unless coal prices were put up cor-
respondingly most coll ieries were unable to pay the i r way at 
al l . To this has been due in large part the shrinkage of coal 
on the energy market. 
The Communi ty 's gross internal energy consumption (produc-
t ion plus net imports minus tonnages put to stock) increased 
f rom 468 mil l ion tons coal equivalent in 1960 to 641 mi l l ion 
in 1966, at an average 5 % a year; its gross internal consump-
t ion of hard coal on the other hand declined over the same 
period at 2 ' , i a year, f rom 243 mil l ion tons coal equivalent 
to 206 mil l ion tons. 
The petroleum industry, more for tunate in its economic 
s t ructure, meantime underwent an unprecedented expansion. 
Being so capital intensive, it was able to make the most of 
economies of scale, and this, in conjunct ion w i t h sales pol icy, 
made possible the pr ic ing-down of petroleum products f rom 
the beginning of the 1960s. Sales rocketed, and, by and large, 
not only was the ent ire increment in energy requirements 
met f rom petro leum, but so too was, generally speaking, the 
demand no longer being covered by coal. Gross internal 
petroleum consumption rose between 1960 and 1966 f rom 
139 to 334 mil l ion t.c.e., at an average 15 '7c a year. 
As fo r the other forms of primary thermic energy, l ignite 
fo l lowed much the same trend as hard coal, and natural gas 
something the same trend as pet ro leum: gross consumption of 
l ignite fe l l away, not merely relat ively but absolutely, f rom 
its 1960 level, whi le that of natural gas shot up by 1 2 % a 
year. Hydro power came somewhere in between. Given equal 
producib i l i ty , product ion potent ia l did increase to some extent , 
but at a lower rate than to ta l energy consumpt ion. 
The effects of these trends may be tabulated as the respective 
proport ions of overall energy consumption accounted fo r by 
the d i f fe rent forms of pr imary energy at the beginning and 
end of the six-year per iod. 
TABLE 3 
Shares of the di f ferent forms of p r i m a r y energy in gross energy consumption 
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1960 = 100 
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Thus by 1966 the positions of hard coal and crude oi l had 
been completely reversed, w i th oi l for the f i rst t ime represen-
t ing over half the Communi ty 's demand coverage. The com-
bined share of the other forms of energy had hardly a l tered. 
Actual ly , this commonly-used mode of calculation is somewhat 
ar t i f i c ia l : overal l energy consumption so computed is the sum 
of a whole str ing of qui te d i f ferent thermal , chemical and 
mechanical energy uses, many of wh ich , notably in the case 
of road and air t ransportat ion and of blast-furnaces, are 
specific to one part icular fo rm of energy. But even so, if we 
disregard the specific uses and conf ine our at tent ion to the 
markets where the main forms of energy are, or were, in com-
pet i t ion , the same trends are found: the I960 and 1966 shares 
of coal are practically identical w i th those in the table, 53 % 
and 3 3 % , and those of petroleum very l i t t le smaller, 2 6 % 
and 49 % 
These switchrounds have taken place w i th in the context of 
an overall energy consumption that has been rising by an 
average 5 % a year. The private-household sector shows the 
fastest rate of increase, fo l lowed by the transportat ion sector; 
that in industry and in the energy sector itself has been a 
good deal slower, slower in fact than the rate fo r energy 
consumption as a whole . W i t h i n industry, however, individual 
rates have varied considerably f rom one branch to another. 
Such, then, have been the main developments in the supply 
posi t ion: we now turn to the t rend in demand, broken down 
by the four main consumer categories just ment ioned. 
As can be seen f rom the fo l lowing f igures, the last seven 
years have seen increases in the shares of the household and 
t ransport sectors in to ta l energy consumption and a decrease 
in the share of industry. 
TABLE 4 
Shares of the ma in consumer sectors in to ta l energy consumpt ion 
Community, percentage and Indice 
1960 
1966 




Transpor ta t ion 
14 
15 












1960 ­ 100 
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Household consumption has gone up w i t h respect both to 
space heating and to the power ing of electrical appliances; 
indeed, private consumption of thermal and mechanical energy 
has outpaced pr ivate consumption as a whole , the respective 
increases, volume­wise, f rom I960 to 1966 work ing out at 
5 1 % (exclusive of household t ranspor t ) and 3 4 % . It is 
wo r th not ing that , since energy prices have gone up less than 
the prices of most other goods and services, the fact that 
larger amounts of energy are being consumed has not meant 
that correspondingly larger amounts of money are having to 
be spent on i t . 
The g rowth in household energy consumpt ion is the ef fect of 
several d i f ferent , and to some extent conf l ic t ing, trends in 
residential building and in heating and housework habits. 
Factors which have helped to push household energy consump­
t ion higher than it would have gone for reasons of populat ion 
g rowth alone include 
— the progressive shi f t f rom separate heating by stoves to 
central heating; 
— preference fo r having the indoor temperature higher than 
fo rmer ly ; 
—■ the tendency to heat for longer periods; 
—■ the larger average size of houses and flats today; 
—· the use of mechanical appliances for housework. 
The combined effects of these easily outbalance the factors 
work ing the other way. such as, in part icular, the greater 
eff iciency of modern heating plant. 
The improvement in l iving standards which is ref lected in 
these changes in heating and housework habits is of course also 
making itself apparent in a substantial rise in household energy 
consumption per head of populat ion: the average annual 
increase in the last few years, corrected for severity of w in ter , 
has been something l ike 6 % · , wel l above the 3 % recorded 
for the Communi ty 's per capita industrial energy consumpt ion. 
The second fastest­growing sector w i th regard to energy con­
sumption is t ransport . The f igure for road, air, inland­water­
way and rail t ransport together jumped 45%/ in the six years, 
which works ou t at an average 4 % per head per year for 
the Communi ty as a whole. The great bulk of the increase 
was on the roads, where requirements very nearly doubled 
over the six years. 
It may be of relevance to compare this t rend w i th the t rend 
in the number of vehicles on the roads. 
TABLE 5 
Road t ranspor t : motor ­veh ic le park 
and energy consumption 
Community 
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*) Private cars and carr iers ' and goods véhicules. 
Thus, fast though it is growing, energy consumption on the 
roads is nevertheless lagging just a t r i f l e behind the exploding 
vehicle populat ion: uni t consumpt ion, therefore, is fa l l ing. 
Consumpt ion of motor­gasoline and gas/diesel­oil at present 
accounts for three­quarters of all energy consumption in the 
t ransportat ion sector. The only o ther branch of t ransport 
where anything like the same trend is in progress is aviat ion; 
whi ls t in both the railways and inland water transports the 
increase has been only a modest one. 
Ill 
Industry is st i l l , as it was seven years ago, the biggest energy 
consumer of al l , but its consumption is rising much more 
slowly than that of the two end-consumer sectors just dealt 
w i t h , the increase f rom 1960 to 1966 work ing out at only 
2 4 % . This is, however, the average for all industries 
together: individual ly the trends vary very substantially f r om 
one industry to another, and i t is necessary to consider each 
separately. 
The largest increases in energy consumption are in the 
chemical and meta lwork ing industries, w i t h an average 4 % 
a year, not far off the rate for the t ransport sector; the 
smallest are in the iron and steel, non-energetic mining and 
tex t i le industries, where requirements are only creeping up. 
These disparities are due to a variety of factors, but pr in-
cipally to differences in the industries' g rowth rates and 
differences in the movement of specific consumpt ion. The 
former is ref lected more part icularly in the lag shown, as 
regards energy, by the tex t i le and non-energetic mining 
industries, whi le the effects of fal l ing specific consumption 
are most clearly apparent in the chemical industry. 
The fo l lowing table gives an idea of the comparat ive impact 
of the t w o factors. 
TABLE 6 
Energy consumption and industr ial product ion 
Community, indices 
Industry overall 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Iron and steel 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Non-ferrous metals 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Mining (excl. fuels) 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Foodstuffs, beverages and tobacco 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Textiles, clothing an leather goods 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Poper pulp and paper 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Chemicals 
a) Energy consumption 
b) Industrial product ion 
Non-metallic minerals 
a) Energy consumption 
b) Industrial consumption 
/Vieto) goods 
a) Energy consumption *) 




















































































































































*) The increase ¡n energy consumpt ion in relat ion to product ion in this very labour- intensive industry can be ascribed to the progressive use of machinery 
to do jobs former ly per formed manually. 
IV 
The steel industry's consumption has been affected by com-
paratively slow g rowth in its product ion and also by a very 
marked decline in its specific consumpt ion, due in part icular 
to improved pig-iron product ion techniques, which have 
resulted in a lower and lower coke input ra te. The t rend 
here is of part icular importance since steelmaking accounts for 
2 6 % of all industr ial energy consumpt ion. The chemical in-
dustry is the next biggest consumer, and the t w o together 
account fo r close on half, whi le all the others, except non-
metall ic minerals w i th 1 4 % , take less than 1 0 % apiece. 
It is w o r t h taking a look at the breakdown of industr ial 
energy consumption among the d i f fe rent industries as against 
the corresponding breakdown in the value of p roduc t ion . 
Apar t f rom the negligible al terat ion in the energy consump-
t ion breakdown over the years ( the only point to note there 
is the shif t between the steel and chemical industr ies), wha t 
these figures part icularly bring ou t are the s t r ik ing differences 
in "energy-intensiveness" f r om one industry to another. On 
the one hand we have the steel, chemical, non-metal l ic 
minerals, paper, non-ferrous metals and mining sectors, where , 
by and large, the incidence of energy costs in product ion 
value ranges f rom 8 % to 20 % ; on the other , text i les, metal 
goods and foodstuf fs , where i t is very much lower, not usually 
over 3 % . * * ) 
TABLE 7 
Pat te rn of energy consumpt ion 
and product ion value, by industries 
Community, percentages 
I ron and steel 
Chemicals 
Non-metal l ic minerals 
Paper pulp and paper 
Non-ferrous metals 
Mining (excl. fuels) 
Text i les, c lothing and leather 
goods 
Metal goods 
Foodstuffs, beverages and t o -
bacco 
Miscellaneous 
Tota l , all industries 
Value of 










































*) These percentages are calculated on the basis of volume f igures, the 
comparison w i t h the f i rst co lumn only is indicat ive. 
To sum up, during the period under review the comparat ive 
smallness of the increase in industr ial energy consumption was 
due in the main to rapidly fal l ing specific consumption and 
rather sluggish expansion in steelmaking act iv i ty , part ly of fset 
by f lour ishing growth in the chemical industry. 
The energy sector's own consumption is in a class of its own 
and so is not included among industrial uses proper. None 
the less, it too shows the same downward t rend in specific 
consumption as does industry. 
TABLE 8 

























To produce 42 % more, that is, the sector needed to consume 
only 21 % more: this means that specific consumption was 
averaging a drop of over 2 % a year. 
The trends in the energy sector's product ion and own con-
sumpt ion ref lect all the main changes referred to at the 
beginning of this chapter. 
* * ) O n this subject see the inpu t -ou tpu t tables published by S.O.E.C, 
V 
On the one hand energy product ion is increasing faster than This basic change in the pattern of the energy sector can be 
economic resources overal l , chief ly owing to the g rowth of regarded as a progressive movement away f rom primary pro-
ref inery product ion; on the other hand the whole pattern duct ion, represented largely by coalmining, and towards secon-
of the sector itself is a l ter ing, most notably w i t h coalmining dary product ion, meaning more especially ref in ing. To carry 
shr inking as oi l ref in ing grows. Thus the col l ier ies' own on this secondary product ion i t has been necessary to impor t 
consumption too shows a sharp contract ion, both absolute the primary products on an ever-increasing scale, which has 
and relat ive, as compared w i t h 1960, whi le the ref iner ies' resulted in the Communi ty 's becoming heavily dependent on 
energy consumption more than doubled. outside sources. 
VI 
SOLID FUELS 
The year 1966 saw the biggest annual reduct ion in the demand 
fo r coal recorded fo r the last eight years. This drop of about 
7 % is especially signif icant in that it occurred under com-
pet i t ive condit ions which are practically unchanged w i t h 
respect to 1965, fo r coal prices have remained steady and 
have even shown a drop in one country - Belgium. Further-
more, alignments w i t h o ther cheaper coals, part icular ly those 
f rom non-member countr ies, have increased, so that taken as 
a whole the average prices of Communi ty coal have even 
fallen a l i t t l e . On the other hand, the prices of o i l products 
have in general not maintained the declining t rend which had 
characterized them since the early sixt ies. 
If the di f ference between the prices of coal and those of its 
main rivals, petroleum products, has not increased, it has 
nonetheless remained considerable. Referred to the same 
calori f ic value, the prices of coal have fo r most of the t ime 
remained at least 25 % above those of petro leum products, 
both for industrial uses and fo r domestic consumpt ion. No 
doubt this price gap, together w i th the greater convenience 
of petroleum products and natural gas, was pr imar i ly res-
ponsible fo r the fall in coal consumpt ion in 1966. 
Other factors of an economic, technical or meteorological 
nature have reinforced those relat ing to prices and convenien-
ce of use. 
A f t e r some years of expansion the iron and steel market 
weakened during 1966; the fal l in the product ion of pig 
iron which fo l lowed natural ly led to a reduct ion in coke 
requirement. In addi t ion, advances in blast furnace operat ing 
techniques have reduced the tonnage of coke in the furnaces 
and the sintering plants; this factor of a mainly technical 
nature has by itself reduced coke requirements by 5 % f rom 
one year to another. 
These are the main reasons which would account fo r the 
fal l in coke consumpt ion. The decline in the i ron and steel 
industry was responsible for 60 Çc of the to ta l drop of 9 % 
in the gross internal consumption of coke w i t h i n the Com-
muni ty . 
The gross consumption of coke is the predominant factor 
governing the si tuat ion w i th regard to the t ransformat ion of 
coal into coke. However, gas product ion also plays a part . 
W i t h the advent of other , less expensive gases, the markets 
for coke oven and town gas are steadily shr ink ing. This 
affects not only conversion in gas works , where coke is merely 
a by-product, but also operat ion of coking plants. In add i t ion , 
the quant i ty converted into coke also depends upon variations 
in coke stocks in the coke plants, and i t was owing to a 
considerable increase in these stocks that in 1966 the fal l in 
consumption and exports did not have its fu l l repercussions 
on coke product ion. From 1965 t o t 1966 t ransformat ion in 
coke plants and gas works thus dropped by only 7 % fo r the 
Communi ty as a whole . 
As regards t ransformat ion in electr ical plants, which const i tute 
the second market fo r coal in order of importance, the good 
hydraul ic i ty of 1966 reduced the g rowth in the product ion of 
e lectr ic i ty f rom conventional thermal sources, and since the 
consumption of rival products increased (notably residual 
fuel oi l + 10 % and natural gas + 33 % ) , coal bore the 
consequences (d rop of 1 %) and i t may even be estimated that, 
if hydrological condit ions had not changed w i th respect t o 
1965, the t ransformat ion of coal into electr ic i ty wou ld scar-
cely have exceeded the level attained in 1965. 
Among the meteorological factors which inf luenced coal con-
sumption mention should also be made of the rise in the 
average temperature w i t h respect to 1965. The mildness of 
the w in te r may be responsible fo r the fal l in the deliveries of 
coal, agglomerates and coke to the domestic sector in 1966, 
but this is only a part ial explanat ion. W h i l e overal l deliveries 
of solid mineral fuels to private homes fel l by 1 2 % f rom 
1965 to 1966, 5 % at most may be a t t r ibu ted to the change 
in temperature. The 7 % drop after correct ion fo r the 
influence or temperature contrasts markedly w i th the expan-
sion of to ta l energy needs in the domestic sector which we 
noted in the previous chapter. The gap was covered by l iquid 
and residual fuel-oi ls, natural gas and electr ic i ty . Liquid 
fuel-oi l alone accounted for half the increase in domestic 
needs af ter correct ion fo r a hard w in te r . 
Other industries than the iron and steel industry show the 
same t rend. The f inal consumption of solid mineral fuels 
in these industries as a whole formed only 12 % of the i r 
tota l energy consumption in 1966 as against 1 5 % in 1965 and 
as much as 28 % in 1960. Natura l ly this recession went hand 
in hand w i t h a considerable reduct ion in absolute value, par-
t icu lar ly in the food , dr ink and tobacco industries, the tex t i le , 
leather and clothing industries, and the glass, pot tery and 
bui lding materials industry. In six years these three industr ial 
branches have reduced their coal requirements by one half; 
the reduct ion has been less marked in the o ther branches, 
but has everywhere been greater than one- tenth. 
In view of the drop in demand, the supply of coal has had 
to be reduced accordingly. Both ou tpu t and imports have 
been af fected. In 1966 imports f rom non-member countr ies, 
which const i tuted 1 1 % of tota l avai labi l i ty, were reduced 
by 1 0 % , and the Communi ty 's own product ion by 6 % . This 
lat ter f igure would also have attained 10 % if product ion had 
not been maintained by considerable stockpi l ing at the pi t -
head. 
The drop in coal product ion was accompanied by structural 
changes in the mining f ield which are wo r th not ing. In order 
to rule out accidental variat ions, the period 1959-1966 w i l l 
be considered * ) . 
In 1966 coal mining w i th in the Communi ty amounted to 8 7 % 
of the f igure reached seven years previously, but the number 
of pits involved tota l led only 6 4 % of that recorded in 1959. 
There was thus an increase in mean annual product ion per 
p i t of more than one t h i r d . Fur thermore, the tendency 
towards the format ion of larger units manifests itself in the 
*) Statistics on this subject arc not available for 1960. 
VII 
considerable reduct ion in the number of pits mining less than 
one mil l ion tons per year and the increase in those extract ing 
more. Up to 1966 the product ion of the f i rst group fel l 
by 41 %, whereas that of the second group rose by 9 % , this 
despite the fal l in tota l ou tpu t . In 1966 the product ion by 
pits mining less than a mil l ion tons per year made up only 
2 8 % of tota l output as against 4 3 % in 1959. 
The fo l lowing table shows in more detail the concentrat ion 
in the Communi ty coalfields since 1959. 
TABLE 9 
Coal ex t rac t ion by product ion classes w i th in the C o m m u n i t y 
as a percentage of total output 





























































The gradual abandonment of the small units has been most 
pronounced in West Germany, where in 1966 only 1 6 % of 
the tota l ou tpu t came f rom pits w i th an output of less than 
one mil l ion tons a year. In the same year the percentage 
was 45 in the Netherlands, 48 in France and 50 in Belgium. 
The increase in the size of the product ion units has been 
accompanied by a high degree of mechanizat ion. In seven years 
product iv i ty of labour has increased 4 7 % ; in 1966 the increase 
amounted to as much as 8 % . Nonetheless, the coal industry 
has remained a labour-intensive industry burdened by the rise 
in wages, which continues to affect its compet i t ive posi t ion. 
As regards l igni te, there also was a drop in product ion, of 
about 4 % in 1966 as compared w i th 1965, but the level is 
st i l l higher than that recorded before 1960. Being a highly 
mechanized industry, i t is less affected by the compet i t ion of 
petroleum products than the coal industry. Nevertheless, 
sales of brown-coal br iquettes have appreciably diminished 
since two years, part icular ly in the regions at great distance 
f rom the br iquet t ing plants. The posit ion of br iquettes has 
been most affected in industry but has also weakened in the 
households sector. However, two- th i rds of l ignite product ion 
is destined for electric power plants and the tonnage delivered 
has remained practically unchanged since 1965. 
For solid fuels taken as a whole, 1967 shows similar trends to 
those sketched above. According to the latest estimates, the 
reduct ion in domestic and industrial consumption has cont inued 
at the same rate as the previous year. An exception must, 
however, be made for power plants, whose solid fuel require-
ments have increased owing to the reduced supply of hydro-
electric energy, and for the iron and steel industry, whose 
consumption remained practically stable at the level of the 
previous year thanks to the economic recovery of this sector. 
A t the same t ime this did not prevent an even sharper 
decline in coke product ion than in 1966. 
The situation is the same as regards the product ion of hard 
coal, which has fallen by more than 9 % . This accelerated 
run-down by comparison w i th that observed in 1966 is 
a t t r ibutab le to a better adaptat ion to the reduced needs. 
The mines have made much less use of stockpi l ing to cushion 
the effects of the market recession than in 1966. 
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III. GASEOUS FUELS 
The year 1966 has been marked by the increase in the gross 
consumption of natural gas. From 1965 to 1966 the share of 
natural gas in the tota l gas consumption w i t h i n the Com-
munity rose f rom 28 to 33 % . In 1960 this percentage was 
only 2 0 % . Among the manufactured gases, those obtained 
f rom solid fuels have fallen back together w i t h the carboniza-
t ion and consumption of coke in blast furnaces; on the o ther 
hand, petroleum gases have increased rapidly. The changes 
in these respective positions are shown in the tabel below: 
TABEL 10 
Gross inland consumpt ion by types of gas 
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The growing importance of natural gas is due t o factors 
similar to those mentioned in the next chapter fo r oi l pro-
ducts for thermal use, but there are also other reasons. 
Being generally easier to use, natural gas is especially suitable 
fo r many purposes in various industrial sectors such as the 
chemical industry ( p . i . n i t rogen p roduc t ion) , glass and pot tery 
industry and the i ron- and steel industry. 
However, price factors play a pr imary role. For the big 
industr ial users—industry accounted in 1966 for more than 
half the tota l consumption of natural gas—the price, depen-
ding on the country , is either aligned on that of residual fuel 
oi l or situated between the price of fuel o i l and that of 
steam coal, all of course, being referred to the calor ie. A 
comparable si tuat ion occurs as regards domestic prices, 
although here the compet i t ive advantage is of ten less pro-
nounced owing to the mixing of the gas w i th o ther gases in 
the d is t r ibut ion enterprises. Clearly, wherever natural gas 
enters in to compet i t ion w i th other more expensive gases, and 
part icular ly w i th coke oven gas, the market for the lat ter 
gases wi l l shrink or their tar i f fs w i l l be aligned w i th those of 
natural gas. Petroleum gases are much less affected because 
ref inery gas is sold at a price about equal to that of natural 
gas and the l iquefied petro leum gases enjoy markets o f ten 
inaccessible to o ther gases. 
In 1966. thanks to the expansion of natural gas and petroleum 
gases, gross consumption of all gaseous fuels increased by a 
fu r the r 3 '.ï . This f igure would have been considerably higher 
if the i ron and steel market had been less depressed; in fact, 
the consumption of blast furnace gas fell by nearly 9 · % . In 
contrast to the fal l in consumption in the iron and steel 
industry, the other industr ial branches show an increase; on 
the average their consumption has risen by 5 %- w i t h respect 
to 1965. In these branches, as in private homes and power 
plants, which have increased consumption by 9 % , the rise 
comes only f rom natural gas and petroleum gases. It is only 
as regards t ransformat ion in power plants that coke oven gas 
is on the increase; everywhere else i t is backsliding. 
In general, gas requirements w i t h i n the Communi ty are 
ent irely met by product ion. Imports f rom non-member 
countr ies, mainly in the form of natural gas f rom Alger ia, are 
roughly equal to the exports of petroleum gas, the only 
expor t recorded in 1966. 
The expansion in natural gas product ion, amount ing to about 
20 % in 1966, can occur only in parallel w i th the extension of 
the t ransport and d is t r ibut ion networks . Construct ion of 
large-bore and high-pressure gas pipelines in recent years has 
taken place pr imari ly in the Netherlands and West Germany, 
and to a lesser degree in Belgium, France and Italy * ) . In 
1966 the to ta l length of the t ransport feeders increased by 
7 % ; in the Netherlands the increase was 1 7 % . 
A t the end of 1966 the natural gas reserves w i th in the Com-
muni ty amounted to 2,800,000 mi l l ion m3, corresponding to 
four times the 1966 energy consumption of the Six. This 
ra t io , which is liable to increase fo l lowing the new borings to 
be undertaken in 1968 in the Communi ty part of the N o r t h 
Sea, gives an idea of the improvement in security of supplies 
which this new source of energy offers the Commun i t y . 
Dur ing 1967 the t rend out l ined above has cont inued w i t h the 
exception of the i ron and steel industry, where the drop in 
gas consumption has almost ceased. The other industr ial 
branches, together w i t h the domestic sector and power plants, 
have increased their requirements at the same rate as before. 
The share of natural gas in the gross consumption of all 
gaseous fuels amounted to 3 7 % in 1967. 
+ ) See in this connect ion the table on page 188 and 189 and map no. 2. 
IX 
IV. — LIQUID FUELS 
Few reliable statistics are available on the most impor tant 
phenomenon of the present energy economy, namely, the 
di f ference between the prices of hydrocarbons and solid 
fuels. In order to fo rm a wellbased opinion on this subject 
it would be necessary to know the average prices paid by 
consumers in the major populat ion centres, but this kind of 
in format ion is lacking. However, w i th the aid of list prices 
for petroleum products and various qualit ies of coal, and by 
making use of certain o ther available data, part icularly 
relating to rebates, alignments and impor t prices, i t is 
nonetheless possible to fo rm a rough idea of the price di f fer­
ences in quest ion. * ) A dist inct ion may usefully be made 
in this connection between l iquid and solid fuels for domestic 
use and fuels for industr ial consumpt ion. Our schematic study 
therefore refers to two groups of fuels, the f i rs t of which 
includes l iquid fuel oils and close burning anthracites and /o r 
lean coals, whereas the second relates to residual fuel oils 
and steam coal. 
Dur ing the years immediately preceding the Middle Eastern 
conf l ic t in the summer of 1967 the si tuat ion w i th regard to 
domestic consumer prices was as fo l lows: 
— In the big coastal agglomerations w i t h i n the Communi ty 
the prices paid fo r the cheapest solid domestic fuels have 
broadly been situated between 29 and 38 u.a. per tonne, 
which corresponds to 40­52 u.a. per 10 Gcal, the approxi­
mate equivalent of one ton of gas/dieseloi l . In these same 
cities the price paid for gas/dieseloil has been about 
28­35 u.a. The petroleum product has been 3 0 % or more 
cheaper, according to the part icular case. 
— In the consumption centres in the in ter ior of the Com­
muni ty, o f ten closer t o the coalfields, the price d i f feren­
ces have been less marked, but have nonetheless usually 
exceeded 2 0 % . In the areas near the refineries, on the 
other hand, the gap is wider . 
As regards the prices to industr ial consumers, the fo l lowing 
facts may be considered: 
— In ports residual fuel oi l was sold at a price of 16 to 
20 u.a. Unaligned w i t h coal f rom non­member countr ies, 
the price of Communi ty steam coal has been situated 
between 16 and 21 u.a.; adjusted to the calor i f ic value of 
a tonne of residual fuel o i l , this comes to 22­29 u.a. 
On the average the di f ference has been greater than that 
observed for domestic fuels; f requent ly i t has been in the 
neighbourhood of 4 0 % . 
— Smaller differences were found fo r industr ial fuels delivered 
to consumers far f rom the ports. Nonetheless, in most 
cases the price of residual fuel oi l was at least 2 5 % 
below that of steam coal, part icular ly in populat ion centres 
near to ref ineries. 
— Certain sl ight adjustments admit tedly need to be made 
for cases where sellers of Communi ty coal have aligned 
themselves w i th the prices of o ther coals and part icular ly 
those f rom non­member countr ies. However, in 1966 these 
alignments affected only a very l imited percentage of the 
total sales of steam coals and did not therefore alter the 
essential character of the price relationships ont l ined. 
In view of these price relationships it is not surprising to 
f ind , in contrast to the drop in coal consumpt ion, an con­
siderable expansion in the sales of fuel oil to the domestic 
and industrial sectors and also to power plants. In spite of 
the higher temperatures in 1966 the deliveries of fuel oil 
to the domestic sector in the Communi ty increased by 10% 
wi th respect to 1965. Dur ing the same period industrial 
consumption increased 7 % , whi le there was an increase of 
10% in the tonnage of residual fuel oils earmarked for trans­
format ion into e lectr ic i ty . This t rend actually does no more 
than cont inue at a slightly slower pace that observed since 
1958. 
The out lets thus opened to middle distil lates and residual fuel 
oils were mainly responsible for the considerable increase in 
ref ining activit ies w i th in the Commun i t y . From 1965 to 1966 
the volume of crude oi l processed in the refineries increased 
by a fu r ther 13%., a f igure which agrees w i th the tendency 
to double every f ive years, observed since 1957. 
The need to step up fuel oi l resources was in fact so pressing 
that refineries pushed product ion of these products beyond 
the normal development of ref ining wo rk . One of the 
features of the petroleum economy has been the increase 
in the part played by the middle disti l lates and residual fuel 
oils in ref inery product ion. By selection and mixing of the 
crude oils treated and also by ref inery techniques proper, the 
f ract ion represented by these products in gross product ion 
has been raised f rom 6 1 % in 1960 to 6 5 % in 1966. 
This modi f icat ion in the product ion structure of the refineries 
has been effected at the expense of the ou tpu t of motor 
gasoline, whose share fel l f rom 1 7 % in 1960 to 1 3 % in 1966. 
A l though expanding less vigorously than the consumption of 
fuel oi ls, these requirements have nonetheless increased in 
recent years by an average of 1 1 % per annum. 
The product ion of the other wh i te products used fo r transpor­
tat ion purposes, namely, je t fuel and aviation gasoline, has 
increased at the same rate as crude oil treated in the 
ref ineries. The fact that there has been no reduct ion in their 
share in tota l product ion—about 2 % — i s mainly due to an 
impor tant increase of the surplus in the expor t balance of 
je t fuels. 
Among the l iquid products used for energetical purposes, 
mention should also be made of kerosenes, the posit ion of 
which has declined rapidly in recent years. W h i l e not 
negligible in Italy and the Nether lands—in the la t ter country 
the consumption of kerosene for space­heating amounts to 
as much as one­ f i f th of the domestic consumption of petro­
leum products—its share in the tota l ou tpu t of the Communi ty 
refineries now barely exceeds 1 % . 
On the other hand products not employed for energetical 
purposes are as a whole steadily increasing in importance. 
*) See in p a r t i c u l a r « La conjoncture énergécique dans la Coni ni υ n au té », bul le t in E .CS .C , High Aue hor icy, n o. 67­1 967, and previous'edit ions on this subject. 
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Whi le in 1960 they were equivalent to 9 % of the crude oil 
t reated, their share increased to 11 '/> in 1966 * ) . It must be 
added, however, that these percentages conceal divergent 
trends for the various products. A f i rs t group, consisting of 
the bitumens, lubricants and s.b.p., fo l lows the g rowth of 
ref ining but at a slower pace, and in consequence its share is 
decl ining. 
On the other hand, the products used by petrochemistry, 
consisting part icularly of l ight disti l lates of the gasoline frac­
t ion , show an appreciably higher increase than the average. 
In order to terminate the analysis of the product ion s t ructure 
of the ref ineries, and omi t t i ng a descript ion of steadily 
fal l ing ref inery consumption and losses, reference must be 
made to the growing importance of mineral oil ref ining fo r 
the gas economy. In this f ield the cont r ibu t ion of the 
refineries consists of the net product ion of l iquefied petroleum 
gases and ref inery gases ei ther delivered direct ly to the big 
consumers or d is t r ibuted via the gas industry, and the supplies 
of l iquid products, which are d is t r ibuted in the fo rm of gas 
af ter processing in the gas works. A l l to ld , this cont r ibu t ion 
has increased more than proport ional ly , its share in ref inery 
product ion having improved f rom 3 . 6 % in 1960 to 4 . 2 % 
in 1966. 
Latter ly, the requirements for l ight disti l lates as basic pro­
ducts for petrochemistry and gas product ion have expanded 
so rapidly that i t has sometimes been d i f f i cu l t to ensure sup­
plies. From both the quant i tat ive and the cost price angles, 
the product ion of these l ight disti l lates has become an impor­
tant factor in ref inery operat ion. 
In 1966 the increase in the quant i ty of crude mineral o i l 
processed was covered ent i re ly by addit ional imports f r om 
non­member countr ies. The Communi ty 's own crude oi l pro­
duct ion, amount ing to only 5 % of the to ta l supplies, has 
increased l i t t le since 1964 and at the moment even shows 
a slight fal l ing tendency. It is the big ports of Rot terdam, 
Marseilles, Le Havre, A n t w e r p , Wi lhe lmshaven, Genoa, Augusta 
(Sici ly) and Hamburg which const i tute the t rue crude o i l 
supply centres of the Communi ty . 
TABLE 11 
U n s h i p m e n t of crude oil and p e t r o l e u m p r o d u c t s by p o r t s — Y e a r 1966 —■ 
in million of tons **) 




























































*+) Only ports landing more than three million tons in 1966. 
As this table shows, the eight most impor tant ports cited 
above accounted for 219 mi l l ion tons of imports, which cor­
responds to about 75 % of all Communi ty imports in 1966. 
The por t of Rotterdam alone accounted for almost 2 0 % . 
During the year under review the Commun i ty drew only 58 % 
of its total imports f rom the Middle East. For more than ten 
years the relative importance of this area fo r supplies to the 
Six has cont inual ly shrank, although the absolute value of 
these imports has cont inued to increase. On the other hand, 
the imports of Af r ican crude oil have expanded rapidly; 
whi le ten years ago they were practical ly non­existent, in 
1966 they accounted fo r one­ th i rd of the Communi ty supplies. 
") The data refering to non­energetical consumption include not only the production of lubricants, bitumens, etc., but also all supplies to the chemical industry, 
since ii is impossible to specify ι he energy uses in this sector. The percentages indicated are thus a little too high, but the general tendency remains the same. 
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The variations in the positions of these two regions are shown 
in the fo l lowing table; it also indicates the slight changes in 
o ther sources of supply. 
part, and as f rom 1965 expansion occurred predominant ly in 
refineries w i th an annual ou tpu t of more than 10 mi l l ion 
tonnes. 
TABLE Í2 
I m p o r t s of crude oi l f r o m non C o m m u n i t y countries 
























Several s t ructural modif icat ions have occurred in recent years 
in the crude oi l processing. From the geographic angle the 
tendency has been towards a gradual displacement towards 
the in ter ior of the Communi ty . The coastal refineries have 
admit tedly cont inued thei r rapid expansion, but the increase 
in ref ining capacity in the south of Wes t Germany, as wel l 
as in the east of France and in the Paris basin has been even 
more marked. More and more or ientated towards consumer 
regions in the in ter ior of the Commun i ty , the refineries are 
being increasingly supplied by long-distance pipelines. In 
1966 the 5000 km of crude oil pipelines already in service 
were supplemented by lines f rom Genoa to Ingolstadt and 
f rom Le Havre to Grandpuits. In 1967 the construct ion of 
the Trieste- lngolstadt pipeline was completed. 
The trend away f rom the ports has occurred at the same 
t ime as the increase in the average size of ref ineries. In 1960, 
a tota l of 79 % of capacity was st i l l concentrated in refineries 
producing less than f ive mi l l ion tons per year; in 1966 this 
share fel l to below 50 % . In contrast, refineries w i th a 
capacity of more than five mi l l ion tons played an increasing 
TABLE 13 
Refining capacities according to refining classes 


























The Middle-Eastern conf l ic t in the summer of 1967 seems 
scarcely to have affected the expansion in the sales of o i l 
products. According to the latest estimates, the rates of 
increase in the consumption of the domestic sector and of 
industry w i l l actually approach those recorded before 1966. 
Deliveries to power plants seem to have increased more than 
in 1966. 
There has, however, been a considerable increase in the price 
of certain oil products owing to, on the one hand, the rise in 
f re ight rates—the average length of a voyage f rom the Persian 
Gulf to the nor th of the Communi ty has increased f rom 
35 days to 56 days fo l lowing the need to pass round the Cape— 
and the increase in insurance premiums; on the other hand, 
but less, this is due to certain qual i tat ive disturbances in the 
supply of the ref ineries. The prices of gasoline in part icular 
have risen in all Communi ty countries except Italy, the rise 
ranging f rom 0 . 3 % for Belgium to more than 1 0 % in West 
Germany. A l though the list prices of fuel oils have nearly 
not changed the prices to consumers have increased in most 
Communi ty countr ies. In the autumn, the granting of greater 
rebates lowered consumer prices in general, but it is too 
early to know whether the level obtained before the conf l ic t 
w i l l be re-established. 
XII 
V. — ELECTRICAL ENERGY 
PRINCIPAL ASPECTS OF ELECTRICITY SUPPLY IN 1966 
During 1966, consumption and product ion of electrical energy 
throughout the Communi ty expanded at a slower rate than 
in previous years. 
Net electrical energy consumption ( including losses) total led 
418,000 mi l l ion k W h , an increase of 6 . 6 % over 1965. This 
is the lowest rate recorded in the Communi ty since 1958 and 
is appreciably below the annual average growth rate fo r the 
last f ive-year per iod, 1960-1965. 
Sensitive to the general state of economic act iv i ty w i t hou t 
being r igidly condi t ioned by it, overall demand for electrical 
energy in 1966 showed a g rowth rate wh ich , compared w i t h 
the 1960-1965 average, reflects fair ly accurately the economic 
t rend fo r 1966 in each count ry . 
In Italy and the Netherlands, the g rowth rate remained high; 
in France, it suffered a relapse but was stationary compared 
w i t h 1965; whi le in Germany, Belgium and Luxembourg, it 
dropped sharply, this being, moreover, borne ou t by the 
figures for overall economic g r o w t h . 
TABLE 13 
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On the product ion side, the Communi ty total at 410,000 mi l -
l ion k W h net was up by 5.3 % , a lower rate than that fo r 
consumption on account of the substantial increase in the 
impor t surplus w i t h non Communi ty countr ies. 
W i t h hydrological condit ions, which had been favourable in 
1965, st i l l better in 1966 (produc ib i l i t y factor of 1.10), hydro-
electric energy ou tpu t registered an increase of about 8 % 
on the previous year for the ent i re Communi ty , reaching the 
record level of 114,000 mil l ion k W h net. 
By contrast, the g rowth of electr ic i ty demand was st i l l rather 
slow, as a consequence of which net product ion of 288,000 mil-
lion k W h f rom conventional thermal power plants represented 
an increase of no more than 4 % on the corresponding f igure 
for 1965. For the Communi ty as a whole , two- th i rds of the 
increase derived f rom an 11 % rise in the product ion of elec-
t r ic i ty by plant burning fuel o i l , due mainly to the steep upward 
movement in Germany ( + 2 7 % ) , where plants of the mixed-
fuel (coa l / fue l -o i l ) type cont inued to give preference to oi l 
products. As a result, coal-based Communi ty product ion 
remained stable, despite the t rend shown by the tota l thermal 
output . Natural gas plants accounted fo r the remaining th i rd 
of the overall improvement . 
Nuclear energy's cont r ibu t ion to the tota l product ion was in 
1966 1.3%, or 5,300 mi l l ion k W h net ( 2 2 % up on 1965). 
GROWTH IN CONSUMPTION 
The overal l development of electr ic i ty demand is not unrelated 
to the pattern fo l lowed by the growth of industrial act iv i ty 
and domestic uses. Electrical energy also shows an auto-
nomous line of development by reason of the specific nature 
of certain of its uses and the fact of its being subst i tuted for 
more costly or less convenient forms of energy. 
The expansion of demand in 1966 fel l o f f to some extent , 
having regard to the general economic context , although this 
decline was l imi ted by the wide range of uses, the effects o f 
deficiencies having varied in intensity f rom sector to sector 
and f rom region to region. 
The decrease in the industrial consumption growth rate is due 
mainly to the slackening in the rising trend of industrial 
demand in Germany, Belgium, Luxembourg and, to a lesser 
extent , France. A t Communi ty level, the consistent g rowth 
of industrial product ion in Italy and the Netherlands went 
some way towards of fset t ing these relapses. 
A t sector level, the l imi ted increase in industr ial consumption 
is accounted fo r by: 
— the drop in demand by the coal industry: — 1 . 6 % for the 
coll ieries; —4.9 % fo r the coal-processing industries; and 
the slightness of the growth in the iron and steel industry's 
consumpt ion: % 3 . 6 % in 1966 (against a 6 . 5 % average fo r 
the 1960-1965 per iod; 
— the contract ion of demand in the capital goods and inter-
mediate products industries, heavy consumers of energy 
( 5 - 6 % against 7 - 8 % in previous years), i.e., chemicals, 
non-metal l ic minerals, non-ferrous metals and most metal 
products; 
XIII 
an intensif icat ion of electr ic i ty requirements ( roughly 8 % 
against 5-6 % in previous years) in the consumer goods 
industries: food , beverages and tobacco; text i les and 
c lo th ing; paper; rubber; this partly compensated for the 
recession noted in other sectors. 
TABLE 15 

















































































Electr ici ty consumption by the t ransport sector remained much 
the same as in 1965 in all Communi ty countr ies. 
Consumpt ion for domestic uses, handicrafts and services, 
representing about a th i rd of the tota l internal market con-
sumpt ion, increased by 10.6 % in 1966, as compared w i t h an 
average of 11 .6% fo r the 1960-1965 per iod. This fal l ing-off 
may be a t t r ibu ted in part to the fact that household demand 
was influenced by more clement weather condit ions af ter a 
relat ively cold 1965. 
Even so, the rates of g rowth in demand for domestic uses and, 
to a lesser degree, the ter t iary sector, are sti l l considerably 
larger than those for industrial consumpt ion. The relevant 
f igure is suff ic ient ly high—over 10 % — t o warrant the asser-
t ion that , even in rather adverse economic condit ions, these 
classes of consumers cont inue to act as dynamic factors in the 
expansion of electr ic i ty consumpt ion. 
EXTERNAL EXCHANGES 
Exchanges between the Communi ty and non-member countries 
in 1966 showed an impor t balance of 12,000 mil l ion k W h . 
This is a record f igure—promot ing better use of the inter-
national l ink-up—and almost double that registered in 1965. 
The bulk of this marked increase is due mainly to imports of 
hydroelectr ic or ig in f rom the t radi t ional ly expor t ing countries 
such as Aust r ia and Switzer land, and to imports f rom Spain 
and Scandinavia, countries w i th which new exchange agree-
ments have taken effect. A fu r the r factor in this si tuat ion 
is the appreciable reduction ¡n exports to Switzer land, where 
in 1966 good hydraul ic i ty improved the country's self-
suff iciency in the energy f ie ld . 
In t ra-Communi ty exchanges also recorded an expansion, their 
volume of 4,500 mi l l ion k W h being 10 95 up on 1965. 
PRODUCTION BREAKDOWN 
Communi ty electrical energy ou tpu t in 1966 was accounted 
for by the fo l lowing types of plant in the proport ions shown: 
— approximately 2 8 % by hydroelectr ic plant, this being due 
to the excellent hydraul ic i ty, which increased by 10 % , 
compared w i th the normal level, the natural f l ow available 
for use in turbines. In average hydrologicai condit ions, 
hydroelectr ic ou tpu t would only have covered about 2 5 % 
of the tota l product ion. This resulted in a gain of 
approximately 11,000 mil l ion k W h in hydroelectr ic genera-
t ion compared w i th normal , which meant a fuel saving of 
some 4,000,000 tonnes of coal equivalent; 
— 1.3 % by nuclear power plants, the capacity of which is 
constantly expanding; 
— 0 . 6 % by geothermal plants; 
— 7 0 % by conventional thermal power plants, where coal is 
still used to a preponderant extent , coal-f ired plants 
accounting for 34 % of requirements against 3 6 - 4 0 % in 
previous years. The share of stations burning fuel-oi l 
came to 19 % of the total product ion. Favourable hydrau-
l ic i ty and the substantial impor t balance of exchanges on 
the one hand and the less pronounced increase in demand 
on the other resulted in a reduction of the cont r ibut ion 
of conventional thermal stations, which in normal condi-
tions would have been 7 5 % . 
Public uti l i t ies claimed the lion's share (71 % ) of the total 
p roduct ion. Industry's own product ion fo r captive consump-
t ion , the structural development of which is on a small scale 
compared to that of the ut i l i t ies, satisfied only 2 9 % of 
demand, as compared w i th 31 '/'< in previous years; this 
decrease is due mainly to the fact that electr ic i ty require-
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ments for industrial uses are expanding at a slower rate than 
consumption by households and public services. As regards 
thermal ou tpu t , however, the share of industr ial self-produc-
t ion for captive consumption amounted to 3 6 % . 
First place among industrial self-producers is held by pit-head 
power plants, which in 1966 accounted fo r 10 % of the to ta l 
Communi ty product ion. Thermal and hydroelectr ic units in 
the electrochemical and electrometal lurgical sectors met 8 % 
of demand, whi le those in the i ron and steel industry 
covered 5 % . 
The relat ive structural importance of hydroelectr ic and ther-
mal product ion equipment being d i f fe rent f rom country to 
count ry , the share of thermal power plants, under the hy-
draul ic i ty condit ions prevail ing in 1966, was variable. The 
effect on fuel consumption and the type of fuel consumed 
in the various producing regions was consequently very uneven. 
In the areas using mainly thermal power , which are less 
inf luenced by the hydraul ic i ty, the increase in thermal ou tpu t 
was accounted for to a major ex tent by oil products and 
natural gas. 
FUEL CONSUMPTION TREND 
Through the improvement in the technical characteristics of 
product ion units and the steady progress in their size, the 
average specific consumption of heat is being reduced at an 
annual rate of about 2 '7c, as ref lected in its decrease f rom 
2660 to 2610 kcal (net calor i f ic value) per k W h net between 
1965 and 1966. A t the present t ime, 373 grammes of coal 
are suff ic ient to produce one k W h net, whereas 430 grammes 
were required in 1960 and 500 grammes in 1955. In conse-
quence, the increase in fuel consumption is less than that in 
thermal product ion. As the lat ter only rose sl ightly in 1966 
( + 4 % ) for the Communi ty as a whole and actually dropped 
in France, the to ta l fuel consumption was only 2 . 2 % up on 
the previous year (107.5 mi l l ion against 105.2 mil l ion tee) . 
The effects of the favourable hydraul ici ty in 1966, the 
slackening in the growth of demand, the use of fuel-oi l and 
natural gas in the new power plants and the preference 
shown by the mixed-type plants fo r the consumption of oil 
products (especially in Germany) may be summarized as 
fo l lows: 
— a fu r the r rise in consumption of oi l products, namely by 
2.3 mi l l ion tee ( the same as that recorded in the previous 
year ) ; 
— a 0.9 mi l l ion tee increase in natural gas consumpt ion; 
— a 0.7 mi l l ion tee fall in coal consumpt ion, this being due 
to both good hydraul ic i ty and the expansion of fuel-oi l 
consumpt ion. 
TABLE 16 
Fuel consumption for electr ical energy product ion 








- 1 - 4 % 




- 0 . 9 % 









4- 33.1 % 











+ 2 . 2 % 
100 % 
A t present, nearly half the fuel processed in power plants fo r 
electrical energy product ion consists of coal. Including l ignite, 
the share of solid fuels comes to as much as 6 6 % . Increased 
demand for fuel is a natural concomitant of an expansion in 
electr ic i ty ou tpu t ; hence the importance of thermal power 
plants among potential out lets fo r coal products. 
PLANT STRUCTURE POSITION AT END Î966 
As the Communi ty countr ies ' exploi table hydroelectr ic poten-
tial is l imi ted and the sites st i l l to be developed involve 
increasingly high costs, the expansion of hydroelectr ic capacity 
is proceeding at the low average annual rate of 2 % . 
In normal hydrological condit ions, the ou tpu t f rom hydro-
electric plants is cur rent ly of the order of 105,000 mil l ion 
k W h , nearly 4,000 mil l ion of which comes f rom pumped 
storage. This represents a quarter of the Communi ty 's to ta l 
electrical energy product ion. Fur thermore, through storage in 
seasonal, weekly and daily reservoirs, nearly half this hydro-
electric energy can be produced in heavy-load periods (peak 
t imes, w i n t e r ) w i t h a capacity more than 20,000 M W out of 
the 33,000 M W installed in hydro stations. 
In the thermal sector, installed capacity in the Communi ty at 
the end of 1966 total led 85,000 M W , of which nuclear power 
accounted for 1400 M W . 
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The rate of instal lat ion of new thermal units only declined 
to a slight extent , the increase of 670 M W comparing w i t h 
7000 M W in 1965. The slackening was most pronounced in 
Germany (-1-2600 M W against 3500 M W in 1965), this being 
largely of fset by a heavier increase in thermal capacity in the 
Netherlands, France and Belgium. 
No less than 81 % of the new conventional thermal units 
taken into service have a capacity of more than 100 M W and 
more than half are in the 220-300 M W range. The remaining 
19 % consist mainly of small backpressure units useful fo r 
industrial producers to cover the i r steam requirements as 
we l l . 
Thus 48 % of the present thermal capacity, a propor t ion 
accounted fo r as to four - f i f ths by public ut i l i t ies, consists of 
units of more than 100 M W , and nearly 1 0 % of units above 
200 M W . 
The tendency among thermal plants to use several fuels is 
cont inuing, notably as regards combinations w i th oi l products 
but also—especially in the Nether lands—wi th natural gas. This 
is the case not only w i t h the new plants, 71 % of which have 
been equipped fo r burning oil products (as to 5 0 % in com-
bination w i th other fuels) but also w i t h the existing ones, 
many of which have been adapted so as to be able to use 
fuel-oi l and natural gas as we l l . 
The present breakdown fo r the installed capacity of public 
uti l i t ies ( the only ones upon which statistical corresponding 
returns can be drawn up for every count ry ) in the Communi ty 
is thus: 64 % using a single fuel ( including 35 % burning 
coal) , 32 % and 4 % using a two- fue l and a three-fuel 
combinat ion (wh ich in 30 % of these cases includes coal ) . 
In a l l , 65 % of the installed capacity can operate on coal. 
The potent ia l consumption of this fuel is therefore con-
siderable; economic condit ions on the market are the only 
factor liable to restr ict the use of coal products. 
Nuclear capacity is def in i te ly on the upgrade. It increased 
by a fu r ther 300 M W in 1966 w i th the commissioning of the 
German power plants at Karlsruhe and Gundremmingen. The 
1960 level of a mere 86 M W had risen to nearly 1,400 M W 
by the end of 1966. 
The Chinon-3 (500 M W ) , Chooz (282 M W ) and Monts d 'Arrée 
(90 M W ) units commissioned during 1967 wi l l swell the 
available installed nuclear capacity to more than 2,250 M W . 
FIRST RESULTS FOR 1967 
The slowing-down of economic act ivi ty experienced by most 
European countr ies, in 1967, exceptions being Italy and to 
a lesser extent the Netherlands, also had its inf luence on 
demand for electrical energy. The rate of g rowth in overal l 
consumption compared w i th 1966, itself a year of only 
moderate expansion, is scarcely l ikely to have been more 
than 5 . 3 % for the Communi ty as a whole. This rate is the 
lowest since the recessions of 1953 and 1958. 
However, although the latest estimates show industrial demand 
to have risen only slightly ( 3 - 4 % ) , the increase in household 
demand appears to have been maintained at around the 1 0 % 
recorded in previous years. 
As regards product ion, 1967 was marked by normal hydro-
logical condit ions, which brought about a fal l of approximately 
8 % compared w i th 1966, when hydraul ic i ty was good. Despite 
the slower rise in demand, therefore, an increase of about 
1 0 % in thermal product ion was needed to cover requirements, 
in view of the improvement in thermal eff iciency, power 
plants' tota l fuel consumption may be expected to be about 
8 % higher. 
Electr ici ty product ion of nuclear or igin at nearly 6,800 mi l l ion 
k W h has grown considerably. Its rate of increase of over 
2 6 % , similar to the one recorded for the preceding year, 
corresponds to a t rend of doubling in three years. 
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11. _ WICHTIGSTE KENNZIFFERN ZUR ENERGIEWIRTSCHAFT 
UND ZUSAMMENGEFASSTE ENERGIEBILANZ 
— PRINCIPAUX INDICATEURS DE L'ÉCONOMIE ÉNERGÉTIQUE 
ET BILAN GLOBAL DE L'ÉNERGIE 
PRINCIPALI INDICATORI DELL'ECONOMIA ENERGETICA 
E BILANCIO GLOBALE DELL'ENERGIA 
BELANGRIJKSTE BASISGEGEVENS VAN DE ENERGIEHUISHOUDING 
EN GLOBALE ENERGIEBALANS 
II. — PRINCIPAL INDICATORS OF THE ENERGY SITUATION 
AND OVERALL ENERGY BALANCE SHEETS 

ENERGIEWIRTSCHAFTLICHE KENNZIFFERN 
INDICATEURS DE L'ÉCONOMIE ÉNERGÉTIQUE 
INDICATORI DELL'ECONOMIA ENERGETICA 
KENGETALLEN VOOR DE ENERGIEHUISHOUDING 
ENERGY ECONOMICS INDICATORS 
E N E R G I E W I R T S C H A F T L I C H E 
K E N N Z I F F E R N 
I N D I C A T E U R S 
DE L ' É C O N O M I E DE L ' É N E R G I E 
E N E R G Y E C O N O M I C S 




E N E R G I E V E R B R A U C H PRO E I N W O H N E R 
C O N S O M M A T I O N D 'ENERGIE PAR H A B I T A N T 
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1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
N E T T O ­ I N L A N D S V E R B R A U C H I N 1955 U N D 1946 












-36% + 58% 
+ 1 5 % 
52 0 ­ 1 2 0­10 Mich 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
INDICATORI 
DELL'ECONOMIA DELL'ENERGIA 
C H R O N I Q U E DES P R I N C I P A U X F A I T S 
I N T É R E S S A N T L ' É C O N O M I E É N E R G É T I Q U E DE L A C O M M U N A U T É * 
1951 — T r a i t é inst i tuant la C o m m u n a u t é Européenne du Charbon et de l 'Acier (Paris­avril) 
1952 — Entrée en fonct ion de la « H a u t e A u t o r i t é » de la CECA 
1956 —■ Etats­Unis —■ grève dans l ' industr ie sidérurgique 
— Crise de Suez (nationalisation du Canal de Suez) (juil let) 
1957 — Fin de la Crise de Suez (mars) 
— Etats­Unis — récession économique (jui l let) 
— Europe — stagnation économique (4" t r imestre) 
— France — mise en exploi tat ion du gisement de gaz naturel de Lacq 
— T r a i t é inst i tuant la C o m m u n a u t é Européenne de l 'Énergie A t o m i q u e (Rome ­ mars) 
— T r a i t é inst i tuant la C o m m u n a u t é Economique Européenne (Rome ­ mars) 
1958 —■ Entrée en fonct ion de la Commission C E E A et de la Commiss ion CEE (janvier) 
— Crise charbonnière — premières mesures de la Haute Au to r i t é (mars) 
— A lgér ie — premières livraisons de pétro le brut à la Communauté 
1959 — C o m m u n a u t é — reprise économique 
— C E C A — proposit ion de la Haute Au to r i t é de déclarer l 'état de « crise manifeste » du marché charbonnier 
— Le Conseil de Ministres de la CECA décide de ne pas recour i r aux art. 58 et 74 du Tra i té (mai) 
— États­Unis — grève de l ' industr ie sidérurgique ( jui l let­novembre) 
1960 — Belgique — grève générale (décembre 1960­janvier 1961) 
—■ Belgique — isolement du marché charbonnier (janvier 1960 à janvier 1963) 
1961 —■ Lybie — premières livraisons de pétrole brut à la Communauté 
— Pays­Bas — découverte de gaz nature l : gisement de Slochteren 
1962 — C E C A ­ CEE ­ E U R A T O M —■ memorandum sur la pol i t ique énergétique (juin) 
— Hiver très froid 
1963 — France — grève des charbonnages (mars) 
—■ Hiver exceptionnel lement froid 
1964 —■ France — mesures de stabilisation (2 juin) 
— I ta l ie — récession économique (juin) 
— Mer du No rd — premiers forages sur le plateau continental de la Mer du No rd 
■— C E C A —■ protocole relatif à la pol i t ique énergétique (avril) 
1965 — C E C A — situation cr i t ique du marché charbonnier 
1966 — C o m m u n a u t é — expansion économique modérée, détente sur le marché de l 'emploi 
■—· C E C A —■ aggravation de la situation du marché charbonnier: malgré un recul impor tant de la product ion, les stocks atteignent un 
niveau record 
1967 — C o m m u n a u t é — expansion économique très modérée 
— Crise du Moyen­Or ient (juin) 
— C E C A — persistance de la situation cr i t ique sur le marché charbonnier 
— C o m m u n a u t é — entrée en fonct ion de la Commission unique (jui l let) 
* Deutscher Tex t , testo i tal iano, nederlandse tekst, english version : Seite, pagina, bladzijde, page P. 
EN ERG IE WIRTSCHAFTLICHE 
KENNZIFFERN 
INDICATEURS 
DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Energ ie 
Product ion de sources primaires 
Importat ions nettes 
Consommation intér ieure brute 
Degré de dépendance énergétique* 
Transformations 
Consommation in tér ieure nette 
Consommation finale 
Ene rg ie é l e c t r i q u e 
Transf. dans centrales thermiques 
Prod, énerg. électr. t he rm, classique 
Consomm. spécifique moyenne 
Prod, énerg. électr. hydraulique 
Coefficient de productibilité 
I n d u s t r i e (A + B + C) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " E n e r g i e " (A) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
S e c t e u r " S i d é r u r g i e " (B) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " A u t r e s i n d u s t r i e s " (C) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " T r a n s p o r t s " 
Consommation d'énergie 
Sec teu r " F o y e r s d o m e s t i q u e s " 
Consommation d'énergie 
Dépenses des ménages 
C o n s o m m a t i o n p a r h a b i t a n t 
Consommation intér ieure bru te 
Consommation industr iel le 
Consommation pour les transports 
Consom. des foyers domestiques 




















































































































































































































































































































































































































309,0 T W h 
348 g / k W h 







3 501 kgec 
1 685 kgec 
464 kgec 
1 026 kgec 
* Défini par le rappor t : 
Importat ions nettes moins soutes 
en % 
Cons, inter, de sources primaires et équivalentes 
* * Energie consommée par unité de produ i t . 
(1) E.F. : Exceptionnellement f roid ; T.F. : très f roid ; F. : f ro id ; N. : normal ; C. : chaud ; T.C. : très chaud. 
Mtec = mil l ions de tonnes 
d'équivalent charbon 
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GEMEINSCHAFT C O M M U N A U T É 
ENERGY ECONOMICS 
INDICATORS 
% Degré de dépendance énergét ique 
+ 60 
i prim, et équivalente· 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1955 1956 1957 1958 1959 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
KENGETALLEN 
VOOR DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
INDICATORI 
DELL 'ECONOMIA DELL'ENERGIA 
EN ERG IE WIRTSCHAFTLICHE 
KENNZIFFERN 
INDICATEURS 
DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Energie 





Net to­ I nlandsverbrauch 
Endverbrauch 
Elektr ische Energie 
Umwandl . in Wärmekra f twerken 
Herkömml . t h . Prod. ν. e lektr . Energie 
Mittl. spezif. Wärmeverbrauch 
Elektr izi tätserz. aus Wasserkraft 
Koeffizient der Erzeugungsmöglichkeit 
Industr ie (A + Β + C) 
a Verbrauch von Energie 
b Industriel le Produkt ion 
(a) : ( b ) · · 
Sektor " E n e r g i e " (A) 
a Verbrauch von Energie 
b Industriel le Produkt ion 
(a) : ( b ) · · 
Sektor "Eisenschaff. I ndus t r i e" (B) 
a Verbrauch von Energie 
b Industriel le Produkt ion 
(a) : (b ) * * 
Sektor " Ü b r i g e I n d u s t r i e " (C) 
a Verbrauch von Energie 
b Industriel le Produkt ion 
(a) : (b ) * * 
Sektor " V e r k e h r " 
Verbrauch von Energie 
Sektor " H a u s h a l t e " 
Verbrauch von Energie 
Ausgaben der Haushaltungen 
Pro­Kopf ­Verbrauch 
Brutto­Inlandsverbrauch 
Industr iel ler Verbrauch 
Verbrauch des Sektors 'Ve rkeh r " 
Verbrauch der Haushalte 



















































































































































































































































































































































































































161,1 T W h 
356 g / k W h 







4 392 kgSKE 
2 123 kgSKE 
553 kgSKE 
1 438 kgSKE 
Net to-Einfuhr minus Bunker 
* Def in ier t durch das Verhäl tn is: 
Brutto-Inlandsverbr. an Primärenergie und Äquiv. 
* * Energieverbrauch je Produkt ionseinheit . 
(') Tempera tu r -M i t te lwer t (1881-1930) Essen-Mülheim: Jahr: 9 °7. 
¡ n % 
MtSKE = Mil l ionen Tonnen 
Steinkohleeinheiten. 
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V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 




DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
Preise 
Einheimische Koh le : Koksfeinkohle - Ruhr 
(Listenpreise) 
Eingeführte Kohle: Amerikanische Koksfeinkohle 
(cif Hamburg-Bremen-Emden) 
Eingeführtes Rohöl (cif Deutsche Grenze) 
Normal benzin (Tankst. Verkaufspreise) 
Elektr iz i tät : Hochspannung 
Niederspannung 
Großhandelspreis: Sämtl. indust. Erzeugnisse 
davon: Brennstoff und Energie 
Verbraucherpreise: Gesamt 
davon: Heizung und Beleuchtung 
Frachten 
Kohle: Hampton Roads-Hamburg-Bremen-Emden * 
































































































































































13,25 S/100 1 
0,019 S /kWh 
0,036 S /kWh 
3,30 S/t 
7,45 S/t 
* Frachten ausschließlich fü r Einzelreisen 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 
DELL 'ECONOMIA DELL'ENERGIA 
EN ERG IE WIRTSCHAFTLICHE 
KENNZIFFERN 
INDICATEURS 
DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Energie 
Production de sources primaires 
Importat ions nettes 
Consommation intér ieure brute 
Degré de dépendance énergétique * 
Transformations 
Consommation intér ieure nette 
Consommation finale 
Energie é lect r ique 
Transf. dans centrales thermiques 
Prod, énerg. électr. therm, classique 
Consomm. spécifique moyenne 
Prod, énerg. électr. hydraulique 
Coefficient de productibilité 
Industr ie (A + B + C) 
a Consommation d'énergie 
b Production industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Secteur " E n e r g i e " (A) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Secteur " S i d é r u r g i e " (B) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Secteur " A u t r e s industr ies" (C) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Secteur " T r a n s p o r t s " 
Consommation d'énergie 
Secteur "Foyers domest iques" 
Consommation d'énergie 
Dépenses des ménages 
C o n s o m m a t i o n par habi tant 
Consommation intér ieure brute 
Consommation industr iel le 
Consomm. pour les transports 
Consomm. des foyers domestiques 




















































































































































































































































































































































































































57,0 T W h 
331 g / k W h 







3 335 kgec 
1 652 kgec 
473 kgec 
933 kgec 
Défini par le rappor t : 
Importat ions nettes moins soutes 
Cons, inter, de sources primaires et équivalentes. 
* * Energie consommée par unité de produi t . 
C) Température moyenne (1881­1930), Paris­Montsouris: Année 11 °4. 
en % 
Mtec = millions de tonnes 
d'équivalent charbon. 
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DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
FRANCE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Prix 
Charbon indigène: fines à coke Nord/Pas­de­Calais 
(pr ix de barème) 
Charbon impor té : fines à coke américaines (cif 
Dunkerque­Brest) 
Pétrole b ru t impor té (cif f ront iè re française) 
Essence normale (pr ix de vente à la pompe) 
Energie électr ique: haute tension 
basse tension 
Prix de gros: ensemble des produi ts industriels 
don t : combustibles et énergie 
Prix à la consommation ensemble 
don t : chauffage et éclairage 
F re ts 
Charbon: Hampton Roads­Dunkerque * 

































































































































































0,014 S /kWh 
0,044 S /kWh 
3,20 S/t 
7,09 S/t 
*) Frets pour voyages isolés exclusivement 
90 
. ■ . ­ . ­ . ■ . ■ . · . ■ . ■ . 
* ^ ­ ^ 
* ^ & » > 
Conton 
Tron,(o ,nc _ 
mot.on intérieur brute 
Production toureei primoire. 
^ ^ C o n l , ci energie don, l'ir 
■ ■ ■ ■ ' 
dustrie 
Consommation d'energie pnr unité de produit 
1955 1956 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 
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I N D I C A T O R I 




DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
E n e r g i a 
Produzione di font i pr imarie 
Importazioni nette 
Consumo in terno lordo 
Grado di dipendenza energetica * 
Trasformazioni 
Consumo in terno netto 
Consumo finale 
Ene rg ia e l e t t r i c a 
Trasf. Centr , te rmoele t t r iche 
Prod, energia elet tr . t e rm . tradiz. 
Consumo specifico medio 
Produzione energia idroelet t r ica 
Coefficiente di producibilità 
I n d u s t r i a (A + Β + C) 
a Consumo d'energia 
b Produzione industriale 
(a) : (b ) * * 
S e t t o r e " E n e r g i a " (A) 
a Consumo d'energia 
b Produzione industriale 
(a) : ( b ) · · 
S e t t o r e " S i d e r u r g i a " (B) 
a Consumo d'energia 
b Produzione industriale 
(a) : (b ) * * 
S e t t o r e " A l t r e I n d u s t r i e " (C) 
a Consumo d'energia 
b Produzione industriale 
(a) : ( b ) · · 
S e t t o r e " T r a s p o r t i " 
Consumo d'energia 
S e t t o r e " C o n s u m i d o m e s t i c i " 
Consumo d'energia 
Spese famil iari 
C o n s u m o pe r a b i t a n t e 
Consumo in terno lordo 
Consumo industriale 
Consumo per t raspor t i 
Consumo del settore domestico 




















































































































































































































































































































































































































39,2 T W h 
329 g / k W h 







2 242 kgec 
1 065 kgec 
342 kgec 
485 kgec 
Importazioni nette meno bunkeraggi 
* Def in i to per il rappor to : ■ 
cons, in terno di font i pr imarie ed equivalenti 
* * Energia consumata per unità di p rodot to . 
(') Temperatura media (1881­1930) Italia del N o r d : Anno 13°3. 
¡ n % 
Mtec = mil l ioni di tonnellate 
equivalenti di carbon fossile 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 





DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Prezz i 
Carbone impor ta to : Fini da coke americani 
(cif Genova/Savona/La Spezia/Livorno) 
Petrol io greggio impor ta to (cif Genova) 
Benzina normale (prezzo di vendita al distr ib.) 
Energia e let t r ica: alta tensione 
bassa tensione 
Prezzi al l ' ingrosso: Insieme dei p rodo t t i industr. 
di cu i : combustibi l i e energia * * 
Prezzi al consumo: Insieme 
di cu i : riscaldamento e i l luminazione 
N o l i 
Carbone: Hampton Roads­Genova­Savona­LaSpezia­
L ivorno * 
































































































































* Noli per viaggi isolati esclusivamente. 
** Elettricità e gas non compresi. 
1958­100 
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cione di fonti pr 
cmm® 
iordo 
mor i . 
66666666· 
n . u m o o W o i o per unita di pr Jdolto 
' 
1955 1958 1961 1962 1963 1964 1965 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 





DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
NEDERLAND 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Energie 
Prod. v. pr imaire energiedragers 
N e t t o invoer 
Bruto binnenlands verbru ik 
Afhankelijkheidsgraad energievoorz. * 
Omzet t ing 
Ne t to binnenlands verbru ik 
Eindverbruik 
Elektr ische Energie 
Omzet t ing in the rm, centrales 
Prod, e lektr . conv. the rm, energie 
Gemiddeld specifiek warmteverbruik 
Elektrische prod, uit waterkracht 
Coëfficiënt van mogelijke produktie 
Industr ie (A + Β + C) 
a Energieverbruik 
b Industriële produkt ie 
(a) : (b ) * * 
Sector " E n e r g i e " (A) 
a Energieverbruik 
b Industriële produkt ie 
(a) : (b)** 
Sector " IJzer­ en staal industr ie ." (B) 
a Energieverbruik 
b Industriële produkt ie 
(a) : (b ) * * 
Sector " O v e r i g e Indust r ie" (C) 
a Energieverbruik 
b Industriële produkt ie 
(a) : (b)** 
Sector " V e r v o e r " 
Energieverbruik 
Sector "Gez inshuishoudingen" 
Energieverbruik 
Uitgaven van de gezinshuishoud. 
V e r b r u i k per inwoner 
Bruto binnenlands verbru ik 
Industrieel verbru ik 
Verbru ik voor vervoer 
Verbru ik van de gezinshuishoud. 




























































































































































































































































































































































































27,9 T W h 








1 560 kgske 
500 kgske 
1 356 kgske 
Ne t to ­ impor t min zeescheepvaart 
* Bepaald door de verhouding: ­
Bruto­binnenl . verbru ik van pr imaire en equivalente bronnen 
* * Energieverbruik per produktie­eenheid. 
(') Gemiddelde temperatuur (1881­1930), De Bi l t : Jaar: 9"4. 
¡ n % 
Mtske = mil joenen tonnen 
stee η kol eneenheden 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
INDICATORI 





DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
NEDERLAND 
Pr i jzen 
Binnenlandse steenkool : cokesfi jnkolen L imburg 
(l i jstenprijzen) 
Ingevoerde steenkool : cokesfi jnkolen (cif Amster­
dam/Rotterdam) 
Ingevoerde ruwe olie (cif Amsterdam/Rot terdam) 
Normale benzine (prijs aan de pomp) 
Elektrische energie: hoogspanning 
laagspanning 
Groothandelspri jzen : alle industr iële produkten 
daarvan: brandstoffen en energie 
Kosten van levensonderhoud: totaal 
daarvan: verwarming en ver l icht ing 
Vrach ten 
Steenkool : Hampton Roads­Amsterdam/Rotterdam* 





































































































































































* A l l e e n s p o t v r a c h t e n . 
1958 = 
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1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 
KENGETALLEN 





DE L ' É C O N O M I E DE L'ÉNERGIE 
BELGIQUE BELGIË 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
E n e r g i e 
Production de sources primaires 
Importat ions nettes 
Consommation intér ieure brute 
Degré de dépendance énergétique * 
Transformations 
Consommation intér ieure nette 
Consommation finale 
Ene rg ie é l e c t r i q u e 
Transf. dans centrales thermiques 
Prod, énerg. électr. t he rm, classique 
Consomm. spécifique moyenne 
Prod, énerg. électr. hydraulique 
Coefficient de productibilité 
I n d u s t r i e (A + B + C) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " E n e r g i e " (A) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " S i d é r u r g i e (B) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Sec teu r " A u t r e s i n d u s t r i e s " (C) 
a Consommation d'énergie 
b Production industr iel le 
(a) : (b ) * * 
S e c t e u r " T r a n s p o r t s " 
Consommation d'énergie 
Sec teu r " F o y e r s d o m e s t i q u e s " 
Consommation d'énergie 
Dépenses des ménages 
C o n s o m m a t i o n p a r h a b i t a n t 
Consommation intér ieure brute 
Consommation industr iel le 
Consommation pour les transports 
Consomm. des foyers domestiques 




























































































































































































































































































































































































22,6 T W h 
356 g / k W h 







4 412 kgec 
2 225 kgec 
471 kgec 
1 448 kgec 
Importat ions nettes moins soutes 
* Défini par le rappor t : — 
Cons, inter, de sources primaires et équivalentes 
* * Energie consommée par unité de produi t . 
(') Température moyenne (1881­1930), Uccie: Année: 9°4. 
en % 
Mtec = mil l ions de tonnes 
d'équivalent charbon 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 





DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
BELGIQUE BELGIË 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Prix 
Charbon indigène: fines à coke Campine 
(pr ix de barème) 
Charbon impor té : fines à coke américaines 
(cif Anvers) 
Pétrole brut Impor té (cif Anvers) 
Essence normale (pr ix de vente à la pompe) 
Energie électr ique: haute tension 
basse tension 
Prix de gros: ensemble des produits industriels 
don t : combustibles et énergie * * 
Prix à la consommation: ensemble 
don t : chauffage et éclairage 
Frets 
Charbon: Hampton Road-Anvers * 




















































































































































16,10 S/100 I 
0,018 S /kWh 
0,048 S /kWh 
3,10 S/t 
7,30 S/t 
* Frets pour voyages Isolés exclusivement. 
* * Electr icité et gaz non compris. 
1955 1956 1957 195S 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 





DE L 'ÉCONOMIE DE L'ÉNERGIE 
L U X E M B O U R G 
ENERGY E C O N O M I C S 
INDICATORS 
Energie 
Consommation intér ieure brute 
Degré de dépendance énergétique * 
Energie é lectr ique 
Transf. dans centrales thermiques 
Prod, énerg. électr. t h e r m , classique 
Consomm. spécifique moyenne 
Industr ie (Ensemble) 
a Consommation d'énergie 
b Product ion industr iel le 
(a) : (b ) * * 
Secteur " S i d é r u r g i e " 
a Consommation d'énergie 
b Production industr iel le 
(a) : (b ) * * 




























































































































































— 0 - 2 
5,5 Mtec 
0,6 Mtec 
1,3 T W h 
492 g / kWh 
4,6 Mtec 
3,5 Mtec 
* Défini par le rappor t : 
Importat ions nettes moins soutes 
Cons, inter , de sources primaires et équivalentes 
* * Energie consommée par unité de produ i t . 
(') Température moyenne (1881-1930), Findel: Année: 8°9. 
en % 
Mtec = mil l ions de tonnes 
d'équivalent charbon 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1963 1964 1965 1966 
KENGETALLEN 
V O O R DE E N E R G I E H U I S H O U D I N G 
I N D I C A T O R I 
DELL 'ECONOMIA DELL'ENERGIA 
16 
ZUSAMMENGEFASSTE ENERGIEBILANZ 
BILAN GLOBAL DE L'ÉNERGIE 
B I L A N C I O GLOBALE DELL'ENERGIA 
GLOBALE ENERGIEBALANS 
OVERALL ENERGY BALANCE-SHEET 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E S H E E T 
1 P r i m ä r e n e r g i e e r z e u g u n g 
2 N e t t o - E i n f u h r e n ( + ) ; o d e r N e t t o A u s f u h r e n ( — ) * 
3 B r u t t o I n l a n d s v e r b r a u c h v o n P r i m ä r e n e r g i e u n d 
Ä q u i v a l e n t e n 
4 I m p o r t a b h ä n g i g k e i t d e r E n e r g i e v e r s o r g u n g * * 
5 U m w a n d l u n g 
6 N e t t o - I n l ands ve r b r a u c h 
1 P r o d u c t i o n of p r i m a r y e n e r g y 
2 N e t i m p o r t s ( + ) ; N e t e x p o r t s ( — ) * 
3 Gross i n l a n d c o n s u m p t i o n o f p r i m a r y e n e r g y and 
e q u i v a l e n t s 
4 D e g r e e o f d e p e n d e n c e f r o m f o r e i g n s u p p l y * * 
5 T r a n s f o r m a t i o n s 





































G e m e i n -
s c h a f t 
C o m m u -
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G s m e i n -
scha f t 
C o m m u -
n a u t é 
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6 — C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 






































































































































* Einfuhren minus Ausfuhren 
* * Def in ier t durch das Verhä l tn is : 
Net to-E in fuhren minus Bunker 
Brut to- In landsverbr . an Primärenergie und Äqu iv . 
in % · 
Impor ta t ions moins expor ta t ions . 
Déf ini par le r appo r t : 
Importat ions nettes moins soutes 
Cons, in ter , de sources pr imaires et équivalentes 
en % 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
1 P r o d u k t i e v a n p r i m a i r e ene rg ìe 
2 N e t t o i m p o r t ( + ) ; N e t t o e x p o r t ( — ) * 
3 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k van p r i m a i r e en e q u i v a -
l e n t e e n e r g i e b r o n n e n 
4 A f h a n k e l j j k h e i d s g r a a d van de e n e r g i e v o o r z i e n i n g * 
5 O m z e t t i n g 
6 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
1 P r o d u z i o n e di f o n t i p r i m a i r e d i e n e r g i a 
2 I m p o r t a z i o n i n e t t e ( + ) o E s p o r t a z i o n i n e t t e ( — ) * 
3 C o n s u m o i n t e r n o l o r d o d i f o n t i p r i m a r i e e e q u i v a " 
l e n t i 
4 G r a d o d i d i p e n d e n z a e n e r g e t i c a * * 
5 T r a s f o r m a z i o n i 
6 C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
18 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E S H E E T 
1 I n d u s t r i e l l e r V e r b r a u c h , i n s g e s a m t 
2 I n d u s t r i e l l e r V e r b r a u c h , p r o E i n w o h n e r 
3 V e r b r a u c h des S e k t o r s " V e r k e h r " , i n s g e s a m t 
4 V e r b r a u c h des S e k t o r s " V e r k e h r " , p r o E i n w o h n e r 
5 V e r b r a u c h des S e k t o r s " H a u s h a l t , H a n d e l , G e w e r b e " , 
T o t a l 
6 V e r b r a u c h des S e k t o r s " H a u s h a l t , H a n d e l , G e w e r b e " , 
p r o E i n w o h n e r 
! I n d u s t r i a l c o n s u m p t i o n , t o t a l 
2 I n d u s t r i a l c o n s u m p t i o n , p e r c a p i t a 
3 C o n s u m p t i o n by t h e " T r a n s p o r t " s e c t o r , t o t a l 
4 C o n s u m p t i o n by t h e " T r a n s p o r t " s e c t o r , p e r c a p i t a 
5 C o n s u m p t i o n by t h e " H o u s e h o l d , c o m m e r c e , h a n d i ­
c r a f t " s e c t o r , t o t a l 
6 C o n s u m p t i o n by t h e " H o u s e h o l d , c o m m e r c e , h a n d i ­
c r a f t " , p e r c a p i t a 
G e m e i n ­
schaf t 
C o m m u ­




France I t a l i a Neder­land 




G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­












































































































































































































■ C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " T r a n s p o r t s " , t o t a l 
M i o t e c 






















































































































































































5 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r 





















































































6 — C o n s o m m a t i o n du s e c t e u r 






















































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
1 I n d u s t r i e e l v e r b r u i k , t o t a a l 
2 I n d u s t r i e e l v e r b r u i k , p e r i n w o n e r 
3 V e r b r u i k van de s e c t o r " V e r v o e r " , t o t a a l 
4 V e r b r u i k van de s e c t o r " V e r v o e r " , p e r i n w o n e r 
5 V e r b r u i k van de s e c t o r " H u i s b r a n d , h a n d e l , a m b a c h t " 
t o t a a l 
6 V e r b r u i k van de s e c t o r " H u i s b r a n d , h a n d e l , a m b a c h t " 
p e r i n w o n e r 
1 C o n s u m i i n d u s t r i a l i , t o t a l e 
2 C o n s u m i i n d u s t r i a l i , p e r a b i t a n t e 
3 C o n s u m i de l s e t t o r e " T r a s p o r t i " , t o t a l e 
4 C o n s u m i de l s e t t o r e " T r a s p o r t i " , p e r a b i t a n t e 
5 C o n s u m i d o m e s t i c i , c o n s u m i d e l l ' a r t i g i a n a t o e de l 
c o m m e r c i o , t o t a l e 
6 C o n s u m i d o m e s t i c i , c o n s u m i d e l l ' a r t i g i a n a t o e de l 
c o m m e r c i o , p e r a b i t a n t e 
19 
ZUSAMMENGEFASSTE ENERGIEBILANZ BILAN GLOBAL DE L'ENERGIE OVERALL ENERGY BALANCE­SHEET 
Mio tec­ GEMEINSCHAFT 
H E R K U N F T DER I N L Ä N D I S C H E N VERFÜGBARKEIT 
ORIGINES DES D ISPONIB IL ITÉS INTÉRIEURES 
COMMUNAUTÉ 
Förderung ­ Production 
Net to­Einfuhr ­ Impor ta t ions nettes 
Einf.jhr.lmportot.oil 
— Netto­Einfuhr 
Auilulir nid flunker.Eiporia.noru Pt icuiei 
I X ) — 
Bcitandsveränderungen ­ Variat ions des stocks 
GEMEINSCHAFT 
C O M M U N A U T É 
V E R W E N D U N G DER I N L Ä N D I S C H E N VERFÜGBARKEIT 
EMPLOIS DES DISPOr, 
m Τ Π Ι Ι Ι Ι Ι Ϊ Π Ι Ι Ϊ Ι Ι Ι Π Verbrauch Im Sektor Verkeh N I I I I I I I I I I J I I L L L I U ; 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
GLOBALE ENERGIEBALANS 
20 
BILANCIO GLOBALE DELL'ENERGIA 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 







Product ion de sources p r i m a i r e s 
Réceptions en prov. Communauté 
sources primaires 
produits dérivés 






310 782 1316 890 317 583 320 741 
(38 526) ¡ (38 526) (39 480) (38 305) 
(21641) (18 318): (18 513)', (17 497) 







312 642 322 435 320 212 
(39 295) (45 054)¡ (46 377) 
(19 455), (20 529)! (20 491) 
(19 840) (24 525) (25 886) 
318 757 323 124 
156 207 167 060 ¡ 171 849 
139 465 146779 150 127 




Variations des stocks (p rod , et imp.) * * 4 ­ 6 893 4­ 1 811 
Livraisons à la Communauté 
sources primaires 
produits dérivés 




Disponibi l i tés in té r ieures * 
Var. des stocks (consomm. industr.) * * 


























— 1 9 830 — 8 173 + 3 432 
10 875 . 12 528 | 10 783 
394 833 ; 425 210 | 436 469 
— 1 871 — 3 646 — 5 719 




172 782 199 005 
151 590 174 160 
21 192 24 847 
485 424 ! 521 440 
464 232 I 496 596 







(47 568)¡ (52 245) 
(20 260)1 (18 860) 
(27 309); (33 385) 
265 625 318 659 
228 213 : 274 020 





322 629 313 809 
(57 055) (61 421) 
(16 434) (17 744) 
(40 621)' (43 677) 
347 743 ι 390 031 432 006 
314 580 i 359 046 : 399 465 
33 163 30 985 32 541 
+ 40 
(45 926) (37 876) (38 651)1 (44 659) 
(17 149)1(18 849) (20 139) (20 063) 






— 1 031 
419 591 
311443 339 293 ! 350 422 356 912 
41 519 ! 44 034 
4 918 4 443 
36 602 ; 39 59) 
12 071 14 975 
424 306 , 466 258 
+ 4 312 ­f­ 446 
428 618 ; 466 704 
584 382 641 783 674 428 712 660 
546 969 597 144 641 265 ι 68) 675 
37 412 44 639 33 163 ι 30 985 
4­ 5 693 ' 4­ 6 026 — 9 240 '—12 968 
(47 603)' (52 208) (54 134). (56 906) 
(20 173) (18 757) (16 892) (16 173) 








46 625 , 48 736 
4 297 ¡ 4 856 
42 327 43 880 
18 285 20 085 
481 620 521 218 





577 735 598 511 




48 768 , 54 443 
2 427 2 446 
46 341 51 997 
24 459 27 234 
483 680 523 650 ! 573 006 598 103 
368 070 | 402 274 i 432 274 Ι 466 873 Ι 504 833 562 778 
280 119 ι 305 657 Ι 315 522 322 012 ' 331 929 ! 364 )46 Ι 392 329 ' 425 155 i 46) 495 ■ 510 665 
31325', 33 636, 34 900 34 900 36 141, 38 128 39 945'. 41718 43 338 5 2 ) 1 3 
1b Product ion énergét ique dér ivée 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
14 Consommat ion non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
sources primaires 
produits dérivés 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 C o n s o m m a t i o n finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électriques 
132 fabriques d'agglomérés et br iquettes 
133 usines à gaz et cokeries · 












+ 2 917 
59 175 
27 605 

















100688 110620 111933 130 862 145 900 171327 195 584 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
soi t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées alimentaires, boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Pabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement statistique ­jV 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 




















































4­ 2 265 
68 367 72 514 
26 854 24 172 
110 560 104 993 











4­ 3 022 
74 286 : 81 805 
24 696 24 704 
109 336 , 108 128 












51 034 53 383 59 933 










­ 6 895 
53 944 55 456 59 161 
114 692 113 553 123 477 



































623 837 641 772 
­I­ 501 — 315 
624 338 I 641 457 
604 156 ! 638 692 
549 854 | 584 123 

























































220 635 256 732 301 591 348 545 391 775 
59 483 ' 59 693 



































— 8 551 
73 359 78 070 
178 996 174 531 
4 366 2 654 
68 215 
175 519 




























Sources primaires et équivalentes. : ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
21 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
1 000 t SKE 1955 1957 1958 1959 1960 1961 1963 1964 1965 1966 
1a P roduk t ion von P r i m ä r e n e r g i e 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
24­3 Einfuhr insgesamt 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
4 A u f k o m m e n * 
Primärenergie 
Abgeleitete Energie 
5 Bestandsveränderungen (Erz. u. Imp.) ** 
6 Lieferungen an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 




9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
10 Bestandsveränder. ( industr . Verbr . ) * * 




1b Erz . v. abgel , energe t . P roduk ten 
UUS Primärenergie 
aus abgeleiteter Energie 
14 N ich tenerg . Verbrauch (Primärenergie) 




17 Verbrauch des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
19 Statistische Differenz 
U m w a n d l u n g i n : 
131 Elekt r iz i tä tswerken 
132 Br ike t t fabr iken 











215 642 228 269 
206 687 216 254 
8 955 12 015 
■4­ 2 648 — 4 
Endverbrauch i m : 
181 Sektor Eisenschaffende Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
1821 NE­Meta//e 
1822 Bergbau (ohne Brennstoffgewinnung) 
1823 Nahrungs­ und Genussmittel 
1824 Textil, Bekleidung und Leder 
1 825 Papier und Pappe 
1826 Chemie 
1827 Steine, Erden, Glas, Keramik 
1828 Elsen­ und Metallverarbeitung 
1829 Sonstige 
Statistische Ang/eichung -je 
183 Sektor Verkehr 







— 2 135 
180 801 
1 42 826 
129 067 
13 759 





































­ 1 714 
196 910 
— 2 875 

























































57 788 67 441 
40 533 49 790 
17 255 17 651 
225 421 241 248 
211 660 223 993 
13 761 17 255 



















4­ 3 104 4­ 571 
190 789 208 740 






























11 439 ; 14 637 ! 16 953 




122 301 135 402 
93 527 ; 105 242 
28 773 30 160 
286 922 300 952 306 606 
256 452 274 420 I 277 833 30 470 
























227 069 248 607 255 347 259 993 261 304 
4­ 1 492 4­ 950 ­1 908 




173 347 183 382 
156 549 167 010 


















189 357 182 930 185 293 201 585 
54 049 \ 49 156 45 756 45 210 






















































3 326 3 422 
27 252 j 27 164 
170 167 174 745 
220 017 237 697 
41 647 42 306 
178 370 ¡ 195 390 
3 676 i 4 059 
27 097 ! 28 038 














































































































— 5 425 
27 491 29 01 3 
68 717 80 323 





























































* Primärenergie und Äquivalente. (4­) Bestandsabgang; (—) Bestandszugang. 
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22 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E 
F R A N C E 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1a P r o d u c t i o n de sources p r i m a i r e s 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers 
24-3 I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 
sources primaires 
produits dérivés 
4 Ressources * 
sources primaires 
produits dérivés 
5 Variations des stocks (p rod , et imp.) * * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
64-7 E x p o r t a t i o n s t o t a l e s 
sources primaires 
produits dérivés 
8 Soutes (produits dérivés) 
9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s * 
10 Var. des stocks (consomm. industr.) * * 




1b P r o d u c t i o n é n e r g é t i q u e d é r i v é e 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
14 Consommat ion non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
sources primaires 
produits dérivés 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 C o n s o m m a t i o n f i na le 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les : 
131 centrales électr iques 
132 fabriques d'agglomérés et br iquettes 
133 usines à gaz et cokeries 
134 hauts fourneaux 
135 raffineries 
C o n s o m m a t i o n f ina le d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industries 
soit : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées alimentaires, boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement statistique -sir; 
183 secteur Transports 

























































114 865 119 028 






























11 868 13 587 
6168 ! 7 294 
17 264 1 19 073 
5 390 5 649 

































































61 400 64 655 
52 753 54 449 
8 647 I 10 206 
132 458 ί 139 326 
123 811 129 120 


































16 199 16 601 
34 440 32 705 
16 330 
32 005 















































































































1 34 937 












































































































































































































1 65 276 
— 543 













1 36 942 

















- 1 416 
23 355 
46 074 
* Sources primaires et équivalentes. ' (4-) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
23 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
I T A L I A 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 








































Produz ione font i p r i m a r i e 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Importaz ioni dai Paesi terz i 






Variazioni stocks (p rod , e imp.) * * 
Forn i tu re alla Comuni tà 
Esportazioni ai Paesi terz i 




Disponib i l i tà in te rne * 
Variazioni stocks (consumo industr.) * * 
Consumo in te rno lordo * 
Trasformazioni 
da fonti primarie 
da prodotti derivati 
Produz ione energet ica d e r i v a t a 
fonti primarie 
prodotti derivati 
Consumo non energetico 
Consumo in te rno ne t to 
fonti primarie 
prodotti derivati 
Perdite sulle ret i 
Consumo del set tore Energia 
Consumo finale 
Differenze statistiche 
T r a s f o r m a z i o n i ne l le : 
central i e let t r iche 
fabbriche di agglomerat i 
officine da gas e coker ie 
alt i fo rn i 
raff inerie 
Consumo finale d e l : 
set tore Siderurgia 
set tore A l t r e industr ie 
di cui : 
Metalli non ferrosi 
Estrazione (combustibili esclusi) 
Derrate alimentari, bevande, tabacco 
Tessili, abbigliamento e cuoio 
Paste-carta e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre non denominate altrove 
Aggiustamento statistico ~)ς 
set tore Traspor t i 
set tore Consumi domest ic i , ecc. 
1955 1956 1957 




25 984 28 103 
4 121 
50 302 
36 053 38 804 41 856 42 565 45 979 54 423 
35 169 37 447 I 40 143 ¡ 41 471 44 264 51 953 


































1 59 624 ! 63 994 66 796 71 963 82 526 
ι 58 267 62 280 65 701 70 249 80 056 
l 1 357 1713' 1 095 1 714 2 470 






























> 8 88 
> 8 88 
— 15 ­f 153 — 652 
10 973 12 087 12 074 
346 676 738 
10 627 11 411 11 336 
t 1 708 2 856 3 47( 
. i 52 993 ; 52 952 56 55E 
!— 550 + 37( 
> 52 44: 
I 40 31C 
, 38 10 
2 20S 
> 38 20! 
ì 36 001 
S 2 19', 
> 43( 
49 90; 
! 22 75; 
) 27 14. 
2 38( 
2 85! 
1 42 441 





> 29 73! 
ì 4 8 1 " 
19 2 1 . 
7 17( 

























+ 3i ; 
1 56 87( 
) 47 07( 
44 73' 
> 2 331 
> 44 39' 
) 42 10' 
> 2 29Í 
' 1 10! 
) 53 08­
23 78. 




' 4 ­ 15C 
3 48. 
) 2 : 
! 5 24. 
' 62( 
37 69' 
( 4 62' 
21 55. 
> 8 84' 
1 12 49. 
4 568 
1 65 232 
. — 172 
1 65 060 
) 53 763 
I 1 51 426 
> 2 336 
1 j 50 471 
t ' 48 182 
) 2 289 
! 1 308 
' 60 461 
' 26 028 
" 34 434 
2 575 
) 3 277 
I 54 037 
> + 572 




> 44 045 
I 5 588 







































































































































































































































































































































* Fonti pr imar ie e equivalenti (­h) prelevamenti dagli stocks; (—) messe in stocks. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
24 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
N E D E R L A N D 







































1 000 t ske 
P r o d u k t i e van p r i m a i r e energie 
Aanvoer uit de Gemeenschap 
Invoer uit derde landen 
Invoer , to taa l 
primaire energie 
secundaire energie 
Bru to beschikbare hoevee lheden* 
primaire energie 
secundaire energie 
Wijz ig ingen voorraden (p rod , ­f imp.) * * 
Leveringen aan de Gemeenschap 
U i tvoer naar derde landen 
U i t v o e r , to taa l 
primaire energie 
secundaire energie 
Zeescheepvaart (secundaire energie) 
N e t t o beschikbare hoeveelheden * 
W i j z . voorraden ( industr . verbr . ) * * 
Bruto binnenlands v e r b r u i k * 
Omzet t ing 
primaire energie 
secundaire energie 
Prod , van o m g e z e t t e energ. p rod . 
uit primaire energie 
uit secundaire energie 
N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
primaire energie 
secundaire energie 
Verl iezen op het verdel ingsnet 
Verb ru ik van de sektor Energie 
E i n d v e r b r u i k 
S t a t i s t i s c h e a f w i j k i n g e n 
O m z e t t i n g in : 
elektr ische centrales 
br iket fabr ieken 
gas­ en cokesfabrieken 
hoogovens 
raff inaderi jen 
Eindverbru ik in de : 
sector IJzer­ en staal industr ie 
sector Over ige industr ie 
daarvan : 
Non­ferro metalen 
Mijnbouw (uitgez. brandst.) 
Voedings­ en genotmiddelen 
Textiel, kleding en leder 
Papier 
Chemie 
Glas, keramiek en bouwmaterialen 
Metaal verwerking 
Overig industrieel verbruik 
Aanpassingsverschil ­Je 
sector Vervoer 




2 4 479 
5 IOC 
4 2 824 







25 3 6 ' 





3 0 13E 
2 9 077 
1 061 
23 81C 
5 9 7 ; 
17 837 
5 1 ! 






































3 3 6 ' 






1 20 82' 
, 1 12Í 
7 01 ' 
3 12( 
















































35 0 3 : 
33 42< 
1 60S 





21 608 22 22! 
4­ 840 — 42! 
I 
5 812 5 95C 
1 126 1 05! 
6 778 6 33; 
28" 
21 92Í 
! 1 1 5 ' 
I 7 20 
Ì 3 29' 
Ì 9 95 
37! 
Ì 22 73: 
1 1 32( 























35 6 7 0 
4 3 135 
33 910 






2 2 1 5 
21 051 
3 5 1 0 




35 695 41 828 





4 8 1 / 









23 7 6 Í 
> 1 5 8 ; 
7 4 9 ; 
) 3 6 4 ' 










I 25 143 
■ — 4 




I ! 29 314 












> 4 005 













































































































































































































































































































16 6 4 5 
* Primaire en soortgel i jke energie. * * ( ­ f ) voorraadsafname; (—) voorraadstoename. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
25 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
B E L G i a U E / B E L G I Ë 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
1 000 t ec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1a Product ion de sources p r i m a i r e s 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers 
24­3 I m p o r t a t i o n s totales 
sources primaires 
produits dérivés 
4 Ressources * 
sources primaires 
produits dérivés 
5 Variat ions des stocks (p rod , et imp.) * * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 








Disponibi l i tés in tér ieures * 
Var. des stocks (consomm. industr.) * * 




1b Product ion énergét ique dér ivée 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
14 Consommation non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
sources primaires 
produits dérivés 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 C o n s o m m a t i o n finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
132 fabriques d'agglomérés et br iquet tes 
133 usines à gaz et cokeries 
134 hauts fourneaux 
135 raffineries 
28 525 27 793 
13 669 16 265 
10 321 12 425 








































20 821 20 770 19 840 
7 023 7 411 
12 152 13 936 
32 814 34 166 34 576 31 301 
f 31 — 272 — 474 — 328 







24 151 26 954 
20 883 23 178 
3 268 3 776 













+ 290 — 430 
Consommation finale du: 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
soit: 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées alimentaires, boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement statistique ·φτ 
183 secteur Transports 
































































19 397 19 185 
14 429 13 600 




























17 990 15 840 
9 180 10 378 
27 839 ; 28 116 
31 943 34 277 37 019 38 493 
24 610 26 243 29 446 30 226 




91 4­ 1 163 1 692 4 ­ 2 617 4­ 1 111 
6 845 
2 171 







2 853 I 


















55 009 54 333 
47 435 46 066 
7 573 8 267 










32 298 32 823 33 821 37 550 41407 41115 42 511 41760 
— 145 4­ 199 4­ 285 4­ 101 — 142 4­ 94 — 134 4­ 274 

















































































31 182 36 827 
26 856 32 176 




















































































































































- 1 208 
4 666 




















* Sources primaires ec équivr lentes. (­F) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
26 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E 
L U X E M B O U R G 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 

































Production de sources primaires 
Réceptions en prov. Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 






Livraisons à la C o m m . (prod, dérivés) 
Disponibi l i tés in tér ieures * 
Var. des stocks (consomm. industr . ) * * 




Product ion énergét ique dér ivée 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e net te 
sources primaires 
produits dérivés 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
C o n s o m m a t i o n finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électriques 
usines à gaz et cokeries 
hauts fourneaux 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industries 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées alimentaires, boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement statistique -sV 
secteur Transports 





























































1 94 ' 




















































































































































































































































































































































































































Sources primaires et équivalentes. * * ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S B I L A N C I O G L O B A L E D E L L ' E N E R G I A 
27 
ZUSAMMENGEFASSTE ENERGIEBILANZ BILAN GLOBAL DE L'ENERGIE OVERALL ENERGY BALANCE-SHEET 
PRODUKTION VON PRIMAREN ERGIE 
PRODUCTION DE SOURCES PRIMAIRES 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
GLOBALE ENERGIEBALANS 
28 
BILANCIO GLOBALE DELL'ENERGIA 
ZUSAMMENGEFASSTE ENERGIEBILANZ BILAN GLOBAL DE L'ENERGIE OVERALL ENERGY BALANCE-SHEET 
Mio tec 
600 
BRUTTO INLANDSVERBRAUCH VON PRIMARENERGIE U. ÄQUIVALENTEN 
CONSOMMATION INTERIEURE BRUTE DE SOURCES PRIMAIRES ET EQUIVALENTES 
GEMEINSCHAFT 
COMMUNAUTÉ 
19S0 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
GLOBALE ENERGIEBALANS BILANCIO GLOBALE DELL'ENERGIA 
29 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1 000 t ec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 
1a; Product ion de sources p r i m a i r e s 






Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Energie électr ique pr imaire 
1a; Product ion of p r i m a r y sources 











239 542 I 237 226 
29 231 28 411 
7 565 8 159 
11 672 ! 12 840 









































2: Réceptions en provenance de la C o m m u n a u t é 
(pour mémoire) 






















T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 




Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
Energie électr ique 
3: I m p o r t a t i o n s en provenance des Pa 
T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 






































































































































































































































































































4: Ressources p r i m a i r e s et équivalentes 4: T o t a l ava i lab i l i ty of p r i m a r y energy and equivalents 
T o t a l 440 977 473 097 484 643 492 590 485 424 521440 546 036 584 382 641 783 I 674 428 I 712 660 I 745 815 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole brut et équivalents 




































244 818 251 880 
34 871 36 512 
16 324 17 201 
253 545 ι 295 914 






240 412 ! 224 475 
33 975 32 043 
21 128 | 25 442 
375 118 , 418 138 
42 027 ! 45 717 
5: Var ia t ions des stocks chez les producteurs et i m p o r t a t e u r s 
(4- reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
5: Var ia t ions of stocks at the producers and i m p o r t e r s 










T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
4- 6 893 
4- 4 436 
4- 2 456 
-1- 4 354 
4- 82 
__ . 4- 18 


















— 3 970 
— 1 543 
— 2 428 









— 4 995 








— 8 173 
— 6 361 
— 1 812 








4- 3 432 
4- 3 437 
— 5 





+ 2 086 
4- 36 
4- 50 





— — — 4-
4-













4- 5 693 
4- 6 690 
— 1 267 








— 1 763 
4 6 026 
+ 7 278 
— 1 252 
+ 8 439 
— 16 
— 82 
— 1 064 
— 59 
4- 3 364 
4- 171 
4- 16 
— 4 743 
— 9 240 
— 7 845 
— 1 395 
— 5 872 
— 136 
— 201 





— 1 107 
—12 956 
— 9 484 
— 3 472 





— 1 404 
4- 16 
— 31 
— 2 046 
—20 186 
—12 181 
— 8 005 
— 8 934 
— 17 
— 674 
— 2 555 
— 32 
— 3 257 
— 130 
— 33 
— 4 553 
6: Livraisons à la C o m m u n a u t é 
(pour mémoire) 


















Pétrole b ru t 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 














































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
30 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T E 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 




01 Houi l le 
02 Lignite 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houil le 
12 Coke 
21 Briquettes de l ign i te , etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 




01 Houi l le 
11 Agglomérés de houil le 



























































































































































































































9: Disponibi l i tés in tér ieures de sources p r i m a i r e s e t é q u i v a l e n t e s 9: In land avai labi l i t ies of p r i m a r y sources and equivalents 
Tota l 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t et équivalents 









































































10: V a r i a t i o n s des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls 
(4­ reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
10: Var ia t ions of stocks at the industr ia l consumers 




01 Houi l le 
02 Lignite 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
1 871 I— 3 646 |— 5 719 I— 1 031 
1 459 I— 3 053 — 4 834 \— 455 
412 — 593 — 885 i— 576 











4­ 4 312 I4­
+ 3 431 — 
4­ 881 + 
+ 3 396 — 
4­ 35 4­
4­ 849 4­







260 4­ 1 966 
11 — 5 
699 : 4- 80 
4 l4­ 19 
4­ 2 431 | — 4 729 — 
4­ 2 256 I— 4 943 — 
4­ 175 j 4­ 214 — 
4­ 2 239 — 4 940 — 
4­ 17 :— 3 4­
4­ 161 ¡4­ 216 — 




























12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 
e t équivalents 
12: Gross­ in land consumpt ion of p r i m a r y sources 
and equiva lents 
T o t a l 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz natu rel 
Pétrole b ru t et équivalents 


























































































Briquettes de lignite, etc. 
Gaz dérivés 


















































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
31 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L É N E R I E 
PAR P R O D U I T S 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 













1b: Product ion de sources d é r i v é e s é n e r g é t i q u e s 
Tota l 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
11 Agglomérés de houil le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
31 Gaz de l ' industr ie gazière 
32 Gaz de cokerie industriel les 
33 Gaz de hauts fourneaux 
34 Gaz de raffineries et liquéfiés 
41 Combustibles de raffineries 
50 Produits pétrol iers énergétiques 





03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 


















7 2 0 
énergét 
3 2 3 
318 
4 
3 1 8 














8 6 0 
ques 
3 9 9 
3 9 2 
7 
3 9 2 














9 0 6 
4 3 9 
4 2 9 
10 
4 2 9 















7 1 8 
7 0 0 
19 
7 0 0 





































2 4 6 
1 593 
4 2 8 

















2 2 9 
1 790 
1 6 7 







































































14: N o n energet ica l consumpt ion 
2 443 
2 206 
2 3 7 
1 990 
2 1 6 





1 6 0 












1 7 4 






1 9 0 
3 7 0 
4 1 8 
15: N e t ­ i n l a n d consumpt ion 
Houi l l e 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t * 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Combustibles de raffineries 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleur 
Energie é lectr ique 
16: Pertes sur les réseaux 
T o t a l 
03 Gaz naturel 
30 Gaz dérivés 
96 Energie électr ique 
380 709 ! 409 753 
139 939 ! 142 186 
240 769 ! 267 568 
418 035 406 149 412 249 ¡ 446 980 
136 146 ι 127 714 , 122 134 ! 127 795 
281 889 ι 278 435 i 290 115 ' 319 185 
462 280 ¡ 500 980 ι 547 177 
122 151 i 121 283 128 752 





















































































































566 103 '■ 589 718 602 260 
113 912 114 039 107 831 

















































9 866 I 10 109 10 463 
16: D is t r ibu t ion losses 






















17: C o n s o m m a t i o n du s e c t e u r ' 
T o t a l 
01 Houi l le 
02 Lignite 
03 Gaz naturel 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
41 Combust ibles de raffineries 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
96 Energie é lectr ique 

































11 343 12 120 12 427 | 12 309 
48 748 
6 967 i 
1 025 
2 3 7 
1 0 4 
3 101 
1 4 8 
16 217 
8 200 










17: C o n s u m p t i o n by the " E n e r g y " sector 
52 940 54 880 59 236 61 444 60 9I 51 827 
6 491 ! 
694 









6 2 4 



























































18: C o n s o m m a t i o n f inale 
T o t a l 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleur 














































































































































* Représente pr inc ipalement les écarts statistiques du bilan pét ro le bru t . 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
32 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1 000 tec 1955 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1966 
1 3 1 : T r a n s f o r m a t i o n s dans les c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s 131 : T r a n s f o r m a t i o n by e l e c t r i c a l p o w e r s t a t i o n s 
T o t a l 59 175 65 683 71488 68 367 72 514 74 286 81805 92 107 95 810 108 513 107 970 110 330 
01 Houi l le 
02 Ligni te 
03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétro l iers énergétiques 









































































































133: T r a n s f o r m a t i o n s dans les us ines à gaz e t les c o k e r i e s 133: T r a n s f o r m a t i o n by gas w o r k s a n d c o k e o v e n p l a n t s 
Total 
01 Houi l le 
12 Coke 

















































1 8 1 : C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e ' 
T o t a l 
01 Houi l le 
02 Ligni te 
03 Gaz naturel 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Br iquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétro l iers énergétiques 









2 242 | 

















10 147 ¡ 
2 777 





















181 : F ina l c o n s u m p t i o n by t h e " I r o n a n d s t e e l " s e c t o r 




































































182: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " A u t r e s i n d u s t r i e s ' 
T o t a l 
01 Houi l le 
02 Lignite 
03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétro l iers énergétiques 
71 Chaleur 













































182: F ina l c o n s u m p t i o n by t h e " O t h e r i n d u s t r i e s " s e c t o r 
























































































183: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " T r a n s p o r t s 
T o t a l 
01 Houi l le 
02 Lignite 
03 Gaz naturel 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
96 Energie électr ique 
































































































































T o t a l 







Produits pé t ro 
Chaleur 
Energie électr i 
houi l le 







































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
33 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 






















Primäre Elekt r iz i tä t 






S tei n ko h len br ike t ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lp roduk tc 
















































































































































1964 1965 1966 
e sources p r i m a i r e s 
191 437 





























































S tei n ko h len b r iket ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts , usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lp rodukte 







































8 161 * 















































































45 297 ; 
31 536 ; 







80 061 ; 
56 414 I 













4: A u f k o m m e n an P r i m ä r e n e r g i e und Äq u iva len ten 4: Ressources p r i m a i r e s e t équivalentes 
Insgesamt 251642 228 269 232 061 231 928 | 225 421 | 241 248 252 660 265 949 \ 286 922 300 952 306 606 ι 310 587 
Steinkohle und Äquivalente 
Braunkohle und Äquivalente 
Naturgas 
Rohöl und Äquivalente 





























































5: Bestandveränderungen bei den Erzeugern und I m p o r t e u r e n 
( + Bestandsabnahme;— Bestandszunahme) 
5: V a r i a t i o n s des s t o c k s chez les p r o d u c t e u r s e t i m p o r t a t e u r s 















S t ei η kohlen b r i ke t t s 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts , usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lprodukte 
4­ 2 648 
4­ 695 




















— 1 792 
— 328 








— 8 074 
— 4 202 
— 8 113 
4­ 39 
— 6 




— 3 591 
— 1 926 
— 1 665 
— 1 945 
4­ 19 
+ 15 




4­ 5 211 
4­ 4 205 
4­ 1 006 

























4­ 1 789 
4­ 2 340 
­ 551 








4­ 4 735· 
4­ 2 156 
+ 2 579 








— 4 459 
— 4 912 
4­ 454 








— 8 792 
— 7 337 
— 1 454 
— 6 870 
— 135 
— 332 




— 9 949 
— 5 952 
— 3 997 




— 2 770 
— 123 
— 88 
— 1 024 












Stein ko h len br ike t ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts , usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lp roduk tc 





















































































* Bezüge 4­ Einfuhr. 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
34 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
1 000 t SKE 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 














S t ei n ko h len br iket ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lp roduk tc 



















































































7: E x p o r t a t i o n s vers les Pays t iers 
1 777 2 038 
10 4 
26 21 
2 704 2 224 
244 202 
96 143 
6 065 ! 6 336* 
1 095 743 







50 Energetische Minera lö lp roduk te 







31 877 I 
16 154 
15 723 I 
































































9: Inländische V e r f ü g b a r k e i t an P r i m ä r e n e r g i e 
und Ä q u i v a l e n t e n 
Insgesamt 
Steinkohle und Äquiva lente 
Braunkohle und Äquivalente 
Naturgas 
Rohöl und Äquivalente 






























9: Disponib i l i tés in té r ieures de sources p r i m a i r e s 











































10: Bestandsveränderungen bei den industr ie l len V e r b r a u c h e r n 







21 Braunkohlenbr iket ts usw. 
10: V a r i a t i o n s des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls 







— 1 714 
— 1 471 
— 243 
— 1 471 
— 240 
— 3 
— 2 875 
— 2 400 
— 475 












4- 3 104 
4- 2 274 
4- 830 















4- 1 492 
4- 1 273 
+ 219 


















— 1 908 
— 1 995 
4- 87 




— 1 098 
— 1 028 
— 70 




4- 1 398 
- f 1 268 
4- 130 















12: Bru t to - In landsverbrauch an P r i m ä r e n e r g i c 
und Äqu iva len ten 
Insgesamt 
Steinkohle und Äquiva lente 
Braunkohle und Äquivalente 
Naturgas 







12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 
e t équiva lentes 










































































Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lp roduk te 














































































































































* Lieferungen 4- Ausfuhr 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
35 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
1 000 t SKE 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 I 1965 ] 1966 














aus abgeleiteter Energie 
S tei n ko h le n br iket ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Gas der Gasindustrie 
Gas der Industr iekokereien 
Hochofengas 
Flüssig- und Raffineriegas 
Raffinerie-Brennstoffe 
Energetische Minera lö lp rodukte 
Sekundäre Elektr iz i tä t 









































































































































































14: N i c h t energet ischer V e r b r a u c h 
Insgesamt (04 Rohöl) 
14: C o n s o m m a t i o n pour emplois non énergét iques 
309 j 428 ] 1Ó7 ; 216 | 160 | 177] 174] 190 






















S te i n ko h le n br iket ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Raff i nerie-B ren ns toffe 
Energetische Minera lö lp rodukte 
W ä r m e 
Elekt r iz i tä t 
16: Ver lus te i m V e r t e i l e r n e t z 
Insgesamt 
Abgele i tete Gas 








































































































































































































































Stein ko h le n br ike t ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Raffi nerie-Bren ns toffe 






























































17: C o n s o m m a t i o n du secteur " E n e r g i e " 




























































11 Ste inkohlenbr iket ts 
12 Koks 
21 Braunkohlenbr iket ts usw. 
30 Abgele i tete Gas 
50 Energetische Minera lö lprodukte 
71 W ä r m e 
96 Elektr iz i tä t 




































































































































* Angabe statist ischer Differenzen der Rohölbi lanz 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
36 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
1 000 t SKE 1955 1957 1961 1962 1963 1964 1965 






21 Braunkoh lenbr ike t ts usw. 
30 Abgele i tete Gas 
50 Energetische Mineralö lprodukce 

























131 : T r a n s f o r m a t i o n s dans les centrales é lectr iques 




































































































































11 Ste inkoh lenbr ike t ts 
12 Koks 
21 Braunkohlenbr iket ts usw. 
30 Abgele i tete Gas 
































181 : C o n s o m m a t i o n f inale du secteur " S i d é r u r g i e " 























































































11 Ste inkoh lenbr ike t ts 
12 Koks 
21 Braunkoh lenbr ike t ts usw. 
30 Abgele i te te Gas 
50 Energetische Minera lö lp roduktc 
71 W ä r m e 

































182: C o n s o m m a t i o n f inale du secteur " A u t r e s indust r ies" 































































































11 Ste inkohlenbr iket ts 
12 Koks 
21 Braunkoh lenbr ike t ts usw. 
30 Abgele i tete Gas 
50 Energetische Minera lö lp rodukte 














































183: C o n s o m m a t i o n f inale du secteur " T r a n s p o r t s " 






































































Stein kohlen br ike t ts 
Koks 
Braunkohlenbr iket ts usw. 
Abgele i tete Gas 
Energetische Minera lö lprodukte 
W ä r m e 

























































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
37 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
F R A N C E 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1a: Product ion de sources p r i m a i r e s l a : P r o d u k t i o n von P r i m ä r e n e r g i e 
T o t a l 65 496 65 473 66 603 70 314 71059 74 670 72 003 71770 70 033 71943 74 437 75 481 
01 Houi l le 
02 Lignite 
03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 





























































2: Réceptions en provenance de la C o m m u n a u t é 
T o t a l 13 950 14 308 15 521 15 102 14 747 15 112 15 109 
01 Hou i l le 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Br iquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétro l iers énergétiques 




















































2: Bezüge aus der Gemeinschaf t 





































3: I m p o r t a t i o n s en provenance des Pays t iers 
T o t a l 
01 Houi l le 
03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétro l iers énergétiques 
96 Energie électr ique 












































































































































4: Ressources p r i m a i r e s e t équivalentes 4 : A u f k o m m e n an P r i m ä r e n e r g i e und Ä qu iva len ten 
T o t a l 119 174 126 091 130 199 133 614 1132 458 139 326 143 382 147 253 163 151 171901 182 364 192 133 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole brut et équivalents 





























































5: Var ia t ions des stocks chez les producteurs et i m p o r t a t e u r s 
(4- reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
5: B e s t a n d s v e r ä n d e r u n g e n bei den Erzeugern und I m p o r t e u r e n 










T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produics pétro l iers énergétiques 
-t- 1 787 
4- 1 384 
4- 403 






4- 1 044 
4- 1 031 
+ 13 
+ 1 019 
4- 12 













— 3 097 
— 2 657 
— 440 







— 4 552 
— 4 210 
— 342 







— 1 927 
— 2 323 
+ 396 

























+ 2 397 
4- 1 895 
+ 502 









4- 2 544 
4- 3 938 
— 1 394 


























— 1 940 
— 915 









— 1 214 
— 4 789 
— 4 271 
— 518 
















6: Livraisons à la C o m m u n a u t é 
T o t a l 
Houi l le 
Lignite 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Gaz dérivés 
Produits pét ro l iers énergétiques 



































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
38 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
F R A N C E 
1 000 tec 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1965 1966 











T o t a l 
Houille 
Lignite 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 


































































































































T o t a l (50 Produits pétrol iers énergétiques)] 2 472 | 2 859 | 2 382 ] 
8: B u n k e r für die Hochseeschi f fahr t 
2 740 1 2 3 6 2 | 2 395 | 2 713 | 2 934] 2 834 | 3 105 | 2 905 | 3 073 
9: Disponibi l i tés in tér ieures de sources p r i m a i r e s 
e t équivalentes 
Total 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole brut et équivalents 






9: Inländische V e r f ü g b a r k e i t an P r i m ä r e n e r g i e 
und Ä q u i v a l e n t e n 
























































10: V a r i a t i o n s des stocks chez les consommateurs industr ie ls 
((4- reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
Total 





- 1 135 I — 1 136 
— 867 — 
— 268 — 
918 
218 
10: Bestandsveränderungen bei den E r z e u g e r n und I m p o r t e u r e n 
(4- Bestandsabnahme; — Bestandszunahme) 
- 1 024 











4- 1 480 
4- 1 450 
4- 30 
— 2 398 











12: C o n s o m m a t i o n 
e t éq uivalentes 
Total 
n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 12: 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t et équivalents 































B r u t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h an P r i m ä r e n e r g i e 




















































T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Coke 
Gaz dérivés 
Produits pétro l iers énergétiques 


































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
39 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
F R A N C E 
1 000 t ec 1955 1956 1965 1966 
1b: Product ion de sources dér ivées énergét iques 
Total 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
11 Agglomérés de houil le 
12 Coke 
31 Gaz de l ' industr ie gazière 
32 Gaz de cokeries industr iel les 
33 Gaz de hauts fourneaux 
34 Gaz de raffineries et liquéfiés 
41 Combust ibles de raffineries 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
60 Energie é lectr ique dérivée 
71 Chaleur 
























































































































































4 056 ' 
5 880 ' 
79 398 ι 
18 931 j 
119 
14: C o n s o m m a t i o n pour emplo is non énergét iques 
T o t a l 
03 Gaz naturel 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
14: N i c h t e n e r g e t i s c h e r V e r b r a u c h 
— 
— 





































T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t * 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Combust ibles de raffineries 
Produits pétro l iers énergétiques 
Chaleur 





















































































































































































16: Pertes sur les réseaux 
Total 
03 Gaz naturel 
30 Gaz dérivés 
96 Energie électr ique 






























3 104 3 512 
325 
363 380 
2 741 i 2 807 
17: C o n s o m m a t i o n du secteur " E n e r g i e " 

















Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Gaz dérivés 
Combustibles de raffineries 












































3 310 | 
2 959 
17: V e r b r a u c h des Sek tors " E n e r g i e " 




























































T o t a l 
Houi l le 
Ligni te 
Gaz naturel 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleu r 





































































































































* Représente les écarts statistiques du bilan pétrole b ru t 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
40 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
F R A N C E 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 








T o t a l 





Produits pétrol iers énergétiques 






























































































133: T r a n s f o r m a t i o n s dans les usines à gaz e t les coker ies 
T o t a l 
01 Houi l le 
12 Coke 

















































181 : C o n s o m m a t i o n f inale du secteur " S i d é r u r g i e " 
T o t a l 12 714 I 13 538 13 796 
01 Houi l le 
03 Gaz naturel 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 






























181: Endverbrauch des Sek tors "Eisenschaffende I n d u s t r i e " 

























































182: C o n s o m m a t i o n f inale du secteur " A u t r e s industr ies" 
T o t a l 










Houi l le 
Lignite 
Gaz naturel 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleur 
























































































































183: C o n s o m m a t i o n f i n a l e du secteur " T r a n s p o r t s " 
Total 
01 Houi l le 
02 Lignite 
03 Gaz naturel 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 




































































183: Endverbrauch des Sek tors " V e r k e h r " 
















































184: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r 
T o t a l 
Houi l le 
Lignite 
Gaz nnturel 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Br iquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleur 
Energie électr ique 




— 6 231 

































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
41 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
I T A L I A 
1 000 t e c 1957 1958 1960 1961 1963 1964 1965 1966 
1a : P r o d u z i o n e d i f o n t i p r i m a r i e 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
02 Lignite 
03 Gas naturale 
04 Petro l io greggio 





























1a: P r o d u c t i o n de sources p r i m a i r e s 



































2 : A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 C o k e 
21 Mattonel le di l ignite 
30 Gas der ivat i 
50 Prodo t t i pe t ro l i fe r i energet ic i 
































2 : R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de la C o m m u n a u t é 


















































3: I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
04 Petro l io greggio 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 C o k e 
21 Mattonelfe di l ignite 
30 Gas der ivat i 
50 Prodo t t i pet ro l i fer i energetici 







































3: I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 

























































2 4 - 3 : A r r i v i -
T o t a l e 
fonti primarie 
prodotti derivati 




38 804 I 
37 447 































4: R i so rse p r i m a r i e ed e q u i v a l e n t i 
T o t a l e 
Carbon fossile ed quivalent i 
Lignite ed equivalenti 
Gas naturale 
Petro l io greggio ed equivalenti 
Energia e let t r ica 









































































5 : V a r i a z i o n i d e l l e s c o r t e p resso i p r o d u t t o r i e i m p o r t a t o r i 
(4- pre levament i dagli s tocks; — messe in stocks) 
5: V a r i a t i o n s des s t o c k s chez les p r o d u c t e u r s e t les i m p o r t a t e u r s 
(4- reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
T o t a l e 
fonti primarie 
prodotti derivati 
01 Carbon fossile 
02 Lignite 
03 Gas naturale 
04 Petro l io greggio 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 C o k e 
30 Gas de r iva t i 


















































































































































— 2 827 
— 1 346 








— 1 344 
6: F o r n i t u r e a l l a C o m u n i t à 
' A r r i v i 4- impor taz ion i . 






T o t a l e 
Petro l io greggio 
Coke 
Gas der ivat i 
P rodo t t i pet ro l i fer i energetici 





















































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
42 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
I T A L I A 
1 000 tec 1955 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 
7: Espor taz ion i verso i Paesi t e r z i 
Totale 
04 Petrol io greggio 
12 Coke 
30 Gas der ivat i 
50 Prodot t i pet ro l i fer i energet ic i 

































7: E x p o r t a t i o n s vers les Pays t iers 



























6 4 - 7 : Livraisons 4- e x p o r t a t i o n s 
8 522 
— 8 522 
7 866 
— 7 866 
8 881 




















— 15 628 
24 733 
— 24 733 
28 909 
— 28 909 
8: Bunkeraggi 
Totale 
01 Carbon fossile 







































9: D isponib i l i tà i n t e r n e di fon t i p r i m a r i e ed equiva lent i 
T o t a l e 
Carbon fossile ed equivalent i 
Lignite ed equivalenti 
Gas naturale 
Petrol io greggio ed equivalem 










































































10: V a r i a z i o n i de l le scorte p resso i c o n s u m a t o r i industr ia l i 
(4- prelevament i dalle scor te ; — messe in stocks) 
Totale 





10: V a r i a t i o n s des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls 

















































12: Consumo i n t e r n o 
ed equiva lent i 
Totale 
ordo di font i p r i m a r i e 
Carbon fossile ed equivalenti 
Lignite ed equivalenti 
Gas naturale 
Petrol io greggio ed equivalenti 

























12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 

















































13: T r a s f o r m a z i o n i 13: T r a n s f o r m a t i o n s 















Petro l io greggio 
Coke 
Gas derivat i 
P rodo t t i pet ro l i fer i energetici 


































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
■V, 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
I T A L I A 
1 000 tec 1955 I 1956 
I 
1957 1958 1959 1960 1962 1963 1964 1965 1966 
l b : P r o d u z i o n e d i f o n t i d e r i v a t e e n e r g e t i c h e 
Totale 
da fonti primarie 
da prodotti derivati 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 Coke 
31 Gas del l ' industr ia del gas 
32 Gas di cokeria 
33 Gas di alti fo rn i 
34 Gas di raffineria e l iquefatt i 
41 Combust ib i l i di raff ineria 
50 Prodo t t i pet ro l i fer i energetici 
60 Energia elet t r ica derivata 

















































































































































14: C o n s u m i p e r usi n o n e n e r g e t i c i 
Totale 
03 Gas naturale 
30 Gas der ivat i 
50 Prodo t t i pe t ro l i fe r i energetici 












































01 Carbon fossile 
02 Ligni te 
03 Gas naturale 
04 Petrol io greggio * 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 Coke 
21 Mattonel le di l igni te 
30 Gas derivat i 
41 Combust ib i l i di raff ineria 
50 Prodo t t i pet ro l i fer i energetici 
96 Energia elet t r ica 







































































































































































16: P e r d i t e s u l l e r e t i 
Totale 
03 Gas naturale 
30 Gas der ivat i 
96 Energia elet t r ica 
16: Pe r t es s u r les r é s e a u x 



















2 575 2 811 
18 24 
64 87 





















17: C o n s u m o d e l s e t t o r e " E n e r g i a " 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
02 Ligni te 
03 Gas naturale 
12 Coke 
30 Gas der ivat i 
41 Combust ib i l i di raffineria 











































17: C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " E n e r g i e " 
3 555 4 310 4 778 5 829 6 574 
























1 189 I 
4 154 | 
















18: C o n s u m o f i n a l e 




Petrol io greggio 
Agglomerat i di carbon fossile 
Coke 
Mattonel le di l igni te 
Gas derivat i 
Prodot t i pet ro l i fer i energetici 












































































































i t i ö n f i n a l e 
84 499 
2 194 


















* Rappresenta pr inc ipalmente gli scarti statist ici del bilancio pe t ro l io greggio 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
44 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
I T A L I A 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1960 1961 1963 1964 1965 1966 
131: T r a s f o r m a z i o n i nel le centra l i e l e t t r i c h e 
T o t a l e 2 435 
01 Carbon fossile 
02 Lignite 
03 Gas naturale 
04 Petrol io greggio 
30 Gas derivat i 
50 Prodot t i pet ro l i fer i energetici 
































131 : T r a n s f o r m a t i o n s dans les centrales é lectr iques 


















































133: T r a s f o r m a z i o n i nel le officine da gas e nel le coker ie 
01 Carbon fossile 






































181 : Consumo del se t tore " S i d e r u r g i a " 
T o t a l e 3 799 










Gas derivat i 
P rodo t t i petrol i fer 




















































































182: C o n s u m o del se t to re " A l t r e Indust r ie ' 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
02 Lignite 
03 Gas naturale 
04 Petrol io greggio 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 Coke 
21 Mattonel le di l igni te 
30 Gas naturale 
50 Prodo t t i pet ro l i fer i energetici 
96 Energia elettr ica 













































































































183: C o n s u m o del s e t t o r e " T r a s p o r t i ' 
T o t a l e 
01 Carbon fossile 
03 Gas naturale 
30 Gas derivat i 
50 P rodo t t i petro l i fer i energetici 
96 Energia elettr ica 























183: C o n s o m m a t i o n du secteur " T r a n s p o r t s " 









7 619 ι 































184: C o n s u m o del s e t t o r e " U s i domest ic i , ecc." 
T o t a l e 9 196 : 10 942 
01 Carbon fossile 
02 Lignite 
03 Gas naturale 
11 Agglomerat i di carbon fossile 
12 Coke 
7.1 Mattonel le di l igni te 
30 Gas der ivat i 
50 Prodo t t i petro l i fer i energetici 







































184: C o n s o m m a t i o n du secteur " F o y e r s domest iques , e t c . " 







































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
45 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
N E D E R L A N D 
1 000 t ske 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
l a : P r o d u k t i e van p r i m a i r e energ ie 




04 Ruwe aardolie 























































2: A a n v o e r u i t de Gemeenschap 
T o t a a l 
01 Steenkool 
02 Bru inkoo l 
04 Ruwe aardol ie 
11 Steenkoolbr ike t ten 
12 Cokes 
21 B ru inkoo lb r i ke t ten 
30 Gemaakt gas 




































2: Réceptions en provenance de la C o m m u n a u t é 
































































3: Invoer u i t d e r d e landen 
Totaa l 
01 Steenkool 
04 Ruwe aardolie 
11 Steenkoolbriketten 
12 Cokes 
21 Bru inkoo lb r i ke t ten 
30 Gemaakt gas 
50 Energetische aardol ieprodukten 









































































29 578 35 888 
24 479 28 327 







2 4 ­ 3 : Receptions ­H i m p o r t a t i o n s 
35 622 
27 S22 
















62 418 67 828 
48 339 52 189 
14 079 15 640 
4: P r i m a i r e en soor tge l i jke energie 4 : Ressources p r i m a i r e s e t équivalentes 
T o t a a l 42 824 49 241 48 542 50 643 50 274 58 556 60 720 I 68 638 73 622 I 75 297 78 983 84 814 
Steenkool en equivalenten 
Bruinkool en equivalenten 
Aardgas 
Ruwe aardolie en equivalenten 





























































5: W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n bij de producenten en de i m p o r t e u r s 
(4­ voorraadsafname; ■— voorraadstoename) 
5: Var ia t ions des stocks chez les producteurs et i m p o r t a t e u r s 











Ruwe aardol ie 
Steenkoolbr iket ten 
Cokes 
Bru inkoo lb r i ke t ten 
Energetische aardol ieprodukten 


























































































— 1 349 




















— 1 583 
— 322 







6: Lever ingen aan de Gemeenschap 6: Livraisons à la C o m m u n a u t é 










T o t a a l 
Steenkool 
Bru inkoo l 
Aardgas 
Stee n k ooi b ri kette n 
Cokes 
B ru inkoo lb r i ke t ten 
Gemaakt gas 
Energetische aardol ieprodukten 




















































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
46 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
N E D E R L A N D 
1 000 t ske 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1962 1964 1965 1966 
7: U i t v o e r naar derde landen 
Totaal 
01 Steenkool 
04 Ruwe aardolie 
11 Steenkoo lbr ike t ten 
12 Cokes 
30 Gemaakt gas 
50 Energetische aardo l ieprodukten 





















































































23 266 I 23 178 
2 215 I 2 375 
21 051 20 803 
6 4 - 7 : Livraisons 4- expor ta t ions 









23 532 ! 24 985 
2 256 1 881 
21 276 23 104 
8: Zeescheepvaar t 
Totaal 
01 Steenkool 

































9: N e t t o beschikbare hoeveelheden 
Totaal 
Steenkool en equivalenten 
Bru inkoo l en equivalenten 
Aardgas 
Ruwe aardol ie en equivalenten 
E lek t r ic i te i t 








































































10: W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n bij de indust r ië le v e r b r u i k e r s 




10: V a r i a t i o n s des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls 




















































12: Bru to binnenlands v e r b r u i k van p r i m a i r e er. g e l i j k w a a r d i g e 
energ iebronnen 
Totaal 
Steenkool en equivalenten 
Bru inkool en equivalenten 
Aardgas 
Ruwe aardolie en equivalenten 

























12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 

















































13: O m z e t t i n g 
' Leveringen 4- u i tvoer . 






































































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
47 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
BY P R O D U C T S 
N E D E R L A N D 
1 000 t ske 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 












T o t a a l 
uit primaire energie 
uit secundaire energie 
Steenkoolbr i ket ten 
Cokes 
B ru inkoo lb r i ke t ten 
Gas van de gasindustrie 
Gas van de ¡ndustr ie-cokesfabrieken 
Hoogovengas 
Vloeibaar- en raffinaderijgas 
Raffinaderij brands t off en 
Energetische aardol ieprodukten 
Secundaire e lek t r i c i te i t 


























































































































































































Bru inkoo l 
Aardgas 
Ruwe aardol ie * 
S teen kool b r i ket ten 
Cokes 
B ru inkoo lb r i ke t ten 
Gemaakt gas 
Raffinaderij brandstoffen 
Energetische aardol ieprodukten 
W a r m t e 





















































































































































































16: V e r l i e z e n op het verdel ingsnet 
Totaal 
03 Aardgas 
30 Gemaakt gas 
96 E lek t r ic i te i t 
































16: Pertes sur les réseaux 













17: V e r b r u i k van de sector " E n e r g i e " 


















Bru inkoo l 
Aardgas 
Steenkoolbr ike t ten 
Cokes 
Gemaakt gas 
Raffinaderij b randstoffen 













































17: C o n s o m m a t i o n du secteur " E n e r g i e " 




























































T o t a a l 
Steenkool 
Bru inkoo l 
Aardgas 
S t een kool bri ke t ten 
Cokes 
Bru inkoo lb r i ke t ten 
Gemaakt gas 
Energetische aardol ieprodukten 
W a r m t e 





























































































































* Stelt de statistische afwi jk ingen van de ruwe aardolie balans voor 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
48 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
N E D E R L A N D 
1 000 t ske 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1 3 1 : O m z e t t i n g in de e l e k t r i s c h e c e n t r a l e s 




30 Gemaakt gas 
50 Energetische aardol ieprodukten 


































































































6 567 I 
6 288 i 
253 ι 
26 I 
6 179 j 


















181 : E i n d v e r b r u i k v a n de s e c t o r " I J z e r - en s t a a l i n d u s t r i e " 












Energetische aardol ieprodukten 





























1 8 1 : C o n s o m m a t i o n f i na le d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e " 

















































2 046 : 
23 
1 951 














S tee π kool br i ke 11 en 
Cokes 
Gemaakt gas 
Energetische aardol ieprodukten 
W a r m t e 











































































































T o t a a l 
Steenkool 
Aardgas 
S t een kool b ri ke t ten 
Cokes 
Gemaakt gas 
Energetische aardol ieprodukten 




















































































T o t a a l 
Steenkool 
Aardgas 
Stecnkoolbr iket ten 
Cokes 
Bru inkoo lb r i ke t ten 
Gemaakt gas 
Energetische aardol ieprodukten 
W a r m t e 

























































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
49 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
B E L G I Q U E B E L G I Ë 
1 000 t e c 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
l a : P r o d u c t i o n de sources p r i m a i r e s 
Total 
01 Houi l le 
03 Gaz nature! 
















































2 : R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de l a C o m m u n a u t é 
T o t a l 
01 Houi l le 
03 Gaz naturel 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
96 Energie é lectr ique 




































































































3 : I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 
T o t a l 
3 : I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
01 Houi l le 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Br iquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
















































































































4 : Ressources p r i m a i r e s e t é q u i v a l e n t e s 
Total 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t et équivalents 








































































5: V a r i a t i o n s des s t o c k s chez les p r o d u c t e u r s e t i m p o r t a t e u r s 
(4­ reprises aux stocks; ·— mises aux stocks) 
5: W i j z i g i n g e n in de v o o r r a a d e n b i j de p r o d u c e n t e n en de i m p o r t e u r s 
(4­ voorraadsafnamc; — voorraadstoenamc) 
T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
01 Houi l le 
04 Pétrole b ru t 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pét ro l iers énergétiques 
4­ 2 473 
4­ 2 409 
4­ 64 






































4­ 1 163 
4­ 1 677 
— 514 






4­ 1 692 
4­ 2 046 
— 353 
+ 2 216 
— 170 
4­ 2 617 
4­ 2 910 
— 292 
4­ 3 014 
— 104 
4­ 15 ,4­ 13 
4­ 7\+ 44 
+ 5 . ­ 36 
— 380 — 313 
+ 4­















































T o t a l 
Houi l le 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Gaz dérivés 
Produits pétrol iers énergétiques 
































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
50 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' É N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E - S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
B E L G I Q U E B E L G I Ë 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
7: Exportations vers les Pays tiers 
Total 
Houi l le 
Pétrole b ru t 
Agglomérés de houil le 
























































































7 552 I 
2 853 | 
4 699 ! 




















01 Houi l le 
11 Agglomérés de houil le 
50 Produits pétrol iers énergétiques 





































































9: Disponib i l i tés in té r ieures de sources p r i m a i r e s e t équivalentes 
Total 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t et équivalents 
Energie é lectr ique 









































































10: Var ia t ions des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr ie ls 
( + reprises aux stocks; — mises aux stocks) 
Total 
01 Houi l le 
12 Coke 
272 I— 474 
— 229 — 






10: W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n bi j de industr ië le v e r b r u i k e r s 



































12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 
e t équivalentes 
T o t a l 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t et équivalents 































12: Bru to binnenlands v e r b r u i k van p r i m a i r e 











































13: T r a n s f o r m a t i o n s 
* Livraisons -f- expor ta t ions. 







T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t 
Coke 
Gaz dérivés 













































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
51 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E S H E E T 
BY P R O D U C T S 
B E L G I O . U E / B E L G I Ë 
1 000 tec 1955 1956 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 
l b : P r o d u c t i o n de sources d é r i v é e s é n e r g é t i q u e s 
Total 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
31 Gaz de l ' industr ie gazière 
32 Gaz de cokeries industr iel les 
33 Gaz de hauts fourneaux 
34 Gaz de raffineries et liquéfiés 
41 Combust ibles de raffineries 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
60 Energie électr ique dérivée 
71 Chaleur 





























































































































































14: C o n s o m m a t i o n p o u r e m p l o i s non é n e r g é t i q u e s 
T o t a l (50 Produits pétro l iers énergétiques)¡ — | — ¡ î | 143 | 100 90 | 
14: N i e t e n e r g e t i s c h v e r b r u i k 
80 ! 89 1 123 I 167 I 157 












T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Gaz naturel 
Pétrole b ru t * 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Combust ibles de raffineries 
Produits pétrol iers énergétiques 
Chaleur 








































































































































































16: Pe r t es su r les r é s e a u x 
Tota l 
03 Gaz naturel 
30 Gaz dérivés 
96 Energie é lectr ique 

















































T o t a l 
Houi l le 
Gaz naturel 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Gaz dérivés 
Combustibles de raff ineries 
Produits pétrol iers énergétiques 










































































































18: C o n s o m m a t i o n f i n a l e 
T o t a l 
Houille 
Agglomérés de houil le 
Coke 
Briquettes de l igni te, etc. 
Gaz dérivés 
Produits pétro l iers énergétiques 
Chaleur 














































































































Représente les écarts statistiques du bilan pétrole b ru t . 
G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
52 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E S H E E T 
BY P R O D U C T S 
B E L G I Q U E / B E L G I E 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1 31 : T r a n s f o r m a t i o n s dans les c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s 
Tota l 








Produits pétrol iers énergétiques 








































































133: T r a n s f o r m a t i o n s dans les us ines à gaz e t les c o k e r i e s 
T o t a l 
01 Houi l le 
12 Coke 
50 Produits pétrol iers énergétiques 







































181 : C o n s o m m a t i o n f i na le d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e " 
T o t a l 4 862 5 099 
181 : E i n d v e r b r u i k van de s e c t o r " I J z e r - en s t a a l i n d u s t r i e " 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 


















































































182: C o n s o m m a t i o n f i na le d u s e c t e u r " A u t r e s i n d u s t r i e s " 182: E i n d v e r b r u i k van de s e c t o r " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
Tota l 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Br iquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
71 Chaleur 



















8 628 ; 






















































































183: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " T r a n s p o r t s " 
T o t a l 3 819 3 891 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 
50 Produi ts pétro l iers énergétiques 








































183: E i n d v e r b r u i k van de s e c t o r " V e r v o e r " 





































184: C o n s o m m a t i o n f i na le d u s e c t e u r " F o y e r s d o m e s t i q u e s , etc. ' 184: E i n d v e r b r u i k van d e s e c t o r " H u i s b r a n d , enz . ' 
Tota l 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Br iquettes de l igni te, etc. 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
71 Chaleur 













































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
53 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' É N E R G I E 
PAR P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
BY P R O D U C T S 
L U X E M B O U R G 
1955 1957 1958 1960 1962 1963 1964 
1a: Product ion de sources p r i m a i r e s 
T o t a l (06 Energie électr ique pr imaire) J 2 , 2 n I 29 
1a: P roduk t ion von P r i m ä r e n e r g i e 
24 I 15 I 15 j 42 | 44 
2: Réceptions en provenance de la C o m m u n a u t é 
T o t a l I 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l ignite 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 



















































2: Bezüge aus der Gemeinschaf t 




































3: I m p o r t a t i o n s en provenance des Pays t iers 
T o t a l 
01 Houi l le 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
37 15 

























































4: Ressources p r i m a i r e s et équivalentes 
T o t a l 4 139 
Houi le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Pétrole b ru t et équivalents 

























4: A u f k o m m e n an P r i m ä r e n e r g i e und Ä qu iva len ten 





























6: Livraisons à la C o m m u n a u t é 
T o t a l (produits dérivés) 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pét ro l iers énergétiques 





































9: Disponibi l i tés in tér ieures de sources p r i m a i r e s 
e t équivalentes 
T o t a l 
Houi l le et équivalents 
Lignite et equivalents 
Pétrole b ru t et équivalents 
























9: Inländische V e r f ü g b a r k e i t an P r i m ä r e n e r g i e 
und Ä qu iva len ten 
4 844 I 4 890 
4 433 I 4 413 



























10: Var ia t ions des stocks chez les c o n s o m m a t e u r s industr iels 
(4­ reprises aux stocks; ·—■ mises aux stocks) 
Total 








10: Bestandsveränderungen bei den industr ie l len V e r b r a u c h e r n 










































12: C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e de sources p r i m a i r e s 
e t équivalentes 
* Réceptions + impor ta t ions . 
12: Bru t to ­ In landsverbrauch von P r i m ä r e n e r g i e 
und Ä q u i v a l e n t e n 
T o t a l 
Houi l le et équivalents 
Lignite et équivalents 
Pétrole b ru t et équivalents 





























































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
54 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L DE L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
L U X E M B O U R G 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1962 1963 1964 1965 






33 Gaz de hauts fourneaux 
50 Produits pétro l iers énergétiques 
96 Energie électr ique 































































































1b : P r o d u c t i o n de sou rces d é r i v é e s é n e r g é t i q u e s 
Total 
à partir de sources primaires 
à partir de produits dérivés 
12 Coke 
31 Gaz de l ' industr ie gazière 
33 Gaz de hauts fourneaux 
60 Energie électr ique dérivée 




























































































T o t a l 
sources primaires 
produits dérivés 
Houi l le 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Br iquettes de l ignite 
Gaz dérivés 
Produi ts pétro l iers énergétiques 

























































































































16: P e r t e s sur les r é s e a u x 
Total 
30 Gaz dérivés 
96 Energie électr ique 



























17: C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " É n e r g i e " 
T o t a l 903 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 























































18: C o n s o m m a t i o n f i n a l e 
T o t a l 
Houi l le 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Briquettes de l ignite 
Gaz dérivés 
Produits pétro l iers énergétiques 



































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
55 
Z U S A M M E N G E F A S S T E E N E R G I E B I L A N Z 
N A C H E R Z E U G N I S S E N 
B I L A N G L O B A L D E L ' E N E R G I E 
P A R P R O D U I T S 
O V E R A L L E N E R G Y B A L A N C E ­ S H E E T 
B Y P R O D U C T S 
L U X E M B O U R G 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1964 1965 1966 
131 : T r a n s f o r m a t i o n s dans les c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s 
T o t a l 637 648 
01 Houi l le 
12 Coke 
33 Gaz de hauts fourneaux 
50 Produits pétrol iers énergétiques 































































133: T r a n s f o r m a t i o n s dans les usines à gaz e t les c o k e r i e s 
Total 
01 Houi l le 












133: U m w a n d l u n g in G a s w e r k e n u n d K o k e r e i e n 








181: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e " 
T o t a l 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
33 Gaz de hauts fourneaux 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
181 : E n d v e r b r a u c h des S e k t o r s " E i s e n s c h a f f e n d e I n d u s t r i e " 




















































































182: C o n s o m m a t i o n f i na le d u s e c t e u r " A u t r e s i n d u s t r i e s " 
T o t a l 
01 Houi l le 
11 Agglomérés de houi l le 
12 Coke 
21 Briquettes de l ignite 
30 Gaz dérivés 
50 Produits pétrol iers énergétiques 
96 Energie électr ique 




















































































183: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u s e c t e u r " T r a n s p o r t s " 
Total 
01 Houi l le 
12 Coke 
30 Gaz dérivés 
50 Produi ts pétro l iers énergétiques 































183: E n d v e r b r a u c h des S e k t o r s " V e r k e h r " 



































184: C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u sec teu r 
T o t a l 
Houi l le 
Agglomérés de houi l le 
Coke 
Br iquettes de l igni te 
Gaz dérivés 
Produi ts pétro l iers énergétiques 
Energie électr ique 









































































































G L O B A L E E N E R G I E B A L A N S 
N A A R P R O D U K T E N 
B I L A N C I O G L O B A L E 
PER P R O D O T T I 
56 
ZAHLEN AUS DER ENERGIEWIRTSCHAFT 
III. — STATISTIQUES PAR SOURCES D'ÉNERGIE 
III. — STATISTICHE PER FONTI DI ENERGIA 
MI. — GETALLEN UIT DE ENERGIEHUISHOUDING 








STEIN KO H LEN Bl LA Ν Ζ BILAN H O U I L L E COAL BALANCE-SHEET 
GEMEINSCHAFT - COMMUNAUTÉ 
Mio t 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1951 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
STEENKOOLBALANS B ILANCIO CARBON FOSSILE 
59 
S T E I N K O H L E N B I L A N Z BILAN H O U I L L E COAL BALANCE-SHEET 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 19511 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
STEENKOOLBALANS 
60 
BILANCIO CARBON FOSSILE 
S T E I N K O H L E N B I L A N Z B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E - S H E E T 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1 Product ion 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (product , et impor t . ) * 
5a var. stocks (producteurs) * 
5b récupération 
5c var. stocks (Importateurs) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
8 Soutes 
9 Disponibi l i tés in té r ieures 
10 Var. stocks (consomm. industr . ) * 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 T rans fo rma t ions 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
132 fabriques d'agglomérés 
1 33a usines à gaz 
133b cokeries 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Au t res industries 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées aliment., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuir 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1 829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement^ 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 





4- 5 976 
4- 5 031 

















4- 3 614 
4- 1 714 












— 1 474 
4- 2 698 












284 123 | 259 908 
—15 085 !— 6 322 
—17 407 — 6 5J8 
+ 2 620 + 1 614 
— 2 9 8 — 1 378 




































































+ 4 665 
4- 3 573 































4- 3 228 
4- 2 745 
+- 1 544 




















































4- 8 675 



































263 759 I 266 058 
4-11 023 — 3 511 
4- 5 892 — 6 098 
4- 2 375 \+ 2 792 

















8 187 j 7 726 






11 013 10 269 
26 488 28 623 







































— 7 026 
— 9 443 




































— 8 137 
— 9 689 
































' (4-) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. " (4 - ) Bestandsabnahme: (—) Bestandszunahme. 
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S T E I N K O H L E N Bl L A N Ζ B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
1 000 t 
1 F ö r d e r u n g 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsveränderung (Pre d. u. impo r t . ) * 
5a1 Bestandsveränderung (Produzenten) * 
5a2 Bcstandsveränd. (Lag, "Notgem.")-jç 
5 b Wiedergewinnung 
5c Bestandsveränderung {Importeure) * 
6 Lieferungen an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
8 Bunker 
9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
10 Bestandsveränderung ( industr . V e r b r . ) * 
12 B ru t to ­ In landsverbrauch 
13 Umwandlung 
15 N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
17 Verbrauch des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
19 Statistische Dif ferenz 





Elekt r iz i tä tswerken 
Br ike t t fabr iken 
Gaswerken 
Kokereien 















Sektor Eisensch. Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
NE­Metalle 
Bergbau (ohne ßrennsto/fgew.) 
Nahrungs­ und Genußmittel 
Textil, Bekleidung, Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Sieine, Erden, Glas, Keramik 












































22 521 24 821 
6 609 7 411 
6 891 7 369 







































1958 : 1959 




— 8 179 

















— 1 690 



































1961 1962 1963 ! 1964 1965 1966 
148 298 ! 147 114 148 227 148 353 . 140 987 131 614 
1 171 1 232 
5 597 i 5 652 7 059 





156 960 15Ó821 
4­ 5 134 









2 678 ' 2 438 




































+ 2 917 














4­ 3 007 














— 4 204 















7 581 7 040 
149 542 139 428 
— 6 379 — 5 352 
— 5 969 !— 2 876 
— 938—3 010 
+ 548 .4­ 535 
— 20 — 1 









130 811 118 535 
103 946 95 829 
26 865 : 22 706 
5 745 j 5 562 
21 293 I 17 328 









4 314 ι 




































































































* ( 4 - ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. (4-) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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S T E I N K O H LE N B I L A N Ζ B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 





































1 000 t 
P r o d u c t i o n 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (product , et impor t . ) * 
var. stocks (producteurs) ■' 
récupération 
var. stocks (importateurs) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
Var. stocks (consomm. ¡ndustr.) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformations 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion Finale 
Ecarts statist iques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l es : 
centrales électr iques 
fabriques d'agglomérés 
usines à gaz 
cokeries 
C o n s o m m a t i o n f i na le d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Au t res industr ies 
soi t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâles à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement ­ir 
secteur Transports 






4­ 1 93Í 





­i­ 81 : 
63 025 
34 8 2 : 
28 202 
1 265 
26 6 V 
4­ 32: 
11 51< 








55 129 56 795 
7 85: 8 425 
8 804 9 701 
71 786 74 925 
4­ 1 448 I— 5 
! 4­ 1 458 — 6C 
+ 97 4­ 4ÍS 
— 107 — 361 






I 30 48Í 
1 17E 
29 095 
4­ 21 : 
13 54Í 
7 565 
2 3 1 ' 
16 25' 
1 1 61 ( 
. 11 76: 
; 4 49 











1 1 5 34< 
8 OOf 
H 2 12< 
1 1 6 60e 
> 1 47! 
11 34! 
3 4 28 







— 3 15C 



















> 3 81 






— 4 841 
— 3 60t + u: 















) 1 12: 
10 16( 
i 3 16 






— 2 922 






























J 2 9 1 2 







4­ 1 195 
+ 64 



































4­ 2 663 





































4­ 5 493 
4­ 2 438 
+ 256 















































































































— 3 341 
































* (4­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. ' (4­) Bestandsabnahme; (—■) Bestandszunahme. 
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S T E I N K O H L E N B I L A N Z B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E - S H E E T 
I T A L I A 




































P r o d u z i o n e 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Importazioni dai Paesi terz i 
R iso rse 
Var. stocks (p rodu t t . e : mpor t . ) * 
var. stocks (produttori) * 
var. stocks (importatori) * 
Forn i ture alla Comuni tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
Bunkeraggi 
D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
Var. stocks (consumât, industr . ) * 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o 
Trasformazioni 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o 
Consumo del set tore Energia 
Consumo finale 
Differenze statistiche 
T r a s f o r m a z i o n i n e l l e : 
central i e let t r iche 
fabbriche di agglomerati 
off icine da gas 
coker ie 
C o n s u m o f i na le d e l : 
sett . Siderurgia 
sett . A l t r e industr ie 
di cui : 
Metalli non ferrosi 
Estrazione (combustìbili esclusi) 
Derrate aliment., bevande, tabacco 
Tessili, abbigliamento e cuoi 
Paste-carta e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre non denominate altrove 
Aggiustamento ·£ 
sett . Traspor t i 
















































2 2 1 ' 

















1 4 09! 








































— 9C + s: 
21 
9 071 
1 4­ 28! 
1 9 35< 
) 5 967 






) 1 3 1 ! 
> I 3 87: 
' 7< 
. 1 3 1 : 


































































































































































































































































( ­ f ) prelevament i dagli stocks; (—) messe in stocks. 1 ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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S T E I N K O H L E N Bl L A N Ζ B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 
N E D E R L A N D 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 I 1962 1963 1964 1965 1966 
1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer uit de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B r u t o b e s c h i k b a r e hoevee lh . 
5 W i j z . in de voo r r . (p rod , en imp.) ' 
5a wi;'z. voorraden (producenten) * 
5c wijz. voorraden (importeurs) * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i tvoer naar derde landen 
8 Zeescheepvaart 
9 N e t t o beschikbare hoevee lh . 
10 W i j z . in de voo r r . ( ind. verbr . ) * 
12 B r u t o binnenlands v e r b r u i k 
13 Omzet t i ng 
15 N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
17 Ve rb ru i k van de sector Energie 
18 E indverbru ik 
19 Statistische afwi jk ingen 
O m z e t t i n g i n : 
131 elektr ische centrales 





















E i n d v e r b r u i k i n d e : 
181 sect. IJzer­en staal industr ie 
132 sect. Over ige industr ie 
daarvan : 
1821 Non­ferro metalen 
1822 Mijnbouw (uitgezonderd brandstoffen) 
1823 Voedings­ en genotmiddelen 
1824 Textiel, kleding en leder 
1825 Papier 
1326 Chemie 
1927 Glos, keramiek en bouwmat. 
1823 Mctaalverwerking 
1829 Overige 
Aanpassingsverschil ­ ^ 
183 sect. Vervoer 

















































































































































3 195 3 391 
18 i 10 







































































































































































































3 198 2 569 
* (4­) Voorraadafname; (—·) Voorraadtoename. * (4­) reprises aux stocks; (—■) mises aux stocks. 
S T E E N K O O L B A L A N S B I L A N C I O C A R B O N F O S S I L E 
65 
S T E I N K O I I L E N B I L A Ν Ζ B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 
B E L G I Q U E B E L G I Ë 
1 000 t 1955 1956 
1 Product ion 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays tiers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
5a var. stocks (producteurs) * 
5 b récupération 
5c var. stocks (importateurs) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
8 S o u t e s 
9 Disponib i l i tés in tér ieures 
10 Var. stocks (consomm. industr.) * 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
132 fabriques d'agglomérés 
1 33a usines à gaz 
133b cokeries 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
181 s e c t e u r S i d é r u r g i e 
182 secteur Aut res industries 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées aliment., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuir 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement ­fc 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 
1957 
2» 978 29 555 29 086 
2 180 1 965 




27 062 22 757 
I 




22 465 21 539 
2 969 3 213 
934 I 830 
21 226 21418 21304 19 786 17 500 
3 433 3 534 j 3 770 4 094 4 053 
1 320 I 3 814 Ì 3 197 j 2 739 2 103 
33 612 34 342 34 188 32 313 27 632 26 368 25 582 25 979 1 28 766 28 271 26 619 23 656 
4­ 3 384 
4­ 2 444 
+ 1 009 
— 69 
4­ 1 790 
4­ 192 
4­ 1 594 
4­ 4 







4­ 15 j — 229 
29 889 31 391 
16 557 18 094 
13 332 13 297 
744 737 
12 678 Í 12 561 










— 1 234 













— 3 459 
— 5 515 


































4­ 2 227 + 3 105 
4­ 967+2 191 
+ 1 216 4­ 901 
+ 44 + 13 



















8 525 8 533 




4­ 4 087 I 4­ 2 442 4­ 325 j 4­ 256 
4­ 3 055 + 939 — 1 006 — 926 
4­ 1 038 4­ f 541 + 1 458 |+ 1 102 
— 6 — 38 — 127 4­ 80 
1 876 1 621 1 889 
823 247 272 
13 8 3 















139 4­ 87 I t 































































































































































(4­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * (4­) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. 
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B I L A N C I O C A R B O N F O S S I L E 
S T E I N K O H LE N Bl L A N Ζ B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 


































1 000 t 
Product ion 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov . Pays t iers 
Ressou rces 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponibi l i tés in té r ieures 
Var. stocks (consomm. industr . ) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électriques 
fabriques d'agglomérés 
usines à gaz 
cokeries 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industries 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement ­je 
secteur Transports 














































> 1 ! 
) 5 ( 
6< 
> 1 1 : 








































­ ' — 
' 196 
12 













































































































































* (4­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. ; (4­ ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
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S T E I N K O H L E N B I L A N Z B I L A N H O U I L L E C O A L B A L A N C E ­ S H E E T 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1 000 tec 1955 1956 ! 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1 Product ion 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (product , et impor t . ) 'K 
5a var. stocks (producteurs) * 
5b récupération et rect. p. bas­produits 
5c var. stocks (Importateurs) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
8 Soutes 
9 Disponibi l i tés in tér ieures 
10 Var. stocks (consomm. industr . ) * 
12 Consommation intérieure brute 
13 Transformations 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
132 fabriques d'agglomérés 
133a usines à gaz 
133b cokeries 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées aliment., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuir 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement ­fa 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 





1+ 4 355 


















4­ 1 879 


















— 1 414 
— 1 237 
4­ 900 
















38 264 42 003 
15 114 17 308 
11 903 12 262 














18 752 16 795 
33 697 31 891 
2 179 2 334 
31 845 ι 19 306 
269 071 | 245 690 












— 6 031 
— 5 192 
4­ 539 









7 793 6 967 
76 625 j 72 1 48 





4­ 4 029 






















4­ 1 714 
4­ 2 260 
4­ 515 
















4­ 7 647 










4­ 8 439 
4­ 4 908 
4­ 775 













— 8 221 
— 8 984 4­ 755 14­ 547 




247 255 255 939 243 083 






— 8 934 




2 181 2 331 




























— 5 720 
15 029 | 13 155 , 12 130 
27 344 ι 25 626 ! 26 405 
















76 190 78 234 
6 035 j 6 092 
70 665 \ 72 594 
— 510 — 452 
230 035 213 181 
! 
­ 242 4­ 261 j — 82 
242 841 230 296 j 213 099 
175 886 j 170 662 , 161 618 
66 955 59 634 51 481 
5 508 I 6 015 ■ 5 660 
61 902 ■ 53 583 45 674 
I 
­ 455 ,+ 36 ;+ 147 
53 829 53 576 
14 902 ! 17 334 
8 602 : 8 201 
95 971 , 93 654 
56 973 54 483 53 696 
14 104 ' 12 265 10 981 
7 776 : 6 628 5 244 






































10 269 ι 9 718 8 068 
28 527 32 931 27 077 































* (4­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * (4­ ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Förderung insgesamt (SKE) * 
2 M i t t l e r e Förderung , förder täg l ich ( S K E ) * 
3 Leistung je M a n n und Schicht unter Tage (SKE) 
* (Schätzung des SAEG) 
1 T o t a l o u t p u t ( tee) * 
2 Average o u t p u t per w o r k i n g day ( tee ) * 
3 Average o u t p u t per m a n s h i f t underground ( tee) * 


























m e i n ­
schaft 
C o m ­




















































zechon Tota l 

















Product ion t o t a l e (estimations de I'OSCE) 






















































































Product ion m o y e n n e par jour o u v r é (estimations de I'OSCE) 













3 — R e n d e m e n t par o u v r i e r du fond et par poste (estimations de I'OSCE) 



























































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 T o t a l e p r o d u k t i e (ske) * 
2 G e m i d d e l d e p r o d u k t i e per g e w e r k t e dag (ske) * 
3 Prestat ie per m a n en per dienst ondergronds (ske) 
* (Raming van het SBEG) 
1 Produz ione t o t a l e ( tec ) * 
2 Produz ione m e d i a per g iorno di lavoro ( tee ) * 
3 R e n d i m e n t o per opera io a l l ' i n t e r n o e per tu rno ( t e e ) * 
* (Stima dell'ISCE) 
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S T E I N K O H L E 
N A T I O N A L E Z A H L E N 
1 Förderung insgesamt 
2 M i t t l e r e Förderung, förder täg l ich 
3 Leistung je M a n n und Schicht un te r Tage 
H O U I L L E 
DONNÉES NATIONALES 
• 
C O A L 
N A T I O N A L D A T A 
1 T o t a l product ion 
2 Average output per w o r k i n g day 





































Deutschland (B.R. ) 





































' R u h r 
121 106 
1 24 627 
1 23 209 




































1 — Product ion t o t a l e de houil le 
1 000 t 
7 062 2 560 
7 208 2 572 
7 619 2 328 
8 020 2 260 
7 894 2 303 
8 187 2 425 
8 356 2 211 
8 050 2 269 
7 785 2 260 
7 718 2 261 
7 817 2 159 














— Product ion moyenne par jour ouvré 









































































N e d e r l a n d 









































































S T E E N K O L E N 
N A T I O N A L E GEGEVENS 
C A R B O N F O S S I L E 
DATI N A Z I O N A L I 
1 T o t a l e p r o d u k t i e 
2 G e m i d d e l d e p roduk t ie per g e w e r k t e dag 
3 Presta t ie per m a n en per dienst ondergronds 
1 Produz ione to ta le 
2 Produz ione m e d i a per g iorno lavorato 
3 R e n d i m e n t o per opera io a l l ' i n t e r n o e per t u r n o 
70 
STEINKOHLE H O U I L L E 
Mio t FÖRDERUNG — PRODUCTION 
2.80 
STEENKOOL CARBON FOSSILE 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Förderung insgesamt 
2 M i t t l e r e Förderung , förder täg l ich 
3 Leistung je M a n n und Schicht unter Tage 
1 T o t a l ou tpu t 
2 Average ou tpu t per w o r k i n g day 






































m e i n -
schaft 
C o m -
m u -
nauté 
Deutschland (B .R) 
N i ede r- Kle in-
zechen 
France 














' Zu ide i 
1 — Product ion t o t a l e 










































































































































































29 555 I 
29 086 



















9 384 13 080 
9 611 11 928 
9 307 11 419 
10 067 11 351 
10 140 11 164 
9 706 10 080 
8 490 9 010 
2 — Product ion moyenne par jour ouvré 













































































































































































































3 — R e n d e m e n t par o u v r i e r du fond e t par poste 

































































































































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 T o t a l e p r o d u k t i e 
2 G e m i d d e l d e p r o d u k t i e per g e w e r k t e dag 
3 Pres ta t ie per m a n en per dienst ondergronds 
1 Produz ione t o t a l e 
2 Produz ione m e d i a per g iorno di lavoro 
3 R e n d i m e n t o per opera io a l l ' i n t e r n o e per t u r n o 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 F ö r d e r u n g von v o l l w e r t i g e r K o h l e ( F ö r d e r k o h l e , 
S t ü c k e , N ü s s e , F e i n k o h l e ) 
2 F ö r d e r u n g v o n Bai las t k o h l e ( S t a u b , M i t t e l g u t , 
S c h l a m m ) 
3 F ö r d e r u n g v o n A n t h r a z i t — G r u p p e I 
1 O u t p u t o f c o a l ­ c o m m e r c i a l g rades ( r u n o f m i n e , 
l a r g e , g r a d e d , s m a l l ) 
2 O u t p u t o f t a i l i n g s ( b r e e z e , m i d d l i n g s , s l u r r y , e tc . ) 




C o m ­
m u ­
n a u t é 
D e u t s c h l a n d (B .R . ) 
N ieder ­
sachsen 
K le in ­
zechen 
France 
T o t a l N o r d P.d.C. 




I ta l ia 
N e ­
d e r ­
l a n d 
Belgique/België 
To ta l 
Cam­
pine 




1 ·— P r o d u c t i o n de h o u i l l e d e q u a l i t é " m a r c h a n d e " ( t o u t v e n a n t , c r i b l é s , classés, f i nes ) 

































































































































































































2 — P r o d u c t i o n d e h o u i l l e de q u a l i t é " b a s ­ p r o d u i t s " ( p o u s s i e r s , m i x t e s , S c h l a m m s ) 





















































































































































































































■Je 3 — P r o d u c t i o n d e h o u i l l e d e c a t é g o r i e " A n t h r a c i t e s ' 
1 000 t 























































































— — .— — 




























































— — — — — 

























S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 P r o d u k t i e van h a n d e l s k v / a l i t c i t e n ( s c h a c h t k o l e n , 
s t u k k e n , n o t e n , f i j n k o o l ) 
2 P r o d u k t i e van l a a g w a a r d i g e s o o r t e n ( s t o í k o l e n , 
m i x t e , s l i k ) 
3 P r o d u k t i e van a n t r a c i e t — G r o e p I 
1 P r o d u z i o n e d i q u a l i t à m e r c a n t i l e ( t o u t v e n a n t , 
g r i g l i a t o , p e z z a t u r a , f i n i ) 
2 P r o d u z i o n e d i bassi p r o d o t t i ( p o l v e r o n e , m i s t i , 
S c h l a m m s ) 
3 P r o d u z i o n e d i a n t r a c i t e — G r u p p o I 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 F ö r d e r u n g von M a g e r k o h l e ­ G r u p p e I I 
2 F ö r d e r u n g von Esskoh le ­ G r u p p e I I I 
3 F ö r d e r u n g v o n 1/2 ­ 3/4 F e t t k o h l e ­ G r u p p e IV 
1 O u t p u t o f " A n t h r a c i t i c / l o w v o l a t i e " coa l ­ G r o u p II 
2 O u t p u t o f " L o w v o l a t i e d r y " coa l ­ G r o u p I I I 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
















































































































Total I N o r d ­ 1 Lor­P.d.C. 1 raine 
Cen­
t re i 
Midi j 
■^ 1 — P r o d u c t i o n d e h o u i l l e d e c a t é g o r i e " M a i g r e s " ­

























































1 924 ! 
2 098 
— 2 084 
— , 1905 











­fc­ 2 — P r o d u c t i o n de h o u i l l e de c a t é g o r i e " 1 / 4 à 1/2 G r a s 


















































— — — 
_ 








— — — 
■jir 3 — P r o d u c t i o n de h o u i l l e de c a t é g o r i e "1 /2 à 3/4 G r a s 













— — — — 















— — — — 
— — — — 

















t i tes 
mines • 
I t a l i a 






— — — — 
_ 
— — — — 
_ 
— — — — 













— — — — 
— — — — 








— — — 
_ 
— — — — 
— .— — — 
_ 
N e ­





































Be lg i 










































— — — — 
■ 
— — — — 
— — — — 

























































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 P r o d u k t i e van m a g e r k o l e n ■ G r o e p I I 
2 P r o d u k t i e van 1/4 ­ 1/2 v e t k o l e n ­ G r o e p I I I 
3 P r o d u k t i e van 1/2 ­ 3/4 v e t k o l e n ­ G r o e p I V 
1 P r o d u z i o n e d i c a r b o n i M a g r i ­ G r u p p o I I 
2 P r o d u z i o n e d i c a r b o n i 1/4 a 1/2 G rass i ­ G r u p p o I I I 
3 P r o d u z i o n e d i c a r b o n i 1/2 a 3/4 Grass i ­ G r u p p o I V 
74 
S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
I F ö r d e r u n g v o n F e t t k o h l e ­ G r u p p e V 
Î F ö r d e r u n g von G a s f l a m m k o h l e ­ G r u p p e V I 
3 F ö r d e r u n g v o n O b e r s t e r F l a m m k o h l e ­ G r u p p e V I I 
1 O u t p u t o f " M e d i u m v o l a t i l e ­ c o k i n g " coa l ­ G r o u p V 
2 O u t p u t o f " H i g h v o l a t i I s ­ c o k i n g / g a s " c o a l ­ G r o u p V I 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­





































D e u t s c h l a n d (B .R. ) 















87 349 ! 



















































































t i tes 
mines 
■Ar 1 — P r o d u c t i o n de h o u i l l e de c a t é g o r i e " G r a s " ­ G r o u p e 











16 014 ι 
15 571 ' 






















— P r o d u c t i o n de h o u i l l e d e c a t é g o r i e 








































­ P r o d u c t i o n de h o u i l l e d e c a t é g o r i e ' 


























































I t a l i a 
■Α­
N e ­







































































































































































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 P r o d u k t i e v a n v e t k o l e n ­ G r o e p V 
2 P r o d u k t i e v a n v e t ­ en gasko len ­ G r o e p V I 
3 P r o d u k t i e van g a s v l a m k o l e n ­ G r o e p V i l 
1 P r o d u z i o n e d i c a r b o n i g rass i ­ G r u p p o V 
2 P r o d u z i o n e di c a r b o n i grass i a l u n g a f i a m m a · 
G r u p p o V I 
3 P r o d u z i o n e d i c a r b o n i secch i a l u n g a f i a m m a ■ 
G r u p p o V I I 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U M I N E S D E H O U I L L E C O A L M I N E S 
1 F ö r d e r n d e S c h a c h t a n l a g e n (am Jahresende) 
2 A n g e l e g t e A r b e i t e r u n t e r T a g e 
(Jahresdurchschnitt) 
3 M i t t l e r e f ö r d e r t ä g l i c h e F ö r d e r u n g j e S c h a c h t a n l a g e 
1 M i n e s p r o d u c i n g coa l (end of year) 
2 A v e r a g e n u m b e r o f u n d e r g r o u n d w o r k e r s 
(yearly average) 


























m e i n ­
scha f t 
C o m ­
m u ­
n a u t é 
Deutsch land (B.R) 
Nieder ­
sachsen 
K le in ­
zechen 
F r a n c e 

















1 — Sièges en a c t i v i t é (en fin d'année) 



































































1 0 I ■ 



































































































































































37,2 1 . 
36,9 1 
37,2 ] . 
33.2 
37,7 ! . 



























































































































































































































S T E E N K O O L M I J N E N M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
1 M i j n e n in b e d r i j f (aan het einde van het jaar) 
2 E f f ec t i eve s t e r k t e o n d e r g r o n d s e a r b e i d e r s 
(jaargemiddelde) 
3 G e m i d d e l d e p r o d u k t i e p e r g e w e r k t e d a g en per m i j n z e t e l 
1 P o z z i i n a t t i v i t à (a fine anno) 
2 O p e r a i i s c r i t t i a l l ' i n t e r n o 
(media annuale) 
3 P r o d u z i o n e m e d i a p e r g i o r n o d i l a v o r o e p e r p o z z o 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U M I N E S DE H O U I L L E C O A L M I N E S 
1953 = 100 
GEMEU 
C O M M 
100 
JSCHAFT 
U N A U T É 
— ­ Γ — — : — M ­ ^ — ­m 
! 
Leistung ¡e Mann und Schicht unter Tage ­
— . 
Durchschnittliche Förderung je 
Γ— « » ^ 
"™ —— ­
""" 
^^^^ Rendement par ouvrier du land et pa 
Färdertng Production moyenne par jou 
r Po,te 
­ ouvré 






D E U T S C H L A N D 
—" *^*^ 
­ " ■ ­ ■ » . _ 







' "*"■ — . . 
"— —. I _ , 
tliche Förderung je Fb 
r Tage 
d.rtag 
Angelegte Arbeiter unter Tage 
I —­J 
dement par ouvrier du fond et par poste ■ 
Ouvriers ¡meriti au fond 









chicht unte r Tage 
— — . — —— — 
/ ngclegte A ν rbeiter unte r Tage — 
BELGIQUE BELGIË 
160 
1 4 0 ­
" » V "»». ,^ 
■ » « ^ , _ 
Ren dement pa. ouvrier du fond et pa 
t · . . 
1 Ouvriers inscrits 




1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
STEENKOOLMIJNEN MINIERE DI CARBON FOSSILE 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U 
Angelegte A r b e i t e r und Angestel l te 
(am Jah resende) 
M I N E S D E H O U I L L E 
Ouvr ie rs et employés inscrits 
(en f in d'année) 
1 000 
C O A L M I N E S 
W o r k e r s and officials on col l iery books 




































Arb e i ter 




























































































"l i j 'nbedri jven 































































Angestel l te 







au j ou r 
* 


































































































































W o r k e r s 
Over ige 
bedr i jven 
Industr ie 
collegate 
















τ­ . ι ι onder­Totale . gronds 


































































































Of f i 
N ie t 
technisch 
A l t r i 
impiegati 















































A rbe i t e r 

























































































S T E E N K O O L M I J N E N 
Effectieve s te rk te van arbeiders en beambten 
(aan het einde van het jaar) 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
Operai e impiegati iscr i t t i 
(a f ine anno) 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U M I N E S DE H O U I L L E C O A L S M I N E S 
Angelegte A rbe i t e r und Angestel l te 
(am Jahresende) 
Ouvr iers et employés inscrits 
(en f in d'année) 
1 000 
W o r k e r s and officials on col l iery books 








A rbe i t e r 






























































































































A r b e i t e r 
u. A n -
gestellte 
insgesamt 



































































































































































































































































































































































Arbeiders Operai W o r k e r s 
Mi jnbedr i jven 
Esercizio di miniera 
Coal mines 













bedr i jven 
Industr ie 
collegate 























A l t r i 
impiegai 

















S T E E N K O O L M I J N E N 
Effectieve s te rk te van arbeiders en beambten 
(aan het einde van het jaar) 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
Operai c impiegat i iscr i t t i 
(a f ine anno) 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U M I N E S DE H O U I L L E C O A L M I N E S 
Angelegte A rbe i te r und Angestel l te 
(am Jahresende) 
Ouvr ie rs et employés inscrits 
(en f in d'année) 
1 000 
W o r k e r s and officials on col l iery books 




































A rb ei ter 
























































































^ i jnbedr i j ven 


































































































Aux i l ia ry 
plants 
¡ers 





Angestel l te 







au j ou r 
* 
I T A L I A 






















































































































































































































Of f i 
Niet 
technisch 
A l t r i 
impiegati 















































A rbe i t e r 
u. A n ­
gestel l te 
insgesamt 






















































































S T E E N K O O L M I J N E N 
Effectieve s terk te van arbeiders en beambten 
(aan het einde van het jaar) 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
Operai c impiegati iscr i t t i 
(a f ine anno) 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U 
A u s l ä n d i s c h e A r b e i t e r u n d A n g e s t e l l t e 
(am Jahresende) 
1 v . H . d e r a u s l ä n d i s c h e n A r b e i t e r u n d A n g e s t e l l t e n 
2 v . H . d e r A r b e i t e r u n d A n g e s t e l l t e n aus d e r G e m e i n -
schaf t 
3 E n t w i c k l u n g d e r Z a h l d e r a u s l ä n d i s c h e n A r b e i t e r u n d 
A n g e s t e l l t e n 
4 A n z a h l d e r I t a l i e n e r 
5 A n z a h l d e r M a r o k k a n e r , T u n e s i e r und A l g e r i e r 
6 A n z a h l d e r S p a n i e r und P o r t u g i e s e n 
M I N E S D E H O U I L L E 
O u v r i e r s e t e m p l o y é s é t r a n g e r s 
(en fin d'année) 
C O A L M I N E S 
F o r e i g n w o r k e r s and o f f i c ia l s 
(end of year) 
1 °/0 o f f o r e i g n w o r k e r s i n c l u d i n g o f f i c ia l s 
2 % of w o r k e r s f r o m t h e C o m m u n i t y , i n c l u d i n g o f f i c i a l s 
3 N u m b e r of f o r e i g n w o r k e r s and o f f i c ia l s 
4 N u m b e r of w o r k e r s f r o m I t a l y 
5 N u m b e r o f w o r k e r s f r o m M o r o c c o , T u n i s i a a n d 
A l g e r i a 
6 N u m b e r of w o r k e r s f r o m Spa in and P o r t u g a l 
G e m e i n s c h a f t 
C o m m u n a u t é 
Deutschland 
(B.R.) 






























































































































































































































— — — — — 
— 








— — — — 
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S T E E N K O O L M I J N E N 
B u i t e n l a n d s e a r b e i d e r s en b e a m b t e n 
(aan het einde van het jaar) 
1 % d e r b u i t e n l a n d s e a r b e i d e r s en b e a m b t e n 
2 °/0 d e r b u i t e n l a n d s e a r b e i d e r s en b e a m b t e n u i t de 
G e m e e n s c h a p 
3 O n t w i k k e l i n g van h e t a a n t a l b u i t e n l a n d s e a r b e i d e r s " 
en b e a m b t e n 
4 A a n t a l I t a l i a n e n 
5 A a n t a l M a r o k k a n e n , T u n e s i ë r s en A l g e r i j n e n 
6 A a n t a l S p a n j a a r d e n en P o r t u g e z e n 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
O p e r a i e i m p i e g a t i s t r a n i e r i 
(a fine anno) 
1 % deg l i o p e r a i e i m p i e g a t i s t r a n i e r i 
2 °/0 deg l i o p e r a i e i m p i e g a t i p r o v e n i e n t i d a l l a C o m u n i t à 
3 E v o l u z i o n e de l n u m e r o d i o p e r a i e i m p i e g a t i s t r a n i e r i 
4 N u m e r o d i I t a l i a n i 
5 N u m e r o d i M a r o c c h i n i , T u n i s i n i ed A l g e r i n i 
6 N u m e r o d i Spagno l i e P o r t o g h e s i 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U 
A b w e s e n h e i t e n i n s g e s a m t d e r A r b e i t e r 
i m S t e i n k o h l e n b e r g b a u 
(unter und über Tage) 
1 A b w e s e n h e i t i n s g e s a m t (%) 
2 A b w e s e n h e i t w e g e n K r a n k h e i t ( % ) 
3 A b w e s e n h e i t w e g e n A r b e i t s u n f ä l l e n (%) 
4 W i r t s c h a f t l i c h e und b e t r i e b s t e c h n i s c h e G r ü n d e (%) 
5 T o t a l s t r e i k ( % ) 
M I N E S DE H O U I L L E 
Absences t o t a l e s des o u v r i e r s 
dans les e n t r e p r i s e s m i n i è r e s 
(fond et jour ) 
C O A L M I N E S 
A b s e n c e in t h e coa l i n d u s t r y 
(underground and face) 
1 Tota l absence (%) 
2 A b s e n c e o w i n g t o s ickness (%) 
3 A b s e n c e o w i n g t o i n j u r y (%) 
A E c o n o m i c a l and t e c h n i c a l reasons ( % ) 





























































































































































C o m m u ­
n a u t é 
D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
Tota l Ruhr . , Nieder­ ; c Aachen . 5aar Sachsen ι Tota l 























































































B c l g i q u c / B e l g i ë 








2 — Absences p o u r cause de m a l a d i e (°/0) 






















































































































































































































































S T E E N K O O L M I J N E N 
A f w e z i g h e i d v a n de a r b e i d e r s 
i n de s t e e n k o o l m i j n e n 
(ondergrond on bovengronds) 
1 To ta l e afwezigheid (%) 
2 Afwezigheid wegens z iek te (%) 
3 A f w e z i g h e i d wegens a r b e i d s o n g e v a l l e n ( % ) 
4 E c o n o m i s c h e en bed r i j f s t echn i sche o o r z a k e n 
5 Col lect ieve s taking (%) (%) 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
Assenze deg l i o p e r a i 
ne l l e i m p r e s e m i n e r a r i e 
( in te rno e esterno) 
1 Assenze t o t a l i ( % ) 
2 Assenze per m a l a t t i a (%) 
3 Assenze p e r i n f o r t u n i su l l a v o r o (%) 
4 M o t i v i d i o r d i n e e c o n o m i c o e t e c n i c o ( % ) 
5 Scioperi collet t ivi (%) 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U 
A b s a t z m a n g e l 
1 A n z a h l d e r S c h a c h t a n l a g e n m i t F e i e r s c h i c h t e n 
2 F ö r d e r a u s f ä l l e 
3 A u s g e f a l l e n e F ö r d e r t a g e 
4 A n t e i l d e r ausge fa l l enen F ö r d e r t a g e an den 
A r b e i t s t a g e n i n s g e s a m t (%) 
M I N E S DE H O U I L L E 
M a n q u e de débouchés 
C O A L M I N E S 
S h o r t t i m e w o r k i n g 
1 N u m b e r o f m i n e s w i t h s h o r t t i m e w o r k i n g 
2 T o n n a g e l o s t 
3 L o s t w o r k i n g days 
4 P a r t o f las t w o r k i n g days in t o t a l n u m b e r 
o f w o r k i n g days (%) 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
n a u t é 
D e u t s c h l a n d (B .R. ) 





t i tes 
mines 































































































2 — T o n n a g e n o n p r o d u i t 






































































































































































































































































































S T E E N K O O L M I J N E N 
G e b r e k aan a fze t 
1 A a n t a l m i j n e n m e t v e r z u i m d i e n s t e n 
2 U i t g e v a l l e n p r o d u k t i e 
3 U i t g e v a l l e n w e r k d a g e n 
4 Aandee l van de u i tgeval len werkdagen in h e t t o t a a l 
aanta l w e r k d a g e n ( % ) 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
M a n c a n z a di sbocchi 
1 N u m e r o dei pozz i con t u r n i non lavora t i 
2 Q u a n t i t à non p r o d o t t e 
3 G i o r n i non lavora t i 
4 G i o r n i non lavora t i in r a p p o r t o al t o t a l e dei g iorn i 
lavora t iv i ( % ) 
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S T E I N K O H L E N B E R G B A U 
Stundenlöhne 
M I N E S DE H O U I L L E 
Salaires 
C O A L M I N E S 
Wages 
ARBEITER UNTER TAGE - OUVRIERS DU FOND 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 196< 1965 19 
S T E E N K O O L M I J N E N 
Lonen per uur 




Durchschnitt l iche Bruttostundenlöhne (Di rekt lohn) 
MINES DE H O U I L L E C O A L MINES 
Average wages per hour (direct wages) 
1 Unter tagearbei ter* 
2 Übertagearbeiter * 
3 Untertage­ und Ubertagearbeiter * 
* Einschließlich der Lehrlinge 
1 Underground workers * 
2 Face workers * 
3 U n d e r g r o u n d and face w o r k e r s * 



















































































































Li t 1958 = 100 
Nederland 
• 
Fl 1958 = 100 










































































































































































































































































































































S T E E N K O O L M I J N E N 
G e m i d d e l d e b r u t o l o n e n p e r u u r ( d i r e k t e t o n e n ) * 
M I N I E R E D l C A R B O N F O S S I L E 
S a l a r i o o r a r i o m e d i o ( s a l a r i o d i r e t t o ) * 
1 Ondergrondse arbeiders * 
2 Bovengrondse arbeiders * 
3 Onder­ en bovengrondse arbeiders * 
* Met inbegrip van de leerlingen 
1 Operai a l l ' Interno * 
2 Operai all 'esterno * 
3 Operai a l l ' in terno e al l 'esterno ' 
* Comprest gli apprendisti 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 G e s a m t b e s t ä n d e be i d e n Z e c h e n (am Jahresende) 
2 B e s t a n d s v e r ä n d e r u n g e n (einschl. Haldenplus und Halden­
min us) 
3 W i e d e r g e w i n n u n g 
1 T o t a l c o l l i e r y s tocks (end of year) 
2 C h a n g e in s t o c k s ( incl , rectif ications) 





































m e i n ­
scha f t 
C o m ­
m u ­
n a u t é 
D e u t s c h l a n d ( B . R ) 
Ruhr ¡Aachen N i ede r­ Saar Kle in­zechen 
France 











p i n e 
K e 111­
Sud 
Ζ u i d e ι 
1 — S tocks t o t a u x de houi l le a u x m i n e s (en fin d'année) 





















































































































































































































+ 8 620 
+ 2 151 
— 4 493 
933 
— 2 330 
— 2 360 
4­ 4 944 
+ 5 875 
+ 2 876 
2 — V a r i a t i o n s t o t a l e s des s tocks a u x m i n e s (y compris bonis et malis) ( + mises; — reprises) 




+ 2 802 
+ 3 606 
+ 2117 
— 1 195 
— 3 068 
— 2 438 
— 422 
+ 1374 
+ 3 060 
+ — + — 4­
_ 













+ — + + + 















— 2 444 
— 192 




— 2 191 
— 3 055 
— 939 
+ 1 006 
+ 926 
+ 621 


















3 —■ Produi ts de récupéra t ion 
(Schlamms récupérés, schistes de t e r r i l et de lavoir) 

















































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 T o t a l e v o o r r a d e n bij de m i j n e n (aan het einde van 
het ¡aar) 
2 W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n (met inbegr ip van rec t i f i ­
caties) 
3 T e r u g w i n n i n g 
1 Stocks t o t a l i di carbon fossile presso le m i n i e r e 
(a fino anno) 
2 V a r i a z i o n i t o t a l i degli stocks ( re t t i f iche incluse) 
3 C a r b o n fossile di r icupero 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E 
1 H a l d e n b e s t ä n d e * in sgesamt 
2 H a l d e n b e s t ä n d e * vo l lwer t ige Kohle 
3 H a l d e n b e s t ä n d e * ­ Bal las tkohle 
* am Jahresende 
1 Pi thead s tocks * t o t a l 
2 P i thead s tocks * ­ c o m m e r c i a l g rades 
3 P i thead s tocks * ­ low g r a d e coal 






































m e i n ­
scha f t 
C o m ­
m u ­
















































































































































3 — : 
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î t o c k s à 
7 
— — 0 
— 
— — — — 
18 
) 
Saar K le in ­zechen T o t a l 
N o r d 
P.d.C. 
1 — S tocks à t e r r e ­ t o u t e s q u 






































q u a l i t é m a r c h a n d e ( t o u t vena 





































t e r r e ­ b a s ­ p r o d u i t s ( p o u s s i e r , 


















































































I t a l i a 













































































































































































































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 To ta l e v o o r r a d e n op grond * 
2 V o o r r a d e n op g rond * ­ hande l skwal i t e i t en 
3 V o o r r a d e n op g rond * ­ l aagwaard ige kolen 
* aan het einde van het jaar 
1 Stock sul p iazza le del le m i n i e r e " ­ t u t t i i calibri 
2 Stocks sul p iazza le de l le m i n i e r e * ­ qua l i t à m e r c a n t i l e 
3 Stocks sul p iazza le del le m i n i e r e * ­ bassi p r o d o t t i 
' a fine anno 
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STEIN KO H LE-BESTA N DE HOUILLE-STOCKS COAL-STOCKS 
BESTANDE - STOCKS 
32 — 
ι ι ι 
GEMEINSCHAFT C O M U N A U T É 
B e , 
r 
tonde bei d 




Getarntbe,tande bei den Zechen A f f i 
1 Ai. 








Chet let co 
χ » . 
U !" t k ' 
" ^ 




„ „ „e . 








:HLAND B R ) 
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* X \ y 
■ — 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 E i n f u h r i n s g e s a m t 
2 B e z ü g e aus d e r G e m e i n s c h a f t 
3 B e z ü g e aus D e u t s c h l a n d (B .R . ) 
4 B e z ü g e aus F r a n k r e i c h 
5 B e z ü g e aus d e n N i e d e r l a n d e n 
6 B e z ü g e aus B e l g i e n 
1 T o t a l i m p o r t s 
2 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y 
3 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F .R· ) 
4 I m p o r t s f r o m F rance 
5 I m p o r t s f r o m t h e N e t h e r l a n d s 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­























































R é c e p t i o 






















































i r t a t i o n s 













v e n a n c e c 













p r o v e n a 
1 000 t 
_ 


















































































































G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­
























































































































































p r o v e n a r 







































































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 T o t a l e i n v o e r 
2 A a n v o e r u i t de G e m e e n s c h a p 
3 A a n v o e r u i t D u i t s l a n d (B .R. ) 
4 A a n v o e r u i t F r a n k r i j k 
5 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
6 A a n v o e r u i t Be lg te 
1 Importazioni totali 
2 A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
3 A r r i v i d a l l a G e r m a n i a (R.F . ) 
4 A r r i v i d a l l a F r a n c i a 
5 A r r i v i da l Paesi Bassi 
6 A r r i v i da l ß e l g o 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E 
1 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
2 E i n f u h r aus den U .S .A . 
3 E i n f u h r aus d e m V e r e i n i g t e n K ö n i g r e i c h 
4 E i n f u h r aus Po len 
5 E i n f u h r aus d e r U.d.S.S.R. 
6 E i n f u h r aus a n d e r e n d r i t t e n L ä n d e r n 
1 I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
2 I m p o r t s f r o m t h e U .S .A . 
3 I m p o r t s f r o m t h e U n i t e d K i n g d o m 
4 I m p o r t s f r o m Po land 
5 I m p o r t s f r o m t h e U.S.S.R. 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­

























































































































en p r o v e n a n c e des 

























p r o v e n a n c e d u Ro) 

























n p r o v e n a n c e de I ' 













































— — 16 
4 
2 




























— — 12 
4 
2 
— — — — 
_ 
— — — — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­








































































en p r o v e n a n c e des 






















































































































— — 5 
0 









— — — — 
_ 
— — — — 
r o v e n a n c e d ' a u t r e s Pays t i e r s 





































— — — — 





































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
2 I n v o e r u i t d e U .S .A . 
3 I n v o e r u i t h e t V e r e n i g d e K o n i n k r i j k 
4 I n v o e r u i t Po len 
5 I n v o e r u i t d e U.S.S.R. 
6 I n v o e r u i t a n d e r e d e r d e l a n d e n 
1 I m p o r t a z i o n i d a l Paesi t e r z i 
2 I m p o r t a z i o n i d a g l i S t a t i U n i t i 
3 I m p o r t a z i o n i d a l Regno U n i t o 
4 I m p o r t a z i o n i d a l l a P o l o n i a 
5 I m p o r t a z i o n i d a l l ' U . R . S . S . 
6 I m p o r t a z i o n i d a g l i a l t r i Paesi t e r z i 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Ausfuhr insgesamt 
2 L ie ferungen an die Gemeinscha f t 
3 L ie ferungen nach Deutschland (B.R. ) 
4 L ie ferungen nach Frankre ich 
5 L ie ferungen nach I ta l i en 
6 L ie ferungen in d ie N i e d e r l a n d e 
t T o t a l e x p o r t s 
2 Expor ts to the C o m m u n i t y 
3 Expor ts to G e r m a n y (F.R. ) 
4 Expor ts to France 
5 Expor ts to I ta ly 





































G e m e i n -
schaft 


































































France Italia Neder-land 
1 — E x p o r t a t i o n s to ta les 













— — — — 














Livraisons à l ' A l l e m a g n e (R 













— — — — 













5 — Livraisons à l ' I t a l i e 































































— — — — 
. 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
G e m e i n -
schaft 
































































5 4 4 0 
6 023 
ί 












France Italia Neder­land 
Livraisons à la C o m m u n a u 













— — — — 
.—. — — — 
4 — Livraisons à la 
1 000 t 
— — — — 
— — — — 
— Livraisons aux 













— — — — 
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— — — — 
— — — — 
— — .— — 
— — — — 
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S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 T o t a l e u i tvoer 
2 Lever ingen aan de Gemeenschap 
3 Lever ingen aan Dui ts land (B .R. ) 
4 Lever ingen aan F r a n k r i j k 
5 Lever ingen aan I ta l i ë 
6 Lever ingen aan N e d e r l a n d 
1 Espor taz ion i to ta l i 
2 F o r n i t u r e a l la C o m u n i t à 
3 F o r n i t u r e al la G e r m a n i a (R.F. ) 
4 F o r n i t u r e al la Francia 
5 F o r n i t u r e a l l ' I t a l i a 
6 F o r n i t u r e ai Paesi Bassi 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E 
1 L iefrungen nach Belgien 
2 Lieferungen nach L u x e m b u r g 
3 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
4 Ausfuhr in die Schweiz 
5 Ausfuhr nach O s t e r r e i c h 
6 Ausfuhr nach D ä n e m a r k 
1 Expor ts t o Be lg ium 
2 Expor ts to L u x e m b o u r g 
3 Expor ts to non C o m m u n i t y countr ies 
4 Expor ts to S w i t z e r l a n d 
5 Expor ts to A u s t r i a 





































G e m e i n -
schaft 









































1 — Livraisons à la 

























— — — — 
— — .—. — 
3 — Expor ta t ions vers 

























— — — — 
— — — — 
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5 — Expor ta t ions vers 
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— — — — 
— — — —-
— — .— — 
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— — .— — 
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— — — — 
— — 
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G e m e i n -
schaft 






















































































— Livraisons au L u x e m b o u r g 














— — — — 
. 
— — — — 
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— Expor ta t ions vers la Suisse 













— — — — 
__ 

























— — — — 
_... 
— — — — 
Exportat ions vers le D a n e m a r k 





— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — 0 
0 
0 
— .—. — — 
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— — — — 






































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 Lever ingen aan België 
2 Lever ingen aan L u x e m b u r g 
3 U i t v o e r naar d e r d e landen 
4 U i t v o e r naar Z w i t s e r l a n d 
5 U i t v o e r naar O o s t e n r i j k 
6 U i t v o e r naar D e n e m a r k e n 
1 F o r n i t u r e al Belgio 
2 F o r n i t u r e al Lussemburgo 
3 Espor taz ion i verso I Paesi t e r z i 
4 Espor taz ion i verso la Sv i zze ra 
5 Espor taz ion i verso l 'Aus t r ia 
6 Espor taz ion i verso la D a n i m a r c a 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Ausfuhr nach N o r w e g e n 
2 Ausfuhr nach Schweden 
3 Ausfuhr in das V e r e i n i g t e Königre ich 
4 Ausfuhr in andere d r i t t e Länder 
5 Ein­ bzw. Ausfuhrüberschuß m i t d r i t t e n Ländern 
6 Bestände bei den I m p o r t e u r e n (am Jahresende) 
1 E x p o r t s to N o r w a y 
2 Expor ts t o Sweden 
3 Expor ts to t h e U n i t e d K i n g d o m 
4 Expor ts to the o ther non C o m m u n i t y countr ies 
5 Ba lanceof t r a d e i n coal w i t h non C o m m u n i t y countr ies 





































G e m e i n ­
schaft 
C o m m u ­
nauté 
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1 — E x p o r t a t i o n s vers la N o r v è g e 













— — — — 
. . 
— — — — 
— — — — 






























3 — E x p o r t a t i o n s vers le R o y a u m e ­ U n i 












— — — — 
1 
— — — — 
— — — — 
— — — — 










5 — Solde des échanges avec les Pays t iers 
1 000 t 
+ 4 670 
+ 10 396 
+ 14 002 
+ 10 885 
+ 2 951 
+ 2 919 
+ 3 214 
+ 3 573 
+ 4 507 
+ 5 174 
+ 5 804 
+ 5 002 
— 429 
+ 7 685 
+ 8 838 
+ 3 958 
+ 1 589 
+ 1 413 
+ 1 972 
+ 2 650 
+ 7 227 
+ 5 647 
+ 4 891 
+ 4 492 
+ 6 820 
+ 7 581 
+ 8 805 
+ 7 744 
+ 6 336 
+ 6 166 
+ 6 751 
+ 8 090 
+ 9 860 
+ 9 400 
+ 10 214 
+ 9 980 
+ 2 493 
+ 4 968 
+ 5 235 
+ 3 781 
+ 3 227 
+ 3 192 
+ 3 136 
+ 4 090 
+ 5 441 
+ 5 094 
+ 3 422 
+ 2 427 
— 603 
+ 1 657 
+ 1 965 
+ 1 614 




+ 3 567 
+ 2 925 
+ 2 548 




— .— + 16 
+ 4 
+ 2 
G e m e i n ­
schaft 
C o m m u ­






















































France Italia Neder­land 
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1 000 t 
— — 
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— — — — 









31 I 30 ; 15 I 
— ! 0 
— ! 
1 
— — — 
vers les autres Pays t iers 
1 000 t 
— — _ 













i m p o r t a t e u r s (en f 
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— .— — — 
— — — — 
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— — — — 
— — — — 






































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 U i t v o e r naar N o o r w e g e n 
2 U i t v o e r naar Z w e d e n 
3 U i t v o e r naar he t V e r e n i g d e K o n i n k r i j k 
4 U i t v o e r naar a n d e r e derde landen 
5 In­ en u i tvoeroverschot m e t derde landen 
6 V o o r r a d e n bij de I m p o r t e u r e n (aan het einde van het jaar). 
1 Espor taz ion i verso la N o r v e g i a 
2 Espor taz ion i verso la Svezia 
3 Espor taz ion i verso il Regno U n i t o 
4 Espor taz ion i verso gli a l t r i Paesi t e r z i 
5 Saldo degl i scambi con i Paesi t e r z i 
6 Stocks presso gli i m p o r t a t o r i (a fine anno) 
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S T E I N K O H L E 
1 Inländische Verfügbarkel t 
2 Lieferungen zur Umwandlung an Br iket t fabr iken 
3 Lieferungen zur Umwandlung an Kokereien 
4 Lieferungen zur Umwandlung an Gaswerke 
5 Lieferungen zur Umwandlung an öffentliche Elekt r i ­
z i tätswerke * 
6 Lieferungen zur Umwandlung an Zechenkraftwerke * 
H O U I L L E C O A L 
1 Inland availabil i t ies 
2 Deliveries for t ransformat ion in patent fuel plants 
3 Deliveries for t ransformat ion Ín coke ovens 
4 Deliveries for t ransformat ion in gas works 
5 Deliveries for t ransformat ion ín public power stations * 
6 D e l i v e r i e s f o r t r a n s f o r m a t i o n i n p i t h e a d p o w e r 
s t a t i o n s * 
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: r a n s f o r m a t i o n s a u x c o k e r i e 





































p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
é l e c t r i q u e s p u b l i q u e s 
produi ts de récupérat ion) 
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scha f t 
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6 — L i v r a i s o n s p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
a u x c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s m i n i è r e s 
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S T E E N K O O L 
1 Net to beschikbare hoeveelheden 
2 Leveringen voor omzet t ing aan br iketfabrieken 
3 Leveringen voor omzet t ing aan cokesfabrieken 
4 Leveringen voor omzet t ing aan gasfabrieken 
5 Leveringen voor omzet t ing aan openbare e lekt r i ­
sche centrales * 
6 Leveringen voor omzet t ing aan elektrische centrales 
bij de mi jnen * 
* Leveringen van teruggewonnen brandstoffen niet inbegrepen 
C A R B O N FOSSILE 
1 Disponibi l i tà interne tota l i 
2 Forni ture per trasformazione alle fabbriche di agglo­
merat i 
3 Forni ture per t rasformazione alle cokerie 
4 Forni ture per trasformazione alle officine da gas 
5 Forni ture per trasformazione alle central i elet tr iche 
pubbliche * 
6 Forni ture per trasformazione alle central i elet tr iche 
minerar ie * 
* Escluse le forniture di prodotti di ricupero 
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STEINKOHLE H O U I L L E C O A L 
1 Selbstverbrauch der Zechen 
2 Lieferungen an die Eisenschaffende Industr ie 
3 Lieferungen an die übrige Industrie insgesamt 
4 Lieferungen an dia Glas-, Keramik- und Baustoff-
industrie 
5 Lieferungen an die chemische Industr ie 
6 Lieferungen an die Papierindustrie 
1 Own consumption of coll ieries 
2 Deliveries to the i ron and steel industry 
3 Deliveries to all other industries 
4 Deliveries to the glass, ceramics and bui lding 
materials industries 
5 Deliveries to the chemical industry 
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p r o p r e des m i n e s d e h o u i l l e 





































• n s e m b l e des a u t r e s i n d u s t r i 
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1 624 
1 195 
i s à l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
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- i v r a i s o n s à l ' i n d u s t r i e s i d é r u r g i q u e 

















































4 — L i v r a i s o n s a u x i n d u s t r i e s 











































































L i v r a i s o n s à l ' i n d u s t r i e d u p a p i e r 

















































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 Eigenverbruik der mi jnen 
2 Leveringen aan de i jzer- en staalindustrie 
3 Leveringen aan de overige industr ie 
4 Leveringen aan de glas-, keramische en bouwmate-
rialenindustr ie 
5 Leveringen aan de chemische industrie 
6 Leveringen aan de papierindustr ie 
1 Consumo interno delle miniere di carbon fossile 
2 Forni ture a l l ' industr ia siderurgica 
3 Forni ture alle a l t re industr ie ( tota le) 
4 Forni ture al l ' industr ia dei p rodot t i mineral i non 
metal l ic i 
5 Forni ture al l ' industr ia chimica 
6 Forni ture al l ' industr ia cartaria 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E 
1 L i e f e r u n g e n an d i e E i s e n b a h n e n 
2 L i e f e r u n g e n an d i e B i n n e n ­ , K ü s t e n ­ u n d S e e s c h i f f a h r t 
3 D e p u t a t e 
4 L i e f e r u n g e n an H a u s h a l t e u s w . 
5 S t e i n k o h l e π bes t ä n d e be i d e n i n d u s t r i e l l e n V e r b r a u ­
c h e r n u n d d e n E i s e n b a h n e n * 
6 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e be i den B r i k e t t f a b r i k e n * 
* am Jahresende 
1 D e l i v e r i e s t o r a i l w a y s 
2 D e l i v e r i e s t o in land» c o a s t a l a n d ocean s h i p p i n g 
3 M i n e r s ' coa l 
4 D e l i v e r i e s t o h o u s e h o l d , e t c . 
5 I n d u s t r i a l c o n s u m e r s ' coa l s tocks * 
6 P a t e n t f u e l p l a n t s ' coa l s tocks * 
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— L i v r a i s o n s a u x c h e m i n s d e f e r 





































— L i v r a i s o n s au p e r s o n n e l 





































h o u i l l e chez les c o n s o m m a i 
s c h e m i n s d e f e r (en f in d'anr 
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la n a v i g a t i o n i n t é r i e u r e , c a b o t a g e e t sou tes 
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d e h o u i l l e a u x f a b r i q u e s d ' a g g l o m é r é s 
(en fin d'année) 





























































S T E E N K O O L 
1 L e v e r i n g e n aan d e s p o o r w e g e n 
2 L e v e r i n g e n aan d e b i n n e n ­ , k u s t ­ en z e e s c h e e p v a a r t 
3 D e p u t a a t k o l e n 
4 L e v e r i n g e n aan h u i s b r a n d , enz . 
5 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j de i n d u s t r i ë l e v e r b r u i k e r s en 
d e s p o o r w e g e n * 
6 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j de b r i k e t f a b r i e k e n * 
* aan het einde van het jaar 
C A R B O N F O S S I L E 
1 F o r n i t u r e a l l e f e r r o v i e 
2 F o r n i t u r e a l l a n a v i g a z i o n e i n t e r n a , c a b o t a g g i o e 
b u n k e r a g g i 
3 C o n s e g n e al p e r s o n a l e 
4 F o r n i t u r e p e r c o n s u m i d o m e s t i c i , ecc. 
5 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso i c o n s u m a t o r i i n d u ­
s t r i a l i e l e f e r r o v i e * 
6 S tocks d i c a r b o n foss i l e p resso le f a b b r i c h e d i agg lo ­
m e r a t i * 
* a fine anno 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e be i d e n K o k e r e i e n * 
2 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e be i d e n G a s w e r k e n * 
3 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e be i den ö f f e n t l i c h e n E l e k t r i z i ­
t ä t s w e r k e n * 
4 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e d e r e i senscha f f enden I n d u s t r i e * 
5 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e d e r ü b r i g e n I n d u s t r i e * 
6 S t e i n k o h l e n b e s t ä n d e be i d e n E i s e n b a h n e n * 
* am Jahresende 
1 C o k e o v e n s ' coa l s t o c k s * 
2 Gas i n d u s t r y ' s coa l s t o c k s * 
3 P u b l i c p o w e r s t a t i o n s ' coa l s tocks * 
4 I r o n a n d s t e e l i n d u s t r y ' s coa l s tocks 
5 O t h e r i n d u s t r i e s ' coa l s t o c k s * 
6 R a i l w a y s * coa l s t o c k s * 
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1 — S t o c k s d e h o u i l l e a u x c o k e r i e s (en fin d'année 

















































3 — S t o c k s de h o u i l l e a u x c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s p u b l i 
(en fin d'année) 

















































je 5 — S t o c k s de h o u i l l e a u p r è s des a u t r e s i n d u s t r 
(en fin d'année) 
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2 — S t o c k s de h o u i l l e a u x us ines à gaz (en fin d'année) 
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4 — S t o c k s d e h o u i l l e a u p r è s de l ' i n d u s t r i e s i d é r u r g i q u e 
(en fin d'année) 

















































­A' 6 —■ S t o c k s d e h o u i l l e a u x c h e m i n s de f e r 
(en f in d'année) 





















































































S T E E N K O O L 
1 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j de c o k e s f a b r i e k e n * 
2 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j d e g a s f a b r i e k e n * 
3 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j d e o p e n b a r e e l e k t r i s c h e cen­
t r a l e s * 
4 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j d e i j z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e * 
5 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j d e o v e r i g e i n d u s t r i e * 
6 S t e e n k o o l v o o r r a d e n b i j d e s p o o r w e g e n * 
* aan het einde van het jaar 
C A R B O N F O S S I L E 
1 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso le c o k e r i e * 
2 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso le o f f i c i n e da gas * 
3 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso le c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
p u b b l i c h e * 
4 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso l ' i n d u s t r i ? , s i d e r u r g i c a * 
5 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso le a l t r e i n d u s t r i e * 
6 S t o c k s d i c a r b o n foss i l e p resso le f e r r o v i e * 
* a fine anno 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Bru t to - In landsverbrauch 
2 V e r b r a u c h zur U m w a n d l u n g insgesamt 
3 V e r b r a u c h zur U m w a n d l u n g in E l e k t r i z i t ä t s w e r k e n 
4 V e r b r a u c h zur U m w a n d l u n g in B r i k e t t f a b r i k e n 
5 V e r b r a u c h zur U m w a n d l u n g in Kokere ien 
6 V e r b r a u c h zur U m w a n d l u n g in G a s w e r k e n 
1 Gross inland consumpt ion 
2 C o n s u m p t . for t r a n s f o r m a t i o n into secondary energy 
3 Consumpt ion for t r a n s f o r m a t i o n in power stat ions 
4 Consumpt ion for t r a n s f o r m a t i o n in pa tent fuel plants 
5 Consumpt ion for t r a n s f o r m a t i o n in coke ovens 
6 C o n s u m p t i o n for t r a n s f o r m a t i o n in gas w o r k s 
G e m e i n -
schaft 










G e m e i n -
schaft 






















1 — C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 











258 084 141 848 
255 952 138 926 
264 299 140 848 
266 299 I 141 075 













































































2 — C o n s o m m a t i o n pour t rans format ions 





















































































3 — C o n s o m m a t i o n pour t rans fo rmat ions 
dans les centrales é lectr iques 
C o n s o m m a t i o n pour t rans format ions 































































































































































C o n s o m m a t i o n pour t r a n s f o r m a t i o n s 
dans les cokeries 
- C o n s o m m a t i o n pour t rans format ions 
























































































































































S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 Bru to binnenlands v e r b r u i k 
2 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g - t o t a a l 
3 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g in e lekt r ische centrales 
4 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g in b r i k e t f a b r i e k e n 
5 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g in cokesfabr ieken 
6 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g in gasfabrieken 
1 Consumo in te rno lordo 
2 Consumo per t r a s f o r m a z i o n e - to ta le 
3 Consumo per t r a s f o r m a z i o n e nelle centra l i e le t t r iche 
4 Consumo per t r a s f o r m a z i o n e nel le fabbriche di 
a g g l o m e r a t i 
5 Consumo per t r a s f o r m a z i o n e nelle coker ie 
6 Consumo per t r a s f o r m a z i o n e nel le officine da gas 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E C O A L 
1 Netto-Inlandsverbrauch 
2 Verbrauch des Sektors "Energ ie " 
3 Verbrauch des Sektors "Eisenschaffende Industr ie ' 
4 Verbrauch des Sektors " Ü b r i g e Indus t r ie " 
5 Verbrauch des Sektors " V e r k e h r " 
6 Lieferungen an den Sektor "Haushal t , usw." 
1 N e t inland consumption 
2 Consumption by the "Energy" sector 
3 Consumption by the " I r o n and steel indus t ry " sector 
4 Consumption by the " O t h e r industr ies" sector 
5 Consumption by the "T ranspor t s " sector 
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Italia Neder -land 
Belgique 
België 
a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 













n d u sec t 
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Italia Neder -land 
Belgique 
België 
on d u s e c t e u r " E n e r g i e " 
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S T E E N K O O L C A R B O N F O S S I L E 
1 Net to binnenlands verbru ik 
2 Verbruik van de sector "Energ ie " 
3 Verbruik van de sector "IJzer- en staal industr ie" 
4 Verbruik van de sector "Over ige indust r ie " 
5 Verbruik van de sector " V e r v o e r " 
6 Leveringen aan de sector "Hu isbrand, enz." 
1 Consumo interno netto 
2 Consumo del settore "Energ ia" 
3 Consumo del settore "S ideru rg ia " 
4 Consumo del settore " A l t r e indust r ie " 
5 Consumo del settore " T r a s p o r t i " 
6 Forni ture al settore "Consumi domestici , ecc.' 
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S T E I N K O H L E H O U I L L E 
1 V e r b r a u c h d e r N E ­ M e t a l l i n d u s t r i e 
2 V e r b r a u c h des n i c h t ­ e n e r g e t i s c h e n B e r g b a u s 
3 V e r b r a u c h d e r N a h r u n g s ­ u n d G e n u s s m i t t e l i n d u s t r i e 
4 V e r b r a u c h d e r T e x t i l ­ , B e k l e i d u n g s ­ , L e d e r ­ u n d S c h u h ­
i n d u s t r i e 
5 V e r b r a u c h d e r Pap ie r ­ u n d Pappe e r z e u g e n d e n I ndus ­
t r i e 
6 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n I n d u s t r i e (einschl. Chemie­
faserherstotlung) 
7 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e und E r d e n (einschl. 
Glas­ und Keramik indust r ie) 
8 V e r b r a u c h d e r e isen­ u n d m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n I ndus ­
t r i e 
1 C o n s u m p t i o n by t h e n o n ­ f e r r o u s m e t a t s * I n d u s t r y 
2 C o n s u m p t i o n by t h e o r e ­ e x t r a c t i o n i n d u s t r y , e tc . 
(non energetical) 
3 C o n s u m p t i o n by t h e f o o d , d r i n k a n d t o b a c c o i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e t e x t i l e , l e a t h e r and c l o t h i n g 
i n d u s t r y 
5 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
6 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l i n d u s t r y ( including 
art i f icial and synthet ical fibres) 
7 C o n s u m p t i o n by t h e glass, p o t t e r y a n d b u i l d i n g 
m a t e r i a l s ' i n d u s t r y 
8 C o n s u m p t i o n by t h e e n g i n e e r i n g and o t h e r m e t a l 
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1 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des m é t a u x n o n f e r r e u x 




































3 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
a l i m e n t a i r e , des bo issons e t d u t a b a c 




































5 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des pâ tes à p a p i e r , d u p a p i e r e t d u c a r t o n 




































7 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des p r o d u i t s m i n é r a u x n o n m é t a l l i q u e s 
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2 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 



























































4 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 
de l ' h a b i l l e m e n t , d u c u i r e t de la chaussu re 




































— — — — 
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6 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
(y compris fibres artif icielles et synthét iques) 




































— — — — — 
8 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des f a b r i c a t i o n s m é t a l l i q u e s 

































































S T E E N K O O L 
1 V e r b r u i k van de n o n ­ f e r r o m e t a l l u r g i s c h e i n d u s t r i e 
2 V e r b r u i k v a n de n i e t ­ e n e r g e t i s c h e m i j n b o u w i n d u s t r i e 
3 V e r b r u i k v a n de v o e d i n g s ­ en g e n o t m i d d e l e n i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van de t e x t i e l , k l e d i n g ­ en l e d e r í n d u s t r í e 
5 V e r b r u i k v a n de p a p i e r ­ en k a r t o n i i i d u s t r i e 
6 V e r b r u i k van de c h e m i s c h e i n d u s t r i e (met inbegr ip van 
kunst­ en synthetische vezels) 
7 V e r b r u i k van de glas­ , k e r a m i e k ­ en b o u w m a t e r i a l e n ­
i n d u s t r i e 
8 V e r b r u i k v a n de m e t a a l v e r w e r k e n d e i n d u s t r i e 
C A R B O N F O S S I L E 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e i m e t a l l i n o n f e r r o s i 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a e s t r a t t i v a d i m i n e r a l i non 
e n e r g e t i c i 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a a l i m e n t a r e , d e l l e b e v a n d e e 
de l t a b a c c o 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a tess i l e , d e l l ' a b b i g l i a m e n t o , 
de l c u o i o e d e l l a c a l z a t u r a 
5 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e ­ c a r t a e d e l l a c a r t a 
6 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintet iche) 
7 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i p r o d o t t i m i n e r a l i non 
m e t a l l i c i 
β C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
100 
S T E I N K O H L E ­ L I S T E N P R E I S E H O U I L L E ­ P R I X D E B A R E M E C O A L ­ L I S T P R I C E S 
1 A n t h r a z i t N u ß 3 
2 M a g e r k o h l e N u ß 3 
3 H a l b f e t t k o h l e N u ß 4 
4 F e t t k o h l e , gewaschene F e i n k o h l e o d . K o k s f e i n k o h l e 
5 F l a m m k o h l e N u ß 2 
6 F l a m m k o h l e N u ß 5 
1 A n t h r a c i t e S i ze 3 
2 A n t h r a c i t e / l o w v o l a t i l e S i ze 3 
3 L o w v o l a t i l e S ize 4 
4 M e d i u m v o l a t i l e ­ c o k i n g , f ines 
5 H i g h v o l a t i l e S i ze 2 
6 H i g h v o l a t i l e S i ze 5 
A ­
Β ­
■ % f lücht ige Bestandteile 
R.E.je t 
A — % de matières volat i les 
B — U.C. par tonne 
A ■ 
B · 
■ % of volat i le mat te r 




























































» » » 3> 












» » » 10­12% 












» » 1> 














































e u t s c h l a n d (B .R . 
Aac 
A 
< 1 0 % 
» » » s> 
» » » » 
10 ­14% 
» » » » » » » » 
16 ­19% 
» » I> 
» » » » » 
> 1 9 % 











































— — — — — — — — 




— — — — — — — — — 
— — — — — — — — — 
— — — — — — — — — 
33­40% 
» » » > » » » » 
40­43% 
» » » » » » » » 
37­42% 




— — — — — — 
— — „ 
— — — — — — 





























F r a n c e 
N o r d / 




1 — A n t h r a c i t e s , N o i x 3 
< 1 0 % 
3» 
3> 










— — .— — — — — — — 
— — — — — — — — — 
2 — M a i g r e s . N o i x 3 
1 0 ­ 1 4 % 










— — — — — — — — — 
— — — — — — — — — 
3 — D e m i ­ g r a s , N o i x 4 
14 ­18% 











— — — — — — — — — 
— — — — — — — — — 
— G r a s , f ines lavées o u f ines à co 
> 1 8 % 

























5 — F l a m b a n t s . N o i x 2 
















4 0 ­ 4 2 % 
9 
» » » 9 










6 — F l a m b a n t s , N o i x 5 
> 3 0 % 
9 

































» » » s 
» » » » 
14­18% 





» » » » 
— — __ — — — — 
— 






































— — — — — — — — — 
— — — — — — — ■ 
— _ 




— — .— — — ■ — ­
— — — 
— — — — — — . — ■ 
— — 
— — — ■ 
— — — — — — 
20­28% 
» » » » 7> 
» » » 
> 2 8 % 
» » » » » » » » 
> 2 8 % 
» 7> 




— — ■ — ■ 
­— — — — 
— — — — — — .—· — — 
— — ■ — ■ 






























Z u i 
A 
< 1 0 % 
» ï> 
» » » » » 7> 
10­14% 
» » » » » » » » 
18­20% 
» » » » » » » » 
20 ­28% 
» » » » » » » » 
> 2 8 % 
» » » » » » j> 
» 
> 2 8 % 


























































S T E E N K O O L ­ L I J S T E N P R I J Z E N 
1 A n t r a c i e t N o t e n 3 
2 M a g e r k o o l N o t e n 3 
3 H a l f v e t t e k o o l N o t e n 4 
4 V e t k o l e n , gewassen f i j n k o o l o f c o k e s f i j n k o o l 
5 V l a m k o l e n N o t e n 2 
6 V l a m k o l e n N o t e n 5 
C A R B O N F O S S I L E ­ P R E Z Z I D I L I S T I N O 
1 A n t r a c i t i N o c i 3 
2 M a g r i N o c i 3 
3 S e m i ­ g r a s s i N o c i 4 
4 G r a s s i , f i n i l a v a t i e f i n i d a c o k e 
5 A l u n g a f i a m m a N o c i 2 
6 A l u n g a f i a m m a N o c i 5 
% vlucht ige bestanddelen 
R.E. per t 
A — % di mater ie volat i l i 
B — U.C. per t 
101 
STEINKOHLE 
PREISE AMERIKANISCHER K O H L E 
Koksfeinkohle 
H O U I L L E 
PRIX D U C H A R B O N AMÉRICAIN 
C O A L 


























































































































D e u t s c h l a n d 

































































































































































































































































































































































B e l g i q u e 
Be lg i ë 
cif 
Anvers 




















































































































STEENKOOL - PRIJZEN V A N AMERIKAANSE KOLEN 
Cokesfijnkolen 
102 
CARBON FOSSILE - PREZZI DEL CARBONE AMERICANO 
Fini da coke 
EGKS : U M L A G E 
A U F D I E K O H L E N E R Z E U G N I S S E 
1 Be t rag d e r U m l a g e ­ 1 000 R. E. 
2 Sa tz und Be t rag der U m l a g e j e T o n n e 
Τ = Kohlenerzeugnisse insgesamt 
A = S te inkohle 
Β =* B r a u n k o h l e n b r i k e t t s und ­Schwelkoks 
C E C A : P R E L E V E M E N T S 
S U R LES P R O D U I T S C H A R B O N N I E R S 
T = t o t a l p rodu i ts charbonniers 
A ­ H o u i l l e 
B =* b r ique t tes e t semi ­coke de l igni te 
ECSC : L E V I E S R A I S E D 
O N C O A L P R O D U C T S 
1 A m o u n t of the levies 1 000 U . A . 
2 Rate and a m o u n t per ton 
Τ — all coal products 
A ■ - hard coal 
Β = browncoa l b r ique t tes and ­coke 












































































































































































































































































































Date de changement 
• 
1.VII.55 


























1 . I.59 




















C o m m u n a u t é 
































































































































* Änderungen des Umlagesatzes 
** Änderungsdatum des durchschnittlichen Produktionswertes 
** Änderungsdatum des öffentlichen Wechselkurses 
* Date de changement du taux de prélèvements 
* * Date de changement de la valeur moyenne du produit 
* * * Date de changement du taux de change officiel 
E G K S : H E F F I N G 
O P D E K O L E N P R O D U K T E N 
1 Bedrag der heffing ­ 1 000 R. E. 
2 Percentage en bedrag der heff ing per t o n 
T = to taa l k o l e n p r o d u k t e n 
A ^ steenkolen 
B « b r u i n k o o l b r i k e t t e n en ­halfcokes 
C E C A : P R E L I E V I 
S U I P R O D O T T I C A R B O N I F E R I 
1 A m m o n t a r e dei pre l iev i ­ 1 000 U . C . 
2 Tasso e a m m o n t a r e dei p re l iev i per t o n n e l l a t a 
T « t o t a l e p r o d o t t i carbonì fe r i 
A =■ carbon fossile 
B «= m a t t o n e l l e e senni­coke di l ign i te 
103 
S T E I N K O H L E ­ B R A U N K O H L E 
F ö r d e r u n g d e r U n t e r n e h m e n 
H O U I L L E ­ L I G N I T E 
P r o d u c t i o n des e n t r e p r i s e s m i n i è r e s 
C O A L ­ L I G N I T E 
P r o d u c t i o n o f m i n i n g e n t e r p r i s e s 
S o c i é t é d ' e x p l o i t a t i o n alité 
P r o d u c t i o n 1966 
G r o u p e s 
IV VI VII 
F R A N C E 
Sans les petites mines 
H o u i l l e — 1 000 t (t = t) 
101 N o r d , Pas­de­Calais 
1 Houi l lères du Bassin du N o r d et Pas­de­Calais 
111 Auvergne 
2 Houi l lères du Bassin d 'Auvergne 
113 Midi­Pyrénées 
3 Houi l lères du Bassin d 'Aqu i ta ine 
114 Languedoc 
4 Houi l lères du Bassin des Cévennes 
116 Lorra ine 
5 Houi l lères du Bassin de Lorra ine 
119 Bourgogne 
6 Houi l lères du Bassin de Blanzy 
120 Rhône­Alpes 
7 Houi l lères du Bassin de la Loire 
8 Houi l lères du Bassin du Dauphiné 
L i g n i t e — 1 000 tec 
112 Aqui ta ine 
1 E.D.F. 
121 Provence 
2 Houi l lères du Bassin de Provence 
Douai 
Clermont­Ferrand 















































B E L G I Q U E / B E L G I Ë 
H o u i l l e — 1 000 t ( t = t) 
201 L imburg 
1 And ré D u m o n t 
2 Beringen 
3 Cocken l l ­Ougrée 











14 Cent re de Jumet 
15 Gouff re 
16 Monceau­Fontaine 
17 Mambourg Sacré Madame et Poir ier réunis 
18 N o r d de Gi l ly 
19 Pet i t ­Try 
20 Roton Farciennes 
21 Tr ieu­Kais in 
22 Ans et Rocour 
23 Argenteau 
24 Bonnier 
25 Cocken l l ­Ougrée 




30 Patience et Beaujonc 
31 W e r i s t e r 
32 Hensies­Pommerceul 
33 Borinage 
T o t a l 
Genk (Waterschei) 
Beringen 
Genk (Zwar tbe rg ) 
Zo lder 
Eisden 
Genk (Winters lag) 










Monceau­su r­Sam bra 










T i l leur 
Coron meus e­Herstal 
Micheroux 




— — — — — — 
5 079 
— — 354 




















— — —. .— — — 
1 652 
— — — — — — — — — 410 
— — — — — — — ­— 193 









— — — ■ 
— — 189 
.— — — — — — — — ■ 
— — — — — _ 
— — 
— — — —. — — 
812 
379 
— — — .— — — ■ 
— — — — — — — ■ — 
— — — — ■ — ■ 




— — — 1 456 
1 578 
467 
— ■ — ■ 
— — 301 
— — .— — — — — ■ — 
— — .—. — — — — —. — — — 
166 
A 163 





— — — — — — — — — ■ — 
— — — — .— .— — — — .— —. — — — 
— 244 
— — —. — — — 
— — — — — — — .— — — .— — ■ — 





































N E D E R L A N D 
S t e e n k o o l — 1 000 t ske 
304 L imburg 
1 Scaacsmijnen Heer len 
2 Oranje­Nassau 
3 Wi l lem­Sophia 
4 Laura en Vereniging 
5 Domaniale Mi jn 
O n d e r n e m i n g 




















— 3 125 
3 125 
— 





P r o d u k t i e 1966 
G r o e p 
I II III IV V VI VII 
T o t a a l 
S ieh K a r t e 1 V o i r c a r t e 1 Vede c a r t a 1 Z i e k a a r t 1 See m a p 1 
S T E E N K O O L ­ B R U I N K O O L 
P r o d u k t i e d e r m i j n o n d e r n e m i n g e n 
C A R B O N F O S S I L E ­ L I G N I T E 
P r o d u z i o n e d e l l e i m p r e s e m i n e r a r i e 
104 
S T E I N K O H L E - B R A U N K O H L E 
Förderung der U n t e r n e h m e n 
H O U I L L E - L I G N I T E 
Product ion des ent repr ises min iè res 
C O A L - L I G N I T E 
Product ion of m in ing enterpr ises 
Betr iebsgesel lschaft S t a n d o r t 
Förderung 1966 
G r u p p e 
I II III IV V VI VII 
Ins-
gesamt 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
Ohne Ennepe-Ruhr — Zechen und Kleinzechen 
Ste inkohle — 1 000 t SKE 
403 Niedersachsen 
1 Preußag 
405 Nordrhe in-West fa len 
405a Ruhr (1) 
2 Rheinstahl Bergbau A . G . 
3 Auguste V ic to r ia Gew. 
4 Concordia Bergbau A . G . 
5 Dahlbusch Bergw. Ges. 
6 Graf Bismarck A . G . 
7 Emscher-Lippe Bergbau A . G . 
8 Essener Ste inkohlenbergw. A .G. 
9 Ewald-Kohle A . G . 
10 llseder Hü t te Steink-Bergw. Fr iedr .d.Große 
11 Friedrich Heinr ich A . G . 
12 Dorcmunder Bergbau A .G. 
13 Rheinelbe Bergbau A . G . 
14 Hansa Bergbau A . G . 
15 Carol inenglück-Graf Mo l t ke Bergbau A . G . 
16 Harpener Bergbau A . G . 
17 Heinr ich Bergbau A . G . 
18 Heinr ich Robert A . G . 
19 Hibernia A . G . 
20 Friedr. K rupp . H ü t t e n w e r k e A . G . 
21 Hoesch A . G . 
22 Hamborner Bergbau A .G. 
23 Friedrich Thyssen A.G. 
24 Klöckner Bergbau A . G . 
25 Langenbrahm A . G . 
26 Lothr ingen Bergbau A .G. 
27 Märkische Steinkohlengew. 
28 Mathias Stinnes A .G. 
29 Oberhausen A . G . Hü t t enwe rk 
30 Niederrhein ische Bergw. A . G . 
31 Rheinpreußen A . G . 
32 Stumm GmbH Gebrüder 
33 Walsum A . G . 
34 Westfalen A . G . 
35 Monopol Bergwerks G m b H 
36 Alte Haase, Gew. 
405b Aachen 
37 Eschweiler Bergwerks-Verein 
38 Sophia-Jacoba, Gew. 
410 Saar 
39 Saarbergwerke 
B r a u n k o h l e — 1 000 t SKE 
403 Niedersachsen 
1 Helmstedt 




















Kamp-L in t fo r t 
D o r t m u n d 
Gelsenkirchen 
D o r t m u n d 
Bochum 




























































A lversdor f usw. 
Herzogenrath usw. 
Fr ie lendorf usw. 





















































































































Carbon fossile — 1 000 t (t t ) 
520 Sardegna 
1 Ente nazionale per l'energìa elet t r ica (ENEL) 
Ligni te — 1 000 tee 
510 Toscana 
511 Umbr ia 
Società S f r u t t a t r i c e 
Sulcis 
Local i tà 
— — — 418 418 
[ 474 
Produz ione 1966 
G r u p p o 
1 II MI IV V VI VII 
T o t a l e 
Sieh K a r t e 1 V o i r car te 1 V e d e r e car te 1 Z i e k a a r t 1 See m a p 1 
S T E E N K O O L - B R U I N K O O L 
Produkt ie der m i j n o n d e r n e m i n g e n 
C A R B O N F O S S I L E - L I G N I T E 




AGGLOMERES DE HOUILLE 
AGGLOMERATI DI CARBON FOSSILE 
STEENKOOLBRIKETTEN 
PATENT FUEL 
STEIN KO H LE N BRIKETTS AGGLOMÉRÉS DE H O U I L L E PATENT FUEL 
Mio t ERZEUGUNG — PRODUCTION 
20 
GEMEINSCHAFT 








1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
STEENKOOLBRIKETTEN 
108 
AGGLOMERATI Dl CARBON FOSSILE 
S T E I N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Ζ B I L A N D ' A G G L O M É R É S D E H O U I L L E B A L A N C E ­ S H E E T F O R P A T E N T F U E L 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1963 1964 1965 1966 






























Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (product , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponibi l i tés in té r ieures ¡ 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e ; 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e J 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
C o n s o m m a t i o n f i na le d u : 
secteur Sidérurgie 
seeccur Aut res industries 
Métaux non rerreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâtes h papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 



















' I 18 461 
D d 41e 
Ì | 6e 
> 18 53( 
ι — ; 
!) (1 37; 
. 13( 
) 2: 
1 18 42. 
ι i 
) 14! 





¡ ; I 1 09( 
! j 16 24e 
' 8' 
19 031 
) (1 56e 
1 1 : 
19 14; 
. — 8. 
) (1 52( 
I 10­
• I 2: 
t 13 97' 
1 13. 




) 1 04< 
1 17 01 ; 
6 
I 15 09! 
) (89' 
1 1 ; 









Ì + 1 . 
1 i 10. 
' 39" 
) 87­
. 13 47C 
1 5 
ι 13 60. 
1) (83 
7' 
Γ 13 67 




! 13 33 
1 13 885 
f) (969) 
t 55 
f 13 940 




S 14 057 
1 104 95 
! 13 228 13 958 
















65 + 3 
' 620 




























































































































































































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Bestandsveränd. (Prod. u. Impor t . ) J 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
Bru t to ­ In landsverbrauch 
N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Differenz 
E n d v e r b r a u c h i m : 
Sektor Eisensch. Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
NE­Metalle 
Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
Nahrungs­ und Gcnussrnittcl 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chem ic 
Steine. Erden, Glas, Keramik 
Eisen­ und Metallverarbeitung 
Sonstige 
Ausgleich ­jt 
Sektor Vo rkeh r 






























7 350 7 360 
+ 7 4­ 6 
55 



















+ 8 + 2 























































































































































































* ( - f ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * (4-) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
S T E E N K O O L B R I K E T T E N B A L A N S B I L A N C I O A G G L O M E R A T I D I C A R B O N F O S S I L E 
109 
S T E I N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Z B I L A N D ' A G G L O M É R É S DE H O U I L L E B A L A N C E ­ S H E E T F O R P A T E N T F U E L 
1 000 t 1955 I 1956 1957 1958 1959 | 1960 ' 1961 1962 
I ' J 
1963 1964 




























Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (product , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
D i s p o n i b i l i t é s in tér ieures | 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e j 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te J 
Consommation du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
C o n s o m m a t i o n finale d e : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement jç 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 
6 698 I 7 868 8 25. 
445 47" 84 
5 
7 143 8 339 9 15 
+ 14 0 — 5 " 
7 088 6 56 
395 36 
1 100 5! 
7 58 Ì 6 98; 
. — 93 — 28; 
20 9 8 6 " 
18 | 18 16 15 ï ; 








1 1 6( 






t 9 07 
) 5 





-> 8 24 
! 7 46 
, S 




> | 55 
' 6 7 1 
> | 6 68 
) ! 4 















> 6 576 
















































































































































































A r r i v i dalla Comuni tà 
Importaz ioni dai Paesi terz i 
Risorse 
Var. stocks ( p r o d u t t . e impor t . ) * 
Disponib i l i tà i n t e r n e j 
Consumo in te rno lordo > 
C o n s u m o in te rno ne t to J 
Consumo del se t to re Energia 
Consumo finale 
Differenze statistiche 
C o n s u m o finale d e l : 
set t . Siderurgia 
set t . A l t r e industr ie 
set t . Traspor t i 


























































































































* (4­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. ( ­ f ) prelevamenti dagli s tocks; (—) messe in stocks. 
S T E E N K O O L B R I K E T T E N B A L A N S 
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B I L A N C I O A G G L O M E R A T I D I C A R B O N F O S S I L E 
S T E I N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Z B I L A N D ' A G G L O M É R É S D E H O U I L L E B A L A N C E ­ S H E E T F O R P A T E N T F U E L 
1 OOO t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
N E D E R L A N D 
1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer u i t derde landen 
4 B r u t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h . 
5 W i j z . in de voor r . ( p r o d , en imp.) ' 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i t voe r naar derde landen 
9 N e t t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h . 
12 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
15 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
17 Ve rb ru i k van de sector Energie 
18 E indverbru ik 
19 Statistische afwi jk ingen 
E i n d v e r b r u i k in d e : 
181 sect. IJzer­ en staal industr ie 
182 sect. Over ige industr ie 
183 sect. Vervoer 














































































754 + 2 



















































































P r o d u c t i o n 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s ") 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e )■ 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e J 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statist iques 
C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autre·; non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
secteur Foyers domest iques, etc. 




















' ï : ι 2; 
1 1 23! 
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¡ 1 83! 
. 101 
1 935 
. — 1£ 
ι 7o; 
2 : 
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P r o d u c t i o n 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s > 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e J 
Consommat ion du secteur Energia 
Consommat ion finale 
Ecarts statist iques 
C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 

























































5 — I + 
* (­ f ) reprises aux stocks: (—) mises aux stocks. 
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S T E I N K O H L E N B R I K E T T S A G G L O M É R É S DE H O U I L L E P A T E N T F U E L 
1 E r z e u g u n g 
2 B e s t ä n d e be i den B r i k e t t f a b r i k e n (am Jahresende) 
3 B e z ü g e aus d e r G e m e i n s c h a f t 
4 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
5 B e z ü g e aus D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
6 B e z ü g e aus den N i e d e r l a n d e n 
1 P r o d u c t i o n 
2 S t o c k s a t p a t e n t f u e l p l an t s (at end of year) 
3 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y 
A I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
5 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F.R. ) 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­



































































R é c e p t i o 
France Italia Neder­land 
1 ■— P r o d u c t i o n 




































ons en p r o v e n a n c e de la C o 





































ns en p r o v e n a n c e de l ' A l l e n 















































































— — — — 




























G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­













2 — S t o c k s chez les p r o d u c t e u r s (en fin d'année) 













3 : 70 2 






















































— — — — 
— — — — 
4 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 
























































.— — — — 
— — — — 
, 
6 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays­Bas 







































































































S T E E N K O O L B R I K E T T E N A G G L O M E R A T I D l C A R B O N F O S S I L E 
1 P r o d u k t i e 
2 V o o r r a d e n b i j d e b r i k e t f a b r i e k e n (aan het einde van het jaar) 
3 A a n v o e r u i t de G e m e e n s c h a p 
4 I n v o e r u i t d e r d e l anden 
5 A a n v o e r u i t D u i t s l a n d (B .R . ) 
6 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
1 P r o d u z i o n e 
2 S t o c k s presso le f a b b r i c h e d i a g g l o m e r a t i (a fine anno) 
3 A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
4 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
5 A r r i v i d a l l a G e r m a n i a (R.F. ) 
6 A r r i v i d a i Paesi Bassi 
112 
S T E I N K O H L E N B R I K E T T S A G G L O M É R É S D E H O U I L L E P A T E N T F U E L 
1 Bezüge aus Belgien 
2 L ieferungen an die Gemeinschaf t 
3 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
4 L ie ferungen nach Deutschland (B.R.) 
5 L ie ferungen nach Frankre ich 
6 L ie ferungen nach I ta l ien 
1 I m p o r t s f r o m Be lg ium 
2 Expor ts to the C o m m u n i t y 
3 Expor ts to non C o m m u n i t y countr ies 
4 Expor ts to G e r m a n y (F .R. ) 
5 Expor ts to France 





































G e m e i n -
schaft 









































France Italia Neder -land 
Belgique 
België 
1 — Réceptions en provenance de la Belgique 














































3 — Expor ta t ions vers les Pays t iers 


















































5 — Livraisons à la France 













— — — — 
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— — — — 
— — — — 
G e m e i n -
schaft 



































































France Italia Neder-land 
Livraisons à la C o m m u n a u 













— — — — 
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Livraisons à l 'A l l emagne (R 
























6 — L ivraisons à l ' I ta l ie 
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S T E E N K O O L B R I K E T T E N A G G L O M E R A T I D l C A R B O N F O S S I L E 
1 A a n v o e r u i t België 
2 Lever ingen aan de Gemeenschap 
3 U i t v o e r naar derde landen 
4 Lever ingen aan Dui ts land (B.R.) 
5 Lever ingen aan F r a n k r i j k 
6 Lever ingen aan I ta l ië 
1 A r r i v i dal Belgio 
2 F o r n i t u r e al la C o m u n i t à 
3 Espor taz ion i verso i Paesi t e r z i 
4 F o r n i t u r e al la G e r m a n i a (R.F. ) 
5 F o r n i t u r e al la Francia 
6 F o r n i t u r e a l l ' I t a l i a 
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S T E I N K O H L E N B R I K E T T S A G G L O M É R É S DE H O U I L L E P A T E N T F U E L 
1 L ie ferungen in die N i e d e r l a n d e 
2 L ieferungen nach Belgien 
3 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
4 L ieferungen an die Eisenbahnen 
5 L ieferungen an H a u s h a l t e usw. 
6 D e p u t a t e 
1 Expor ts to the N e t h e r l a n d s 
2 Expor ts to Be lg ium 
3 In land avai labi l i t ies 
4 Del iver ies to ra i lways 
5 De l iver ies to household, etc. 
6 W o r k m e n ' s coal 
G e m e i n -
schaft 











G e m e i n -
schaft 






















1 — Livraisons aux Pays-Bas 
































































— L ivra 







sons à la 
1 000 t 
— — — — 


























Disponibi l i tés in tér ieures 





















































































4 — Livraisons aux chemins de f e r 









































































5 — Livraisons aux foyers domest iques, etc . 
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S T E E N K O O L B R I K E T T E N A G G L O M E R A T I D I C A R B O N F O S S I L E 
1 Lever ingen aan N e d e r l a n d 
2 Lever ingen aan België 
3 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
4 Lever ingen aan de spoorwegen 
5 Lever ingen aan huisbrand« enz . 
6 Lever ingen aan personeel 
1 F o r n i t u r e ai Paesi Bassi 
2 F o r n i t u r e al Belgio 
3 D ispon ib i l i t à i n t e r n e 
4 F o r n i t u r e al le f e r r o v ì e 
5 F o r n i t u r e per consumi domest ic i , ecc. 







KOKSBILANZ BILAN COKE COKE BALANCE-SHEET 
Miot GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ 




K O K S B I L A N Z B I L A N C O K E C O K E B A L A N C E - S H E E T 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 : 1961 1962 1963 1964 1965 
1 P r o d u c t i o n 
coke de four 
coke de gaz 
2 Réceptions en prov . Communauté 
3 Impor ta t ions en p rov . Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
8 Soutes 
9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
10 Var. stocks (consomm. industr . ) * 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l es : 
131 centrales électr iques 
133 usines à gaz et cokeries 
134 hauts fourneaux je 















secteur Sidérurgie je 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuir 
Pâles à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement jr 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 
coke de four 

























(9 637) (10 060) 
512 627 


















(10 396)j (10 694) 



























2 2 4 0 — 4 801 — 1 3 3 3 1 + 2 0 8 6 : + 1 0 0 · + 286 j + 3 364 
(9 554)i (9 971) (8 973) 
5 041 3 851 3 594 
(8 993)1 (10 443)1 (10 706); (9 959)' (11 274) 
3 554 4 177 3 866 3 744 4 180 
I 
— 2 4 — 1 404 — 3 257 
(10 395): (10 022) (8 665) 
3 948 ! 3 410 I 2 852 
80 041 I 81 012 ¡ 74 550 
I 














73 388 7? 620 | 76 816 75 821 j 77 402 76 075 j 74 089 
+ 849 699 '+ 80 '+ 161 
73 910 74 237 
j 
22 263 22 627 
53 649 I 53 972 
- 130 !— 26 
I 
503 381 
1 583 1 521 





51 610 55 905 
3 101 

















































— 25 — 11 
287 161 ! 161 
1 849 ¡ 1 624 1 520 








































1 435 | 1 141 
52 844 52 130 





















265 253 272 
13 420 i 12 473 14 643 
9 455 8 904 i 10 849 
3 965 3 569 3 794 

















































































* ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. (+) Bestandsabnahme; (—·) Bestandszugang. 
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KOKSBILANZ B I L A N COKE COKE BALANCE­SHEET 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 





































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Bestandsveränd. (Prod. u. Impor t . ) * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Bunker 
I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
Bestandsveränd. ( indust r . Verbr . ) * 
Brut to ­ In landsverbrauch 
Umwandlung 
N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Dif ferenz 
U m w a n d l u n g i n : 
E lekt r iz i tä tswerken 
Gaswerken und Kokereien 
Hochöfen je 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisensch. Industr ie jr 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon: 
N£­Meto//e 
Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
Nahrungs­ und Genussmittel 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine, Erden, Glas, Keramik 






































Ì 47 88Í 
! 5 68. 
) 28: 
' 32( 
1 54 17: 
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> ; 7 61 
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» 6 34" 
21 ( 
Ì 10 14" 
> 6 73Í 
Ì 3 40' 
1 85: 
1957 
1 55 23! 
) 49 78: 
Ì 5 45: 
211 
> 23! 
! 55 68! 
1 — 1 41 i 
i 7 7o: 
ι 2 9 i : 
1 43 641 
) — 45( 
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. 10 69' 
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» 12 43­
' 6 09 ' 
ι 17; 
9 8 1 ' 
1 7 26. 





Ì 47 86; 
! 4 96( 
5' 
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' — 4 18: 
' 7 40( 
! 2 46( 
i 38 941 
) — 94' 
1 38 00 
Ì 9 73Í 
) 28 26 
' 1 63" 




» 8 77Í 
10 76 
> 5 06' 
181 
1 8 80< 
6 OK 
> 2 79t 




) 5 0 1 ' 
27( 
io: 
) 48 35 
. — 1 55 
) 6 92 
) 2 62 
1 37 25 
1 + 79 
1 38 05 
! 10 13 
1 27 92 
' 1 40 
> 26 52 
» 5 
1 1 15 
1 8 91 










I 5 220 
) 409 
131 
1 50 514 
+ 1 659 
! 7 915 
3 164 
— 
I 41 094 
Ì + 630 
1 41 724 
Ì 11 197 
) 30 527 




i 1 066 
) 10 082 
) 13 298 













I 5 735 











































































































































































































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. ! ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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B I L A N C I O COKE 
K O K S B I L A N Z B I L A N C O K E C O K E B A L A N C E - S H E E T 
F R A N C E 

































P r o d u c t i o n 
coke de four 
coke de gaz 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressou rces 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
Var. stocks (consomm. industr . ) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statist iques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l es : 
centrales électr iques 
usines à gaz et cokeries 
hauts fourneaux je 
C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u : 
secteur Sidérurgie je 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
/Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
secteur Foyers domest iques, etc. 
coke de four 
















































5 64 ' 
6 76. 
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' ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme 
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KOKSBILANZ BILAN COKE COKE BALANCE-SHEET 
ITALIA 

































P r o d u z i o n e 
coke da cokerìa 
coke das gas 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Impor taz ion i dai Paesi terz i 
R i so rse 
Var. stocks (p rodu t . e impor t . ) * 
Forn i tu re alla Comuni tà 
Esportazioni verso Paesi terz i 
Bunkeraggi 
D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
Var. stocks (consum. industr . ) * 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o 
Trasformazioni 
C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
Consumo del set tore Energia 
Consumo finale 
Differenze stat ist iche 
T r a s f o r m a z i o n i n e l l e : 
central i e le t t r iche 
officine da gas e cokerie 
alt i fo rn i je 
C o n s u m o f i na le d e l : 
set tore Siderurgia je 
set tore A l t r e indust r ie 
di cui : 
Metalli non ferrosi 
Estrazioni (combustìbili esclusi) 
Derrate aliment., bevande, tabacco 
Tessili abbigliamento e cuoi 
Paste carta e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre non denominate altrove 
Aggiustamento je 
set tore Traspor t i 
set tore Consumi domest ic i , ecc. 
coke da cokeria 
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K O K S B I L A N Z B I L A N C O K E C O K E B A L A N C E - S H E E T 
N E D E R L A N D 

































P r o d u k t i e 
cokesovencokes 
gascokes 
Aanvoer uit de Gemeenschap 
Invoer u i t derde landen 
B r u t o beschikbare hoevee lh . 
W i j z . in de voor r . (p rod , en imp.) * 
Leveringen aan de Gemeenschap 
Ui tvoer naar derde landen 
Zeescheepvaart 
N e t t o beschikbare hoevee lh . 
W i j z . in de voo r r . ( ind. verbr . ) * 
Bru to binnenlands v e r b r u i k 
Omzet t ing 
N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
Verb ru i k van de sector Energie 
E indverbru ik 
Statistische afwi jk ingen 
O m z e t t i n g in : 
elektr ische centrales 
gas- en cokesfabrieken 
hoogovens je 
E i n d v e r b r u i k in de : 
sector IJzer- en staal industr ie je 
sector Over ige industr ie 
daarvan : 
Non-ferro metalen 
Mijnbouw (uitgezonderd brandst.) 
Voedings- en genotmiddelen 
Textiel, kleding en leder 
Papier 
Chemie 
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( + ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. : ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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K O K S B I L A N Z BILAN COKE COKE BALANCE-SHEET 
BELGIQUE BELGIË 
1 000 t 
1 Production 
coke de four 
coke de gaz 
2 Receptions en prov. Communauté 
3 Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
8 Soutes 
9 Disponibil i tés intérieures 
10 Var. stocks (consomm. industr.) * 
12 Consommation intér ieure brute 
13 Transformations 
15 Consommation intér ieure nette 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
Transformations dans les: 
131 centrales électriques 
133 usines à gaz et cokeries 
134 hauts fourneaux ^r 
Consommation finale du: 
181 secteur Sidérurgie je 
182 secteur Aut res industries 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées aliment., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 
coke de four 































































































































































































































































7 100 6 633 
7 ''+ 39 
7 093 6 672 



























































































K O K S B I L A N Z B I L A N C O K E C O K E B A L A N C E ­ S H E E T 
L U X E M B O U R G 


































coke de four 
coke de gaz 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponib i l i tés in tér ieures 
Var. stocks (consomm. industr.) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
usines à gaz et cokeries 
hauts fourneaux je 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie je 
secteur Autres industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 
coke de four 




3 533 3 64 


















f 3 68 
i — 
I 3 67­
) 1 95 
i 1 72 
) Κ 
i 1 71( 
í Κ 
' 1 94­
! 1 62! 
> 1 ' 
) 6' 




1 3 85 
1 
) 3 90 
) 
) 3 90 
> — 7 
1 3 83 
1 2 01 ' 
) 1 82 
) 1 
) 1 81 
) ' 
1 2 00 
i 1 72! 







5 3 58 
­
i 3 61 
3 
i 3 61 
3 + 8 
i 3 70 






! 1 94( 






! 32 34 
— 5 32 j 34 
4 3 739 4 140 
r 3 77 
3 ( 
) 3 77 
i + 3! 
1 3 80' 
> 2 04! 
1 1 76 
) 1( 
t 1 75( 
+ 
3: 














i — 25 
> 4 149 
i 2 212 
1 937 
) 10 
) 1 926 
+ 1 
27 
— 2 185 
> 1 868 
8 


























— 2 199 
1 866 
6 


























— 2 069 
1 780 
6 



























— 1 721 
1 905 
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— 1 955 
1 782 
6 



























— 1 686 
1 738 
9 








' ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 1 ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
C O K E S B A L A N S B I L A N C I O C O K E 
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STEINKOHLENKOKS COKE DE FOUR COKE OVEN COKE 
ERZEUGUNG VON STEI N KOHLEN KO KS 
PRODUCTION DE COKE DE FOUR 
Miot 
BESTÄNDE VON STEIN KOHLEN KOKS BEI DEN KOKEREIEN 
STOCKS DE COKE DE FOUR A U X COKERIES 
19S0 19S1 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 19S5 1966 
COKESOVENCOKES 
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COKE DA COKERIA 
S T E I N K O H L E N K O K S C O K E D E F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 E r z e u g u n g i n s g e s a m t (einschl. Spezialkoks) 
2 E r z e u g u n g v o n S t e i n k o h l e n k o k s 
3 E r z e u g u n g v o n S t e i n k o h l e n s c h w e l k o k s 
A B e s t ä n d e be i den K o k e r e i e n i n s g e s a m t * 
5 S t e i n k o h l e n k o k s b e s t ä n d e be i d e n K o k e r e i e n * 
6 S t e t n k o h l e n s c h w e l k o k s b e s t ä n d e be i d e n S c h w e l e r e i e n 
* am Jahresende 
1 T o t a l p r o d u c t i o n ( including special coke) 
2 P r o d u c t i o n o f h a r d c o k e 
3 P r o d u c t i o n o f s e m i - c o k e 
A Stocks at coke ovens - total * 
5 Stocks at coke ovens - hard coke * 
6 Stocks at coke ovens - semi coke * 
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a d u c t i o n t o t a l e 
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land België 













aux c o k e r i e s (en fin 
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Luxem-
bourg 
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C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 T o t a l e p r o d u k t i e (speciaalcokes inbegrepen) 
2 P r o d u k t i e van c o k e s o v e n c o k e s 
3 P r o d u k t i e van s t e e n k o o l h a l f c o k e s 
4 V o o r r a d e n b i j de c o k e s f a b r i e k e n ( t o t a a l ) * 
5 V o o r r a d e n van c o k e s o v e n c o k e s b i j d e c o k e s f a b r i e k e n * 
6 V o o r r a d e n v a n s t e e n k o o l h a l f c o k e s b i j de c o k e s f a b r i e k e n 
* aan het einde van het ¡aar 
1 P r o d u z i o n e t o t a l e (incluso il coke speciale) 
2 P r o d u z i o n e d i c o k e da c o k e r i a 
3 P r o d u z i o n e d i s e m i - c o k e d i c a r b o n foss i l e 
A S t o c k s presso l e c o k e r i e ( t o t a l e ) * 
5 S t o c k s d i c o k e da c o k e r i a p resso le c o k e r ì e * 
6 S t o c k s d i s e m i - c o k e d ì c a r b o n foss i l e p resso le c o k e r i e * 
* a f ine anno 
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S T E I N K O H L E N KOKS COKE DE FOUR COKE OVEN COKE 
1 Einfuhr insgesamt 
2 Ausfuhr insgesamt 
3 Bezüge aus der Gemeinschaft 
4 Bezüge aus Deutschland (B.R.) 
5 Bezüge aus Frankreich 
6 Bezüge aus Italien 
1 Total imports 
2 Total exports 
3 Imports f rom the Communi ty 
4 Imports f rom Germany (F.R.) 
5 Imports f rom France 
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1 — I m p o r t a t i o n s 
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2 — E x p o r t a t i o n s 
1 000 t 
232 I 81 
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— — — — 
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R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de l ' A l l e m a g n e (R.F. ) 
ï ooo t 
3 916 | 25 
4 068 i 6 
4 159 30 
3 773 188 







4 552 I 399 
3 779 ! 219 
3 349 244 
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C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 To ta l e invoer 
2 T o t a l e u i tvoer 
3 Aanvoer ui t de Gemeenschap 
4 Aanvoer ui t Duitsland (B.R.) 
5 Aanvoer ui t Frankr i jk 
6 Aanvoer ui t I tal ië 
1 Importaz ioni tota l i 
2 Esportazioni tota l i 
3 A r r i v i dalla Comunità 
4 A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
5 A r r i v i dalla Francia 
6 A r r i v i dal l ' I ta l ia 
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S T E I N K O H L E N K O K S C O K E D E F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 Bezüge aus d e n N i e d e r l a n d e n 
2 Bezüge aus B e l g i e n 
3 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
4 L i e f e r u n g e n an d i e G e m e i n s c h a f t 
5 L i e f e r u n g e n nach D e u t s c h l a n d (B.R. ) 
6 L i e f e r u n g e n nach F r a n k r e i c h 
1 I m p o r t s f r o m t h e N e t h e r l a n d s 
2 I m p o r t s f r o m B e l g i u m 
3 I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
4 E x p o r t s t o t h e C o m m u n i t y 
5 E x p o r t s t o G e r m a n y (F.R.) 
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Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
p r o v e n a n c e des Pays­Bas 
























n p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 
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France Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
>t ions en p r o v e n a n c e de la B e l g i q u e 































­ L i v r a i s o n s à la C o m m u n a u t é 



































6 — L i v r a i s o n s à la F rance 
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C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
2 A a n v o e r u i t Be lg ië 
3 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
4 L e v e r i n g e n aan de G e m e e n s c h a p 
5 L e v e r i n g e n aan D u i t s l a n d (B .R. ) 
6 L e v e r i n g e n aan F r a n k r i j k 
1 A r r i v i da i Paesi Bassi 
2 A r r i v i d a l B e l g i o 
3 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
4 F o r n i t u r e a l l a C o m u n i t à 
5 F o r n i t u r e a l l a G e r m a n i a (R>F.) 
6 F o r n i t u r e a l l a F r a n c i a 
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S T E I N K O H L E N K O K S C O K E D E F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 L ieferungen nach I ta l ien 
2 L ieferungen in die N i e d e r l a n d e 
3 L ieferungen nach Belgien 
A L ieferungen nach L u x e m b u r g 
5 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
6 Ausfuhr nach Ö s t e r r e i c h 
1 Expor ts to I ta ly 
2 Exports to the N e t h e r l a n d s 
3 Exports to Belg ium 
4 E x p o n s to L u x e m b u r g 
5 Exports to non C o m m u n i t y countr ies 
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1 — Livraisons à 























3 — Livraisons à la 
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5 — Expor ta t ions vers 
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France Italia Neder-land 
— Livraisons aux Pays-Bas 
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— Livraisons au L u x e m b o u r g 
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- Expor ta t ions vers l ' A u t r i c h e 
1 000 t 
4 
— — .— 2 
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C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 Lever ingen aan I ta l i ë 
2 Lever ingen aan N e d e r l a n d 
3 Lever ingen aan België 
4 Lever ingen aan L u x e m b u r g 
5 U i t v o e r naar derde landen 
6 U i t v o e r naar O o s t e n r i j k 
1 F o r n i t u r e a l l ' I t a l i a 
2 F o r n i t u r e ai Paesi Bassi 
3 F o r n i t u r e al Belgio 
4 F o r n i t u r e al Lussemburgo 
5 Espor taz ion i verso I Paesi t e r z i 
6 Espor taz ion i verso l 'Aust r ia 
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S T E I N K O H L E N K O KS C O K E DE F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 Ausfuhr in die Schweiz 
2 Ausfuhr nach Skandinav ien 
3 Ausfuhr in andere d r i t t e Länder 
4 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
5 L ieferungen zur U m w a n d l u n g an Öffentl iche E lek t r i -
z i tätswerk, e 
6 Selbstverbrauch der K o k e r e i e n 
1 Expor ts to S w i t z e r l a n d 
2 Expor ts to the Scandinavian countr ies 
3 Expor ts to the o ther non C o m m u n i t y countr ies 
4 In land avai lab i l i t ies 
5 Del iver ies fo r t r a n s f o r m a t i o n in publ ic power stat ions 
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France Neder-land België 
— Expor ta t ions vers la Suisse 
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3 — Expor ta t ions vers les aut res Pays t iers 








































































4 — Disponibi l i tés in té r ieures 













































































































5 — Livraisons pour t r a n s f o r m a t i o n s 
aux centrales é lectr iques publ iques 





























































6 — C o n s o m m a t i o n p r o p r e des cokeries 





















































































C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 U i t v o e r naar Z w i t s e r l a n d 
2 U i t v o e r naar Skandinav ië 
3 U i t v o e r naar a n d e r e derde landen 
4 N e t t o beschikbare hoeveelheden 
5 Lever ingen voor o m z e t t i n g aan e lekt r ische centra les 
6 E igenverbru ik van de cokesfabr ieken 
1 Espor taz ion i verso la Sv i zze ra 
2 Espor taz ion i verso la Scandinavia 
3 Espor taz ion i verso gli a l t r i Paesi t e r z i 
4 D ispon ib i l i t à i n t e r n e 
5 F o r n i t u r e per t r a s f o r m a z i o n e a l le c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
pubbl iche 
6 C o n s u m o in te rno del le coker ie 
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S T E I N K O H L E N K O K S C O K E D E F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 L i e f e r u n g e n an d ie e isenscha f fende I n d u s t r i e 
2 L i e f e r u n g e n an d i e ü b r i g e I n d u s t r i e i n s g e s a m t 
3 L i e f e r u n g e n an díe u n a b h ä n g i g e n G i e ß e r e i e n 
4 L i e f e r u n g e n an d ie Glas­ , K e r a m i k ­ und Bausto f f ­
i n d u s t r i e 
5 L i e f e r u n g e n an d i e c h e m i s c h e I n d u s t r i e 
6 L i e f e r u n g e n an d i e E i s e n b a h n e n 
1 D e l i v e r i e s t o t h e i r o n a n d s tee l i n d u s t r i e s 
2 D e l i v e r i e s t o a l l " o t h e r i n d u s t r i e s " 
3 D e l i v e r i e s t o i n d e p e n d a n t f o u n d r i e s 
4 D e l i v e r i e s t o t h e glass, c e r a m i c a n d b u i l d i n g m a t e r i a l s 
i n d u s t r i e s 
5 D e l i v e r i e s t o t h e c h e m i c a l i n d u s t r y 
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Italia Neder ­land 
l ' i n d u s t r i e s i d é r u r 

















2 627 1174 
2 587 1 400 
4 140 1 437 
4 392 1 333 
i 
κ f o n d e r i e s i n d é p e i 
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France Italia Neder­land 


















































— L i v r a i s o n s a u x i n d u s t r i e s 































































L i v r a i s o n s aux c h e m i n s de 




































































































































C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 L e v e r i n g e n aan de i j z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e 
2 L e v e r i n g e n aan d e o v e r i g e i n d u s t r i e ( t o t a a l ) 
3 L e v e r i n g e n aan d e o n a f h a n k e l i j k e g i e t e r i j e n 
4 L e v e r i n g e n aan d*: g las­ , k e r a m i s c h e en b o u w m a t e ­
r i a l e n i n d u s t r i e 
5 L e v e r i n g e n aan d e c h e m i s c h e i n d u s t r i e 
6 L e v e r i n g e n aan d e s p o o r w e g e n 
1 F o r n i t u r e a l l ' i n d u s t r i a s i d e r u r g i c a 
2 F o r n i t u r e a l l e a l t r e i n d u s t r i e ( t o t a l e ) 
3 F o r n i t u r e a l l e f o n d e r i e i n d i p e n d e n t i 
4 F o r n i t u r e a l l ' i n d u s t r i a de l p r o d o t t i m i n e r a l i n o n 
m e t a l l i c i 
5 F o r n i t u r e a l l ' i n d u s t r i a c h i m i c i ! 
6 F o r n i t u r e a l l e f e r r o v i e 
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S T E I N K O H L E N K O K S C O K E DE F O U R C O K E O V E N C O K E 
1 L ie ferungen an H a u s h a l t e usw. 
2 D e p u t a t e 
3 Bestände bei den V e r b r a u c h e r n insgesamt 
4 Bestände der eisenschaffenden Indust r ie * 
5 Bestände der übr igen Indust r ie * 
6 Bestände der Eisenbahnen * 
* am Jahresende 
1 De l iver ies to household, etc. 
2 W o r k m e n ' s coal 
3 Indust r ia l consumers ' stocks ( t o t a l ) 
4 I ron and steel industry 's stocks * 
5 O t h e r industr ies ' stocks ! 
ó Ra i lways ' stocks * 
*■ at end of year 
G e m e i n ­
schaft 











1 — Livraisons aux foyers domest iques, etc. 





















































































3 — Stocks chez les c o n s o m m a t e u r s , t o t a l (en fin d'année) 

















































5 — Stocks auprès de l 'ensemble 
des aut res industr ies (en Fin d'année) 
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2 — Livraisons au personnel 









































































4 — Stocks auprès de l ' industr ie s idérurg ique (en fin d'année) 

















































6 — Stocks aux chemins de fer (en Fin d'année 





























































C O K E S O V E N C O K E S C O K E D A C O K E R I A 
1 Lever ingen aan huisbrand, enz. 
2 Lever ingen aan personeel 
3 V o o r r a d e n bij de ve rbru ike rs , to taa l * 
4 V o o r r a d e n bij Je i jzer ­ en staal industr ie 
5 V o o r r a d e n bij de over ige industr ie 
6 V o o r r a d e n bij de spoorwegen ' 
* aan het einde van het jaar 
1 F o r n i t u r e per consumi domest ic i , ecc. 
2 Consegne al personale 
3 Stocks presso i c o n s u m a t o r i , t o t a l e ■ 
4 Stocks presso l ' industr ia s iderurgica * 
5 Stocks presso le a l t r e indust r ie ! 
6 Stocks presso le f e r r o v ì e ' 
' a Fino anno 
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G A S K O K S C O K E DE G A Z G A S C O K E 
1 E r z e u g u n g 
2 B e s t ä n d e be i den G a s w e r k e n (am Jahresende) 
3 E i n f u h r i n s g e s a m t 
4 A u s f u h r i n s g e s a m t 
5 I n l a n d s l i e f e r u n g e n i n s g e s a m t 
6 S e l b s t v e r b r a u c h der G a s w e r k e und D e p u t a t e 
1 P r o d u c t i o n 
2 S t o c k s a t g a s w o r k s (end of year) 
3 T o t a l i m p o r t s 
4 T o t a l e x p o r t s 
5 T o t a l i n l a n d d e l i v e r i e s 
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1 — P r o d u c t i o n 





































3 — I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 
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L i v r a i s o n s i n t é r i e u r e s t o t a l 
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Deutsch­
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4 — E x p o r t a t i o n s t o t a l e s 
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6 — C o n s o m m a t i o n p r o p r e des usines à gaz 
e t l i v r a i s o n s a u p e r s o n n e l 


























































— — — — 
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G A S C O K E S C O K E D A G A S 
1 P r o d u k t i e 
2 V o o r r a d e n b i j de g a s f a b r i e k e n (aan het eîndû van het jaar) 
3 Totale invoer 
4 T o t a l e u i t v o e r 
5 T o t a l e b i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n 
6 E i g e n v e r b r u i k van de g a s f a b r i e k e n en l e v e r i n g e n aan p e r s o n e e l 
1 P r o d u z i o n e 
2 S t o c k s p resso le o f f i c i n e da gas (a f ine anno) 
3 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
4 E s p o r t a z i o n i t o t a l i 
5 F o r n i t u r e i n t e r n e t o t a l i 
6 C o n s u m o i n t e r n o d e l l e o f f i c i n e d a gas e consegne al 
p e r s o n a l e 
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KOKS COKE COKE 
1 Brutto­Inlandsverbrauch 
2 Verbrauch zur Umwandlung insgesamt 
3 Verbrauch zur Umwandlung in Elektr iz i tätswerken 
4 Verbrauch zur Umwandlung in den Kokereien 
5 Verbrauch zur Umwandlung in Hochöfen 
6 Netto­Inlandsverbrauch 
1 Gross inland consumption 
2 Consumption for t ransformat ion, to ta l 
3 Consumption for t ransformat ion in power stations 
4 Consumption for t ransformat ion in coke ovens 
5 Consumption for t ransformat ion in blast furnaces 

























G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­






































































i s o m m a t 



















n a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 













on p o u r ι 
η t r a l es él 
1 000 t 
— — — — 













r a n s f o r m 
































































G e m e i n ­ I 
scha f t ί 
C o m m u - | 
n a u t é 
2 
7.1 063 1 
22 232 



















































Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
p o u r t r a n s f o r m a t i o n s , t o t a l 































































t r a n s f o r m a t i o n s 
es c o k e r i e s 
1 000 t 
— — — — 















— — — 















— — .—. — 











































































o n p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
h a u t s f o u r n e a u x 



















































































































































C O K E S C O K E 
1 Bruto binnenlands verbruik 
2 Totaal verbruik voor omzet t ing 
3 Verbruik voor omzet t ing in elektrische centrales 
4 Verbruik voor omzet t ing Ín cokesfabrieken 
5 Verbruik voor omzet t ing in hoogovens 
6 N e t t o binnenlands verbruik 
1 Consumo interno lordo 
2 Consumo per trasformazione 
3 Consumo per trasformazione nelle central i e let t r iche 
4 Consumo per trasformazione nelle cokerie 
5 Consumo per trasformazione negli a l t i fo rn i 
6 Consumo interno netto 
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K O K S C O K E C O K E 
1 V e r b r a u c h d e r S e k t o r s " E n e r g i e " 
2 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E i s e n s c h a f f e n d e I n d u s t r i e " 
(einschl. des Verbrauchs zur Gichtgaserzeugung) 
3 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E i s e n s c h a f f e n d e I n d u s t r i e " 
(ohne Verbrauch zur Gichtgaserzeugung) 
4 V e r b r a u c h des S e k t o r s " Ü b r i g e I n d u s t r i e " 
5 V e r b r a u c h des S e k t o r s " V e r k e h r " 
6 L i e f e r u n g e n an H a u s h a l t e usw. 
1 C o n s u m p t i o n by t h e " E n e r g y " s e c t o r 
2 C o n s u m p t i o n by t h e " I r o n a n d s tee l i n d u s t r y " sec tor 
( including coke t ransformed in to blast furnace gas) 
3 C o n s u m p t i o n by t h e " I r o n and s tee l i n d u s t r y " sector 
(excluding coke transformed in to blast furnace gas) 
4 C o n s u m p t i o n by t h e " O t h e r i n d u s t r i e s " s e c t o r 
5 C o n s u m p t i o n by t h e " T r a n s p o r t s " s e c t o r 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­















































1 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " E n e r g i e " 





































3 — C o n s o m m a t i o n d u sec t 
compris la t ransformat ion en 




































5 — C o n s o m m a t i o n d u sect« 








































e u r " S i d e 






























































































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­










































France Italia Neder­land 
Belgique 
België 












20 1 81 
17 696 













































































u s e c t e u r 















































































: f o y e r s d o m e s t i q u e s , e tc . 

































































































C O K E S 
1 V e r b r u i k van de s e k t o r " E n e r g i e " 
2 V e r b r u i k v a n d e s e k t o r " I J z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e " 
(verbru ik voor omzet t ing in hoogovengas inbegrepen) 
3 V e r b r u i k van d e s e k t o r " I J z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e " 
(ve rb ru ik voor omzet t ing in hoogovens niet inbegrepen) 
4 V e r b r u i k van de s e k t o r " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
5 V e r b r u i k v a n de s e k t o r " V e r v o e r " 
6 L e v e r i n g e n aan h u i s b r a n d , enz . 
1 C o n s u m o de l s e t t o r e " E n e r g i a " 
2 C o n s u m o do l s e t t o r e " S i d e r u r g i a " 
(inclusa la trasformazione in gas di alt i forn i ) 
3 C o n s u m o de l s e t t o r e " S i d e r u r g i a " 
(esclusa In trasformazione in cas di alt i forni) 
4 C o n s u m o de l s e t t o r e " A l t r e i n d u s t r i e " 
5 C o n s u m o de l s e t t o r e " T r a s p o r t i " 
6 F o r n i t u r e p e r c o n s u m i d o m e s t i c i , ecc. 
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K O K S C O K E C O K E 
1 V e r b r a u c h d e r N E ­ M e t a l i n d u s t r i e 
2 V e r b r a u c h des n i c h t ­ e n e r g e t i s c h e n B e r g b a u s 
3 V e r b r a u c h d e r N a h r u n g s ­ und G e m u ß m i t t e l i n d u s t r i e 
4 V e r b r a u c h d e r T e x t i l ­ , B e k l e i d u n g s ­ , L e d e r ­ und S c h u h ­
i n d u s t r i e 
5 V e r b r a u c h d e r Pap ie r ­ und Pappe e r z e u g e n d e n I ndus ­
t r i e 
6 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n I n d u s t r i e (einschl. Chemie­
faserherstel lung) 
7 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e u n d E r d e n (einschl. 
Glas­ und Keramik indust r ie ) 
8 V e r b r a u c h d e r e i sen­ u n d m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n I ndus ­
t r i e 
1 C o n s u m p t i o n by t h e n o n ­ f e r r o u s m e t a l s ' i n d u s t r y 
2 C o n s u m p t i o n by t h e o r e ­ e x t r a c t i o n i n d u s t r y , e tc . 
(non energetical) 
3 C o n s u m p t i o n by t h e f o o d , d r i n k a n d t a b a c c o i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e t e x t i l e , l e a t h e r and c l o t h i n g 
i n d u s t r y 
5 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
6 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l i n d u s t r y ( inc luding 
art i f ic ial and synthet ical fibres) 
7 C o n s u m p t i o n by t h e g lass, p o t t e r y a n d b u i l d i n g 
m a t e r i a l s * i n d u s t r y 
8 C o n s u m p t i o n by t h e e n g i n e e r i n g a n d o t h e r m e t a l 





























G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­







































1 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des m é t a u x n o n f e r r e u x 



































— — — — 
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3 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
a l i m e n t a i r e des bo issons e t d u t a b a c 




































— — — — 
5 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des pâ tes à p a p i e r , d u p a p i e r e t d u c a r t o n 
1 000 t 
87 ' 2 









o ; o 
0 0 
0 0 





0 0 0 
1 0 
1 0 
0 j 0 o I o 
I i 
— — — 
7 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des p r o d u i t s m i n é r a u x n o n m é t a l l i q u e s 













































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­






France | Italia 







l ' i n d u s t r i e 





























1 000 t 
229 ! 33 
220 ι 40 
193 ! 45 







8 I ; ι 
9 — 









4 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 
de l ' h a b i l l e m e n t , d u c u i r e t de la c h a u s s u r e 






































6 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
(y compris fibres art i f ic iel les et synthét iques) 





























157 ¡ — 
146 — 
144 ! — 
126 i — 
131 , — 
144 : — 
163 
8 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des f a b r i c a t i o n s m é t a l l i q u e s 
1 000 t 
839 ■ 517 
739 : 496 
705 ! 527 
668 537 
573 508 
525 ! 479 
443 445 


















































C O K E S 
1 V e r b r u i k van de n o n ­ f e r r o m e t a l l u r g i s c h e i n d u s t r i e 
2 V e r b r u i k van de n i e t ­ e n e r g e t i s c h e m i j n b o u w i n d u s t r i e 
3 V e r b r u i k van de v o e d i n g s ­ en g e n o t m i d d e l e n i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van d e t e x t i e l ­ , k l e d i n g ­ en l e d e r i n d u s t r r e 
5 V e r b r u i k van de p a p i e r ­ en k a r t o n i n d u s t r i e 
6 V e r b r u i k van de c h e m i s c h e i n d u s t r i e (met inbegr ip van 
kunst­ en synthetische vezels) 
7 V e r b r u i k van de g las­ , k e r a m i e k ­ en b o u w m a t e r i a l e n ­
i n d u s t r i e 
8 V e r b r u i k van de m e t a a l v e r w e r k e n d e i n d u s t r i e 
C O K E 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i m e t a l l i n o n f e r r o s i 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a e s t r a t t i v a d i m i n e r a l i n o n 
e n e r g e t i c i 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a a l i m e n t a r e , d e l l e b e v a n d e e 
de t a b a c c o 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a t ess i l e , d e l l ' a b b i g l i a m e n t o , 
de l c u o i o e d e l l a c a l z a t u r a 
5 C o n s u m o d a l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e ­ c a r t a e d e l l a c a r t a 
6 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintet iche) 
7 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i p r o d o t t i m i n e r a l i n o n 
m e t a l l i c i 
8 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
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K O K E R E I E N 
Verzeichnis der Kokereien 
C O K E R I E S 
Liste des coker ies 
1966 
C O K I N G P L A N T S 
List of coking plants 
Norn de l'entreprise Localisation 













1 000 t 
1 F R A N C E 
101 N o r d e t Pas­de­Calais 
A ­ Coker ies min iè res 
1 Houi l lères du N o r d 
et Pas­de­Calais 
B ­ Coker ies 
sidérurgiques 
2 Chat i l l on , Commen t r y 
et Neuves­Maisons 
3 Denain­Nord­Est 
103 Se ine 
C ­ Cokerie 
indépendante 
4 Gaz de France 
105 Se ine M a r i t i m e 
C ­ C o k e r i e 
indépendante 
4 Gaz de France 
106 N o r m a n d i e 
B ­ C o k e r i e 
s idérurgique 
5 Mondeville 
113 Mid i ­Pyrénées 
A ­ C o k e r i e m i n i è r e 
6 Houi l lères du Bassin 
d 'Aqui ta ine 
116 L o r r a i n e 
A ­ Coker ies min iè res 
7 Houi l lères du Bassin 
de Lorra ine 








14 de Wende l et Cie 
117 Bas­Rhin 
C ­ C o k e r i e 
indépendante 
4 Gaz de France 
120 L o i r e 
A ­ C o k e r i e m i n i è r e 
8 Houil lères du Bassin 









Az incour t 
Paris­Sud A l fo r t v i l l e 
Rouen­
Grand Quevi l ly 
Mondeville 
Carmaux 
Name des Unternehmens 
Car l ing 
Marienau 
Th ionv i l le ­Longwy 
Neuves­Maisons 
Pont à Mousson 
Homecour t , 





La Si lardière 
Standort 























































































































1 000 t 
N o m de l 'entrepr ise Localisation 









1967 1 000 t 
2 B E L G I Q U E / B E L G I E 
201 N o r d ( F l a n d r e Occ. ) 
C ­ Coker ies 
indépendantes 
1 Zeebrugge 
2 Union chimique belge 
202 Sud ( H a i n a u t ­ L i è g e ) 
A ­ C o k e r i e s m i n i è r e s 
3 Carbonisation Centrale 
4 Anderlues 
B ­ Coker ies 
s i d é r u r g i q u e s 
5 Bobl 
6 Hainaut­Sambre 
7 Forges de la Providence 
8 Forges et Aciér ies 
de Thy­le­Château 
9 Aciéries et Minières 
de la Sambre 
10 Cocker i l l ­Ougrée 
11 Espérance­Longdoz 
203 B r a b a n t 
A ­ Coker ies min ières 
12 Ammoniaque 
Synthét ique 
B ­ Coker ies 
s idérurgiques 
13 Forges de Clabecq 
14 Marly 
C ­ C o k e r i e 


















3 N E D E R L A N D 
303 N o o r d ­ H o l l a n d 
B ­ H o o g o v e n ­
c o k e s f a b r i e k 
1 Kon ink l i j ke Neder ­
landse Hoogovens en 
Staalfabrieken 
304 L i m b u r g 
A ­ M i jncokesfabr ieken 
2 Emma 
3 Maurits 
304 Z e e l a n d 
C ­ O n a f h a n k e l i j k e 
cokesfabr iek 
4 Association Coopérat ive 
Zélandaise de 
carbonisation G.Α. 

















1 016 929 
376 788 
140 141 
090 4 355 3 901 
135 : 640 555 
52 320 ! 265 






















































1 000 t 
S iehe K a r t e 1 V o i r car te 1 — V e d e r e car ta 1 Zie k a a r t 1 See m a p 1 
C O K E S F A B R I E K E N 
Lijst van cokesfabr ieken 
C O K E R I E 
L i s t a del le coker ie 
136 
K O K E R E I E N 
Verze ichnis der Kokere ien 
Name des Unternehmens 
4 D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
401 S c h l e s w i g ­ H o l s t e i n 
Β ­ H ü t t e n k o k e r e i 
1 Meta l lhü t tenwerke 
Lübeck 
403 N iedersachsen 
Β ­ H ü t t e n k o k e r e i e n 
2 Salzgitter 
Hü t t enwe rk A G 
3 llseder Hü t t e 
405 N o r d r h e i n ­ W e s t f a l e n 
405a Ruhr 
A ­ Z e c h e n k o k e r e i e n 
4 Auguste Victor ia 
5 Concordia 
6 Dahlbusch 
7 Emscher Lippe 
8 Essener 
Ste inkohlenbergwerk AG 
9 Ewald Kohle 
10 Friedrich Heinr ich 
11 Do r tmunde r 
Bergbau AG 
12 Rheinelbe 
1 3 Hansa 
14 Carol inenglück 
Graf Mol tke 
1 5 Graf Bismarck 
16 Friedrich Thyssen 
17 Harpener Bergbau 
18 Heinr ich Robert 
19 Hibern ia 
20 K rupp 
21 Hoesch 
22 Klöckner 
23 Lothr ingen 
24 August Thyssen 
25 Märkische 
Steinkohlengew. 




30 Stumm 31 Rheinstahl 
32 Westfalen 
33 Friedrich der Grosse 
Β ­ H ü t t e n k o k e r e i 
34 Friedrich K rupp 
Hü t t enwe rk AG 
405b Aachen 




Β ­ H ü t t e n k o k e r e i 
36 Lu i tpo ldhü t te AG 
410 Saarland 
A ­ Z e c h e n k o k e r e i 
37 Saarbergwerke 
Β ­ H ü t t e n k o k e r e i e n 
38 ARBED 
39 Di l l inger Hü t tenwerke 
40 Halberger Hü t te 
41 Neunk i rcher 
Eisenwerk AG 
42 Röchlingische Eisen­
und Stahlwerke G m b H 
Nom de l 'entrepr ise 











Kamp­L in t fo r t 
D o r t m u n d 
Gelsenkirchen 

























Di l l ingen 
Brebach 
Neunk i rchen 
Völk l ingen 
Localisation 































































C O K E R I E S 



































































































































1 000 t 
Nome del l ' impresa 
5 I T A L I A 
503 L igur ia 
B ­ C o k e r i a s iderurgica 
1 Italsider 
C ­ C o k e r i e 
ind ipendent i 
2 Ansaldocoke 
3 Coki tal ia 
4 Fornicoke 
506 V e n e t o 
B ­ C o k e r i a 
ind ipendente 
5 Vet rocoke 
507 Fr iu l i V e n e z i a G i u l i a 




B ­ C o k e r i a 
siderurgica 
1 Italsider 
C ­ C o k e r i a 
ind ipendente 
6 Cokapuania 
511 U m b r i a 
B ­ C o k e r i a 
s iderurgica 
7 Tern i Industr ie 
Chimiche S.P.A. 
513 C a m p a n i a 




B ­ C o k e r i a 
s iderurgica 
1 Italsider 
Nome del l ' impresa 
V e d e r e ca r ta 1 — Z i e k: 
Localizzazione 
Genova­Cornigl iano 












[art 1 — 













































































































1 000 t 
See m a p 1 
C O K E S F A B R I E K E N 
Lijst van cokesfabr ieken 
C O K E R I E 








B R A U N K O H L E N BILANZ BILAN LIGNITE LIGNITE BALANCE SHEET 
Mio tec GEMEINSCHAFT ­ COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 195« 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BRU Ι N KOOLBAL ANS 
140 
BILANCIO LIGNITE 
B R A U N K O H L E N B I L A N Z B I L A N L I G N I T E L I G N I T E B A L A N C E ­ S H E E T 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 





































Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponib i l i tés in tér ieures 
Var. stocks (consomm. industr . ) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l e s : 
centrales électr iques 
fabriques de br iquet tes 
usines à gaz et cokeries 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommés ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
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Ì 26 586 
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(4­ ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 4­ Bestandsabnahme: (—) Bestandszunahme. 
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B R A U N K O H L E N B I L A N Z B I L A N L I G N I T E L I G N I T E B A L A N C E - S H E E T 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 


































F ö r d e r u n g 
jüngere Braunkohle 
Altere Braunkohle 
Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Bestandsveränd. (Prod. u. Impor t . ) * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Bunker 
In ländische V e r f ü g b a r k e i t 
Bestandsveränd. ( industr . Verbr . ) * 
Brut to - In landsverbrauch 
Umwand lung 
N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Differenz 
U m w a n d l u n g i n : 
Elekt r iz i tä tswerken 
Br ike t t fabr iken 
Gaswerken und Kokereien 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisensch. Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
NE-Metalle 
Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
Nahrungs- und Genussmittel 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine, Erden, Glas, Keramik 





































































11 49 ' 
12 78Ï 
> 4( 
l 2 04C 




















l 11 12 ' 
1 2 5 1 : 
) 5< 























' 12 316 
11 551 
> 76 

































































































































































































































































* ( + ) Bestandsabnahme: (—) Bestandszunahme. ( + ) reprises aux stocks: (—) mises aux stocks 
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BRA U N K O H L E N B I L A N Z B I L A N L I G N I T E L I G N I T E B A L A N C E ­ S H E E T 
F R A N C E 




































Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (product , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponibi l i tés in té r ieures 
Var. stocks (consomm. industr . ) 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statist iques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
fabriques de br iquet tes 
usines à gaz et cokeries 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 









































































» + 3' 
) 38' 
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' 1 231 
1 — 3e 
17 
, 
> 1 17! 













































































































































































































































* ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. ; ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
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B R A U N K O H L E N Bl L A N Ζ B I L A N L I G N I T E L I G N I T E B A L A N C E ­ S H E E T 
1 000 tec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
1 Produz ione 
/ignite xiloide 
lignite picea 
2 A r r i v i dalla Comuni tà 
4 Risorse 
5 Var. stocks (p rodut . e impor t . ) * 
9 D ispon ib i l i t à i n t e r n e 
12 Consumo in te rno lordo 
13 Trasformazioni (central i e let t r iche) 
15 Consumo in te rno lordo 
17 Consumo del set tore Energia 
18 Consumo finale 
19 Differenze statistiche 
Consumo finale de l : 
181 set tore Siderurgia 
182 set tore A l t r e industr ie 
di c u i : 
1821 Metalli non ferrosi 
1822 Estrazione (combustibili esclusi) 
1823 Derrate aliment., bevande, tabacco 
1824 Tessili, abbigliamento e cuoi 
1825 Paste­carta e carta 
1826 Chimica 
1827 Prodotti minerali non metallici 
1828 Fabbricazioni metalliche 
1829 Λ/tre non denominate altrove 
Aggiustamento je 
183 set tore Traspor t i 










































































































































































P r o d u k t i e 
jongere bruinkool 
oudere bruinkool 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Bru to beschikbare hoeveelh . 
W i j z . in de voor r . (p rod , en imp.) * 
Leveringen aan de Gemeenschap 
N e t t o beschikbare hoeveelh . j 
B r u t o binnenlands v e r b r u i k J 
Omzet t i ng (br iket fabr ieken) 
N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
Verb ru i k van de sector Energie 
E indverbru ik 
Statistische afwi jkingen 
Eindverbru ik in d e : 
sector IJzer­ en staal industr ie 
sector Over ige industr ie 
sector Vervoer 























































































































* ( + ) Prelevamenti dagli s tocks; (—) messe in stocks. : ( ­ r ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. 
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J Ü N G E R E B R A U N K O H L E L I G N I T E R E G E N T B R O W N C O A L 
1 F ö r d e r u n g 
2 G e s a m t b e s t ä n d e be i d e n Z e c h e n (am Jahresende) 
3 I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
4 S e l b s t v e r b r a u c h d e r Z e c h e n u n d V e r b r a u c h z u r 
U m w a n d l u n g in d e n B r i k e t t f a b r i k e n 
5 L i e f e r u n g e n z u r U m w a n d l u n g an ö f f e n t l i c h e u n d 
Z e c h en k r a f t w e r k e 
6 L i e f e r u n g e n a n : e i senscha f fende u n d ü b r i g e I n d u s t r i e , 
V e r k e h r , H a u s h a l t e usw. 
1 P r o d u c t i o n 
2 C o l l i e r y s t o c k s {end of year) 
3 I n l a n d a v a i l a b i l i t i e s 
4 O w n c o n s u m p t i o n o f c o l l i e r i e s and c o n s u m p t i o n f o r 
t r a n s f o r m a t i o n in b r i q u e t t i n g p l a n t s 
5 D e l i v e r i e s f o r t r a n s f o r m a t i o n ín p i t h e a d a n d p u b l i c 
p o w e r s t a t i o n s 
6 D e l i v e r i e s t o i r o n , s t ee l and o t h e r i n d u s t r i e s , r a i l w a y s , 





































G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­
















































































France Italia Neder ­land 
1 —■ P r o d u c t i o n 































.—. — — — 
— D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 





































­ i v r a i s o n s p o u r t r a n s f o r m â t 
i les é l e c t r i q u e s p u b l i q u e s e t 






















— — — — — 





— __ — — 
— —. — — 
— — — — 
ons 
m i n i è r e s 
— — — — — 








— — — — 
— 
— — 
.— — — — — 
— — —. — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­









2 —■ S t o c k s a u x m i n e s (en fin d'année) 











































— — — — 
— — —. — 
— — — — 
— — — — 
—. — — — 
— — — — 
. 
4 — C o n s o m m a t i o n p r o p r e des m i n e s e t c o n s o m m a t i o n 
p o u r t r a n s f o r m a t i o n s dans les f a b r i q u e s de b r i q u e t t e s 





























































je 6 — L i v r a i s o n s à : 
s i d é r u r g i e , a u t r e s i n d u s t r i e s , t r a n s p o r t s , f o y e r s d o m e s t i q u e s , e t c . 













































. . — 










































J O N G E R E B R U I N K O O L 
1 P r o d u k t i e 
2 V o o r r a d e n b i j de m i j n e n (aan het einde van het ¡aar) 
3 N e t t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h e d e n 
4 E i g e n v e r b r u i k van de m i j n e n en v e r b r u i k v o o r o m z e t ­
t i n g b i j de b r i k e t f a b r i e k e n 
5 L e v e r i n g e n v o o r o m z e t t i n g aan o p e n b a r e e l e k t r i s c h e 
c e n t r a l e s en aan c e n t r a l e s b i j de m i j n e n 
6 L e v e r i n g e n aan : i j z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e , o v e r i g e 
i n d u s t r i e , v e r v o e r , h u i s b r a n d , enz . 
L I G N I T E X I L O I D E 
1 P r o d u z i o n e 
2 S t o c k s presso Ie m i n i e r e (a f ine anno) 
3 D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
A C o n s u m o i n t e r n o d e l l e m i n i e r e e c o n s u m o p e r t r a s ­
f o r m a z i o n e ne l l e f a b b r i c h e d i m a t t o n e l l e d i l i g n i t e 
5 F o r n i t u r e p e r t r a s f o r m a z i o n e a l l e c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
p u b b l i c h e e m i n e r a r i e 
6 F o r n i t u r e a : s i d e r u r g i a , a l t r e i n d u s t r i e , t r a s p o r t i , 
c o n s u m i d o m e s t i c i , ecc. 
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A L T E R E B R A U N K O H L E L I G N I T E A N C I E N H A R D L I G N I T E 
1 F ö r d e r u n g 
2 G e s a m t b e s t ä n d e be i den Z e c h e n (am Jahresende) 
3 I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
4 S e l b s t v e r b r a u c h d e r Z e c h e n 
5 L i e f e r u n g e n z u r U m w a n d l u n g an ö f f e n t l i c h e und 
Z e c h e n k r a f t w e r k e 
6 L i e f e r u n g e n a n : e i senscha f fende u n d ü b r i g e I n d u s t r i e , 
V e r k e h r , H a u s h a l t e usw. 
1 P r o d u c t i o n 
2 Colliery stocks (at end of year) 
3 Inland availabilities 
4 O w n c o n s u m p t i o n o f c o l l i e r i e s 
5 D e l i v e r i e s f o r t r a n s f o r m a t i o n in p i t h e a d and p u b l i c 
p o w e r s t a t i o n s 
6 D e l i v e r i e s t o : i r o n , s t e e l a n d o t h e r i n d u s t r i e s , r a i l ­





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­

































































5 — I 


















1 — P r o d u c t i o n 
































— D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 






























­ i v r a i s o n s p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
c e n t r a l e s p u b l i q u e s e t m i n i è r e s 









































G e m e i n ­
schaf t 
C o m m u ­














































2 — S t o c k s a u x m i n e s (en f in d'année) 































— — —. — 
— — — — 
— — — — 
— 
— — — — 
— — ■ 
— — 
4­— C o n s o m m a t i o n p r o p r e des m i n e s 






























— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
je 6 ·— L i v r a i s o n s à : 
e, a u t r e s i n d u s t r i e s , t r a n s p o r t s , f o y e r s d o m e s t i c 


































— — — — 
— ■ — 
— — 
. 
— — — — 




— — — — 
— —­— — 
— 
— — — — 
— — — — 
ues, e tc . 
— — — — — 
■ — 






































O U D E R E B R U I N K O O L L I G N I T E P I C E A 
1 P r o d u k t i e 
2 V o o r r a d e n b i j de m i j n e n (aan het einde van het jaar) 
3 N e t t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h e d e n 
4 E i g e n v e r b r u i k van d e m i j n e n 
5 L e v e r i n g e n v o o r o m z e t t i n g aan o p e n b a r e e l e k t r i s c h e 
c e n t r a l e s en aan c e n t r a l e s b i j de m i j n e n 
6 L e v e r i n g e n aan : i j z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e , o v e r i g e 
i n d u s t r i e , v e r v o e r , h u i s b r a n d , enz . 
1 P r o d u z i o n e 
2 S t o c k s p resso Ie m i n i e r e (a fine anno) 
3 D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
4 C o n s u m o i n t e r n o d e l l e m i n i e r e 
5 F o r n i t u r e p e r t r a s f o r m a z i o n e a l l e c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
p u b b l i c h e e m i n e r a r i e 
6 F o r n i t u r e a : s i d e r u r g i a , a l t r e i n d u s t r i e , t r a s p o r t i , 
c o n s u m i d o m e s t i c i , ecc. 
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B R A U N K O H L E L I G N I T E L I G N I T E 
1 Förderung 
2 Bestandsveränderungen bei den Zechen 
3 Bezüge aus d e r Gemeinschaf t 
A Einfuhr aus d r i t t e n Ländern 
5 Lieferungen an die Gemeinschaf t 
6 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
1 Product ion 
2 Change in stocks a t mines 
3 I m p o r t s f r o m the C o m m u n i t y 
4 I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y countr ies 
5 Exports t o the C o m m u n i t y 





































G e m e i n ­
schaft 




























































— — — — 
5 ­
5 














1 — Product ion 































.— — — — 
— — — — 
.—. — — — 
ons en provenance de la C o m m u n a u t 
1 000 tec 
— — — — 
— — — — 
— — .—. — 
— — — — 
3 









— — — — 
.—. — — — 
­ Livraisons à la C o m m u n a u t é 














— — .— — 






— —. — — 
— — — — 
— — — — 
Luxem­
bourg 
— — — — 
— — — — 
. 
é 
— — — — 
— — — — 
. . 
.— — — — 
— — — — 
G e m e i n ­
schaft 










2 — V a r i a t i o n s des stocks aux mines 
( + mises: ■—· reprises) 















































— — — — 
— — — — 
— — — — 
— — — — 
4 — I m p o r t a t i o n s en provenance des Pays t ie rs 



























— .—. — — 
_ 
— 
— — — — 
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6 —■ Expor ta t ions vers les Pays t iers 

















































— — — — 
— — — — 
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— — — — 
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B R U I N K O O L L I G N I T E 
1 P r o d u k t i e 
2 W i j z i g i n g e n in de v o o r r a d e n bij de m i j n e n 
3 A a n v o e r u i t de Gemeenschap 
4 Invoer u i t derde landen 
5 Lever ingen aan de Gemeenschap 
6 U i t v o e r naar d e r d e landen 
1 Produz ione 
2 V a r i a z i o n i degl i stocks presso le m i n i e r e 
3 A r r i v i da l l a C o m u n i t à 
4 I m p o r t a z i o n i dai Paesi t e r z i 
5 F o r n i t u r e a l la C o m u n i t à 
6 Espor taz ion i verso i Paesi t e r z i 
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B R A U N K O H L E L I G N I T E 
1 V e r b r a u c h z u r U m w a n d l u n g ín E l e k t r i z i t ä t s w e r k e n 
2 V e r b r a u c h z u r U m w a n d l u n g i n B r i k e t t f a b r i k e n 
3 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E n e r g i e " 
4 E n d v e r b r a u c h 
5 V e r b r a u c h des S e k t o r s " Ü b r i g e I n d u s t r i e " 
6 L i e f e r u n g e n an den S e k t o r " H a u s h a l t e u s w . " 
1 C o n s u m p t i o n f o r t r a n s f o r m a t i o n Ín p o w e r s t a t i o n s 
2 C o n s u m p t i o n f o r t r a n s f o r m a t i o n in b r i q u e t t i n g p l a n t s 
3 C o n s u m p t i o n by t h e " E n e r g y " s e c t o r 
4 F ina l c o n s u m p t i o n 
5 C o n s u m p t i o n by t h e " O t h e r i n d u s t r i e s " s e c t o r 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­














































1 — C o n s o m m a t i o n p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
dans les c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s 




































— — — — 
_ 
— — — 
_ 
— — — — 
_ 
3 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " E n e r g i e " 

















































— — — — 
_ 
­ C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " A u t r e s i n d u s t r i e : 
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—. — — — 
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— — — — 
— — — — 
_ 
— — — — 
_ 
— — — — 
_ 
— — .— — 
_ 
— — — — 
_ 
G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­














































2 ■— C o n s o m m a t i o n p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
dans les f a b r i q u e s d e b r i q u e t t e s 



















.— — — — 
. 
— — — — — 
_ 













4 — C o n s o m m a t i o n f i na le 








































— — — — 
L i v r a i s o n s a u s e c t e u r " F o y e r s d o m e s 





























— — — — 
— — — — 
— ■ — 
— — 
— — — — 
— — — — ■ 
Luxem­
bou rg 
— — — — — 
— — — — 
— — ■ 
— — 
— — — — 
t i q u e s , e t c . " 
. 
— — — — 
— — — — 
— — — — 





































B R U I N K O O L L I G N I T E 
1 V e r b r u i k v o o r o m z e t t i n g in e l e k t r i s c h e c e n t r a l e s 
2 V e r b r u i k v o o r o m z e t t i n g in b r i k e t f a b r i e k e n 
3 V e r b r u i k van d e s e c t o r " E n e r g i e " 
4 E i n d v e r b r u i k 
5 V e r b r u i k van de s e c t o r " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
6 L e v e r i n g e n aan de s e c t o r " H u i s b r a n d , e n z . " 
1 C o n s u m o p e r t r a s f o r m a z i o n e n e l l e c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
2 C o n s u m o p e r t r a s f o r m a z i o n e ne l l e f a b b r i c h e d i m a t ­
t o n e l l e 
3 C o n s u m o de l s e t t o r e " E n e r g i a " 
4 C o n s u m o f i na le 
5 C o n s u m o de l s e t t o r e " A l t r e i n d u s t r i e " 
6 F o r n i t u r e a l s e t t o r e " C o n s u m i d o m e s t i c i , e c c . " 
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B R A U N K O H L E L I G N I T E L I G N I T E 
1 V e r b r a u c h d e r N E ­ M e t a l i n d u s t r i c 
2 V e r b r a u c h des n ï c h t ­ e n e r g e t ï s c h e n B e r g b a u s 
3 V e r b r a u c h d e r N a h r u n g s ­ u n d G e n u s s m i t t e l i n d u s t r i e 
4 V e r b r a u c h d e r T e x t i l ­ , B e k l e i d u n g s ­ , L e d e r ­ u n d S c h u h ­
i n d u s t r i e 
5 V e r b r a u c h d e r P a p i e r ­ und P a p p e e r z e u g e n d e n I ndus ­
t r i e 
6 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n I n d u s t r i e (einschl. Chemie­
faserherstel lung) 
7 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e u n d E r d e n (einschl. 
Glas­ und Keramik indust r ie) 
8 V e r b r a u c h d e r e isen­ u n d m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n Indus ­
t r i e 
1 C o n s u m p t i o n by t h e n o n ­ f e r r o u s m e t a l s ' i n d u s t r y 
2 C o n s u m p t i o n by t h e o r e ­ e x t r a c t i o n i n d u s t r y , e tc . 
(non energetical) 
3 C o n s u m p t i o n by t h e f o o d , d r i n k a n d t o b a c c o i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e t e x t i l e , l e a t h e r a n d c l o t h i n g 
i n d u s t r y 
5 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
6 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l i n d u s t r y ( including 
art i f ic ial and synthet ical fibres) 
7 C o n s u m p t i o n by t h e g lass, p o t t e r y and b u i l d i n g 
m a t e r i a l s * i n d u s t r y 
8 C o n s u m p t i o n by t h e e n g i n e e r i n g and o t h e r m e t a l 





























G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­





































1 .—■ C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des m é t a u x n o n f e r r e u x 





















— — — — 
— — — — 
3 ·—■ C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
a l i m e n t a i r e , des bo issons e t d u t a b a c 






















— — — — 
— — — — 
5 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des pâ tes à p a p i e r , d u p a p i e r et d u c a r t o n 






















— — — — 
— — — — 
7 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des p r o d u i t s m i n é r a u x n o n m é t a l l i q u e s 






















— — — — 









— — — — 
— — — — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­









2 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
Luxem­
bourg 



















































.—. — — — — 
— — — — 
4 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 
de l ' h a b i l l e m e n t , d u c u i r e t de la chaussu re 






















— — — — 
_ 
— — — — 
6 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
(y compris fibres art i f iciel les et synthét iques) 




























8 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des f a b r i c a t i o n s m é t a l l i q u e s 


























— — — — — 



































B R U I N K O O L 
1 V e r b r u i k van de n o n ­ f e r r o m e t a l l u r g i s c h e i n d u s t r i e 
2 V e r b r u i k v a n de n i e t ­ e n e r g e t i s c h e m i j n b o u w i n d u s t r i e 
3 V e r b r u i k van de v o e d i n g s ­ en g e n o t m i d d e l e n i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van d e t e x t i e l , k l e d i n g ­ en l e d e r i n d u s t r i e 
5 V e r b r u i k van de p a p i e r ­ en k a r t o n i n d u s t r i e 
6 V e r b r u i k van de c h e m i s c h e i n d u s t r i e (met inbegr ip van 
kunst­ en synthetische vezels) 
7 V e r b r u i k van de g las­ , k e r a m i e k ­ en b o u w m a t e r i a l e n ­
i n d u s t r i e 
8 V e r b r u i k van de m e t a a l v e r w e r k e n d e i n d u s t r i e 
L I G N I T E 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e i m e t a l l i n o n f e r r o s i 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a e s t r a t t i v a d i m i n e r a l i non 
e n e r g e t i c i 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a a l i m e n t a r e , d e l l e b e v a n d e e 
de l t a b a c c o 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a t ess i l e , d e l l ' a b b i g l i a m e n t o , 
de l c u o i o e d e l l a c a l z a t u r a 
5 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e ­ c a r t a e d e l l a c a r t a 
6 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintet iche) 
7 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i p r o d o t t i m i n e r a l i non 
m e t a l l i c i 
8 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
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BRAUNKOHLENBRIKETTS U N D -SCHWELKOKS, 
STAUB- U N D TROCKENKOHLE 
BRIQUETTES ET SEMI-COKE DE LIGNITE, 
POUSSIER DE LIGNITE ET LIGNITE SECHE 
MATTONELLE E SEMI-COKE DI LIGNITE, 
POLVERE DI LIGNITE E LIGNITE SECCA 
BRUINKOOLBRIKETTEN EN HALFCOKES, 
STOF- EN GEDROOGDE BRUINKOOL 
BROWNCOAL BRIQUETTES 
BRAUNKOHLENBRIKETTBILANZ BILAN BRIQUETTES DE LIGNITE BALANCE­SHEET FOR BROWNCOAL BRIQUETTES 
GEMEI NSC H AFT/COMMU NAUTÉ 

































Réceptions en prov . Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportaions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponib i l i tés in té r ieures 
Var. stocks (consomm. industr . ) * 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
soit : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommés ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
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* ( ­ f ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. * (­(­) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks 
BRUIN KOOLBRIKETTEN BALANS 
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BILANCIO MATTONELLE DI LIGNITE 
B R A U N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Z B I L A N B R I Q U E T T E S D E L I G N I T E B A L A N C E - S H E E T F O R B R O W N C O A L B R I Q U E T T E S 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 

































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Bestandsveränd. (Prod. u. Impor t . ) * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Bunker 
Inlandische V e r f ü g b a r k e i t 
Bestandsveränd. (¡ndustr. V e r b r . ) * 
Brut to - In landsverbrauch 
Umwandlung 
N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Dif ferenz. 
U m w a n d l u n g i n : 
Elekt r iz i tä tswerken 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisensch. Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
NE-Metalle 
Bergbau (ohne ßrennstoffgew.) 
Nahrungs- und Gcnussmittel 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine. Erden, Glas, Keramik 
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* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. * ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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B R A U N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Z B I L A N B R I Q U E T T E S D E L I G N I T E B A L A N C E ­ S H E E T F O R B R O W N C O A L B R I Q U E T T E S 
1 000 t 1955 1958 1959 1962 























Réceptions en prov. Communauté 
Importat ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (product , e t impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponibi l i tés in tér ieures 
Var. stocks (consomm. industr . ) 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformations 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
secteur Transports 




















































































































































































Ar r i v i dalla Comun i tà 
Importaz ioni dai Paesi terz i 
Risorse 
Var. stocks (p rodu t . e impor t . ) 
Forn i tu re alla Comuni tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
Bunkeraggi 
Dispon ib i l i t à in te rne 
Var. stocks (consum. industr . ) 
Consumo in te rno lo rdo 
Trasformazioni 
Consumo in te rno ne t to 
Consumo del set tore Energia 
Consumo finale 
Differenze statist iche 
T r a s f o r m a z i o n i ne l l e : 
central i e le t t r iche 
Consumo f inale d e l : 
set tore Siderurgia 
set tore A l t r e industr ie 
set tore Traspor t i 










































































































































































B R U I N K O O L B R I K E T T E N B A L A N S 
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B I L A N C I O M A T T O N E L L E D I L I G N I T E 
B R A U N K O H L E N B R I K E T T B I L A N Z B I L A N B R I Q U E T T E S D E L I G N I T E B A L A N C E ­ S H E E T F O R B R O W N C O A L B R I Q U E T T E S 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 


















P r o d u k t i e 
Aanvoer uit de Gemeenschap 
Invoer u i t derde landen 
Bru to beschikbare hoevee lh . 
W i j z . in de voor r . (p rod , en imp.) 
Leveringen aan de Gemeenschap 
U i tvoer naar derde landen 
N e t t o beschikbare hoevee lh . 'j 
Bru to binnenlands v e r b r u i k j 
N e t t o b innenlands v e r b r u i k 
Verbru ik van de sector Energie 
Eindverbru ik 
Statistische afwi jk ingen 
E i n d v e r b r u i k in d e : 
sect. IJzer­ en staal industr ie 
sect. Over ige industr ie 
sect. Vervoer 

















































































































































P r o d u c t i o n 
Réceptions en prov . Communauté 
Importat ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Disponibi l i tés in tér ieures 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
secteur Transports 












































































































Réceptions en prov. Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
> 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
secteur Transports 
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B R A U N K O H L E N B R I K E T T S B R I Q U E T T E S D E L I G N I T E B R O W N C O A L B R I Q U E T T E S 
1 E r z e u g u n g 
2 B e z ü g e aus d e r G e m e i n s c h a f t 
3 B e z ü g e aus D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
4 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
5 A u s f u h r i n d r i t t e L ä n d e r 
6 I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
1 P r o d u c t i o n 
2 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
3 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F.R. ) 
4 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
5 E x p o r t s t o n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
6 I n l a n d a v a i l a b i l i t i e s 
G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -









G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -












































































































1 — P r o d u c t i 
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— — .— — 
ns en p r o v e n a n c e < 

























E x p o r t a t i o n s v e r s 

















































es Pays t i e r s 
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ons en p r o v e n a n c e 
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— D i s p o n i b i l i t é s ir 
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B R U I N K O O L B R I K E T T E N M A T T O N E L L E D I L I G N I T E 
1 P r o d u k t i e 
2 A a n v o e r u i t d e G e m e e n s c h a p 
3 A a n v o e r u i t D u i t s l a n d (B.R. ) 
4 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
5 U i t v o e r n a a r d e r d e l a n d e n 
6 N e t t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h e d e n 
1 P r o d u z i o n e 
2 A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
3 A r r i v i d a l l a G e r m a n i a (R.F. ) 
4 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
5 E s p o r t a z i o n i ve rso i Paesi t e r z i 
6 D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
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B R A U N K O H L E N B R I K E T T S B R I Q U E T T E S DE L I G N I T E B R O W N C O A L B R I Q U E T T E S 
1 Lieferungen z u r U m w a n d l u n g an öffent l iche Elektr i ­
z i t ä t s w e r k e 
2 Lieferungen an die Eisenschaffende Indust r ie 
3 Lieferungen an die übr ige Indust r ie 
4 Bru t to ­ In landsverbrauch 
5 N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
6 Lieferungen an den S e k t o r " H a u s h a l t usw." 
1 De l iver ies for t r a n s f o r m a t i o n at public p o w e r stat ions 
2 Del iver ies to the i ron and steel industry 
3 Del iver ies to the o ther industr ies 
4 Gross inland consumpt ion 
5 N e t in land consumpt ion 





































G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­









































France Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
1 — L i v r a i s o n s p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
a u x c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s p u b l i q u e s 


























— — — 
_ 
— — — — 
3 — L i v r a i s o n s a u x a u t r e s i n d u s t r i e s 
ompr is les centrales électr iques des autoproducteur 
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5 — C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 





























































































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­




France Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
2 —· L i v r a i s o n s à l ' i n d u s t r i e s i d é r u r g i q u e 
Luxem­
bourg 
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— — — — 
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— — — — 
— — — — 
— — — — 
4 —■ C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
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B R U I N K O O L B R I K E T T E N M A T T O N E L L E D I L I G N I T E 
1 Lever ingen voor o m z e t t i n g aan openbare e lektr ische 
centrales 
2 Lever ingen aan de i jzer­ en staa l industr ie 
3 Lever ingen aan de over ige industr ie 
4 Bruto binnenlands v e r b r u i k 
5 N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
6 Lever ingen aan huisbrand, enz. 
1 F o r n i t u r e per t r a s f o r m a z i o n i a l le cent ra l i e le t t r i che 
pubbl iche 
2 F o r n i t u r e a l l ' indust r ia siderurgica 
3 F o r n i t u r e al le a l t r e industr ie 
4 C o n s u m o in te rno lordo 
5 Consumo in te rno n e t t o 








BILANZ ALLER GASARTEN BILAN T O U S GAZ BALANCE-SHEET FOR ALL GASES 
10O0 Teal (PCS) 
600 
GEMEINSCHAFT - COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BALANS V O O R ALLE GASSOORTEN BILANCIO DI T U T T I I TIPI DI GAS 
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BILANZ ALLER GASARTEN BILAN T O U S GAZ BALANCE-SHEET FOR ALL GASES 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 


































gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries 
gaz de pétrole liquéfiés 
Réceptions en p rov . Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Disponibi l i tés in tér ieures ") 
> 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformat ions 
Consommat ion non énergét ique 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
gaz naturel 
gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries et GPL 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
soit : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommés ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
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i 50 86 
' 7 89( 
1 1 60 
! 40 77Í 
2 59. 
77 36-
) 68 72" 
> 4 04! 
> 52 35( 
1957 
1 410 37 
? 57 75 
7 33 89 
3 147 92 
5 146 86 
3 3 53 
2 20 39 
>) (3 40 
; 10 
5 410 47 
) — 70 
j) (3 40 
3 2 00 
? 407 77 
1 51 44 
1 3 27 
ï 353 05 
7 05 
) 133 41 
) 212 57 
51 44 
, 7 32 
1 1 88 





) 54 93( 
1958 
0 412 03 
1 62 28 
5 32 67 
S 145 70 
3 142 00 
3 4 88 
7 24 47 
l) (3 88 
4 11 
4 412 14 
3 — 1 49 
l) (3 88 
3 2 30 
I 408 35 
5 49 83 
5 5 34 
> 353 17 
) 6 37 
7 126 01 
) 220 78 
) 49 83 
5 4 8 7 
? 3 11 
' 41 22 
ì 62 
ì 77 56 
> 77 86 
1 4 971 
) 60 39 
1959 
5 429 819 
4 80 485 
8 30 760 
7 140 368 
7 143 563 
4 5610 
5 29 033 
2) (3 946) 
4 207 
9 430 026 
— 3 099 
l) (3 946) 
7 2 609 
1 424 318 
3 57 124 
2 9 973 
357 221 
i 5 949 
3 121 148 
3 230 124 
3 57 124 
2 10 944 
7 3 496 
3 42 279 
7 405 
77 055 
1 84 539 
) 5 075 




















































































































































































































































































— 1 286 
4 124 
121 229 
* (-(-) reprises aux stocks: (—) mises aux stocks. * (4- ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
BALANS V O O R ALLE GASSOORTEN BILANCIO DI T U T T I I TIPI DI GAS 
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B I L A N Z A L L E R G A S A R T E N B I L A N T O U S G A Z B A L A N C E - S H E E T F O R A L L G A S E S 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 






































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Bestandsver. (Erzeug, u. Impor t . ) * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Inländische V e r f ü g b a r k e i t ") 
> 
Brut to - In landsverbrauch J 
Umwand lung 
N ich t energetischer Verbrauch 
N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
Netzver lus te 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Differenz 
U m w a n d l u n g i n : 




Flüssig- und Raffineriegas 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisenschaffende Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon: 
NE-Metalle 
Bergbau (ahne Brennstoffgew.) 
Nahrungs- und Genussmittel 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine, Erden, Glas, Keramik 



















































' 16 79" 
> 1 18t 
15 39. 
) 21t 
' 44 67 
1 31 43 
> i 1 07 





















> 1 14 
5 15 40 
> 1. 
, 47 06' 
! 29 67. 
95' 
! 16 63: 
1958 
186 4571 













1 167 53t 
2 287 
72 00C 
1 93 25 : 
1 16 59 ' 
9< 
' 2 27. 
14 09t 
Ì 12. 
>. 42 51" 
; 3179 : 
1 95e 













! 1 197 





! 66 27" 
95 40' 
17 22' 
i ¡ 28 
7 2 53 
; 14 29­
I 10 
' 42 87 
. 33 52 
( 92 




















1 105 344 
■ ! ­ « 
. 16 741 
' 357 
'. 3 029 
I 13 140 
> 215 
3 49 644 




























































































































































































































* (4­) Bestandsabnahme: (—) Bestandszunahme. * ( ­τ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
B A L A N S V O O R A L L E G A S S O O R T E N B I L A N C I O D I T U T T I I T I P I D I G A S 
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B I L A N Z A L L E R G A S A R T E N B I L A N T O U S G A Z B A L A N C E ­ S H E E T F O R A L L G A S E S 
F R A N C E 




gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries 
gaz de pétrole liquéfiés 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (product , et impor t . ) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
9 Disponibi l i tés in tér ieures 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
14 Consommat ion non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 















1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
centrales électr iques 
gaz naturel 
gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries et GPL 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommés ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 












































60 714 j 67 079 j 70 643 
3 004 j 4 354 j 2 434 
23 315 ¡ 24 708 ' 26 562 
34 395 38 017 ! 41 647 
14 000 14 255 
270 255 




































82 199 ¡ 86 913 ' 93 370 103 285 
­ 3 004 
1 014 
436 
85 573 90 707 98 831 










































117 625 127 740 
26 298 29 652 
•:­:¡ 2897 
77 679 89 086 : 95 191 
2 853 I 2 798 
31 159 
61 234 















1 1 01 627 



































































































































































































­ 1 286 
418 371 
37 230 : 39 107 
* (­f) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * (4­) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
B A L A N S V O O R A L L E G A S S O O R T E N B I L A N C I O D I T U T T I I T I P I D I G A S 
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BILANZ ALLER GASARTEN BILAN T O U S GAZ BALANCE­SHEET FOR ALL GASES 
ITALIA 































P r o d u z i o n e 
gas naturale 
gas di officine 
gas dì cokerie 
gas di alti forni 
gas di raffinerìe 
gas di petrolio liquefatti 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Impor taz ion i dai Paesi terzi 
R i so rse 
Var. stocks (p rodu t t . e impor t . ) * 
Forn i tu re alla Comuni tà 
Esportazioni verso Paesi terz i 
D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e "1 
[ C o n s u m o i n t e r n o l o r d o J 
Trasformazioni 
Consumo non energetico 
C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
Perdi te sulle ret i 
Consumo del set tore Energia 
Consumo fi naie 
Differenze stat ist iche 
T r a s f o r m a z i o n i n e l l e : 
central i e le t t r iche 
gas naturale 
gas di cokerie 
gas di alti forni 
gas di raffinerie e GPL 
C o n s u m o f i n a l e d e l : 
sett. Siderurgia 
sett. A l t r e industr ie 
di cui : 
Metalli non ferrosi 
Estrazione (combustibili esclusi) 
Derrate aliment., bevande, tabacco 
Tessili, abbigliamento e cuoi 
Paste­carta e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre non denominate altrove 
Aggiustamento je 
sett. Traspor t i 

















































1 9 029 
) 7 872 
? 137 
) 1 020 
— 
1 7 411 
ì 21 194 
— 






















































1 1 00. 
— 
8 29! 


























î 1 001 
ì 7 45 
. 29 67' 
) 2 21 






















1 6 374 
1 4 754 
3 413 
> 1 207 
— 
> 8 594 
' 31 312 
516 















































































— 2 828 





































































































































































(4­) pre levament i dagli s tocks; (—) messe in stocks. * ( ­ f ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
BALANS V O O R ALLE GASSOORTEN 
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BILANCIO DI T U T T I I TIPI DI GAS 
B I L A N Z A L L E R G A S A R T E N B I L A N T O U S G A Z B A L A N C E - S H E E T F O R A L L G A S E S 
N E D E R L A N D 








2 Aanvoer uit de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B r u t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h e d e n 
5 W i j z . ¡n de voor r . (p rod , en imp.) * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i tvoer naar derde landen 
9 N e t t o b e s c h i k b a r e h o e v e e l h . 
12 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
13 Omzet t ing 
14 N ie t energetisch ve rb ru i k 
15 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
16 Verl iezen op het verdel ingsnet 
17 V e r b r u i k van de sector Energie 
18 Eindverbru ik 
19 Statistische afwi jk ingen 
131 
O m z e t t i n g i n : 




vloeibaar en raffinaderijgas 














sect. IJzer- en staal industr ie 
sect. Over ige indust r ie 
daarvan : 
Non-ferro metalen 
Mijnbouw {uitgez. brandst.) 
Voedings- en genotmiddelen 
Textiel, kleding en leder 
Papier 
Chemie 





sect. Huisbrand, enz. 





























































































































































































































































































































409 2 185 
171 304 











' ( + ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. : (4-) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
B A L A N S V O O R A L L E G A S S O O R T E N B I L A N C I O D l T U T T I I T I P I D l G A S 
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B I L A N Z A L L E R G A S A R T E N B I L A N T O U S G A Z B A L A N C E - S H E E T F O R A L L G A S E S 
B E L G I Q U E B E L G I Ë 


































gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries 
gaz de pétrole liquéfiés 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Disponib i l i tés in té r ieures Ì 
> 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformations 
Consommat ion non énergét ique 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l e s : 
centrales électr iques 
gaz naturel 
gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries et GPL 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industries 
so i t : 
Métoux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes a papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommés ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 




























3 31 58 
5 75 
3 23 
2 13 38 




2 32 52 
3 + 1 
l 40 
3 32 13 
? 5 79 
1 26 34 
; si 
3 12 06 
1 13 76 
> 5 79 
' 2 
3 5 39 
2 37 
1 7 10 





5 31 92 
3 85 
2 20 
5 13 13 
0 16 50 
3 49 
7 72 
3 1 10 
8 33 03 
1 
5 44 
3 32 59 
3 6 23 
D 26 35 
3 41 
12 08 
? 13 85 
! 6 23 
f 10 
8 
2 5 6 9 
• 35 
6 82 








3 16 98 
3 52 
5 1 02 
7 1 16 
S 33 77 
- + 2 
5 46 
33 32 
S 7 03 
5 26 29 
5 54 
) 11 79 
? 13 94 
, 7 03 
13 
4i 
> 6 35 
ï 50 






3 32 966 34 846 
2 72 
4 19 
3 13 51 
1 16 86 
3 55 
3 1 12 
? 1 47 
-
2 34 44 
2 4- 2 
5 43 
3 34 02 
3 6 97 
D 27 05 
? 59 
3 12 13 
3 1433 
3 6 97 
5 10 
i 23 
3 6 33 
' 19 t 
) 6 281 
3 4 02 
) 17< 
ì 3 84' 
î 596 
2 218 
5 14 249 
S 17 812 
) 770 
2 1 201 
7 1 809 
68 
i 36 723 
! 4- 5 
> 470 
— 
> 36 258 
ì 6 705 
S 29 553 
1 611 
) 12 824 
> 16 118 
1 6 705 
î 137 
> 275 
Ì 5 839 
> 454 

































































































































































































































* ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. ( + ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. 
B A L A N S V O O R A L L E G A S S O O R T E N B I L A N C I O D I T U T T I I T I P I D I G A S 
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B I L A N Z A L L E R G A S A R T E N B I L A N T O U S G A Z B A L A N C E - S H E E T F O R A L L G A S E S 
L U X E M B O U R G 




gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries et GPL 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. stocks (p roduc t , et impor t . ) * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
9 Disponib i l i tés in tér ieures 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
14 Consommat ion non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consommat ion du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
gaz naturel 
gaz de cokeries 
gaz de hauts fourneaux 
gaz de raffineries et GPL 















secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
fabrications métalliques 
Autres non dénommés aillews 
Ajustement je 
secteur Transports 













































































































































































































* ( - r ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * ( - f ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
B A L A N S V O O R A L L E G A S S O O R T E N B I L A N C I O D I T U T T I I T I P I D I G A S 
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1961 1962 1963 1964 1965 1966 












































































































































































Tea l ( P C S ) 
1 G e w i n n u n g 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Länder 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsveränderungen * 
6 Lieferungen an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
I 9 I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t j 
I 12 B r u t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h J 
11a Abgabe an andere Gaserzeuger 
11b Zukauf abgelei teter Gasarten 
Inlandsverbrauch 
(einschl. Gasaustausch zw. Erzeuger) 
13 Umwandlung 
14 N ich t energet isch. Verbrauch 
15 N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
16 Netzver luste 
17 Verbrauch des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
19 Statistische Differenz 
E n d v e r b r a u c h i n : 
181 Sektor Eisensch. Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
1821 NE-Metalle 
1822 Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
1823 Nahrungs- und Genussmittel 
1824 Textil, Bekleidung und Leder 
1825 Papier und Pappe 
1826 Chemie 
1827 Steine, Glas, Keramik 
1828 Eisen- und Metallverarb. 
1829 Sonstige 
Ausgleich je 
183 Sektor Verkehr 





































































































































* ( - f ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. * ( + ) Reprises aux stocks; (—) Mises aux stocks. 
B A L A N S N A T U U R L I J K G A S B I L A N C I O G A S N A T U R A L E 
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N A T U R G A S B I L A N Z B I L A N G A Z N A T U R E L N A T U R A L G A S B A L A N C E - S H E E T 










































































































































































1 P r o d u c t i o n 
2 Recept, en prov. de la C o m m , 
3 Impo r t , en prov. Pays tiers 
4 Ressources 
5 Variat ions des s tocks* 
6 Livr . à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays t iers 
9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
12 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e 
11a Ventes aux producteurs de gaz dérivés 
11b Achats de gaz dérivés 
Consommat ion in t . (y compris 
échanges de gaz) 
13 Transformations 
14 Consomm. non énergét ique 
15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e n e t t e 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consomm. secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statist iques 
C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industries 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combust, exclus) 
1823 Denrées allm., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métall. 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénomm. ailleurs 
Ajustement je 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers dornest, etc. 




































































































































































* (4-) Reprises aux stocks; (—) Mises aux stocks. ( + ) Prelevamenti dagli stocks; (—) Messe in stocks. 
B A L A N S N A T U U R L I J K G A S B I L A N C I O G A S N A T U R A L E 
169 

















































































































































Tea l ( b o v . w . ) 
1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer u i t derde landen 
4 B r u t o b e s c h i k b . h o e v e e l h . 
5 Wi jz ig ingen in de voorraden * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i t voe r naar derde landen 
ι 9 N e t t o b e s c h i k b . h o e v e e l h . 1 
(12 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k ) 
11a Verkoop aan producenten van 
gemaakt gas 
11b Aankoop van gemaakt gas 
Binnenlands ve rb ru i k 
( ru i l van gas inbegrepen) 
13 Omze t t i ng 
14 Niet­energet isch ve rb ru i k 
15 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
16 Verl iezen op hec verdel ingsnet 
17 Ve rb ru i k v .d . sector Energie 
18 E indverbru ik 
19 Statistische afwi jkingen 
E i n d v e r b r u i k i n d e : 
181 Sector IJzer­en staal industr ie 
182 Sector Over ige industr ie 
daarvan : 
1 821 Non­ferro metalen 
1822 Mijnbouw (uitgez. brandstoffen) 
1823 Voedings­ en genotmiddelen 
1 824 Textiel, kleding en leder 
1825 Papier 
1826 Chemie 




183 Sector Vervoer 



















1962 1963 1964 














































( + ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. ( + ) Reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
B A L A N S N A T U U R L I J K G A S 
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B I L A N C I O G A S N A T U R A L E 
B I L A N Z A B G E L E I T E T E R G A S E 
(einschl. Flüssig- und Raffincriegas) 
B I L A N G A Z D É R I V É S 
(y compris GPL et gaz de raffineries) 
B A L A N C E - S H E E T F O R M A N U F A C T U R E D G A S 
( incl . LPG and ref inery gas) 
























































































































































































































2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsver. (Erzeug, u. Impor t . ) * 
6 Lieferungen an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
f 9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t I 
| 12 B r u t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h J 
11a Bezug von Naturgas 
11b Abgabe an andere Gaserzeuger 
Inlandsverbrauch 
(einschl. ausgetauschtes Gas) 
13 Umwandlung 
14 Nicht-energet ischer Verbrauch 
15 N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
16 Netzver luste 
17 Verbrauch des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
19 Statistische Differenz 
Endverbrauch i n : 
181 Sektor Eisensch. Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
1821 NE-Metalle 
1822 Bergbau (ohne Brennstoff gew.) 
1823 Nahrungs-und Genussmittel 
1824 Textil, Bekleidung und Leder 
1825 Papier und Pappe 
1826 Chemie 
1827 Steine, Erden, Glas, Keramik 
1828 Eisen- und Metallverarb. 
1829 Sonstige 
Ausgleich je 
183 Sektor Ve rkeh r 




















































































+ 6 090 
179168 
11 772 






















































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. * ( + ) Reprises aux stocks; {—) Mises aux stocks 
B A L A N S V O O R G E M A A K T G A S 
( inbegr. vloeibaar en raffinaderijgas) 
B I L A N C I O G A S D E R I V A T I 
(¡nel. GPL e gas di raffinerie) 
171 
B I L A N Z A B G E L E I T E T E R G A S E 
(einschl. Flüssig- und Raffineriegas) 
B I L A N G A Z D É R I V É S 
(y compris GPL et gaz de raffineries) 
B A L A N C E - S H E E T F O R M A N U F A C T U R E D G A S 
( incl . LPG and ref inery gas) 






























































































































































































1 P r o d u z i o n e 
2 Arrivi dalla Comunità 
3 Impor taz ion i dai Paesi terz i 
4 R i so r se 
5 Variazioni stocks * 
6 Forn i tu re alla Comuni tà 
7 Esportazioni verso Paesi terz i 
9 D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
12 C o n s u m o i n t e r n o l o r d o 
11a Acquis t i di gas naturale 
11b Vendi te ai p r o d u t t o r i d i gas naturale 
Consumo in te rno (scambi 
di gas inclusi) 
13 Trasformazioni 
14 Consumo non energetico 
15 C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
1 6 Perdite sulle re t i 
17 Consumo del se t to re Energia 
18 Consumo finale 
19 Dif ferenze stat ist iche 
C o n s u m o f i n a l e d e l : 
181 Set tore Siderurgia 
182 se t to re A l t r e industr ie 
dì cu i : 
1821 Metalli non ferrasi 
1822 Estrazione (combust, esci.) 
1823 Alimentazione, bevande, tab. 
1824 Tessili, abbigliam. cuoi 
1825 Paste-carta e carta 
1826 Chimica 
1827 Prodotti min. non metall. 
1828 Fabbricazioni metall. 
1829 Altre non denom. altrove 
Aggiustamento 
183 se t to re Traspor t i 































































































































































































* ( + ) Reprises aux s tocks; (—) Mises aux stocks. ( + ) Prelevamenti dagli s tocks; (—) Messe in stocks. 
B A L A N S V O O R G E M A A K T G A S 
( inbegr. vloeibaar en raffinaderijgas) 
B I L A N C I O G A S D E R I V A T I 
( inc l . GPL e gas di raff inerie) 
172 
B I L A N Z A B G E L E I T E T E R G A S E 
(einschl. Flüssig­ und Raffinericgas) 
B I L A N G A Z D É R I V É S 
(y compris GPL et gaz de raffineries) 
B A L A N C E ­ S H E E T F O R M A N U F A C T U R E D G A S 

















































1964 1965 1966 





























































































































; 5 710 
Teal (PCS) 
1 Product ion 
2 Réceptions en prov. de la C o m m . 
3 Impor t , en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Variat ions des stocks * 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays t iers 
( 9 D isponibi l i tés in té r ieures 1 
( 12 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e ) 
11a Achats de gaz naturel 
11b Ventes aux producteurs de 
gaz naturel 
Consommat ion in t . (y compris 
échanges de gaz) 
13 Transformations 
14 Consomm. non énergét ique 
15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e ne t te 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consomm. du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industries 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combust, exclus) 
1823 Denrées alim., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métal!. 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénomm. ailleurs 
Ajustement je 
183 secteur Transports 
184 secteur Foyers dornest, etc. 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
















































































































































































L u x e m b o u r g : voir bi lan tous gaz p. 167 
( • f ) Voorraadafname; (—) Voorraadtoename. * ( + ) Reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
B A L A N S V O O R G E M A A K T G A S 
( inbegr. vloeibaar en raffinaderijgas) 
B I L A N C I O G A S D E R I V A T I 
(¡nel. GPL e gas di raffinerie) 
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B I L A N Z F L U S S I G ­ U N D R A F F I N E R I E G A S B I L A N G P L ET G A 2 D E R A F F I N E R I E S B A L A N C E ­ S H E E T F O R LPG A N D R E F I N E R Y G A S 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 Tcal ( P C S ) 1960 1961 1962 1963 1964 1965 


























































































































































































1 Product ion 
Réceptions en prov. Communauté 










Variat ions de stocks * 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Disponibi l i tés in té r ieures 
C o n s o m m . in tér . b r u t e 
Ventes aux autres p rod , de gaz 
Consomm. in té r ieure 
(gaz vendu exclu) 
Transformations 
Consomm. non énergét ique 
C o n s o m m , i n t é r i e u r e ne t te 
16 Pertes sur les réseaux 
17 Consomm. du secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 sect. Aut res industries 
so i t : 
1821 /Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles excl.) 
1823 Denrées aliment., boiss. 
1824 Textiles, habill. et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits min. non métalliques 
1828 Fabrications métal!. 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement -jç 
183 secteur Transports 

























































































































































Deutschland (B.R. ) 



































































































































2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Länder 
4 A u f k o m m e n 





Λ Λ 2 
Bestandsver. (Erzeug, u. Impor t . ) * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausf. in d r i t t e Länder 
I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
Brut to ­ In landsverbrauch 
11b Abgabe an andere Gaserzeuger 
Inlandsverbrauch 
(ohne verkauftes Gas) 
13 Umwandlung 
15 N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
16 Netzver luste 
17 Verbr . des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
Endverbrauch i m : 
181 Sektor Eisenschaffende Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
1825 Papier und Pappe 
1826 Chemie 
1827 Steine, Erden, Glas, Keramik 
1828 Eisen­ und Metoliverarb. 
1829 Sonstige 
183 Sektor Verkehr 






























































































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. ( + ) Reprises aux stocks; (—) Mises aux stocks. 
B A L A N S V L O E I B A A R E N R A F F I N A D E R I J G A S B I L A N C I O G P L E G A S D I R A F F I N E R I E 
174 
B I L A N Z F L U S S I G - U N D R A F F I N E R I E G A S B I L A N G P L ET G A Z DE R A F F I N E R I E S B A L A N C E - S H E E T F O R L P G A N D R E F I N E R Y G A S 
1960 Í 1961 1962 1963 1964 1965 1966 





































































































































Tcal ( P C S ) 
1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer u¡t de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B r u t o b e s c h i k b . h o e v e e l h . 
5 Wi jz ig ingen in de voorraden * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i t voe r naar derde landen 
ƒ 9 N e t t o beschikbare hoeveelheden 1 
1^12 B r u t o binnenlands v e r b r u i k J 
11b Verkoop aan andere gasproducenten 
Binnenl . verbr . (m. i .v. verkocht gas) 
13 Omze t t i ng 
15 N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
16 Verdel ingsverl iezen 
17 Verb r . van de sect. Energie 
18 E indverbru ik 
Eindverbru ik in de : 











sect. IJzer- en staaiind. 
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1 P roduz ione 
2 A r r i v i dalla Comuni tà 
3 Importazione da Paesi terz i 




























Variazioni stocks. * 
Forn i ture alla Comuni tà 
Esportazione Paesi terz i 
Disponib i l i tà i n t e r n e 
Consumo int . lordo 
11 b Vendi te agli a l t r i p r o d u t t o r i 
Consumo in te rno (gas venduto incl.) 
13 Trasformazioni 
14 Cons, non energet ico 
15 Consumo int . n e t t o 
16 Perdita sulle re t i 
— 17 Cons. sett. Energia 
14 290 18 Consumo finale 
Consumo finale d e l : 
12 j 181 set tore Siderurgia 
1 750 182 sett . A l t r e industr ie 
di c u i : 
72 ! 1821 Metalli non ferrosi 
— | 1822 Estrazione (combustìbile esci.) 
108 I 1823 Derrate aliment., bevande tabacco 
— ! 1824 Tessili, abbigliamento e cuoi 
36 ■ 1825 Paste-carta e carta 
406 ι 1826 Chimica 
720 1827 Prodotti min. non metall. 
384 ' 1828 Fabbr. metalliche 
24 · 1829 Altre non denomate altrove 
183 
184 
set tore Traspor t i 
sett . Consumi domestici 
( + ) Prelevamenti dagli s tocks; (—) Messe in stocks. ( + ) Voorraadafname; (—) Voor raadtoename. 
B A L A N S V L O E I B A A R E N R A F F I N A D E R I J G A S B I L A N C I O G P L E G A S D I R A F F I N E R I E 
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N A T U R G A S G A Z N A T U R E L N A T U R A L G A S 
1 G e w i n n u n g von N a t u r g a s insgesamt 
2 G e w i n n u n g von Erdgas 
3 G e w i n n u n g von Erdölgas 
4 G e w i n n u n g von Na turgas ­Kondensa ten 
5 Bezüge von N a t u r g a s aus den N i e d e r l a n d e n 
6 Einfuhr von N a t u r g a s aus D r i t t l ä n d e r n 
7 G e w i n n u n g von N a t u r g a s insgesamt nach Forder ­
gebieten 
1 Product ion of na tura l gas, to ta l 
2 Product ion of non associated na tura l gas 
3 Product ion of associated na tura l gas 
A Product ion of na tura l gas condensates 
5 I m p o r t s of na tura l gas f r o m the N e t h e r l a n d s 
6 I m p o r t s of na tura l gas f r o m n o n ­ C o m m u n i t y coun­
t r ies 








G e m e i n ­
schaft 




15 621 485 
16 686 746 
18 466 662 
20 308 593 
23 673 550 
Deutsch­
land 







je 1 — Production totale de gaz naturel 




1 294 948 
1 967 122 
4 425 647 6 447 224 
6 033 882 6 862 710 
7 006 048 7 1 50 582 
7 521 481 7 267 600 
7 939 393 7 684 301 
2 777 640 7 910 886 7 802 445 




602 71 7 
875 846 
1 817 622 
3 585 01 3 
G e m e i n ­
schaft 










je 2 — Product ion de gaz nature l non associé 
1 000 m 1 
11 611 629 
13751 415 
15 182 225 
16 162 862 
17796 191 
19555 091 
22 892 348 
447 728 !4 415 700 
481 232 :6 021 500 
616 492 6 991 621 
914 994 |7 507 166 
1 456 815 |7 923 883 
6 447 224 
6 862 710 
7150 582 
7 267 600 
7 684 301 
2 220 727 7 894 452 7 802 445 






1 637 467 
3 425 057 
G e m e i n ­
schaft 












































G e m e i n ­
schaft 





Production de condensats 





























G e m e i n ­
schaft 







5 —■ Réceptions de 











G e m e i n ­
schaft 
C o m m u ­
nauté 
6 — I m p o r t a t i o n s 
de gaz n a t u r e l en 






































Alsace Bassin Aqu i ta in 
I tal ia 
Conti­
nente Sicilia 
N e d e r l a n d 
Oost ­Neder land 
Gron in ­




+ 7 — Product ion t o t a l e de gaz nature l par bassin 



































1 327 765 











































1 448 288 
2 614 097 
4 425 647 
6 033 500 
7 004 968 
7 521 275 
7 939 393 
7 910 886 
7 901 836 
3 602 107 
4 448 274 
4 970 253 
5 155 087 
6 112 187 
6 447 052 
6 862 375 
7 149 690 
7 208 717 
7 514 052 
7 512 012 


















1 334 426 

























N A T U U R L I J K G A S 
1 T o t a l e p r o d u k t i e van na tuur l i j k gas 
2 P r o d u k t i e van aardgas 
3 P r o d u k t i e van aardol iegas 
4 P r o d u k t i e van aardgascondensaten 
5 A a n v o e r van na tuur l i j k gas u i t N e d e r l a n d 
6 Invoer van n a t u u r l i j k gas ui t derde landen 
7 T o t a l e p r o d u k t i e van n a t u u r l i j k gas naar geb ieden 
G A S N A T U R A L E 
1 Produz ione t o t a l e di gas na tu ra le 
2 Produz ione di gas na tu ra le non associato 
3 P r o d u z i o n e di gas na tu ra le associato 
4 Produz ione di condensat i di gas 
5 A r r i v i di gas na tu ra le dai Paesi Bassi 
6 I m p o r t a z i o n i di gas na tu ra le dai Paesi t e r z i 
7 Produz ione t o t a l e di gas na tu ra le per regione 
176 
N A T U R G A S 
Gewinnung nach Feldern u n d F ö r d c r r C E i o n e n 
G A Z N A T U R E L 
Product ion par g isement e t par région 
1 000 m 3 
N A T U R A L G A S 
Product ion by fields and regions 
Gisements et regions 
F R A N C E 
G A Z N A T U R E L N O N ASSOCIE 
112 A q u i t a i n e 
1 Charlas 
2 Lacq profond 
3 St. Marcet 
G A Z N A T U R E L ASSOCIE 















1960 1961 1962 1963 1964 1965 
6 033 882 
4 415 700 6 021 500 
32 800 I 28 300 
4 116 000 ! 5 718 200 







7 006 048 
6 991 621 
1 834 






7 521 481 
7 507 166 





7 939 393 
7 923 883 





7 910 886 
7 894 452 







7 901 836 
7 857 371 
7 640 700 





3 N E D E R L A N D 
AARDGAS 






















Bl i ja-Ferwerderadeel 
Coevorden 
Delfzi j l 
De Lut te 














U re te rp 2 
303 U t r e c h t , N o o r d - H o l l a n d , 
Z u i d - H ol land 




26 Middel ie 
27 N i e u w e r k e r k 
28 N o o r d w i j k 
29 Oude Lede 
30 Ridderkerk 
31 Ri jswi jk 
32 Zoecermeer 
AARDOLIEGAS 
301 G r o n i n g e n , Fr ies land, D r e n t h e 
33 Annerveen-An lo 
34 Schoonebeek 
303 U t r e c h t , N o o r d - H o l l a n d , 
Z u i d - H o l l a n d 
35 Ablasserdam 
36 Berkcl 
37 Delf t 
38 De Lier 
39 IJsselmonde-Ridderkerk 
40 Meyendel 
46 Mocrkapel le 
42 Pijnackcr 
43 Ri jswi jk 
44 Wassenaar 
45 Werkendam 








































































































































































































1 817 622 
1 497 265 
30 257 
61 141 























3 585 013 
3 314 481 
1 963 
89 551 




















Velden en bekkens Jaar der 
on tdekk ing 
1960 1962 1965 1966 
Siehe K a r t e 2 V o i r car te 2 V e d e r e car ta 2 — Zie kaart 2 See m a p 2 
N A T U U R L I J K G A S 
Produkt ie naar velden en bekkens 
G A S N A T U R A L E 
Produz ione per g i a c i m e n t o e per reg ione 
177 
N A T U R G A S 
G e w i n n u n g n a c h F e l d e r n u n d F ö r d e r r e g i o n e n 
G A Z N A T U R E L 
P r o d u c t i o n p a r g i s e m e n t e t p a r r é g i o n 
1 000 m 1 
N A T U R A L G A S 
P r o d u c t i o n by f ie lds and r e g i o n s 
F e l d e r und F ö r d e r r e g i o n e n 
4 D E U T S C H L A N D (B .R. ) 
ERDGAS 
403 N i e d e r s a c h s e n 
403 a Zwischen Elbe und Weser 
1 Meerdor f 
2 Mölme 
3 Thönse 
4 A.P.V. Wedeho f 
403 b Zwischen Weser und Ems 
5 Ape ldo rn 
6 Bahrenborstc! 
7 Barenburg 










403 c Emsmündung 
18 Grenzbereich 
19 A.P.V. Groothusen 
403 d Wes t l i ch der Ems 







27 Gete lo 
28 Hohenkörben 





34 Wie len 
35 Wietmarschen 
406­7 H e s s e n ; R h e i n l a n d ­ P f a l z ; 






41 Wol fskehlen 
409 B a y e r n , 
A l p e n v o r l a n d 
42 Albaching 
43 Ampf ing 
44 Anzing 
45 Bierwang 
46 Dor fen 
47 Fronhofen 
48 Gendor f 
49 Hohenl inden 
50 l l lmensee 
51 Isen 
52 Mönchro t 
53 Moosach 
54 Mühldor f ­Ebersberg­Ost 
55 Mühldorf­Süd 
56 Oedgassen 




61 Vi lsb iburg­Wasserburg 
62 Wa ldk ra ibu rg 
63 W e i t e r m ü h l e 








































































— — — — 300 
—. 877 







— 2 178 
— 29 837 
— — 8 970 
12 679 
— 180 









— 8 825 
— — — — 3 320 
— — 20 585 
— — — — — — — 8 818 
18 306 
— — 42 903 
705 
1961 




— 17 253 
— 
143 151 
— — —. — — — 1 513 
1 429 





— 35 181 
10 107 
12 155 
— 20 811 
.—. .—. 6 
19 553 
—. 15 481 










— 1 860 
— — — — 3 376 
1 207 
— 17 210 
160 
— — 72 
— — — 6 576 
18 157 










— — —. — — — 3 044 
7 497 





— 35 980 
29 909 
8 033 
— 24 597 













— 31 102 
529 
— 2 364 
— 3 580 
18 332 
— 21 556 
294 
— — ■ 
1 000 














— 1 163 




















— 14 642 
— 
65 684 
—. 7 308 







— 7 498 
— 5 831 
16 259 
— 35 892 
42 
57 
— 7 886 
— 215 






1 967 122 



































—. 7 043 












— 23 168 
52 
1 030 










2 777 640 





1 171 386 
— 4 779 
13 383 
1 589 
— 248 940 
19 591 
199 217 
— 74 852 






















— 7 068 




— 12 599 
2 781 
— — 150 
— 27 576 
— — 9 
6 292 
17 310 
— — 338 
91 
— — 132 608 
— .—. 73 060 
1966 
3 391 634 
2 452 087 
61 529 
11 582 
— 49 947 
— 
1 654 843 
— 6 509 
26 127 
60 983 
— 239 299 
14 191 
545 771 
— 89 062 























— 7 060 




— 28 842 
2 721 
— — 399 





— — — — — — 140 673 
— — 65 388 
300 
G i s e m e n t s e t r é g i o n s Année de découverte 1960 1961 1964 
S iehe K a r t e 2 V o i r c a r t e 2 Vedere carta 2 Z i e k a a r t 2 See m a p 2 
N A T U U R L I J K G A S 
P r o d u k t i e n a a r v e l d e n en b e k k e n s 
G A S N A T U R A L E 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
178 
N A T U R G A S 
G e w i n n u n g nach F e l d e r n und F ö r d e r r e g i o n e n 
G A Z N A T U R E L 
P r o d u c t i o n p a r g i s e m e n t et p a r r é g i o n 
1 000 m ' 
N A T U R A L G A S 
P r o d u c t i o n by f ie lds :>nd reg ions 





401 S c h l e s w i g - H o l s t e i n , 











403 N iede r sachsen 




























103 Wesendor f 
104 Wesendorf-Süd 
105 Wi t t ingen-Süd 
106 A.P.V. Lichtenhors Rhät 1 
107 A.P.V. Eystrup 2 
403 b Zwischen Weser und Ems 
108 Barenburg 
109 Bockstedt 



















129 Webrb leck 
403 d West l i ch der Ems 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































Siehe Karte 2 Voir carte 2 Vedere carta 2 Zie kaart 2 See map 2 
N A T U U R L I J K G A S 
P r o d u k t i e n a a r v e l d e n en bekkens 
G A S N A T U R A L E 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
179 
N A T U R G A S 
G e w i n n u n g nach F o l d e r n u n d F ö r d c r r c g i o n e n 
G A Z N A T U R E L 
P r o d u c t i o n p a r g i s e m e n t et p a r r é g i o n 
N A T U R A L G A S 
P r o d u c t i o n by f ie lds a n d r e g i o n s 





1 000 m J 




142 Kniel ingen 
143 Landau 
144 Leopoldshafen 





150 Wat tenhe im 
409 B a y e r n ; A l p e n v o r l a n d 
151 Albaching 
152 Ampf ing 
153 Ar iesr ied 
154 Assling 
155 Fronhofen 
156 Hohenl inden 
157 Höhenrain 
158 Isen 
159 Markdor f 
160 Mönchsrot 
161 Moosach 
162 Pful lendorf-Ostrach 
163 Velden 
164 Velden-Ost 

































































— — — — — 596 














— 3 272 



















— 10 146 
































— 1 780 
310 
































5 I T A L I A 
504-6-8 V a l l e P a d a n a 
1 Al fonsine 
2 Bagnolo Mella 
3 Bordolano 
4 Brugher io 
5 Caviaga 
6 Cornel iano 
7 Correggio 
8 Cor temaggiore 
9 Cot ignola 
10 Leno 
11 Minerb io 
12 Piadena 
13 Portocors in i Mare 
14 Ravenna 
15 Ravenna Mare 







23 S. Pietro in Casale 
24 Spi lamberto 
25 Tresigallo 
26 Giaciment i non specificati 
514-15-17 Res to Pen iso la 
27 Ferrand ina-Grot to le 
28 Pisticci S. Cataldo 
29 S. Salvo Cupel lo 
30 Giaciment i non specificati 
519 S i c i l i a 
31 Bronte S. Nicola 
32 Gagliano 
33 Giaciment i non specificati 










































































— 1 047 






























— 1 019 
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N A T U U R L I J K G A S 
P r o d u k t i e n a a r v e l d e n en b e k k e n s 
G A S N A T U R A L E 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
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GAS G A S 
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G A S G A Z G A S 
1 Gesamterzeugung von Gas 
2 Gewinnung von N a t u r - und Grubengas 
3 Erzeugung der G a s w e r k e 
(Ortsgps und Gas der Gaskokereien) 
A Erzeugung der Indust r iekokere ien 
5 N e t t o e r z e u g u n g von Gichtgas 
6 Erzeugung von Flüssig- und Raffineriegas 
1 T o t a l product ion of gas 
2 Product ion of na tura l gas and m i n e gas 
3 Product ion of manufac tured gas 
( f rom gas works and coke ovens t o w n gas) 
4 Product ion of industr ia l coke oven gas 
5 N e t product ion of blast-furnace gas 
6 Product ion of LPG and ref inery gas 
G e m e i n -
schaft 





Italia I Neder - Belgique land België 
Luxem-
bourg 
G e m e i n -
schaft 






















1 — P roduct ion t o t a l e de gaz 
Teal ( P C S ) 
2 — Product ion de gaz n a t u r e l e t grisou 
Teal (PCS) 
360 178 393 971 410 370 412 035 429 819 
473 053 







































18 357 J 








































124 607 131 306 145 616 









































































3 — Product ion de l ' industr ie gaz ière 
(gaz d'usine et de cokeries gazières) 
33 145 34 71» 33 896 32 678 30 760 













































































133 364 144 753 147 928 145 707 140 368 
148 935 148 412 148 004 147 015 151 181 









































































Product ion n e t t e de gaz de hauts fourneaux 
Tcal ( P C S ) 







158 363 154 322 143 958 131 642 141 131 











































































23 935 29 359 34 643 
40 269 45 442 55 687 65 417 
82 291 
94 314 103 182 
4 683 I 
5 538 I 
5 998 | 
7311 | 
























































G A S G A S 
1 T o t a l e p r o d u k t i e van gas 
2 P r o d u k t i e van na tuur l i j k en mijngas 
3 P r o d u k t i e van de gasindustr ie 
(fabrieksgas) 
4 P r o d u k t i e van coKesovengas 
5 N e t t o p r o d u k t i e van hoogovengas 
6 Produk t ie van v loeibaar en raff inaderi jgas 
1 Produz ione t o t a l e di gas 
2 Produz ione di gas na tu ra le e di grisù 
3 Produz ione de l l ' indust r ia del gas 
(gas di off icine e di cokerie da gas) 
4 Produz ione del le coker ie industr ia l i 
5 Produz ione n e t t a di gas di a l t i forn i 
6 Produz ione di G P L e di gas di raf f iner ie 
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G A S G A Z G A S 
1 D i r e k t l i e f e r u n g e n a l l e r G a s e r t e n 
2 D i r e k t l i e f e r u n g e n v o n N a t u r g a s 
3 D i r e k t l i e f e r u n g e n d e r G a s w e r k e 
4 D i r e k t l i e f e r u n g e n d e r I n d u s t r i e k o k e r e i e n 
5 D i r e k t l i e f e r u n g e n v o n G i c h t g a s 
6 D i r e k t l i e f e r u n g e n v o n F lüss ig­ u n d Ra f f i ne r i egas 
1 D i r e c t d e l i v e r i e s o f a l l gases 
2 D i r e c t d e l i v e r i e s o f n a t u r a l gas 
3 D i r e c t d e l i v e r i e s by g a s w o r k s 
A D i r e c t d e l i v e r i e s by i n d u s t r i a l c o k e o v e n p l a n t s 
5 D i r e c t d e l i v e r i e s o f b l a s t ­ f u r n a c e gas 

























G e m e i n ­
schaf t 
C o m m u ­




























































ons d i r e c t e s de t o u s gaz 

































































































































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­











































­ i v r a i s o n s d i r e c t e s 



















































































c o k e r i e s 














































































































































































































































































1 D i r e k t e l e v e r i n g e n van a l l e g a s s o o r t e n 
2 D i r e k t e l e v e r i n g e n van n a t u u r l i j k gas 
3 D i r e k t e l e v e r i n g e n d o o r g a s f a b r i e k e n 
4 D i r e k t e l e v e r i n g e n d o o r c o k e s f a b r i e k e n 
5 D i r e k t e l e v e r i n g e n van hoogovengas 
6 D i r e k t e l e v e r i n g e n van v l o e i b a a r en r a f f i n a d e r i j g a s 
1 F o r n i t u r e d i r e t t e d i t u t t i i t i p i d i gas 
2 F o r n i t u r e d i r e t t e d i gas n a t u r a l e 
3 F o r n i t u r e d i r e t t e d e l l ' i n d u s t r i a de l gas 
4 F o r n i t u r e d i r e t t e d e l l e c o k e r i e i n d u s t r i a l i 
5 F o r n i t u r e d i r e t t e d i gas d i a l t i f o r n i 
6 F o r n i t u r e d i r e t t e d i G P L e gas d i r a f f i n e r i e 
183 
A L L E G A S A R T E N T O U S G A Z A L L G A S E S 
1 V e r b r a u c h z u r U m w a n d l u n g ìn K r a f t w e r k e n 
2 V e r b r a u c h des Sektors "Energ ie * ' 
3 V e r b r a u c h des Sektors "Eisenschaffende I n d u s t r i e " 
4 V e r b r a u c h des Sektors " Ü b r i g e I n d u s t r i e " 
5 V e r b r a u c h des Sektors " V e r k e h r " 
6 V e r b r a u c h des Sektors " H a u s h a l t , usw" 
1 C o n s u m p t i o n fo r t r a n s f o r m a t i o n in p o w e r stations 
2 C o n s u m p t i o n of the sector " E n e r g y " 
3 C o n s u m p t i o n of the sector " I r o n and steel industry ' 
4 C o n s u m p t i o n of the sector " O t h e r indust r ies" 
5 C o n s u m p t i o n of the sector " T r a n s p o r t s " 





































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -








































France Italia Neder -land 
Belgique 
België 








































ans les c e n t r a l e s é l ec t r i ques 

























o m m a t i o n de sect 

























o m m a t i o n d u sect 





































































































































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -



























































o n d u s e c t e u r " É n e r g i e " 




















































l i o n d u se 
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A L L E G A S S O O R T E N T U T T I I T I P I D I G A S 
1 V e r b r u i k voor o m z e t t i n g in e lekt r ische centrales 
2 V e r b r u i k van de sector " E n e r g i e " 
3 V e r b r u i k van de sector " IJzer - en s taa l indus t r i e" 
4 V e r b r u i k van de sector " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
5 V e r b r u i k van de sector " V e r v o e r " 
6 V e r b r u i k van de sector " H u i s b r a n d , e n z . " 
1 Consumo per t r a s f o r m a z i o n i nel le centra l i e le t t r iche 
2 Consumo del se t tore " E n e r g i a " 
3 Consumo del se t tore " S i d e r u r g i a " 
4 Consumo del se t tore " A l t r e i n d u s t r i e " 
5 Consumo del se t tore " T r a s p o r t i " 
6 Consumo del set tore " C o n s u m i domest ic i , ecc." 
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A L L E G A S A R T E N 
1 V e r b r a u c h der N E - M e t a l l i n d u s t r i e 
2 V e r b r a u c h der Nahrungs - und Genussmi t te l indus t r ie 
3 V e r b r a u c h der T e x t i l - , Bekleidungs-, Leder - und 
Schuhindustr ie 
4 V e r b r a u c h der Papier und Pappe erzeugenden 
Indust r ie 
5 V e r b r a u c h der chemischen Industr ie {einschl. Chemie-
faserherst.) 
6 V e r b r a u c h der Indust r ie der Ste ine und Erden (einschl. 
Glas- und Keramik industr ie) 
7 V e r b r a u c h der eisen- und m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n Indus-
t r i e 
8 V e r b r a u c h der nicht spez i f i z ie r ten Industr ien 
T O U S G A Z A L L G A S E S 
1 C o n s u m p t i o n by the non-ferrous m e t a l s ' industry 
2 C o n s u m p t i o n by the food, d r i n k and tobacco industry 
3 C o n s u m p t i o n by the t e x t i l e , l ea ther and c loth ing 
industry 
4 C o n s u m p t i o n by the paper industry 
5 C o n s u m p t i o n by the chemical industry ( including 
art i f ic ial and synthetical fibres) 
6 C o n s u m p t i o n by the glass, p o t t e r y and bui ld ing 
mater ia ls industry 
7 C o n s u m p t i o n by the engineer ing and o t h e r m e t a l 
industry 





























G e m e i n -
schaft 






































1 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie 




























— — — — 
3 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie t e x t i l e , 
de l ' h a b i l l e m e n t , du cuir e t de la chaussure 























— — — — 
— — — — 
5 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie ch imique 





































— — — — 
7 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie 

































— — — 
G e m e i n -
schaft 

































France Italia Neder -land 
Belgique 
België 
2 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie 
a l i m e n t a i r e , des boissons et du tabac 


























4 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie 
des pâtes à papier , du pap 
Tca l ( P C S ) 





















— — — — 
_ 
6 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie 
des produi ts m i n é r a u x non méta l l iques 






















8 — C o n s o m m a t i o n dt 
non d é n o m m é e s 


































s industr ies 

















— — — — 








































A L L E G A S S O O R T E N 
1 V e r b r u i k van de non- ferro meta l lurg ische industr ie 
2 V e r b r u i k van de voedings- en genotmidde len indust r ie 
3 V e r b r u i k van de tex t i e l - , k leding- en leder industr ie 
4 V e r b r u i k van de papier- en kar ton indus t r i e 
5 V e r b r u i k van de chemische industr ie (met inbegrip van 
kunst- en synthetische vezels) 
6 V e r b r u i k van de glas-, k e r a m i e k - en b o u w m a t e r i a l e n 
industr ie 
7 V e r b r u i k van de m e t a a l v e r w e r k e n d e industr ie 
8 O v e r i g industr iee l v e r b r u i k 
T U T T I I T I P I D l G A S 
1 C o n s u m o de l l ' indust r ia dei m e t a l l i non fer ros i 
2 Consumo de l l ' indust r ia a l i m e n t a r e , de l le bevande e 
del tabacco 
3 Consumo de l l ' indust r ia tessile, d e l l ' a b b i g l i a m e n t o , 
del cuoio e del la c a l z a t u r a 
4 Consumo de l l ' indust r ia del le paste-car ta e del la car ta 
5 Consumo de l l ' indust r ia ch imica (comprese le f ibre 
art i f icial i e sintetiche) 
6 Consumo de l l ' indust r ia dei p r o d o t t i m i n e r a l i non 
meta l l i c i 
7 Consumo de l l ' indust r ia del le fabbr icaz ion i m e t a l l i c h e 
8 Consumo del le indust r ie non d e n o m i n a t e a l t r o v e 
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N A T U R G A S G A Z N A T U R E L N A T U R A L G A S 
1 V e r b r a u c h z u r U m w a n d l u n g in K r a f t w e r k e n 
2 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E n e r g i e " 
3 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E i s e n s c h a f f e n d e I n d u s t r i e " 
4 V e r b r a u c h des S e k t o r s " Ü b r i g e I n d u s t r i e " 
5 V e r b r a u c h des S e k t o r s " V e r k e h r " 
6 V e r b r a u c h des S e k t o r s " H a u s h a l t , u s w " 
1 C o n s u m p t i o n f o r t r a n s f o r m a t i o n in p o w e r s t a t i o n s 
2 C o n s u m p t i o n o f t he s e c t o r " E n e r g y " 
3 C o n s u m p t i o n o f t h e s e c t o r " I r o n a n d s tee l i n d u s t r y ' 
4 C o n s u m p t i o n o f t h e s e c t o r " O t h e r i n d u s t r i e s " 
5 C o n s u m p t i o n o f t he s e c t o r " T r a n s p o r t s " 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­















































1 — C o n s o m m a t i o n p o u r t r a n s f o r m a t i o n s 
dans les c e n t r a l e s é l e c t r i q u e s 
T c a l ( P C S ) 
— — 
— , 5 860 
— — 98 307 
7 872 — 
7 225 I — 
4 332 — 








10 043 , 4 754 412 






6 394 403 
6 074 389 
6 551 408 
5 997 I 409 
8 604 ! 2 185 
; 
3 — C o n s o m m a t i o n d u sec teu r " S i d e 











































5 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " T r a n 


















































— — — — 
r u r g i e " 
¡ 
— — — — 




.— — — — 
_ 
s p o r t s " 
— I — 
— — — 
— — — 
__ I 
I 
— — — — — — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­


























Deutsch­ K1 , ι . ι r­ ι . . Neder­
land 
(B.R.) 





2 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " E n e r g i e " 
T c a l (PCS) 











735 ; 60 ! 157 
1 050 ' 70 


























— — — — 
30 
20 
— — — — 
— — — — 
­ C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " A u t r e s I n d u s t r i e s " 

















































— — — — 
— — — — 
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T c a l (PCS) 
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N A T U U R L I J K G A S G A S N A T U R A L E 
1 V e r b r u i k v o o r o m z e t t i n g in e l e k t r i s c h e c e n t r a l e s 
2 V e r b r u i k van d e s e c t o r " E n e r g i e " 
3 V e r b r u i k van d e s e c t o r " I J z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e " 
4 V e r b r u i k van de s e c t o r " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
5 V e r b r u i k van d e s e c t o r " V e r v o e r " 
6 V e r b r u i k van d e s e c t o r " H u i s b r a n d , e n z . " 
1 C o n s u m o p e r t r a s f o r m a z i o n i ne l l e c e n t r a l i e l e t t r i c h e 
2 C o n s u m o d e l s e t t o r e " E n e r g i a 1 * 
3 C o n s u m o de l s e t t o r e " S i d e r u r g i a " 
4 C o n s u m o d e l s e t t o r e " A l t r e i n d u s t r i e " 
5 C o n s u m o d e l s e t t o r e " T r a s p o r t i " 
6 C o n s u m o de l s e t t o r e " C o n s u m i d o m e s t i c i , e c c . " 
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N A T U R G A S 
1 V e r b r a u c h d e r N E ­ M e t a l l i n d u s t r i e 
2 V e r b r a u c h d e r N a h r u n g s ­ u n d G e n u s s m i t t e l i n d u s t r i e 
3 V e r b r a u c h d e r T e x t i l ­ , B e k l e i d u n g s ­ , L e d e r ­ u n d S c h u h ­
I n d u s t r i e 
4 V e r b r a u c h d e r P a p i e r u n d P a p p e e r z e u g e n d e n 
I n d u s t r i e 
5 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n I n d u s t r i e (einschl. Chemie­
faserherst.) 
6 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e u n d E r d e n (einschl. 
Glas­ und Keramik indust r ie ) 
7 V e r b r a u c h d e r e i sen­ u n d m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n I n d u s ­
t r i e 
8 V e r b r a u c h d e r n i c h t s p e z i f i z i e r t e n I n d u s t r i e n 
G A Z N A T U R E L N A T U R A L G A S 
1 C o n s u m p t i o n by t h e n o n ­ f e r r o u s m e t a l s ' i n d u s t r y 
2 C o n s u m p t i o n b y t h e f o o d , d r i n k a n d t o b a c c o i n d u s t r y 
3 C o n s u m p t i o n by t h e t e x t i l e , l e a t h e r a n d c l o t h i n g 
i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
5 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l i n d u s t r y ( inc luding 
art i f ic ia l and synthet ical f ibres) 
6 C o n s u m p t i o n by t h e glass, p o t t e r y and b u i l d i n g 
m a t e r i a l s ' i n d u s t r y 
7 C o n s u m p t i o n by t h e e n g i n e e r i n g and o t h e r m e t a l 
i n d u s t r y 





























G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­






































1 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des m é t a u x n o n f e r r e u x 
















3 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 
e l ' h a b i l l e m e n t , d u c u i r e t de la chaussure 






















5 —­ C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
(y compris f ibres art i f ic iel les et synthét iques) 
































7 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des f a b r i c a t i o n s m é t a l l i q u e s 
























G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­





































2 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
a l i m e n t a i r e , des bo issons e t d u t a b a c 

























4 —■ C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des p â t e s à p a p i e r , d u p a p i e r e t d u c a r t o n 























6 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des p r o d u i t s m i n é r a u x n o n m é t a l l i q u e s 
























8 — C o n s o m m a t i o n des i n d u s t r i e s 
non d é n o m m é e s a i l l e u r s 





























































N A T U U R L I J K G A S 
1 V e r b r u i k van de n o n ­ f e r r o m e t a l l u r g i s c h e i n d u s t r i e 
2 V e r b r u i k van de v o e d i n g s ­ en g e n o t m i d d e l e n i n d u s t r i e 
3 V e r b r u i k van de t e x t i e l ­ , k l e d i n g ­ en l e d e r i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van de p a p i e r ­ en k a r t o n i n d u s t r i e 
5 V e r b r u i k van de c h e m i s c h e i n d u s t r i e (met inbegr ip van 
kunst­ en synthetische vezels) 
6 V o r b r u i k van de glas­ , k e r a m i e k ­ en b o u w m a t e r i a l e n ­
i n d u s t r i e 
7 V e r b r u i k van de m e t a a l v e r w e r k e n d e i n d u s t r i e 
C O v e r i g i n d u s t r i e e l v e r b r u i k 
G A S N A T U R A L E 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e i m e t a l l i n o n f e r r o s i 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a a l i m e n t a r e , d e l l e b e v a n d e e 
d e l t a b a c c o 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a tess i le , d e l l ' a b b i g l i a m e n t o 
d e l c u o i o e d e l l a c a l z a t u r a 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e ­ c . i r t a e d e l l a c a r t a 
5 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a (comprese le f ib re 
art i f ic ia l i e sintet iche) 
6 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i p r o d o t t i m i n e r a l i non 
m e t a l l i c i 
7 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
8 C o n s u m o de l l e i n d u s t r i e non d e n o m i n a t e a l t r o v e 
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N A T U R G A S 
Erdgaslei tungen — Z u s t a n d Ende 1966 
G A Z N A T U R E L 
Gazoducs — Si tuat ion fin 1966 
N A T U R A L G A S 
Pipelines — A t the end of 1966 
Tracé 
Abschn i t t 
4 D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
vorhandene­ex is tants 
4 A Neuschanz ­ Leer 
4 B Leer ­ Emden 
4 C Veenhusen ­ Bagband ­ Varel 
4 D Bagband ­ Norderney 
4 E Emsmündung ­ Hamburg 
4 EA Abzweig von 4 E bei Bremen ­
Neustadt ­ Hannover 
4 H Lastrup ­ O ldenburg 
4 1 O ldenburg ­ Westerstede 
4 K Oldenburg ­ Wi lhelmshaven 
4 L Visbek ­ Bremen 
4 M Bremen ­ Bremerhaven 
4 N Deichshausen ­ Nordenham 
4 O Hengstlage ­ Wildeshausen 
4 Ρ Emlichheim ­ Frenswegen 
4 R Dalum ­ Frenswegen 
4 S Annaveen ­ Frenswegen 
4 Τ Frenswegen ­ Bentheim 
4 V Bentheim ­ Dorsten 
4 W Bentheim ­ Dorsten 
4 X Dors ten ­ Castrop ­ Ickern 
4 Ζ Dors ten ­ Oberhausen 
4 A A Ador f ­ Frenswegen ­ Bentheim 
4 AB Bentheim ­ Löningen 
4 A C Löningen ­ Lastrup 
4 A D Lastrup ­ Goldenstedt 
4 AF Go ldens ted t ­B ie le fe ld 
4 A H V i s b e k ­ Her fo rd 
4 Al Brackwede ­ Castrop ­ Ickern 
4 A K Ki rchweyhe ­ Rehden 
4 A L Rehden ­ Osnabrück 
4 A M Rehden ­ Lengerich 
4 A N Rehden ­ Beckedorf 
4 A O Düste ­ Landesbergen 
4 AP Meerdorf /Wipshausen ­ Salzgitter 
4 AR T h ö n s e ­ G r o B b u r g w e d e l ­ M i s b u r g 
4 AS Barenbostel ­ Siedenburg 
4 A T Herr inghausen ­ Neuhaus 
4 AV Eich ­ S t o c k s t a d t ­ O p p a u 
4 BB Isen ­ Steinkirchen 
4 BC I sen ­München 
4 BD Kre i th ­ München 
4 BE München ­ Garching 
4 BF München ­ Augsburg 
4 BH Augsburg ­ Kaufbeuren 
4 Bl Ampf ing ­ Moosburg 
4 BK Ampf ing ­ Burghausen ­ Gendorf 
4 BL Heldenstein ­ Müh ldor f 
4 BM Un te rp f rammern ­ Parsdorf 
4 BN Lichtenweg ­ Anzing 
4 BO P laneg­Oleh ing 
4 BP Höl l r iege lskreuth ­ Wolfratshausen 
4 BR R o t ­ U l m 











































































































































































i m Bau­en construct ion 
4 CD Hamburg ­ Lübeck 
4 CE Neustadt b. Hannove r ­Wo l f sbu rg 
4 CH Beckedorf ­ Salzgitter 
4 CI Beckum ­ W e r d o h l 
4 CK Emmerich ­ Köln ­ Berg. Gladbach 
4 CL Herringhausen ­ Lemgo 
4 CM Pfu l lendor f ­Ravensburg 
4 C N Bierwang ­ Gendorf 
4 CO Bierwang ­ Kre i th ­ München 
geplant ­en pro je t 
N E U B A U ­ Α CONSTRUIRE 
4 PD Ems/Dol lar t ­ Gebiet ­ Lünen 
4 PE Lünen ­ Berg. Gladbach 
4 PH Berg. Gladbach ­ Rüsselsheim 
4 PI Rüsselsheim ­ Gernsheim 
4 PX Rüsselsheim ­ Mannheim 
UMSTELLUNG­PAR CONVERSION 
4 PK Niederländische Grenze ­
Bochol t ­Borken 
4 PL Emmerich ­ Wesel ­ Bocholt 
4 PM W e r d o h l ­Weidenau 
4 PN L in tor f ­ Garath 
4 PO Garath ­ Neuß 
4 PR H ü l s ­ Kaldenkirchen 
4 PS Beckum ­ Warendor f 
4 PT Menden ­ Anröch te 
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N A T U U R L I J K G A S 
Aardgaspi jp le id ingen — Toestand e i n d e 1966 
G A S N A T U R A L E 
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N A T U R G A S 
E r d g a s l e i t u n g e n — Z u s t a n d E n d e 1966 
G A Z N A T U R E L 
G a z o d u c s — S i t u a t i o n f in 1966 
N A T U R A L G A S 
P ipe l i nes — A t t h e e n d of 1966 
Tracé 
Abschn i t t 
1 F R A N C E 
e x i s t a n t s ­ v o r h a n d e n e 
G A Z DE LACQ 
1 A Lacq ­ Lussagnet 
1 B Lussagnet ­ Chazelles ­ Roussines 
1 C Roussines ­ Chateau­Landon ­
Gennevi l l iers 
1 D Roussines ­ Vindecy ­ Lyon I 
1 E Vindecy ­ Champvans < 
1 F Mer­sur­Cher ­ Contres 
1 G Lussagnet­Toulouse 
1 H Lacq ­ Langon 
1 I Langon ­ L ibourne 
G A Z D'ARZEV 
1 K Le Hav re ­Pa r i s 
en c o n s t r u c t i o n ­ î m Bau 
G A Z DES PAYS­BAS 
A r t è r e de Paris 
1 L Front ière belge ­ Taisnieres­
sur ­Hon 
1 M Taisnieres­sur­Hon­ Vi l l iers­le­Bel 
1 N Vi l l iers­le­Bel ­ Beynes 
1 O Beynes ­ St­ l l l iers 
A r tè re d 'Ar to is 
1 Ρ Taisnieres­sur­Hon ­ A r leux ­
en­Gohel le 
A r tè re de Lorraine r 1 R Taisnieres ­ Aubenton ­ Flize Å 
en p r o j e t ­ g e p l a n t 
G A Z DE LACQ 
1 T Contres ­ Nozay 
G A Z DES PAYS­BAS 
Ar tè re de Lorraine 
1 V Flize ­ Velaine­sous­Amance 
3 N E D E R L A N D 
bes t a a n d ­ e x i s t a n t s 
3 A H o o g e z a n d ­ A r n h e m ­ Ravenstein ­
Boxtel ­ Hi lvarenbeek ­ Poppel 
(belgische grens) 
3 Β Hoogezand ­ Zuid laren ­
Hindelopen ­ M e d e m b l i k ­
Driehuis 
3 C O m m e n ­ Jutphaas ­ Rij nd i jk ­
Voorschoten 
3 D Arnhem ­ Zevenaar (duitse grens) 
3 E Windschoten ­ duitse grens 
3 F Voorschoten ­ Delft ­ Bot lek 
3 Η Ravenstein ­ Maast r ich t ­
belgische grens 
3 I Hi lvarenbeek ­ Sluiskil 
3 Κ Ommen ­ Enschede 
3 ΓΊ Zuid laren - Groningen 
in a a n b o u w - e n c o n s t r u c t i o n 
3 Ν Hoogezand-Sappemeer - A r n h e m 
3 O Driehuis - Katw i jk - Voorschoten 
3 Ρ R i jnd i j k - Dordrech t - Vondel ingen 





















































































































5 I T A L I A 
i n e s e r c i z i o ­ e x i s t a n t s 
5 A Correggio ­ Vi l la Masone 
5 Β T r i no ­ Vercel l i 
5 C Vercel l i ­ Cavaglià 
5 D Seregno ­ Como 
5 E Cesano ­ Novara 
5 F Cremona ­ Busto Arsiz io 
5 G Cor temaggiore ­ Genova 
5 H Cremona ­ Porto Marghera 
5 I Ravenna ­ Bologna 
5 Κ Cor temaggiore ­ Bologna 
5 L Cor temaggiore ­ To r i no 
5 M Cremona ­ Cor temaggiore 
5 Ν Alfonsine ­ S. Bonifacio 
5 O Cremona ­ S. G io rg io 
5 Ρ Bologna ­ S. Giorg io 
5 R R i vo l t a ­ Brugherio 
5 S Cremona ­ Sergnano 
5 Τ Brugher io ­ Muggio 
5 V D e l l o ­ Brescia 
5 W Vas to ­ Rieti 
5 X Bronte ­ Catania 
5 Y Gagliano ­ Gela 
5 Ζ Gagliano ­ Termin i ­ Imerese 
5 A A Biccari ­ Benevento ­ Napol i 
5 AB Quinzano ­ Del lo 
¡ n ­ c o s t r u i i o n e ­ e n c o n s t r u c t i o n 
5 A C Biccari ­ Candela 
5 A D A l tamura ­ Matera 
5 AE Piane di Lar ino ­ Co l le fe r ro 
in p r o g e t t o ­ e n p r o j e t 
5 AF Vasto ­ Biccari 
5 A G Gagliano ­ Carcaci 
5 A H Catania ­ Augusta 
5 A l Candela ­ A l tamura 
5 A K Matera ­ Taranto 
5 AL Benevento ­ Mercato S. Severino 
5 A M Cremona ­ F. Po 
5 A N Cor temaggiore ­ S. Stefano 
5 A O M e s t r e ­ T r i e s t e 
5 AP Benevento ­ Cisterna 
2 B E L G I O U E ­ B E L G I Ë 
e x i s t a n t s ­ b e s t a a n d 
2 A Zandvl ie t ­ An twe rpen 
2 B An twe rpen ­ Kru ibeke 
en c o n s t r u c t i o n ­ i n a a n b o u w 
2 D Fouron­le Comte ­ Visé 
2 E Mouland ­ Verviers 
2 F Visé ­ Hermée 
2 G Hermée ­ Jupille 
2 H Assenede ­ Evergem 
2 i Oud Tu rnhou t ­ Eksel 
2 K Poppel ­ Blaregnies 
2 L Winkse le ­ Ander lech t 
2 M Herent?.ls ­ Zoersel 
2 N Asquil l ies ­ Te r t r e 
2 O Winkse le ­ Leuven 
2 Ρ Plancenoit ­ Grand Manil 
en p r o j e t ­ g e p l a n d 
2 R St. Mart in Bodegem ­ Leffinge 
2 S Hermée ­ Les A w i r s 
2 T Jupille ­ Grivegnée 
2 V Grand Manil ­ Namur 
2 X Eksel ­ Hasselt 
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N A T U U R L I J K G A S 
A a r d g a s p i j p l e i d i n g e n — T o e s t a n d e i n d e 1966 
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GASROHRNETZ C A N A L I S A T I O N S DE GAZ GAS M A I N S N E T W O R K 
1 Gesamtnetzlänge 
2 Länge der Transport lei tungen 
3 Länge der Verteilungsleitungen 
am Jahresende 
1 Total length of the mains network 
2 Length of the transmission mains 
3 L e n g t h o f t h e d i s t r i b u t i o n m a i n s 





































C o m m u n a u t é 












































































France Italia Neder land 
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G A S L E I D I N G N E T G A S O D O T T I 
1 Totale netlengte 
2 Lengte van de transport leidingen 
3 Lengte van de dîstrîbutieleïdingen 
aan het einde van het jaar 
1 Lunghezza totale delle rete 
2 Lunghezza dei gasodotti di t rasporto 
3 Lunghezza dei gasodotti di distr ibuzione 







MIIMERALOLBILANZ BILAN PETROLE PETROLEUM BALANCESHEET 
Mio t 
ROHÖL - PÉTROLE BRUT 
GEMEINSCHAFT - COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
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M I N E R A L O L B I L A N Z B I L A N P E T R O L E 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
P E T R O L E U M B A L A N C E - S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BILAN PETROLE BRUT 
1 P roduct ion 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Importat ions en prov. Pays t iers (') 
4 Ressources 
5 Variat ions des stocks dans les raf f iner ier* 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
9 D isponibi l i tés in té r ieures \ 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e ƒ 
13 Transformat ions: centrales électr iques 
raffineries 
14 Consommat ion non énergét ique 
18 Consommat ion f inale: autres industries 







6 433 j 8 162 
70 586 71 588 
77 019 79 750 
8 979 | 10 185 
77 357 78 275 




95 49 334 































































































































Pétrole b ru t t ra i té en raffineries 
Product ion en raff ineries 
Produits pétr. énergét. non gazeux (3) 
Produits pétr. non énergét. (*) 
Gaz de raffineries et GPL 
Consommat ion dans les raffineries (*) 







-r 1 449 
BILAN DES RAFFINERIES DE PETROLE 































































+ 3 771 
Product ion (*) 
Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Variat ions des stocks dans les raffinerie 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Soutes 
Disponibi l i tés in tér ieures 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
Consommat ion non énergét ique 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
Consommat ion du secteur "Ene rg ie " 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques (7) (T) 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 
secteur Agr i cu l tu re 
BILAN DES PRODUITS PETROLIERS ENERGETIQUES N O N G A Z E U X 
; 59 2 8 5 ' 65 373 65 881 77 432 85 480 99 830 114 686 129 496 
(3 400) 
5 289 
(5 200) (5 200) 
8 210 10 313 
(6 400) 
10 779 
(5 700) (7 852) (8 343) (9 595) 
10 769 12 782 14 143 21 480 




















47 781 52 758 58 312 66 119 
- 1 666 — 811 
(7 852)! (8 343) 
23 418 25 564 
10 344 12 697 
1 233 : — 3 317 




























































































































































































































































(') Y compris les impor ta t ions de pétro le b ru t par t ie l lement t ra i té ( topped crude); les impor ta t ions de feedstocks sont comprises part ie avec les impor ta t ions de 
pét ro le b ru t et part ie avec les impor ta t ions de produi ts pét ro l iers . 
Ï1) Pour les années 1955­1959 y compris les variat ions des stocks dans les raffineries 
(') Vo i r l iste des produi ts pét ro l iers énergétiques et non énergétiques. Annexe IV. 
(*) Ces données couvrent la product ion de combustibles de raff ineries. 
(') Ces données incluent les variat ions de stocks de produi ts in termédia i res. 
(*) Product ion en raffineries et hors raff ineries. 
(') Y compris les consommations mi l i ta i res, pour autant qu'el les ne sont pas reprises dans ta consommat ion in té r ieu re . 
* ( + ) reprises aux stocks; (—·) mises aux stocks. 
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M I N E R A L Ö L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
P E T R O L E U M B A L A N C E - S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
R O H Ö L B I L A N Z 
1 Förderung 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern (') 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsver. bei den Raffinerien * 
6 Lieferungen an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
12 Bru t to - In landsverbrauch 
13 Umwandlung 
14 Nicht-energet ischer Verbrauch 
19 Statistische Differenz (') 
13 Rohöl-Durchsatz der Raffinerien 
Erzeugung der Raff iner ien 
1 b Nicht-gasf. energetische Produkte (3) 
1c Nicht-energetische Produkte (3) 
















12 118 j 15 241 ! 21 913 
11 844 
11 844 


























28 971 ; 35 435 40 011 
23 672 35 319 
117 299 
415 + 441 
10 194 
B I L A N Z DER RAFFINERIEN 


















+ 1 293 
















Verbrauch in den Raffinerien (4) 
Ver luste und Statistische Dif ferenz (*) 
9 261 10 314 | 
7 411 Ί 8 322 i 
1 478 ' 1 549 ! 





10 728 ί 





13 783 ι 





19 858 I 26 248 
16 95S | 22 837 
2 120 i 2 402 
780 ' 1 007 
32 844 ι 36 855 
28 762 i 32 015 
3 011 3 689 





































































E r z e u g u n g (*) 
Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
Einfuhr Insgesamt 
A u f k o m m e n 
Bestandsver. bei den Raffinerien * 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Ausfuhr insgesamt 
Bunker 
Inländische V e r f ü g b a r k e i t Ί 
| Brut to - In landsverbrauch j 
Umwandlung 
Nicht-energet ischer Verbrauch 
N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
Endverbrauch 
Statistische Differenz (') (') 
U m w a n d l u n g i n : 
Elekt r iz i tä tswerken 
Gaswerken 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisensch. Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
da run te r : 
NE­Metalle 
Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
Nahrungs­ und Gcnussmittel 
Textil, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine. Erden, Glas, Keramik 
Eisen und Metallverarbeitung 
Sonstige 
Ausgleich je 
Sektor Vc rk?h r 



















> 9 10 














) 1 47' 
50 
9 55! 
> 5 75. 
) 15 31 
î 54· 
1 1 72 ' 
> 13 041 
> 42< 
) 12 621 
) n 71 : 
) + 90" 
1 40. 
> 2 ' 
) 60( 
' 1 74 ' 
> 6 48. 
2 40 
> 47: 
Ì 12 37 




> I 16 37 
> 65" 
) 15 71 
1 15 321 




1 3 19: 
i 7 49 
j 3 37 
I 57 
I l 17 81' 
I î i 5 70, 
I 23 521 
1 1 25¡ 
1 81 ί 
ι 20 4s; 
' 97" 
, 19 47. 
! 18 94 
i 4- 52' 
' 94Í 
) 2 ' 
) 86 
4 37. 
i 8 731 
j 4 34 
l 63' 
> | 23 552 
! 3148 
' 4 324 
' ! 7 -172 
| > ¡ 31 024 
— -193 
> 2 412 
1 2 314 
25 805 
' 1 033 
— 
24 772 
> | 24 019 
' + 753 















) 10 319 



























































































































































































(') Einschliesslich Einfuhren von tei lweise be- oder verarbei teten Rohölen ( topped crude) ; die Einfuhren von feedstocks sind zu einem Teil ebenfalls in der Rohöl-Ein-
fuhr enthal ten, zu einem anderen in der Einfuhr von Fert igwaren eingeschlossen. 
(2) Für die Jahre 1955-1 959 einschl. der Bestandsveränderungen bei den Raffinerien. 
(3) Siehe Liste der energetischen und nicht-energetischen Erdö lprodukte , Anhang IV. 
(*) Diese Angaben umfassen die Erzeugung von Raff inerie-Brennstoffen. 
(s) Diese Angaben schücssen die Bestandsveränderungen der Zwischenproduk te e in. 
(*) Produkt ion in den Raffinerien und Au fkommen aus anderen Quel len. 
( ) Einschliesslich Mi l i tä rverbrauch, soweit dieser nicht im inländischen Verbrauch aufgeführt ¡st. 
* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
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M I N E R A L Ö L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
F R A N C E 
P E T R O L E U M B A L A N C E - S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1965 
B ILAN PETROLE BRUT 
1 P r o d u c t i o n 
2 Récept. en prov. Communauté (p.m.) 
3 Impor ta t ions en prov . Pays t iers (') 
4 Ressources 
5 Variations des stocks dans les raf f iner ies* 
6 Livraisons à la Communauté (p.m.) 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s ^ J 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e )> 
13 Transformat ions 
19 Ecarts statistiques (3) 
13 Pâtrole b ru t t ra i té en raffineries 
P r o d u c t i o n en r a f f i n e r i e s 
1b Produits pè'.r. énergét. non gazeux (s) 
1c Produits pétr. non énergét. (3) 
1d Gaz de raffineries et GPL 
17 Consommat ion dans les raffineries (*) 










1 418 I 1 391 
24 062 
25 480 















30 766 32 890 37 074 
4- 515 + 24 |+ 19 4- 85 ¡+ 128 













2 846 | 2 988 | 2 932 























































































































P r o d u c t i o n (*) 
Réceptions en prov. Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 
importations totales 
Ressources 
Variat ions des stocks dans les raf f iner ies* 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Exportations totales 
Soutes 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s ^ 
> C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformations 
Consor.­.mation non énergét ique 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques (2) (') 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l es : 
centrales électr iques 
usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n f i na le d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
soit : 
Métaux non ferreux Extraction (combustibles exclus) 
Denrées aliment., boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Fâtcs à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement ·£ 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 































\ 1 995 
I 
16 811 
1 οι ; 
I 
i 5 8o; 
14 591 







. 1 90 
) 78 
I 









| 17 574 
1 021 
— 
16 ss : 
14 4 1 ' 













Ì 26 117 
66C 
j 5 O0£ 
I 5 666 




16 4 1 ! 
+ 1 21Í 



























' 2 50 
) 96 
; 26 217 
610 





































































































































































































































(') Y compris les impor ta t ions de pétrole brut par t ie l lement t ra i té ( topped crude); les impor ta t ions de feedstocks sont comprises part ie avec les impor ta t ions de 
pét ro le brut et part ie avec les impor ta t ions de produi ts pétro l iers . 
Í1) Pour les années 1955-19S9 y compr is les variations des stocks dans les raffineries. 
(*) Vo i r l iste des produi ts pét ro l iers énergétiques et non énergétiques. Annexe IV. 
(*) Ces données couvrent la p roduc t ion de combustibles de raffineries. 
('') Ces données incluent les variations de stocks de produi ts intermédiai res. 
(*) Product ion en raffineries et hors raff ineries. 
(') Y compris les consommations mi l i ta i res, pour autant qu'elles ne sont pas reprises dans la consommation in té r ieure . 
* { + ) reprises aux stocks; (—·) mises aux stocks. 
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M I N E R A L O L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
I T A L I A 
P E T R O L E U M B A L A N C E ­ S H E E T 















P r o d u z i o n e 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Importazioni dai Paesi terzi (') 
R isorse 
Variazioni degli stocks nelle raffinerie ' 
Forn i ture alla Comuni tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o 
Traslormazioni ­ central i e let t r iche 
­ raffinerie 
Consumo f inale: al tre industr ie 







B ILANCIO DEL PETROLIO GREGGIO 




































































BILANCIO DELLE RAFFINERIE DI PETROLIO 
Petro l io greggio lavorato in raffineria 17 607 
P r o d u z i o n e de l l e r a f f i n e r i e 16 484 
Prodotti petr. energetici non gassosi (3) , 15 193 
Prodotti petr. non energetici (3) 1 000 
Gas di raffinerie e GPL 291 
Consumo nelle raffinerie (') 771 















24 184 j 26 363 









































































2 905 3 442 


































B ILANCIO DEI PRODOTTI PETROLIFERI ENERGETICI N O N GASSOSI 
P r o d u z i o n e (*) 
A r r i v i dalla Comuni tà 
Importazioni dai Paesi terzi 
Totale importazioni 
Risorse 
Variazioni degli stocks nelle raffinerie * 
Forn i ture alla Comuni tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
Totale esportazioni 
Bunkeraggi 
D i s p o n i b i l i t à i n c e r n e 1 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o j 
Trasformazioni 
Consumo non energetico 
C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
Consumo finale 
Differenze statistiche (a) (7) 
T r a s f o r m a z i o n i n e l l e : 
central i e let t r iche 
officine da gas 
C o n s u m o f i na le d e l : 
set tore Siderurgia 
set tore A l t r e industr ie 
di cui : 
Metalli non ferrosi 
Estrazione (combustibili esclusi) 
Derrate aliment., bevande, tabacco 
Tessili, abbigliamento e cuoi 
Paste carta e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre non denominate altrove 
Aggiustamento je 
settore Traspor t i 
set tore Consumo domest ico, ecc. 















2 8 1 . 
1 16í 
49Í 
I 16 74S 
' 617 
> 17 36< 
5 3 9 ; 
. 1 29í 
. 10 67: 
821 
1 ! 
' 9 84"; 
9 07; 





; 3 1 6 : 
















Ι 3 32' 
3 42 




i 21 46" 
) 7 34t 




1 11 19. 
ì 10 85: 
) + 34 
) 91 ; 
3( 
) 35" 
) 3 811 
3 93" 
> 2 16 
i. 58 
I 23 05" 
ì 77. 
' 23 83; 
. 7 90Í 
2 41 : 
1 13 521 
1 001 
< 
1 12 s i : 





Ì 4 54: 
' 4 47" 
) 2 37' 
) 58' 






) 7 746 
3 183 
1 16 687 
894 
> 6 
1 15 787 
15 459 















• 5 328 






































































































































































































(') Incluse le impor taz ion i di pet ro l io parzialmente raffinato ( topped crude) ; le importaz ioni di " feedstocks" sono comprese parte con le impor taz ion i di pet ro l io 
greggio, parte con quelle di p rodo t t i pe t ro l i fe r i . 
(s) Per gli ani 1955­1959 questi dati compendono le variazioni degli stocks nelle raff inerie. 
(3) Vedere l 'elenco dei p rodo t t i energetici e non energet ic i , Appendice IV. 
{*) Quest i dati comprendono la produzione di combust ib i l i di raff ineria. 
(J) Quest i dati comprendono le variazioni di scorte di p rodo t t i semilavorat i nelle raf f iner ie. 
(*) Produzione in raffineria e fuor i raff ineria. 
(T) Compresi i consumi mi l i ta r i , nel caso non siano inclusi nel consumo in te rno . 
* ( + ) prelevament i dagli s tocks; (—) messe in stocks. 
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M I N E R A L O L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
N E D E R L A N D 
P E T R O L E U M B A L A N C E ­ S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BALANS DER RUWE A A R D O L I E 
1 Produkt ie 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer uic derde landen (') 
2 + 3 Totaal 
4 Bru to beschikbare hoeveelh. 
5 W i j z . voo r r . bij de raff inaderi jen * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i tvoer naar derde landen 
9 N e t t o beschikbare hoeveelh. 
12 Bruto binnenlands v e r b r u i k 
13 Omzet t ing 
19 Statistische afwi jkingen (') 
13 Verwerk ing van ruwe aardolie i n de raffi n. 
Produkt ie van de ra f f inader i jen 
1 b Niet­gasvormige energetische prod. (J) 
1c Niet­energetische prod. (3) 
1d Vloeibaar en raffinaderijgas 
17 Verb ru ik in de raff inaderi jen (*) 




































26 ¡ + 











































































































































2 + 3 
Produkt ie (4) 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Invoer uit derde landen 
Totale invoer 
B r u t o b e s c h i k b a r e hoeveelh. 
5 Wi j z . in de voor r . bij de raff inaderi jen * 
6 Leveringen aan de Gemeenschap 
7 U i tvoer naar derde landen 

























N e t t o beschikbare hoeveelh 
Bruto binnenlands v e r b r u i k 
Omzet t ing 
Niet-energet isch ve rb ru ik 
N e t t o binnenlands ve rbru ik 
Eindverbru ik 
Statistische afwijkingen (2) (T) 
O m z e t t i n g in : 
elektr ische centrales 
gasfabrieken 
Eindverbru ik in d e : 
sector IJzer- en staal industr ie 
sector Over ige industr ie 
daaronder: 
Non-ferro metalen 
Mijnbouw (u'ttgez. brandst.) 
Voedings· en genotmiddelen 
Textiel, kleding en leder 
Papier 
Chemie 










































































































24 683 ¡ 29 025 






































































































24 105 \ 25 864 
4 738 ί 4 895 
4 680 | 5 688 








16 039 ; 16 877 
2 828 | 3 159 






















































(') De invoer van gedeeltel i jk geraffineerde aardolie en van feedstocks is inbegrepen. 
(') Voor de jaren 1955­1959 inclusief wi jz igingen voo r r . bij de raff inaderi jen. 
('ï Z ie l i jst van de energetische en niet­energetische aardo l ieprodukten. bijlage IV. 
(*) Deze gegevens komen overeen met de produkt ie van raff inaderi jbrandstoffen. 
(*) In deze gegevens zijn de wi jzigingen in de voorraden der tussenprodukten in de raffinaderijen inbegrepen. 
(*) Produkt ie in de raffinaderijen en bui ten de raff inaderi jen. 
(T) Met inbegr ip van het mi l i ta i r ve rb ru ik , voor zover dit niet in het binnenlands verbru ik is ondergebracht. 
* ( + ) voorraadafname; (—) voorraadtoename. 
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M I N E R A L Ö L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
B E L G I Q U Ë / B E L G I Ë 
P E T R O L E U M B A L A N C E ­ S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 I 1960 ι 1961 1962 1963 1964 1965 I 1966 
BILAN PETROLE BRUT 
1 P roduct ion 
2 Récept. en prov. Communauté (p.m.) 
3 Impor ta t ions en prov. Pays t iers (') 
4 Ressources 
5 Variat ions des stocks dans les raff ineries*: 
6 Livraisons à la Communauté (p .m. ) ) 
7 Exportat ions vers Pays tiers J 
9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s I 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e ï 
13 Transformations J 


























































































BILAN DES RAFFINERIES DE PETROLE 
13 pét ro le b ru t t ra i te en raffineries 4 640 5 350 ! 5 333 
Product ion en r a f f i n e r i e s 4 328 S 11J 5 071 
1 b Produits pétr. énergét. non gazeux (*) 4 062 4 804 i 4 727 
1c Produits pétr. non énergét. (') 186 220 248 I 
1d Gos de ra ff¡neries et GPL 80 89 96 | 
17 Consommat ion dans les raffineries (*) ¡ 209 241 240 






















7 929 I 
7 408 ! 





















548 ι 601 
235 ! + 133 ; + 
14 809 





1 6 622 
15 754 





BILAN DES PRODUITS PETROLIERS ENERGETIQUES N O N G A Z E U X 
1 Product ion (*) 
2 Réceptions en prov. Communauté 
3 Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
2 + 3 Importations totales 
4 Ressources 
5 Variat ions des stocks dans les raff ineries* 
6 Livraisons à la Communauté 
7 Exportat ions vers Pays t iers 
6 + 7 Exportations totales 
8 Soutes 
9 D isponibi l i tés in té r ieures 
12 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
14 Consommat ion non énergét ique 
15 C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e ne t te 
17 Consommat ion du secteur "Ene rg ie " 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques (*) (') 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 centrales électr iques 
133 usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Au t res industries 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées aliment., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
Ajustement je 
183 secteur Transports 
1841 secteur Foyers domestiques, etc. 
1842 secteur Agr i cu l tu re 
4115 
■ ι 
1 934 I 



































2 056 I 
564 '. 
I 














































































































1 7 3 ; 























































































































































(') Y compris les impor ta t ions de pét ro le brut part ie l lement t ra i té ( topped crude) ; les impor tat ions de feedstocks sont comprises partie avec les impor ta t ions de 
pétro le bruL partie avec les impor tat ions de produi ts pétro l iers. 
(3) Pour les années 1955­1959 y compris les variations des stocks dans les raffineries. 
(3) Vo i r liste des produi ts pétro l iers énergétiques et non énergétiques. Annexe IV. 
(*) Ces données couvrent la product ion de combustibles de raffineries. 
(M Ces données incluent les variations de stocks de produi ts intermédiaires aux raffineries. 
(*) Product ion en raffineries et hors raffineries. 
(7) Y compris les consommations mi l i ta i res, pour autant qu'el les ne sont pas reprises dans la consommation in tér ieure. 
* ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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M I N E R A L Ö L B I L A N Z B I L A N P É T R O L E 
L U X E M B O U R G 
P E T R O L E U M B A L A N C E - S H E E T 
1 000 t 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 





























Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Importations totales 
Ressources 
Variations des stocks dans les raff ineries* 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Exportations totales 
Soutes 
Disponibi l i tés in té r ieures Ì 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformations 
Consommat ion non énergét ique 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Consommat ion finale 
Ecarts scacistiques (') 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
secteur Transports 
secteur Foyers domestiques, etc. 































































































































































































































(') Y compris les consommations mil i taires, pour autant qu'elles ne sont pas reprises dans la consommation in té r ieure . 
* ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
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MINERALOLBILANZ BILAN PETROLE PETROLEUM BALANCE-SHEET 
NICHT-GASFORMIGER ENERGETISCHER MINERALÖLPRODUKTE — PRODUITS PETROLIERS ÉNERGÉTIQUES N O N G A Z E U X 
GEMEINSCHAFT — C O M M U N A U T É 




M I N E R A L O L P R O D U K T E 
FLUGKRAFTSTOFFBILANZ 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S 
BILAN CARBURANTS D ' A V I A T I O N 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
A V I A T I O N FUELS BALANCE­SHEET 
1960 1961 1962 1 000 t 1960 1961 1962 1965 1966 






































































1 E r z e u g u n g 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
4 A u f k o m m e n 
Bestandsveränd. bei den Raffln. 
Liefer. an die Gemeinschaft 
Ausfuhr In d r i t t e Länder 
I n l ä n d i s c h e V e r f ü g b a r k e i t 
B r u t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
Endverbr. — Sektor Verkehr 





































































































4 :— 15 
8 ι 39 
399 ι 405 
1 288 









+ 508 + 501 + 574 



















1 P r o d u c t i o n 
2 Recept, en prov. de la Com m. 
3 Impor t , en prov. des Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. des stocks dans les raff. * 
6 Livr . à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays t iers 
( 9 D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
ζ 12 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e 
^15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e n e t t e 
18 Consomm. finale —■ sect. Transports 
19 Ecarts stat ist, et mélanges 

















































































































































Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Invoer u i t derde landen 
Bruto beschikb. hoeveelh. 
W i j z . in de voo r r . bî) de raff. * 
Lever, aan de Gemeenschap 
U i tvoer naar derde landen 
N e t t o b e s c h i k b . h o e v e e l h . 
«( 12 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
I 
1^ 15 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
18 Eindverbru ik — sector Vervoer 
































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. ( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * ( + ) voorraadafname; (—) voorraadtoename. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
VLIEGTUIGBRANDSTOFFENBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
B I L A N C I O C A R B U R A N T I PER AEREI 
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M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
M O T O R E N B E N Z I N B I L A N Z 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN ESSENCE MOTEUR 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
MOTOR GASOLINE BALANCE-SHEET 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1 000 t 1960 1961 1963 I 1964 1965 1966 










































































































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
Deutschland (B. R.) 
5 708 6 955 > 8 023 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsveränd. bei den Raffm. * 
6 Liefer. an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
( 9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
• (12 Bru t to - In landsverbrauch 
1,15 N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
18 Endverbrauch 
19 Statist. Dif ferenz u. Mischung 
Endverbrauch i m ; 
181 Sektor Eisensch. Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
183 Sektor Verkehr 
1841 Sektor Hausbrand usw. 










8 829 9 714 10 572 11 227 
253 
589 
521 ! 762 : 1 018 
480 ! 482 679 
7 601 8 747 9 6 7 1 1 1 0 715 11816 12 924 
h 25 
1 186 




— 9 |— 59 — 51 
1 156 ! 1 027 ί 1 201 
5 734 ! 6 440 7 4 4 9 , 8 404 9 550 10 730 11 672 
5 705 
+ 29 
6 503 7 508 







8 456 ! 9 592 10 625 I 11 817 
ί 
- 52 — 42 + 105 — 145 
162; 170; 170 170 









































6 359 6 927 
+ 184 !+ 362 

















10 421 11 018 











7 319 8 000 8 736 
373 369 336 
1 Product ion 
2 Recept, en prov. de la C o m m . 
3 I m p o r t , en prov. des Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. des stocks dans les raff. * 
6 Livr . à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays t iers 
f 9 Disponibi l i tés in tér ieures 
<( 12 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e 
115 C o n s o m m . i n t é r i e u r e ne t te 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts stat ist, et mélanges 
19a Ecarts statistiques 
19b Mélanges 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
183 secteur Transports 
1841 secteur Foyers dornest., etc. 

































































+ 1 638 
+ 1 598 
+ 40 
16 18 22 25 27 30 35 
2 519 3 107 3 783 4 575 5 320 5 850 6 440 
( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
10 ; 19 
( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocksê 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
A U T O B E N Z Î N E B A L A N S 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCO B E N Z I N A A U T O 
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M I N E R A L O L P R O D U K T E 
M O T O R E N B E N Z I N B I L A N Z 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S 
BILAN ESSENCE MOTEUR 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
MOTOR GASOLINE BALANCE-SHEET 

























































































1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B r u t o beschikb. hoeveelh . 
5 W i j z . in de voo r r . bij de raff. * 
ƒ 6 Lever, aan de Gemeenschap 
\ 7 U i t voe r naar derde landen 
ζ 9 N e t t o beschikb. hoeveeelh. 
-( 12 B r u t o binnenlands v e r b r u i k 
115 N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
18 Eindverbru ik 
19 Statist, afwi jk, en vermenging 
E i n d v e r b r u i k i n d e : 
181 Sector IJzer- en staal industr ie 
182 Sector Over ige industr ie 
183 Sector Vervoer 
1841 Sector Huisbrand, enz. 





















































































( + ) voorraadafname; (—) voorraadtoename. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
A U T O B E N Z INEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
B I L A N C O B E N Z I N A A U T O 
M I N E R A L O L P R O D U K T E 
PETROLEUMBILANZ (KEROSIN) 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S 
BILAN PETROLE L A M P A N T 





























































































































1 000 t 
1 Erzeugung 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsveränd. bei den Raffln. * 
6 Liefer. an die Gemeinschaft 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
ƒ 9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t 
\ 12 Bru t to - In landsverbrauch 
14 Nicht-energet ischer Verbrauch 
15 N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
18 Endverbrauch 
19 Statist. Di f ferenz und Mischung 
Endverbrauch i m : 
181 Sektor Eisensch. Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
183 Sektor Verkehr 
1841 Sektor Hausbrand usw. 










































































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
PETROLEUMBALANS (KEROSINE) 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
B I L A N C O PETROLIO 
203 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
PETROLEUMBILANZ (KEROSIN) 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN PÉTROLE L A M P A N T 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
KEROSENES BALANCE­SHEET 
1960 1961 1963 1964 1965 1966 1 000 t 1960 
[ 
1961 ¡ 1962 
I 


























































1 Product ion 
Récepc. en prov. de la C o m m . 




5 Var. des stocks dans les raff. * 
6 L ivr . à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays tiers 
9 Disponibi l i tés in tér ieures 
12 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e 
14 Consomm. non énergét ique 
15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e n e t t e 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts stat ist, et mélanges 
19a Ecarts statistiques 
19b Mélanges 
C o n s o m m a t i o n finale d u ; 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industries 
183 secteur Transports 
1841 secteur Foyers dornest., etc. 






























































1 334 1 491 
1 337 | 1 491 
1 1 Γ 28 
243 ! 
















21 '— 15 
9 I 7 3 








1 6 I 7 
5 5 5 
213 I 320 484 
118 ' 121 ¡ 118 
N e d e r l a n d 




















































































1 P r o d u k t i e 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer u i t derde landen 
4 Bru to beschikb. hoeveelh. 
5 W i j z . in de voo r r . bij de raff. * 
ƒ 6 Lever, aan de Gemeenschap 
t 7 U i t voe r naar derde landen 
ƒ 9 N e t t o beschikb. hoeveelh. 
t 12 Bru to binnenlands v e r b r u i k 
14 Niet-energet isch ve rb ru i k 
15 N e t t o binnenlands v e r b r u i k 
18 Eindverbru ik 
19 Statist, afwi jk , en vermenging 
E i n d v e r b r u i k in de : 
181 Sector IJzer- en staal industr ie 
182 Sector Over ige industr ie 
183 Sector Vervoer 
1841 Sector Huisbrand, enz 







143 | 148 













































* (4-) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. * ( + ) voorraadafname; (—) voorraadtoename 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
PETROLEUMBALANS (KEROSINE) 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCIO PETROLIO 
204 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
B I L A N Z FÜR DIESELKRAFTSTOFF 
U N D DESTILLAT-HEIZÖLE 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
3ILAN GASOIL ET FUEL-OIL FLUIDE 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
GAS/DIESEL OIL BALANCE-SHEET 
1960 1961 ί 1962 
I 











Ge m e i n i c h a f t C o m m u n a u t é 










































32 521 41 165 50 711 
223 224 














































































































(10 997) 2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
9 310 3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
86 695 4 A u f k o m m e n 
—2 023 ■ 5 Bestandsveränd. bei den Raffln, * 
(10 997) 6 Liefer. an die Gemeinschaft 
9 976 7 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
3 103 8 Bunker 
9 I n l änd i sche V e r f ü g b a r k e i t 
71 593 ; 
1,12 B r u t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
257 13 Umwand lung 
14 Nicht­energet ischer Verbr . 
71 336 15 N e t t o ­ I n l a n d s v e r b r a u c h 
16 17 Ve rb r . des Sektors Energie 
70 152 18 Endverbrauch 
+ 1 168 19 Statistische Differenz 
U m w a n d l u n g I n : 
245 131 Elekt r iz i tä tswerken 
12 133 Gaswerken 
E n d v e r b r a u c h i n : 
874 181 Sektor Eisenschaff. Industr ie 
13 213 182 Sektor Übr ige Industr ie 
da run te r : 
1821 NE­Metalle 
1822 Bergbau (ohne Brennstoff gew.) 
1823 Nahrungs­ und Genussmittel 
1824 Textil, Bekleidung und Leder 
1825 Popler und Pappe 
1826 Chemie 
1827 Steine, Erden, Glas, Keramik 
1828 E/sen­ und A1eta//verarbeitung 
1829 Sonstige 
Ausgleich je 
183 Sektor Ve rkeh r 
1841 Sektor Hausbrand usw. 










































































































































































































( + ) Bestandsabnahme; (—) Bestandszunahme. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
GAS-DIESELOLIE- EN LICHTE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
B I L A N C I O GASOLIO 
205 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
B I L A N Z FÜR DIESELKRAFTSTOFF 
U N D DESTILLAT-HEIZÖLE 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN GASOIL ET FUEL-OIL FLUIDE 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 




















































































































































































































1 000 t 
1 Product ion 
2 Récept. en prov. de la C o m m . 
3 Impor t , en prov. Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. des stocks dans les raffineries * 
6 Livr. à la Communauté ^ 
> 7 Expor t , vers Pays t iers J 
8 Soutes 
f 9 Disponibi l i tés in tér ieures ^ 
< > 
112 C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e J 
13 Transformat ions 
14 Consomm. non énergét ique 
15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e n e t t e 
17 Consomm. secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 Centrales électr iques 
133 Usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Autres industries 
soi t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extracticn (combust, exclus) 
1823 Denrées aiim., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non melali. 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénomm. ailleurs 
183 secceur Transports 
1841 secceur Foyers dornest, etc. 





















































































































































































( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
GAS-DIESELOLIE- EN LICHTE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCIO GASOLIO 
2CÓ 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
BILANZ FÜR DIESELKRAFTSTOFF 
U N D DESTILLAT-HEIZÖLE 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN GASOIL ET FUEL-OIL FLUIDE 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
GAS/DIESEL OIL BALANCE-SHEET 
1962 1963 1964 1965 1966 1960 1961 1962 1963 1964 1965 
N e d e r l a n d 
4 456 4 7 4 3 : 5 465 5 164 6 025 1 6 567 7 837 
528 
1 866 
704 777 I 1 088 
2 144 3 124 i 3 654 
1 191 1 525 1 471 
1 870 2 006 ί 2 980 
6 850 




7 591 9 366 9 906 ; 9 086 10 098 ! i ι 
ι j 182 I— 12 ! — 140 ι— 151 + 162 
4 132 5 551 j 5 461 
699 709 692 
2 266 2 578 3 094 3 613 










2 228 2 544 3 053 3 570 3 808 
2 226 
+ 2 
2 542 3 047 j 3 557 : 3 801 














































1 P roduk t ie 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B ru to beschikb. hoeveelh . 
5 Wi jz ig ingen in de voor r . bij de raff. 
( 6 Lever, aan de Gemeenschap 
(_ 7 U i tvoer naar derde landen 
8 Zeescheepvaarc 
f 9 N e t t o beschikb. hoeveelh . 
(12 Bru to binnenlands v e r b r u i k 
13 Omzet t ing 
14 Niet-energet isch verbru ik 
2 074 I 2 389 







4 686 18 



















































Verb ru ik v.d. sector Energie 
Eindverbruik 
Statistische afwi jkingen 
O m z e t t i n g i n : 
131 Elektrische een trales 
133 Gasfabrieken 
Eindverbru ik in de: 
181 Sector IJzer- en staalindustr ie 
182 Sector Over ige industr ie 
daarvan: 
1821 Non-ferrometalen 
1822 Mijnbouw (uitgez. brandstoffen) 
1823 Voedings-en genotmiddelen 
1824 Textiel, kleding en leder 
1825 Papier 
1826 Chemie 




183 Sector Vervoer 
1841 Sector Huisbrand, enz. 






















































































































































































( + ) voorraadafname; (—) voorraadtoename. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
GAS-DIESELOLIE- EN LICHTE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
B I L A N C I O GASOLIO 
207 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
R Ü C K S T A N D S - H E I Z Ö L B I L A N Z 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN FUEL-OIL RESIDUEL 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 


































1961 1962 1963 1964 1965 1966 

































































































































































































1 000 t 
1 Erzeugung 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
4 A u f k o m m e n 
5 Bestandsveränd. bei den Raffln. * 
6 Liefer. an die Gemeinschaft ^ 
7 Ausfuhr in d r i t t e Länder ) 
8 Bunker 
( 9 Inländische V e r f ü g b a r k e i t ^ 
< > 
112 Bru t to - In landsverbrauch ) 
13 Umwandlung 
14 Nicht-energet ischer Verbr . 
15 N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
17 Verb r . des Sektors Energie 
18 Endverbrauch 
19 Statistische Differenz 
U m w a n d l u n g i n : 
131 E lekt r iz i tä tswerken 
133 Gaswerken 
Endverbrauch i n : 
181 Sektor Eisenschaff. Industr ie 
182 Sektor Übr ige Industr ie 
davon : 
1821 NE-Metalle 
1822 Bergbau (ohne Brennstoffgew.) 
1823 Nahrungs- und Gcnussmlttel 
1824 Textil, bekleidung und Leder 
1 825 Papier und Pappe 
1826 Chemie 
1 827 Steine, Erden, GJas, Keramik 
1828 Eisen- und Metallverarbeitung 
1829 Sonstige 
Ausgleich je 
183 Sektor Verkehr 
1841 Sektor Hausbrand, usw. 













































































































































































































* ( + ) Bestandsabnahme; (—·) Bestandszunahme. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
RESIDUELE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCIO O L I O COMBUSTIBILE 
208 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
RÜCKSTANDS­Η E IZÖLB ILANZ 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN FUEL­OIL RÉSIDUEL 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
RESIDUAL FUEL OIL BALANCE­SHEET 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1 000 t 
France 


































































































































































605 1 100 1 851 
638 
































1 Product ion 
2 Récept. en prov. de la C o m m . 
3 I m p o r t , en prov. des Pays t iers 
4 Ressources 
5 Var. des stocks dans les raff. * 
6 L ivr . à la Communauté 
7 Expor t , vers Pays t iers 
8 Soutes 
Disponibi l i tés in té r ieures 
C o n s o m m . i n t é r i e u r e b r u t e 
13 Transformat ions 
14 Consomm. non énergét ique 
15 C o n s o m m . i n t é r i e u r e ne t te 
17 Consomm. secteur Energie 
18 Consommat ion finale 
19 Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
131 Centrales électr iques 
133 Usines à gaz 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combust, exclus) 
1823 Denrées alim., boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métal!. 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénomm. ailleurs 
Ajustement -jr 
183 secteur Transporcs 
1841 secteur Foyers dornest. 
1842 secteur Agr i cu l tu re , etc, 





































I ta l ia 































































25 615 28 786 







5 932 I 6 141 
26 13 
776 794 870 1 190 














299 + 10 
276 



























































( + ) reprises aux stocks; (—) mises aux stocks. 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
RESIDUELE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCIO O L I O COMBUSTIBILE 
209 
M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
R Ü C K S T A N D S ­ H E I Z Ö L B I L A N Z 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
BILAN FUEL­OIL RÉSIDUEL 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
RESIDUAL FUEL OIL BALANCE­SHEET 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 1 000 t 1960 1961 1962 1963 1964 1965 
N e d e r l a n d 



















2 960 | 3 153 
13 591 14 906 
— 162 I— 207 
5 602 I 5 746 
2 737 : 3 008 3 072 













2 Aanvoer uit de Gemeenschap 
3 Invoer uit derde landen 
4 B r u t o besch i kb . h o e v e e l h . 






5 299 <; 
4 146 
865 | 1 067 1 541 2 162 
_ ! _ _ 
3 158 ' 3 752 4 340 4 992 
4 346 4 997 
6 — 5 










































Γ 9 u 
13 
14 
Wi jz ig ingen in de voor r . bij de raff. 
Lever, aan de Gemeenschap 
U i tvoer naar derde landen 
Zeescheepvaart 
N e t t o b e s c h i k b . h o e v e e l h . 
B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
Omzet t ing 
Niet­energet isch ve rb ru i k 
5 456 ! 15 N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
- 17 
5 453 ! 18 I 







































































Verb ru i k v .d. sector Energie 
Eindverbru ik 
Sta t i s t i sche afwijkingen 
O m z e t t i n g Í n : 
131 E lek t r i s che cen t r a l e s 
133 Gas fab r i eken 
E i n d v e r b r u i k in d e : 
181 S e c t o r IJzer- en s t a a l i n d u s t r i e 
182 S e c t o r O v e r i g e i n d u s t r i e 
daa rvan : 
1821 Non-ferro metafen 
1822 Mijnbouw (uitgez. brandstoffen) 
1823 Voedings- en genotmiddelen 
1824 Textiel, kleding en leder 
1825 Papier 
1826 Chemie 




183 Sector Vervoer 
1841 Sector Huisbrand, enz. 
1842 Sector Landbouw 
Be lg i que Be lg ië 
2 307 2 664 2 840 4 304 4 764 5 943 6 590 
ί I I 
1 159 ί 1 012 1 104 1 197 1 836 
984 813 ! 1 274 ; 915 331 
4 983 6 129 ¡ 7 142 8 055 8 757 










657 660 1 226 986 932 1 190 














3 126 3 729 
742 
56 

















4 629 5 145 5 818 
1514 1 1 624 j 1 828 
86 ! 117 110 









3 404 ; 3 8B0 
12 I 12 
3 437 3 942 
































































































( + ) v o o r r a a d a f n a m e ; (—) v o o r r a a d t o e n a m e . 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
RESIDUELE STOOKOLIEBALANS 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
BILANCIO OLIO COMBUSTIBILE 
210 
R O H Ö L 
F ö r d e r u n g nach F ö r d e r r e g i o n e n 
P E T R O L E B R U T 
P r o d u c t i o n p a r bass in 
C R U D E O I L 
P r o d u c t i o n by r e g i o n s 

























G e m e i n s c h a f t 
C o m m u n a u t é 
5 251 418 
6 432 919 
β 160 619 
8 978 058 
10 185 582 
11 422 252 
12 386 OIS 
13 109 667 
13 903 eoa 
15 455 613 
15 476 808 
14 923 725 
D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
T o t a l 
3 147 234 ¡ 
3 506 219 
3 959 641 
4 431 596 
5 102 758 
5 529 892 
6 204 458 
6 776 353 
7 382 712 
7 672 618 
7 883 893 
7 868 217 













853 217 ', 
858 184 
Zwischen Zw ischen ! W e s t , ¡ c h E be ι Weser , , . der und und c \A/ r cms Weser ! Ems 
I 
1 116 645 
1 21 3 981 
1 350 070 
1 538 713 
1 865 437 
1 999 651 
2 125 131 
2 209 409 
2 378 738 
2 291 221 
2 412 178 
2 400 197 
F rance 
T o t a l i Alsace „ B a s s i n Parisien 
ι 
i i 
878 419 50 263 
1 263 655 51 264 
1 417 913 60 650 
1 390 753 68 484 
1 614 173 68 597 
1 976 565 63 836 
2 163 379 53 717 
2 370 201 43 950 
2 522 046 34 023 
2 845 543 30 387 
2 987 808 24 169 












! Cou lo i r 
Rhoda­






1 211 569 
1 356 917 
1 308 300 
1 336 390 
1 433 764 
1 594 357 
1 761 317 
1 956 412 
2 258 243 
2 442 320 










1 142 960 
1 330 990 
1 582 087 
1 624 141 
1 709 720 
1 920 782 
1 955 611 
1 952 334 
1 123 164 
1 169 813 
1 240 474 
1 283 469 
1 352 697 
1 356 243 
1 540 997 
1 772 276 
1 982 505 
2 074 758 
2 088 949 





























I t a l i a 
T o t a l 
203 565 
568 756 
1 261 540 
1 534 532 
1 695 439 
1 998 126 
1 971 636 
1 805 874 
1 784 119 
2 668 950 
2 209 874 
1 757 457 
















1 151 998 
1 437 488 
1 619 857 
1 935 503 
1 913 486 
1 746 227 
1 715 708 
2 577 761 
2 097 413 
1 634 696 
N e d e r l a n d 
Oost -
T o t a l Neder ­
land 
i 
1 022 200 
1 094 291 
1 521 525 
1 621 177 
1 773 212 
1 917 669 
2 046 542 
2 157 239 
2 214 931 
2 268 502 
2 395 233 
2 366 068 
B e l g i q u e 




1 233 716 
1 164 079 
1 046 400 
933 898 
933 092 














1 113 450 
1 131 929 
1 255 935 
1 352 934 
1 523 305 
1 521 733 


























R U W E A A R D O L I E 
P r o d u k t i e pe r b e k k e n 
PETROLIO GREGGIO 
Produzione per regione 
211 
R O H Ö L 
Förderung nach Feldern und Förderregionen 
PETROLE BRUT 
Production par gisement et par région 
Tonnen (t) 
CRUDE O I L 
Production by fields and regions 
Felder und Förderregionen 
ι 
DEUTSCHLAND (B.R.) 
I n s g e s a m t 
401­2 S c h l e s w i g ­ H o l s t e i n und H a m b u r g 
G e b i e t n ö r d l i c h d e r E l b e 
1 Heide 











403 N i e d e r s a c h s e n 
403a G e b i e t z w i s c h e n E l b e und W e s e r 
1 3 W ie t ze 
14 Eddesse 
15 Nienhagen­Hänigsen 
16 Obe rg 


















35 Lehr te 
36 V o r h o p 
37 Hankensbüt te l 
38 Meerdor f 
















Aus Produkt ions­Versuchen 




58 Voigtei ­Siedenburg 
59 Bockstedt 
60 Dicke l 
61 Elsfleth 
62 Varel 

























































































4 686 884 



































— — 474 












— — — 
1961 










— . — 
5 248 215 



































— — — 2 768 












— —. — 
1962 












5 605 826 
















— 54 535 
—. 86 308 
111 554 







—. 59 650 
38 




— 73 003 
3 324 
— — — 2 284 












— — 38 
1963 













6 070 963 































— 131 369 
6 447 
363 
— — — 2 276 












— — — 
1964 













6 286 761 















— 43 678 









— 56 754 








































6 456 738 
2 412 178 
32 
27 819 
1 30 329 
2 086 





— 20 903 
— 3 672 
6 351 
31 368 
— 38 564 


















— 2 238 
1 846 




























6 436 697 
2 400 197 
— 25 036 
108 592 
2 365 





—. 21 261 
— 2 052 
6 294 
26 722 
— 32 392 


















— 2 702 
2 156 













— — ■ 
Kumulat ive 
Förderung 
bis Ende 1966 
91 761 241 
10 558 296 
2 220 595 
3 098 070 
414 









76 745 014 
36 565 340 
2 704 679 
758 943 












1 326 868 
— 482 645 
1 457 000 
2 158 000 
3 006 243 
737 139 
942 811 


















16 592 591 
3 252 831 
2 041 342 
307 984 


















R U W E A A R D O L I E 
P r o d u k t i e n a a r v e l d e n en b e k k e n s 
P E T R O L I O G R E G G I O 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
212 
R O H Ö L 
Förderung nach Feldern und Förderregionen 
PÉTROLE BRUT 
Production par gisement et par région 
Tonnen (t) 
CRUDE O I L 
P r o d u c t i o n by f ie lds and r e g i o n s 
F e l d e r u n d F ö r d e r r e g i o n e n 
D E U T S C H L A N D (B .R. ) (Folge) 
N ich t aufgeschlüsselt: 
68 Etzel 
69 Quakenbrück 




74 Or t land 
75 Oy the 
76 Löningen 
77 Os te rb rook 
78 Bo l le rmoor 
79 Süd-Vogtei 
80 Süd-Oldenburg 












92 I t terbeck-Hal le 
93 Ratzel 
94 W ie len 
95 Gete lo 
96 Uelsen 
Aus Produkt ions-Versuchen 
407-8 B a d e n - W ü r t e n b e r g u n d R h e i n l a n d - P f a l z 
O b e r r h e i n t a l 
97 Fors t -Weiher 
98 Weingar ten 
99 Stockstadt 
100 Rot 
101 Wa t tenhe im 
102 Dudenhofen 
103 Landau 





109 Neureu t 





115 Kniel ingen 
116 Maximil iansau 
117 Rheinzabern 
Aus Produkt ions-Versuchen 
409 B a y e r n 
A l p e n v o r l a n d 
118 Tegernsee 
119 Ampf ing /Müh lendor f -Süd/Waldkra iburg 
120 Isen 
121 Heimer t ingen 
122 Albaching 
123 Mönchsrot-El lwangen 
124 Vi lsb iburg-Wasserburg 
125 Hohenl inden * 
126 Lauben 
127 Moosach 
128 Markdor f 
129 Velden-Ost 
130 Wol fe rsberg ' 
131 Assling 
132 Anzing * 
133 Höhenra in 
134 Pful lendorf-Ostrach 
135 Ar iesr ied 
136 K i rchdor f 
1 37 Fronhofen 
138 Wa ld 
Aus Produkt ions-Versuchen 
G i s e m e n t s e t r é g i o n s 



















































































































— 77 519 
377 
2 573 
































— — — .— 
217 263 






















— 54 656 
18 947 
— 2 386 
— 607 
— 3 433 
1 213 

























— — — — 
— 
235 408 


















— 68 986 
465 
1 678 



























































































































































.— — 64 270 
— 
1 764 
—. 159 332 
— — — 8 132 
58 
— — 










— 5 904 

































— — 49 556 
1 573 
— 138 596 
— — — 7 486 
— — 
— — 
— — — 
— 
376 125 






— 6 012 













bis Ende 1966 
23 587 083 
1 820 920 
2 722 679 
5 841 398 
295 782 
9 544 914 

















1 245 096 
5 446 
32 913 












2 004 204 






















R U W E A A R D O L I E 
P r o d u k t i e naa r v e l d e n en b e k k e n s 
P E T R O L I O G R E G G I O 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
213 
R O H Ö L 
Förderung nach Fe ldern und Förder reg ionen 
P É T R O L E B R U T 
Product ion par g isement e t par région 
t o n n e s ( t ) 
C R U D E O I L 
Product ion by fields and regions 
Gisements e t régions 





















13 Ober lauterbach 
103­4­19 Paris — C e n t r e — Bourgogne 
(Bassin Par is ien) 
1 4 Pays­de­Bray 
1 5 Chai l ly en Bière 
16 Châteaurenard 
17 Coulommes 
18 Brie Char t re t tes 
19 V i l lemer 
20 St­Martin­de­Bossenay 
21 Avon­ la Pèze 
22 Gisy­les­Nobles 




27 Les Marchais 
28 Pont S/Seine 
29 St­Lupien 
30 Tr igueres 
31 Joigny 
32 Bourdenay 
33 Cour tenay 
34 Marolles 
35 St­Hi laïre 
36 Granvi l le 
112­13 Aqu i ta ine — M i d i — Pyrénées 
(Bassin A q u i t a i n ) 
37 St­Marcet 
38 Lacq Supérieur 
39 Parentis 
40 Parentis Profond 
41 Mothes 
42 Lugos 
43 Lu cats 
44 Cazaux 
45 Mimizan N o r d 
46 Le Pilat 
47 Lugos Oouest 




52 La Jaougne 
53 Meillon­St­Faust 
54 Antares 




























































































— — — — — 
— — — — — 
1 433 764 
88 386 










































— — — — — 
1 594 357 
91 144 












































— — — — — 
1 761 317 
85 880 




































— 92 240 
3 189 
66 637 






1 956 412 
86 441 











.— — — 
— 
1963 



















— 111 843 
2 759 
78 261 




— — — ■ — 
2 258 243 
81 911 
































— 95 792 
1 710 
69 806 
— — 485 
— 
455 




2 442 320 
86 723 
































— 72 500 
3 100 
56 900 
.— — — — 
400 
— 10 500 
13 200 
— 2 800 
2 459 300 
97 700 







— — 149 700 
— 400 
43 200 




28 879 658 
3 704 619 





































21 294 482 
5 194 
2 586 163 























R U W E A A R D O L I E 
P r o d u k t i e naar velden en bekkens 
P E T R O L I O G R E G G I O 
P r o d u z i o n e per g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
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R O H Ö L 
F ö r d e r u n g nach F e l d e r n u n d F ö r d e r r e g i o n e n 
P É T R O L E B R U T 
P r o d u c t i o n p a r g i s e m e n t e t p a r r é g i o n 
t o n n e l l a t e ( t ) 
C R U D E O I L 
P r o d u c t i o n by f ie lds a n d r e g i o n s 





I T A L I A 
Totale 
di cu i : Gasolina naturale 
P e t r o l i o g r e g g i o 
504­6­8 L o m b a r d i a — V e n e t o — E m i l i a 
R o m a g n a 
( V a l l e Padana ) 
Totale 
di cu i : Gasolina naturale 
• P e t r o l i o g r e g g i o 
1 Fontevivo 
2 Podenzano 
3 San Giorg io 
4 Tabiano 
5 Val Parola 
6 Caviaga 
7 Busseto 
8 Cor temaggiore 
9 Ripalta 
I 0 Cornegl iano 
I I Bordolano 
12 Correggio 
1 3 Parmense 
14 Ravenna 
15 Alfonsino 







23 Cremona Sud 
24 Pandino 
25 Minerb io 
26 Solva 
27 Casteggio 
28 Spi lamberto 
29 Bonanno 
30 Sabbioncello 
31 Vigat to 
Giaciment i non specificati 
514­15­17 A b r u z z i — M o l i s e — B a s i l i c a t a 
( A l t r e r e g i o n i d e l l ' I t a l i a c o n t i n e n t a l e ) 
Totale 
di cu i : Gasolina naturale 
P e t r o l i o g r e g g i o 
32 Ripi 
33 Tocco Casauria 




38 To r ren te Tona 
39 S. Cataldo 
40 Dimora 
Giaciment i non specificati 
519 S i c i l i a 
Totale 
di cu i : Gasolina naturale 








































2 057 073 2 028 778 1 860 953 
58 947 57 142 55 079 
1 998 126 1 971 636 1 805 874 
























































































1 935 503 1 913 615 1 746 460 
— ! 129 233 
1 935 503 1 913 486 1 746 227 
1 839 187 2 738 026 
55 068 63 123 





































1 721 302 
5 594 














2 601 300 
17 587 
2 583 713 
2 280 826 1 849 659 
68 025 ¡ 92 202 






























2 129 264 ; 1 690 560 
28 924 ι 55 864 
2 100 340 I 1 634 696 
20 816 653 
899 484 
19 917 169 




















18 595 438 
108 331 
18 487 107 
41 Ragusa 
42 Gela 




Giac iment i non specificati 

















































12 060 112 








R U W E A A R D O L I E 
P r o d u k t i e naar v e l d e n en b e k k e n s 
P E T R O L I O G R E G G I O 
P r o d u z i o n e p e r g i a c i m e n t o e p e r r e g i o n e 
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R O H Ö L 
Förderung nach Feldern und Förderregionen 
PÉTROLE BRUT 
Production par gisement et par région 
CRUDE OIL 
Production by fields and regions 
tonnen (t) 
V e l d e n en bekkens 
N E D E R L A N D 
T o t a a l 










9 De Lier 
10 Pijnacker 


















































































2 157 239 
1 025 310 















































































































27 689 274 
17 125 054 









1 131 421 
431 354 
5 1 8 4 1 3 7 










R U W E A A R D O L I E 
Produktie naar velden en bekkens 
216 
PETROLIO GREGGIO 
Produzione per giacimento e per regione 
R O H Ö L P É T R O L E B R U T C R U D E O I L 
1 E infuhr aus d r i t t e n Ländern 
2 E infuhr aus der Wes t l i chen H e m i s p h ä r e 
3 E infuhr aus d e m N a h e n und M i t t l e r e n O s t e n 
4 E infuhr aus A f r i k a 
5 E infuhr aus A l g e r i e n 
6 Einfuhr aus L ibyen 
1 I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y countr ies 
2 I m p o r t s f r o m the W e s t e r n H e m i s p h e r e 
3 I m p o r t s f r o m the N e a r and M i d d l e East 
4 I m p o r t s f r o m A f r i c a 
5 I m p o r t s f r o m A l g e r i a 





































G e m e i n ­
schaft 



























































































































n provenance des Pays t iers 













ance du F 













en p r o v e r 


















































































G e m e i n ­
schaft 




















































































































































sn provenance de l 'A f r ique 






























































































R U W E A A R D O L I E P E T R O L I O G R E G G I O 
1 Invoer u i t derde landen 
2 Invoer u i t het W e s t e l i j k H a l f r o n d 
3 Invoer u i t het N a b i j e en M i d d e n O o s t e n 
4 Invoer u i t A f r i k a 
5 Invoer u i t A l g e r i e 
6 Invoer u i t L ib ië 
1 I m p o r t a z i o n 
2 I m p o r t a z i o n 
3 I m p o r t a z i o n 
4 I m p o r t a z i o n 
5 I m p o r t a z i o n 
6 I m p o r t a z i o n 
i dai Paesi t e r z i 
i da l l 'Emis fe ro Occ iden ta le 
i dai V ic ino e M e d i o O r i e n t e 
i da l l 'A f r i ca 
! d a l l ' A l g e r i a 
i da l la L ibia 
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R O H Ö L PETROLE BRUT CRUDE OIL 
GESAMTEINFUHR 
Mio t 





BELGI Q I 
\ND ^^øø* 





















^ . ^ 
^ 
s^fj^ 
. ^ ¿ ^ F 
Ν 
B 




R O H Ö L P É T R O L E B R U T C R U D E O I L 
1 E infuhr aus d e m I r a k 
2 E infuhr aus d e m I ran 
3 E in fuhr aus Saud i ­Arab ien 
4 E infuhr aus K u w a i t 
5 E infuhr aus K a t a r 
6 E infuhr aus O s t ­ E u r o p a 
1 I m p o r t s f r o m I raq 
2 I m p o r t s f r o m I r a n 
3 I m p o r t s f r o m Saudi A r a b i a 
4 I m p o r t s f r o m K u w a i t 
5 I m p o r t s f r o m Q a t a r 

























G e m e i n ­
schaft 






































































ions en ρ 
2 788 
2 576 

















s en provenance de l ' I rak 
































































— — — 
— — — — 













— — — — 
— — — — 
G e m e i n ­
schaft 









































































































2 1 1 3 
4 432 
2 015 
en provenance du 










































— — — — 
— — — — 
. . 








































i p o r t a t l o n s en provenance d u Q a t a r 
















































6 — I m p o r t a t i o n s en provenance de l 'Europe O r i e n t a l e 



























































R U W E A A R D O L I E P E T R O L I O G R E G G I O 
1 Invoer u i t I r a k 
2 Invoer u i t I r an 
3 Invoer u i t Saoed i ­Arab ië 
4 Invoer u i t K o e w e i t 
5 Invoer u i t Ka ta r 
6 Invoer u i t O o s t ­ E u r o p a 
1 I m p o r t a z i o n i d a l l ' l r a k 
2 I m p o r t a z i o n i d a l l ' I r a n 
3 I m p o r t a z i o n i d a l l ' A r a b i a Saudi ta 
4 I m p o r t a z i o n i dal K u w a i t 
5 I m p o r t a z i o n i dal Q a t a r 
6 I m p o r t a z i o n i d a l l ' E u r o p a O r i e n t a l e 
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EINFUHREN AUS DRITTEN LÄNDERN 
IMPORTATIONS EN PROVENANCE DES PAYS TIERS 
soo 









E R D Ö L P É T R O L E P E T R O L E U M 
1 T a n k e r f l o t t e der Gemeinschaf t nach Grössenklassen 
(Stand Mi t te 1967) 
2 W e l t ­ T a n k e r f l o t t e nach Al tersk lassen * und Flaggen 
(Stand am Jahresende 1966) 
1 T a n k e r f leet of the C o m m u n i t y classified by size 
(Situat ion mid 1967) 
2 W o r l d t a n k e r fleet grouped by age classes * and 
flags (si tuat ion end 1966) 
1 — F lo t te de tankers de la C o m m u n a u t é par o r d r e de g r a n d e u r (Situat ion mil ieu 1967) 
Grössenklassen 
6 000­ 13 499 
13 500­ 24 999 
25 000­ 34 999 
35 000­ 44 999 
45 000­ 59 999 
60 000­ 69 999 
70 000­ 79 999 
80 000­ 89 999 
90 000­ 99 999 
100 000­149 999 
Insgesamt 
t dw 
» » » » » » » » » 
G e ­
m e i n ­
schaft 







































































1 000 t d w 
Ge­
m e i n ­
schaft 
C o m ­
































































— — — — — 
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O r d r e de grandeur 
6 000­ 13 499 t d w 
13 500­ 24 999 » 
25 000­ 34 999 » 
35 000­ 44 999 » 
45 000­ 59 999 » 
60 000­ 69 999 » 
70 000­ 79 999 » 
80 000­ 89 999 » 
90 000­ 99 999 » 
100 000­149 999 » 
T o t a l 
2 — R é p a r t i t i o n de la f lot te mond ia le de tankers 



















W e l t i n s g e s a m t 















































































Années de construct ion 





























































G rand e­Β ret ag n e 














T o t a l M o n d e 
* Einschließlich kombin ie r te Erz­/Öl­Tanker, kombin ie r te Trockenf racht ­ /ÖI­Tanker und Walfangschiffe. 
* Y compr is les pétrol iers­minéral iers, les pét ro l iers­ t ranspor teurs de vrac et les navires usines baleines. 
* Comprese le pet ro l iere rnìneraliere, le pet ro l iere portarinfusa e le navi fa t tor ia . 
* Inclusief ol ie­/erts tankers, o l ie­ en bulktankers en walvisfabrieksschepen. 
* Including pet ro l /ore tankers, bulk­goods and oi l tankers and whale factory ships. 
A A R D O L I E P E T R O L I O 
1 T a n k e r v l o o t van de Gemeenschap volgens g r o o t t e ­
klassen (toestand midden 1967) 
2 Indel ing van de w e r e l d t a n k e r v l o o t naar o u d e r d o m * 
en vlag (toestand einde 1966) 
1 F l o t t a del le navi c isterna del la C o m u n i t à per o rd ine 
di grandezza: (situazione metà 1967) 
2 R ipar t i z ione del la flotta m o n d i a l e del le navi c isterna 
per e t à * e bandiera (situazione fine 1966) 
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M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
E R Z E U G U N G DER RAFFINERIEN 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
P R O D U C T I O N DANS LES RAFFINERIES 
1 N e t t o - E r z e u g u n g von F e r t i g p r o d u k t e n insgesamt 
(energetische und nicht-energetische) 
2 Erzeugung von nicht- gasförmigen energet ischen Produk ten 
3 Erzeugung von Raff ineriegas 
4 E rzeugung von Flüssiggas 
5 Erzeugung von Flugkrafstoffen a l le r T y p e n 
6 Erzeugung von M o t o r e n b e n z i n 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
P R O D U C T I O N IN THE REFINERIES 
1 N e t product ion o f a l l finished products 
(energetical and non energetical) 
2 P roduct ion of non gaseous energet ica l products 
3 Product ion of ref inery gas 
4 Product ion of l iquefied p e t r o l e u m gas 
5 Product ion of av ia t ion fuels, all types 





































G e m e i n -
schaft 















































1 — Product ion ne t te de produi ts finis, t o t a l 


























































































n de gaz 













urants d ' 





































—. — .— — 
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— — — 







































— — — — 
— — .—. — 













— — — — 
— — — — 
G e m e i n -
schaft 
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A A R D O L I E P R O D U K T E N 
PRODUKTIE V A N DE RAFFINADERIJEN 
1 T o t a l e n e t t o p r o d u k t i e van e i n d p r o d u k t e n 
(energetische en niet-energetische) 
2 P r o d u k t i e van n ie t -gasvormige energet ische p r o d u k t e n 
3 P r o d u k t i e van raff inaderi jgas 
4 P r o d u k t i e van v loe ibaar gas 
5 P r o d u k t i e van v l iegtu igbrandstof fen: a l le soor ten 
6 P r o d u k t i e van au tobenz ine 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
P R O D U Z I O N E NELLE RAFFINERIE 
1 Produz ione ne t ta di p r o d o t t i f in i t i , t o t a l e 
(energetici e non energetici) 
2 P roduz ione di p r o d o t t i energet ic i non gassosi 
3 Produz ione di gas di raf f iner ìe 
4 Produz ione di gas di pe t ro l io l iquefa t t i 
5 P roduz ione dì ca rburan t i per aere i di t u t t i i t ip i 
6 P r o d u z i o n e di benz ina auto 
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M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
ERZEUGUNG DER RAFFINERIEN 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S 
P R O D U C T I O N DANS LES RAFFINERIES 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
P R O D U C T I O N IN THE REFINERIES 
1 E r z e u g u n g v o n F l u g k r a f s t o f f e n u n d M o t o r b e n z i n 
2 E r z e u g u n g v o n L e i c h t - D i s t i l l a t e 
3 E r z e u g u n g v o n P e t r o l e u m ( K e r o s i n ) 
4 E r z e u g u n g v o n D i e s e l k r a f t s t o f f u n d D e s t i l l a t - H e i z ö l e n 
5 E r z e u g u n g v o n R i i c k s t a n d s - H e i z ö l e n 
6 E r z e u g u n g v o n D i e s e l k r a f t s t o f f u n d H e i z ö l e n a l l e r 
S o r t e n (Summe 4 + 5 ) 
1 P r o d u c t i o n o f a v i a t i o n fue ls a n d m o t o r g a s o l i n e 
2 P r o d u c t i o n o f l i g h t d i s t i l l a t e s 
3 P r o d u c t i o n o f ke rosenes 
4 P r o d u c t i o n o f gaso i l ( f ue l o i l ) 
5 P r o d u c t i o n o f r e s i d u a l f u e l o i l s 
6 P r o d u c t i o n o f gaso i l and f u e l o i l s o f a l l t ypes 





































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -
n a u t é 
















































































France Italia Neder -land 




















































a é t r o l e l a 













j n d e f u e 
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A A R D O L I E P R O D U K T E N 
PRODUKTIE V A N DE RAFFINADERIJEN 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
P R O D U Z I O N E NELLE RAFFINERIE 
1 P r o d u k t i e van v l i e g t u i g b r a n d s t o f f e n en a u t o b e n z i n e 
2 P r o d u k t i e v a n l i c h t e d i s t i l l a t e n 
3 P r o d u k t i e v a n p e t r o l e u m ( k e r o s i n e ) 
4 P r o d u k t i e van gas -d iese lo l i e en l i c h t e s t o o k o l i e 
5 P r o d u k t i e van r e s i d u e l e s t o o k o l i e 
6 P r o d u k t i e van gas -d iese lo l i e en s t o o k o l i e ( a l l e s o o r t e n ) 
(totaal 4 + 5) 
1 P r o d u z i o n e d i c a r b u r a n t e pe r a e r e i e d i b e n z i n a a u t o 
2 P r o d u z i o n e d i d i s t i l l a t i l e g g e r i 
3 P r o d u z i o n e d i p e t r o l i o i l l u m i n a n t e ( k e r o s e n e ) 
4 P r o d u z i o n e d i g a s o l i o 
5 P r o d u z i o n e d i o l i o c o m b u s t i b i l e 
6 P r o d u z i o n e d i gaso l i o e o l i o c o m b u s t i b i l e d i t u t t i i t i p i 
( to ta le 4 + 5) 
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MINERALÖLPRODUKTE PRODUITS PÉTROLIERS PETROLEUM PRODUCTS 
ERZEUGUNG - PRODUCTION 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
AARDOLIEPRODUKTEN PRODOTTI PETROLIFERI 
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M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
E R Z E U G U N G DER RAFFINERIEN 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S 
P R O D U C T I O N DANS LES RAFFINERIES 
P E T R O L E U M P R O D U C T S 
P R O D U C T I O N I N THE REFINERIES 
1 E r z e u g u n g v o n n i c h t - e n e r g e t i s c h e n P r o d u k t e n i n s g e s a m t 
2 E r z e u g u n g v o n S p e z i a i - u n d T e s t b e n z i n e n 
3 E r z e u g u n g v o n S c h m i e r ö l e n u n d S c h m i e r f e t t e n 
4 E r z e u g u n g v o n P a r a f f i n e n 
5 E r z e u g u n g v o n B i t u m e n 
6 E r z e u g u n g v o n E i n s a t z p r o d u k t e n f ü r d ie p e t r o c h e -
m i s c h e W e i t e r v e r a r b e i t u n g 
1 P r o d u c t i o n o f n o n - e n e r g e t i c a l p r o d u c t s , t o t a l 
2 P r o d u c t i o n o f w h i t e s p i r i t and S.B.P. 
3 P r o d u c t i o n o f l u b r i c a n t s 
4 P r o d u c t i o n o f p a r a f f i n 
5 P r o d u c t i o n o f b i t u m e n 





































G e m e i n - f 
scha f t 
C o m m u -













































P r o d u c t i o n de p r o d u i t s n o n é n e r g é t 

















































3 — P r o d u c t i o n de l u b r i f i a n t s 

















































5 — P r o d u c t i o n de b i t u m e s 


























































































— — — — 
— 
— — — 
— — — — 
— — — — 
_ 
— — — — 
— — — — 
G e m e i n -
s c h a f t 
C o m m u -

































































































— P r o d u c t i o n d e pa ra f f i nes 













































6 — P r o d u c t i o n de bases p o u r la p é t r o c h i m i e 

































— — — — 
— 
— — — 















































A A R D O L I E P R O D U K T E N 
PRODUKTIE V A N DE RAFFINADERIJEN 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
P R O D U Z I O N E IN RAFFINERIA 
1 P r o d u k t i e van n i e t - e n e r g e t i s c h e p r o d u k t e n , t o t a a l 
2 P r o d u k t i e van m i n . t e r p e n t i j n en spec ia le b e n z i n e s 
3 P r o d u k t i e v a n s m e e r o l ì e n en - v e t t e n 
4 P r o d u k t i e van p a r a f f i n e s 
5 P r o d u k t i e v a n b i t u m e n 
6 P r o d u k t i e v a n g r o n d s t o f f e n v o o r d e p é t r o c h i m i e 
1 P r o d u z i o n e d i p r o d o t t i n o n e n e r g e t i c i , t o t a l e 
2 P r o d u z i o n e d i b e n z i n a s o l v e n t e e a c q u a r a g i a m i n e r a l e 
3 P r o d u z i o n e d i l u b r i f i c a n t i 
4 P r o d u z i o n e d i p a r a f f i n a 
5 P r o d u z i o n e d i b i t u m e 
6 P r o d u z i o n e d i m a t e r i a p r i m a per l ' i n d u s t r i a p e t r o -
c h i m i c a 
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R A F F I N E R I E N 
STRUKTUR DER P R O D U K T I O N 
R A F F I N E R I E S 
STRUCTURE DE LA P R O D U C T I O N 
R E F I N E R I E S 
STRUCTURE OF P R O D U C T I O N 
1955 1960 1965 1966 1955 1960 1965 
G e m e i n s c h a f t / C o m m u n a u t é 
Gaz de petrole liquéfié:. 




Dist i l lats légers 
Petrole lampant 
Gasoil et fuel-oil fluide 
Fuel-oil résiduel 




Bases pour pétrochimie 
Aut res produi ts 
Product ion de produi ts finis 
Consommat ion des raffineries 
Pertes et écarts 


























































































































































Liquefied petro leum gas 
Refinery gas 
Av ia t ion gasoline 
Jet fuels 
Moteur gasoline 
Light disti l lates 
Kerosenes 
Gas/diesel-oil 
Residual fuel-oi l 





O the r products 
Refinery ou tpu t 
Refinery consumption 
Losses and statistical differences 
Refinery in take 
R A F F I N A D E R I J E N 
STRUKTUUR V A N DE PRODUKTIE 
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R A F F I N E R I E 
STRUTTURA DELLA P R O D U Z I O N E 
R A F F I N E R I E N 
STRUKTUR DER P R O D U K T I O N 
R A F F I N E R I E S 
STRUCTURE DE LA P R O D U C T I O N 
• 
R E F I N E R I E S 
STRUCTURE OF P R O D U C T I O N 
1955 1960 1965 1966 1955 1960 1965 1966 
Gaz de pétrole l iquéfie 




Dist i l lats légers 
Pétrole lampant 
Gasoil et fuel-oi l f lu ide 
Fuel-oil résiduel 




Bases pour pét roch imie 
Autres produi ts 
P r o d u c t i o n de p r o d u i t s f in is 
Consommation des raffineries 
Pertes et écarts 































































































































































Fl l ig-Turbinen kraftstof f 
Motorenbenz in 
Leicht -Dcst i l la te 
Leuchtpet ro leum (Kerosin) 
Dieselkraftstof f und Dest i l la t -Heizöle 
Rückstands-Heizöle 




Einsatzprodukte für petro-chemische 
We i te rve ra rbe i tung 
Andere Produkte 
E r z e u g u n g v o n F e r t i g p r o d u k t e n 
Raff inerie-Eigenverbrauch 
Verlusce 
R o h ö l V e r a r b e i t u n g 
Italia 
Gas di pet ro l io l iquefat t i 
Gas di raff inerie 
Benzina avio 
Carbo tu rbo 
Benzina auto 
Dist i l la t i leggeri 
Petrol io 
Gasolio 
Ol io combust ib i le 
Benzina solvente e acquaragia minerale 
Lubri f icant i 
Paraffina 
Bi tumi 
Materia pr ima per l ' industr ia pe t ro-
chimica 
A l t r i p rodo t t i 
P r o d u z i o n e d i p r o d o t t i l a v o r a t i 
Consumo nelle raff inerie 
Perdite e scarti 

























































































































































Gaz de pétro le l iquéfié 




Dist i l lats légers 
Pétrole lampant 
Gasoil et fuel-oi l f lu ide 
Fuel-oil résiduel 
W h i t e sp i r i t et essences spéciales 
Lubri f iants 
Paraffine 
Bitumes 
Bases pour pét roch imie 
Aut res produi ts 
P r o d u c t i o n de p r o d u i t s f i n i s 
Consommat ion des raffineries 
Pertes et écarts 
P é t r o l e b r u t t r a i t é 
R A F F I N A D E R I J E N 
STRUKTUUR V A N DE PRODUKTIE 
R A F F I N E R I E 
STRUTTURA DELLA P R O D U Z I O N E 
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R A F F I N E R I E N 
STRUKTUR DER P R O D U K T I O N 
R A F F I N E R I E S 
STRUCTURE DE LA P R O D U C T I O N 
* 
R E F I N E R I E S 
STRUCTURE OF P R O D U C T I O N 
1955 1960 1965 1966 1955 1960 1965 







Gas-dieselolie en l ichte s tookol ie 
Stookol ie 
M in . te rpent i jn en speciale benzines 




Andere p roduk ten 
P r o d u k t i e van e i n d p r o d u k t e n 
V e r b r u i k in de raff inaderi jen 
Verl iezen en afwi jkingen 
V e r w e r k t e r u w e a a r d o l i e 












3 0 9 
1 8 8 
11 881 
7 7 3 
2 3 0 
12 884 
1 000 t 




8 3 6 
4 456 
8 045 
1 2 0 






7 3 2 
20 499 








2 0 7 
3 3 2 
— 




2 7 2 
31 210 
4 6 5 







2 3 1 
3 3 8 
— 











































































Gaz de pétro le liquefies 





Gasoil et fuel-oi l f luide 
Fuel-oil résiduel 




Bases pour pétrochimie 
Aut res produits 
P r o d u c t i o n de p r o d u i t s f in is 
Consommat ion des raffineries 
Pertes et écarts 
P é t r o l e b r u t t r a i t é 
B e l g i q u e / B e l g i ë 
Gaz de pétro le l iquéfié 




Dist i l lats légers 
Pétrole lampant 
Gasoil et fuel-oi l f lu ide 
Fuel-oil résiduel 
W h i t e sp i r i t et essences spéciales 
Lubri f iants 
Paraffine 
Bitumes 
Bases pour pét roch imie 
Aut res produi ts 
P r o d u c t i o n de p r o d u i t s f in is 
Consommat ion des raffineries 
Pertes et écarts 






9 2 4 
— 






1 4 3 
8 
4 328 
2 0 9 
1 0 3 
4 640 
1 OOO t 
1 0 8 
71 






1 1 2 
31 
— 




1 1 6 
6 947 












4 1 1 
413 
14 800 
7 0 2 
1 0 8 
15 610 
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2 1 7 
4 780 
6 590 
1 1 4 
39 
— 
4 6 3 
5 2 2 
15 754 
7 4 8 













































































Vl iegtuigben zi n e 
Jet fuels 
Autobenz ine 
Lichte dist i l laten 
Petro leum (Kerosine) 
Gas-dieselolie en l ichte stookol ie 
Stookol ie 
M in , te rpent i jn en speciale benzines 





P r o d u k t i e van e i n d p r o d u k t e n 
Verb ru i k in de raff inaderi jen 
Verl iezen en afwi jk ingen 
V e r w e r k t e r u w e a a r d o l i e 
R A F F I N A D E R I J E N 
STRUKTUUR V A N DE PRODUKTIE 
R A F F I N E R I E 
STRUTTURA DELLA P R O D U Z I O N E 
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R A F F I N E R I E N 
1 Anzah l der Raf f iner ien 
2 Ra f f iner ie -Kapaz i tä tan (Destillations-Stufe) 
3 A n z a h l der Raf f iner ien nach Grössenklassen 
4 Raf f iner ie -Kapaz i tä ten nach Grössenklassen 
5 T a n k l a g e r - K a p a z i t ä t in den Raf f iner ien 
6 T a n k l a g e r - K a p a z i t ä t ausserhalb der Raff iner ien 
R A F F I N E R I E S R E F I N E R I E S 
1 N u m b e r of re f iner ies 
2 Ref inery capacity (distillation) 
3 N u m b e r of ref iner ies by size 
4 Ref inery capacity by size 
5 S torage capacity in the re f iner ies 
6 S to rage capacity outside t h e re f iner ies 
G e m e i n -
schaft 








































































































































Capac i té de stockage dans les raf f iner ies 





























G e m e i n -
schaft 






















2 ·— Capaci té de raff inage (distillation) 

















































































62 950 7 000 































6 — Capacité de stockage en dehors des raffineries 



























































R A F F I N A D E R I J E N 
1 A a n t a l ra f f inader i jen 
2 Capac i te i t van de ra f f inader i jen (destillatie) 
3 A a n t a l ra f f inader i jen volgens groot tek lassen 
4 Capac i te i t van de ra f f inader i jen volgens groot tek lassen 
5 Opslagcapaci te i t in de ra f f inader i jen 
6 Opslagcapaci te i t bu i ten de raf f inader i jen 
R A F F I N E R I E 
1 N u m e r o di ra f f iner ie 
2 Capac i tà di ra f f inaz ione (distillazione) 
3 N u m e r o di ra f f iner ie per ord ine di g r a n d e z z a 
4 Capac i tà di ra f f inaz ione per o r d i n e di g r a n d e z z a 
5 Serba to i presso le ra f f iner ie 
6 Serba to i fuor i del le ra f f iner ie 
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R A F F I N E R I E N R A F F I N E R I E S R E F I N E R I E S 
1 R a f f i n e r i e - K a p a z i t ä t e n ( D e s t i l l a t i o n s - S t u f e ) nach 
S t a n d o r t g r u p p e n (jeweils am Jahresende) 
2 R o h ö l - V e r a r b e i t u n g d e r R a f f i n e r i e n 
3 A u s n u t z u n g s g r a d d e r R a f f i n e r i e - K a p a z i t ä t e n 
4 E i g e n v e r b r a u c h d e r R a f f i n e r i e n 
5 V e r l u s t e in den R a f f i n e r i e n * 
1 R e f i n e r y capac i t i es ( d i s t i l l a t i o n ) g r o u p e d by reg ions 
of l o c a l i s a t i o n (at the end of year) 
2 C r u d e o i l t h r o u g h p u t Ín t h e re f i ne r i es 
3 D e g r e e of u t i l i s a t i o n o f t h e r e f i n e r y capac i t i es 
4 Re f i ne ry c o n s u m p t i o n 
5 Re f i ne ry losses ' 

































































































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -








































; 1 739 
1 699 
1 805 






j 7 388 




























































! 6 200 
; 6 200 
7 650 







je 2 — P é t r o l e b r u t t r a i t é dans les r a f f i n e r i e s 
































































— — — 
— 
4 — C o n s o m m a t i o n des r a f f i n e r i e s 






























































— — — 
— 

























G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -















































































8 350 ! 
8 300 ! 
12 850 I 
13 650 
15 490 
16 395 : 
17 000 ' 
Luxem-
bourg 




































































































— — — 
— 
— Per tes dans les r a f f i n e r i e s * 
















































—. — — 
— 





































* Einschliesslich stat. Differenzen — Y compr is écarts stat ist. — Incluse differenze statist iche — Met inbegr ip van stat ist , afwi jkingen — Including stat. differences 
R A F F I N A D E R I J E N 
1 R a f f i n a d e r i j c a p a c i t e i t e n ( d e s t i l l a t i e ) naa r ves t i g i ngs -
p l a a t s g r o e p e n (aan het einde van het jaar) 
2 R u w e - a a r d o l i e v e r w e r k i n g ïn d e r a f f i n a d e r i j e n 
3 B e n u t t i n g s g r a a d van de r a f f i n a d e r i j c a p a c i t e i t e n 
4 V e r b r u i k in de r a f f i n a d e r i j e n 
5 R a f f i n a d e r i j v e r l i e z e n * 
R A F F I N E R I E 
1 C a p a c i t à d i r a f f i n a z i o n e ( d i s t i l l a z i o n e ) pe r r e g i o n i 
i n s t a l l a z i o n e (a fine anno) 
2 P e t r o l i o g r e g g i o l a v o r a t o ne l l e r a f f i n e r i e 
3 Tass i d i u t i l i z z a z i o n e d e l l e r a f f i n e r i e 
4 C o n s u m o n e l l e r a f f i n e r i e 
5 P e r d i t e ne l l e r a f f i n e r i e * 
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R A F F I N E R I E N R A F F I N E R I E S R E F I N E R I E S 
1 K r a c k ­ K a p a z i t ä t insgesamt 
2 R e f o r m i e r ­ K a p a z i t ä t insgesamt 
3 Katalyt ische K r a c k ­ K a p a z i t ä t 
4 Katalyt ische R e f o r m i e r ­ K a p a z i t ä t 
5 Thermische K r a c k ­ K a p a z i t ä t 
6 Thermische R e f o r m i e r ­ K a p a z i t ä t 
1 Crack ing capacity, to ta l 
2 R e f o r m i n g capacity, to ta l 
3 Cata ly t ic cracking capacity 
4 Ca ta ly t i c r e f o r m i n g capacity 
5 T h e r m i c cracking capacity 
6 T h e r m i c r e f o r m i n g capacity 
G e m e i n ­
schaft 




























­ Capac i té de cracking, t o t a l 
1 000 t /an 







































G e m e i n ­
schaft 










2 — Capaci té de r e f o r m i n g , to ta l 










































































3 ·— Capaci té de cracking cata ly t ique 
1 000 t /an 
4 — Capaci té de r e f o r m i n g cata ly t ique 




























































































































■ Capaci té de cracking t h e r m i q u e 
1 000 t /an 
6 — Capaci té de r e f o r m i n g t h e r m i q u e 





































































































































R A F F I N A D E R I J E N R A F F I N E R I E 
1 Cracking­capaci te i t , to taa l 
2 Reforming­capac i te i t , t o t a a l 
3 Katal i t ische cracking­capaci te i t 
4 Katal i t ische re forming­capac i te i t 
5 Thermische cracking­capaci te i t 
6 Thermische re fo rming ­capac i te i t 
1 Capaci tà to ta le di cracking 
2 Capac i tà to ta le di r e f o r m i n g 
3 Capac i tà di cracking cata l i t ico 
4 Capac i tà di r e f o r m i n g cata l i t ico 
5 Capac i tà di cracking t e r m i c o 
6 Capac i tà di r e f o r m i n g t e r m i c o 
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E R D Ö L P É T R O L E P E T R O L E U M 
Bes t a n d s V e r ä n d e r u n g e n 
be i d e n R a f f i n e r i e n u n d in den L ä g e r n 
( + Zunahme: — Abnahme) 
V a r i a t i o n s des s t o c k s 
dans les r a f f i n e r i e s e t les d é p ô t s 
( + mises; — reprises) 
C h a n g e in s t o c k s 
a t t h e r e f i n e r i e s a n d a t t h e d e p o t s 
(­f inc.: — dec.) 
1 R o h ö l 
2 F l u g l c r a f t s t o f f e 
3 M o t o r e n b e n z i n 
4 P e t r o l e u m (Kerosin) 
5 D i e s e l k r a f t s t o f f u n d D ï s t t l l a t ­ H e i z ö l e 
6 R ü c k s t a n d s ­ H e i z ö l e 
1 C r u d e o i l 
2 A v i a t i o n fue ls 
3 M o t o r gaso l i ne 
4 K e r o s e n e s 
5 Gas d i e s e l o i l 






















G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­





4­ 1 144 
4­ 564 











+ 1 607 
+ 877 
— 447 






































1 — P é t r o l e b r u t 















3 — Essence m o t e u r 
1 000 t 
— 17 
— 197 












■ G a s o i l e t f u e l ­ o i l f i l 


















— + — + 
+ 
+ 
— + — + 
¡de 
+ 





























+ + — + 
+ + 
+ 

























G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
n a u t é 
4­




— + + + 
+ 
+ 
































— + — — 
+ 
+ 
.—. + + + 
+ 
France Italia Ned lai 
2 — C a r b u r a n t s d ' a v i a t i o n 
























+ + + 
+ 
4 — P é t r o l e l a m p a n t (Kérosène) 























— + + + 
+ 
6 — Fue l ­o i l rés iduel 








































































































A A R D O L I E P E T R O L I O 
W i j z i g i n g e n ¡n d e v o o r r a d e n 
b i j de r a f f i n a d e r i j e n en e n t r e p o t s 
( + toename; — afname) 
V a r i a z i o n e d e g l i s t o c k s 
n e l l e r a f f i n e r i e e ne i d e p o s i t i 
( + messe in s tocks;^— prelevament i ) 
1 R u w e a a r d o l i e 
2 V l i e g t u i g b r a n d s t o f f e n 
3 A u t o b e n z i n e 
4 P e t r o l e u m (Kerosine) 
5 Gas-dieselolie en lichte stookolie 
6 Residuele stookolie 
1 P e t r o l i o g r e g g i o 
2 C a r b u r a n t i p e r a e r e i 
3 B e n z i n a a u t o 
4 P e t r o l i o i l l u m i n a n t e (Kerosene) 
5 Gasolio 
6 O l i o c o m b u s t i b i l e 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L O L P R O D U K T E 
M O T O R E N B E N Z I N 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S É N E R G É T I Q U E S 
ESSENCE MOTEUR 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
M O T O R GASOLINE 
1 Einfuhr insgesamt 
2 Bezüge aus der Geme inscha f t 
3 Bezüge aus Deutschland (B.R. ) 
4 Bezüge aus Frankre ich 
5 Bezüge aus I t a l i e n 
6 Bezüge aus den N i e d e r l a n d e n 
1 T o t a l i m p o r t s 
2 I m p o r t s f r o m the C o m m u n i t y 
3 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F.R.) 
4 I m p o r t s f r o m France 
5 I m p o r t s f r o m I ta ly 























G e m e i n -
schaft 
C o m m u -





























1 — I m p o r t a t i o n s tota les 























Réceptions en provenance de P A I I e r r 

















5 — Réceptions en p rovenance de 1* 




























































— — — — 
G e m e i n -
schaft 


































— Réceptions en provenance de la C o m m u n a u t é 






























4 — Réceptions en provenance de la France 























6 — Réceptions en provenance des Pays-Bas 




























































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
A U T O B E N Z I N E 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
B E N Z I N A A U T O 
1 T o t a l e invoer 
2 A a n v o e r u i t de Gemeenschap 
3 A a n v o e r u i t Dui ts land (B .R. ) 
4 A a n v o e r u i t F r a n k r i j k 
5 A a n v o e r u i t I t a l i ë 
6 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
1 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
2 A r r i v i da l la C o m u n i t à 
3 A r r i v i da l la G e r m a n i a (R .F . ) 
4 A r r i v i da l l a Franc ia 
5 A r r i v i d a l l ' I t a l i a 
6 A r r i v i dai Paesi Bassi 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L O L P R O D U Κ Τ Ε 
M O T O R E N B E N Z I N 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S E N E R G E T I Q U E S 
ESSENCE MOTEUR 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
MOTOR GASOLINE 
1 Bezüge aus Belgien 
2 E infuhr aus d r i t t e n Ländern 
3 E infuhr aus V e n e z u e l a 
4 E infuhr aus R u m ä n i e n 
5 E infuhr aus der U.d.S.S.R. 
6 E infuhr aus anderen d r i t t e n Ländern 
1 I m p o r t s f r o m BelgOum 
2 I m p o r t s f r o m non C o m m u n i t y countr ies 
3 I m p o r t s f r o m V e n e z u e l a 
4 I m p o r t s f r o m Ruman ia 
5 I m p o r t s f r o m the U.S.S.R. 





























G e m e i n ­
schaft 










Réceptions en provenance de la Belgique 

































G e m e i n ­
schaft 





France Itali; Neder­land 
Belgique Luxem­
België bourg 
I m p o r t a t i o n s en provenance des Pays t iers 




































3 — I m p o r t a t i o n s en provenance du V e n e z u e l a 







4 — m p o r t a t i o n s en provenance de la R o u m a n i e 






















5 — I m p o r t a t i o n s en provenance de l 'U .R .S .S . 























6 — I m p o r t a t i o n s en provenance d 'autre ' ; Pays t iers 











































21 I — 
12 — 











E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
A U T O B E N Z I N E 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
BENZINA A U T O 
1 A a n v o e r u i t België 
2 Invoer uit d e r d e landen 
3 Invoer u i t V e n e z u e l a 
4 Invoer u i t R o e m e n i ë 
5 Invoer u i t de U.S.S.R. 
6 Invoer u i t a n d e r e derde landen 
f A r r i v i dal Belgio 
2 I m p o r t a z i o n i dai Paesi t e r z i 
3 I m p o r t a z i o n i dal V e n e z u e l a 
4 I m p o r t a z i o n i dal la R o m a n i a 
5 I m p o r t a z i o n i d a l l ' U . R . S . S . 
6 I m p o r t a z i o n i dagl i a l t r i Paesi t e r z i 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
FLUGKRAFTSTOFFE 
1 E i n f u h r i n s g e s a m t 
2 Bezüge aus d e r G e m e i n s c h a f t 
3 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
4 E i n f u h r aus d e n N i e d e r l ä n d i s c h e n A n t i l l e n 
PETROLEUM (KEROSIN) 
5 E i n f u h r i n s g e s a m t 
6 Bezüge aus d e r G e m e i n s c h a f t 
7 B e z ü g e aus B e l g i e n 
8 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S É N E R G É T I Q U E S 
CARBURANTS D ' A V I A T I O N ET PETROLE L A M P A N T 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
A V I A T I O N FUELS 
1 T o t a l i m p o r t s 
2 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y 
3 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
4 I m p o r t s f r o m t h e N e t h e r l a n d s A n t i l l e s 
KEROSENES 
5 T o t a l i m p o r t s 
6 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y 
7 I m p o r t s f r o m B e l g i u m 
8 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­




France Italia Neder ­land 
Belgique Luxem­
België bourg 
G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­






































1 — I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 





























— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des F 
















































































ons en p r o v e n a n c e 







— — — — 
2 
2 











































































































7 — Réce 
1 
— —. — — 
0 
— 
5 — I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 








— — 3 
10 
3 








p t i o n s en p r o v e n a n c e d e la I 
1 000 t 
. . 





































— R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e 















— — — — 
— ■ 
— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n : 










































— — 3 
— 
















E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
VLIEGTUIGBRANDSTOFFEN 
1 Totale invoer 
2 A a n v o e r u i t d e G e m e e n s c h a p 
3 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
4 I n v o e r u i t de N e d e r l a n d s e A n t i l l e n 
PETROLEUM (KEROSINE) 
5 T o t a l e i n v o e r 
6 A a n v o e r u i t d e G e m e e n s c h a p 
7 A a n v o e r u i t B e l g i ë 
8 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
C A R B U R A N T I PER AEREI 
1 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
2 A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
3 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
4 I m p o r t a z i o n i d a l l e A n t i l l e O l a n d e s i 
PETROLIO I L L U M I N A N T E (KEROSENE) 
5 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
6 A r r i v i d a l l a C o m u n i t à 
7 A r r i v i d a l B e l g i o 
8 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L O L P R O D U Κ Τ Ε 
DIESELKRAFTSTOFF U N D DESTILLAT­HEIZÖLE 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S É N E R G É T I Q U E S 
GASOIL ET FUEL­OIL FLUIDE 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
GAS DIESEL OILS 
1 Einfuhr insgesamt 
2 Bezüge aus der Gemeinscha f t 
3 Bezüge aus Deutschland (B.R. ) 
4 Bezüge aus Frankre ich 
5 Bezüge aus I ta l ien 
6 Bezüge aus den N i e d e r l a n d e n 
1 T o t a l i m p o r t s 
2 I m p o r t s f r o m the C o m m u n i t y 
3 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F.R. ) 
4 I m p o r t s f r o m France 
5 I m p o r t s f r o m I ta ly 






















G e m e i n ­
schaft 





























































Réceptions en provenance de l ' A l i e n 


















5 — Réceptions en provenance de I 

































































— — — 
— 
G e m e i n ­
schaft 



























France Italia Neder­land 
Belgique 
België 
— Récept ions en provenance de la C o m m u n a u t 































4 — Récept ions en provenance de la France 








— —. — — 













6 — Récept ions en provenance des Pays­Bas 































































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
GAS­DIESELOLIE EN LICHTE STOOKOLIE 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
GASOLIO 
1 T o t a l e invoer 
2 A a n v o e r u i t de Gemeenschap 
3 A a n v o e r u i t Du i ts land (B .R . ) 
4 A a n v o e r u i t F r a n k r i j k 
5 A a n v o e r u i t I t a l i ë 
6 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
1 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
2 A r r i v i da l la C o m u n i t à 
3 A r r i v i da l la G e r m a n i a (R.F. ) 
4 A r r i v i dal la Francia 
5 A r r i v i d a l l ' I t a l i a 
6 A r r i v i dai Paesi Bassi 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
DIESELKRAFTSTOFF U N D DESTILLAT­HEIZÖLE 
P R O D U I T S P É T R O L I E R S É N E R G É T I Q U E S 
GASOIL ET FUEL­OIL FLUIDE 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
GAS/DIESEL OILS 
1 B e z ü g e aus B e l g i e n 
2 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
3 E i n f u h r aus d e m V e r e i n i g t e n K ö n i g r e i c h 
4 E i n f u h r aus V e n e z u e l a 
5 E i n f u h r aus d e r U.d.S.S.R. 
6 E i n f u h r aus a n d e r e n d r i t t e n L ä n d e r n 
1 I m p o r t s f r o m B e l g i u m 
2 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
3 I m p o r t s f r o m t h e U n i t e d K i n g d o m 
4 I m p o r t s f r o m V e n e z u e l a 
5 I m p o r t s f r o m t h e U.S.S.R. 






















G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­



























I — R é c e p t i o n s en 













































p r o v e n a n c e de la B e l g i q u e 
1 000 t 
— 1 341 
— 227 







a r o v e n a n c e d u R o y a u m e ­ U r 
1 000 t 
2 















η p r o v e n a n c e de l ' U . R . S . S . 
1 000 t 























— — — — 
— — — — 
— 
G e m e i n ­
s c h a f t 
C o m m u ­




































— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 
1 000 t 
2 771 I 719 
3 638 662 
5 698 1 069 
8 022 1 565 


























— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e d u V e n e z u e l a 













— —. — — 






















­ I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e d ' a u t r e s Pays t i e r s 








341 ¡ 3 
372 ι 6 
768 ! 5 













































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
GAS­DIESELOLIE EN LICHTE STOOKOLIE 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
GASOLIO 
1 A a n v o e r u i t B e l g i ë 
2 I n v o e r u î t d e r d e l a n d e n 
3 I n v o e r u i t h e t V e r e n i g d e K o n i n k r i j k 
4 I n v o e r u i t V e n e z u e l a 
5 I n v o e r u i t de U.S.S.R. 
6 I n v o e r u i t a n d e r e d e r d e l a n d e n 
1 A r r i v i d a l B e l g i o 
2 I m p o r t a z i o n i da l Paesi t e r z i 
3 I m p o r t a z i o n i da l Regno U n i t o 
4 I m p o r t a z i o n i d a l V e n e z u e l a 
5 I m p o r t a z i o n i d a l l ' U . R . S . S . 
6 I m p o r t a z i o n i d a g l i a l t r i Paesi t e r z i 
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ENERGETISCHE M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
RÜCKSTANDS­HEIZÖLE 
PRODUITS PÉTROLIERS ÉNERGÉTIQUES 
FUEL­OIL RESIDUEL 
ENERGETICAL PETROLEUM PRODUCTS 
RESIDUAL FUEL OIL 
1 Einfuhr insgesamt 
2 Bezüge aus der Gemeinschaft 
3 Bezüge aus Deutschland (B.R.) 
4 Bezüge aus Frankreich 
5 Bezüge aus Italien 
6 Bezüge aus den Niederlanden 
1 Total imports 
2 Imports f rom the Communi ty 
3 Imports f rom Germany (F.R.) 
4 Imports f rom France 
5 Imports f rom Italy 






















G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­


























France Italia Neder ­land 
1 — I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 
1 000 t 









3 779 1 256 
















R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de l ' A l l e n 
















5 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de l 





























2 1 1 2 
2 167 

































— — — — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­


























France Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
— R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de la C o m m u n a u t 

































4 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de la F rance 

























6 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays­Bas 





































































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
RESIDUELE STOOKOLIE 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
OL IO COMBUSTIBILE 
1 Totale invoer 
2 Aanvoer u i t de Gemeenschap 
3 Aanvoer ui t Duitsland (B.R.) 
4 Aanvoer ui t Frankr i jk 
5 Aanvoer ui t Ital ië 
6 Aanvoer ui t Nederland 
1 Importaz ioni tota l i 
2 A r r i v i dalla Comuni tà 
3 A r r i v i dalla Germania (R.F.) 
4 A r r i v i dalla Francia 
5 A r r i v i dal l ' I ta l ia 
6 A r r i v i dai Paesi Bassi 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L Ö L P R O D U K T E 
RÜCKSTANDS-HEIZÖLE 
P R O D U I T S P E T R O L I E R S E N E R G E T I Q U E S 
FUEL-OIL RESIDUEL 
E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
RESIDUAL FUEL OIL 
1 Bezüge aus B e l g i e n 
2 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
3 E i n f u h r aus V e n e z u e l a 
4 E i n f u h r aus R u m ä n i e n 
5 E i n f u h r aus d e r U.d.S.S.R. 
6 E i n f u h r aus a n d e r e n d r i t t e n L ä n d e r n 
1 I m p o r t s f r o m B e l g i u m 
2 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
3 I m p o r t s f r o m V e n e z u e l a 
4 I m p o r t s f r o m R u m a n i a 
5 I m p o r t s f r o m t h e U.S.S.R. 






















G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -


























France Italia Neder-land 
Belgique 
België 
1 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e d e la B e l g i q u e 






















55 - 395 
— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e d u V e n e z u e l a 
































3 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e de l ' U . R . S . S . 







































— — — 
— — —. — 
G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -




































— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des Pays t i e r s 
1 000 t 
919 423 ! 1 188 
961 482 1 714 
1 683 684 2 175 
1 740 1 139 2 488 
1 382 698 1 158 
1 777 740 1 552 
832 650 2 068 
! ! 















— — — 
— I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e de la R o u m a n i e 
1 000 t 
























— — — — 
_ 
- I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e d ' a u t r e s Pays t i e r s 
1 000 t 
615 68 319 
388 98 648 
689 215 1 028 
825 242 1 384 
749 134 











































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N 
RESIDUELE STOOKOLIE 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
O L I O COMBUSTIBILE 
1 A a n v o e r u i t Belgi«: 
2 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
3 I n v o e r u i t V e n e z u e l a 
4 I n v o e r u i t R o e m e n i ë 
5 I n v o e r u i t de U.S.S.R. 
6 I n v o e r u i t a n d e r e d e r d e l a n d e n 
1 A r r i v i da l B e l g i o 
2 I m p o r t a z i o n i d a i Paesi t e r z i 
3 I m p o r t a z i o n i d a l V e n e z u e l a 
4 I m p o r t a z i o n i d a l l a R o m a n i a 
5 I m p o r t a z i o n i d a l l ' U . R . S . S . 
6 I m p o r t a z i o n i d a g l i a l t r i Paesi t e r z i 
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M I N E R A L O L P R O D U K T E P R O D U I T S P É T R O L I E R S P E T R O L E U M P R O D U C T S 
1 I n l a n d s l i e f e r u n g e n von n i c h t g a s f ö r m i g e F e r t i g p r o d u k t e n 
(energetische und nicht­energetische) 
2 I n l a n d s l i e f e r u n g e n v o n n i c h t ­ g a s f ö r m i g e n e n e r g e t i s c h e n P r o d u k t e n 
3 I n l a n d s l i e f e r u n g e n von F l u g k r a f t s t o f f e n 
4 I n l a n d s l i e f e r u n g e n vo n M o t o r e n b e n z i n 
5 I n l a n d s l i e f e r u n g c n v o n P e t r o l e u m ( K e r o s i n ) 
6 I n l a n d s l i e f e r u n g e n v o n D i e s e l k r a f t s t o f f u n d D e s t i l l a t ­ H e i z ö l e n 
1 D e l i v e r i e s t o i n l a n d c o n s u m p t i o n o f n o n gaseous 
f i n i s h e d p r o d u c t s (energetical and non energetical) 
2 D e l i v e r i e s t o i n l a n d c o n s u m p t i o n of n o n gaseous ene r ­
g e t i c a l p r o d u c t s 
3 D e l i v e r i e s t o i n l a n d c o n s u m p t i o n o f a v i a t i o n f ue l s 
4 D e l i v e r i e s t o i n l a n d c o n s u m p t i o n of m o t o r g a s o l i n e 
5 D e l i v e r i e s t o i n l a n d c o n s u m p t i o n o f k e r o s e n e s 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
n a u t é 










































. ¡ v ra i sons 
France Italia 




















































































d u i t s f i n i s n o n g a z e u x 
et non énergétiques 













u res d e c 













s de p é t r 


















































































































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­










































Fi ance Italia 


























































































































u res d e g 




















































































































































A A R D O L I E P R O D U K T E N 
1 B i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n van n i e t ­ g a s v o r m î g e e i n d p r o d u k t e n 
(energetische en niet­energetische) 
2 B i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n van n i e t ­ g a s v o r r n i g e e n e r g e t i s c h e p r o d u k t e n 
3 B i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n van v l i e g t u i g b r a n d s t o f f e n 
4 B i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n van a u t o b e n z i n e 
5 B i n n e n l a n d s e l e v e r i n g e n van p e t r o l e u m ( k e r o s i n e ) 
6 B i n n e n l a n d s e l e v e r : n g e n van gas­d iese l o l i e en 
l i c h t e s t o o k o l i e 
P R O D O T T I P E T R O L I F E R I 
1 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i p r o d o t t i f i n i t i n o n 
gassosi (energet ic i e non energet ic i) 
2 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i p r o d o t t i e n e r g e t i c i 
n o n gassosi 
3 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i c a r b u r a n t e p e r a e r e i 
4 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i b e n z i n a a u t o 
5 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d ì p e t r o l i o i l l u m i n a n t e 
( K e r o s e n e ) 
6 F o r n i t u r e a l c o n s u m o i n t e r n o d i gaso l i o 
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M I N E R A L O L P R O D U K T E PRODUITS PETROLIERS PETROLEUM PRODUCTS 
1 Inlandslieferungen von Rückstands- Heizölen 
2 Inlandslieferungen von nìcht-energetischen Produkten 
insgesamt 
3 Inlandslieferungen von Speziai- und Testbenzinen 
4 Inlandslieferungen von Schmierölen und Schmierfetten 
5 Inlandslieferungen von Paraffinen 
6 Inlandslieferungen von Bi tumen 
1 Deliveries to inland consumption of residual fuels oils 
2 Deliveries to inland consumption of non-energetical 
products, to ta l 
3 Deliveries to inland consumption of whi te spi r i t and 
S.B.P. 
4 Deliveries to inland consumption of lubricants 
5 Deliveries to inland consumption of paraffin 
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A A R D O L I E P R O D U K T E N 
1 Binnenlandse leveringen van residuele stookol ie 
2 Binnenlandse leveringen van niet-energetische pro-
dukten, totaal 
3 Binnenlandse leveringen van min. terpent i jn en spe-
ciale benzines 
4 Binnenlandse leveringen van smeeroliën en -vetten 
5 Binnenlandse leveringen van paraffines 
6 Binnenlandse leveringen van bi tumen 
PRODOTTI PETROLIFERI 
1 Forni ture al consumo interno di ol io combustibi le 
denso 
2 Forni ture al consumo interno di p rodo t t i non energe-
t ic i , to ta le 
3 Forni ture al consumo interno di benzina solvente e 
di acquaragia minerale 
4 Forni ture al consumo interno di lubr i f icant i 
5 Forni ture al consumo interno di paraffina 
6 Forni ture al consumo interno di b i tume 
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ENERGETISCHE M I N E R A L O L P R O D U ΚΤΕ PRODUITS PÉTROLIERS ÉNERGÉTIQUES ENERGETICAL PETROLEUM PRODUCTS 
1 Verbrauch des Sektors " V e r k e h r " 
( 2 4 ­ 3 + 4 + 5) 
2 Verbrauch der Eisenbahnen 
3 Verbrauch des Strassenverkehrs 
4 Verbrauch des Luftverkehrs 
5 Verbrauch der Küsten­ und Binnenschiffart 
6 Verbrauch der Hochseeschiffahrt (Bunker) 
1 Consumption by the "T ranspor t s " sector 
(2 + 3 + 4 + 5 ) 
2 Consumption by railways 
3 Consumption by road­traff ic 
4 Consumption by air­ traff ic 
5 Consumption by coastal and inland waterways shipping 
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Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
des t r a n s p o r t s f e r r o v i a i r e s 




























































































































o n des sou tes m a r i t i m e s 
1 000 t 













4 128 3 717 
4 592 3 764 
5 529 4 358 
6 458 5 013 
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E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
1 Verbru ik van de sector " V e r v o e r " 
(2 + 3 + 4 + 5) 
2 Verbru ik van de spoorwegen 
3 Verbru ik van het wegverkeer 
4 Verbru ik van het luchtverkeer 
5 Verbru ik van de binnen­ en kustschcepvaart 
6 Verbru ik van de zeescheepvaart (bunker) 
1 Consumo del settore " T r a s p o r t i " 
(2 + 3 + 4 + 5 ) 
2 Consumo dei t rasport i fer rov iar i 
3 Consumo dei t raspor t i stradal i 
4 Consumo dei t raspor t i aerei 
5 Consumo della navigazione interna e del cabotaggio 
6 Consumo dei bunkeraggi m a r i t t i m i 
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ENERGETISCHE M I N E R A L O L P R O D U ΚΤΕ PRODUITS PÉTROLIERS ÉNERGÉTIQUES ENERGETICAL PETROLEUM PRODUCTS 
1 Verbrauch des Sektors "Eisenschaffende Indust r ie" 
2 Verbrauch des Sektors " Ü b r i g e Indus t r ie " 
3 Verbrauch der NE­Metal l industr ie 
4 Verbrauch des nicht­energetischen Bergbaus 
5 Verbrauch der Nahrungs­ und Genussmittel industr ie 
6 Verbrauch derTex t i l ­ , Bekleidungs­, Leder­ und Schuh­
industr ie 
1 Consumption by the " I r o n and S tee l " sector 
2 Consumption by the " O t h e r indust r ies" sector 
3 Consumption by the non­ferrous metals* industry 
4 Consumption by the ore­extract ion industry, etc. 
(non energetical) 
5 Consumption by the food, dr ink and tobacco industry 
6 C o n s u m p t i o n b y t h e t e x t i l e , l e a t h e r and c l o t h i n g 
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(B.R.) France Italia 
I 
Neder ­ Belgique 
land België 
1 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e " 




































3 — C o n s o m m a t i o n de l ' I n d u s t r i e 
des m é t a u x non f e r r e u x 



































5 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
a l i m e n t a i r e , des bo i ssons e t d u t abac 


















710 I 295 
770 320 
779 ! 308 
1 155 811 ! 325 
1 236 : 907 i 373 
1 349 
1 409 
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­ C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " A u t r e s i n d u s t r i e s " 




































4 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 





































— — — — 
_ 
— — — — 
6 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 
de l ' h a b i l l e m e n t , d u c u i r e t d e la c h a u s s u r e 

































































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
1 Verbru ik van de sector "IJzer­ en staal industr ie" 
2 Verbru ik van de sector "Over ige indus t r ie " 
3 Verbru ik van de non­ferro metallurgische industrie 
4 Verbru ik van de niet­energetische mi jnbouwindustr ie 
5 Verbru ik van de voedings­ en genotmiddelenindustr ie 
6 Verbruik van de text ie l ­ , kleding­ en lederindustr ie 
1 Consumo del settore "S ide ru rg ia " 
2 Consumo del settore " A l t r e indust r ie " 
3 Consumo del l ' industr ia dei metal l i non ferrosi 
4 Consumo del l ' industr ia estratt iva di mineral i non 
energetici 
5 Consumo del l ' industr ia a l imentare delle bevande e 
del tabacco 
6 Consumo del l ' industr ia tessile del l 'abbigl iamento, 
del cuoio e della calzatura 
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E N E R G E T I S C H E M I N E R A L Ö L P R O D U K T E P R O D U I T S P É T R O L I E R S É N E R G É T I Q U E S E N E R G E T I C A L P E T R O L E U M P R O D U C T S 
1 V e r b r a u c h d e r P a p i e r u n d Pappe e r z e u g e n d e n Indus -
t r i e 
2 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n I n d u s t r i e (einschl. Chemie-
faserherst.) 
3 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e und E r d e n (einschl. 
Glas- und Keramik indust r ie ) 
4 V e r b r a u c h d e r e i sen- u n d m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n I ndus -
t r i e 
5 V e r b r a u c h des S e k t o r s " H a u s h a l t u s w . " 
6 V e r b r a u c h des S e k t o r s " L a n d w i r t s c h a f t " 
1 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
2 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l i n d u s t r y ( inc luding 
art i f ic ial and synthetical fibres) 
3 C o n s u m p t i o n by t h e glass, p o t t e r y and b u i l d i n g 
m a t e r i a l s ' i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e e n g i n e e r i n g and o t h e r m e t a l 
i n d u s t r y 
5 C o n s u m p t i o n by t h e s e c t o r " H o u s e h o l d s , e t c . " 
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France Italia Neder -land 
Belgique 
België 
1 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des pâ tes à p a p i e r , d u p a p i e r e t d u c a r t o n 




































3 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e 
des p r o d u i t s m i n é r a u x n o n m é t a l l i q u e s 




































n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " F o y e r s d o m e s t i q u e s , 





















































G e m e i n -
s c h a f t 
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France Italia Neder -land 
Belgique 
België 
2 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e c h i m i q u e 
(y compr is fibres art i f iciel les et synthét iques) 




































4 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
des f a b r i c a t i o n s m é t a l l i q u e s 




































6 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " A g r i c u l t u r e " 








































































E N E R G E T I S C H E A A R D O L I E P R O D U K T E N P R O D O T T I P E T R O L I F E R I E N E R G E T I C I 
1 V e r b r u i k van d e p a p i e r - en k a r t o n i n d u s t r i e 
2 V e r b r u i k van d e c h e m i s c h e i n d u s t r i e (met inbegr ip van 
kunst- en synthet ische vezels) 
3 V e r b r u i k v a n d e g las- , k e r a m i e k - en b o u w m a t e r i a l e n -
i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van d e m e t a a l v e r w e r k e n d e i n d u s t r i e 
5 V e r b r u i k van de s e c t o r " H u i s b r a n d , e n z . " 
6 V e r b r u i k van de s e c t o r " L a n d b o u w " 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e - c a r t a e d e l l a c a r t a 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a (comprese le f ibre 
art i f ic ial i e s intet iche) 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e i p r o d o t t i m i n e r a l i n o n 
m e t a l l i c i 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
5 C o n s u m o de l s e t t o r e " C o n s u m i d o m e s t i c i , e c c . " 
6 C o n s u m o d e l s e t t o r e " A g r i c o l t u r a " 
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R A F F I N E R I E N 
B e s t e h e n d e Raf f iner ien 
R A F F I N E R I E S 
Liste des raff ineries ex istantes 
R E F I N E R I E S 





















































F R A N C E 
N o r d 
Société Française des Pétroles B.P. 
Paris 
U.G.P. et U.l.P. 
H a u t e ­ N o r m a n d i e 
Compagnie Française de Raffinage (C.F.R.) 
Esso Standard S.A.F. 
Compagnie de Raffinage Shell Berre 
Mobi l O i l Française S.A. 
L o i r e 
An ta r 
A n t a r 
A q u i t a i n e 
Compagnie de Raffinages Shell Berre 
Union Industr ie l le des Pétroles 
Esso Standard S.A.F. 
Alsace 
Compagnie Rhénane de Raffinage C.R.R. 
Société de Raffinage de Strasbourg 
Rhône­A lpes 
Union pour le Raffinage et la Pétrochimie 
Provence 
Mobi l O i l Française S.A. 
Compagnie Française de Raffinage (CF.A . ) 
Compagnie de Raffinage Shell Berre 
Société Française des Pétroles B.P. 
Esso Standard S.A.F. 
B E L C I Q U E / B E L G I Ë 
A n vers /A η t w e r pe η 
Albat ros 
Esso Belgium S.A. 
Raffinerie Belge des Pétroles 
Société Industr ie l le Belge des Pétroles 
Tankage et Transpor t 
Flandre O r ien t a l e / O o s t ­ V laandercn 





Gonfrev i l le 
Port­Jérome 












Berre­ l 'Etang 
Lavera 
Fos s/M er 
An twe rpen 
A n t w e r p e n 
A n t w e r p e n 
A n t w e r p e n 
An twe rpen 
Gent 
Standor t 
Capacité théor ique de t ra i tement 
de pét ro le b ru t 
Fin 1965 Fin 1966 Var ia t ion 1966/1965 










































































+ 8 100 
— 
— 
+ 3 600 
+ 3 600 
4­ 3 700 



























Siehe K a r t e 3 V o i r ca r te 3 V e d e r e c a r t a 3 Z i e k a a r t 3 See m a p 3 
R A F F I N A D E R I J E N 
Lijst van de ra f f inader i jen 
R A F F I N E R I E 
Lista del le ra f f iner ie 
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R A F F I N E R I E N 
B e s t e h e n d e R a f f i n e r i e n 
R A F F I N E R I E S 
L is te des r a f f i n e r i e s e x i s t a n t e s 
R E F I N E R I E S 































































N E D E R L A N D 
N o o r d ­ en Z u i d ­ H o l l a n d 
Caltex 
Esso Neder land 
Shell Neder land 
Gul f 
Asphal t ­ en chemische fabr ieken 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
Sch les w i g ­ H ol s t e i η 
Deutsche Erdöl A . G . (DEA) 
Minera lö l ­ und Aspha l twerke A . G . (Mawag) 
H a m b u r g 
BP Benzin und Petro leum A . G . 
Deutsche Shell A . G . 
Esso A . G . 
Ö l w e r k e Julius Schindler 
Niedersachsen 
Gewerkschaft Erdöl­Raff inerie Deurag­Nerag 
Minera lö lwerke Peine 
Win te rsha l l A . G . 
Gewerkschaft Erdölraf f iner ie Emsland 
Erdö lwerke Frisia A . G . 
B r e m e n 
Mobi l Oi l A . G . in Deutschland 
Ν ord r hein­ W e s t f a l e n 
Gelsenberg Benzin A . G . 
Union Rheinische Braunkohlen Kraftstoff A . G . 
Deutsche Shell A . G . 
Kle inholz u. Co . 
Fina B i tumenwerke G.M.B.H. 
Ruhrchemie 
Scholven­Chemie A . G . 
Esso A . G . 
Fina Raffinerie A . G . 
BP Benzin und Petro leum A . G . 
Deutsche Shell A . G . 
Hessen 
Caltex Deutschland G.M.B.H. 
Rhein land­Pfa lz 
Elf Mineralö l (G.M.B.H.) 
Erdölraf f iner ie Mannheim 
B a d e n ­ W ü r t e m b e r g 
Esso A . G . 
Raffinerie Dea­Scholven G.M.B.H. 
Bayern 
Deutsche Shell A . G . 
Esso A . G . 
Erdölraff iner ie Ingolstadt A . G . 
Erdölraff iner ie Neustadt 
Betriebsgesellschaft 
Vestigingsplaats 
Pernis ­ Rot te rdam 
Rot terdam Bot lek 
Pernis ­ Rot terdam 
Rot terdam Europoor t 
Amsterdam 
Heide/Hols te in 
Os te rmoo r /Holste in 































Theoret ische capaciteit van de 
ruwe­aardo l ieverwerk ing 







































































































+ 1 470 




+ 7 800 
— 
— 












+ 1 000 
+ 1 000 
— 
— 
+ 3 800 














Siehe K a r t e 3 V o i r c a r t e 3 V e d e r e ca r ta 3 Zïe kaart 3 See m a p 3 
R A F F I N A D E R I J E N 
Li jst van de ra f f inader i jen 
R A F F I N E R I E 
L i s t a d e l l e r a f f i n e r i e 
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R A F F I N E R I E N 
B e s t e h e n d e R a f f i n e r i e n 
R A F F I N E R I E S 
L i s t e des r a f f i n e r i e s e x i s t a n t e s 
R E F I N E R I E S 















































P i e m o n t e 
I T A L I A 
I t a l i a s e t t e n t r i o n a l e 
Sarpom S.p.a. 




Fina Italiana S.p.a. 
Shell I.T. 
SPI S.p.a. 
L o m b a r d i a 
AGIP S.p.a. 
Amoco Italia S.p.a. 
Anic S.p.a. 
Shell I.T. 
Fina Italiana S.p.a. 
I.C.I.P. S.p.a. 
Usea 
Lombarda pe t ro l i 
V e n e t o I rom S.p.a. 
F r i u l i V e n e z i a G i u l i a Aqu i la S.p.a. 
E m i l i a R o m a g n a Sarom S.p.a. 
I t a l i a c e n t r a l e 
M a r c h e Ap i S.p.a. 
T o s c a n a Stanic S.p.a. 
L a z i o 
Raffineria di Roma 
Get ty oil i taliana S.p.a. 
C a m p a n i a 
Pug l i a 
Stanic S.p.a. 
Montesud 
Medi terranea S.p.a. 





I t a l i a m e r i d i o n a l e 
Mobi l oi l italiana S.p.a. 
































Capacità teorica di lavorazione 
del petrolio greggio 




1 000 t/anno 









































































































































































+ 12 726 
4- 5 586 






+ 1 136 
1 550 














+ 3 720 
+ 3 370 
4- 350 
+ 2 800 
+ 2 800 
Société Localisation 





1 000 t/an 




Capacité théor ique de t ra i temen t 
de pét ro le b r u t 
S iehe K a r t e 3 V o i r c a r t e 3 V e d e r e c a r t a 3 Z i e k a a r t 3 See m a p 3 
R A F F I N A D E R I J E N 
L i j s t van de r a f f i n a d e r i j e n 
R A F F I N E R I E 




2 M ineralÖlprodukte-Fern leit ungen 
Stand am Jahresende 1966 
PÉTROLE 
Oléoducs 
Situation fin 1966 
PETROLEUM 
1 Crude oil pipelines 
2 Petroleum products pipelines 
Situation at end of year 1966 
1 — O l é o d u c s de p é t r o l e b r u t 
Tracé 
Abschn i t t 
1 F r a n c e 
e x i s t a n t s / v o r h a n d e n e 
1a Lavera - Kar lsruhe - Speyer 
1b Le Havre - Pet i t Couronne 
1c Parentis - Bec d'Ambès 
1d Le Havre - Por t Jérôme 
1e Le Havre - Gravenchon 
1f Le Havre - Gonf rev i l le 
1g Donges - Rennes 
1h Gennes - Cressier (Suisse) 
1i Le Havre - Grandpuics 
1j Lavera - Berre 
1k St . -Quent in Fallavier - Feyzin 
e n p r o j e t / g e p l a n t 
11 Verdón - Pavillac 
1m Strasbourg - Klarenthal 
1n Strasbourg - Metz 
1o Bel for t - Schötz (Suisse) 
2 B e l g i q u e / B e l g i ë 
en p r o j e t / g e p l a n t 
2a An twerpen -Herma l l e (Liège) 
3 N e d e r l a n d 
b e s t a a n d / e x i s t a n t s 
3a Rot te rdam - Venlo - Weze l - Gelsen-
k i rchen - G o l d o r f - Raunheim 
3b Europoor t - Pernis 
g e p l a n d / e n p r o j e t 
3c Eu ropoor t - Amsterdam 
3d Rot te rdam - Venlo 
4 D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
v o r h a n d e n e / e x i s t a n t s 
4a Kar lsruhe - Ingolstadt - Neustadt 
4b Wi lhe lmshaven - Wessel ing 
4c Wesel - Gelsenkirchen 
4d Jockgnm - Mannheim 
4e Jockgnm - Speyer 
4f Brunsbüt te lkoog - Heide 
4g Plön O s t - Heide 
i m B a u / e n c o n s t r u c t i o n 
4h St-Chr is toph - Burghausen 
g e p l a n t en p r o j e t 
4i Ingolstadt - Eggolsheim 
4j Wi lhe lmshaven - Misburg 
5 I t a l i a 
i n e s e r e i z i o / e x i s t a n t s 
5a Pegli - Ferrera - Ingolstadt 
5b Ferrera - Co l lombey 
5c Ragusa - Augusta 
5d Gagliano - Gela 
5e Savona - Trecate 
5f Pegli - Cremona 
5g Genova - Lacchiarella 
5h Genova - Rho 
Si Genova - Busalla 
5j Vado Ligure - Trecate 
5k Marghera - Mantova 
i n c o s t r u z i o n e / e n c o n s t r u c t i o n 
51 Tr ies te (Muggia) - Ingolstadt 





















































1 0 5 
1 6 0 
121 





2 0 0 
2 8 6 








2 2 0 
6 5 0 
2 5 7 
69 
75 
1 5 2 
1 5 2 
1 0 8 
1 3 0 
3 0 
1 4 5 
1 2 5 
4 5 9 
Diamèt re 
D u r c h -
messer 
m m 
8 6 0 
3 6 0 
31 0-460 
660-250 
3 6 0 
3 6 0 
3 0 0 
380-250 
5 0 0 
5 0 0 
4 0 0 
3 6 0 
4 0 0 
4 0 0 
5 1 0 
3 0 0 
61 0-400 
7 1 0 
7 1 0 
9 0 0 
6 6 0 
7 1 0 
4 0 0 
4 0 0 
4 0 0 
2 5 0 
2 5 0 
3 0 0 
4 0 0 
5 0 0 
610-460 
460-300 
3 6 0 
1 5 0 
5 0 0 
400-300 
2 5 0 
3 0 0 
4 0 0 
5 1 0 
2 5 0 
1 000 
2 — O l é o d u c s de p r o d u i t s p é t r o l i e r s 
Tracé 
Percorso 
1 F r a n c e 
e x i s t a n t s / v o r h a n d e n e 
1a Le Havre - Paris (Gr igny) 
1b Gonfrev i l le - Paris (Le Bourget) 
1c Port Jerome - Paris (Gennevi l l iers) 
1 d Berre - Lavera 
1e Feyzin - S t -Quent in Fallavier 
1f Grandpui ts - Paris (Gr igny) 
en c o n s t r u c t i o n / i m Bau 
1g Grandpui ts - Paris (Melun) 
en p r o j e t / g e p l a n t 
1h G o n f r e v i l l e - Port Jérôme 
1 i Lavera - Lyon - Chalón - D i jon -
St-Etíenne - Grenob le - Genève 
1j Feyzin - Bourg - Travaux 
1k Bordeaux - Toulouse 
11 Marseil le - Nice 
1 m Strasbourg - Nancy - Metz - Th ionv i l le -
Luxembourg 
1n D u n k e r q u e - Denaîn 
2 B e l g i q u e / B e l g i ë 
en p r o j e t / g e p l a n d 
2a A n t w e r p e n - Bruxel les 
2b Hermal le - A n t w e r p e n 
3 N e d e r l a n d 
i n a a n b o u w / e n c o n s t r u c t i o n 
3a Rot terdam - Bot lek 
3b Rot terdam - Bot lek 
3c Bot lek - Geleen 
g e p l a n d / e n p r o j e t 
3d Pernis - Terneuzen 
4 D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
v o r h a n d e n e / e x i s t a n t s 
4a Gelsenkirchen - Duisburg 
4b Heide - Brunsbüt te lkoog 
i m B a u / e n c o n s t r u c t i o n 
4c Dinslaken - Godor f - Ludwigshaven 
4d Burghausen - München 
5 I t a l i a 
i n e s e r e i z i o / e x i s t a n t s 
5a Trecate - Chivasso 
5b Trecate - Savona 
5c Trecate - Turb igo 
5d Trecate - A r l u n o 
5e Ferrera - Chivasso 
5f Ferrera - Rho 
5g Busalla - Genoya 
i n p r o j e t t o / e n p r o j e t 
5h Civitavecchia - Roma 
5i Ravenna - Rovigo - Verona - Mi lano 
5j L ivorno - Firenze 
Aantal 
leidingen 








































2 4 8 








2 7 4 
2 0 0 
2 2 0 
145 
1 0 0 
5 0 
1 2 0 
19 
19 




4 4 9 
95 
7 0 










D iamet ro 
m m 
2 5 0 
3 0 0 
5 0 0 
3 5 0 
2 5 0 
3 0 0 
1 5 0 
5 0 0 
460-250 
2 0 0 
2 0 0 
2 5 0 
3 0 0 
3 0 0 
1 5 0 
2 5 0 
2 5 0 
2 0 0 
1 5 0 
2 0 0 
150-100 
500-300 
2 0 0 
4 0 0 
2 0 0 
1 5 0 
3 0 0 
2 5 0 
250-200 
2 0 0 
2 5 0 
270 
Siehe Karte 3 Voir carte 3 Vedere carta 3 Zie kaart 3 See map 3 
AARDOLIE 
1 Ruwe aardolie-pijpleidingen 
2 Aardol ieprodukten-pijpleîd ingen 
Toestand einde van het jaar 1966 
1 Oleodotti per petrolio greggio 
2 Oleodotti per prodotti petroliferi 
Situazione a fine 1966 
PETROLIO 
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K R A F T S T O F F E 
T a n k s t e l l e n p r e i s e 
1 Oktanzahl ( R O Z / M O Z ) 
2 Abgabepreis an der Tankstel le 
3 Fiskalische Belastungen 
4 Preis ohne fiskalische Belastungen 
C A R B U R A N T S 
P r i x à la p o m p e 
M O T O R - F U E L S 
R e t a i l p r i ces 
1 Oc tan -Number ( R O Z / M O Z ) 
2 Retail-prices 
3 Taxat ion 
4 Price w i t h o u t taxes 
1 . Januar 
1 " janvier 
1 januari 
1 " January 
1. 
ROZ M O Z 
2. 
Pr ix 
à la pompe 
3. 







à la pompe 
3. 





D E U T S C H L A N D (B .R . ) 





































































































































F R A N C E 





















































































































































A U T O B R A N D S T O F F E N 
P r i j s aan de p o m p 
1 Oktaangütal ( R O Z / M O Z ) 
2 Prijs aan de pomp 
3 Fiskale lasten 



























































C A R B U R A N T I 
P r e z z o d i v e n d i t a 
1 Indice dì o t tano ( R O Z / M O Z ) 
2 Prezzo di vendi ta 
3 O n e r i fiscali 
A Prezzo al ne t to oner i fiscali 
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K R A F T S T O F F E 
T a n k s t e l l e n p r e i s e 
1 Oktanzahl ( R O Z / M O Z ) 
2 Abgabepreis an der Tankstel le 
3 Fiskalische Belastungen 
4 Preis ohne fiskalische Belastungen 
C A R B U R A N T S 
P r i x à la p o m p e 
1 Oc tan -Number ( R O Z / M O Z ) 
2 Retail-prices 
3 Taxat ion 
4 Price w i t h o u t taxes 
M O T O R - F U E L S 
Re ta i l p r i ces 
1 . Januar 1. 
R O Z M O Z 
2. 
Prix 
a la pompe 
3. 







a la pompe 
3. 





I T A L I A 

















































































L¡ t . /100 I 








































5 1 1 4 
5 114 


















































































N E D E R L A N D 
Prijszone I. 
A U T O B R A N D S T O F F E N 
P r i j s aan de p o m p 
1 Oktaangetal ( R O Z / M O Z ) 
2 Prijs aan de pomp 
3 Fiskale lasten 














































































































































































































C A R B U R A N T I 
P r e z z o d i v e n d i t a 
1 Indice di o t tano ( R O Z / M O Z ) 
2 Prezzo di vendita 
3 O n e r i fiscali 
4 Prezzo al net to oner i fiscali 
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K R A F T S T O F F E 
T a n k s t e l l e n p r e i s e 
1 Oktanzahl (ROZ/MOZ) 
2 Abgabepreis an der Tankstel le 
3 Fiskalische Belastungen 
4 Preis ohne fiskalische Belastungen 
C A R B U R A N T S 
Pr ix à la p o m p e 
M O T O R ­ F U E L S 
Retail pr ices 
1 Oc tan ­Number ( R O Z / M O Z ) 
2 Retail­prices 
3 Taxation 
4 Price without taxes 
1 . Januar 





R O Z M O Z 
2. 
Pr ix 
à la pompe 
3. 







à la pompe 
3. 





B E L G I Q U E / B E L G I È 

















Fb. 100 I U S $/100 I 



























































































































































































L U X E M B O U R G 
Prix un i ta i re . 
A U T O B R A N D S T O F F E N 
Pr i j s aan de p o m p 
1 Oktaangctal ( R O Z / M O Z ) 
2 Prijs aan de pomp 
3 Fiskale lasten 














































































































































































































C A R B U R A N T I 
P r e z z o d i v e n d i t a 
1 Indice di o t tano ( R O Z / M O Z ) 
2 Prezzo di vendi ta 
3 Oner i fiscali 
4 Prezzo al ne t to oner i fiscali 
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S U C H E N A C H F L U S S I G E N U N D 
G A S F Ö R M I G E N K O H L E N W A S S E R S T O F F E N 
R E C H E R C H E S D ' H Y D R O C A R B U R E S 
L I Q U I D E S ET G A Z E U X 
T H E S E A R C H F O R L I Q U I D A N D 
G A S E O U S H Y D R O C A R B O N S 
1 F e r t i g g e s t e l l t e B o h r u n g e n a l l e r K a t e g o r i e n : 
N i e d e r g e b r a c h t e B o h r m e t e r 
2 F e r t i g g e s t e l l t e B o h r u n g e n a l l e r K a t e g o r i e n : 
A n z a h l d e r S o n d e n 
3 F e r t i g g e s t e l l t e E x p l o r a t i o n s - B o h r u n g e n : 
N i e d e r g e b r a c h t e B o h r m e t e r 
4 F e r t i g g e s t e l l t e E x p l o r a t i o n s - B o h r u n g e n : 
A n z a h l d e r S o n d e n 
5 F e r t i g g e s t e l l t e P r o d u k t i o n s - u n d E r w e i t e r u n g s - B o h r u n g e n : 
N i e d e r g e b r a c h t e B o h r m e t e r 
6 F e r t i g g e s t e l l t e P r o d u k t i o n s - u n d E r w e i t e r u n g s - B o h r u n g e n : 
A n z a h l d e r S o n d e n 
1 W e l l s d r i l l e d a n d c o m p l e t e d ( a l l c a t e g o r i e s ) : 
M e t e r s d r i l l e d 
2 W e l l s d r i l l e d a n d c o m p l e t e d ( a l l c a t e g o r i e s ) : 
N u m b e r o f w e l l s c o m p l e t e d 
3 E x p l o r a t i o n w e l l s d r i l l e d and c o m p l e t e d : 
M e t e r s d r i l l e d 
4 E x p l o r a t i o n w e l l s d r i l l e d and c o m p l e t e d : 
N u m b e r o f w e l l s c o m p l e t e d 
5 E x p l o i t a t i o n w e l l s d r i l l e d a n d c o m p l e t e d : 
M e t e r d r i l l e d 
6 E x p l o i t a t i o n w e l l s d r i l l e d a n d c o m p l e t e d : 





































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -
n a u t é 
1 220 952 
1 285 783 
1 564 179 
1 5Ó3 212 
1 616 492 
1 4ÍS 435 
1 271 843 
1 183 467 
















5 — Sc 
820 262 
803 460 
1 018 028 
933 177 
















1 — Sondages t e r m i n é s d e t o u t e s ca tégo r ies? 

















































— — — — 
— 1 277 
1 639 
2 964 
— — — — 
— 
— — — 
3 — Sondages d ' e x p l o r a t i o n t e r m i n é s : 
























































— — — — 
— — — — 
>ndages d ' e x t e n s i o n e t d e d é v e l o p p e m e n t t e r m i n é s : 

















































— — — — 
— — — — 
— —. — — 
— — — — 
G e m e i n -
s c h a f t 
C o m m u -





















































































ages t e r m i n é s de t o u t e s c a t é g o r i e s : 










































— — — — 
— 
— — — 
_ 
ondages d ' e x p l o r a t i o n t e r m i n é s : 









































— — — — 
— — _ — 
' e x t e n s i o n e t d e d é v e l o p p e m e n t t e r m i n é s : 





































— — — — 
— — — — 
— — — — 





































E X P L O R A T I E V A N V L O E I B A R E 
E N G A S V O R M I G E K O O L W A T E R S T O F F E N 
1 B e ë i n d i g d e b o r i n g e n a l l e k a t e g o r i e n : 
g e b o o r d e m e t e r s 
2 B e ë i n d i g d e b o r i n g e n a l l e k a t e g o r i e n : 
a a n t a l b o r i n g e n 
3 B e ë i n d i g d e e x p l o r a t i e b o r î n g e n : 
g e b o o r d e m e t e r s 
4 B e ë i n d i g d e e x p l o r a t i e b o r i n g e n : 
a a n t a l b o r i n g e n 
5 B e ë i n d i g d e p r o d u k t i e - en o n t w i k k e l i n g s b o r i n g e n : 
g e b o o r d e m e t e r s 
6 B e ë i n d i g d e p r o d u k t i e - en o n t w i k k e l i n g s b o r i n g e n : 
a a n t a l b o r i n g e n 
R I C E R C A D I I D R O C A R B U R I 
L I Q U I D I E G A S S O S I 
1 S o n d a g g i t e r m i n a t i d i t u t t e le c a t e g o r i e : 
m e t r i p e r f o r a t i 
2 S o n d a g g i t e r m i n a t i d i t u t t e le c a t e g o r i e : 
n u m e r o d i s o n d a g g i 
3 S o n d a g g i d ' e s p l o r a z i o n e t e r m i n a t i : 
m e t r i p e r f o r a t i 
4 S o n d a g g i d ' e s p l o r a z i o n e t e r m i n a t i : 
n u m e r o d i s o n d a g g i 
5 S o n d a g g i d i c o l t i v a z i o n e e s v i l u p p o t e r m i n a t i : 
m e t r i p e r f o r a t i 
6 S o n d a g g i d i c o l t i v a z i o n e e s v i l u p p o t e r m i n a t i : 
n u m e r o d i sondagg i 
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S U C H E N A C H F L U S S I G E N U N D 
G A S F Ö R M I G E N K O H L E N W A S S E R S T O F F E N 
R E C H E R C H E S D ' H Y D R O C A R B U R E S 
L I Q U I D E S E T G A Z E U X 
T H E S E A R C H F O R L I Q U I D A N D 
G A S E O U S H Y D R O C A R B O N S 
1 F ü n d i g e Sonden (alle Kategor ien) 
2 Fehl ­Bohrungen (alle Kategor ien) 
3 A u f Erdö l fündige Sonden 
4 A u f Gas fündige Sonden 
5 N a c h g e w i e s e n e und w a h r s c h e i n l i c h e Rohöl ­Reserven 
6 N a c h g e w i e s e n e und wahrschein l iche Erdgas­Reserven 
1 P roduc t i ve wel ls (all categories) 
2 D r y wel ls (all categories) 
3 Produc t i ve we l ls on oi l 
4 P roduc t i ve we l ls on gas 
5 Proved and p robab le crude oi l reserves 
6 Proved and p r o b a l e na tura l gas reserves 
G e m e i n ­
schaft I 
C o m m u ­









G e m e i n ­
schaft 


































■ Sondages product i fs ( toutes catégories) 





























































2 — Sondages secs ( toutes catégories) 

















































3 — Sondages product i fs en p é t r o l e 
N o m b r e de sondages 
­ Sondages product i fs en gaz n a t u r e l 





























































— — — .— — 









































































5 — Réserves prouvées et probables de pétrole 
1 000 t 
6 ■— Réserves prouvées et probables de gaz naturel 
































































1 504 600 
1 553 700 
2 146 500 


















167 500 121 000 14 000 
1 60 000 121 000 I 1 64 000 
120 000 121 000 i 500 000 
143 000 I 121 000 ¡1100 000 
1 40 000 I 121 000 1100 O00 


















E X P L O R A T I E V A N V L O E I B A R E 
E N G A S V O R M I G E K O O L W A T E R S T O F F E N 
R I C E R C A D I I D R O C A R B U R I 
L I Q U I D I E G A S S O S I 
1 P r o d u k t i e v e bor ingen (alle kategor ieën) 
2 D r o g e bor ingen (alle kategorieën) 
3 P r o d u k t i e v e bor ingen — a a r d o l i e 
4 P roduk t ieve bor ingen — aardgas 
5 B e w e z e n en waarsch i jn l i j ke aardol ierescrves 
6 B e w e z e n en waarsch i jn l i j ke aardgasreserves 
1 Sondaggi p r o d u t t i v i ( tu t te le categoric) 
2 Sondaggi secchi ( t u t t e le categorie) 
3 Sondaggi p r o d u t t i v i — p e t r o l i o 
4 Sondaggi p r o d u t t i v i — gas n a t u r a l e 
5 Riserve di pe t ro l io consta ta te e p robab i l i 
£ Riserve di gas na tu ra le consta ta te e p robab i l i 
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S U C H E N A C H F L U S S I G E N U N D 
G A S F Ö R M I G E N K O H L E N W A S S E R S T O F F E N 
R E C H E R C H E S D ' H Y D R O C A R B U R E S 
L I Q U I D E S ET G A Z E U X 
T H E S E A R C H F O R L I Q U I D A N D 
G A S E O U S H Y D R O C A R B O N S 
G E M E I N S C H A F T — C O M M U N A U T E 
1966 
A — FERTIGGESTELLTE BOHRMETER 
N A C H BOHR­KATEGORIEN 
1 Aulschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
davon: Erwe i te rung 
Produk t ion 
Hi l fs­Bohrungen 
T ie lbohrungen (1 4­ 2) 
3 Untersuchung 
Insgesamt ( 1 + 2 + 3) 
526 171 
908 610 
1 434 781 
30 654 




1 246 970 
24 873 
1 271 843 
515 001 
650 551 
1 165 552 
17 915 
1 183 467 
536 173 
489 413 
1 025 586 
15 664 
















A — MÈTRES FORÉS TERMINÉS 
PAR CATÉGORIE DE FORAGE 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
d o n t : Extension 
Développement 
Inject ion 
Forages profonds (1 + 2) 
3 In format ion 
Tota l ( 1 + 2 4­3) 
B — FERTIGGESTELLTE B O H R U N G E N U N D 
BOHR­ERGEBNISSE N A C H BOHR­KATEGORIEN 
Β — NOMBRE DE SONDAGES TERMINÉS ET 
RÉSULTATS PAR CATÉGORIE DE FORAGE 
I Fer t iggeste l l te Bohrungen 
1 Aulschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
I I Fündige Bohrungen 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
% Erfolgs­Quote 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
IM Fehl ­Bohrungen 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T iefbohrungen (1 + 2) 
% Fehl­Quote 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
Tiefbohrunger» (1 + 2) 
IV Fündige Bohrungen auf Erdöl 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
% Erfolgs­Quote auf Erdöl 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
V Fündige Bohrung , auf N a t u r g a s 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
T ie fbohrungen (1 + 2) 
0/o Erfolgs­Quote auf Naturgas 
1 Autschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 






























































































































































































1 Sondages t e r m i n é s 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
I l Sondages producti fs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages product i fs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
I I I Sondages secs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages secs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
IV Sondages product i fs en p é t r o 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages product i fs en pétro le 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 ­f­ 2) 
V Sondages product i fs en gaz 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 ­f­ 2) 
% Sondages product i fs en gaz 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
Forages profonds (1 + 2) 
e 
E X P L O R A T I E V A N V L O E I B A R E E N 
G A S V O R M I G E K O O L W A T E R S T O F F E N 
R I C E R C A DI I D R O C A R B U R I 
L I Q U I D I E G A S S O S I 
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S U C H E N A C H F L Ü S S I G E N U N D 
G A S F Ö R M I G E N K O H L E N W A S S E R S T O F F E N 
R E C H E R C H E S D ' H Y D R O C A R B U R E S 
L I Q U I D E S E T G A Z E U X 
1966 
T H E S E A R C H F O R L I Q U I D A N D 
G A S E O U S H Y D R O C A R B O N S 
Gemeinscha f t 
C o m m u n a u t é 
Deutschland 
(B.R.) France Ital ia Neder land 
A — FERTIGGESTELLTE BOHRMETER 
N A C H B O H R ­ K A T E G O R I E N 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwei tung 
Produkt ion 
Hi l fs­Bohrungen 
Tiefbohrungen (1 + 2) 
3 Untersuchung 
Insgesamt (1 + 2 + 3) 
A — MÈTRES FORÉS TERMINÉS 





























1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Inject ion 
Forages profonds (1 ­ f 2) 
3 In format ion 
T o t a l ( 1 + 2 + 3) 
FERTIGGESTELLTE B O H R U N G E N U N D 
BOHR­ERGEBNISSE N A C H B O H R ­ K A T E G O R I E N 
N O M B R E DE SONDAGES TERMINÉS ET 
RÉSULTATS PAR CATÉGORIE DE FORAGE 
1 F e r t i g g e s t e l l t e Bohrungen 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwei terung 
Produk t ion 
T iefbohrungen (1 + 2) 
I I Fündige B o h r u n g e n 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produkt ion 
davon: Erwei terung 
Produk t ion 
T iefbohrungen (1 + 2) 
% Erfolgs­Quote 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwei terung 
Produk t ion 
T iefbohrungen (1 + 2) 
I I I Fehl ­Bohrungen 
1 Auschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwei terung 
Produkt ion 
Tiefbohrungen (1 + 2) 
% Fehl­Quote 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwe i te rung 
Produk t ion 
Tiefbohrungen (1 + 2) 
IV Fündige Bohrungen auf Erdö l 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produkt ion 
davon: Erwe i te rung 
Produk t ion 
Tiefbohrungen (1 + 2) 
°/0 Erfolgs­Quote auf Erdöl 
1 Aufschluß 
2 Erwe i te rung und Produkt ion 
davon: Erwe i te rung 
Produk t ion 
Tiefbohrungen (1 + 2) 
V Fündige Bohrungen auf N a t u r g a s 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwe i te rung 
Produk t ion 
T ic lbohrungen (1 + 2) 
% Erfolgs­Quote auf Naturgas 
1 Aufschluß 
2 Erwei terung und Produk t ion 
davon: Erwe i te rung 
Produkt ion 






















































































































































I Sondages t e r m i n é s 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
I l Sondages product i fs 
1 Explorat ion 
2 Extension et déve loppement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages product i fs 
1 Explorat ion 
2 Extension et dé loppement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
I I I Sondages secs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages secs 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2 ) 
IV Sondages product i fs en p é t r o l e 
1 Exp lorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
°/c Sondages product i fs en pét ro le 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
V Sondages product i fs en gaz 
1 Exp lorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
% Sondages product i fs en gaz 
1 Explorat ion 
2 Extension et développement 
so i t : Extension 
Développement 
Forages profonds (1 + 2) 
E X P L O R A T I E V A N V L O E I B A R E E N 
G A S V O R M I G E K O O L W A T E R S T O F F E N 
R I C E R C A D I I D R O C A R B U R I 
L I Q U I D I E G A S S O S I 
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S U C H E N A C H F L U S S I G E N U N D 
G A S F O R M I G E N K O H L E N W A S S E R S T O F F E N 
Reserven nach F ö r d e r r e g i o n e n 
Stand am Jahresende 1966 
R E C H E R C H E S D ' H Y D R O C A R B U R E S 
L I Q U I D E S E T G A Z E U X 
Réserves par régions 
Situat ion fin 1966 
T H E S E A R C H F O R L I Q U I D A N D 
G A S E O U S H Y D R O C A R B O N S 
Reserves by regions 
Situat ion at end of year 1966 
Förderregionen 
G e m e i n s c h a f t / C o m m u nau té 
Deutschland (B.R. ) 
A Nörd l i ch der Elbe 
Β Zwischen Elbe und Weser 
C Zwischen Weser und Ems 
D West l i ch der Ems 
(Emsmündung) 
E Ober rhe in ta l 
F A lpenvor land 
France 
G Alsace 
H Bassin Parisien 
Bassin Aqu i ta in 
— Aqui ta ine 
— Lacq 
I t a l i a 
1 Valle Padana 
Κ Resto Penisola 
L Sicilia 
N e d e r l a n d 
14 Groningen (Slochteren) 
Ν Over ig Neder land 
Regions 
Rohöl 








































Pét ro le b r u t 
1 000 t 
Prouvé Probable 
Erdgas 
M i o m ' 
Sicher 


















1 963 100 


























3az na ture 








































Pé t ro l 
Prouvé 


























17 608 414 












1 462 000 




13 545 390 
13 137 600 
407 790 
Wahrsch. 


















2 254 920 
1 759 500 
495 420 
G a z na ture 
:al ( H u / P C I ) 
Prouvé Probable 
Möglich 
3 107 440 















* bei Anwendung von anderen Wasser t r i ebk r i t e r i en j 
sur la base d'autres cr i tères de poussée hydraul ique r 1 
op basis van andere cr i te r ia van wa te rs tuw ing J 
445 000 10' m J 
E X P L O R A T I E V A N V L O E I B A R E 
E N G A S V O R M I G E K O O L W A T E R S T O F F E N 
Reserves naar g e b i e d e n 
Toestand einde van het jaar 1966 
R I C E R C A DI I D R O C A R B U R I 
L I Q U I D I E G A S S O S I 
Riserve per reg ione 
Situazione a fine 1966 
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I960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
H H DEUTSCHLAND I NEDERLAND 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 19 




FERTIGGESTELLTE BOHRMETER NACH BOHRKATEGORIEN 
METRES FORÉS PAR CATÉGORIES DE FORAGE 
FERTIGGESTELLTE BOHRUNGEN NACH BOHRKATEGORIEN 
SONDAGES TERMINÉS PAR CATÉGORIES DE FORAGE 
wwm\ ■ÆEL 
I960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
A ufi (Muti bohr ungen 
Sondag«! dOploralion 
1960 196. 1962 1963 1964 1965 1966 □ Irwdt.ru/ifll­ Und FVoduklionibohrunctn 
400 
200 








ELEKTRIZITÄT ÉNERGIE ÉLECTRIQUE ELECTRICAL ENERGY 
ERZEUGUNG — PRODUCTION 




BILANZ DER ELEKTRISCHEN ENERGIE BILAN DE L'ÉNERGIE ÉLECTRIQUE BALANCE-SHEET OF ELECTRICAL ENERGY 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BALANS V A N DE ELEKTRISCHE ENERGIE B ILANCIO DELL'ENERGIA ELETTRICA 
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BILANZ DER ELEKTRISCHEN ENERGIE BILAN DE L'ÉNERGIE-ÉLECTRIQUE BALANCE-SHEET OF ELECTRICAL ENERGY 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 195» 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
BALANS V A N DE ELEKTRISCHE ENERGIE 
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BILANCIO DELL'ENERGIA ELETTRICA 
B I L A N Z D E R E L E K T R I S C H E N E N E R G I E B I L A N D E L' É N E R G I E É L E C T R I Q U E B A L A N C E - S H E E T O F E L E C T R I C A L E N E R G Y 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 









































Réceptions en prov. Communauté 
Importat ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Livraisons å la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
Disponibi l i tés i n t é r i e u r e s 1 
> 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformations 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans les: 
centrales électr iques 
(centrales de pompage) 
C o n s o m m . du secteur Energ ie : 
Centrales électr iques (auxil iaires) 
Extract ion houi l le et l igni te 
Usines à gaz. cokeries, fab. d 'agglom. 
Ext ract ion et raff ln, pét ro le 
C o n s o m m a t i o n f inale d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées alimentaires, boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pâtes à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
secteur Transports 
1831a Transports ferroviaires 
1831b Transports urbains 
184 secteur Foyers domestiques etc. 
1841 Foyers domestiques 
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B I L A N Z DER E L E K T R I S C H E N E N E R G I E B I L A N D E L ' É N E R G I E É L E C T R I Q U E B A L A N C E - S H E E T O F E L E C T R I C A L E N E R G Y 
D E U T S C H L A N D (B .R . ) 











































Bezüge aus der Gemeinschaft 
Einfuhr aus d r i t t en Ländern 
A u f k o m m e n 
Lieferungen an die Gemeinschaft 
Ausfuhr in d r i t t e Länder 
Inländische V e r f ü g b a r k e i t ^ 
> 
Brut to - In landsverbrauch ) 
Umwand lung 
N e t t o - I n l a n d s v e r b r a u c h 
Netzver lus te 
Verbrauch des Sektors Energie 
Endverbrauch 
Statistische Differenzen 
U m w a n d l u n g i n : 
Elekt r iz i tä tswerken 
(Pumpspeicherwerke) 
V e r b r a u c h des Sektors Energ ie : 
Kra f twerke (Eigenbedarf) 
Kohlenbergbau 
Gaswerke, Kokere ien, Br ike t t fabr . 
Erdölgewinnung u. Verarbe i tung 
Endverbrauch i m : 
Sektor Eisenschaffende Industr ie 
Sektor Übr ige Industr ie 
davon: 
Ne-Metalle 
Bergbau (ohne Brennstoffgewinnung) 
Nahrungs- u. Genussmittel 
Textil-, Bekleidung und Leder 
Papier und Pappe 
Chemie 
Steine, Erden, Glas, Keramik 






Sektor Haushalt usw. 
uavoii ; 
1841 Haushalt 


































































































































































































f l 197 
























































































































































































































































































B A L A N S V A N D E E L E K T R I S C H E E N E R G I E B I L A N C I O D E L L ' E N E R G I A E L E T T R I C A 
264 
BILANZ DER ELEKTRISCHEN ENERGIE BILAN DE L'ÉNERGIE ÉLECTRIQUE BALANCE-SHEET OF ELECTRICAL ENERGY 
FRANCE 












































Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Livraisons à la Communau té 
Exportat ions vers Pays t iers 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s . *) 
> C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statist iques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l e s : 
centrales électr iques 
(centrales de pompage) 
C o n s o m m . d u s e c t e u r E n e r g i e : 
Centrales électr iques (auxi l iaires) 
Extract ion houi l le et l ign i te 
Usines à gaz. cokeries, fab. d 'agglom. 
Extract ion et raff in. pé t ro le 
C o n s o m m a t i o n f i n a l e d u : 
secteur Sidérurgie 
secteur Au t res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées alimentaires, boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Patcs à papier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non-métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
secteur Transports 
soit : 
Transports ferroviaires Transports urbains 
secteur Foyers domestiques, etc. 
soi t : 
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B I L A N Z D E R E L E K T R I S C H E N E N E R G I E B I L A N DE L ' É N E R G I E É L E C T R I Q U E B A L A N C E - S H E E T O F E L E C T R I C A L E N E R G Y 
I T A L I A 












































A r r i v i dalla Comuni tà 
Impor taz ion i dai Paesi terz i 
R i so rse 
Forn i tu re alla Comun i tà 
Esportazioni verso i Paesi terz i 
D i s p o n i b i l i t à i n t e r n e *) 
C o n s u m o i n t e r n o l o r d o ) 
Trasformazioni 
C o n s u m o i n t e r n o n e t t o 
Perd i te sulle ra t i 
Consumo del set tore Energia 
Consumo finale 
Dif ferenze stat ist iche 
T r a s f o r m a z i o n i n e l l e : 
central i e le t t r iche 
(central i di pompaggio) 
C o n s u m o de l s e t t o r e E n e r g i a : 
Centra l i e le t t r iche (ausiliari) 
Estrazione carbone e l igni te 
Off ic ine da gas e coker ie 
Estrazione e raff, di pe t ro l io 
C o n s u m o f i n a l e d e l : 
set tore Siderurgia 
set tore A l t r e indust r ie 
di cui: 
Metalli non ferrosi 
Estrazione (combustìbili esclusi) 
Derrate aliment., bevande, tabacco 
Tessile, abbigliamento e cuoi 
Paste-carte e carta 
Chimica 
Prodotti minerali non metallici 
Fabbricazioni metalliche 
Altre 
set tore Traspor t i 
di cui : 
Trasporti ferroviari 
Trasporti urbani 
set tore Consumi domest ic i , ecc. 
u i c u i : 
1841 Usi domestici 
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B I L A N Z DER ELEKTRISCHEN ENERGIE B I L A N DE L' ÉNERGIE ÉLECTRIQUE BALANCE-SHEET O F ELECTRICAL ENERGY 
NEDERLAND 






































Bruto produkt ie ( thermische) 
primaire energie 
afgeleide energie 
Aanvoer u i t de Gemeenschap 
Invoer uit derde landen 
B r u t o b e s c h i k b a a r 
Leveringen aan de Gemeenschap 
U i t voe r naar derde landen 
N e t t o b e s c h i k b a a r ^ 
> B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k J 
Omzet t ing 
N e t t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
Verl iezen op het net 
Verb ru i k van de sector Energie 
Eindverbru ik 
Statistische afwi jk ingen 
O m z e t t i n g i n : 
elektr ische centrales 
(pompcentrales) 
V e r b r u i k va n d e sec t . E n e r g i e : 
Elektr . centrales (e igenverbru ik) 
W i n n i n g van steenkool 
Gas- en cokesfabrieken 
Winn ing en raff, aardolie 
E i n d v e r b r u i k i n d e : 
sect. IJzer- en staal industr ie 
sect. Over ige indust r ie 
daarvan: 
Non-ferro metalen 
Mijnbouw (uitgez. brandstoffen) 
Voedings- en genotmiddelen 
Textil, kleding en leder 
Papier 
Chemie 
Glas, keram. en bouwmaterialen 






sect. Gezinshuishoudingen, enz. 
daarvan : 
Gezinshuishoudingen 



































































































































































































































































































































































































































B A L A N S V A N DE ELEKTRISCHE ENERGIE B I L A N C I O DELL'ENERGIA ELETTRICA 
B I L A N Z D E R E L E K T R I S C H E N E N E R G I E B I L A N D E L' É N E R G I E É L E C T R I Q U E B A L A N C E - S H E E T O F E L E C T R I C A L E N ERG Y 
B E L G I Q U E / B E L G I Ë 





















Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov. Pays t iers 
Ressources 
Livraisons à la Communauté 
Expor ta t ions vers Pays t iers 
Disponib i l i tés in té r ieures 
> 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e J 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts statistiques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l e s : 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
centrales électr iques 
(centrales de pompage) 
C o n s o m m . du s e c t e u r E n e r g i e : 
Centrales électr iques (auxil iaires) 
Ext rac t ion houi l le et l igni te 
Usines à gaz. cokeries. fabr. d 'agglom. 
Ext ract ion et raff in. pé t ro le 
C o n s o m m a t i o n finale d u : 
181 secteur Sidérurgie 
182 secteur Aut res industr ies 
so i t : 
1821 Métaux non ferreux 
1822 Extraction (combustibles exclus) 
1823 Denrées alimentaires, boissons, tabac 
1824 Textiles, habillement et cuirs 
1825 Pâtes à papier et papier 
1826 Chimie 
1827 Produits minéraux non métalliques 
1828 Fabrications métalliques 
1829 Autres non dénommées ailleurs 
183 secteur Transports 
soit : 
1831a Transparts ferroviaires 
1831b Transparts urbains 
184 secteur Foyers domestiques, etc. 
soit: 
1841 Foyers domestiques 









































































































































































































15 554 I 16 370 
365 I 577 
15 189 15 793 
15 793 
760 846 
3 036 3 030 
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B I L A N Z D E R E L E K T R I S C H E N E N E R G I E B I L A N D E L ' É N E R G I E É L E C T R I Q U E B A L A N C E - S H E E T O F E L E C T R I C A L E N E R G Y 
L U X E M B O U R G 




















Réceptions en prov. Communauté 
Impor ta t ions en prov . Pays t iers 
Ressources 
Livraisons à la Communauté 
Exportat ions vers Pays t iers 
D i s p o n i b i l i t é s i n t é r i e u r e s 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e b r u t e 
Transformat ions 
C o n s o m m a t i o n i n t é r i e u r e n e t t e 
Pertes sur les réseaux 
Consommat ion du secteur Energie 
Consommat ion finale 
Ecarts stat ist iques 
T r a n s f o r m a t i o n s dans l e s : 
centrales électr iques 
(centrales de pompage) 
C o n i o m m . d u s e c t e u r E n e r g i e : 
Centrales électr iques (auxil iaires) 
Ext ract ion houi l le et l ign i te 
Usines à gaz, cokeries, fabr. d 'agglom. 
Ext ract ion oc raff io, pétro le 


















secteur Aut res industr ies 
so i t : 
Métaux non ferreux 
Extraction (combustibles exclus) 
Denrées alimentaires, boissons, tabac 
Textiles, habillement et cuirs 
Pates à pepier et papier 
Chimie 
Produits minéraux non métalliques 
Fabrications métalliques 
Autres non dénommées ailleurs 
secteur Transports 
so i t : 
Transports ferroviaires 
Transports urbains 
secteur Foyers domest iques, etc. 
so i t : 
Foyers domestiques 























































































































































































1 399 i 1 473 1 505 1 Í79 


























































1 570 1 721 






















2 323 : 2 909 : 3 075 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 B r u t t o e r z e u g u n g i n s g e s a m t 
2 N e t t o e r z e u g u n g i n s g e s a m t 
3 B r u t t o e r z e u g u n g d e r ö f f e n t l i c h e n V e r s o r g u n g 
4 N e t t o e r z e u g u n g d e r ö f f e n t l i c h e n V e r s o r g u n g 
5 B r u t t o e r z e u g u n g d e r E i g e n e r z e u g e r 
ó N e t t o e r z e u g u n g d e r E i g e n e r z e u g e r 
1 G r o s s t o t a l p r o d u c t i o n 
2 N e t t o t a l p r o d u c t i o n 
3 P r o d u c t i o n o f p u b l i c s u p p l y ­ g ross 
4 P r o d u c t i o n o f p u b l i c s u p p l y ­ n e t 
5 P r o d u c t i o n o f s e l f ­ p r o d u c e r s ­ g ross 
6 P r o d u c t i o n o f s e l f ­ p r o d u c e r s ­ n e t 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­









G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­














































P r o d u c t i o n t o t a l e b r u t e 
G W h 














































































































49 725 I 




























































3 — P r o d u c t i o n des se rv i ces p u b l i c s ­ b r u t e 











4 — P r o d u c t i o n des se rv i ces p u b l i c s ■ 







































































































































5 — P r o d u c t i o n des a u t o p r o d u c t e u r s ­ b r u t e 

































































































6 — P r o d u c t i o n des a u t o p r o d u c t e u r s ■ 

































































































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 T o t a a l b r u t o p r o d u k t i e 
2 T o t a a l n e t t o p r o d u k t i e 
3 B r u t o p r o d u k t i e van de o p e n b a r e b e d r i j v e n 
4 N e t t o p r o d u k t i e v a n de o p e n b a r e b e d r i j v e n 
5 B r u t o p r o d u k t i e van de z e l f o p w e k k e r s 
ύ N e t t o p r o d u k t i e v a n de z e l f o p w e k k e r s 
1 P r o d u z i o n e t o t a l e l o r d a 
2 P r o d u z i o n e t o t a l e n e t t a 
3 P r o d u z i o n e d e l l a d i s t r i b u z i o n e p u b b l i c a - l o r d a 
4 P r o d u z i o n e d e l l a d i s t r i b u z i o n e p u b b l i c a - n e t t a 
5 P r o d u z i o n e d e g l i a u t o p r o d u t t o r i - l o r d a 
6 P r o d u z i o n e d e g l i a u t o p r o d u t t o r i - n e t t a 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 B r u t t o e r z e u g u n g aus W a s s e r k r a f t i n s g e s a m t 
2 B r u t t o e r z e u g u n g aus P u m p s p e i c h e r u n g 
3 B r u t t o e r z e u g u n g aus E r d w ä r m e 
4 B r u t t o e r z e u g u n g aus K e r n e n e r g i e 
5 B r u t t o e r z e u g u n g aus W a s s e r k r . ­f E r d w ä r m e ­f K e r n ­
e n e r g i e 
6 B r u t t o e r z e u g u n g aus h e r k ö m m l i c h e r W ä r m e k r a f t 
1 T o t a l h y d r o e l e c t r i c p r o d u c t i o n ­ g ross 
2 P u m p e d ­ s t o r a g e p r o d u c t i o n ­ g ross 
3 G e o t h e r m a l p r o d u c t i o n ­ g ross 
4 N u c l e a r p r o d u c t i o n ­ g ross 
5 H y d r o e l e c t r i c , g e o t h e r m a l a n d n u c l e a r p r o d u c t i o n 
g ross 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
n a u t é 





















































3 — Ρ 
_ 
— —. — — 
— — — — 



























r o d u c t i o r 
— — — — 
. 
— — — — 












I 53 823 
Italia Neder ­land 
y d r a u l i q u e t o t a l e ­
G W h 
30 300 ! 











g é o t h e r 













­:­ g é o t h 





| 40 477 
48 210 






— —. — — 
— — —. — 
­n ique ­ b 
— — — 
— — — — 
. 
4­ n u c l é : 
— ■ 
— — — 

















r u t e 
— 
_ — —. — 
— — — _ 



























— — — — 














G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
n a u t é 
2 ­
ι oio ; 
1 125 
1 100 ! 










































































































Italia i Neder ­land 
Belgique 
België 
é n t r a l e s de p o m p a g e ­ b r u t e 

















— — — — 
— — — — 
o n n u c l é a i r e ­ b r u t e 
G W h 
_ 
— — — — 




l e r m i q u e 









! 22 487 
32 482 




— — — — 
— — — 









































— —. — — 
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E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 B r u t o p r o d u k t i e u i t w a t e r k r a c h t 
2 B r u t o p r o d u k t i e v a n p o m p c e n t r a l e s 
3 B r u t o g e o t h e r m i s c h e p r o d u k t i e 
4 B r u t o k e r n e n e r g i e p r o d u k t i e 
5 B r u t o w a t e r k r a c h t ! g e o t h . i k e r n e n e r g i e p r o d u k t i e 
6 B r u t o c o n v e n t i o n e l e t h e r m i s c h e p r o d u k t i e 
1 P r o d u z i o n e i d r o e l e t t r i c a t o t a l e ­ l o r d a 
2 P r o d u z i o n e d e l l e c e n t r a l i d i p o m p a g g i o ­ l o r d a 
3 P r o d u z i o n e g e o t e r m i c a ­ l o r d a 
4 P r o d u z i o n e e l e t t r o n u c l e a r e ­ l o r d a 
5 P r o d u z i o n e ì d r o e l . ­}­ g e o t . + nuc í . ­ l o r d a 
6 P r o d u z i o n e t e r m o e l e t t r i c a t r a d i z i o n a l e ­ l o r d a 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 N e t t o e r z e u g u n g aus W a s s e r k r a f t i n s g e s a m t 
2 N e t t o e r z e u g u n g aus P u m p s p e i c h e r u n g 
3 N e t t o e r z e u g u n g aus E r d w ä r m e 
4 N e t t o e r z e u g u n g aus K e r n e n e r g i e 
5 N e t t o e r z e u g u n g aus W a s s e r k r a f t -f E r d w ä r m e -j-
K e r n e n e r g i e 
6 N e t t o e r z e u g u n g aus h e r k ö m m l i c h e r W ä r m e k r a f t 
1 T o t a l h y d r o e l e t r i c p r o d u c t i o n - n e t 
2 P u m p e d - s t o r a g e p r o d u c t i o n - n e t 
3 G e o t h e r m a l p r o d u c t i o n - n e t 
4 N u c l e a r p r o d u c t i o n - n e t 
5 H y d r o e l e c t r i c , g e o t h e r m a l and n u c l e a r p r o d u c t i o n -
n e t 
6 C o n v e n t i o n a l t h e r m a l p r o d u c t i o n · n e t 
G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -









G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -


































1 — P r o d u c t i o n h y d r a u l i q u e t o t a l e - n e t t e 











2 — P r o d u c t i o n des c e n t r a l e s de p o m p a g e - n e t t e 
































































































































3 — P r o d u c t i o n g é o t h e r m i q u e - n e t t e 










































G W h 
— 
























P r o d u c t i o n h y d r . 4- g é o t h . - f n u c l é a i r e - n e t t e 





















































































6 — P r o d u c t i o n t h e r m i q u e c lass ique -









































































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 N e t t o p r o d u k t i e u i t w a t e r k r a c h t 
2 N e t t o p r o d u k t i e v a n p o m p c e n t r a l e s 
3 N e t t o g e o t h e r m i s c h e p r o d u k t i e 
4 N e t t o k e r n e n e r g i e p r o d u k t i e 
5 N e t t o w a t e r k r a c h t - -1- g e o t h . -f k e r n e n e r g i e p r o d u k t i e 
6 N e t t o c o n v e n t i o n e l e t h e r m i s c h e p r o d u k t i e 
1 P r o d u z i o n e i d r o e l e t t r i c a t o t a l e - n e t t a 
2 P r o d u z i o n e de l l e c e n t r a l i d i p o m p a g g i o - n e t t a 
3 P r o d u z i o n e g e o t e r m i c a - n e t t a 
4 P r o d u z i o n e e l e t t r o n u c l e a r c - n e t t a 
5 P r o d u z i o n e i d r o e l . -i- g e o t . -r- n u c l e a r e - n e t t a 
6 P r o d u z i o n e t e r m o e l e t t r i c a t r a d i z i o n a l e - n e t t a 
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E L E K T R I Z I T Ä T 
A u f t e i l u n g d e r g e s a m t e n N e t t o e r z e u g u n g 
nach E r z e u g e r b e r e i c h e n 
A Gesamte Erzeugung 
Β W ä r m e k r a f t w e r k e (he rkömmt . ­f­ E rdw. + Kernen.) 
C Wasserk ra f twerke 
É N E R G I E É L E C T R I Q U E 
R é p a r t i t i o n d e la p r o d u c t i o n n e t t e 
p a r c a t é g o r i e s d e p r o d u c t e u r s 
G W h 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
B r e a k d o w n o f t o t a l n e t p r o d u c t i o n 
b y c a t e g o r y o f p r o d u c e r s 
A Tota l p roduc t ion 
Β Thermal p roduc t ion (convent. + geot . + nuclear) 
C Hydroe lec t r i c p roduc t ion 
E n s e m ­
b l e des 
p r o d u c ­
t e u r s 
Se rv i ces 
p u b l i c s 




houi l le 
de 


















Gemeinschaft/Com m unauté 
A —■ Production totale 
270 106 l 
288 149 
311 743 | 
337 972 I 
364 964 j 



















































14 622 | 



























Β — Product ion the rm ique ( t he rm , class. 4- géo th . + nucléaire) 





















29 907 I 
32 076 
36 477 ! 
37 010 
41 506 ! 
37 616 j 

























































































































D e u t s c h l a n d 














































































































































C —. Production hydraulique 




































































































































(') Belgische Gruppcnk ra f t v /e rke , nur Steinkohlenbergbau und Eisenschaffende 
Indust r ie . 
f1) Centrales communes belges, essent iel lement mines et s idérurg ie. 
S ä m t ­
l i c h e E r ­
z e u g e r ­
b e r e i c h e 
Ö f f e n t ­
l i c h e 
V e r s o r ­
g u n g 
a i g e n e r z e u g e r 
I ns ­













Übr ige Indust r ie 
Insgesamt 
darunter 
Chemie NE­Metalle Papier Textil 
Gruppen­
kraf t ­
w e r k e 
O 
E L E K T R I C I T E I T 
T o t a l e n e t t o p r o d u k t i e van e l e k t r i s c h e e n e r g i e vo lgens 
p r o d u c e n t e n k l a s s e n 
A Totale p roduk t ie 
B Thermische p roduk t i e (convent. + geoth. + kernen.) 
C W a t e r k r a c h t p r o d u k t i e 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
R i p a r t i z i o n e d e l l a p r o d u z i o n e n e t t a p e r c a t e g o r i e d i 
p r o d u t t o r i 
A Produzione tota le 
Β Produzione te rmoe le t t r i ca ( t radiz. ­f­ geo. ­ f nucl.) 
C Produzione id roe le t t r i ca 
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E L E K T R I Z I T Ä T 
A u f t e i l u n g d e r g e s a m t e n N e t t o e r z e u g u n g 
nach E r z e u g e r b e r e i c h e n 
A Gesamte Erzeugung 
Β W ä r m e k r a f t w e r k e (he rkömmt , ­ f Erdw. + Kernen.) 
C Wasserkra f twerke 
É N E R G I E É L E C T R I Q U E 
R é p a r t i t i o n d e l a p r o d u c t i o n n e t t e 
p a r c a t é g o r i e s de p r o d u c t e u r s 
GWh 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
B r e a k d o w n o f t o t a l n e t p r o d u c t i o n 
by c a t e g o r y o f p r o d u c e r s 
A Tota l product ion 
Β Thermal product ion (convent, ­f geot. + nuclear) 











































E n s e m ­
b l e des 
p r o d u c ­











































I n s i e m e 
dei 
p r o d u t ­
t o r i 
Se rv i ces p u b l i c s 











































D i s t r i t 
























































































A l t r e 
e munic i ­
palizzate 

































































— — — — 
— 
A 
—. — — — 
— 
: t ion the r r 
.— — — — — _ — 
C ­







l igni te 
Sidé­
rurg ie 
F r a n c e 






























­ Product ion hydraul 









I t a l i a 
ι — Product ion tota l 








nique ( t h e r m , class. 








­ Product ion hydraul 
— — — — 
— 
1 102 








l igni te 
Side­
rurg ia 












ass. + nue 
















­t­ géoth . ­







A u t o p r 
Ferrovie 














































e d i l l t o r i 



















































































































































































































E L E K T R I C I T E I T 
T o t a l e n e t t o p r o d u k t i e van e l e k t r i s c h e e n e r g i e v o l g e n s 
p r o d u een t e n k I assen 
A Totale p roduk t ie 
B Thermische p roduk t ie {convent. 
C Wa te r k rach tp roduk t i e 
geo th . + kernen.) 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
R i p a r t i z i o n e d e l l a p r o d u z i o n e n e t t a p e r c a t e g o r i e d i 
p r o d u t t o r i 
A Produzione totale 
B Produzione te rmoe le t t r i ca ( t radiz. ­f­ geo. + nucl.) 
C Produzione id roe le t t r i ca 
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E L E K T R I Z I T Ä T 
A u f t e i l u n g d e r g e s a m t e n N e t t o e r z e u g u n g 
nach E r z e u g e r b e r e i c h c n 
A Gesamte Erzeugung 
Β W ä r m e k r a f t w e r k e ( h e r k o m m ! . ­f­ E rdw . + Kernen.) 
C Wasserkra f twerke 
É N E R G I E É L E C T R I Q U E 
R é p a r t i t i o n d e la p r o d u c t i o n n e t t e 
p a r c a t é g o r i e s d e p r o d u c t e u r s 
G W h 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
B r e a k d o w n o f t o t a l n e t p r o d u c t i o n 
by c a t e g o r y o f p r o d u c e r s 
A To ta l p roduc t ion 
Β Thermal product ion (convent , ­ f geot. + nuclear) 




































A l l e 
o p v / e k ­







































O p e n 






















































































































indust r ie 
f o p w e k k e r s 
Over ige industr ie 
Totaal 
N e d e r l a n d 
waarvan 
Chemie 
A — Product ion totale ( ^­ t he rm ique classique) 



































Be lg i q u e / B e l g i ë 

















































































































































































































































(*) Essentiel lement mines et s idérurg ie. (') Voornamel i j ke ko lenmi jnen en i jzer­ en staal industr ie. 
E n s e m ­
b l e des 
p r o d u c ­
t e u r s 








A u t o p r o d u c t e u r s 
T o t a l 
Mines 
de 
houi l le 
Sidé­
rurg ie 












E L E K T R I C I T E I T 
T o t a l e n e t t o p r o d u k t i e van e l e k t r i s c h e e n e r g i e v o l g e n s 
ρ r o d u c e n t e n k l assen 
A Totale p roduk t ie 
Β Thermische p roduk t ie (convent, ­f­ geoth. + kernen.) 
C Wate rk rach t p roduk t i e 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
R i p a r t i z i o n e d e l l a p r o d u z i o n e n e t t a p e r c a t e g o r i e d i 
p r o d u t t o r i 
A Produzione totale 
B Produzione te rmoe le t t r i ca ( t radiz . + geo. 4­ nucl.) 
C Produzione id roe le t t r i ca 
275 
E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 E i n f u h r i n s g e s a m t 
2 B e z ü g e aus d e r G e m e i n s c h a f t 
3 B e z ü g e aus D e u t s c h l a n d (B.R. ) 
4 B e z ü g e aus F r a n k r e i c h 
5 B e z ü g e aus I t a l i e n 
6 B e z ü g e aus den N i e d e r l a n d e n 
1 Total imports 
2 I m p o r t s f r o m t h e C o m m u n i t y 
3 I m p o r t s f r o m G e r m a n y (F.R.) 
4 I m p o r t s f r o m F rance 
5 I m p o r t s f r o m I t a l y 





































G e m e i n -
s c h a f t 
C o m m u -









































France Italia Neder-land 
^ 1 — I m p o r t a t i o n s t o t a l e s 

















































- R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e de l ' A l l e r 













— —. —. — 













5 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e d e I 
G W h 
. 
— — — — 













.— — —. — 
_ 




























I t a l i e 
— — —. — 
_ 
























—. — —. — 
__ 
— — —. — 
. 
G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -
n a u t é 









































































































































en p r o v e n a n c e de la F rance 













— —. — — 













p r o v e n a n c e des Pays-Bas 
G W h 
_ 
— — — — 
, . 




































— — — — 





































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 T o t a l e i n v o e r 
2 A a n v o e r u i t de G e m e e n s c h a p 
3 A a n v o e r u i t D u i t s l a n d (B .R. ) 
4 A a n v o e r u i t F r a n k r i j k 
5 A a n v o e r u i t I t a l i ë 
6 A a n v o e r u i t N e d e r l a n d 
1 I m p o r t a z i o n i t o t a l i 
2 A r r i v i d a l i a C o m u n i t à 
3 A r r i v i d a l l a G e r m a n i a (R.F.) 
4 A r r i v i d a l l a F r a n c i s 
5 A r r i v i d a ü ' l t r . Ü a 
6 A r r i v i da i Paesi-Bassi 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 Bezüge aus B e l g i e n 
2 B e z ü g e aus L u x e m b u r g 
3 E i n f u h r aus d r i t t e n L ä n d e r n 
4 E i n f u h r aus O s t e r r e i c h 
5 E i n f u h r aus d e r S c h w e i z 
6 E i n f u h r aus S p a n i e n 
1 I m p o r t s f r o m B e l g i u m 
2 I m p o r t s f r o m L u x e m b o u r g 
3 I m p o r t s f r o m n o n C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
4 I m p o r t s f r o m A u s t r i a 
5 I m p o r t s f r o m S w i t z e r l a n d 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­




France Italia Neder ­land 
1 — R é c e p t i o n s e n p r o v e n a n c e d e la E 


















































^ 3 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e des 

















































— —. — — 
— —. .—. — 
je 5 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e de 

















































.— — — — 
— — — — 
Belgique 
België 
e l g i q u e 
Pays t i e r 
_ 
— .— .—. — 
— —. —. — 
la Suisse 
— .—. — — 
















—. — — — 
— — — — 
— — — — , . 
— — — — 
G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­









2 — R é c e p t i o n s en p r o v e n a n c e d u L u x e m b o u r g 





























— — — — 
— — — ­_ 
. — 
. 
je 4 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e de 

























— — — 

















6 — I m p o r t a t i o n s en p r o v e n a n c e d e 1 


















































¡ ' A u t r i c h e 
— — — — 






. . . 
— _ 
_— 
— .—. .— — 










































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
f A a n v o e r u i t B e l g i ë 
2 A a n v o e r u i t L u x e m b u r g 
3 I n v o e r u i t d e r d e l a n d e n 
4 I n v o e r u i t O o s t e n r i j k 
5 I n v o e r u i t Z w i t s e r l a n d 
6 I n v o e r u i t S p a n j e 
1 A r r i v i da l B e l g i o 
2 A r r i v i da l L u s s e m b u r g o 
3 I m p o r t a z i o n i da i Paesi t e r z i 
4 I m p o r t a z i o n i d a l l ' A u s t r i a 
5 I m p o r t a z i o n i d a l l a S v i z z e r a 
6 I m p o r t a z i o n i d a l l a S p a g n a 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 A u s f u h r i n s g e s a m t 
2 L i e f e r u n g e n an d i e G e m e i n s c h a f t 
3 L i e f e r u n g e n nach D e u t s c h l a n d (B .R. ) 
4 L i e f e r u n g e n nach F r a n k r e i c h 
5 L i e f e r u n g e n nach I t a l i e n 
6 L i e f e r u n g e n in d i e N i e d e r l a n d e 
1 T o t a l e x p o r t s 
2 E x p o r t s t o t h e C o m m u n i t y 
3 E x p o r t s t o G e r m a n y (F.R. ) 
4 E x p o r t s t o F r a n c e 
5 E x p o r t s t o I t a l y 





































G e m e i n -
s c h a f t 
C o m m u -








































France Italia Neder -land 
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- L i v r a i s o n s à la C o m m u n a u t é 
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E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 Totale uitvoer 
2 L e v e r i n g e n aan d e G e m e e n s c h a p 
3 L e v e r i n g e n aan D u i t s l a n d (B.R.) 
4 L e v e r i n g e n aan F r a n k r i j k 
5 L e v e r i n g e n aan I t a l i ë 
6 L e v e r i n g e n aan N e d e r l a n d 
1 E s p o r t a z i o n i t o t a l i 
2 F o r n i t u r e a l l a C o m u n i t à 
3 F o r n i t u r e a l l a G e r m a n i a (R.F.) 
4 F o r n i t u r e a l l a F r a n c i a 
5 F o r n i t u r e a l l ' I t a l i a 
6 F o r n i t u r e a i Paesi-Bassi 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 L ie ferungen nach Belgien 
2 L ie ferungen nach L u x e m b u r g 
3 Ausfuhr in d r i t t e Länder 
4 Ausfuhr nach Ö s t e r r e i c h 
5 Ausfuhr in d ie Schweiz 
6 Saldo d e r Austauschl ie ferungen 
( + : Netco­Einfuhren; — : Netco­Ausfuhren) 
1 Expor ts t o Be lg ium 
2 Expor ts t o L u x e m b o u r g 
3 Expor ts t o non C o m m u n i t y countr ies 
4 Expor ts t o A u s t r i a 
5 Expor ts to S w i t z e r l a n d 
6 Balance of exchanges 
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2 — Livraisons au L u x e m b o u r g 
G W h 
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je A — E x p o r t a t i o n s vers l ' A u t r i c h e 
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6 — Solde des échanges 
' + : importations nettes; — : exportations nettes) 
G W h 
+ 1 193 
+ 941 
4­ 634 
4­ 2 151 
+ 2 649 
­f 4 165 
+ 4 324 
4­ 3 058 
+ 2 466 
+ 960 
+ 4 241 
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+ 973 
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+ 1 300 
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E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
! Lever ingen aan België 
2 Lever ingen aan L u x e m b u r g 
3 U i t v o e r naar derde landen 
4 U i t v o e r naar O o s t e n r i j k 
5 U i t v o e r naar Z w i t s e r l a n d 
6 Saldo van de ui twissel ing 
(­r : netto import; —: netto export) 
1 F o r n i t u r e al Belgio 
2 F o r n i t u r e al Lussemburgo 
3 Espor taz ion i verso i Paesi t e r z i 
4 Espor taz ion i verso l 'Aus t r i a 
5 Espor taz ion i verso la S v i z z e r a 
6 Saldo degli scambi 
( + : importazioni nette; — : esportazioni nette) 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 B r u t t o ­ i n lands v e r b r a u c h 
(=* Bru t toerzeugung insgesamt ·+­ Austauschsaldo) 
2 V e r b r a u c h d e r E i g e n b e d a r f s a n l a g e n 
( = Eigenverbrauch der Kra f twerke) 
3 E n e r g i e v e r b r a u c h d e r P u m p s p e i c h e r w e r k e 
( — Verbrauch zur Umwandlung) 
4 F ü r d e n i n l ä n d i s c h e n M a r k t v e r f ü g b a r e E n e r g i e 
( = Bru t toverb rauch ohne Eigen­ und Pumpstromverbrauch) 
5 N e t z v e r l u s t e 
6 V e r b r a u c h i m i n l ä n d i s c h e n M a r k t 
( = Für den inländischen Mark t verfügbare Energie ohne 
Netzver luste) 
1 G ross i n l a n d c o n s u m p t i o n 
( = Gross to ta l p roduc t ion + balance on exchanges) 
2 S t a t i o n a u x i l i a r i e s ' c o n s u m p t i o n 
( = Consumpt ion by power stations) 
3 E n e r g y a b s o r b e d by s t o r a g e p u m p i n g 
( = Consumpt ion for t ransformat ion in to secondary energy) 
4 A v a i l a b l e f o r t h e i n t e r n a l m a r k e t 
( ­ Gross cons, minus stat ions' and storage pumps' cons.) 
5 N e t w o r k losses 
6 C o n s u m p t i o n o n t h e i n t e r n a l m a r k e t 
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185 649 
202 604 































2 — C o n s o m m a t i o n des se rv i ces a u x i l i a i r e s 

































































i p o n i b l e p o u r le m a r c h é i n t é r i e u r 
on b ru te moins consommation des auxi lk 
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E L E K T R I C I T E I T 
1 B r u t o b i n n e n l a n d s v e r b r u i k 
( = Totale b ru to p roduk t ie + saldo van de uitwissel ing) 
2 V e r b r u i k van d e e igen b e d r i j v e n 
( = Eigenverbruik van de elektr ische centrales) 
3 E n e r g i e v e r b r u i k van de p o m p c e n t r a l e s 
( => V e r b r u i k v o o r omzet t ing) 
4 B e s c h i k b a r e e n e r g i e v o o r d e b i n n e n l a n d s e m a r k t 
( = Bru to ve rb ru i k exc l . e igenverbru ik en ve rb ru i k van de pompcentrales) 
5 N e t v e r l i e z e n 
6 V e r b r u i k o p de b i n n e n l a n d s e m a r k t 
( = Beschikbare energie voor de binnenlandse mark t exc l . netver l iezen) 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o i n t e r n o sordo 
( — Produzione totale lorda + saldo degli scambi) 
2 C o n s u m o de i s e r v i z i a u s i l i a r i 
( = Consumo p rop r i o delle central i e let t r iche) 
3 E n e r g i a a s s o r b i t a da l p o m p a g g i o 
( = Consumo per la trasformazione in energía derivata) 
4 D i s p o n i b i l e p e r i l m e r c a t o i n t e r n o 
( = Consumo lo rdo meno ausil iari e pompaggio) 
5 P e r d i t e s u l l e r e t i 
C C o n s u m o d e l m e r c a t o i n t e r n o 
( — Disponibi le per i l mercato i n te rno al ne t to delle perd i te) 
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ELEKTRIZITÄT ENERGIE ELECTRIQUE ELECTRICAL ENERGY 
FÜR DEN INLÄNDISCHEN MARKT VERFÜGBARE ENERGIE 
ENERGIE DISPONIBLE POUR LE MARCHÉ INTÉRIEUR 
0.6 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 19S0 1961 1962 1963 1964 1 « 5 1966 
ELEKTRICITEIT ENERGIA ELETTRICA 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 I n d u s t r i e v e r b r a u c h 
­ " E n e r g i e " + "Eisensch. I n d . " + " Ü b r i g e Indus t r i e " 
(ohne den Eigenverbrauch der Kra f twerke) 
2 V e r b r a u c h i m S e k t o r " E n e r g i e " 
(ohne den Eigenverbrauch der Kra f twerke) 
3 V e r b r a u c h d e r S t e i n k o h l e n z e c h e n und B r a u n k o h l e n ­
g r u b e n 
4 V e r b r a u c h d e r S t e i n ­ u n d B r a u n k o h l e n b r i k e t t f a b r i k e n 
5 V e r b r a u c h d e r K o k e r e i e n 
6 V e r b r a u c h d e r G a s w e r k e 
7 V e r b r a u c h f ü r E r d ö l ­ u n d E r d g a s w i n n u n g 
8 V e r b r a u c h d e r M i n e r a l ö l ­ R a f f i n e r i e n 
1 I n d u s t r i a l c o n s u m p t i o n 
"Ene rgy " ­f­ " i r o n and s tee l " ­f­ " o t h e r indust r ies" sectors 
(excluding stations auxi l iaries' consumpt ion) 
2 C o n s u m p t i o n by t h e " E n e r g y " s e c t o r 
(excluding stat ion auxi l iar ies' consumpt ion) 
3 C o n s u m p t i o n by coa l and l i g n i t e m i n e s 
4 C o n s u m p t i o n by p a t e n t f u e l and b r o w n c o a l b r i q u e t t e 
p l a n t s 
5 C o n s u m p t i o n by c o k i n g p l a n t s 
6 C o n s u m p t i o n by g a s w o r k s 
7 C o n s u m p t i o n by p e t r o l e u m and n a t u r a l gas e x t r a c t i o n 
i n d u s t r i e s 
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1 — C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e 
= " E n e r g i e " + " S i d é r u r g i e " + " A u t r e s indus t r ies" 
(non compris la consommat ion des auxi 





























3 — C o n s o m m a t i o n des m i n e s d e h 
e t de l i g n i t e 





























5 — C o n s o m m a t i o n des coker Ï4 





























o n s o m m a t i o n des i n d u s t r i e s e x t r a c t ! 
e t de gaz n a t u r e l 
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2 — C o n s o m m a t i o n du s e c t e u r " E n e r g i e " 
(non compris la consommation des auxil iaires) 




















































e t d e b r i q u e t t e s de l i g n i t e 
































6 —­ C o n s o m m a t i o n des us ines à gaz 











































































































E L E K T R I C I T E I T 
1 I n d u s t r i e v e r b r u i k 
= " E n e r g i e " 4­ " i j ze r ­ en s taa l ind. " ­ f "over ige i ndus t r i e " 
(e igenverbru ik van centrales niet inbegrepen) 
2 V e r b r u i k van de s e c t o r " E n e r g i e " 
(e igenverbru ik van centrales niet inbegrepen) 
3 V e r b r u i k van d e s t e e n k o o l ­ en b r u i n k o o l m i j n e n 
4 V e r b r u i k van de s t e e n ­ en b r u i n k o o l b r i k e t f a b r i e k e n 
5 V e r b r u i k van c o k e s f a b r i e k e n 
6 V e r b r u i k van d e g a s f a b r i e k e n 
7 V e r b r u i k b i j de a a r d o l i e ­ en a a r d g a s w i n n i n g 
8 V e r b r u i k van de a a r d o l i e ­ i n d u s t r i e 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a 
"Ene rg ia " 4­ "S ide ru rg ia " + " A l t r e i ndus t r i e " 
(escluso consumo degli ausiliari) 
2 C o n s u m o d e l s e t t o r e " E n e r g i a " 
(escluso consumo degli ausiliari) 
3 C o n s u m o d e l l e m i n i e r e d i c a r b o n foss i le e d i l i g n i t e 
4 C o n s u m o d e l l e f a b b r i c h e d i a g g l o m e r a t i d i c a r b o n 
foss i l e e d i m a t t o n e l l e d i l i g n i t e 
5 C o n s u m o d e l l e c o k e r i e 
6 C o n s u m o d e l l e o f f i c i n e da gas 
7 C o n s u m o d e l l e i n d u s t r i e e s t r a t t i v e d i p e t r o l i o e gas 
n a t u r a l e 
8 C o n s u m o p e r la l a v o r a z i o n e de l p e t r o l i o 
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E L E K T R I Z I T Ä T E N E R G I E E L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 V e r b r a u c h des S e k t o r s " E i s e n s c h a f f e n d e I n d u s t r i e " 
2 V e r b r a u c h des S e k t o r s " Ü b r i g e I n d u s t r i e " 
3 V e r b r a u c h d e r N E ­ M e t a l l i n d u s t r i e 
4 V e r b r a u c h des n i c h t ­ e n e r g e t i s c h e n B e r g b a u s 
5 V e r b r a u c h d e r N a h r u n g s ­ u n d G e n u ß m i t t e l i n d u s t r i e 
6 V e r b r a u c h d e r T e x t i l , B e k l e i d u n g s ­ , L e d e r ­ u n d S c h u h ­
i n d u s t r i e 
A T e x t i l ­ und Bekleidungsindustr ie 
Β Leder­ und Schuhindustr ie 
C Gesamt 
1 C o n s u m p t i o n by t h e " i r o n a n d s t e e l " s e c t o r 
2 C o n s u m p t i o n by t h e " o t h e r i n d u s t r i e s " s e c t o r 
3 C o n s u m p t i o n by t h e n o n ­ f e r r o u s m e t a l s i n d u s t r y 
4 C o n s u m p t i o n by t h e o r e ­ e x t r a c t i o n i n d u s t r y , e tc . 
(non energetical) 
5 C o n s u m p t i o n by t h e f o o d , d r i n k a n d t o b a c c o i n d u s t r y 
6 C o n s u m p t i o n by t h e t e x t i l e , l e a t h e r a n d c l o t h i n g 
i n d u s t r y 
A Tex t i le and c loth ing industries 
Β Leather and foo twear industr ies 
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France Italia Neder ­land 
Belgique 
België 
1 — C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r " S i d é r u r g i e " 



















625 I 2 110 
664 I 2 144 
748 ■ 2 363 
846 2 508 
956 2 966 
8 777 , 1 033 
9 402 1 134 
3 066 
3 126 
i n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e des m é t a u x n o n fe i 






















64 I 589 
85 I 604 
81 , 552 
1C0 666 
112 725 
130 ! 775 
475 ! 854 
4 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e e x t r a c t i v e 
de m i n e r a i s e t m i n é r a u x non é n e r g é t i q u e s 






















3 ; 92 
2 97 
3 98 
4 I 111 
4 ! 125 
4 I 140 
5 140 
5 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e a l i m e n t a i r e 
des bo issons e t d u t a b a c 
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6 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e t e x t i l e , 















































ndustr ic du cuir et c 














C — T o t a l 



































































































E L E K T R I C I T E I T 
1 V e r b r u i k v a n de s e c t o r " I J z e r ­ en s t a a l i n d u s t r i e " 
2 V e r b r u i k van de s e c t o r " O v e r i g e i n d u s t r i e " 
3 V e r b r u i k van de n o a ­ f e r r o m e t a l l u r g i s c h e i n d u s t r i e 
4 V e r b r u i k van de n i e t ­ e n e r g e t i s c h e m i j n b o u w i n d u s t r i e 
5 V e r b r u i k v a n de v o e d i n g s ­ en g e n o t m i d d e l e n i n d u s t r i e 
6 V e r b r u i k van de t e x t i e i ­ , k l e d i n g ­ en l e d e r i n d u s t r i e 
A Tex t i e l ­ en k led ingindustr ie 
Β Leder­ en schoenindustr ic 
C Totaal 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o de l s e t t o r e " S i d e r u r g i a " 
2 C o n s u m o d e l s e t t o r e " A l t r e i n d u s t r i e " 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de i m e t a l l i n o n f e r r o s i 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a e s t r a t t i v a d i m i n e r a l i non 
e n e r g e t i c i 
5 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a a l i m e n t a r e , d e l l e b e v a n d e e 
de l t a b a c c o 
6 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a t ess i l e , d e l l ' a b b i g l i a m e n t o , 
de l c u o i o e d e l l a c a l z a t u r a 
A Industr ia dei tessili e del l 'abbig l iamento 
Β Industr ia del cuoio e delta calzatura 
C Tota le 
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E L E K T R I Z I T Ä T E N E R G I E E L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 V e r b r a u c h d e r I n d u s t r i e d e r S t e i n e u n d E r d e n 
(einschliesslich Glas­ und Keramik indust r ie ) 
A Glasindustr ie 
Β Zement ­ , Kalk­ und Gips industr ie 
C Keramik­ und Baustoff industr ien 
D Gesamt 
2 V e r b r a u c h d e r P a p i e r ­ u n d Pappe­ e r z e u g e n d e n I n d u s t r i e 
3 V e r b r a u c h d e r c h e m i s c h e n u n d d e r K u n s t f a s e r ­ I n d u s t r i e 
Da run te r : Elektrochemische Industr ie 
4 V e r b r a u c h d e r K a u t s c h u k ­ u n d G u m m i w a r e n i n d u s t r i e 
1 C o n s u m p t i o n by t h e glass, p o t t e r y a n d b u i l d i n g 
m a t e r i a l s ' i n d u s t r y 
A Glass industry 
Β Cement , l ime stone and plaster industry 
C Pot tery and bui ld ing materials ' indus t ry 
D Totat 
2 C o n s u m p t i o n by t h e p a p e r i n d u s t r y 
3 C o n s u m p t i o n by t h e c h e m i c a l and a r t i f i c i a l ­ f i b r c s 
i n d u s t r i e s 
Of wh i ch : Electro­chemical industry 
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France Italia Neder ­land 
o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e des p r o d 
n o n m é t a l l i q u e s 
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o n s o m m a t i o n de I ' 















Italia Neder ­land 
___ 
n d u s t r i e des pâ tes 
e t du c a r t o n 















3 — C o n s o m m a t i o n d e l ' i n d u s t r i e ch 
Belgique 
België 








i m i q u e 
(y compris l ibres art i f iciel les et synthét iques) 





























d o n t : Electrochimie 













































— C o n s o m m a t i o n de l ' i n d u s t r i e du c a o u t c h o u c 






































































E L E K T R I C I T E I T 
1 V e r b r u i k van de g las­ , k e r a m i e k ­ en b o u w m a t e r i a l e n ­
i n d u s t r i e 
A Glasindustr ie 
B Cement­, kalk­ en gipsindustne 
C Keramiek­ en bouwmater ia len­ indust r ie 
D Totaal 
2 V e r b r u i k van de p a p i e r ­ en k a r t o n i n d u s t r i e 
3 V e r b r u i k van d e c h e m i s c h e en k u n s t v e z e l i n d u s t r i e 
Daarvan: Elektrochemie 
4 V e r b r u i k van de r u b b e r i n d u s t r i e 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e i p r o d o t t i m i n e r a l i n o n 
m e t a l l i c i 
A Industr ia del ve t ro 
B Industr ia del cemento, della calce e del gesso 
C Industr ia della ceramica e dei mater ia l i da costruzione 
D Totale 
2 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l e p a s t e ­ c a r t a e d e l l a c a r t a 
3 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a c h i m i c a e d e l l e f i b r e a r t i f i c i a l i 
e s i n t e t i c h e 
Dì cu i : Elet t rochimica 
4 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a d e l l a g o m m a 
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E L E K T R I Z I T Ä T É N E R G I E É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 V e r b r a u c h d e r Eisen­ und m e t a l l v e r a r b e i t e n d e n 
Indust r ie 
A Elektrotechnische Industrie 
Β Schiffsbau­Industrie 
C Motorfahrzeug­ und Fahrradbau­Industrien 
D Übrige eisen­und metallverarbeitende Industrien 
E Gesamt 
2 V e r b r a u c h d e r H o l z i n d u s t r i e 
3 V e r b r a u c h d e r D r u c k e r e i ­ und Verv ie l fä l t igungs­
industr ie 
4 V e r b r a u c h des Baugewerbes 
1 C o n s u m p t i o n by t h e engineer ing and o t h e r m e t a l 
indust ry 
A Electro­mechanical industry 
Β Shipbuilding industry 
C Motor­vehicles and bicycles industry 
D Other mechanical industries 
E Total 
2 C o n s u m p t i o n by the w o o d industry 
3 C o n s u m p t i o n by the p r in t ing and publ ishing­ industry 





























G e m e i n ­
schaft 


































France Italia Neder­land 
Belgique 
België 
1 — C o n s o m m a t i o n 
A — Industrie de la construction électrique 





























Β — Industrie de la construction nava 





























— Industrie de la construction d'automob 





























D — Autres industries de fabrications ιτιΐ 
















































G e m e i n ­
schaft 




















E — T o t a l 
G W h 




























2 — C o n s o m m a t i o n de l'in 





























3 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie des 























4 — C o n s o m m a t i o n de l ' industr ie c 












































































édi t ions 
— 
= 



































E L E K T R I C I T E I T 
1 V e r b r u i k van de m e t a a l v e r w e r k e n d e indust r ie 
A Elektrotechnische industrie 
B Scheepsbouwindustrie 
C Rijwiel­ en automobielindustrie 
D Andere metaalverwerkende industrieën 
E Totaal 
2 V e r b r u i k van de hout indus t r i e 
3 V e r b r u i k van de d r u k k e r i j e n 
4 V e r b r u i k van de b o u w i n d u i t r i e en weg­ en w a t e r b o u w 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o d e l l ' i n d u s t r i a de l le f a b b r i c a z i o n i m e t a l l i c h e 
A Consumo dell'industria delle costruzioni elettriche 
Β Consumo dell'industria delle costruzioni navali 
C Consumo dell'industria della costruzione di automezzi, 
cicli e motocicli 
D Consumo delle altre industrie di fabbricazioni metalliche 
E Totale 
2 Consumo de l l ' indust r ie del legno 
3 C o n s u m o de l le indust r ia graf iche 
4 C o n s u m o de l l ' ed i l i z i a e de l genio civi le 
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E L E K T R I Z I T Ä T E N E R G I E E L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L E N E R G Y 
V e r b r a u c h des S e k t o r s " H a u s h a l t , H a n d e l , G e w e r b e 
usw." 
A Haushalte 
Β Öffent l iche Beleuchtung 
C Bewässerung und Bodenveredelung 
D Landwir tschaf t , Handel , Gewerbe usw. 
E Gesamt 
2 V e r b r a u c h des Sek tors 
A Eisenbahnen 
Β Lokale Verkehrsmi t te l 
C Gesamt 
' V e r k e h r ' 
1 C o n s u m p t i o n by the " H o u s e h o l d s , c o m m e r c e , handi ­
crafts e t c . " sector 
A Domestic uses 
Β Public l ight ing 
C I r r igat ion and soil improvement 
D Ag r i cu l t u re , commerce, handicrafts etc. 
E Total 
2 C o n s u m p t i o n by the " T r a n s p o r t " s e c t o r 
A Railways 























G e m e i n ­
schaft 













































G e m e i n ­
scha f t 







C o n s o m m a t i o n du secteur " F o y e r s domest iques , , c o m m e r c e , a r t i sanat , e tc . " 
je A — Foyers domestiques 




































B — Eclairage public 




































I r r igat ion et aménagement du sol 






















je D — Agr i cu l tu re , commerce, artisanat, etc. 





















































































E — T o t a l 
G W h 

























je 2 — C o n s o m m a t i o n du secteur " T r a n s p o r t s ' 






























B — Transports urbains 




































C — T o t a l 



































































































E L E K T R I C I T E I T 
1 V e r b r u i k van de sector "gez inshuishoudingen, handel . 
a m b a c h t , e n z " 
A Gezinshuishoudingen 
Β Openbare ver l i ch t ing 
C Polder­ en r ioolbemal ing 
D Landbouw, handel, ambacht, enz. 
E Totaal 




E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 C o n s u m o d e l s e t t o r e " c o n s u m i d o m e s t i c i , c o m m e r c i o , 
a r t i g i a n a t o e c c . " 
A Usi domest ic i 
Β I l luminazione pubblica 
C Irr igazione e bonifica 
D Agr ico l tu ra , commerc io , art igianato ecc. 
E Totale 
2 C o n s u m o del s e t t o r e " T r a s p o r t i " 
A Traspor t i fe r rov ia r i 
Β Traspor t i urbani 
C Totale 
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ELEKTRIZITÄT ENERGIE ELECTRIQUE ELECTRICAL ENERGY 
1 Brut to Inlandsverbrauch je Einwohner 
2 Verbrauch im inländischen M a r k t je Einwohner 
3 Verbrauch fü r industr iel le Zwecke je Einwohner 
4 Verbrauch für Ver!<ehr je Einwohner 
5 Verbrauch der Haushalte je Einwohner 
6 Sonstiger Verbrauch je Einwohner 
1 Gross inland consumption, per capita 
2 Consumption on the internal market , per capita 
3 Consumption for industr ial uses, per capita 
4 Consumption for t ransport , per capita 
5 C o n s u m p t i o n f o r d o m e s t i c uses, p e r c a p i t a 





































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -
























































































































n t é r i e u r e 



































































































































































G e m e i n -
scha f t 
C o m m u -








































































m a r c h é i n t é r i e u r , 





















































































































u r a u t r e : 


























































































































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
1 Bruto binnenlands verbru ik , per inwoner 
2 Binnenlands eindverbruik, per inwoner 
3 Industr ieverbruik, per inwoner 
4 Verbru ik voor vervoer, pc:r inwoner 
5 Verbru ik der gezinshuishoudmgen, per inwoner 
6 Verbru ik voor andere doeleinden, per inwoner 
ΐ Consumo interno lordo, per abi tante 
2 Consumo del mercato in terno, per abitante 
2 Consumo per usi industr ia l i , per abi tante 
4 Consumo per t raspor t i , per abitante 
5 Consumo per usi domestic i , per abi tante 
6 Consumo per a l t r i usi, per abi tante 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l ungen 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E n e r g y t r a n s f o r m e d 
G E M E I N S C H A F T / C O M M U N A U T É 
1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
ENSEMBLE DES CENTRALES 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule p roduc t ion d'énergie é lectr ique 
Hou i l l e | 10 ' t ( t = t) 
d o n t : Prod , de récupérat ion » 
Coke et agglomérés » 
L igni te ancien 1ÛJ t (t t) 
L igni te récent (') 
Dér ivés de l igni te 
Pétrole b r u t j 10a t (t --= t) 
Fuel-oil et gasoil 
G a i naturel et grisou ', Tcal s/PCS 
Gaz de haucs fourneaux Tcal s/PCS 
Gaz de cokeries 
Gaz de raffineries et liquéfiés 
E q u i v a l e n t c a l o r i f i q u e t o t a l | Tcal s/PC! 
so i t : 
Hou i l l e (») 
L igni te ancien (J) 
L igni te récent (') 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés (*) 



































42 804 . 





































































































































































































ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
P r o d u c t i o n b r u t e t o t a l e 
à par t i r de: 
Hou i l l e (') 
Lign i te ancien (3) 
L ign i te récent (') 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés (') 
Au t res produi ts (5) 
P r o d u c t i o n n e t t e t o t a l e 
à par t i r de : 
Hou i l l e (') 
L ign i te ancien (3) 
L igni te récent (') 
Produits pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés (') 
Au t res produi ts (5) 
GWh 










































































































































































C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) par k W h b ru t 
kcal (PCI) par k W h net 
3 280 
3 500 
3 200 I 
3 420 
3 130 | 
3 350 
3 020 I 
3 240 
2 900 I 
3 110 
2 800 I 
3 010 
2 710 I 
2 910 




2 530 | 
2 710 




CENTRALES DES SERVICES PUBLICS 
Hou i l l e O 
L ign i te ancien (3) 




E q u i v a l e n t c a l o r i f i q u e t o t a l 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule p roduc t ion d'énergie é lect r ique 























































































ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
G W h P r o d u c t i o n b r u t e t o t a l e 
P r o d u c t i o n n e t t e t o t a l e 





































C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) 'par k W h b r u t 
kcal (PCI):Par k W h net 
3 310 
3 540 
3 240 I 
3 460 
3 120 | 
3 340 
2 960 | 
3 190 
2 850 I 
3 070 
2 790 I 
3 000 
2 700 I 
2 900 










(') Y compris de faibles quant i tés de tou rbe . 
(a) Y compr is les dérivés de houi l le (coke et agglomérés). 
(a) Y compris br iquet tes de l ign i te . 
(') Y compris le gaz de raffineries et de faibles quant i tés de gr isou. 
(') Vapeur achetée, bois, résidus industr ie ls (gaz de synthèse) etc. 
C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L ! T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
En e r g i e u m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E n e r g y t r a n s f o r m e d 
D E U T S C H L A N D (B .R . ) 
Einheit 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 
SAMTLICHE KRAFTWERKE 
Steinkohle 
darunter aus W i e d e r g e w i n n . 
Koks und Br iket ts 
Pech­und Har tb raunkoh le 
jüngere Braunkohle (') 
Braunkohlender ivate 




Raff inerie­ und Flüssiggas 
Gesamtes W ä r m e ä q u i v . 
davon : 
Steinkohle (2) 
Pech­und Har tb raunkoh le (3) 
Jüngere Braunkohle (') 
M inera lö lp roduk te 
Erdgas 
Abgele i te te Gase (*) 
Sonstige Energieträger (1) 
BRENNSTOFFVERBRAUCH nur für Elektr iz i tätserzeugung 
10» t ( t ^ t) 
10' t (t ­ t) 




21 947 I 24 135 I 25 975 
(68) (123); (115) 























































































































































































































AUS W À R M E K R A F T ABGELEITETE ELEKTRISCHE ENERGIE 
G e s a m t e B r u t t o e r z e u g u n g 
davon aus: 
Steinkohle (') 
Pech­und Har tb raunkoh le (») 
Jüngerer Braunkohle (') 
M inera lö lp roduk ten 
Erdgas 
Abgele i te te Gase (*) 
Sonstigen Energieträgern (s) 
G e s a m t e N e t t o e r z e u g u n g 
davon aus: 
Steinkohle (a) 
Pech­ und Har tb raunkoh le (') 
Jüngerer Braunkohle (') 
Minera lö lprodu kten 
Erdgas 
Abgele i te te Gase (*) 
Sonstigen Energieträgern (s) 
G W h 
G W h 
68 461 I 76 684 























52 854 j 
25 081 
1 384 j 



































































































































ENTSPRECHENDER MITTLERER SPEZIFISCHER W A R M E V E R B R A U C H 
kcal (Hu) je k W h b r u t t o 
kcal (Hu) ¡e k W h ne t to 
3 320 | 
3 550 
3 230 ; 
3 450 
3 160 I 
3 390 
3 030 I 
3 250 
2 920 I 
3 130 
2 830 
3 040 ; 
2 760 I 
2 960 











BRENNSTOFFVERBRAUCH nur für Elektr iz i tätserzeugung 
Steinkohle ( !) 10 ' t ( t = t ] 
Pech-und Har tb raunkoh le (») » 
Jüngere Braunkohle (') » 
Heiz- und Dieselöl » 
Erdgas Tcal (Ho) 
Abgele i tete Gase (*) » 






11 213 ! 12 137 
574 ! 571 
34 1 9 4 ; 37 142 
88 135 
469 


































































AUS W A R M E K R A F T ABGELEITETE ELEKTRISCHE ENERGIE 
G e s a m t e B r u t t o e r z e u g u n g G W h 
G e s a m t e N e t t o e r z e u g u n g » 





































ENTSPRECHENDER MITTLERE SPEZIFISCHER W A R M E V E R B R A U C H 
kcal (Hu) je k W h b r u t t o 
kcal (Hu) je k W h ne t to 
3 380 I 
3 600 
3 310 j 
3 540 
3 210 [ 
3 440 


















(') Einschl. ger inger Mengen Tor f . 
(') Einschl. Koks und Br i ke t t s . 
(») Einschl. Braunkohlender ivate (Staub- und Trockenkoh len Br iket ts und 
Schwelkoks). 
(*) Einschl. Raff inerie- und Flüssiggas. 
(5) Bezogener Dampf, Holz, Industr ieprozcsswärme, Resligas, Klärgas, u.s.' 
C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E n e r g y t r a n s f o r m e d 
Uni té 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
ENSEMBLE DES CENTRALES 
CONSOf ­
Houi l le 
Coke et poussier de coke 
Lignite ancien 
Lignite récent 
Fuel­oil et gasoil 
Gaz nature l 
Gaz de hauts fourneaux 
Gaz de cokeries 
Gaz de raffineries 
E q u i v a l e n t c a l o r i f i q u e t o t a l 
so i t : 
Houi l le (') 
L igni te ancien 
Lignite récent 
Produits pét ro l iers 
Gaz nature l 
Gaz dérivés (2) 
Au t res produi ts (») 
M A T I O N DE C 
10» t ( t = t) 
» 
10 ' t ( t = t ) 
» 





)> » » » » » » 


































































ion d'énergie é lectr ique 
12 690 ! 11 273 I 12 697 
25 ¡ 7 6 
I 454 ¡ 374 558 





















































































































ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
P r o d u c t i o n b r u t e t o t a l e 
à par t i r de : 
Houi l le (') 
Lignine ancien 
Lignite récent 
Produits pétro l iers 
Gaz nature l 
Gaz dérivés {") 
Aut res produi ts (3) 
Production nette totale 
à par t i r de : 
Houi l le (*) 
Lignite ancien 
Lignite récent 
Produits pét ro l iers 
Gaz nature l 
Gaz dérivés (2) 
Aut res produi ts (3) 
kcal (PCI) par k W h b ru t 
kcal (PCI) par k W h net 













— 3 432 
SPECIFIQUE 1* 





















































































































































































CENTRALES DES SERVICES PUBLICS 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule p roduc t ion d'énergie é lect r ique 
Houi l le 
Ligni te ancien 
Lignite récent 
Fuel­oil 
Gaz nature l 
Gaz de hauts fourneaux 
s u i v a i e n t c a l o r i f i q u e t o t a l 
10 ' t ( t = t ) 













































































ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
P r o d u c t i o n b r u t e t o t a l e j G W h | 9 677 I 11795 15 5 1 1 ] 13 427 
P r o d u c t i o n n e t t e t o t a l e » 9 000 ; 10 970 14 425 : 12 454 
en % de l 'ensemble des centrales thermiques 37,4 | 39,2 44,2 42,4 
16 142 1 15 746 j 20 179 27 6 4 9 : 26 446 36 975 34 7 6 0 ; 35 197 
14 9 9 0 . 14 648 18 778 25 754 j 24 630 j 34 405 32 394 I 32 887 
47,0 | 46,3 ¡ 49,4 54,9 ; 55,4 , 58,8 j 59,9 62,0 
C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) par k W h b ru t 
kcal (PCI) par k W h net 
(') Y compris le coke et poussier de coke. 
(2) Y compris le gaz de raff ineries. 
I 3 400 I 
3 660 
3 220 I 
3 460 | 
2 950 ] 
3 170 | 
2 750 
2 960 
2 560 I 
2 760 | 
2 470 I 
2 660 ] 
2 370 | 
2 550 t 
2 350 l 
2 520 | 
2 300 I 
2 470 | 
2 3C0 | 
2 470 I 
2 270 | 
2 440 | 
2 260 
2 420 
(") Bois, résidus industriels etc. 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Omzet t ing 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Trasformazioni 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E n e r g y t r a n s f o r m e d 
I T A L I A 
Uni tà 1957 1958 1959 1960 1964 1965 1966 
INSIEME DELLE CENTRALI 
C O N S U M O DI COMBUSTIBILI per la sola produzione di energia elet t r ica 
Carbon fossile 
Lignite recente 
Petrol io greggio 
O l i o combust ib i le 
Gas naturale 
Gas di a l t i forn i 
Gas di cokeria 
Gas di raffineria 
E q u i v . c a l o r i f i c o t o t a l e 
di cui : 
Carbon fossile 
Ligni te recente 
Prodot t i pet ro l i fer i 
Gas natu rale 
Gas der ivat i (') 
A l t r i p rodo t t i (*) 
1 0 5 t ( t t) 
10J t a 2 0 % H ' O 










































































































































































ENERGA TERMOELETTRICA DERIVATA 
P r o d u z i o n e l o r d a t o t a l e 
a par t i re da: 
Carbon fossile 
Lignite recente 
Prodot t i pe t ro l i fe r i 
Gas naturale 
Gas der ivat i ( l) 
A l t r i p rodo t t i ( :) 
P r o d u z i o n e n e t t a t o t a l e 
a par t i re da : 
Carbon fossile 
Lignite recente 
Prodot t i pet ro l i fer i 
Gas naturale 
Gas der ivat i (') 
A l t r i p rodo t t i (") 
G W h 
G W h 
5 465 
1 076 























5 082 6 970 j 8 431 





















































































32 482 33 874 39 176 






































C O N S U M O SPECIFICO MEDIO RISULTANTE 
kcal (PCI) per k W h lordo 
kcal (PCI) per k W h net to 
2 970 
3 200 






















CENTRALI DELLA DISTRIBUZIONE PUBBLICA 
C O N S U M O DI COMBUSTIBILI per la sola produzione di energia elet t r ica 
Carbon fossile 
Lignite recente 
O l i o combust ib i le 
Gas naturale 
E q u i v . c a l o r ì f i c o t o t a l e 
10' t (t t ) 
0s t a 2 0 % Η Ό 


























































48 117 55 716 
ENERGIA TERMOELETTRICA DERIVATA 
P r o d u z i o n e l o r d a t o t a l e I G W h | 4 073 1 5 955 
P r o d u z i o n e n e t t a t o t a l e » 
in °/Q del l ' insieme delle centra l i t e rmoe le t t . 







5 636 I 5 793 | 
5 221 5 345 | 






















C O N S U M O SPECIFICO MEDIO RISULTANTE 
kcal (PCI) per k W h lo rdo 
kcal (PCI) per k W h ne t to 
(1) Incluso il gas d i raff ineria 
2 830 I 
| 3 OSO | 
2 880 I 
3 100 | 
2 790 I 
3 000 | 
2 760 I 
2 980 ] 
2 690 I 
2 920 | 
2 660 I 
2 900 | 
2 500 I 
2 640 | 
2 460 | 
2 620 | 
2 470 I 
2 620 | 
2 390 I 
2 520 | 
2 350 I 
2 490 | 
2 330 
2 470 
(3) Vapore acquistato, legno, residui industr ia l i (gas di sintesi) e a l t r i . 
C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M i a U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
Energy t r a n s f o r m e d 
N E D E R L A N D 
Eenheid 1955 1956 1957 ! 1958 1959 
ALLE C E N T R A L E S ' 
1962 1963 1964 1965 
BRANDSTOFVERBRUIK alleen voor c l ekmc i t e i t sp roduk t i o 
Steenkolen 
Cokes 




T o t a a l w a r m t e ­ e q u i v a l e n t 
daarvan : 
Steenkolen (') 
Aa rdo l i ep roduk ten 
Aardgas 
Gemaakt gas 
Over ige energiedragers (2) 
10a t ( t ­ t) 
10a t (t t) 
Tcal (bov. w.) 
Tcal (bov. w.) » 
Tcal (ond. w.) 












































































































































AFGELEIDE THERMISCHE ELEKTRISCHE ENERGIE 
T o t a a l b r u t o p r o d u k t i e 
op basis van : 
Steenkolen (1) 
Aa rdo l i ep roduk ten 
Aardgas 
Gemaakt gas 
Over ige energiedragers (3) 
Totaal net to produktie 
op basis van : 
Steenkolen (') 
Aa rdo l i ep roduk ten 
Aardgas 
Gemaakt gas 
Over ige energiedragers (a) 
G W h 









































































19 255 | 












13 970 ! 













































AFGELEID GEMIDDELD SPECIFIEK WARMTEVERBRUIK 
kcal (ond. w.) naar k W h b ru to 
kcal (ond. w.) naar k W h ne t to 
3 130 ! 
3 310 
3 060 





2 780 I 
2 940 
2 710 | 
2 870 ; 











BRANDSTOFVERBRUIK alleen voor e lek t r i c i te i t sp roduk t ie 
Steenkolen (') 




10 ' t ( t = t) » 
Tcal (bov. w.) » 

























































AFGELEIDE THERMISCHE ELEKTRISCHE ENERGIE 
T o t a a l b r u t o p r o d u k t i e 
T o t a a l n e t t o p r o d u k t i e 
in % van alle thermische centrales 
G W h 8 611 
8 118 
76,7 
























18 405 ; 20 198 
17 364 j 19 051 




AFGELEID GEMIDDELD SPECIFIEK WARMTEVERBRUIK 
kcal (ond. v/.) naar k W h bruteo 







3 050 I 
3 230 




2 800 I 
2 970 




(') Inclusief cokes. 
(3) Aangekochte stoom. 







C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
Energy t r a n s f o r m e d 
B E L G I Q U E / B E L G I E 
Uni ; 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1963 1964 1965 1966 
ENSEMBLE DES CENTRALES 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule p roduc t ion d'énergie électr ique 
Houi l le 
d o n t : Prod, de récupérat ion 
Coke et poussier de coke 
Fuel-, gas- et diesel-oi l 
Gr isou 
Gaz de hauts fourneaux 
Gaz de cokeries 
Gaz de raffineries 
Equiv. ca lor i f ique t o t a l 
Houi l le (') 
Produits pétro l iers 





(t - t ) 
» 
» 


















































































































































Product ion b r u t e t o t a l e 
à par t i r de : 
Houi l le (') 
Produits pétro l iers 
Gaz dérivés (a) 
Product ion n e t t e t o t a l e 
à par t i r de : 
Houi l le (') 
Produits pétro l iers 
Gaz dérivés (J) 
ENERGIE ELECTRIQUE T H E R M I Q U E DERIVEE 
G W h ! 11 595 I 12 511 I 13 364 


























































































C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) par k W h b ru t 

























CENTRALES DES SERVICES PUBLICS 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule p roduc t ion d'énergie é lect r ique 
Houi l le 
d o n t : Prod, de récupérat ion 
Fuel-, gaz- et diesel-oi l 
dont: Pitch 
Gaz dérivés 
Equiva lent calori f iq ue t o t a l 






























































26 548 28 300 | 31 540 












ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
G W h Product ion b r u t e t o t a l e 
Product ion n e t t e t o t a l e 





































C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) par k W h bru t 











2 780 I 
2 990 
2 720 I 
2 920 
2 620 l 
2 800 
2 580 I 
2 770 
2 600 
2 770 '. 




(') Y compris le coke et poussier de coke. (2) Y compr is le gr isou et le gaz de raff ineries. 
C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i eu m w a n d l u n g e n 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E n e r g y t r a n s f o r m e d 
L U X E M B O U R G 
1956 1957 1958 1959 1960 1964 
ENSEMBLE DES CENTRALES centrales dc autoproductcurs) 
C O N S O M M A T I O N DE COMBUSTIBLES pour la seule product ion d'énergie é lectr ique 
Houi l le 
Poussier de coke 
Fuel­oil et diesel­oi l 
Gaz de hauts fourneaux 
E q u i v . c a l o r i f i q u e t o t a l 
so i t : 
Houi l le et coke 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz dérivés 
0n t ( t t ) » 
0ä t ( t ι ) 
Tcal s/PCS 
Tcal s/PCI 
























































































ENERGIE ELECTRIQUE THERMIQUE DERIVEE 
P r o d u c t i o n b r u t e t o t a l e 
à par t i r de : 
Houi l le et coke 
Produi ts pétro l iers 
Gaz dérivés 
P r o d u c t i o n n e t t e t o t a l e 
à par t i r d e : 
Hou i l l e et coke 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz dérivés 
G W h 

















































C O N S O M M A T I O N SPECIFIQUE M O Y E N N E RESULTANTE 
kcal (PCI) par k W h b ru t 





3 760 I 
3 960 












C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E n e r g i e u m w a n d l u n g e n f ü r 
W ä r m e a b g a b e in den 
öf fent l ichen K r a f t w e r k e n 
m i t K r a f t / W ä r m e - K u p p l u n g 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T r a n s f o r m a t i o n s , pour 
fourn i tu res de chaleur, dans les 
centra les m i x t e s cha leur -é lec t r ic i té 
des services publics 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
T r a n s f o r m a t i o n fo r 
h e a t supply in c o m b i n e d heat and 
e lectr ica l energy product ion plants 





1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 





Gaz de raffin. et gaz liquéfiés 





Prod , dér ivée de cha leur 
10' t (t = t) 











































































































































Deutschland (B.R. ) 
Brennstof fverbrauch : 




Raffinerie- und Flüssiggas 






Entsprechende W ä r m e a b g . 
10' t (t = t) 

































































































































C o n s o m m . de combust ib les : 
Houille 
Fuel-oil 
Equiv. calor i f ique t o t a l 
Houille 
Fuel-oil 
P rod , d é r i v é e de cha leur 
B r a n d s t o f v e r b r u i k : 
Steenkolen en cokes 
Gasolie en stookolie 




Afg . w a r m t e p r o d u k t i e 






10' t (t = t) 
» 























































































































































C o n s o m m . de combust ib les : 
Houille 
Fuel-oil 
Gaz de raffineries 





Prod , dér ivée de cha leur 
10' c (t = t) 
» Tcal s/PCS 
Tcal s/PCI 




































































































C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
O m z e t t i n g v o o r 
w a r m t e l e v e r i n g e n 
van de g e m e n g d e 
openbare centra les 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
T r a s f o r m a z i o n i , per 
f o r n i t u r e di ca lo re , nelle 
cent ra l i m is te c a l o r e - e l e t t r i c i t à 
de l la d is t r ibuz ione pubbl ica 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
E N E R G I E U M W A N D L U N G E N 
FÜR ELEKTRIZ ITÄTSERZEUGUNG 
TRANSFORMATIONS POUR LA P R O D U C T I O N 
D'ÉNERGIE ÉLECTRIQUE 
ENERGY TRANSFORMED FOR THE 
P R O D U C T I O N OF ELECTRICAL ENERGY 
1 G e s a m t e r Brennstof fverbrauch 
2 V e r b r a u c h von S te inkoh le und Koks 
3 V e r b r a u c h von B r a u n k o h l e und B r a u n k o h l e n d e r i v a t e n 
4 V e r b r a u c h von M i n e r a l ö l p r o d u k t e n 
5 V e r b r a u c h von Erdgas 
6 V e r b r a u c h von abge le i ten Gasen 
1 T o t a l fuel consumpt ion 
2 Coa l and coke consumpt ion 
3 L ign i te and l igni te der ivat ives consumpt ion 
4 P e t r o l e u m products consumpt ion 
5 N a t u r a l gas consumpt ion 

























G e m e i n ­
schaft 






land ielgique België 
Luxem­
bourg 
1 —· C o n s o m m a t i o n t o t a l e de combust ib les 





















































































3 — C o n s o m m a t i o n de l igni te e t de dér ivés 















































































■ C o n s o m m a t i o n de gaz n a t u r e l 









































G e m e i n ­
schaft 









■ C o n s o m m a t i o n de h o u i l l e e t de c o k e 









































































4 — C o n s o m m a t i o n de produi ts pé t ro l ie rs 





























































6 — C o n s o m m a t i o n de gaz dér ivés 



























































































































C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
O M Z E T T I N G V O O R ELEKTRICITEITSPRODUKTIE 
1 T o t a a l b randsto fverbru ik 
2 S t e e n k o l e n ­ en cokesverbru ik 
2 B r u i n k o o l ­ en b r i k e t t e n v e r b r u i k 
4 V e r b r u i k van a a r d o l i e p r o d u k t e n 
5 A a r d g a s v e r b r u i k 
6 V e r b r u i k van g e m a a k t gas 
T R A S F O R M A Z I O N I PER LA P R O D U Z I O N E DI ENERGIA ELETTRICA 
1 C o n s u m o t o t a l e di combust ib i l i 
2 C o n s u m o di carbon fossile e coke 
3 C o n s u m o di l ignite e m a t t o n e l l e di l ign i te 
4 C o n s u m o di p r o d o t t i pe t ro l i f e r i 
5 C o n s u m o di gas n a t u r a l e 
6 C o n s u m o di gas de r i va t i 
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HERKÖMMLICHE WÄRMEKRAFTWERKE CENTRALES T H E R M I Q U E S CLASSIQUES C O N V E N T I O N A L T H E R M A L STATIONS 
ENERGIEUMWANDLUNGEN IN HERKÖMMLICHEN WÄRMEKRAFTWERKEN 
TRANSFORMATIONS DANS LES CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTÉ-
Brennstoffverbrauch in den herkömmlichen Wärmekraftwerken 
Consommation de combustibles dans les centrales thermiques classiques 
1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
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H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
E N E R G I E U M W A N D L U N G E N 
FÜR ELEKTRIZ ITÄTSERZEUGUNG 
1 Ö f f e n t l i c h e K r a f t w e r k e 
Brennstof fverbrauch 
Abgele i te te Net toerzeugung 
M i t t l e re r spezifischer Wärmeverb rauch 
2 Eigenanlagen 
Brennstof fverbrauch 
Abgele i te te Net toerzeugung 
M i t t l e r e r spezifischer Wärmeverb rauch 
C E N T R A L E S T H E R M I Q U E S C L A S S I Q U E S 
T R A N S F O R M A T I O N S POUR LA P R O D U C T I O N 
D'ÉNERGIE ÉLECTRIQUE 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L S T A T I O N S 
ENERGY TRANSFORMED FOR THE 
P R O D U C T I O N OF ELECTRICAL ENERGY 
1 Public­supply p o w e r stat ions 
Fuel consumpt ion 
Corresponding net product ion 
Average specific consumpt ion 
2 Sel f ­producer 's p o w e r stat ions 
Fuel consumpt ion 
Corresponding net product ion 





































G e m e i n ­
schaft 














































1 — Cent ra les des services publics 
A —■ Consommat ion de combustibles 





























































B — Product ion nette dérivée 





























































C — Consommat ion spécif ique moyenne 





























































G e m e i n ­
schaft 












































■ Cent ra les des au toproduc teurs 
■ Consommat ion de combustibles 





























































B — Product ion net te dér ivée 





























































C —■ Consommat ion spécifique moyenne 



































































































C O N V E N T I O N E L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
O N V O R M I N G V O O R ELEKTRICITEITSPRODUKTIE 
1 O p e n b a r e bedr i jven 
Brandstofverbru ik 
Afgeleide net to p roduk t ie 
Gemiddeld specifiek wa rm teve rb ru i k 
2 Z e l f o p w e r k e r s 
Brandsto fverbru ik 
Afgeleide net to p roduk t ie 
Gemiddeld specifiek wa rmteve rb ru i k 
T R A S F O R M A Z I O N I PER LA P R O D U Z I O N E DI ENERGIA ELETTRICA 
1 C e n t r a l i del la d is t r ibuz ione pubbl ica 
Consumo di combust ib i l i 
Produzione netta derivata 
Consumo specifico medio 
2 C e n t r a l i degli a u t o p r o d u t t o r i 
Consumo di combust ib i l i 
Produzione netta derivata 
Consumo specìfico medio 
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HERKÖMMLICHE WÄRMEKRAFTWERKE CENTRALES T H E R M I Q U E S CLASSIQUES C O N V E N T I O N A L THERMAL STATIONS 
T W h 
0 ­
NETTOERZEUGUNG AUS HERKÖMMLICHER WÄRMEKRAFT 
PRODUCTION THERMIQUE CLASSIQUE NETTE 
GEMEINSCHAFT — COMMUNAUTE 
_. Eigcnnnl 
¡c 
Centralet dei autoproducte 
■-WW-■.·■:■ 
Γ1 
kcal (Hu) je kWh netto M ITTLERER SPEZIF ISCHER V E R B R A U C H 
C O N S O M M A T I O N S P É C I F I Q U E M O Y E N N E 
kcal (PCI) por kWh net 






1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1951 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
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ELEKTRIZITÄT ÉNERGIE ÉLECTRIQUE ELECTRICAL ENERGY 
Aufteilung der gesamten 
Netto­Er zeugung 
nach eingesetzten Energieträgern 
Répartition de la production 
totale nette selon 
les sources d'énergie utilisées 
% 
B r e a k d o w n of t o t a l 
net p roduct ion 


























































































































































































































































































































































































































































































































T o t a l 
T o t a l e 











































E L E K T R I C I T E I T E N E R G I A E L E T T R I C A 
T o t a l e ne t to p r o d u k t i e 
volgens g e b r u i k t e energ iebronnen 
R i p a r t i z i o n e del la p roduz ione t o t a l e ne t ta 
per font i u t i l i z z a t e 
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ELEKTRIZITÄT ÉNERGIE ÉLECTRIQUE ELECTRICAL ENERGY 
AUFTEILUNG DER GESAMTEN NETTO ERZEUGUNG 
NACH EINGESETZTEN ENERGIETRÄGERN 
19S0 1951 1952 1953 1954 1955 195« 1957 19SS 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
ELEKTRICITEIT ENERGIA ELETTRICA 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E ­
U N D E R D W Ä R M E K R A F T W E R K E 
1 I n s t a l l i e r t e Leistung * 
2 B r u t t o e n g r a ß l e i s t u n g * 
3 N e t t o e n g p a ß l e i s t u n g * 
A M i t t l e r e Jahresausnutzungsdauer d e r Engpaßle is tung 
KERNKRAFTWERKE 
5 Install ierte e lektrische Leistung * 
6 N e t t o e n g p ß l e i s t u n g * 
* am Jahresende 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
GEOTHERMIQUES 
ET NUCLEAIRES « I n J t a M e d „ p a c i t y · 
2 M a x i m u m gross capacity * 
3 M a x i m u m net capacity * 
C O N V E N T I O N A L THERMAL 
A N D GEOTHERMAL POWER PLANTS 
4 A v e r a g e annual p lan t u t i l i z a t i o n of m a x i m u m capacity 
N U C L E A R POWER PLANTS 
5 Insta l led capacity * 
6 M a x i m u m net capacity * 













G e m e i n ­
schaft 









G e m e i n ­
schaft 
C o m m u ­









C e n t r a l e s t h e r m i q u e s classiques e t g é o t h e r m i q u e s 






















































































C ent ra l es t h e r m i q u e s classiques e t g é o t h e r m i q u e s 


































































































Cent ra les t h e r m i q u e s classiques et g é o t h e r m i q u e s 






















































































C ent ra l es t h e r m i q u e s classiques e t g é o t h e r m i q u e s 


































































































C e n t r a l e s nucléaires 




























— — — 



















C en t ra l es nucléaires 



























E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE EN GEOTHERMISCHE CENTRALES 
1 Ge ïns ta l l ee rd v e r m o g e n * 
2 M a x i m a a l b r u t o v e r m o g e n * 
3 M a x i m a a l n e t t o v e r m o g e n * 
4 Jaarl i jkse g e m i d d e l d e b e n u t t i n g van he t m a x i m a a l 
v e r m o g e n 
KERNENERGIECENTRALES 
5 Ge ïns ta l leerd e lek t r isch v e r m o g e n * 
6 M a x i m a a l n e t t o v e r m o g e n * 
* einde van het jaar 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMICHE T R A D I Z I O N A L I E GEOTERMICHE 
1 Po tenza insta l la ta * 
2 Po tenza eff ic iente lo rda * 
3 P o t e n z a eff ic iente n e t t a * 
4 U t i l i z z a z i o n e m e d i a annua le de l la p o t e n z a eff ic iënte 
5 Po tenza insta l la ta e l e t t r i c a ' 
6 Potenza ef f ic iente n e t t a * 
CENTRALI NUCLEARI 
* a fine anno 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
1 Bru t toengpaß le is tung * - ö f f e n t l i c h e K r a f t w e r k e 
2 B r u t t o e n g p a ß l e i s t u n g * ­ E igenanlagen 
3 N e t t o e n g p a ß l e i s t u n g * ­ Ö f f e n t l i c h e K r a f t w e r k e 
4 N e t t o e n g p a ß l e i s t u n g * ­ E igenanlagen 
5 M i t t l e r e Jahresausnutzungsdauer der Engpaßle is tung ­
Ö f f e n t l i c h e K r a f t w e r k e 
6 M i t t l e r e Jahresausnutzungsdauer der E n g p a ß l e i s t u n g ­
Eigenanlagen 
* am Jahresende 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L THERMAL POWER PLANTS 
1 M a x i m u m gross capaci ty * ­ publ ic supply 
2 M a x i m u m gross capaci ty * ­ sel f ­producers 
3 M a x i m u m n e t capacity * ­ publ ic supply 
4 M a x i m u m net capacity * ­ sel f ­producers 
5 A v e r a g e annual p lan t u t i l i z a t i o n of m a x i m u m capa­
city ­ publ ic supply 
6 A v e r a g e annual p lan t u t i l i z a t i o n of m a x i m u m capa­
city ­ sel f ­producers 





































G e m e i n ­
schaft 
C o m m u ­










































































i t ra les th 
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ices publics 
m a x i m a l e possible 
3 480 | — 
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G e m e i n ­
schaft 






C e n t r a l e s t h e r m i q u e s classiques 












































des a u t o p r o d u c t e u r s 














C e n t r a l e s t h e r m i q u e s classiques 

























Cent ra les the 






















































































































des a u t o p r o d u c t e u r s 


















































































































E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
1 M a x i m a a l b r u t o v e r m o g e n ­ openbare bedr i jven 
2 M a x i m a a l b r u t o v e r m o g e n * ­ z e l f o p w e k k e r s 
3 M a x i m a a l n e t t o v e r m o g e n * ­ o p e n b a r e bedr i jven 
4 M a x i m a a l n e t t o v e r m o g e n * ­ z e l f o p w e k k e r s 
5 Jaar l i jkse g e m i d d e l d e b e n u t t i n g van het m a x i m a a l 
v e r m o g e n ­ openbare bedr i jven 
6 Jaar l i jkse g e m i d d e l d e b e n u t t i n g van het m a x i m a a l 
v e r m o g e n ­ z e l f o p w e k k e r s 
* einde van het jaar 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMICHE T R A D I Z I O N A L I 
1 Po tenza eff iciente l o r d a * ­ d i s t r i b u z i o n e pubbl ica 
2 Potenza eff ic iente l o r d a * ­ a u t o p r o d u t t o r i 
3 Potenza eff ic iente n e t t a * ­ d i s t r i b u z i o n e pubbl ica 
4 Potenza eff ic iente n e t t a * ­ a u t o p r o d u t t o r i 
5 U t i l i z z a z i o n e m e d i a annua le de l la p o t e n z a ef f ie ïente­
d ¡stri b uz ione pubbl ica 
6 Utilizzazione media annuale della potenza efficìente­
a u t o p r o d u t t o r i 
* a fine anno 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach E r z e u g e r b e r e i c h e n 
S t a n d ann Jah resende 1966. 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e p a r c a t é g o r i e de p r o d u c t e u r s 
S i t u a t i o n f i n 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L P O W E R PLANTS 
S t r u c t u r e by p r o d u c e r s ' c a t e g o r i e s 
S i t u a t i o n a t end o f y e a r 1966 
C a t é g o r i e de p r o d u c t e u r s 
N o m b r e de centrales 
Tota l 
Centrales 




Total de 100 M W 
et plus 






Répart i t ion 
b ru te 
en 1966 Puissance n . , Product ion maximale 
G W h 
j 
% % 
G e m e i n s c h a f t C o m m u n a u t é 
a — E n s e m b l e des p r o d u c t e u r s 
b — Services publics 
c — Au top roduc teu rs 
so i t : 
d Mines de houi l le 
e Mines de l igni te 
f Sidérurgie 
g Chemins de fer 
h Au t res industr ies 
d o n t : 
i Chimie \ 
j Métaux non ferreux ƒ 
k Papier 
1 Textile 
























































































a — S ä m t l i c h e E r z e u g e r b e r e i c h e 
b — Öffent l iche Versorgung 




f Eisenschaffende Industr ie 
g Eisenbahnen 
h Übr ige Industr ie 
































































































F r a n c e 
a — E n s e m b l e des p r o d u c t e u r s 
b — Services publics 
c — Au top roduc teu rs 
d Mines de houi l le 
e Mines de l igni te 
f Sidérurgie 
h Aut res industr ies 
d o n t : 
/ Chimie 
j Métaux non ferreux 





































































(') Anzahl der K r a f t w e r k e von 1 M V A und mehr — N o m b r e de centrales de 1 M V A et plus. 
(3) Einschließlich der Ante i le an öffent l ichen und Zechen-Kraf twerken von 100 M W und mehr -— 
Y compris les quotes-parts dans les centrales de 100 M W et plus des services publics et des mines. 
(3) Net to-Engpaßleistung — Puissance maximale possible net te . 








E r z e u g u n g s b e r e i c h 
Anzahl der K ra f twerke 
Gesamt 
Kra f twerke 
von 100 M W 
und mehr 
Instal l ier te Leistung 
Kra f twerke 
Gesamt von 100 M W 
und mehr 
M W M W 




Bru t to -
crzcugung 
1966 
G W h 




E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
S a m e n s t e l l i n g n a a r o p v / e k k e r s s o o r t e n 
T o e s t a n d e i n d e van h e t j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a p e r c a t e g o r i a d i p r o d u t t o r i 
S i t u a z i o n e a f i n e 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach E rzeugerbere ichen 
Stand a m Jahresende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e par c a t é g o r i e s de producteurs 
S i t u a t i o n f in 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L P O W E R PLANTS 
S t r u c t u r e by producers ' categor ies 
S i tua t ion at end of year 1966 
C a t e g o r i a d i p r o d u t t o r i 
N u m e r o di central i 
Totale 
Centra l i 
di 100 M W 
e più 
Potenza installata 
Cent ra l i 
Totale Idi 100 M W 
e più 









G W h 




a — Ins ieme dei p r o d u t t o r i 
b — Dis t r ibuz ione pubblica 
c — A u t o p r o d u t t o r i 
ossia : 
f Siderurgia 
h A l t r e indust r ie 
di cui : 
i Chimica 












— — — 





















































N e d e r l a n d 
­ A l l e o p w e k k e r s 
­ Openbare bedr i jven 
­ Ze l fopwekkers 
daarvan: 
Steenkolenmi jnen 
I jzer­ en staal industr ie (') 

































































E n s e m b l e des p r o d u c t e u r s 
Services publics 
Au top roduc teu rs 
so i t : 
Mines de houi l le 
Sidérurgie 
Au t res industr ies 
d o n t : 
Ch'tmïe 
Métaux non ferreux 
Papier 
Textile 













































































a — E n s e m b l e des p r o d u c t e u r s 
b — Services publics 
c — Autoproducceurs 
so i t : 
f Sidérurgie 
h Aut res industr ies 
12 
12 




— i 21 
247 















(') Y compris les fabricat ions métall iques ■— Metaalverwerk ing inbegrepen 
{­) Centrales communes belges, essentiel lement mines et s idérurgie — Belgische gemeenschappeli jke centrales : s teenkoolmi jnen en i jzer­ en staal industr ie voo ra l . 




van 100 M W 
en meer 








mogel i jk 




p roduk t ie 
in 1966 
G W h 
Maximaal 
vermogen Produkt ie 
% 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
S a m e n s t e l l i n g n a a r o p w e k k e r s s o o r t e n 
T o e s t a n d e i n d e van h e t j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a per ca tegor ia di p r o d u t t o r i 
S i t u a z i o n e a f ine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
V e r z e i c h n i s d e r K r a f t w e r k e v o n 100 M W u n d m e h r 
S t a n d a m Jah resende 1966 
E Q U I P E M E N T E L E C T R I Q U E 
CENTRALESTHERMIQUES CLASSIQUES 
L i s t e des c e n t r a l e s de 100 M W e t p lus 
S i t u a t i o n f in 1966 
D E U T S C H L A N D (B.R. ) 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
L i s t i n g o f s t a t i o n s o f 100 M W and m o r e 
S i t u a t i o n a t end o f y e a r 1966 
Region (Land) Wir tschaf tssektor Un te rnehmen Name 
Instal l ierte Leistung 
Gesamt 
M W 
Err ich te t 
1966 
M W 






100 M W 
und mehr 
M W 
Im Kra f twerk ver feuer ter 
Brennstoff 




» » » 
403 Niedersachsen 
» » » » » » » » 
404 Bremen 
» » 






» » » » » » » » » » » » » » 
406 Hessen 
» » » » 
407 Rheinland­Pfalz 
408 Baden 
W ü r t t e m b e r g 
» » 
N W K 
N W K 
Stw. Kiel 
H E W 
H E W 
H E W 
H E W 
N W K 
Preag 
Preag 
N W K 
BKB­He lmsted t 
Stw. Hannover 
Stw. Hannover 
E W Weser ta l 
G K W H a n n . ­ B r a u n s c h . 
Stw. Bremen 







V E W 
Steag 
G W Hat t ingen 
V E W 






G K W Weser 
EMR 




Stw. Frankfur t 
K W Kassel 
Preag 
K W Ma in i ­Wiesbadn . 





Lübeck­Herr en w y k 
Kiel­Wik 









Her ren hausen 
H K W Hannover 
Af ferde 
Mehrum 
Hafenkra f twerk Br. 
Farge 
Hastedt 
Fr immersdor f 
For tuna 
Golden be rg ­Werk 
We iswe i le r 1 
Niederaussern 
Gers te inwerk 
Kel lermann 
Hat t ingen 
Schmehausen 




We iswe i l e r 11 
Düsseldorf­Fl ingern 
Ve i the im 





Frank fu r t ­Gut leus t r . 
Kassel 
Wöl fe rshe im 
Mainz 
Mannheim 
He i lb ronn 
Rhein hafendampf k w . 

















































— .— 1 χ 3 
— 
—. — — 
— .—. — — — — .— — 
—. — 





— — — — 1 χ 140 
— — — .—. — — — — 
— — — — 
1 χ 100 


























































i 1C I 2 
ƒ 2 














































— — — 
χ 260 
χ 100 






C e n t r a l e s des se rv i ces p u b l i c s 
Stein kohle/Heizö l 





























Ste inkohle/Braunkohlen­Der ivate 
Steinkohle 
Braunkohle 





















T W S 
EVS 
T W S 
Neckarwerke 





G K W Franken 
Secteur d 'act iv i té 









Le in ingerwerk 
Frauenaurach 











1 X 100 




















b ru te 
M W 
ƒ 1 χ 126 
X 1 χ 100 
1 χ 107 
1 χ 110 
2 χ 100 
1 χ 150 
2 χ 150 
1 X 100 
1 χ 220 
Groupes de 













Combust ib les utilisés 
par la centrale 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
L i j s t v a n d e c e n t r a l e s v a n 100 M W en m e e r 
T o e s t a n d e i n d e van h e t j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
E l e n c o d e l l e c e n t r a l i d i 100 M W e p i ù 
S i t u a z i o n e a f i ne 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
Verze ichnis der K r a f t w e r k e von 100 M W und m e h r 
Stand a m Jahresende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
Liste des c e n t r a l e s de 100 M W et plus 
S i t u a t i o n fin 1966 
D E U T S C H L A N D (B .R . ) (Folge) 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
List ing of stat ions of 100 M W and m o r e 
S i tua t ion a t end of year 1966 













100 M W 
et plus 
M W 
Combust ibles util isés 
par la centrale 
K r a f t w e r k e d e r ö f f e n t l i c h e n V e r s o r g u n g (Folge) 
409 Bayern » » 
410 Saarland » 





















G e s a m t / T o t a l 
In % sämtl icher herkömml ichen W ä r m e k r a f t w . der Öffentl. Versorgung 
Eri % de l 'ensemble des centr , t h e r m , classiques des services publics 

















— — χ 75 




5 % 91 % 
C en t ra l es des services publics (suite) 
Steinkohle/al t . Braunk. /He izö l 






Ste inkohle/Heizö l 
Ste inkohle 












1 X 107 
1 X 110 
1 X 100 
2 χ 110 
1 X 110 
— — 2 χ 100 
1 χ 100 
— 
85 Sä tze 
(11 36? M W ) 
47 % 








» » » » » 
» 
» » » » » » » » » » » » » » » » 
407 Rheinland­Pfalz 
410 Saarland 
» » 405 N o r d r h e i n ­ W e s t f . 
408 Baden ­Wür t t emb . 
409 Bayern 
G e s a m t / T o t a l 
In % sämtl icher he rkömn 
E n % de l 'ensemble des 
H ü t t e n w . Salzgit ter 
V W ­ W e r k (Au tomob. ) 
Ilseder H ü t t e 
Bundesbahn 
G B A G (Zechen) 
GBAG (Zechen) 
DEA (Zechen) 
G K W Herne (Zechen) 
Hamborner Β. (Zechen) 
Harpener Β. (Zechen) 
H ibern ia (Zechen) 
H ibern ia (Zechen) 
H ibern ia (Zechen) 
H ibern ia (Zechen) 
H ibern ia (Zechen) 
Bundesbahn 
K löckner B. (Zechen) 
Rheinpreussen(Zechen) 
Rheinstahl (Zechen) 
Wa lsumer B. (Zechen) 
Eschweiler B. (Zechen) 
(Brau η kohlen gru ben) 
(Β rau η kohlen g ru be η) 
(Braunkohlengruben) 
Thyssen Röhrenw. 
H W Oberhausen 













i l i cher W ä r m e k r a f t w e r k e 
centrales t h e r m , classique 
Hal lendorf 
Wo l f sbu rg 
Peine 

















Vi l le 
We iswe i le r 
Wach tbe rg 
Her rmann Wenze l 
Sterkrade 








We ihe r 
St. Barbara 
4 Werks te i l e in 
ö f f l . W e r k e n 
der Eigenerzeuger 





































1 χ 10 





1 X 300 
— 
■ — 
— — — — — 
— 
■ — ■ 
— — — — — — — — — — (2 gr) 69 
(2 gr ) 47 
— — 
( 4 g r ) 130 













































2 X 150 
— 1 X 100 
ƒ 2 χ 150 
\ 1 X 300 
1 χ 150 





1 X 120 
1 χ 100 
1 χ 150 
2 X 160 




1 χ 110 
— 2 χ 150 
2 χ 125 
— 2 χ 150 
1 χ 150 
— 
23 Sä tze 
(3 416 M W ) 
21 % 
Steinkohle/Gichtgaz/Kokereigaz 


































(') Ohne Anlageteüe der A lum in ium indus t r i e (Eigenerzeuger): 300 M W . 
(J) Ohne Anlagetei le der Bundesbahn (Eigenerzeuger) : Lausward 99 M W ; 
Mannheim 113 M W ; Münster 39 M W ; Aschaffenburg 100 M W . 
(J) Davon 75 M W Preag­Antei l zu Hessen gehör ig . 
(4) Eigenerzeuger­Anlagetei le in öffent l ichen K ra f twe rken . 
(*) Spaterer Erdgasverbrauch Vorgesehen. 
(') Non compr is la quote­par t de l ' indust r ie de l 'a lumin ium (au toprod . 300 MW. ) 
(a) N o n compr is les quote­par ts des chemins de fer (au toproduc teurs ) : Laus 
ward 99 M W ; Mannheim 113 M W ; Münster 39 M W ; Aschaffenburg 100 M W 
(') Don t 75 M W appartenant à la Preag (région de Hessen). 
(4) Quote­par ts des autoproducteurs dans des centrales des services publics. 
(5) U l té r i eu remen t prévu aussi au gaz nature l . 
Region (Land) Wi r tschaf tssektor Un te rnehmen Name 












100 M W 
und mehr 
M W 
Im K ra f twe rk ver feuer ter 
Brennstoff 
Sieh K a r t e 4 Voir carte 4 V e d e r e ca r ta 4 Zie kaart 4 See m a p 4 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Lijst van de cent ra les van 10O M W en m e e r 
Toestand e inde van he t j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRAL I TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Elenco del le c e n t r a l i di 100 M W e più 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
Verze ichn is tíer K r a f t w e r k e von 100 M W und m e h r 
Stand a m Jahresende 1966 
E Q U I P E M E N T E L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
Liste des centra les de 100 M W e t plus 
S i t u a t i o n fin 1966 
F R A N C E 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L THERMAL POWER PLANTS 
List ing of stat ions of 100 M W and m o r e 
S i tua t ion at end of year 1966 
Région Secteur d 'act iv i té Société exp lo i tante 
Puissance installée 
Total Dont en 1966 




b ru te 
Groupes de 
100 M W 
et plus 
M W M W 
Combust ibles utilisés 
par la centrale 
Cent ra les des services publics K r a f t w e r k e der ö f f e n t l i c h e n Versorgung 
101 N o r d 
102 Picardie 
103 Région Parisienne 
Électr ic i té de France 
(EDF) 
105 Haute Normand ie » 
108 Lo i re 
112 Aqu i ta ine » » 






En °/0 de l 'ensemble des centr , t h e r m , classiques des services publics 
In % sämtl icher he rkömml i cher W ä r m e k r a f t w . der ö f fent l . Versorgung 
Cent ra les des a u t o p r o d u c t e u r s 
Comines II 
Dunkerque 








A r r i g h i I 
A r r i g h i II 
Vaires s/Marne 
Porchevi l le 
Champagne I 
V i t r y s/Seine 
Dieppedal le 


















































































1 χ 125 
2 χ 125 
4 χ 125 
2 χ 125 
3 Χ 125 
4 χ 125 
2 χ 110 



















2 5 0 
2 5 0 
125 
1 1 0 
1 2 5 
2 5 0 
1 2 5 
2 5 0 
2 5 0 




2 χ 125 
1 χ 125 
3 χ 125 
2 χ 250 
2 χ 125 
2 χ 125 
1 X 250 
54 g r . 
(8 295 M W ) 
80 % 
Houi l le 
Fuel­oil/Gaz HF 
Houi l le 
Houi l le 
Houi l le 




Houi l le/Gaz naturel 
Fuel­oil 
Fuel­oil/Gaz naturel 
Houi l le 
Houi l le 
Houi l le 
Houi l le/Fuel­oi l 
Fuel­oil 
Fuel­oil 
Houi l le/Fuel­oi l /Gaz naturel 
Fuel­oi l /Gaz naturel 
L igni te récent 
Gaz nature l 
Houille 
Houi l le 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le 
Houi l le 
K r a f t w e r k e der E igenerzeuger 
101 N o r d 
» » » » » 
» 






En °/0 de l 'ensemble des t 
In % sämtl icher h er körn rr 
Region (Land) 
Charbonnages de France 
» » » » » 
Papier­Carton 
Charbonnages de France 
» Sidérurgie » 
Charbonnages de France 
» 
» 














éntrales t h e r m , classiques des autoproducteurs 
i icher W ä r m e k r a f t w e r k e der Eigenerzeuger 
Wi r tschaf tssek tor 
Un te rnehmen Name 
2 5 0 
1 2 0 
1 2 0 
2 5 0 
1 3 0 
2 4 7 
1 1 8 
4 7 9 




1 8 7 
1 6 5 
2 935 
48 % 
Instal l ier t 
Gesamt 
M W 










Er r i ch te t 
1966 
M W 
2 3 4 
1 1 0 
1 1 0 
2 3 4 
1 2 0 
2 3 2 
8 0 
4 3 1 




1 7 0 
1 5 3 
2 679 
5 2 % 




2 x 125 
— — 2 χ 125 
— ƒ 1 χ 122 
1. 1 χ 125 
f 2 χ 125 
\ 2 χ 110 
2 χ 110 




14 g r . 
(1 687 M W ) 
2 8 % 
Maschinen­
sätze von 
100 M W 
und mehr 
M W 
Houi l le 
Houi l le 
Houi l le /Gaz de cokeries 
Houi l le 
Houi l le /Gaz de cokeries 
Houi l le 
Houi l le 
Houi l le /Gaz de cokeries 
Houi l le 
Houi l le/Gaz HF 
Houi l le/Gaz HF 
Houi l le 
Houi l le/Gaz de cokeries 
Houi l le (Ligni te ancien) 
Im Kra f twerk ver feuer ter 
Brennstoff 
Sieh K a r t e 4 V o i r ca r te 4 V e d e r e ca r ta 4 Z i e k a a r t 4 See m a p 4 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Li jst van de centra les van 100 M W en m e e r 
Toestand e inde van he t j aar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Elenco de l le cent ra l i di 100 M W e p iù 
S i tuaz ione a f i ne 1966 
3C8 
E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
Verze ichnis der K r a f t w e r k e von 100 M W und m e h r 
Stand a m Jahresende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALESTHERMIQUES CLASSIQUES 
Liste des centrales de 100 M W et plus 
S i tua t ion fin 1966 
I T A L I A 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
List ing of stat ions of 100 M W and m o r e 
S i tua t ion a t end of year 1966 













Grupp i di 
100 M W 
e più 
M W 
Combust ìb i l i ut i l izzat i 
dalla centrale 
C e n t r a l i de l la d i s t r i b u z i o n e pubbl ica Cent ra les des se rv i ces publics 
501 Piemonte 
504 Lombardia 
506 Veneto » 
507 Friul i­Venezia G. 
503 Liguria 
» 
50B Emilia Romagna » 
» 
51 0 Toscana 
» 
512 Lazio » 
51 3 Campania » 
516 Puglia 
518 Calabria 
519 Sicilia » » 
520 Sardegna 
Totale/Total 
A E M / T o r i n o 
ENEL 





















Termin i tmerese 
Por to Empedocle 
Porto Vesme 11 
In % del l ' insieme delle central i t e r m , t rad iz ion. della d is t r ib . pubblica 









































1 χ 240 
1 018 






























































3 χ 110 
2 χ 240 
26 gruppi 
(4 488 M W ) 
61 % 
O l i o combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io comb./Gas nat. 
Oho combust ibi le/Gas naturale 
Carbon fossi le/Olio combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
O l i o combustìb i le 
O l i o combust ib i le 
O l i o combust ib i le /Carbon fossile 
O l i o combust ib i le 
L ign i te /O l io combust ib i le 
O l i o combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Carbon fossi le/Ol io comb./Gas nat. 
L ign i te /O l io combust ib i le 
O l io combust ib i le (') 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le (') 
O l io combust ibi le/Gas naturale 
Carbon fossi le/Ol io combust ib i le 
Sulcis/Olio combust ib i le 




508 Emilia Romagna 
51 3 Campania 
516 Puglia » 
520 Sicilia » 
In % del l ' insieme delle c 
En °/0 de l 'ensemble des 
FIAT (Cost r . mece) 
STEI (Chimica) 
Edison (Chimica) 
A N I (Chimica) 
I talsider (Siderurgia) 
Italsider (Siderurgia) 
Montecat in i (Chimica) 
S I N C A T (Chimica) 
A N I C (Chimica) 
entrali t e r m . t rad iz ion . de 
centrales t h e r m , classique 







Priolo Mel i l l i 
Gela/Cai t an isse t ta 
gli au top rodu t to r i 





























2 χ 140 




(440 M W ) 
11 % 
Gas natura le/Ol io combust ib i le 
O l i o combust ibi le/Gas naturale 
O l i o combust ib i le 
O l io combust ib i le 
O l i o combustìbi le/Gas di alt i fo rn i 
Gas di coker ie 
O l io comb./Gas di raff./Gas cok. 
O l i o combust ib i le 
Ol io combustìbi le/Gas di raff inerie 
O l i o combust ib i le 
(') U l t e r i o r m e n t e previsto anche a gas naturale. (') U l té r i eu remen t prévu aussi au gaz nature l . 
Région 
Siehe K a r t e 4 
Secteur d 'act iv i té 










b ru te 
M W 
Groupes de 
100 M W 
et plus 
M W 
Combust ib les util isés 
par la centrale 
V o i r car te 4 V e d e r e car ta 4 Z i e k a a r t 4 See m a p 4 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Li jst van de centra les van 100 M W en m e e r 
Toestand e inde van h e t j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Elenco del le cen t ra l i di 100 M W e p iù 
Si tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
Verze ichn is der K r a f t w e r k e von 100 M W und m e h r 
Stand a m Jahresende 1966 
Liste des centra les de 100 M W e t plus 
S i tua t ion fin 1966 
Listing of stations of 100 M W and m o r e 
S i tua t ion at end of year 1966 
N E D E R L A N D 









mogel i jk 







100 M W 
en meer 
M W 
Brandstof gebru ik t 
door de centrale 
O p e n b a r e bedr i j ven 
301 N o o r d ­ N e d 
3 0 2 O o s t ­ N e d . 
303 W e s t ­ N e d . 






Gelderland » » 
Ut rech t » 




















GEB Dord rech t 
GEB's­Gravenhage 
GEB Rot terdam 
GEB Rot terdam 










Gelder land II 
Gelder land Zu id 
Merwedekanaal 
Lage We ide 
Velsen I 
Velsen II 
Amsterdam N o o r d 
Hemweg 






Donge/Geer t ru idenb. 
Amer / 
G eer t ru iden berg 
Buggen υ m/M aascent. 
In % van alle convent ionele thermische centrales van de openb. bedri jven 


























2 χ 130 
1 χ 132 
1 χ 125 
1 χ 122 
1 χ 11 
1 χ 253 
1 χ 184 
1 151 


























1 χ 125 
2 χ 130 
1 1 χ 130 
\ 1 Χ 135 
2 χ 130 
132 
χ 130 
ƒ 2 χ 110 
( 1 χ 125 
χ 122 
χ 150 
1 χ 150 
f 1 χ 128 
i 1 χ 184 
t 2 χ 253 
ƒ 1 χ 130 
\ 1 χ 184 
22 aggr. 
(3 201 M W ) 
des services publics 
Steenkool 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool /Stookol ie (') 
Steen ko o l /Stookol ie 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool 
Steenkool 
S teen kool/S too ko li ej Aardgas 
Stookol ie (') 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool 
Steenkool /Stookol ie (') 
Steenkool 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool 
Steenkool /Stookol ie (') 
Steenkool 
Steenkool Stookol ie 
S te en koo l / S too kol i e 
4 4 % 
Z e l f o p w e k k e r s 
304 Z u i d - N e d . 
» » 
L imburg I Staatsmijnen 
» Staatsmijnen 
» j Oranje-Nassau M. 
Emma 
Maur i ts 
Oranje Nassau I 
In % van alle convent ionele thermische centrales van de zel fopwekkers 









des a u t o p r o d u c t e u r s 
Steenkool /Stookol ie 
Steenkool 
Steenkool 
(') In de toekomst ook voor aardgas voorz ien. (') U l t é r i eu remen t prévu aussi au gaz nature l . 
Région Province Secteur d 'act iv i té Société explo i tante N o n 
Puissance installée 





b ru te 
Groupes 
de 
100 M W 
et plus 
M W M W 
Siehe K a r t e 4 V o i r car te 4 Vedere carta 4 Z i e k a a r t 4 
Combust ib les util isés 
par la centrale 
Sec m a p 4 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Li jst van de centra les van 100 M W en m e e r 
Toes tand e inde van he t j aar 1966 
Elenco del le centra l i di 100 M W e più 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L P O W E R PLANTS 
Verze ichn is der K r a f t w e r k e von 100 M W und m e h r 
Stand a m Jahresende 1966 
Liste des centrales de 100 M W et plus 
S i tua t ion fin 1966 
List ing of stat ions of 100 M W and m o r e 
S i tua t ion a t end of year 1966 
B E L G I Q U E / B E L G I Ë 














100 M W 
et plus 
M W 
Combust ib les util ises 
par la centrale 
Centra les des services publics 
201 N o r d 
202 Sud 
Anvers » » 
Flandre occ. » 



































En % de l 'ensemble des centrales t h e r m , classiques des services publics 
















8 4 % 
2 Χ 133 
1 χ 131 









































(1 629 M W ) 
86 % 4 4 % 
O p e n b a r e bedr i jven 
Houi l le/Fuel­o i l /Gaz 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le/Fuel­o i l /Gaz 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le /Fuel­o i l /Gaz 
Houi l le 
Houi l le­Fue!­oi l 
Houi l le/Fuel­oi l /Gaz 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le /Fuel ­o i l 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le /Fuel­o i l /Gaz HF 
Houi l le /Fuel­o i l 
Houi l le/Fuel­oi l 
Cent ra les des a u t o p r o d u c t e u r s 
201 N o r d I L imbourg | Centrales communes Genk 
202 Sud Hainaut j Centrales communes 
» j Charbonnages 
Liège Centrales communes 
Ha inau t /Namur | Divers 
Farciennes 
Péronnes 
Les A w i r s 
3 quote­parts (4) 
Total/Totaal 
En % de Pensemble des centrales t h e r m , classiques des autoproduetcurs 
In % van alle convent ionele thermische centrales van de zel fopwekkers 
(') Non compris la quote­par t de 10 M W des charbonnages (autoproducteurs) 
sur le groupe de 122 M W . 
(3) Non compris la quote­par t de 21 M W de la s idérurgie (autoproducteurs) 
sur le groupe de 125 M W . 
(5) N o n compris la quote­par t de 25 M W des centrales communes (auto­
producteurs) . 
(*) Quotes­parts appar tenant aux autoproducteurs dans des centrales des 

















3 8 % 
1 χ 123 
1 χ 110 
1 χ 115 
1 χ 125 
4 gr. 
(473 M W ) 
2 4 % 
H 
Zelfopwekkers 
Houi l le/Fuel­oi l /Gaz 
oui l le/Gaz HF/Fuel­oïl 
Houi l le/Fuel­oi l 
Houi l le /Fuel­o i l 
(1) Het aandeel van 10 M W van de s teenkoolmi jnen (zel fopwekkers) is in 
het 122 M W aggregaat niet inbegrepen. 
(2) Het aandeel van 21 M W van de i jzer­ en staal industr ie (zel fopwekkers) is 
in het 125 M W aggregaat niet inbegrepen 
(4) Het aandeel van 25 M W van de gemeenschappeli jke centrales (zelfop­
wekkers) niet inbegrepen. 
(*) Zel fopwekkersaandelen in de openbare centrales van 100 M W en meer. 









mogel i jk 







100 M W 
en meer 
M W 
Brandstof geb ru i k t 
door de centrale 
Siehe K a r t e 4 V o i r car te 4 V e d e r e ca r ta 4 Z i e k a a r t 4 See m a p 4 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
Lijst van de cent ra les van 100 M W en m e e r 
Toestand e inde van h e t j aar 1966 
Elenco del le cen t ra l i di 100 M W e più 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
. H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
Kennze ichen der i m Jahre 1966 
in Be t r i eb geste l l ten Anlagen 
1 G e s a m t ü b e r s i c h t ­ Gemeinschaf t 
2 E inze langaben der Kenzeichen nach Ländern 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
Caractér is t iques des instal lat ions 
mises en service en 1966 
E L E C T R I C P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
Character is t ics of plants 
commiss ioned dur ing 1966 
1 S u m m a r y of character ist ics ­ C o m m u n i t y 
2 Indiv idual character ist ics by count ry 
1 — Carac té r is t iques d 'ensemble ­ C o m m u n a u t é 
Tranche de 
puissance 
uni ta i re 
M W 
< 50 
50 à 99 
100 à 199 
Ss 200 
























Anzahl der Maschinensätze 

















par type de 
producteurs 
Services ' A u t o p r o 
publics duetcurs 












par type de combust ib le 



























— 1 052 
740 
1 638 
(29 % ) 
Lignite / 






(1 % ) 







(8 % ) 





Öf fen t l i che ' Eigen­
Versorg. erzeuger 
nach eingesetzten Brenstoffen 







M ine ra l ö l · ' Steink./ Braunk./ 
Produkte I Ö l Ö l 




2 — Carac té r is t iques indiv iduel les par pays 
Désignation de l 'équipement Explo i tant Type de l 'équipement 
Puissance ( M W ) 
installée max. poss. b ru te 
Combust ib le uti l isé 





K r a f t w e r k e der öf fent l ichen Versorgung C en t ra l es des services publics 
Fr immcrsdor f Off. 1 3. Satz 
Frauenanracli 1 . Satz 
Duisburg 7. Satz 
He i lb ronn 6. Satz 
München­Nord 2. Satz 
Mainz 5. Satz 
Arzberg 5. Satz 
Char lo t tenburg 5. Satz 
Emden II 1 . Satz 
Maschinensätze.unter 50 M W 
G e s a m t / T o t a l 
R W E 




K W Mainz­Wiesbaden 
BEZG 
Bewag 















































Ste inkohle/Mül l 
Steinkohle/Heizöl 
Steinkohle 






















K r a f t w e r k e der E igenerzeuger Cent ra les des a u t o p r o d u c t e u r s 
Herne 3. Satz 
Hüls 
Maschinensätze unter 50 M W 
G e s a m t / T o t a l 
Bezeichnung der Anlage 
G K W Herne 






34 S ä t z e 
An t r iebsar t 
1 X 300 











; ( M W ) 














E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N A L E T H E R M I S C H E C E N T R A L E S 
K e n m e r k e n van de in 1966 
in bedr i j f g e s t e l d e u i t r u s t i n g 
1 K e n m e r k e n voor de gehele ­ G e m e e n s c h a p 
2 Ind iv idue le k e n m e r k e n per l and 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
C E N T R A L I T E R M O E L E T T R I C H E T R A D I Z I O N A L I 
C a r a t t e r i s t i c h e deg l i i m p i a n t i 
e n t r a t i i n serv iz io nel 1966 
1 C a r a t t e r i s t i c h e de l l ' i ns ieme ­ C o m u n i t à 
2 C a r a t t e r i s t i c h e indiv idual i p e r paese 
312 
E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
Kennzeichen der i m Jahre 1966 
in B e t r i e b geste l l ten A n l a g e n 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
Caractér is t iques des insta l la t ions 
mises en service en 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
Character is t ics of plants 
c o m m i s s i o n e d du r ing 1966 





b ru te 
Combust ib le 





Centra les des services publics 
Saint­Ouen 2* gr . 
Blenod 2* gr. 
Vaires­sur­Marne 2 ' gr. 
Vi t ry­sur­Seinc 1 ' ­f­ 2 ' gr, 
Garchizy 






Cent ra les des au toproducteurs 
Unités de moins de 50 M W Divers 
France 





urbine à gaz 
6 groupes 
1 χ 250 
1 χ 250 
1 Χ 250 
2 χ 250 










Houi l le 
Houille 
















C e n t r a l i de l la d i s t r i b u z i o n e pubbl ica 
Chivasso 5e gr. 
Sulcis (Porto Vesme) 2 o gr . 
Por to Cors in i 4 ' gr. 
Napol i Levante 3e gr. 
Moncal ier i 2" gr. 
Salionze S.M. 
Mercure 2o gr. 






Serv. Munie. Brescia 
ENEL 






































C en t ra l es des services publics 
Ol io combust ib i le 
Carb. fossi le/Olio comb. 
O l i o combust ib i le 
Ol io combust ib i le 
O l i o combust ib i le 
O l io combust ib i le 










C e n t r a l i degl i a u t o p r o d u t t o r i 
Grupp i di meno di 50 M W Diversi Divers i 
Cent ra les des a u t o p r o d u c t e u r s 
87 O l io combust ib i le ; 
gas natura le ; d ivers i : 
O p e n b a r e bedr i jven 
A m e r 7 ' aggr. 
Buggenum/Maaseik 5 ' aggr. 
Lage W e i d e / U t r e c h t 3* aggr. 
Hunze 2 ' aggr. 
Hemweg/Amste rdam 5 · aggr. 
Velsen II 3* aggr. 
Schiehaven/R.otterdam 3" aggr. 
Aggregaten onder 50 M W 


































125 64 9 
1 097 
Stookol ie 




Stookol ie (') 
Stookol ie 















Z e l f o p w e k k e r s 
Aggregaten onder 50 M W Verscheidene 7 aggregaten J9 
Centra les des a u t o p r o d u c t e u r s 




Tota l /To taa l 





condens. [ 2 χ 132.5 
condens. ' 1 X 131 
Turb ine à gaz ¡ 1 χ 20 
4 groupes 416 





Houi l le /Fuel ­Oi l 






Cent ra les des au toproducteurs 
Unités de moins de 50 M W Divers Contrepress. 
(') U l té r i eu remen t prévu aussi pour le gaz naturel — Later ook voor aardgas voorz ien. 
Ui t rust ingaanwi jz ing Exploi tant Aard van aggregaten 
24 22 
Z e l f o p w e k k e r s 
Houi l le /Fue l ­Oi l 35 à 73 I 425 à 465 
(J) Net to­Engpaßleistung — Puissance maximale possible ne t te . 
Vermogen ( M W ) 
maximaal 
mogel i ik 
bruto 
Verb ru i k t e 
brandstof 
D r u k Temp. 
(kg/cm' ) (­C) 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
K e n m e r k e n van de 
in 1966 in bedr i j f geste lde u i t rus t ing 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
C a r a t t e r i s t i c h e degli i m p i a n t i 
e n t r a t i in serv iz io nel 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach A r t der Maschinensätze 
Stand a m Jahresende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e selon la n a t u r e des groupes 
S i tua t ion fin 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L THERMAL POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by type of g e n e r a t i n g sets 
S i tua t ion at end o f year 1966 
N a t u r e des g r o u p e s 
N o m b r e de groupes 
Total Services publics 


















Au t op ro ­
ducteurs 
M W 
de ta ρ 
Total 
% 





A u t o p r o ­
ducteurs 
% 
G e m e i n s c h a f t / C o m m u nau t é 
Turbines à vapeur 
so i t : 
— à condensation 
— à condensation et soutirage 
— à contrepression 
Turbines à gaz 
Moteurs à combust ion in terne 
Non inventor ié 
































































































































































Turbines à vapeur 
s o i t : 
— à condensation 
— à condensation et soutirage 
— à contrepression 
Turbines à gaz 
Moteurs k combust ion in terne 
Non inventor ié 





























































































* Net to­Engpaßle is tung — Puissance maximale possible net te . 
A r t 
d e r 
M a s c h i n e n s ä t z e 







Instal l ier te Leistung 
Gesamt 
M W 

















Auf te i lung 










E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
S a m e n s t e l l i n g n a a r a a r d van a g g r e g a t e n 
T o e s t a n d e i n d e v a n h e t jaar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a secondo la n a t u r a dei g rupp i 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach A r t d e r M a s c h i n e n s ä t z e 
S t a n d a m J a h r e s e n d e 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e se lon la n a t u r e des g r o u p e s 
S i t u a t i o n f in 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by t y p e o f g e n e r a t i n g sets 
S i t u a t i o n a t e n d o f y e a r 1966 
N a t u r a d e i g r u p p i 
N u m e r o dì grupp i 
Tota le 
D i s t r i bu -
zione 
pubblica 
A u t o p r o -




D is t r i b . 
pubblica 
M W 
A u t o p r o -
du t t o r i 
M W 
Potenza massima 
possibile lo rda 
Tota le 
M W 
D is t r i b . 
pubblica 
M W 
A u t o p r o -
d u t t o r i 
M W 
Ripart iz ione 
della potenza installata 
Totale 
% 
Dis t r i b . 
pubblica 
% 
A u t o pro-
du t t o r i 
% 
Italia 
Turb ine a vapore 
di c u i : 
— a condensazione 
— a condens, e spillamento 
— a contropressione 
Turb ine a gas 
M o t o r i a combust ione interna 

























































































N e d e r l a n d 


















































B e l g i q u e / B e l g i ë 
Turb ines à vapeur 
so i t : 
— à condensation 
— à condensation et soutirage 
— à contrepression 
Turbines à gaz 
Moteurs à combust ion in te rne 
N o n inven to r ié 

























































































Turbines à vapeur 
so i t : 
— à condensation 
— à condensation et soutirage 
Turbines à gaz 
Moteurs àcombus t ion in terne 
T o t a l 
















Aantal van aggregaten 
Totaal 
O p e n -
bare 

















Geïnstal leerd vermogen 
Totaal 
M W 
O p e n -
bare 
bedr i jven 
M W 















Maximaal mogel i jk 
b r u t o vermogen 
Totaal 
M W 
O p e n -
bare 


















Verde l ing van het 
geïnstal leerd vermogen 
Totaal 
°/o 
O p e n -
bare 
bedr i jven 
% 
Ze l fop -
wekkers 
% 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Samenste l l ing naar aard van aggregaten 
Toestand e inde van he t j aar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a s e c o n d o la n a t u r a dei g rupp i 
S i t u a z i o n e a f ine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach e i n g e s e t z t e n B r e n s t o f f e n 
S t a n d a m Jah resende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e s e l o n le t y p e de c o m b u s t i b l e u t i l i s é 
S i t u a t i o n fin 1966 
E L E C T R I C P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by t y p e o f f ue l used 
S i t u a t i o n a t end o f y e a r 1966 
T y p e 
de 
c o m b u s t i b l e 
N o m b r e de groupes 
Total Services publics 


















A u t o p r o ­
ducteurs 
M W 
Répart i t ion 






A u t o p r o ­
ducteurs 
% 
G e m e i n s c h a f t / C o m m un au te 
M o n o v a l e n t : 
Houi l le et dérivés (') 
Lignite récent 
Produits pét ro l iers 
Gaz naturel 
G a i dérivés et divers 
B i v a l e n t : 
Charbon/L ign i te récent 
Charbon /Prod . pétro l iers 
Charbon/Gaz nature l 
Charbon/Gaz dérivés 
Prod. pétr . /Gaz nature l 
Prod. pétr . /Gaz dérivés 
Ligni te récent /Prod . pét ro l iers 
Ligni te récent/Gaz nature l 
T r i v a l e n t : 
Charbon/Pr . pét. /Gaz nature l 
Charbon/Pr . pét. /Gaz dérivés 
Non inven to r ié 
T o t a l 
P o u v a n t f o n c t i o n n e r a u : 
Charbon 
Produits pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés 









































































































M o n o v a l e n t : (') 
Steinkohle und Der ivate (') 
Jüngere Braunkohle 
M ineralöl p roduk te 
Erdgas 
Abge l . Gase und Sonstige 
B i v a l e n t : 
Steink./Jung. Braunkohle 
Steink. /M Ineralöl p roduk te 
Steinkohle/Erdgas 
Ste ink. /Abgele i te te Gase 
M ineralöl produkte/Erdgas 
Jung. B raunk . /Ö lp roduk te 
Jung. Braunkohle/Erdgas 
T r i v a l e n t : 
Ste ink. /Öl ρ r od . /Erdgas 
Ste ink . /Ö lprod . /Abge! . Gase 
G e s a m t 
B e t r e i b b a r m i t : 
Ste inkohle 
M ineralöl p roduk ten 
Erdgas 

























D e u 











































' 6 674 























] 1 096 
• (') 
























(') Einschließlich ä l tere Braunkohle — Y compr is l ign i te ancien. 
(a) Einschließlich eventuel ler monovalenter Ante i le an polyvalenten Maschinensätzen — Y compr is la part monovalence des groupes polyvalents. 
(') D ie polyvalente Leistung der deutschen Eigenerzeuger ist dem jeweils vorw iegend ver feuer ten Brennstoff zugeordnet . 






Brennstof far t 
Anzahl der Maschinensätze 
Gesamt 





Instal l ier te Leistung. 
Gesamt 
M W 

















Auf te i lung 
der instal l ier ten Leistung 
Gesamt 
% 







E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Samenste l l ing naar soor t van v e r b r u i k t e brandstof 
T o e s t a n d e inde van he t j aar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a secondo il t i p o di combust ib i l e u t i l i z z a t o 
S i tuaz ione a fine 1966 
316 
E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach e ingesetz ten Brennstof fen 
Stand a m Jahresende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e selon le type de combust ib le ut i l isé 
S i tua t ion fin 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L THERMAL POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by type of fuel used 
S i tua t ion a t end of year 1966 
T y p e 
d e 
c o m b u s t i b l e 
N o m b r e de groupes 
Tota l Services publics 


















A u t o p r o ­
ducteurs 
M W 
Répar t i t ion 
de la puissance installée 









M o n o v a l e n t : 
Houi l le et dérivés (') 
Lignite récent 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés et divers 
B i v a l e n t : 
Charbon/Produi ts pét ro l iers 
Charbon/Gaz naturel 
Charbon/Gaz dérivés 
Charbon/Gaz nat. et dérivés 
Prod. pétr . /Gaz naturel 
Prod. pétr . /Gaz dérivés 
T r i v a l e n t : 
Charbon/Pr . pét./Gaz naturel 
Charbon/Pr . pét./Gaz dérivés 
N o n inven to r ié 
T o t a l 
Pouvant fonc t ionner a u : 
Charbon 
Produits pét ro l iers 
Gaz naturel 
Gaz dérivés 













































































































































































































































































M o n o v a l e n t e : 
Carbon fossile 
P rodo t t i pe t ro l i fe r i 
Gas naturale 
Gas der iv . e a l t r i combust ib i l i 
B i v a l e n t e : 
Carbon fossi Ie /Prod. pe t ro l i fe r i 
Prod, petrol . /Gas naturale 
Prod, petrol . /Gas der ivat i 
L ign i te rec. /Prod. pet ro l i fe r i 
T r i v a l e n t e : 
Carbon/Pr . pet./Gas naturale 
T o t a l e 
C h e possono f u n z i o n a r e a : 
Carbon fossile 
P rodo t t i pe t ro l i fe r i 
Gas naturale 
Gas der ivat i 











































































































































































Í,1) Einschließlich ä l terer Braunkohle — Y compris l igni te ancien. 
(a) Net to­Engpaßle is tung ·—■ Puissance maximale possible net te . 
T i p o 
di 
c o m b u s t i b i l e 
N u m e r o di grupp i 
Totale 
D i s t r i bu ­
zione 
pubblica 
A u t o p r o ­




D is t r i b . 
pubblica 
M W 
A u t o p r o ­






D is t r i b . 
pubblica 
M W 
A u t o p r o ­
d u t t o r i 
M W 
Ripar t iz ione 
della potenza instal lata 
Tota le 
% 
Dis t r i b . 
pubblica 
% 
A u t o p r o ­
d u t t o r i 
% 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Samenste l l ing naar s o o r t van v e r b r u i k t e brandstof 
Toes tand e inde van het j a a r 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a secondo il t i p o di combust ib i l e u t i l i z z a t o 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
H E R K Ö M M L I C H E W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach e i n g e s e t z t e n B r e n n s t o f f e n 
S t a n d a m J a h r e s e n d e 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e se lon l e t y p e de c o m b u s t i b l e u t i l i s é 
S i t u a t i o n f in 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L THERMAL POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by t y p e o f f u e l used 
S i t u a t i o n a t end o f yea r 1966 
S o o r t 
van 
brandstof 
Aantal van aggregaten 
Totaal Openbare bedr i jven 
Ze l fop ­
wekkers 









Maximaal mogel i jk 









Verdel ing van het 
geïnstalleerd vermogen 
| ι ­r , Openbare Zc l iop­Totaal . . ■ ι , 
bedr i jven : wekkers 
% % % 
M o n o v a l e n t : 
Steenkolen en der ivaten 
Aardo l i ep roduk ten 
Aardgas 
Bivalent: 
Steen ko len /Aardo l iep roduk ten 
Sceenkolen/Gemaakt gas 
Aardol ieprodukten/aardgas 
T r i v a l e n t : 
Sceenk./Aardol . pr./Aardgas 
Totaal 
Kunnen f u n c t i o n n e r e n m e t : 
Steenkolen 



















269 8 647 
















































Belg lque/Belg lë 
L u x e m b o u r g 
M o n o v a l e n t : 
Houi l le et dérivés 
Produits pét ro l iers 
Gaz dérivés et divers 
B i v a l e n t : 
Charbon/Prod . pét ro l iers 
Charbon/Gaz dérivés 
Prod. pét r . /Gaz dérivés 
T r i v a l e n t : 
Charbon/Pr . pét. /Gaz dérivés 
T o t a l 
Pouvant fonc t ionner a u : 
Charbon 


































































































































M o n o v a l e n t : 
Produi ts pét ro l iers 
Gaz dérivés 
B i v a l e n t : 
Charbon/Gaz dérivés 
T r i v a l e n t : 
Charbon/Pr . pét./Gaz dérivés 
T o t a l 
Pouvant fonc t ionner a u : 
Charbon 
Produits pét ro l iers 
Gaz dérivés 
T y p e 
de 
























N o m b r e de groupes 
Tota l Services publics 

































































































A u t o p r o ­
ducteurs 
% 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Samenste l l ing naar soor t van v e r b r u i k t e brandstof 
Toes tand e inde van het j aar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a secondo il t ipo di combust ib i l e u t i l i z z a t o 
S i t u a z i o n e a f ine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
HERKÖMMLICHE W Ä R M E K R A F T W E R K E 
S t r u k t u r nach G r ö ß e n k l a s s e n d e r M a s c h i n e n s ä t z e 
S t a n d a m Jah resende 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES THERMIQUES CLASSIQUES 
S t r u c t u r e p a r t r a n c h e de pu issance u n i t a i r e 
S i t u a t i o n f in 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
C O N V E N T I O N A L T H E R M A L POWER PLANTS 
S t r u c t u r e by s i ze o f sets 
S i t u a t i o n a t end o f y e a r 1966 
Puissance u n i t a i r e 
M W 
N o m b r e de groupes 
Tota l Services publics 


















A u t o p r o -
ducteurs 
M W 
Répar t i t ion 






A u t o p r o -
ducteurs 
% 
G e m e i n s c h a f t / C o m m u n a u t é 
< 10 
1 0 - 49 
5 0 - 99 
1 0 0 - 1 9 9 
S3 200 
ajustement (2) 









































































1 0 - 49 
5 0 - 99 
100 - 199 
> 200 













Deutschland (B .R . ) 


















































T o t a l 
< 10 
1 0 - 49 
5 0 - 99 















































































T o t a l e 
< 10 
1 0 - 49 
5 0 - 99 






































































N e d e r l a n d 
T o t a a l 
< 10 
1 0 - 49 
5 0 - 99 










































































B e l g i q u e / B e l g î ë 
< 10 
1 0 - 4 9 
5 0 - 99 
1 0 0 - 1 9 9 
ajustement (') 






































































T o t a l 
< 10 









122 I — 
136 — 















— | 47 
— 53 
— 1 100 
(') Net to-Engpaßle is tung — Puissance maximale possible ne t te . 
Í1) Eigenerzeugern gehörende An te i l e an Sätzen, die in K ra f twerken der öf fent l ichen Versorgung insta l l ier t s ind. 
Quotes-parts de groupes installés dans des centrales des services publics et appartenant aux autoproducteurs . 
Einze l le is tung 
der S ä t z e 
M W 
I 
Anzahl der Maschinensatze 
Gesamt 





Instal l ier te Leistung 
Gesamt 
M W 







Bru tto-Engpaßleis tung 
Gesamt 
M W 







Auf te i lung 
der insta l l ier ten Leistung 
Gesamt 
% 







E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
C O N V E N T I O N E L E THERMISCHE CENTRALES 
Samenste l l i ng naar g r o o t t e van v e r m o g e n , per eenheid 
Toes tand e inde van he t j aar 1966 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI TERMOELETTRICHE T R A D I Z I O N A L I 
S t r u t t u r a per classi di p o t e n z a u n i t a r i a 
S i t u a z i o n e a f ine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
KERNKRAFTWERKE 
Verze ichn is und Kennze ichen 
der Le is tungsreaktoren 
Stand a m Jahresende 1967 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES NUCLEAIRES 
L i s t e e t c a r a c t é r i s t i q u e s 
des r é a c t e u r s de pu issance 
S i t u a t i o n fin 1967 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
NUCLEAR POWER PLANTS 
Listing and character ist ics 
of p o w e r reactors 
S i tua t ion at end of year 1967 
Site 


























I t a l i a 
Latina * 
Garigl iano * 
T r i n o Vercellese 
N e d e r l a n d 






(') AR — Advanced reactor 
GCR — Gas cooled reactor 
Dési­
gnation 
























Réacteur T u r b o ­ a l t e r n a t e u r 
Type 
C) 
B W R 






















B W R 
PWR 
GKN BWR 




Combust ib le 
<% d 'en r i ­
chissement) 
U O . (2,5 % ) 
U O , (2,5 % ) 
U O , (2,6 % ) 
U (20 %) + Th 
UO, (2.4 %) 
UO, (3 %) 
UO, (3 %) 
UO, (6,1 % ) 
UO,<1,1 % ) 
UO, (2.5 % ) 
UO, (2,5 % ) 
U nature l 
U nature l 
U nature l 
U nature l 
U nature l 
U nature l 





U nature l 
U O . (2 % ) 
U O , (2,7 % ) 
UO, (2,5 %) 
U O , (4,5 % ) 




D , O 
Η,O 








Graph i te 
Graph i te 
Graph i te 
Graph i te 
Graph i te 
Graph i te 






H , O 











M W t 
H ,O 
D ,O 










C O , 
C O , 
co, 








Η , Ο 
Η , Ο 
HiO 






































































16 17- 6-61 
57 3-66 
250 I 12-11-66 
15 I 17-12-67 
1 X 252 
1 χ 300 
1 X 25 
1 χ 20 
1 χ 106 
1 χ 660 





2 χ 125 
χ 2 5 0 
X 90 
2 X 250 
2 χ 265 
2 X 280 









1 X 55 





f 24- 2-65 
l 8- 3-65 
ƒ 4- 8-66 

































2 8 2 
nette 




























B W R 
P W R 
Boi l ing water reactor 
Pressurized water reactor 
H W R ­■ Heavy water reactor 
P H W R — Pressurized heavy water reactor 
SSCR Spectral scheft 
cont ro l led reactor 
(a) Ohne Berücksicht igung der Hi l fsantr iebe und var iabler Frequenz 
Sans prise en compee des groupes auxil iaires à fréquence variable 
Lat ina: 2 χ 9,5 M W ; T r i n o : 1 χ 4 M W 
Lat ina: 2 χ 9,5 M W ; T r i n o : 1 χ 4 M W 
* W e r k , das einem Assoziacionsvertrag mi t Euratom unter l ieg t oder das Statut eines ,,Gemeinsamen Unternehmens, , nu tz t (Gesellschaft m i t Rechtspersönl ichkei t 
europäischen Rechts —■ Z w e i t e r Te i l , Kapi tel V des Euratom­Vertrages) 
Centrale faisant l 'ob je t d'un cont ra t d'association avec Euratom ou bénéficiant du Statut d ' « ent repr ise commune » (société ayant la personnal i té ju r id ique de d r o i t 
européen — 2" part ie, chapi t re V du Tra i té d 'Euratom) 
Lage Bezeich­nung 




(°/o A n ­
reicherung) 
Mode­
ra to r 
Küh l ­
mi t te l 
The r ­
mische 
N e n n ­
leistung 
M W t 
Erstmals 
kr i t isch 
(Ze i t ­
punk t ) 





M W e 





Bru t to N e t t o 
M W e M W e 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
KERNENERGIECENTRALES 
Lijst en k e n m e r k e n 
van de p roducerende r e a k t o r e n 
T o e s t a n d e inde van he t j a a r 1967 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI N U C L E A R 1 
Lista e cara t te r is t iche 
dei r e a t t o r i di p o t e n z a 
S i tuaz ione fine 1967 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
KERNKRAFTWERKE 
Kra f tw i r tscha f t l i cher B e t r i e b 
der Le is tungsreak toren 
1 N e t t o e r z e u g u n g e lek t r ischer Energie nach Kra f t -
w e r k e n 
2 Kennze ichnende Betr iebsergebnisse der wicht igsten 
K r a f t w e r k e in den Jahren 1965 und 1966 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES NUCLEAIRES 
E x p l o i t a t i o n énergét ique 
des réacteurs de puissance 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
NUCLEAR POWER PLANTS 
O p e r a t i n g p e r f o r m a n c e 
of p o w e r reac tors 
1 N e t p roduct ion of e lectr ica l energy, by s ta t ion 
2 Charac te r is t i c o p e r a t i n g results of pr inc ipa l stat ions 
in 1965 and 1966 
1 — Product ion ne t te d 'énergie é lec t r ique par centra le 
G W h 
Centrale 1957 
Gemeinschaf t /Co m m u nau t é 






































































































































2 — Carac té r is t iques d ' e x p l o i t a t i o n des pr incipales centra les en 1965 e t 1966 
Centrale 



















































































































E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
KERNENERGIECENTRALES 
Bedr i j fs resul ta ten 
van de p roducerende r e a k t o r e n 
1 N e t t o p r o d u k t i e van e lekt r ische energie naar centrales 
2 K e n m e r k e n d e bedr i j fs resul ta ten ¡n 1965 en 1966 van de 
v o o r n a a m s t e cent ra les 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI NUCLEARI 
U t i l i z z a z i o n e e n e r g e t i c a 
dei r e a t t o r i di p o t e n z a 
1 P r o d u z i o n e n e t t a di energ ia e l e t t r i c a per c e n t r a l e 
2 C a r a t t e r i s t i c h e d ' u t i l i z z a z i o n e de l le pr inc ipa l i cen-
t r a l i nel 1965 e 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
WASSERKRAFTWERKE 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES HYDRAULIQUES 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
HYDROELECTRIC POWER PLANTS 
1 Ins ta l l i e r te Leistung * 
2 B ru t toengpaß le is tung * 
3 N e t t o e n g p a ß l e i s t u n g * 
4 E rzeugungsmögl ichke i t aus n a t u r i . Zu f luß i m Regel jahr * 
5 Jahreskoef f iz ient der Erzeugungsmögl ichke i t 
6 G e s a m t - A r b e i t s v e r m ö g e n der Speicher * 
* am Jahresende 
1 Insta l led capacity * 
2 M a x i m u m gross capacity * 
3 M a x i m u m net capaci ty * 
4 A v e r a g e annual produc ib i l i ty f r o m n a t u r a l f r o w * 
5 A n n u a l produci b i l i ty fac tor 
6 T o t a l energy capacity of reservoirs * 





































G e m e i n -
schaft 


















































































Cent ra les hydrau 


























Cen t r a les hydrau 


























C e n t r a l e s hydrau 
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G e m e i n -
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C en t ra l es hydrat. 
— — — — 
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t é des appor ts nature ls en année m o y e n n e 
(fin d'année 

























C e n t r a l e s hydrat. 
»tale des réservoi r : 
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E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
HYDRAULISCHE CENTRALES 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRAL! IDROELETTRICHE 
1 Ge ïns ta l l ee rd v e r m o g e n * 
2 Maximaal bruto vermogen * 
3 Maximaal net to vermogen * 
4 Gemiddelde per jaar van natuurlijke toevoer produceerbare energie ' 
5 Jaar l i jkse coëff ic iënt van de m o g e l i j k e p r o d u k t i e 
6 T o t a l e bekkencapac i te i t in e n e r g i e w a a r d e * 
* einde van het ¡aar 
1 Po tenza ins ta l la ta * 
2 Po tenza eff ic iente l o r d a * 
3 Po tenza eff ic iente n e t t a * 
4 P r o d u c i b i l i t à n a t u r a l e m e d i a annua * 
5 Coef f ic iente annuo di p roduc ib i l i t à 
Ã Capac i tà t o t a l e dei serba to i in va lor i energet ic i * 
* a fine anno 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
WASSERKRAFTWERKE 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
CENTRALES HYDRAUL IQUES 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
HYDROELECTRIC POWER PLANTS 
S t r u k t u r nach K r a f t w e r k s a r t 
Stand a m Jahresende 1966 
S t r u c t u r e par ca tégor ie de centra les 
S i t u a t i o n fin 1966 
S t r u c t u r e by category of s ta t ions 
S i t u a t i o n a t end of year 1966 
Catégorie de centrales 
N o m b r e 
de 
centrales 

















M W M W 
Répar t i t ion 
Product ion i Puissance 
% % 
Catégor ie de centrales 















































Shor t - te rm storage 
Run-of- the-r iver 
T o t a l 















































Fil de l'eau 





Fil de l'eau 











































G e s a m t 
I tal ia 
Con serbatoio 
Con bacino 
Acqua f luente 

































Fil de l'eau 
T o t a l 
B e l g i q u e / B e l g i ë 
Lacs 
Fil de l'eau 


























T o t a a l 
L u x e m b o u r g 
Lacs 
Pompage (') 
Fil de l'eau 

































G e s a m t 
(') W e r k e ohne natür l ichen Zufluss 
O Mögliche Über lastung 
(') Centrales sans apports naturels 
t1) Possibilité de surcharge 





mögl ichke i t 
im 
Regeljahr 










b r u t t o 





Kra f twerksar t 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
HYDRAULISCHE CENTRALES 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI IDROELETTRICHE 
Samenste l l ing naar soor tencent ra les 
Toes tand e inde van het j a a r 1966 
S t r u t t u r a per ca tegor ia di cen t ra l i 
S i tuaz ione a fine 1966 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
WASSERKRAFTWERKE 
Sa i sonspe i che r u n d i h r e 
E in f l üsse a u f U n t e r l i e g c r 
S t a n d a m Jah resende 1966 
1 S p e i c h e r d e r M i t g l i e d s l ä n d e r d e r G e m e i n s c h a f t 
2 Einf luss d e r S p e i c h e r D r i t t e r L ä n d e r au f K r a f t w e r k e 
d e r M i t g l i e d s l ä n d e r 
3 G e s a m t w e r t e des Einf lusses au f K r a f t w e r k e d e r 
M i t g l i e d s l ä n d e r 
E Q U I P E M E N T E L E C T R I Q U E 
CENTRALES HYDRAUL IQUES 
R é s e r v o i r s s a i s o n n i e r s e t 
in f luences ava l 
S i t u a t i o n f in 1966 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
HYDROELECTRIC POWER PLANT 
Seasona l s t o r a g e r e s e r v o i r s 
a n d d o w n s t r e a m in f l uence 
S i t u a t i o n a t end o f yea r 1966 
1 S t o r a g e r e s e r v o i r s of C o m m u n i t y c o u n t r i e s 
2 D o w n s t r e a m i n f l uence o f N o η ­ C o m m u n i t y ­ c o u n t r i e s 
s t o r a g e r e s e r v o i r s on p o w e r s t a t i o n s in t h e C o m m u n i t y 
3 T o t a l i n f l uence o n p o w e r s t a t i o n s in C o m m u n i t y 
c o u n t r i e s 
Pays et bassins 
Réservoirs saisonniers 




G W h 
Centrales 
de tête 
G W h 
Centrales 
aval 
G W h 
Product ib i l i té en année moyenne 
et product ion moyenne de pompage 
contrôlées par les réservoirs 
Ensemble des centrales 
T % total 




G W h 
Centrales 
aval 
R é s e r v o i r s des pays de la C o m m u n a u t é 
C o m m u n a u t é 
so i t : Alpes 
Aut res bassins 
D e u t s c h l a n d (B .R . ) 
davon : A l pen 
Sonstige Flussgebiete 
F rance 
so i t : Alpes et Corse 
Pyrénées 
Massif Cent ra l et N o r d 
I t a l i a 
ossia: A lp i 
Appenn in i 
Isole 
B e l g i q u e / B e l g i ë 

















































































































































I n f l uence des r é s e r v o i r s des Pays t i e r s s u r les c e n t r a l e s des Pays m e m b r e s 
C o m m u n a u t é 
so i t : réservoirs en Au t r i che 
réservoirs en Suisse 
D e u t s c h l a n d (B .R . ) 
davon : Speicher in Oster re ich 
Speicher in der Schweiz 
F r a n c e 
so i t : réservoirs en Au t r i che 
réservoirs en Suisse 














































































E n s e m b l e des in f luences su r les c e n t r a l e s des Pays m e m b r e s 
C o m m u n a u t é 



























































(1) Einschliesslich des Einflusses auf K ra f twerke benachbarter Länder der 
Gemeinschaft : Speichcrung ín Deutschland (A lpen) : 21 G W h Einfluss in 
Frankre ich; Speicherung in Luxemburg : 6 G W h Einfluss in Deutschland. 
(2) Einschliesslich des Einflusses von in benachbarten Ländern der Gemein ­
schaft gelegenen Speichern: Deutschland (Sonstige Flussgebiete): 33 G W h 
aus Speicherung in Luxemburg ; Frankreich (Alpen) : 62 G W h aus Speiche­
rung in Deutschland 
(3) Einschliesslich der Speicher im Einzugsgebiet des Rheins, die in der Folge 
erst deutsche und dann französische Kra f twerke beeinflussen und gleich­
zei t ig in Deutschland und Frankreich mitgezählt s i nd : Speicherung ¡n 
Ös te r re i ch : 5 Speicher m i t 180 X 10* m3 Nu tz inha l t ; Speicherung in der 
Schweiz: 25 Speicher m i t 1 383 X 10* m3 Nutz inha l t . 
(*) An te i l an der gesamten Erzeugungsmögl ichkeit al ler Wasserk ra f twerke , 
zu der die m i t t l e re Jahreserzeugung aus Pu m ρ wasser hinzugerechnet w u r d e . 
(') Y compr is l ' inf luence sur les centrales des pays communautaires voisins: 
Stockage en Al lemagne (Alpes) : 21 G W h d' inf luence en France; Stockage 
en L u x e m b o u r g : 6 G W h d'influence en Al lemagne. 
{*) Y compr is l ' inf luence des réservoirs situés dans les pays communautaires 
voisins: Al lemagne (Autres bassins): 33 G W h à par t i r de stockage au 
Luxembourg ; France (Alpes) : 62 G W h à par t i r de stockage en Al lemagne. 
(J) Y compr is les réservoirs du bassin du Rhin influençant successivement 
des centrales allemandes et françaises et comptés à la fois en Al lemagne 
et en France: Stockage en A u t r i c h e : 5 réservoirs avec 180 X 101 m* de 
capacité u t i le en eau ; stockage en Suisse: 25 réservoirs avec 1 383 X 10* mJ 
de capacité ut i le en eau. 
(*) Part dans la p roduct ib i l i té totale de l 'ensemble de l 'équipement hydraul ique 
majorée de la product ion moyenne annuelle à par t i r d'eau pompée. 









W e r k e 
G W h 
Kopf­
K ra f twerke 
G W h 
Unter l ieger ­
werke 
G W h 
Durch Saisonspeicher ­egul ier tc Er 
der m i t t l e ren Erzeugung aus Pum 
Sämtliche W e r k e 
GWh I % d e r .g«; . 
Wasserkr.(*) 
Kop­
Kra f twerke 




Unter l i cger ­
we rke 
G W h 
E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
HYDRAULISCHE CENTRALES 
S e i z o e n b e k k e n s en s t r o o m a f ­ t n v l o e d e n 
T o e s t a n d e i n d e van he t j a a r 1966 
1 S e i z o e n b e k k e n s van de l a n d e n van de G e m e e n s c h a p 
2 I n v l o e d e n v a n s e i z o e n b e k k e n s van d e r d e l a n d e n o p de 
c e n t r a l e s d e r l e d e n ­ l a n d e n 
3 T o t a l e i n v l o e d o p de c e n t r a l e n van de l e d e n ­ l a n d e n 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
CENTRALI IDRAULICHE 
S e r b a t o i s t a g i o n a l i e i n f l u e n z e a v a l l e 
S i t u a z i o n e a f i ne 1966 
S e r b a t o i de i Paesi d e l l a C o m u n i t à 
I n f l u e n z a de i s e r b a t o i de i Paesi t e r z i su l l e c e n t r a l i 
de i Paesi m e m b r i 
I n s i e m e d e l l e i n f l u e n z e s u l l e c e n t r a l i de i Paesi m e m b r i 
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E L E K T R I S C H E B E T R I E B S M I T T E L 
H O C H S P A N N U N G S N E T Z 
1 F r e i l e i t u n g s ­ und K a b e l l ä n g e n 380 k V A u s b a u ­
s p a n n u n g * 
2 F r e i l e i t u n g s ­ und K a b e l l ä n g e n 380 k V B e t r i e b s ­
s p a n n u n g * 
3 F r e i l e i t u n g s ­ u n d K a b e l l ä n g e n 300/220 k V A u s b a u ­
s p a n n u n g * 
4 F r e i l e i t u n g s ­ und K a b e l l ä n g e n 300/220 k V B e t r i e b s ­
s p a n n u n g * 
5 F r e i l e i t u n g s ­ u n d K a b e l l ä n g e n 150/110 k V A u s b a u ­
s p a n n u n g * 
6 F r e i l e i t u n g s ­ und K a b e l l ä n g e n 150/110 k V B e t r i e b s ­
s p a n n u n g * 
* am Jahresende 
É Q U I P E M E N T É L E C T R I Q U E 
RÉSEAU H A U T E TENSION 
{fin d'année) 
E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T 
H I G H ­ V O L T A G E GRID 
1 L e n g t h o f o v e r h e a d l i nes a n d c a b l i n g c o n s t r u c t e d 
f o r 380 k V * 
2 L e n g t h o f o v e r h e a d l i nes a n d c a b l i n g in o p e r a t i o n 
a t 380 k V * 
3 L e n g t h o f o v e r h e a d l i nes a n d c a b l i n g c o n s t r u c t e d 
f o r 300/220 k V * 
4 L e n g t h o f o v e r h e a d l i nes a n d c a b l i n g in o p e r a t i o n 
a t 300/220 k V * 
5 L e n g t h o f o v e r h e a d l ines a n d c a b l i n g c o n s t r u c t e d 
f o r 150/110 k V * 
6 L e n g t h o f o v e r h e a d l i nes and c a b l i n g in o p e r a t i o n 
a t 150/110 k V * 





































G e m e i n ­
scha f t 
C o m m u ­
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câb les ce 
k m 
20 472 
20 845 . 





25 677 : 
26 524 j 
27 074 
27 355 







c o n s t r u i t s p o u r 380 k V 
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4 — L o n g u e u r des l ignes 














































































ÏS e x p l o i t 
— — — — 
— — — — 






























és en 380 k V 
— — — 
— —. — 
— — — — 
— — — — 













— — — — 
— — — 58 
58 
58 


























































E L E K T R I S C H E U I T R U S T I N G 
H O O G S P A N N I N G S N E T 
1 L e n g t e van d e b o v e n ­ en o n d e r g r o n d s e l i j n e n v o o r 
380 k V g e b o u w d * 
2 L e n g t e van de b o v e n ­ e n o n d e r g r o n d s e l i j n e n in g e b r u i k 
v o o r 380 k V * 
3 L e n g t e van d e b o v e n ­ en o n d e r g r o n d s e l i j n e n v o o r 
300/220 k V g e b o u w d * 
4 L e n g t e van de b o v e n ­ e n o n d e r g r o n d s e l i j n e n i n g e b r u i k 
v o o r 300/220 k V r 
5 L e n g t e van d e b o v e n ­ en o n d e r g r o n d s e l i j n e n v o o r 
150/110 k V g e b o u w d * 
6 L e n g t e van de b o v e n ­ e n o n d e r g r o n d s e l i j n e n ¡n g e b r u i k 
v o o r 150/110 k V * 
* einde van het jaar 
I M P I A N T I E L E T T R I C I 
RETE A D ALTISSIMA TENSIONE 
1 L u n g h e z z a d e l l e l i n e e e cav i c o s t r u i t i p e r 380 k V * 
2 L u n g h e z z a d e l l e l ì n e e e cav i i n e s e r c i z i o a 380 k V * 
3 L u n g h e z z a d e l l e l i n e e e cav i c o s t r u i t i p e r 300/220 k V * 
4 L u n g h e z z a de l l e l i n e e e cav i i n e s e r c i z i o a 300/220 k V * 
5 L u n g h e z z a d e l l e l i n e e e cav i c o s t r u i t i p e r 150/110 k V * 
6 L u n g h e z z a de l l e l i n e e e cav i i n e s e r c i z i o a 150/110 k V + 
* a f ino anno 
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E L E K T R I Z I T Ä T 
R e g i o n a l e r V e r b r a u c h (') 
É N E R G I E É L E C T R I Q U E 
C o n s o m m a t i o n r é g i o n a l e (') 
G W h 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
R e g i o n a l c o n s u m p t i o n (') 
Reg io n en/Régions 





Nord rhe in ­Wcs t l a l cn 
Hessen 
Rheinland­Pfalz 




F r a n c e 
N o r d 
Picardie 
Paris 
Cen t re 




Poi tou­C haren tes 
Limousin 
Auvergne 










I t a l i a 
Piemonte 
Val d 'Aosta 
Liguria 
Lombardia 
T ren t i no A l t o Adige 
Veneto 




Umbr i a 
Lazio 
Campania 






N e d e r l a n d 
N o o r d (Gron ingen. Friesland, Drenthe) 
Oost (Overi jssel , Gelder land) 
Wes t (U t rech t , N.­Hol land, Z. ­Hol land) 
Zu id (Zeeland, Noord­Brabant , L imburg) 
B e l g i q u e / B e l g i ë 
N o r d (Anv. , Flandre O c c , Flandre Or . , Limb.) 
Sud (Hainaut, Liège, Luxembourg , Namur ) 
Brabant 













































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































(') Verbrauch ¡m inländischen Mark t , d.h. ohne Eigenverbrauch, Pumpstromaufwand und Ver luste. 
Consommat ion du marché in té r ieur , c.à.d. consommat ion des services auxil iaires, consommat ion des centrales de pompage et pertes exclues. 
E L E K T R I C I T E I T 
R e g i o n a a l v e r b r u i k (') 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
C o n s u m o r e g i o n a l e (') 
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E L E K T R I Z I T Ä T 
Regionale Angaben 
Stand in 1965 
E N E R G I E E L E C T R I Q U E 
Données régionales 
S i tua t ion en 1965 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
Regional data 
S i tua t ion in 1965 
Region en/Régions 





Nordrhe i n-Westfalcn 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Wür t temberg 
Bayern 
Saarland 
Ber l in -West 
France 





















I t a l i a 
Piemonte 
Val d 'Aosta 
Liguria 
Lombardia 
Tren t ino A l to Adige 
Veneto 













N e d e r l a n d 
Noord (Gron ing , Fri esi., Drenthe) 
Oost (Overi jssel, Gelderland) 
West (U t rech t , N.-Hol land, Z. -Hol land) 
Zu id (Zeeland. Noord-Brab . , Limb.) 
B e l g i q u e / B e l g i ü 
No rd (Anv. Flandre O c c , Flandre Or . . Limb.) 
Sud (Hain. Liège, Luxembourg , Namur ) 
Brabant 
L u x e m b o u r g 
Betr ieb 
Equip 
smit te l 
ement 
( ; 









































































































































































































2ttoerzeug j n g 
duct ion nette 
















































































































































Au t res 
usages 















































































































































































































































































































































































































(') Nennle is tung für W ä r m e k r a f t ; Erzougungmögl ichkei t im Regcljahr zuzüglich der m i t t l e ren Jahreserzeugung aus Pumpwa^sor, für Wasserkraf t . Stand am Jahres-
e n d e — Pour le the rmique , puissance instal lée; pour l 'hydraul ique, p roduc t ib i l i t c en année moyenne majorée de la product ion moyenne annuelle à par t i r d'eau 
pompée. Situat ion en fin d'année. 
i1) Verbrauch im inländischen Mark t , d.h. ohne Eigenverbrauch, Pumpstromaufwand und Ver luste — Consommat ion du marché in té r ieur , c.à.d. consommat ion 
des services auxi l ia ires, consommat ion des centrales de pompase et pertes exclues. 
(3) Diese Verhältniszahl b ietet einen überhöhten Näherungswer t des Grades der regionalen Eigenversorgung, da der erfaßte regionale Verbrauch weder die Netz-
vcr luste noch den Pumpstromaufwand enthäl t — Ce rappor t fourn i t une approche par excès du degré d'autosatisfaction régionale, du fait que la consommat ion 
régionale observée exclut les pertes sur les réseaux et la consommation des centrales de pompage. 
E L E K T R I C I T E I T 
Reg iona le y e g e v e n í 
T o e s t a n d ¡n 1 965 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
D a t i reg ional i 
S i t u a z i o n e nel 1965 
327 
E L E K T R I Z I T Ä T 
1 Erlös je k W h über Hochspannung 
A Einnahmen der öf fent l ichen Versorgungsunternehmen 
Β Von den öffent l ichen Versorgungsunternehmen verkauf te 
Energie 
C M i t t l e re r Erlös je k W h 
2 Erlös je k W h über N i e d e r s p a n n u n g 
A Einnahmen der öf fent l ichen Versorgungsunternehmen 
Β Von den öf fent l ichen Versorgungsunternehmen verkauf te 
Energie 
C M i t t l e re r Erlös je k W h 
E N E R G I E E L E C T R I Q U E 
Pr ix du k W h 
E L E C T R I C A L E N E R G Y 
1 Receipts per k W h f r o m high­voltage sales 
A Income of Public Supply undertakings 
Β Electrical energy sold by Public Supply undertakings 
C Average receipts per k W h 
2 Rece ip t s p e r k W h f r o m low­vol tage sales 
A Income of Public Supply undertakings 
Β Electrical energy sold by Public Supply undertakings 









































G e m e i n ­
schaft 










1 — P r i x du k W h en haute tension 
A ­ Recettes des entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 
en m o n n a i e na t iona le 















































































Energie vendue par les entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 









































C ­ Pr ix moyen du k W h 
































































































































G e m e i n ­
schaft 










2 — P r ix du k W h en basse tension 
A ­ Recettes des entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 












































































B ­ Energie vendue par les entreprises de d is t r ibu t ion publ ique 











































































C ­ Prix moyen du k W h 



































































































E L E K T R I S C H E E N E R G I E 
1 Prijs per k W h v o o r de hoogspanning 
A Ontvangsten van de openbare d is t r ibu t ie ­ondernemingen 
Β Energie ve rkoch t door de openbare d is t r ibu t ie ­onder ­
nemingen 
C Gemiddelde pri js per k W h 
2 Prijs per k W h voor de laagspanning 
A Ontvangsten van de openbare d is t r ibu t ie ­ondernemingen 
Β Energie verkoch t door de openbare d is t r ibu t ie ­onder ­
nemingen 
C Gemiddelde pri js per k W h 
E N E R G I A E L E T T R I C A 
Prezzo del k W h in a l ta t e n s i o n e 
A Entrate del le imprese di d is t r ibuzione pubblica 
B Energia venduta dalle imprese di d is t r ibuz ione pubblica 
C Prezzo medio del k W h 
Prezzo del k W h in bassa tensione 
A Entrate delle imprese di d is t r ibuzione pubblica 
B Energia venduta dalle imprese di d is t r ibuz ione pubblica 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































E U R O P E 
Communauté 













Reste de l 'Europe 









A F R I Q U E 
don t : 
Rhodésie 
Rép. d 'Afr ique du Sud 
A M E R I Q U E 
Amérique du No rd 
soi t : 
Etats­Unis 
Canada 
Amér ique latine 


















































O Z E A N I E N 
darunter : 
Auserai. Bund 



























































































































































A S I E 




Corée du Nord 
Corée du Sud 
Japon 
Formose 
O C E A N I E 
don t : 
Austral ie 




















































































































































































































































































































157 M O N D E 
122 EUROPE 
87 t Communauté 
soi t : 



















don t : 
Royaume­Uni 
Reste de l 'Europe 





don t : 
Etats­Unis 
ASIE 





W E R E L D P R O D U K T I E P R O D U Z I O N E M O N D I A L E 





















































E U R O P A 
Gemeinschaft 



























Kongo (Brazzav.) J 
Angola 
A M E R I K A 
Nordamer ika 
davon: Verein. Staaten 
Kanada 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































E U R O P E 
Communauté 





so i t : Royaume­Uni 
Aut r iche 
Reste de l 'Europe 










A F R I Q U E 








(_ Congo (Brazzav.) 
Angola 
A M E R I Q U E 
Amér ique du No rd 
so i t : Etats­Unis 
Canada 
Amér ique Latine 
so i t : Mexique 
Cuba 




















































































N o r d b o r n e o : 
Brunei . Sarawak 
China (V.R.) 
Japan 
O Z E A N I E N 
davon: Austra l . Bund 





































































































darunter : Alger ien 
AMERIKA 
Nordamer ika 
darunter : Vere in . Staaten 
M i t te l - und Südamerika 
darunter : Venezuela 
ASIEN 
Naher und Mi t t le rer Osten 































































































































































































































































































































A S I E 
Proche et Moyen Or ien t 









Extrême Or ien t 









O C E A N I E 
soi t : Austral ie 


















































































































































5 282 : AFRIQUE 







Amér ique du Nord 
don t : U.S.A. 
Amér ique Latine 







Proche et Moyen Or ien t 




Extrême Or ien t 
UJ 
UJ 
W E R E L D P R O D U K T I E 
OJ R U v V E A A R D O L I E 
P R O D U Z I O N E M O N D I A L E 
P E T R O L I O G R E G G I O 
UJ W E L T P R O D U K T I O N UJ 
E L E K T R I Z I T Ä T ( N e t t o e r z e u g u n g ) 
P R O D U C T I O N M O N D I A L E 
E N E R G I E É L E C T R I Q U E ( p r o d u c t i o n n e t t e ) 
W O R L D P R O D U C T I O N 
E L E C T R I C A L E N E R G Y ( n e t p r o d u c t i o n ) 
V, 
» u 
1 « " a 
> 












































E U R O P A 
Gemeinschaft 




























A F R I K A 
darunter : Marokko * 
Algerien * 
Ägypten * 
Rep. Süd-Afrika * 
A M E R I K A 
Nordamerika 
darunter : Vereinigte Staaten 
Kanada 
Mi t te l - und Südamerika 

















































































































































































































































T W h (mill iards de kWh) 



































































































































































































































































































































































































































E U R O P E 
Communauté 
soi t : 
A.E.L.E. 
soi t : 
Reste de I'E 
don t : 
































Rép. d 'Afr . du Sud * 
A M E R I Q U E 
Amérique c 
don t : 











Chil i * 













































darunter : Indien 
Volksrep. China * 
Japan 
Taiwan * 
O Z E A N I E N 
darunter : Austral . Bund * 







































































































O C E A N I E 
don t : Australie * 
M O N D E 
664 
720 




EUROPA ohne SOWJETUNION 
Gemeinschaft 







darunter : Verein. Königreich 
SOWJETUNION 
AMERIKA 
ι Nordamer ika 
darunter : Vereinigte Staaten I 100 
Mi t te l ­ und Südamerika 
ASIEN 













































































































1953 = 100 









































167 i 183 






























































































































EUROPE sans U.R.S.S. 
Communauté 









246 I AMERIQUE 
241 I Amér ique du Nord 
243 don t : Etats­Unis 
314 Amér ique Latine 
ASIE 
389 dont : Japon 
Chine continentale 
295 AFRIQUE 
289 ! OCEANIE 
W E R E L D P R O D U K T I E 
¡Z E L E K T R I C I T E I T ( N e t t o produkt ie ) 
Un * Bru t to Erzeugung —■ Production brute — Bruto produkt ie — Produzione lorda — Gross product ion 
P R O D U Z I O N E M O N D I A L E 
E N E R G I A E L E T T R I C A (produzione net ta ) 
OJ 
OJ 
T A N K E R F L O T T E DER W E L T 
S tand a m Jahresende 
F L O T T E M O N D I A L E DE T A N K E R S 
S i t u a t i o n en f in d 'année 
W O R L D T A N K E R F L E E T 
S i t u a t i o n a t end o f yea r 
1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 
Liberia 
Norwegen 
Großbr i tannien 



































































> 1 79; 
1 121 
14( 
















) 39 53« 
4 62S 
6 71S 
8 09 ' 
I 5 96' 
' 515 




> 1 07: 
, 6 47' 
3 35: 













' 41 801 
6 32 ' 
7 067 
8 517 
































1 1 44( 
6 08: 
» 3 521 
1 78 ' 
30' 
1 84. 










1 50 99t 
11 757 
8 77C 




2 41 " 
1 837 
1 25: 
















1 j 58 091 
1 000 t d w 









, 2 128 




> 2 458 















































































































































































































































































T o t a l 
Quelle: Davis Newman Ltd. 
Schiffe mit einer Ladefähigkeit von über 500 Tonnen (mit Ausnahme von Mi l i tär tankern oder Tankern in der Verfügungsgewalt anderer US-amerikanischer Behörden). 
Source: Davies Newman L td . 
Navires de 500 tonneaux et plus (à l 'exclusion des navires appartenant à la marine ou à d'autres départements ministériels des U.S.A.). 
Fonte: Davies Newman Ltd. 
Navi di 500 tonnellate e più (escluse le navi appartenenti alla marina mil i tare o ad a l t r i d ipar t iment i ministerial i degli Stati Uni t i ) . 
Bron: Davies Newman Ltd. 
Schepen met een laadvermogen boven 500 ton (exclusief mi l i ta i re tankers, of tankers ter beschikking van andere gezagsorganen van de Verenigde Staten van Amerika) . 
Source: Davies Newman L td . 
Ships w i th a loading capacity exceeding 500 tons (w i th exception of mi l i tary tankers, or tankers under disposal of o ther authori t ies of the U.S.A.). 
T A N K E R V L O O T V A N DE W E R E L D F L O T T A M O N D I A L E D E L L E N A V I C I S T E R N A 
T o e s t a n d aan he t c inde van h e t j a a r S i t u a z i o n e a f ine anno 
ANLAGE 
A N N E X E 
APPENDICE 
BIJLAGE 
A N N E X 
A N L A G E I A N N E X E I A N N E X I 
KOEFFIZ IENTEN Z U R U M R E C H N U N G 
DER SPEZIFISCHEN M E N G E N E I N H E I T E N 
JEDES ENERGIETRÄGERS 
I N T O N N E N S T E I N K O H L E N E I N H E I T E N 
(tec = SKE ­ 7 000 cal Hu/g) 
T A U X UTILISES TOUR CONVERTIE 
LES UNITES SPECIFIQUES 
DE C H A Q U E SOURCE 
EN T O N N E S E Q U I V A L E N T C H A R B O N 
(tec ­ 7 000 cal PCI g) 
1955 — 1966 
RATES USED FOR COMVERSION 
OF T H E SPECIFIC UNITS 
OF EACH P R O D U C T 
I N T O N S OF C O A L E Q U I V A L E N T 
(tee ­ 7 000 cai, net calorific value/g) 
Steinkohle 
Zeile 1 Förderung 
Zeile 5b Wiedergewinnung von Brennstoffen 
Zeile 131 Umwandlung in Elektrizitätswerken 
Zeile 17 Verbrauch des Sektors Energie 
Übrige Zeilen 
Alle Zeilen 
S tei n ko h len br iket ts 
Koks 
Alle Zeilen 
Roh b rau π ko hl e 











Zeile 1 31 Umwandlung in Elektrizitätswerken 
Übrige Zeilen 
Alle Zeilen 
Har t b raunkohle 
Braunkohlenbr iket ts 
Zeile 131 Umwandlung in Elektrizitätswerken 
Übrige Zeilen 
Gas aus Gaswerken ­ Gas aus Kokereien ­
Flüssig­ und Raffineriegas 
Alle Zeilen 
Alle Zeilen 
Hochofengas ­ W ä r m e 
Erdgas 
Zeile 131 Umwandlung in Elektrizitätswerken 
Übrige Zeilen 
Rohöl ­ Minera lö lprodukte 






















Siehe Seite ­ 339 ­ Voir pare 
1 t = 0.333 tec ­
Siehe Seite ­ 339 ­ Voir page 
Siehe Seite ­ 339 ­ Voir page 
• 
1 t = 1 tec 























0,666 I 0,628 
0,714 I 0,714 
— 1 t ­ . . . tec ­
1 t ^ . . . tec 
0,614 | — | 
1 t = . . . tec 
1 t = . . . tec 
­ I ­ I 
1 t = 0,686 tec 
Ligne 1 Production 
LÍF.ne 5b Produits de récupération 
Ligne 131 Transí, dans les centr, électr. 
Ligne 17 Consomm. du secteur Energie 
Autres lignes 









1 Tcal (PCS) = 131 tec 
1 Tcal (PCS) = 143 tec 
Siehe Seite ­ 339 ­ Voir page 
­ 1 Tcal (PCS) = 131 tec 
Siehe Seite ­ 339 ­ Voir page 
1 t = 1,43 tec 
Siehe Seice ­ 339 ­ Voir page 
Lignita ancien 
Ligne 131 Transí, dans les centr, électr. 
Autres lignes 
H art braun kohle 
Toutes lignes 
Briquettes de l ignite 
Ligne 131 Transf. dans les centr, électr. 
Autres lignes 
Gaz d'usine ­ Gaz de cokeries ­ GPL 
G a i de raffineries 
Toutes lignes 
Gaz de hauts fourneaux ­ Chaleur 
Toutes lignes 
Gaz naturel 
Ligne 131 Transf. dans les centr, électr. 
Autres lignes 
Pétrole b ru t ­ Produits pétrol iers 
Ligne 131 Transf. dans les centr, électr. 
Autres lignes 




V A N DE SPECIFIEKE E E N H E D E N 
V O O R IEDERE BRON 
I N T O N N E N STEENKOLEN 
(tec = SKE ­ 7 000 cal. ond. w./g) 
APPENDICE I 
COEFFICIEMTI U T I L I Z Z A T I PER CONVERTIRE 
LE U N I T A SPECIFICHE 
DI C I A S C U N A FONTE 
I N T O N N E L L A T E D ' E Q U I V A L E N T E CARBONE 
( t e e ­ 7 000 cai PCl/g) 
338 
A N L A G E t A N N E X E I A N N E X I 
KOEFF IZ IENTEN Z U R U M R E C H N U N G 
I N SKE (7 000 cal Ku/g) 
1 Steinkohle­Förderung 
2 Steinkohle ­ Verbrauch des Sektors Energie 
3 Steinkohle ­ Umwandlung in Elektr iz i tä tswerken 
4 Erdgas ­ Umwandlung in Elektr iz i tätswerken 
T A U X DE C O N V E R S I O N 
EN tec (7 000 cal PCI/g) 
5 Diesel­Kraftstoff, Heizöle zitätswerken 
6 Elektrische Energie 
Umwandlung in Elekt r i ­
FACTORS OF C O N V E R S I O N 
I N T O tee (7 000 cal net cal. value/g) 
1 Coal ­ Production 
2 Coal ­ Consumption of the sector "Energy " 
3 Coal ­ Transformat ion at electrical power stations 
4 Natura l gas ­ Transformat ion at electrical power 
stations 
5 Gasoil and fuel­oil ­ Transformat ion at electrical 
power stations 









































































































5 — Fuel 










































o i l e t gaso 
s les c e n t r a 

















­ P r o d u c t i o n 













dans les c 













i l ­ T r a n s f c 
les é l e c t r ï t 



























































































































C o n s o m m a t i o n d u s e c t e u r E n e r g i e 





































4 — G a z n a t u r e l ­ T r a n s f o r m a t i o n s 



























































— E n e r g i e é l e c t r i q u e 


























































































B I J L A G E I 
C O Ë F F I C I Ë N T E N V O C R O M R E K E N I N G 
I N SKE (7 000 ca l o n d . w . / g ) 
1 Steenkolen ­ Produkt ie 
2 Steenkolen ­ Verbru ik van ¿s sektor Energie 
3 Steenkolen ­ Omze t t i ng in elektrische centrales 
Λ Aardgas ­ Omzet t ing in elektrische centrales 
5 Dieselolie, stookolie ­ Omzet t ing in elektrische 
centrales 
6 Elektrische energie 
AFPENDICE I 
TASSI DI C O N V E R S I O N E 
I N tec (7 000 cal PCI/g) 
1 Carbon fossile ­ Produzione 
2 Carbon fossile ­ Consumo del set tore Energia 
3 Carbon foss i le­Trasformazioni nel ie een t ra! i e let tr iche 
A Gas naturale ­ Trasformazioni nelle central i e let t r iche 
5 Gasolio, o l io combustibi le ­ Trasforma ¿ioni nelle 
central i elet tr iche 




A N L A G E I I 
G R U P P I E R U N G DER I N D E N R E V I E R E N 
DER G E M E I N S C H A F T 
A N F A L L E N D E N K O H L E N A R T E N 
A N N E X E II 
G R O U P E M E N T DES C A T É G O R I E S DE H O U I L L E 
D A N S LES B A S S I N S 
DE LA C O M M U N A U T É 
A N N E X II 
G R O U P I N G O F C O A L C A T E G O R I E S 
I N T H E C O M M U N I T Y 
C O A L F I E L D S 
Gruppe I - Groupe I 
Gruppo I - Groep I 
Group I 
Gruppe II - Groupe II 
Gruppo II - Groep II 
Group II 
Gruppe III - Groupe III 
Gruppo III - Groep III 
Group III 
Grupppe IV - Groupe IV 
Gruppo IV - Groep IV 
Group IV 
Gruppe V - Groupe V 
Gruppo V - Groep V 
Group V 
Gruppe VI - Groupe VI 
Gruppo VI - Groep VI 
Group VI 
Gruppe VII - Groupe VII 





Niedersachsen . . . 
Saar 
Anthraz i t 
Anthraz i t 






Anthraz i t B 10—12 
%*) 
Esskohlcn i 14—17 
Magerkohlen 10—14 Esskohlen \ 14—16 
Magerkohlen ; 9—12 I Esskohlen : 13—18 
Esskohlen 16—20 
3/4 Fett- 16—19 
kohlen 
Fettkohlen 18—30 
Fettkohlen \ > 19 





















Loire . . 
Cévennes 
Blanzy . . 
Aquitaine 
























flamme ¡ 22—26 
1/2 Gras 14—17 
1/2 Gras 16—20 
1/2 Gras 13—20 






























Sulcis . . 
La Thui le 
NEDERLAND 
Limburg . . 
Anthrac i te 
Antraciec 
10 











Campine/Kempen . . . 













Vetkoo l A 
Gras A 









BIJLAGE II A P P E N D I C E II 
G R O E P E R I N G V A N D E K O L E N S O O R T E N R A G G R U P P A M E N T O D E L L E C A T E G O R I E D I C A R B O N 
I N D E B E K K E N S V A N DE G E M E E N S C H A P F O S S I L E E S T R A T T O N E I B A C I N I D E L L A C O M U N I T À 
*) Flüchtige Bestandteile den Preislisten entnommen — *) Matières volatiles selon les barèmes de pr ix — *) Materie volat i l i da l ist ini dei prezzi — *) Vluchtige bestanddelen volgens de prijsli jsten 
*) Volati le matter according to the price lists. 
ANLAGE III 
DEFIN IT ION DER KOHLENSORTEN 
A N N E X E III 
DEF IN IT ION DES SORTES DE H O U I L L E 
A N N E X I I I 










DEUTSCHLAND (B.R.) Förderkohle 
einschl. Gasför-
derkohleund Best-
mel ier tc 
FRANCE 
ITALIA 





















Gros criblés Grains 
Criblés Braisectes 
Petits Criblés No ix , Noisettes 
Gailletins 
Gr ig l ia to 
Grosso 
Stukken, Noten O 
Criblés 
Gail letteries 




Pisello, Nocet ta 























Fines à coke 
Fini lavati 
Gewassen fijn kool 
Fi l tersl ik 
Noten VI 
Fines lavées 

























































A l t r i 







DEF IN IZ IONE DEI CALIBRI DI CARBON FOSSILEI 
ANLAGE IV 
M INERALÖLPRODUKTE 
1 Benennung der energetischen Minera lö lprodukte 
2 Benennung der nicht­energetischen Minera lö lprodukte 
A Benennung in der Gemeinschaft 
Β Nationale Benennungen 
A N N E X E IV 
PRODUITS PÉTROLIERS 
A Appellation Communauté 
B Appellations nationales 
A N N E X IV 
PETROLEUM PRODUCTS 
1 Names of energetical oi l products 
2 Names of non­energetical oil products 
A Names ­ Community 
Β National names 
N" Deutschland (B.R.) France Belgique/Belgie 



















GAZ DE RAFFINERIES 






­ Bases essence 
aviation 
­ Essence aviation 
­ Carburéacteur type 
essence 




­ Carburant auto 
GAS DI RAFFINERIA 
­ Altri gas 
GAS DI PETROLIO 
LIQUEFATTI 




­ Benzina avio 
­ Carboturbo tipo 
benzina 
­ Carboturbo tipo 
petrolio 
BENZINA AUTO 
­ Benzina auto 
supercarburante 








­ Jet fuel 
AUTOBENZINE 
­ Autobenzine 
GAZ DE RAFFINERIES 
­ gaz de pétrole, 
autres 
GAZ LIQUEFIES 




­ Essences aviation 
­ Carburéacteur type 
essence 
­ Carburéacteur type 
pétrole 
ESSENCES MOTEUR 
­ Essences autos 
RAFFINADERIJGAS 







­ Carbureactor type 
benzine 


















U N D 
DESTILLAT­HEIZOLE 
­ Dieselkraftstoff 
­ Heizöl extra leicht ­ Heizöl leicht 
RÜCKSTANDS­
HEIZÖLE 
­ Heizöl mittelschwer 
­ Heizöl schwer 
DISTILLATS LEGERS 




­ Pétrole lampant 
GASOIL ET 
FUEL­OIL FLUIDE 
­ Gasoil moteur 
­ Diesel marine ­ Fuel­oil domestique 
­ Fuel­oil léger 
FUEL­OIL RESIDUEL 
­ Distillât paraffmeux 
­ Fuel­oil lourd n" 1 
­ Fuel­oil lourd n° 2 
­ Fuel­oil marine 
nationale 
DISTILLATI LEGGERI 




­ Petrolio agricolo 
­ Petrolio riscalda­
mento e altri usi 
GASOLIO 
­ Gasolio nazionale 
­ Gasolio agricolo ­ Gasolio marina 
OLIO COMBUSTALE 
­ Olio combustibile 
fluidissimo 
­ Olio combustibile 
fluido 
­ Olio combustibile 
semifluido 
­ Olio combustibile 
denso 
LICHTE DISTILLATEN 




GAS­ DIESELOLIE EN 
LICHTE STOOKOLIE 
­ Diesel­ en autogasolie 
­ Andere gasolie ­ Stookolie ­­::. 100" RI 




­ Fuel oil 
middel­zwaar -Ί0Ο 
- Fuel oil 
middel-zwaar 800 
- Fuel oil zwaar 3500 
DISTILLATS LEGERS 
- Distillats légers pour 
la production de gaz 
PETROLE LAMPANT 
(KEROSENE) 
­ Kérosène lampant 




­ Fuel­oil léger 
FUEL­OIL RESIDUEL 
­ Fuel­oil résiduel 
­ Brai de pétrole 
LICHTE DISTILLATEN 








­ Lichte stookolie 
RESIDUELE 
STOOKOLIE 
­ Residuele stookolie 





2 — Appel lat ions des produits 
WHITE SPIRIT ET BENZINA SOLVENTE 
ESSENCES SPECIALES E ACQUARAGIA 
MINERALE 
­ White spirit ­ Benzina solvente 
­ Essences spéciales I ­ Acquaragia 
et straight­run minerale 
pétrol iers non énergétiques 
[ MIN. TERPENTIJN EN I WHITE SPIRIT ET 
SPECIALE BENZINES \ ESSENCES SPECIALES 
­ Essences spéciales 
, et white spirit 
WHITE SPIRIT EN 
SPECIALE BENZINES 
­ Speciale benzine 






































­ Eases pour 
pétrochimie 
MATERIA PRIMA PER 
L'INDUSTRIA 
PETROCHIMICA 


















­ Extr. u. Rückstande 
­ Vaseline 
­ Petrolkoks 
­ Andere Produkte 
AUTRES PRODUITS 
­ Coke de pétrole 
­ Sous­produits divers 
­ Petrolatum et Gatscli 
ALTRI PRODOTTI 
­ Coke di petrolio 
­ Pece di petrolio 
­ Vaselina 
­ O l i i b i a n c h i 
­ Olii isolanti 
­ Altri prodotti 
ANDERE PRODUKTEN 
­ Andere produkten 
AUTRES PRODUITS 
­ Autres produits 
ANDERE PRODUKTEN 
­ Andere produkten 
BIJLAGE IV 
A A R D O L I E P R O D U K T E N 
1 Benam i rig van de energef 
2 Benaming var· de r.iet­ener^« 
A Benaming ­ Gemeenschap 
ß Nationale benamingen 
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APPENDICE IV 
Fr tODOTTI PETROLIFERI 
1 Denominazione dei prodot t i pet ro l i fer i energetici 
2 Denominazioni dei p rodot t i petro l i fer i non energetici 
A Denominazione Comunità 
lì Denominazioni nazionali 
A N L A G E V 
VISKOSITÄT DER H E I Z Ö L E 
1 Dest i l la t ­Heizöle 
2 Rückstands­Heizöle 
CS K ­ Centiscokes 
A N N E X E V 
VISCOSITÉS DES FUEL­OILS 
' E = ° Engler 
A N N E X V 
VISCOSITY OF FUEL OILS 
1 Dist i l late fuel oils 
2 Res idua l f u e l o i l s 
" R I ~ " Redwood I 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
FRANCE 
ITALIA 
N E D E R L A N D 
BELGIQUE/BELGIE 
C S K 
• E 
" R I 
C S K 
■ E 
" R I 
C S K 
• E 
" R I 
C S K 
• E 
'■ R I 
C S K 
• E 
" R I 
1 — 
20 
H Ö e x t r a l e i c h t 
3 ­ S 
1 ,22­ 1,38 
33.3 ­ 38,3 
F O d o m e s t i q u e 
2 , 9 ­ 9,5 
1 , 2 ­ 1 , 8 
3 2 ­ 53 
F U E L ­ O I L F L U I D E 
» C 
H Ö l e i c h t 
5 ­ 1 7 
1 .38 ­2 ,5 
3 8 , 3 ­ 7 5 
F O l e g e r 
9,5 ­ 4 9 
1 .8 ­ó .5 
53 ­ 201 
G a s o l i o 
H B O I 
2,1 ­ 8,0 
1 ,12­1 ,63 
3 1 , 4 ­ 4 6 
gaso i l 
3 ­ 4 
1,25 
34 
H B O I I 
3 , 9 ­ 1 8 , 5 
1 .28 ­2 ,80 
3 4 , 3 ­ 8 5 
f u e l ­ o i l l e g e r 
4 ­ 7 
1 ,25 ­1 ,6 
34 ­ 42/45 
38· C 
H Ö e x t r a l e i c h t 
2 , 2 ­ 3 , 4 
1 ,13­1 ,23 
31,1 ­ 34 .3 





H Ö l e i c h t 
3 . 4 ­ 9 , 5 
1,23 ­ 1.78 
34,3 ­ 50 
F O l ege r 
6 ­ 2 3 
1,48­ 3.2 
41 ­ 9 5 
G a s o l i o 
H B O I 
1 . 6 ­ 5 , 0 
1 ,06­1 ,40 
3 0 ­ 3 8 
gaso i l 
2,1 ­ 2 , 9 
1,16 
31,8 
H B O I I 
2 , 5 ­ 1 0 , 0 
1 ,17 ­1 .83 
3 2 ­ 5 2 
f u e l ­ o i l l e g e r 
2 , 9 ­ 4 , 8 
1 ,16 ­1 ,38 
3 1 , 8 ­ 3 8 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 
C S K 
• E 
" R I 
H Ö 
2 — F U E L ­ O I L R E S I D U E L 
50· C 




H Ö s c h w e r 
75 ­ 450 
1 0 ­ 5 9 
3 1 0 ­ 1 8 3 0 
H Ö 
38­ C ­




­ 100· F 
H Ö s c h w e r 
1 4 9 ­ 1 2 0 0 
1 8 ­ 1 5 5 
6 1 0 ­ 5 0 0 0 
FRANCE 
ITALIA 
N E D E R L A N D 
BELGIQUE/BELGIË 
C S K 
• E 
" R I 
C S K 
• E 
■' R I 
C S K 
• E 
" R I 
C S K 
• E 
" R I 









F O m i d d e l ­
z w a a r 
400 
4 2 ­ 5 5 
5 , 5 ­ 6 , 8 
170 ­ 220 










2 1 , 2 ­ 3 7 . 4 
3 ­ 5 
9 0 ­ 1 5 6 
F O m i d d e l ­
z w a a r 
800 
5 5 ­ 1 0 0 
6 , 8 ­ 1 3 , 5 
2 2 0 ­ 4 1 0 




1 1 0 ­ 1 4 5 
F O l o u r d Ν · 2 
1 1 0 ­ 3 8 0 
1 4 ­ 5 0 
4 3 8 ­ 1 5 5 0 
O C 
s e m i f l u i d o 
3 7 , 4 ­ 5 3 
5 ­ 7 






F O z w a a r 
3500 
1 0 0 ­ 3 6 0 
1 3 , 5 ­ 4 4 
4 1 0 ­ 1 4 8 0 
f u e l ­ o i l 
l o u r d a) 
75 
10 
300 ­ 320 
F O e x t r a 













F O m i d d e l ­
z w a a r 
400 
75 ­ 1 0 0 
9 , 5 ­ 1 3 
300 ­ 400 









f l u i d o 
32 ­ 65 
4.5 ­ 8.6 
135 ­ 2 8 5 
F O m i d d e l ­
z w a a r 
800 
1 0 0 ­ 2 0 0 
1 3 ­ 2 5 
400 ­ 800 




1 7 0 ­ 2 0 0 
F O l o u r d Ν · 2 
240 ­ 950 
25 ­ 1 4 0 
800 ­ 4000 
O C 
s e m i f l u i d o 
65 ­ 95 
8,6 ­ 13 






F O z w a a r 
3500 
200 ­ 880 
25 ­ 110 
800 ­ 3500 
f u e l ­ o i l 
l o u r d a) 
150 
19 
600 ­ 650 
F O e x t r a 




a) M i t t e lwe r t e / Valeur moyenne / Gemiddelde waarde / Valore medio / Averages. 
B I J L A G E V 
V I S C O S I T E I T V A N D E S T O O K O L I Ë N 
1 Lichte Stookolie 
2 Residuele Stookolie 
APPENDICE V 
VISCOSITÀ D E L L ' O L I O COMBUSTIB ILE 
1 O l i o combust ibi le d is t i l la to 
2 O l i o combust ibi le denso 
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OJ ANLAGE VI 
VERGLEICHENDE DARSTELLUNG DER IN DEN 
MITGLIEDSSI AATEN DER GEMEINSCHAFT 
GEBRAUCHLICHEN EINTEILUNG DER BOHR­KATEGORIEN 
A N N E X E VI 
COMPARAISON DES SCHÉMAS DE DÉFIN IT ION 
RELATIFS A U X CATÉGORIES DE FORAGE 
DANS LES PAYS DE LA C O M M U N A U T É 
A N N E X VI 
COMPARATIVE SCHEMA OF DEFINIT IONS 
FOR DRILLING ACTIVITIES 
IN THE MEMBER COUNTRIES OF THE C O M M U N I T Y 
C E E / E W G 






















ζ ; g ■ Ρ 
ii 
Q 













P R O D U K T I O N 
HILFS­
B O H R U N ü t N 
L A H E E *) 
STRUCTURE HOLE 
CORE. DRILL 














NEW POOL W I L D CAT 
DEEPER SHALLOWER 
POOL TEST 
OUTPOST EXTENSION TEST 
EXPLOITATION 
GAS­, WATER­ INPUT WELL 
REPRESSURING WELL 
DISPOSAL WELL ETC. 
D E U T S C H L A N D (B.R.) 














S U C H B O H R U N G 
ERWEITERUNGS­
B O H R U N G AUF 
NEUEN H O R I Z O N T 
ERWEITERUNGS­
B O H R U N G 
AUF BEKANNTEM 
H O R I Z O N T 
P R O D U K T I O N 
HILFS­BOHRUNG 






0 ­J Ο­Χ 
UJ 
RECHERCHE D ' U N 






























D ' U N 




D U N CHAMP 




I T A L I A 
I N F O R M A Z I O N I 
ESPLORAZIONE 
SVILUPPO E 
C O L T I V A Z I O N E 
N E D E R L A N D 
EXPLORATIE 
EXPLOITATIE 
*) Internationales Standard­Schema nach LAHEE 
Schema international d'après LAHEE 
BIJLAGE VI 
VERGELIJKING V A N DE VERDELINGEN DER BOORKATEGORIEËN 
ZOALS ZE IN DE LANDEN 
V A N DE GEMEENSCHAP V O O R K O M E N 
APPENDICE VI 
C O N F R O N T O FRA GLI SCHEMI DI DEFIN IZ IONE 
DELLE CATEGORIE DI PERFORAZIONE 






V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N D E S 
S T A T I S T I S C H E N A M T E S D E R 
E U R O P Ä I S C H E N G E M E I N S C H A F T E N 
P U B L I C A T I O N S D E 
L ' O F F I C E S T A T I S T I Q U E DES 
C O M M U N A U T É S E U R O P É E N N E S 1968 
TITEL 
PERIODISCHE VERÖFFENTL ICHUNGEN 
A l l g e m e i n e s Statistisches Bul le t in 
(v io le t t ) 
deutsch 1 französisch / Italienisch / nieder­
ländisch Ì englisch 
11 Hel te jähr l ich 
Studien und Erhebungen 
6 Hefte jähr l ich 
Stat ist ische G r u n d z a h l e n 
deutsch, französisch, italienisch, nieder­
ländisch, englisch 
Ausgabe 1967 
A u ß e n h a n d e l : M o n a t s s t a t i s t i k ( ro t ) 
deutsch 1 französisch 
11 Hefte jähr l ich 
A u ß e n h a n d e l : Ana ly t ische Ü b e r s i c h t e n 
( N i m e x e ) ( ro t ) 
v ier te l jähr l ich 
deutsch j französisch 
Band A — Landwirtschaft l iche 
Erzeugnisse 
Band Β — Mineralische Stoffe 
Band C — Chemische Erzeugnisse 
Band D — Kunststoffe, Leder, ... 
Band E — Holz , Papier, K o r k , ... 
Band F — Spinnstoffe, Schuhe 
Band G — Steine, Gips, Keramik, Glas 
Band H — Eisen und Stahl 
Band 1 — Andere unedle Metal le 
Band J — Maschinen, Apparate 
Band Κ — Beförderungsmit te l 
Band L — Präzisionsinstrumente, 
O p t i k , ... 
D ie 12 Bände zu je 4 Heften 
A u ß e n h a n d e l : E inhei t l iches Länderver ­
zeichnis (roc) 
deutsch 1 französisch / italienisch ¡ nieder­
ländisch 1 englisch 
¡ährl ich 
A u ß e n h a n d e l : EGKS­Erzeugnisse ( ro t ) 
deutsch l französisch / italienisch f nieder­
ländisch 
jähr l ich 
bisher erschienen: 1955­1966 
Übersee ische A s s o z i i e r t e : A u ß e n h a n ­
delsstat is t ik (o l ivgrün) 
deutsch 1 französisch 
11 Hefte jähr l ich 
Übersee ische A s s o z i i e r t e : A l lgemeines 
Stat ist isches Jahrbuch (o l ivgrün) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
erscheint alle 2 Jahre 
Übersee ische A s s o z i i e r t e : M e m e n t o 
(o l ivgrün) 
deutsch 1 französisch 
erscheint alle 2 Jahre 
TITRE 
PUBLICATIONS PÉRIODIQUES 
Bul le t in général de stat is t iques (v io let) 
allemand j français / ¡tallen f néerlandais / 
anglais 
11 numéros par an 
Études et enquêtes stat ist iques 
6 numéros par an 
Stat ist iques de base 
allemand, français, italien, néerlandais, 
anglais 
édi t ion 1967 
C o m m e r c e e x t é r i e u r : S ta t is t ique m e n ­
suelle ( rouge) 
allemand / français 
11 numéros par an 
C o m m e r c e e x t é r i e u r : T a b l e a u x ana­
lyt iques ( N i m e x e ) (rouge) 
publ icat ion t r imes t r ie l le 
allemand / français 
Volume A — Produi ts agricoles 
Vo lume B — P r o d u i t s minéraux 
Vo lume C — Produi ts chimiques 
Vo lume D — Matières plastiques, cu i r , ... 
Vo lume E — Bois, papier, l iège, ... 
Vo lume F — M a t i è r e s text i les , 
chaussures 
Vo lume G — Pierres, plâtre, céramique, 
ver re 
Vo lume H — Fonce, fer et acier 
Vo lume I — A u t r e s métaux communs 
Volume J — Machines, appareils 
Vo lume Κ — Matér ie l de t ranspor t 
Vo lume L — I n s t r u m e n t s de précision, 
op t ique , ... 
les 12 volumes à 4 fascicules chacun 
C o m m e r c e e x t é r i e u r : C o d e géogra­
phique c o m m u n (rouge) 
allemand ¡ français / italien / néerlandais / 
anglais 
publ icat ion annuelle 
C o m m e r c e e x t é r i e u r : Produi ts C E C A 
(rouge) 
allemand / français J italien ¡ néerlandais 
publ icat ion annuelle 
déjà parus: 1955 à 1966 
Associés d ' o u t r e ­ m e r : S ta t is t ique du 
c o m m e r c e e x t é r i e u r (ver t ol ive) 
allemand / français 
11 numéros par an 
Associés d ' o u t r e ­ m e r : A n n u a i r e de 
stat ist iques générales ( ver t ol ive) 
allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais 
publ icat ion bi­annuelle 
Associés d ' o u t r e ­ m e r : M é m e n t o 
(ver t olive) 
allemand / français 




l u m m e r pai" η ι 






4 , — 
4 , — 
1 2 , — 
6 , — 
1 2 , — 
1 0 , — 
8 ,— 
12 — 
8 , — 
1 0 , — 
1 0 , — 
1 2 , — 
6 , — 
1 0 , — 
— 














1 0 , — 
15 ,— 








2 0 , — 
7,50 
12,50 
5 , — 













































































Price annual subscr ipt ion 





4 0 , — 





















5 0 , — 
4 0 , — 
30 ,— 
5 0 , — 
3 0 , — 
4 0 , — 
4 0 , — 
5 0 , — 
2 5 , — 
4 0 , — 
450 — 




























1 8 , — 
36,50 
2 9 , — 
22 — 
36,50 
2 2 , — 
2 9 , — 
2 9 , — 
36,50 
1 8 , — 
2 9 , — 
325,— 






















DELL' ISTITUTO STATISTICO 
DELLE C O M U N I T À EUROPEE 
U I T G A V E N V A N HET 
BUREAU V O O R DE STATISTIEK 
DER EUROPESE GEMEENSCHAPPEN 
PUBLICATIONS 
OF T H E STATISTICAL OFFICE OF T H E 
EUROPEAN C O M M U N I T I E S 
TITOLO 
PUBBLICAZIONI PERIODICHE 
Bollettino generale d¡ statistiche (viola) 
tedesco J francese \ italiano / olandese j inglese 
11 numeri all'anno 
Studi ed indagini statistiche 
6 numeri all'anno 
Statistiche generali 
tedesco, francese, italiano, olandese, inglese 
edizione 1967 
Commercio estero : Statistica mensile (rosso) 
tedesco / francese 
11 numeri all'anno 
Commercio estero: Tavole analitiche (Nimexe) 
(rosso) 
pubblicazione trimestrale 
tedesco / francese 
Volume A — prodotti agricoli 
Volume Β — prodotti minerali 
Volume C — prodotti chimici 
Volume D — materie plastiche, cuoio, ... 
Volume E — legno, carta, sughero, ... 
Volume F — materie tessili, calzature 
Volume G — pietre, gesso, ceramica, vetro 
Volume H — ghisa, ferro e acciaio 
Volume I — altri metalli comuni 
Volume J — macchine ed apparecchi 
Volume Κ — materiale da trasporto 
Volume L — strumenti di precisione, ottica, 
i 12 volumi, di 4 fascicoli ciascuno 
Commercio estero: Codice geografico comune 
(rosso) 
tedesco / francese / italiano ( olandese / inglese 
pubblicazione annuale 
Commercio estero: Prodotti CECA (rosso) 
tedesco f francese j italiano f olandese 
pubblicazione annuale 
già pubblicati gli anni 1955­1966 
Associati d'oltremare: Statistica del commercio 
estero (verde oliva) 
tedesco I francese 
11 numeri all'anno 
Associati d'oltremare: Annuario di statistiche 
generali (verde oliva) 
tedesco f francese J italiano j olandese / inglese 
pubblicazione biennale 
Associati d'oltremare: Memento (verde oliva) 
tedesco / francese 
pubblicazione biennale 
PERIODIEKE UITGAVEN 
Algemeen Statistisch Bulletin (paars) 
Duits I Frans / Italiaans f Nederlands f Engels 
11 nummers per jaar 
Statistische Studies en Enquêtes 
6 nummers per jaar 
Basisstatistieken 
Duits, Frans, Italiaans, Nederlands, Engels 
Uitgave 1967 
Buitenlandse Handel: Maandstatistiek (rood) 
Duits / Frans 
11 nummers per jaar 
Buitenlandse Handel: Analytische Tabellen 
(Nimexe) (rood) 
driemaandelijks 
Duits j Frans 
Deel A — landbouwprodukten 
Deel Β — minerale produkten 
Deel C — chemische produkten 
Deel D — plastische stoffen, leder, ... 
Deel E — hout, papier, kurk, ... 
Deel F — textielstoffen, schoeisel 
Deel G — steen, gips, keramiek, glas 
Deel H — gietijzer, ijzer en staal 
Deel ! — onedele metalen 
Deel J — machines en toestellen 
Deel K — vervoermateneel 
Deel L — precisie­instrumenten, optische toe­
stellen, ... 
12 delen van 4 afleveringen, elk 
Buitenlandse Handel: Gemeenschappelijke Lan­
denlijst (rood) 
Duits f Frans / Italiaans / Nederlands J Engels 
jaarlijks 
Buitenlandse Handel: Produkten EGKS (rood) 
Duits I Frans / Italiaans } Nederlands 
jaarlijks 
tot dusver verschenen: 1955­1966 
Overzeese Geassocieerden: Statistiek van de 
Buitenlandse Handel (olijfgroen) 
Duits / Frans 
11 nummers per jaar 
Overzeese Geassocieerden: Jaarboek Algemene 
Statistiek (olijfgroen) 
Duits / Frans / Italiaans / Nederlands j Engels 
tweejarig 
Overzeese Geassocieerden : Memento (olijfgroen) 
Du/ts / Frans 
PERIODICAL PUBLICATIONS 
General Statistical Bulletin (purple) 
German / French ( Italian / Dutch / English 
11 issues per year 
Statistical Studies and Surveys 
6 issues per year 
Basic Statistics 
German, French, Italian, Dutch, English 
1967 issue 
Foreign Trade: Monthly Statistics (red) 
German / French 
11 issues per year 
Foreign Trade: Analytical Tables (Nimexe) (red) 
quarterly 
German / French 
Volume A — Agricultural products 
Volume B — Mineral products 
Volume C — Chemical products 
Volume D — Plastic materials, leather, ... 
Volume E — Wood, paper, cork, ... 
Volume F —Textiles, footwear 
Volume G — Articles of stone, of plaster, 
ceramic products, glass and glass­
ware 
Volume H — Iron and steel and articles thereof 
Volume I — Base metals 
Volume J — Machinery and mechanical appli­
ances 
Volume K — Transport equipment 
Volume L — Precision instruments, optics, ... 
12 volumes of 4 booklets each 
Foreign Trade: Standard Country Classification 
(red) 
German j French / Italian / Dutch / English 
yearly 
Foreign Trade: ECSC products (red) 
German / French / Italian ¡ Dutch 
yearly 
previously published: 1955­1966 
Overseas Associates: Foreign Trade Statistics 
(olive­green) 
German / French 
11 issues per year 
Overseas Associates: Yearbook of General 
Statistics (oltve­green) 
German / French / Italian / Dutch / English 
biannual 
Overseas Associates: Memento (olive­green) 
German / French 
biannual 
V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N DES P U B L I C A T I O N S D E 
S T A T I S T I S C H E N A M T E S D E R L ' O F F I C E S T A T I S T I Q U E DES 
E U R O P Ä I S C H E N G E M E I N S C H A F T E N C O M M U N A U T É S E U R O P É E N N E S 1968 
TITEL 
PERIODISCHE VERÖFFENTL ICHUNGEN 
E n e r g i e s t a t i s t i k ( rubinfarben) 
deutsch I französisch / 'italienisch / nieder­
ländisch 
v ier te l jähr l ich 
Jahrbuch ( im Abonnement eingeschl.) 
I n d u s t r i e s t a t i s t i k (blau) 
deutsch I französisch ¡ italienisch / nieder­
ländisch 
v ier te l jähr l ich 
Jahrbuch ( im Abonnement eingeschl.) 
Eisen u n d S t a h l (blau) 
deutsch / französisch ¡ italienisch / nieder­
ländisch 
zweimonat l i ch 
Jahrbuch 1964,1966 
S o z i a l s t a t i s t i k 
erscheint je tz t in der Reihe , , S t u d i e n 
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deutsch, französisch, italienisch, nieder­
ländisch 
S y s t e m a t i s c h e s V e r z e i c h n i s d e r I n d u ­
s t r i e n in d e n E u r o p ä i s c h e n G e m e i n ­
s c h a f t e n ( N I C E ) — Ausgabe 1968 
deutsch / französisch und italienisch / nie­
derländisch 
E i n h e i t l i c h e s G ü t e r v e r z e i c h n i s f ü r d ie 
V e r k e h r s s t a t i s t i k ( N S T ) — Ausgabe 1968 
deutsch, französisch, italienisch, nieder­
ländisch 
N o m e n k l a t u r des H a n d e l s ( N C E ) 
deutsch I französisch / italienisch / nieder­
ländisch 
H a r m o n i s i e r t e N o m e n k l a t u r f ü r d i e 
A u ß e n h a n d e l s s t a t i s t i k e n d e r E W G ­ L ä n ­
d e r ( N I M E X E ) 
deutsch, französisch, italienisch, nieder­
ländisch 
PUBLICATIONS PÉRIODIQUES 
S t a t i s t i q u e s de l ' é n e r g i e (rubis) 
allemand / français / italien j néerlandais 
publ icat ion t r imest r ie l le 
annuaire (compris dans l 'abonnement) 
S t a t i s t i q u e s i n d u s t r i e l l e s (bleu) 
allemand / français / italien ¡ néerlandais 
publ icat ion t r imest r ie l le 
annuaire (compris dans l 'abonnement) 
S i d é r u r g i e (bleu) 
allemand / français / italien ¡ néerlandais 
publ icat ion bimestr ie l le 
annuaire 1964, 1966 
S t a t i s t i q u e s soc ia les 
reprises dans la série É tudes e t e n ­
q u ê t e s s t a t i s t i q u e s 
S t a t i s t i q u e a g r i c o l e (ver t ) 
allemand / français 
8­10 numéros par an 
PUBLICATIONS N O N PÉRIODIQUES 
S t a t i s t i q u e s soc i a l es : S é r i e spéc ia le 
« B u d g e t s f a m i l i a u x » (jaune) 
allemand ¡ français et italien / néerlandais 
1 numéros, corn prenant chacun un 
exposé et des tableaux 
par numéro 
série complète 
C l a s s i f i c a t i o n s t a t i s t i q u e e t t a r i f a i r e p o u r 
le c o m m e r c e i n t e r n a t i o n a l ( C S T ) 
allemand, français, italien, néerlandais 
N o m e n c l a t u r e des i n d u s t r i e s é t a b l i e s 
dans les C o m m u n a u t é s e u r o p é e n n e s 
( N I C E ) — édi t ion 1968 
allemand j français et italien \ néerlandais 
N o m e n c l a t u r e u n i f o r m e de m a r c h a n ­
d ises p o u r les s t a t i s t i q u e s de t r a n s p o r t 
( N S T ) — éd i t ion 1968 
allemand, français, italien, néerlandais 
N o m e n c l a t u r e d u c o m m e r c e ( N C E ) 
allemand / français / italien / néerlandais 
N o m e n c l a t u r e h a r m o n i s é e p o u r les 
s t a t i s t i q u e s d u c o m m e r c e e x t é r i e u r des 
pays de la C E E ( N I M E X E ) 
allemand, français, italien, néerlandais 
Preis Prix 
Einzelnummer par numéro 
Price per issue 
Prezzo ogni Prijs 





10 ,— 1 250 





























7.25 ! 100 









Preis Jahres­ Prix abonne­
abonnement ment annuel 
Price annual subscr ipt ion 
Prezzo abbona­ Prijs jaar­
mento annuo abonnement 
DM Ffr Lit. 
45,— 










5 620 32,50 450 
P U B B L I C A Z I O N I 
D E L L ' I S T I T U T O S T A T I S T I C O 
D E L L E C O M U N I T À E U R O P E E 
U I T G A V E N V A N H E T 
B U R E A U V O O R D E S T A T I S T I E K 
D E R E U R O P E S E G E M E E N S C H A P P E N 
P U B L I C A T I O N S 
O F T H E S T A T I S T I C A L O F F I C E O F T H E 
E U R O P E A N C O M M U N I T I E S 
PUBBL ICAZ IONI PERIODICHE 
Stat is t iche de l l ' energ ia ( rub ino) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
pubblicazione t r imest ra le 
annuario (compreso nel l 'abbonamento) 
Stat is t iche de l l ' indust r ia (blu) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
pubblicazione t r imest ra le 
annuario (compreso nel l 'abbonamento) 
Siderurg ia (blu) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
pubblicazione bimestrale 
annuario 1964, 1966 
Stat is t iche sociali 
incorporate nella serie Studi ed indagini 
stat ist iche 
Stat is t ica agrar ia (verde) 
tedesco / francese 
8-10 numer i all 'anno 
PUBBL ICAZ IONI N O N PERIODICHE 
Stat ist iche socia l i : Ser ie speciale « Bilanci 
f a m i l i a r i » (giallo) 
tedesco / francese e italiano / olandese 
7 numer i , comprendent i ciascuno un testo e 
de l le t abe l l e 
ogni numero 
serie completa 
Classif icazione stat ist ica e t a r i f f a r i a per il com-
m e r c i o in te rnaz iona le ( C S T ) 
tedesco, francese, italiano, olandese 
Classif icazione del le indust r ie nel le C o m u n i t à 
Europee ( N I C E ) — edizione 1968 
tedesco / francese e italiano j olandese 
N o m e n c l a t u r a u n i f o r m e del le 
stat ist ica dei t raspor t i ( N S T ) — 
iedesco, francese, italiano, olandese 
m e r c i per la 
- Edizione 1968 
N o m e n c l a t u r a del C o m m e r c i o ( N C E ) 
tedesco j francese \ italiano / olandese 
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KARTEN 
1 S T E I N K O H L E U N D K O K S 
Steinkohlenförderung nach Regionen - 1966 
Kohleneinfuhr - 1966 
Kokserzeugung nach Regionen - 1966 
2 N A T U R G A S 
Förderung nach Regionen — 1966 




104 und 105 
90 
136 und 137 
177 bis 180 
188 und 189 
MAPS 
1 C O A L A N D C O K E 
Coal product ion, by regions - 1966 
Coal imports - 1966 
Coke product ion - 1966 
2 N A T U R A L G A S 
Product ion, by region - 1966 




104 and 105 
90 
136 and 137 
177 t o 180 
188 and 189 
3 E R D O L 
Förderung von Rohöl nach Gebieten - 1966 212 bis 216 
Rohrlei tungen - Stand am Jahresende 1966 248 
Raffinerie-Kapazitäten nach Gebieten -
Stand am Jahresende 1966 245 bis 247 
3 C R U D E O I L 
Product ion, by regions - 1966 
Pipelines - si tuat ion at end of year 1966 
Refinery capacities, by regions — 
situation at end of year 1966 
212 t o 216 
248 
245 t o 247 
4 K R A F T W E R K E 
Standorte der wicht igsten Erzeugungs-
kapazitäten - Stand am Jahresende 1966 306 bis 311 
4 E L E C T R I C A L P O W E R P L A N T S 
Location of principal product ion 
capacities - si tuat ion at end of year 1966 306 t o 311 
Die Tönung des Kartenhintergrundes soll die Bevölkerungsdichte 
veranschaulichen 
Die in den Karten eingezeichneten regionalen Abgrenzungen sind 
durch dreistel l ige Schlüsselzahlen kenntl ichgemacht worden , die 
sich entsprechend in den statistischen Tabellen wiederf inden, 
auf welche sich die Karten beziehen. 
KAARTEN 
1 S T E E N K O O L E N C O K E S 
Steenkoolprodukt ie naar gebieden - 1966 
Steenkool- invoer - 1966 
Cokcsprodukt ie naar gebieden - 1966 
2 N A T U U R L I J K G A S 
Produkt ie naar gebieden - 1966 
Pijpleidingen - toestand einde 1966 
3 A A R D O L I E 
Produkt ie van ruwe aardolie naar gebieden - 1966 
Pijpleidingen - toestand einde 1966 
Raffinaderijcapaciteit naar gebieden — 
toestand einde 1966 
4 E L E K T R I S C H E C E N T R A L E S 
Lokalisatie van de voornaamste 










177 t o t 180 
188 en 189 
212 t o t 216 
248 
245 tot 247 
306 to t 311 
De ondergrond van de kaarten duidt de bevolkingsdichtheid aan. 
De op de kaarten afgebakende regionale gebieden zijn aangeduid 
door middel van een codificatie van 3 cijfers, die met de gegevens 
in de betreffende statistische tabellen overeenkomen. 
The background shading of the maps is meant to indicate the density 
of populat ion 
The regional del imitat ions shown on the maps have been specified 
by means of a three-dig i t codif ication in accordance w i th that which 










1 C A R B O N F O S S I L E E C O K E 
Produzione di carbon fossile per regioni - 1966 
Importazioni di carbon fossile — 1966 
Produzione di coke per regioni - 1966 
2 G A S N A T U R A L E 
Produzione per regioni - 1966 177 a 180 
Gasdott i - situazione a fine 1966 188 e 189 
3 P E T R O L I O 
Produzione di petro l io greggio per regioni - 1966 212 a 216 
Oleodot t i - situazione a fine 1966 248 
Capacità di raffinazione per regioni -
situazione a fine 1966 245 a 247 
4 C E N T R A L I E L E T T R I C H E 
Localizzazione delle principali capacità 
di produzione - situazione a fine 1966 306 a 311 
Lo sfondo delle carte raffigura la densità demografica. 
I quadri regionali del imi tat i sulle carte sono individuat i per mezzo 
d'una codifica a t re cifre, la cui corrispondenza è indicata nelle 




DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
Jahrbuch Energie 1967 
OFFICE STATISTIQUE 
DES COMMUNAUTÉS EUROPÉENNE 
Annuaire Energie 1967 
STEINKOHLE U N D KOKS H O U I L L E ET COKE COAL A N D COKE 
Steinkohlenförderung je Region ­
Kohleneinfuhr ­ Kokserzeugung je Region 
Production de houille par région ­

























FÖRDERUNG U N D EINFUHR 
PRODUCTION ET IMPORTATIONS 
KOKEREIEN 103 t 
COKERIES IO3 t 








STEENKOLEN EN COKES CARBON FOSSILE E COKE 
STATISTISCHES AMT OFFICE STATISTIQUE 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN DES COMMUNAUTÉS EUROPÉENNI 
Jahrbuch Energie 1967 Annuaire Energie 1967 
N A T U R G A S G A Z N A T U R E L N A T U R A L GAS 
Gewinnung nach Gebieten (1966) und Leitungen (Stand Ende 1966) 






Ci ^ (V 
409 D 
S04­S­I. 
G E W I N N U N G P R O D U C T I O N 
10"m3n 
L E I T U N G E N C O N D U I T E S 
Vorhandene Existants 
>:900 mm 600­899 mm 300­599 mm 
Im Bau En construction 
­ ­ ­ ­ ­ 5 900 mm ­ ­ ­ ­ ­ 600­899 mm 300­599 mm 
Geplant En projet 
· · · · · « 2900 mm 600­899 mm 300­599 mm 
S T A T I O N Z U R D R U C K R E G U L I E R U N G S T A T I O N DE C O M P R E S S I O N 
Vorhandene @ Existant 
Im Bau oder geplant O En construction ou en projet 
U N T E R I R D I S C H E S P E I C H E R RÉSERVOIR S O U T E R R A I N 
Vorhandene Existant 
Im Bau oder geplant 1—I En construction ou en projet 
R Ü C K V E R G A S U N G S A N L A G E I N S T A L L A T I O N DE R E G A Z É I F I C A T I O N 
Vorhandene ¿ä». Existant 





N A T U U R L I J K GAS GAS N A T U R A L E 
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STATISTISCHES AMT OFFICE STATISTIQUE 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN DES COMMUNAUTÉS EUROPÉENS 
Jahrbuch Energìe 1967 Annuaire Energìe 1967 
E R D Ö L PETROLE P E T R O L E U M 
Förderung von Rohöl nach Gebieten 
Production de pé t ro le b r u t par région 
1966 
Rohrleitungen ­ Raffinerie­Kapazitäten nach Gebieten 
Stand Ende 1966 
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Oléoducs ­ Capacité de raffinage par région 
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R O H Ö L F Ö R D E R U N G ώ ^ P R O D U C T I O N DE P É T R O L E B R U T 
1 Mio t 
R O H R L E I T U N G E N O L É O D U C S 
Rohö l P é t r o l e b r u t 
Vorhandene: Existants : 
Durchm 300-600 mm Diam. 300-600 mm 
600-900 mm œ^*__ 600-900 mm 
> 900 mm - Ί > 900 mm 
Im Bau: En construction : 
Durchm. 300-900 mm Diam. 300-900 mm 
> 900 mm „ _ , . , „ = , > 900 mm 
Geplant En projet 
M i n e r a l ö l p r o d u k t c P r o d u i t s p é t r o l i e r s 
Vorhandene ^ — ^ — Existants 
Im Bau ■ — ­■ ■ En construction 
Geplant . · . · · . · · En projet 
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STATISTISCHES AMT OFFICE STATISTIQUE 
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Jahrbuch Energie 1967 Annuaire Energie 1967 
KRAFTWERKE CENTRALES É L E C T R I Q U E S ELECTRICAL POWER P L A N T S 
Standorte der wichtigsten Erzeugungskapazitäten — Stand am Jahresende 1966 
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H e r k ö m m l i c h e W ä r m e k r a f t 
Équipement thermique classique 
Installierte Leistung je Kraftwerk 
Puissance installée par centrale 
100 ­ 250 MW 
• 250­ 500 MW 
W 500­1 000 M W 
> 1 000 MW 
Wasserkraft 
Équipement hydraulique 
Erzcugunesmoglichkeit im Regeljanr je Flussgebiet Productibilité en année moyenne par bassin 
400­1 000 GWh 
• 1 000­2 000 GWh 
φ 2 000­4 000 GWh 
> 4 000 GWh 
Kernenergie 
É q u i p e m e n t nuc léa i r e 
Installierte Leistung |e Kraftwerk 
Puissance installée par centrale 
80­250 MW 
250­500 MW 





















1 H O U I L L E ET C O K E 
Production de houille par régions - 1966 104 e t 105 
Importations de houille - 1966 90 
Production de coke par régions - 1966 136 e t 137 
2 G A Z N A T U R E L 
Production par régions - 1966 177 à 180 
Gazoducs - situation fin 1966 188 e t 189 
3 PETROLE 
Production de pétrole brut par 
régions - 1966 
Oléoducs - situation fin 1966 
Capacité de raffinage par régions -






4 C E N T R A L E S E L E C T R I Q U E S 
Localisation des principales capacités 
de production - situation fin 1966 306 à 311 
Le fond de plan des cartes f igure la densité démographique 
Les cadres régionaux dél imités sur les cartes sont repérés au moyen 
d'une codif icat ion à t ro is chiffres, don t la correspondance est donnée 
dans les tableaux statist iques de référence. 
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